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Meine werthen Geschäftsfreunde, wie alle Gartenliebhaber, die meine Baum¬ 
schule zu besichtigen wünschen oder zur persönlichen Auswahl der Pflanzen nach 
hier kommen wollen, werden mir jederzeit angenehm seh und von mir und meinen 
Beamten stets in jeder gärtnerischen Angelegenheit genügende Auskunft erhalten. 

Ich ersuche die werthen Besucher meiner Baumschule sich zuerst nach dem 
Comptoir zu bemühen, von wo aus ihnen immer ein Führer mitgegeben wird. Die 
beste Verbindung nach hier ist über Station Banmschulomvog, erste Station der 
Berlin-Görlitzer Eisenbahn und Station der Berliner Stadt- und Ringbahn. 


-O— 




Wege nach der Baumschule. 








Droschke Von allen Richtungen Berlins über ltixdorf (Herrnannplatz), Berlinerstrasse, 

■ - Treptowerstrasse, an der Gasanstalt vorüber, Caimer Chaussee; oder über Schlesisches 

Thor, Treptower Park, Treptower Chaussee, Baumschulcuweg. 

TTl apri "hahll * )er nächste Weg U1U * dWbeste Verbindung ist nach Station ..Kniiiiiscliulcii- 

_*— - ■ - we^N Station der Görtitzer und der Stadtbahn (Richtung Grün au oder Künigs- 

wusterhauson), Welche nur 15 Minuten von meiner Baumschule entfernt liegt. 








Fahrplan der Station Baumschulenweg. 


Von Berlin nach Baumschulenwog. 


flörlitzer Bahnhof 1 Friedrichstrasso- 
a \j. Bahnhof ab: 

Jede Stunde 35 Min. Jede Stunde 9 Min. 

nach voll. | nac ^ vo ^* 
Sonnt, keine Verbind, i Sonntags nur 

10,09 Vorm. 
1,09 Nachm. 


Potsdamer Bahnhof 

(Ring-Bahnhof) ab: 

Mit Sfl.lrlng (Treptow umtttcig.) 

Jede Stunde 58 Min. 
nach voll. 
Sonntags nur 

9.58 Vorm. 

12.58 Nachm. 


Von Baumschulen weg 

nach Berlin. 

Nach Görlitzor | Nach Friedriclistr.- 
Bahnhof: 

Jede Stunde 88 Min. 
nach voll. 
Sonntags nur 
7,88; 9,38 Vorm. 
4,38 Nachm. 


Bahnhof: 

Jede Stde. 38 Min 
nach voll. 
Sonntags 

leeine Verbindung. 


Der Weg über Rixdorf ist nicht zu empfehlen, da diese Station, sowie auch die 
Pferdebahn-Haltestelle 40 Minuten von der Baumschule entfernt liegen. 


















































Verkaufsbedingungen und Bemerkungen. 

P.aico Die Preise verstehe,, sich in Iteiehswälmmg, 1 Mark (X) - 100 Pfennig (A). Ausländisches 
Pr6l86. n | | lin( ] Wertluianiere werden zum Tageskurse in Zahlung genommen. 

-Gold dieses Verzeichnisses verlieren die Preise vorhergegangene« 

ihr« ftiiltio-keit Mir noch unbekannte Besteller ersuche ich, ihren werthen Aufträgen den 
Rntraff lt ehischliesslich der Emballagekosten beizufügen, oder mir Nachnahme zu gestatten. 

_. . ,le^^Weh.eren ^ Klungen bis zum Werthe von 20 Mark wird der Betrag ohne besondere 

Nachnahme. SC nachffenommen. Briefe und Geldsendungen bitte ich zu frankiren. ; 

-Sorten bei der Ausführung eines Auftrages bereits vergriffen sein, 

Er satzsorten. 30 W erde ich stets annehmen, möglichst Aehnliches oder Besseres von gleichem Geld¬ 
werte dafür goben zu dürfen, sofern nicht „Ersatz v erbeten bemerkt wird. 

A lenahmpnrPiSP I5ei Auswahl von ausnahmsweise starken Exemplaren tritt eine entsprechende 

-Bei perXSchem^Aussuchen der Pflanzen in der Baumschule durch den Besteller 

. ■JSiS.T'Ä'SÄ li.*-.«*-»*» ... 500 strick 

Preiser massigung. . • einer Baumar t und Baumform, berechnet. 

-”7 mar Ein baliaffe die auf diis Zweclanässigste und je nach der Entfernung so soigfaltig 

Verpackung. W kd’. dass die Bäume (bei der Herbstversendung) selbst einen Transport von 

- -H —T »r L. „„uVtqlten olme Schaden zu nehmen, berechne ich meinen geehrten Auftrng- 

Se^ W* ««ten, »■* Matten u. dergleichen nicht 

wieder zurück. hiellt au f Rechnung und Gefahr der Besteller, und kann ich für 

5*31 SÄiSr,* 1 ’l 1 ' 

allen Aufträgen bitte ich Namen und Wohnort recht deutlich zu schreiben und stets 

Adresse. ( „ te Eisenbahnstation oder Poststation genau zu bezeichnen. 

-_ die ,et ^ t e w JJf Reklamationen, welche nicht sofort nach Empfang der Sendungen gemacht 

Reklamationen. er( i e „ bleiben unberücksichtigt. . , 

--- T ’ gesunde sehr gnt bewurzelte und verhaltmssmassig starke Baume und 

Qualität, ^räueher abgegeben, die’in Folg* ihrer sorgfältigen Erziehung auf einem dazu gut gee.g- 

-. 1 aonahnüen sehr leicht in jeder Bodenart fortwachsen. 

neten Sandboden s ^ J, Vorr . ithe meiner bei Rixdorf-Berhn gelegenen Baumschule, 

ßrnQRfi der Baumscnuie. (|i(> p f ne iiber 153 Hektar oder circa 600 preuss. Morgen mit Baum- 
--; cl ,ul-Artikeln bepib^zle Fläche umfasst, machen es möglich, selbst die umfangreichsten Auf¬ 
träge ftuf r f^ s ' beginnt nach den ersten Nachtfrösten, gewöhnlich Anfang Ootobor. 
Versandtzeit. " ™ t bis gegen Ende April. Bei Ei, tritt der stärkeren Fröste unterbreche ich 

-——-rr ,"!■ i,: a März wenn sie nicht speziell gewünscht wird. 

die Expedition bi - ^ V e rsll „dtzeit oft nur sehr kurz ist, und dann die Aufträge häufig 

Pflanzung. ,1,'"so schnell ausgeführt werden können, wie es gewünscht wird, bitte ich besonders 

—- - S ~. iLstelhniffcn möglichst im Herbst zu machen. Uebngens ist die Herbstpilanzung 

grossere Bestellun.-. B Bodenarten ganz besonders anzuompfehlen und wird 

aller Gehe ze Mf 1« JJ“““ine Au8ua hme machen nur die Nadelhölzer (Koniferen), deren 
noch lange nicht ge g ■ q .jtsnmmer fEnde August und September) ist und der Zeitpunkt, in 
beste tffii begümen, also Mitte April bis Mitte Mai in unserem Klima, 

dem sie im Frühjahr i ^ Bäu “ e oder Sträucher in gefrorenem Zustande ankommen, so 
RphRndlUna der Ballen. man sie mehrere Tage an einem kühlen, (rostfreien Orte (Keller 

ZZl— - ~T\ - , un d packe sie nicht eher ans, als bis sie aufgethant sind. Wenn sie 

ä de ge^rochiet oder wrfk geworden sind, so bedecke man sie mit Moos und begiesse sie mehr¬ 
mals mit Wasser. ftrRUC he meine wr. Kunden höfl. die einliegenden Bestell-Formulare zur 
Zur aefl. Beachtung. * C “ chreibung ihrer Aufträge zu benutzen und Anfragen, sowie Mittheihingen 
r |/t irctr eiüit von den Aufträgen zu halten, da dieselben so am raschesten und sichersten 

ausgeführt werden. . . 

Alle Correspondenzen bitte zu senden unter der Adresse: 

L Späth, B aumschule bei Rixdorf-Berlin. 

Telegramme: „Späth Rixdorf“. 

Fernsprecher5 Berlin, „Amt IV 710 • 

































Veredelte Obstbäume. 

Moino Hochstämnilgon- und Form-Obstbäume erhiolton iliror voichon Bowurzolung, ihres kräftigen und geradun 
Wuchees, sowie ihrer «iiteu I-orabildung wegen auf allen Gartenbau-Ausstellungen erste Preise. 

Auf der Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung „Berlin 1885" erhielt ich für Go'tmmmtleistung: 

„„Den Ihlirenpreis Sr. llajcsiai <les Kaisers““. 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung „Dresden 1887" el.oufalls laut Programm die ersten Proise fllr die 
liest. Sammlung von Obu Hochstämmen, Facher .Humen (P.lmetten), Kegelformeu und Sohnnrb&umohen (Cordone) und zwar: 
dun Herzogi. Brauns chwcig. Staatspreis, die Komgl. Sachs. Staatsmedaille, und die goldene Preismiinze. 

Kerner erhielt Ich auf dem Pomologen-Coi,gross in Stuttgart 18811 für die reichhaltigste und richtig benannte 
Sammlung von Kornol.st den ersten Preis: Ehrenpreis des Konigl Sachs. SlaatsminUteriuras und für das reichhaltigste 
Pflauiuen-Sortimont besondere 2 Ehrenpreise und die Wurtteinbei gische silberne Staatsmedaille 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung „Berlin 1890" für Topfobstbäume die „Goldene Medaille". 

Auf der Berliner Handolsausstellung, August 1890, für hochstämmige Obstbäume den ersten Preis- die u-oldene 
Medaille. Für Zwergobstbaumo die silberne Staatsmedaille, für Topfobstbäume (reich mit Früchten besetzt) die ülberne 


Medaille. 


Bei grösserem Bedarf an Obstbäumen empfiehlt siel, der fTrnlpoTt in Wa“en™g^ Eine _ 
Lowry enthalt 3000 4000 Hochstämme, und stellen sich die Gesammtkosten an Fracht, Emballage etc. 8 

Q bei einer Entfernung von 500 Kilometer auf nur 6—8 Pfg. pro Baum. 8 

oooccoooraocoöccooaooooooococßaioiooooccooccoacaooacoaooaooaaoDoo 

In grösseren Mengen veredle ich nur die Obstsorten, welclto von den Versammlungen der 
deutschen Pomologen nach wiederholter, sorgfältiger Prüfung als die zum allgemeinen Anbau vorzüg¬ 
lichsten empfohlen worden sind. Ausserdem vermehre ich einige, die in einzelnen Gegenden sehr 
beliebt sind, wie auch eine Anzahl besonders feiner Tafelsorten für Zwerg- und Topfbäumohen ferner 
neue Obstsorten. 1 ’ 

Die in den Sortimenten in dieser Schrift (fett) gedruckten Sorten sind von den 
deutschen Pomologen-Versammlungen empfohlen, und sollten von Allen, die nicht Sortenkenner sind, fast 
ausschliesslich gewählt werden. 

Von liochstituimigeii Obstldtniuen sind in diesem Herbste circa 200,000 Stück, 
von Zner«obslbu..men circa 900,000 Stück in sehr guter Qualität zum Verkauf vor- 
rathig, so dass ich hoffe, alle AnttnioA Hnvanf vn»* i * , . .. . .. 

zu können. Trotzdem 
ich daher, wenn nur ganz 
senden zu lassen. 


Ile, alle Aufträge darauf zur vollsten Zufriedenheit der geehrten Besteller ausführen 
wird es im Frühjahre Vorkommen, dass einzelne Sorten vergriffen sind, und bitte 
jruz bestimmte Sorten verlangt werden, dieselben schon im Oktober 

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen. 

chr, t Wlrtheohaftsfrucht. ..ie Verdoppelung ,li„,or Zelcben „nd , zeigt den gtSLr.n Worth für die... 


* bedeutet Tafolfrucht 

oder jeneu Zweck an, 

S. bedeutet Soimnerfiruoht, -ln- Ihre volln Hülfe am Baum und &war v,.»- r,wi« , 

H. bedeutet Hcrb-tfrucbt. die v„„ Anfang Oktober bi, Mitte fiewombor rrfftf - P ' ? bo ' 8 . ri 'l" gt - 
W. bedeutet \\ interirucht, die zwei Monuto und länger lagern inuas und 
Ferner bedeutet: Fl,— Fleisch; Fr. — Frucht; gr. — gruss kl 
(meist etwa» weniger Haftreieh als butierhaft). * 


und einige Zeit lagern muss, 
erst nach Mitte November reift, 
klein; mgr. — miti.dgross; schm. — Fleisch schmelzend 


Tabelle fiir Frschtbsrschnuag. 


Fracht-Tarif 

zwischen 

Rixdorf-Berlin 

uml 


Basel 
Bayreuth 
Bros hm 
Brünn 
Budapest 
i^hnstiania via 
Stettin 

Dresden 
Frankfurt a. M. 
Halmstad via 
Stettin 

Hamburg 
Hannover 
llelsingfors via 
Stettin 
Karlsruhe 
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Fracht-Tarif 

zwischen 

Rixdorf-Berlin 

und 

£ Bäume und Sträucher 
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** w Ballen eic. Stückgut. 
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Rixdorf- Berlin 
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Neue Obst-Sorten der Baumschule. 


Neue Obst-Sorten der Baumschule. 

Jahrgang: 1892/93. 

Die nachstehenden, neuen Obstsorten habe ich nach sorgfältiger Prüfung als vorzüglich befunden. 



Reinette Friedrich der Grosso. Späth. 


No. 582. 


Reinette Friedrich der Grosse.**11 


Heimath und Vorkommen dieser so werthvollen Borte ist der historisch bekannte Park y.u 
Rheinsberg, der Jugendaufeuthaltöort Friedrichs tles Grossen. Dort inmitten uralter Eichen und Huchen 
steht der Stammbaum dieser neuen und werthvollen Goldreinette, 

Der verstorbene Rentier Bartels, ein eifriger Obstfreund, hat die Sorte seit vielen Jahren be¬ 
obachtet und mir häutig die herrlichsten Früchte gesandt. Die Frucht reift Ende Dezember, hält sich bis 
März April und zeichnet sich der Baum durch seine vorzügliche Tragbarkeit aus. Die Frucht ist mgr. 
bis gross, breiter als hoch, kegelförmig, stark abgestumpft und stielbauchig; der Kelch ist orten; die 
Einsenkung tief, sehr breit ausgeschweift und deutlich gerippt. Der braune, holzige Stiel ist kurz und 
steht in tiefer, stark zimmetbrauner, strahlenförmig Gerosteter Höhle. Die Schale ist glatt, hochgoldgell) 
und schwach franktirt; sonnenwärts dunkclcarmoisinroth, sehr fein verwaschen, stets mit gelbbraunen 
Rostanflügen und Warzen. Das Fleisch ist gelblich, fein markig, Haftreich, von köstlich gewürztem, 
weinigen Zuckcrgeschmack. Eine Tafelfrucht von höchster Vollkommenheit. 

, . . . p. St. M. 3,—, p. 10 St. M. 25. 

. p. St. M. 4,50, p. 10 St. M. 40. 

. . . p. St. M. 

. . . p, St. M. 3,—, p. 10 St. M. 25. 

. . . p. St. M. 4, —, p. 10 St. M. 35. 

. . . p. St. M. 2—5, p. lOSt. M. 15—40 
. . . p. St. M. 3,50. 

. . . p. St. M. 5,—. 


Hochstämme II. Stärke. 

I. Stärke . 

extra starke. 

Mittelstämme I. Stärke. 

extra starke. 

Pyramiden, 2—4jährige Veredlungen 

Spaliere, mit einer Etage. 

„ mit zwei Etagen . 


L. Späth, Baumschule hoi Rixdorf-Berlin. 


)* 



















































































No. I 
11 (k> 


1169 


None Obst-Sorten der Hanmseliule, 

l liiigliBcher weisscr M intor-, *•{•;• Diese mir von einem geschützten Pomologen 

der Provinz Posen übersandte feorte verdient die weiteste Verbreitung, denn neben den Vor¬ 
zügen ihrer Güte besitzt dieser „englisc he weisse Winter Oalvill“ noch die Eigenschaft, dass 
er im nördlichen Klima gut gedeiht, gesund bleibt und reichlich trägt. 

Herrn Direktor Lucas sandte ich Früchte, und schrieb auch dieser mir, „es sei ein 
«iiisseroideutlich edler Apfel, den er tiir äusserst werthvoll halte.“ Es ist eine Wintertafelfrucht 
a lerersten Ranges, die Weihnachten bis Neujahr ihre Glanzzeit hat. Frucht gross, stark kantig, 
so breit als hoch, gelblich, an der Sonnenseite nur rotli gestreift. Fleisch weiss, fein ab- 
knackend, sättig erfrischend, himbeerartig gewürzt. Baum hat etwas hängende Zweige und 
ist überaus tragbar. ° 

Einjährige Veredlungen auf Splittapfel (Doucinj p. St.M. 2,50. 

Ijeineüe von Rerli s (Engelbr.) 1 + Unseren edelsten Reinetten reiht sich diese herrliche 
Frucht als vollkommen ^gleich wer tuig an. Der Apfel ist fast kegelförmig und von mittlerer 
Grosse, er hat eine hell braun lieh gelbe, matt glänzende Farbe mit sehr schwachen Rost- 
an lugen. Das Fleisch ist, hellgelblich weiss, saftig und von mittlerer Festigkeit. Der 
Geschmack ist köstlich reinettenartig, süssweiuig gewürzt; dabei hält sich der Apfel bis 
zum Mai ohne zu welken. r 

Ais ich Früchte dieser Sorte erhielt, war ich über die schöne Färbung derselben, über 
< io rege massige Gestalt und über den Wohlgeschmack so erfreut, dass ich, da mir der Züchter 
noch die Versicherung der reichen Fruchtbarkeit und der Gesundheit des Raumes gab, be¬ 
schloss, diese herrliche Frucht zu verbreiten. 

MRtelstmnme^^ UU ^ eu aut öplittapfel (Doucinj... 

Hochstämme .... :;:::: 

Jahrgang 1887/88. 


. 1>. St. M. 2,— 
. p. St. M. 4,— 
. p. St. M. 5,— 


Späth. **$f l mgr. 


No. 259. „Frttliestt* iU v Mark“. 

von mir JLV.I 11 /! U1 ^ 0 in in e n : Hiese früheste Kirschensorte stammt aus Guben und wurde 
von um zuerst in den Handel gegeben und beschrieben. 

Grübrüm»! läuglioh licrzförmig, am Kopfe abgeplattet; mit sehr tief liegendem 

Strich markiert B heite ' 1 81ud gedrückt. Furche sehr schwach, nur durch einen dunklen 

Rand sich S zu teidon'sdte^'uM^eSe^.* rM « rQn - * itzt 111 geräumiger, schlüsselförmiger Höhle, deren 

* ec ^’ u , n H‘ r ! )mck uicht leidend. Grundfarbe rosa, später leuchtend rotli mit 


Saft fast farblos, 


... ----------- ‘/iuuk uiciiL leicienu. tu 

zahlreichen hellen Strichelchen und dunkleren Punkten versehen. 

r . , i ^blich, sehr saftreich, zart, in vollster Reife etwas dunkler 

Geschmack erfrischend surr mit etwas pikanter Säure. 

etwas entstellt. 11 ' ziemlich fl »ch, nicht dickbackig; Form durch die hervortretenden Rückenkanten 

leichten, g^teu^warmen 1 Roden ; U Reifezeit Ende*Mai. V °^ e ^ Verkngl ‘ ler Baum eine ” 

Hochstämme.p. St. M. 2,- bis 8,60 

Mittelstamme.p. St. M. 1,50 bis 2,50 

Pyramiden . {,. St. M. 2,- 

r'. C Ruijahnge Veredluugeu.p. St. M. 1,50. 





1-. Späth, Itaumscliulo hoi Klxdorl - Boiii». 





















Aopfel. N»mui oder dem Sortiment, neu hinzugefflgto Sorten. 


IJ S 



Neue oder dem Sortiment neu hinzu'jefügte Sorten. 


Hochstämme.* n ^ en ^ 

Mittolstämmo.. » » _ 

.. P.u.F. 


bezeichnoten Sorten j>. 


Pyramiden oder 2—Bjähr. Veredlungen 
Einjähr. Veredl. auf Splittapfel (Doucin) 


lj. 


Stück M. 3,00 

M. 2,00 

M. 1,50—3,50 
M. 1,26 


d. vorräth Form No. 


H. M. 


ij' 


108 t 


1064 


H. M. 


lj. 


1151) 


II. M. 


I.M 


1167 


ij. llor>| 
lj.| 11701 


F. 


s- 


v 


Benoni. Aug. Fr. mgr., blassgelb, dunkelcarmoisin schattirt und gestreift, mit 
hellen Punkten. Fl. gelblich, zart, saftig, sehr angenehm säuerlich. Kr 
ist ein vorzüglicher Frühapfel, amerikanischen Ursprungs, eine sehr werth¬ 
volle Markt- und Tafelfrucht, und zeichnet sich der Baum noch durch seineu 
starken Wuchs, seine Härte, besonders aber durch seine Tragbarkeit aus. 
Betlilemite. Dec.—März. Amerik. Borte. Fr. mgr., vorzüglich für Tatei und 
Wirthschaft. Fl. weiss, fest und saftig, von säuerlichem, fein aromatischen 
Geschmack. Baum gedrungen wachsend und reichtragend. 
BiNiuar<*]iai>tY*l (aus Neuseeland), Oct.—April. Neuheit I. Ranges, welche 

durch ihre ausserordentliche Grösse u. prächtige Färbung besonders hervor¬ 
ragend ist. Das Fleisch ist gelblich weiss, markig, mürbe und saftig. Seine 
Fruchtbarkeit ist bis jetzt unerreicht, er.trägt sicher und ungemein voll 
schon an einjährigem ‘ Holze. In England mir höchsten Werthzeugnissen 
ausgezeichnet; eine vorzügliche Schallfrucht. 

Hochstämme.^4* * ..p. St. M. 4,50 

Mittelstämme.. p. St. M. 4,— 

Einjährige Veredlungen . ... /TS.p. St. M. 2,— 

KorMlorfer, Steirischer Winter-, .Tan.—Mai. Eine über ganz Steiermark 
verbreitete Sorte, die in Massen nach Deutschland exportirt wird Sie ver¬ 
trägt jeden Transport*. Eine vorzügliche Tafelfrucht von ausgezeichnet aro¬ 
matischem Geschmack. Baum raschwüchsig, breitkronig, sehr ausdauernd, 
t’nl vitl» Kngl. neisscr Winter-, sieho O bst-Neuheiten 1892/93. Seite 4. 

ihilvill. Aderelcbener-. Ein Kämmling des ,, Weissen Winter-Calvill u ver¬ 
einigt er das herrliche Aroma, den köstlichen Calvillgeschmack mit früherer 
Reifezeit und grosser Anspruchslosigkeit in Bezug auf Boden und Enge. 
Die Frucht ist gross und zeigte noch Mitte April einen hervorragend guten 
Geschmack, war saftreich und hatte ein ganz ausgezeichnet gutes Parfüm. 
Dazu soll der Baum als Hochstamm wie auch in Zwergform gut gedeihen 
und äusseist ertragreich sein. 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 2,— 

Doctor Ipavic Bogatinka. Durch seine Grösse, das schöne Aussehen, 
sowie die lange Dauer, bei gleioluhässig süssweinigem, sehr angenehmen Ge¬ 
schmack empfiehlt sich dieser steirische Apfel als eine vorzügliche Tafel¬ 
frucht und wird der Baum als regelmässig und reichtragend vom Züchter 
sehr gelobt. 

üoniiiHN Dec.—April. Wahrscheinlich amerikanischen Ursprungs, wird dort in 
grossen Mengen angepflanzt und zeichnet sich durch seine prächtige Färbung 
wie auch durch den vorzüglichen Geschmack besonders aus. 
Durclisiclitiger. (Selber-, (Transparente jauue) M. Juli. Ein schuii gefärb¬ 
ter, mittelgrosser Frühapfel russischen Ursprungs. I. Qualität, der in Amerika 
seines dankbaren und frühen Tragens wegen sehr empfohlen wird. 

Einjährige Veredlungen.. Bt. M 2 — 

Cjiariield. Bept.—Febr. Amerik. Borte. Fr. gr., plattrund, grünlichgelb, auf¬ 
fallend schön cannoisinroth gestreift. Fl. feinkörnig, zart, leicht säuerlich 
und sehr aromatisch. Kr trägt früh, sehr regelmässig und reich, 
lj. 114:; Uoldnrinz. Auf der Stuttgarter Ausstellung de» deutschen lAmiologen-Vereins 
fiel diese dem Prinzenapfel nahestehende Sorte durch ihre herrliche Färbung 
besonders auf. 

Einjährige Veredlungen.. St. M. 2, 


1203 


1086 

iS 

lj. 1207 


1080 


L. Spiitli, Baumschule hei llixdort - Berlin. 







































Aopfol. Nene oder dem Sortiment neu hinzngefügte Sorten. 


He/. (1. vorriith. Form 


H. M. 


!.)• 


lj- 


No. 


1178 


1201 


H. M. 


1148 


U-1170 


lj. 1177 


I j ialiaiiis kliuiglic lier .Inbi läiimsaptel fGrahams Royal Jubilee) ]Von. 

•lua^lbinln’n!” “ e i Uen Ap , lel a,is En K ,and - w0 selbiger auf allen Obst- 
;1‘® r “ Ä n B fT U V' erU ”i 1,er ? rnef - ,IU(1 ?etzt man Ihn dort noch über 
ii .. ‘ 1? c ’ 16,1 er besonders durch sein schönes Aussehen iibertreffcn 

&'{• ■Fiif a t 1 | eme ., gro ! se ’ K° nl8 , ohe Frueht von schöner, goldgelber Farbe, 

hWl!,;i UD ” Fl l - tem t»eschmack. Sie verträgt den Transportgut, ist 
siel vom T P M aCbt ',^n % bun « eiue Marktfrucht allerersten Ranges, die 
j i 11 j•• 1 i Marz halt. Der Baum wächst compakt, blüht sehr spät und 

ist alljährlich enorm tragbar. 

Hochstämme. n et u k 

Fini^l ISt * äin T ' . . * * 1 1 ’ ’. * p. St! M! 4,50 

r , , Dmjahngc Veredlungen. ( n St. M. 2 50 

IJeblin}.-. W Durch ihr prächtiges Aussehen mul den" reichen 
oMrfor er /1? te Sn^ orte schon die Aufmerksamkeit auf der Stutt- 

mit rlprn S( ?B eine Kreuzung von Pirus spcctabilis 

dnrfpr m ( 1T | ^v^ r '^ rsdorfer sein dfld "drd dieser Sorte der dem Bors- 
t!pn^mf g T? r k ^ st i 1 ? h . e Wohlgeschmack bei gleicher Grösse und Härte nacli- 
bfdtpn nnri T Ä 18t iP ra ? htvol l tiefrofck gefärbt, soll sieb bis zum Sommer 
voll sein 1 8 ^ ae ^ ruc ^^ besonders aber als Ein machefrucht höchst werth- 

IIi 111 1 1 Veredlungen.p. St. M. 2, — 

bedeckt* V i ^y*- er r* ,* * )ec - . ^ r * 111 S r • gelbgrünlich, fast purpurroth 
•nfitr - .t» dunkelkirschroth gestreift. Fl. weiss, mürbe, saftig; süss himbeer- 

Kin-yLiiEi C iw CkeDd ‘ B .‘ wa( ^ st m &wSg» trägt alljährlich sehr reich. 
UMgtlel, OstprenssiscKer Kerbst-, fast **!+f. Oct.-Jun. ragr., gell» 
W| J 1 Sonnenseite. Feine angenehm gewürzte, weinige Tafel- und 
V i thschaftsfrucht. Baum sehr fruchtbar. 




vSTlVr P Ur,, " r schat , tirt > Wu grau herostet. Fl. härtlich,’ fein, von au.s' 
bald uml dankl' m arolna ^ sc ^ en G-esohmack. B. wächst massig stark, trägt 

li«iugtor<L ? ros ?® r dunkelrother amerikanischer Winterapfel, geschätzt wegen 
l Ui ( ] ^ u ^ en *i ua lität, seiner Fruchtbarkeit und langen Dauer. 

\ tv1 en V L? n ll0,llll ^b ( Deliees de Boheme), (Edelroter x Alantapfel), 
lpMu.f* i \ U ‘ • m ? r * koni sch mit glänzendlichtgelber Schaale, sonnen wärts 
‘ Karmin und karmoisin verwaschen. Fleisch weiss, zartmürbe, von 
einem süsslich rosmarin- und bittermandelartigen Wohlgeschmack. Baum 
* eu re gelmassig, kandelaberartig und reichtragend. Selbst 15jährige Kronen 
aren, wie mir der Züchter Herr Proche schreibt, ohne Schnitt tadellos 
in der Form. 

, Einjährige Veredlungen ..p. St. M. 2,— 

’ V U * k . Amerikan. Sorte, der frühe und regelmässige Tragbarkeit 
nachgeruhmt wird. Fr. mgr., dunkelgelb, mit braunroth schattirt, von an- 
g en enm säuerlichem Geschmack. 

«nie,, Sept. Oct. I?r. mgr., blassgelb, karmiu und karmoissin gestreift und 
wTi 1 i raur ? Gerostet. Fl. fein mürbe, saftig, mit stark aromatischem 
mv i B ° 2 1 lg eschn)ack< Eincr unserer würzigsten, reichtragendsten Rosenäpfel. 
JJlela di Vorcia, Dieser Apfel fiel mir in Italien durch seinen vorzüglichen 
Geschmack und durch sein herrliches Aussehen auf. Er hält sich bis in 
das späte Frühjahr u. ist eine dort sehr verbreitete u. geschätzte Sorte. 
Mon Desir^, Feh.—März. Fr. gross, parmänenartig. Fleisch fein, weiss, fest, 
aromatisch. B. sehr fruchtbar, kugelförmig. 

Parmäne Ilrfiiiieriin^ an Oberdieck, ** Dec.—Jan., Fr. gr., gleich- 
grünlich'-gellb mit orange und hellroth, goldreinetteuartig gezeichnet, 
p 8 goldockerfarhen. M gelblich, fein, süsscitronenartig, aromatisch. 

Baum kräftig, kugelförmig; bald und gut tragbar. 

^ I>P ihVp S r^f i V ie S^^°^? Dcc. März. Amenk. Sorte. Ausgezeichnet durch 
Fr irf«. m Winterhärte des Baumes und dessen alljährliche Tragbarkeit. 

• m & r., goldgelb und besonders aromatisch. 

, " GeTchSck^ M von 

* W *s(mnmnvärts Hon* ^ me ^ k ‘Sort<^ Fr, mgr., hellgelb mit weisslichen Punkten, 

säuerlieh^ St \f fleischi &* Fl gelblichweis«, fest, saftig, 

’ ^ würzt, I. Qual. B. stark wachsend und sehr hart. 


L. Splith, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 





























Aepfol. Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Be/., d vorriith. Form 

No. 

H. M. lj. 

1169 

H. M. P. F. S. 

582 

p. ij- 

1154 

P. F. 

1116 

1\ F. 

1155 

P. F. * 

1080 

P. F. 

1156 

>*• 

1058 

l\ F. 

1010 

II. M. lj- 

U73j 

II. M. lj-j 

1171 

lj. 

1201 

H. M. lj- 

1164 

H. M. lj- 

111 hä 

H. M. lj. 

1168 
-f 


< 

II. M. lj. 

i lr.a 

H. M. lj. 

1166 



H. lj 

. 1163 


Reinette von Berks siehe Obst«Weulieiten I89&/93. £eite 4. 

" Fi icMlriv^ dertwrossis siehe Obst-Neuheiten I 892/93. Seite 3. 

n Fürst Aua toi (hi^arlli **! Jan.—März. Fr. gr., goldgelb, orange und 
karmoisin gezeichnet. Fl. gelblich, mürbe, von fein parfümirten Orange¬ 
geschmack. ß. aufrecht wachsend, alljährlich gut tragend. 

Joseph Danleck, Nov.—I)ec,, Fr. gross, s. schön gefärbt. Baum stark- 
wüchsig mit pyramidaler Krone; sehr fruchtbar. 

„ Hilms. Äucker-, * ! * Okt. —Nov , Fr. mgr., fast goldgelb mit Goldocker¬ 
rost überzogen. Fl. mürbe, süss, lavendelartig gewürzt. B. mittelkräftig, 
sehr tragbar. 

Home Beauty, Oct.—Dee. Amerik. Sorte. Fr. gr., gelb, hellroth gestreift. 

Fl. gelblich, saftreich, säuerlich. B. wächst langsam und blüht spät, 

Rosine, **ff Aug. Fr. gr. Eine vom Revals’schen Birnapfel stammende Sorte, 
welche diese durch ihren balsamischen Wohlgeschmack, wie ihre reiche 
Tragbarkeit übertrifft. 

Salome, Jan.—Juni. Amerik. Sorte. Fr. mgr., blassgelb, stark mit mtli sehattirt 
und hellgelb punktirt. Fl. zart, saftig, mild säuerlich und aromatisch. 
Baum starkwachsend und sehr ertragreich. 

ScliloUcrapfel, Heinemaniis-, **ff Oct.—März. Fr. s. gr., mit lockerem, 
fein süss weinigen Fleisch. B. starkwüchsig, sehr fruchtbar und hart. 

$eltöner von Noi‘<Uia.li«cn. Fr. gr., ähnlich der Pariser Rumbour-Reinette. 
Fl. weiss, zart, saftreich, weinsäuerlich süss; schon vom Baume herunter 
mürbe, hält er sich bis April ohne zu welken. B. hoch pyramidal, blüht 
sehr spät und trägt alljährlich. Es ist ein prächtig gefärbter Tafelapfel 
I. Ranges, der selbst iti rauhen Gegenden, in trockenen wie auch feuchten 
Lagen gut gedeihen soll. 

Schönheit von Katli (Beauty off Jlathj, Artig. Ein ausgezeichnetei’ hochst- 
prämiirter, früher Tafelapfcl engl. Züchtung Frucht mgr., Gestalt der Gold¬ 
reinette von Bienheim, hellgrün, prächtig earmoisin gefleckt und gestreift. 
Fl. fest, hellgelb, von angenehm säuerlichem Geschmack. 

Srcilui Aptel. Ein aus Slavonien stammender, dort hochgeschätzter, aromatisch 
duftender Dessertapfel Fr. gross, saftig, von hervorragend erfrischendem, 
w ei nsäu er lieh eu G escl i inaek. 

Ntrciflling. CJro»scncr Rosen-. Ein in ('rossen aus Samen entstandener 
Apfel von ausserordentlich langer und reicher Tragbarkeit. Er blüht sehr 
spät; das Fleisch ist' weiss und saftig, vorzüglich im Geschmack und hält 
sich bis März. 

Tsuibcnsiptcl, Nailiuisiiis-. fast **!t- Dec.—April. Eine Tafelfr. I. Ranges. 
El. fern u. zart, etwas bitter mandelartig gewürzt, dabei sehr angenehm 
süssweinig. Der Baum wächst gut, bildet eine flache Krone, trägt, früh u. 
reich und zeichnet sieb durch seine auflallend schön gefärbten, selbst am 
Hochstämme ungewöhnlich grossen Früchte aus. Es ist ein Apfel, der 
verdient, überall und recht häufig angepflanzt zu werden. Die Frucht trat 
bei den deutschen Obstausstellungen der letzten Jahre besonders hervor. 

Trcliltii ' Tn jeder Beziehung hervorragende, südsteirische Speeialität. Wird nach 

■ Ttalien, Egypten u. selbst Indien exportirt. Kein Apfel verträgt den Trans¬ 
port so gut; Druckstellen faulen nicht nach. Hält sich ganz vorzüglich 
ein Jahr. Fr. s. gr., citronengelb, sonnemvärts meist intensiv lackrotb, von 
verlockendem Aussehen. Fl. weiss, sehr feat, erfrischend süssweinig, sehr 
wohlschmeckend. B. raschwüchsig und gut tragbar. 

Veilchen« pfd, **+i Aug. Fr. mgr., Scharlachroth, mit weissem, rosa ge¬ 
aderten, angenehm säuerlich schmeckenden Fl.* Die Sorte wurde in Böhmen 
aus Samen gezogen und mir von dort als sehr tragbar empfohlen. 

Wachsstpfcl. Ltclitenwalder-, **!T*r, Nov.—Miirz; erhielt ich mit besten 
Empfehlungen aus Süd Steiermark. Fr. ungewöhnlich gr., glänzend, einfarbig 
wachs^elb. Eine sehr werthvolle Tafel- und Wirthsehaftsfrucht. B. schwach - 
wüchsig, aber sehr langlebig, reich und regelmässig tragend. 

Nach Graf Attems der beste Dörrapfel. 

WclSChweinliMÄ (Dünnschäler, Nanimpfel, nicht Lehmapfel). Dec.—März. Eine 
“ in {Schlesien sehr verbreitete, vorzügliche Localsorte. Fr. mgr., von schöner, 
ebener Gestalt. Fl. gelblich, dicht, saftig, angenehm süssweinig gewürzt. 
B breit kugelförmig, trägt in trockenem wie leuchten Boden gleich regel¬ 
mässig und gut. Eine Dörrfrucht allerersten Ranges. 

L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin._ 

































Aepfel. Nene oder dem Sortiment neu hinzttgefßgte Sorten. 

BaZ. i r vorräth. Form No. ' 


Dänische Aepfel. 


P. F. 


y. 


H. M. 


10731 WI " e Ä£rS£f.l A hl^ a “ rt ‘v R -,»e r -. schwach g.«reift. 

; B. i h« ÄgSS ,< " M8l “* r Cid «'*P M 

1212 w,,, “r?™**d r £„ k Ä, , s;bt ’ r * e ” ,d " wi " to »“«*» «“»“*• 

ll03 | Zwiebelapfel, Doppelter, auch spanischer Borsdorfer genannt Aut der 

bwten e Sef“um ’^^gen-Vereins zu Meissen 1886 als einer der 
nesten Aeptel zum Dorren (für Ringschnitte) empfohlen. 


Dänische Aepfel. > 




-- p— — • 

beste Züchtungcii ,S i}*re Ü i°^nord^schen ür Heimath ni gerühmt eS ^Es SC s 1 ind^m C ^ e t n T ?f' h” fr’ W,ud ? n n , ,ir llls 
Aroma, ganz vorzüglichem Geschmack und reicher Tragbarkeit m °’ St lafolfrHcht,e von herrlichem 

sys$ vSssu* **• iu * ’ . m. so, — 

_ 6 .. . •). p. St. M. 1,26 

Bez. d. vorräth. Form | No. 

lj. 1194 (Flintinge Aeble). Oct.-Febr. Ne«, Fr. enorm g r„ 

und KüehenLoU V< n «^hneter Qualität. Eine vortreff liche Markt- 
Jahren ca. laottpfnit'Mutterbaum trug durchschnittlich in den letzten 

lj. Veredlungen . m m qkm 

I, Eh, g.«»«, „I„ „hl- 

^selrtne J.> rC l| (Ii ' ,1, P P f* 1 Ae Jl e ^ ' eU ' Einc 11,18 Sam « n gezogene, grosse, 

11821 «»MveniitelTO^Sj! 8 « ‘ .P- St. M. 3,50 

Wi) imZr , J r Cwr ; ve,l « itkl » (Grausten fra Grausten). Oct.-Jan. 
1I8B „ S^ er ’ sehr wohlschmeckender Tafelapfel. 

(Gundestrups Graasten). Oct.— Jan. Fr irr rotli- 

gestrerft, vorzüglicher Tafelapfel. g ’ 

.** 

***• Bn kk "" c "' rn “"‘' 

Fine '“o 8 *' u?" 1 1 y rr «»tr«p (Tyrrestrups Kirsehaeraehle). Oct. Jan. 
Niel* F..l^« *:.«• ? auch g"t« Wirthse.haftsfrueht. 

„ «in reichtrÄL^fiS.^ 1 ® 5 * N,,v — nw - Fr - «chön gcfiirbt 


lj- 

U- 

lj. 


U 

J.i 


lj. 1184 
1186 
1192 






yj 

: 


1186 
1191 
1193 


1188 

1189 


. .i« äwä's: «sä* ^ *’■ *- 

Ini i Sept—Noir. Fr. mgi\, sehr wohlschmeckend 

I. U96 Sitruc Tinth m’ schwedische Tafel- und Wirthschaftsfrueht. 

N r-^ br mn “»<•"•> gross, prächtig gefärbt um 

rer frZ^uüf!i’,, VOrtre f' li ?! 1 .^ Tafelfracht I. Ranges. Wege. 

Schönheit wird dieJf 8 « 0 ^ ent * ,cie .“ ^ruchtbarkeit-, sowie ihrer Grösse um 

'• *.- * v. 

1) b Veredlungen 


M n 7 vemuungen . c , vr OR 

ZTTfoUscZ Somuieraeble). 1 Se£. F 
•j- H90 Taubenapfel“ SS er n , Un< ! gleich gut. 

lj.,1196 Trauekjaer. ^Nov'^Mai* Neu Fine i.i.p. St. M. 2,6 

frudlt .j. Äst* uml grü88eTafe 

_ g .. p. St. M. 


L. S]>iUli. Itaiiinscimle bei Hixdoif- Bevlfn, 
































i. 


— 1 ) - 


do. 

do. 


do. 

do. 


AepfeL Sortiment. 

Sortiment. 

Die Hochstämme und Halbstiimme sind auf Apfelwildliuge, die Pyramiden, Spindeln, Palmetten 
und senkrechten Sohuurhiiumchen auf Splittapfel (Doucin), die wagerechten Schnurbäumchen (Gordons) 
auf Johannisapfel (Paradies) veredelt. 

Dio Buchstaben vor der Nummer geben an, ob dio betreffende Sorte als H. = Hochstamm, 
M = Mittelstamm, P. = Pyramide, F. Spindel (Fuseau) wie auch senkrechter Gordon, S. = Spalier, 
G. = Cordon wagerechter, lj. = Einjährige Veredlung anf Doncin, vorräthig ist. 

Preise. 

Hoclistiiiume, sehr schöne mit guten Kronen, ca. 6—8 cm Stanun- 
umfang auf 1 m Höhe gemessen und von ca. 1,90 m 

Stammhöhe. II. Stärke 

do. sehr schöne, 8—11 cm Stammumfang, aut* 1 m Höhe 

gemessen .T. Starke 

do. extra starke Stämme. 

liittelstÄmnie, von ca, 1,25 m Stammhöhe . .. 

do. extra starke Stämme mit 4—ßjähr. Kronen .... 

Pyramiden,. . 

do. Spindeln (Fuseau). 

Npalierb&ume, Palmetten mit einer Etage. 

do. do. mit zwei Etagen. 

do, do. mit drei Etagen. 

do. do. mit vier Etagen. 

do! do. in U-Form, 8- bis 4jährig formirt . 

do! do. in Ferner-Form mit 1 bis 2 Etagen 

Hcliiiiirll>Aiimc!i(ii, (Cordons), wagerechte, einarmige (einfache), zu 

Einfassungen von Wegen 
besonders geeignet . . 
do. zweiarmige (doppelte) . 
senkrechte, besonders zur Beklei¬ 
dung hoher Wandfläoheu 
zu empfehlen, sehr schon 
mit Fruchtholz garnirt 

Kinialiri^e Verrdlniijgrn auf Splittapfel (Doucin) .... 

* do. do. auf Wildling (Angabe der auf Wildling 

vorräthigep Sorte siehe Seite 14). 


pr. St. 

M. 

pr. 100 St. 
M. 

pr. 1000 St. 

1,50 

115 

U00 

1,75 

150 

1350 

2-6 

175—550 

— 

1,00—1,50 

75 -125 

700-1115 

1,75—8,50 

150 - 300 

— 

0,75—8,00 

65-700 

— 

0,75—3,00 

65-275 

— 

1,50 2,50 

125-200 

— 

2,75-3,50 

250 325 

— 

4,50 

425 

— 

6,50 

— 

— 

1,50—3,00 

125—250 

— 

2,00—5,00 

175-450 

— 

0,75-2,50 

65—200 


1,25-8,00 

110—275 


0,75—2,00 

65—180 


0,45-0,60 

35 

300 

0,50 

40 

350 


Uez. <1. vorriitb. Form No. 


H. M. P. F. S. lj. 

P. F. S. 

H. 1\ S. 

M. S. 

II. M. P. F. S. 0. lj. 


H. M. P. F. S. lj. 88 

222 

127 

II. M. 1\ F. S. lj. 120 


II. M. 


M. P. F. S. (\ 1) 


76 

918 

732 

607 

86 




Alantapfel, (Grosser edler Prinzessinapfel). **++ W., sehr tragbar. Fr. mgr., 
alantartig gewürzt. Baum wird mittelstark. 


Alfriston, **H* Uov.—März. Fruchtb., arom. W. Apfel. 


Apfel aus Haider, 


**ff Dec.—Mai, s. fruchtbar, grüulioh-gelber, feiner W. Apfel. 



II. M. 


II. M. P. F. S. 
11. M. P. S. 


159 

3 


lj. 251 
10 


As- 

empfehlen. Wegen 

Weisser-. Russischer Eis-A., (Pomme de glace transparente) *if August. 
Fr. mgr., nicht lange haltbar, jedoch frühe und gute Marktfrucht. 

Baldwin *++ Schöner W. A. für Tafel, Markt und Küche. 

Belle do* Boskoop, (Reinette de Montfort) siehe „Schöner von Boskoop“. 

Bellefleur, Gelber-, **t+ W., Dec.—März. Vorzüglicher Tafel- und 

Wirth sch aftsapfel, blüht spät, trägt ungemein reich und regelmässig, selbst 
bei weniger guter Lage und geringem Boden. Baum wird mittelgross. 

RiNimirekanlel »US Neuseeland, siehe unter Neuheiten Seite 5. 

Bohnen« p fei- Grosser-. ! f! \V~8., sehr fruchtbarer Haushaltungsapfel, 
ausgezeichnet durch die Dauer der Früchte, die zur Obstwembereitung ganz 
vortrefflich sind. Er eignet sich sehr gut zur Anpflanzung von Strassen, 
da die Früchte fest hängen, und der Baum alle Jahre reich trägt. 

Boikemipfeh W. Für nördliche Gegenden sehr zu empfehlen. 

Borsdorfer Edel-, Nov.—Febr., verlangt einen lehmhaltigen, schweren Boden 

und’ist für leichten durchaus nicht geeignet. Der Baum fängt erst nach 
einem Alter von 16 Jahren an zu tragen, dauert dann aber selbst 100 Jahre 
und trägt reichlich. 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf-Berlin. 









































10 


Aepfel. Sortiment. 


Bon. d. vorräth. Form I No. 

H. M. P. F. S. ljj 183 



H. M. 

H. M. P. F. 8, 0. 


H. M. P. F. S. C. 

M. P. F. 8. 

14. M. P. F. 8. C. lj. 

H. M. P. F. S. C. 

H. M. P. F. S. C. lj. 


14. M. P. F. 
H. M. 


II. M. P. F. S. 

8 . 

H. W S. 
R. M. 


S. lj 

ü. 


H. M. P. 


II. M. P. F. 8,0. l j 
H. M. P. F. 3.C: lj 

M. 'fl. 

H. M. 

P. F. S. lj 

8. 

H. S. 

R. M. P. F. S. lj 
R. M. P. F. 8.C. lj 
H. M. P. F. 8. lj, 


91 


59 

163 
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Borsdorfer, Rudolph’s Zwiebel, **ff Dec. — März. Frucht sehr fein, mürbe, von fein 
gewürztem, dem Edelborsdorfcr oder auch der Orldansreinetfce ähnlichen 
Geschmack. Baum trägt früh und jährlich reich. 

„ Zwiebel-, *ff Nov. — April. Auf gutem Boden und bei warmer Lage im 
n f T ® sc hmack dem Edelborsdorfer ähnlich, trägt aber viel früher u. regelmässiger. 
Calvill, Berliner weisser Winter-, *♦!+ Eine vortreffl. Var. vom Weissen W. Calvill, 
die sich durch regelmässige und frühe Tragbarkeit vorteilhaft auszeichnet. 

” ^° n •?°^, 00Pj Nov.-Jan. Fr. gr. und fein. 

„ Ranbaldi s-, ff Jan. — März; ausgezeichnete Tafelfrucht. 

„ 4iotiier Herbst-, (Edelkönig), *ff Oct. — Dec. Baum wird gross, ist 
sehr fruchtbar, eignet- sich besonders zur Anpflanzung in geschlossenen Gärten, 
aber nicht sonderlich für rauhe oder feuchte Lagen, wächst langsam. 

„ Eother Winter-, **!f W. Fr. mgr.; will guten, trockenen Boden und ge¬ 
schützte Lage. Ein sehr feiner Tafelapfel. 

„ von St.Sauveur, ^f Dec.—Febr. Fr. gr., süssweinig, fein gewürzt. B. fruehtb. 

„ weisser Winter-, (Calville blaue), **!f W. Fr. gr., gehört zu den besten Tafel- 
aptelu. Nur für warme Lagen u. guten Boden. Wuchs als Hochstamm mgr. 

1«lr * n ?!’ ^ ,11111 r weisser-, *ff W. Fr.gr., trägt sehr früh u. reich, 

teinni, fr Uct.—Nov. Fr. gr. und von sehr schönem Aussehen; Fl. locker und 
sa tig; tragt ausserordentlich reich und sehr früh; auf Paradies oder Doucin 
zweiten Jahre mit Früchten besetzt- 

C Jiarlaiuowgky, (Nalivia, Buchet of (Hdenburgh). *f Aug.—Sept. Baum 
rnnyinL ■> UDd rel °k>, ist auch für rauhe Lagen passend. 

18 not, I iirpnrrotlier-, ff Nov.— Juni. Sehr schätzbarer Wirtlischafts- 
apfel. Baum sehr fruchtbar. 

D ; T ‘ Pisc . h > Nov -—Jun., enorm gross. Siehe Warners King. 

waIiv.Ki™lt >l ’*?fr , x , , K ‘ r ’’. (Goldo ® noble )> **ti H— W. Fr. gr., schätzb. Mark UV. 

, ,, ’**.i u^ ,v ' ,eh !/- e ' ner iler schönsten und zartesten ltoseuäpfel. 

i ,. ’ hübsch roth marmorirt, saftreich, sehr gewürzhaft und 

ViuAilani'Li h’üh, und reich tragend, besonders für warme Lage geeignet. 

• £ u*ii* a (Rother, drei Jahre dauernder Streif ling, Pomme rouge 
rayie- aldwinj, ff Jan. — Sommer. Baum kräftig, und reich tragend, auch 
ur b Tassen geeignet. Fr. sehr dauerhaft, hält sich in geeigneten Kellern 
mehrere Jahre. 

Fürst Bismarck (nicht „ Bismarckapfel aus Neuseeland“!, Dec —April. 

fern geibhchweis», reinettenartig. 

i< ilrstvnitpfel, Grüner-, ff Febr. — Sommer. Die Sorte verträgt rrunes 
m. 'en. Baum wächst stark, hält sich gesund, kommt in allerlei Boden 
,, .. g«t lort, ist. jährlich fruchtbar. 

rnnrUiS? V *+t Juli — Aug Früh und reichtragend. Für rauhe Lagen. 

. iVl, P V ec * ^hirz, s. gross, Schaufrucht ersten Ranges. Trägt reichlich 
und bildet sehr schöne Pyramiden. 

(Drap d’or), ♦♦ff Dec. — März, gehört zu den vorzüglichsten 
werden * 01 1C,t ^ e % r hndigen, kräftigen Boden und muss gut ausgeschnitten 

Gravensteiner, Gewöhiiliclier-, **!ff Nov.— Febr., 
die bekannteste Varietät. 

” Urteil 1 *' J ***^’ Nov. — Febr. Mehr geröthet als die anderen 

„ »Schwerei-, **ff Nov. — Febr. Die Frucht ist bedeutend l 
giosser und schwerer als alle anderen Gravensteiner, 
er wird diese Sorte in Hollstein bevorzugt. 

" rreskows-, *ff Nov.—Febr. Wie der gewöhnliche 

™ c ht empfindlich, gedeiht auf 
leichtem Boden (dänische Sorte). 

HawfhnrtiHmJ 16 ?’r i* Okt. l)ec., ». gr., flachrund, saftr., süssweinig. 

i *^P^J 9^* Nov., hat hinsichtlich seines frühen und reichen Tragens 

kaum Seinesgleichen. 

” fe T*’ ^ ro 1 88 » abgeplattet, hellgelb, Sonnenseite roth, saftig, leicht 

säuerlich; sehr starkwüchsig. 

Il< rlisiaplel, ( liulius-, **ft E. Sept.—Oct, delikate Tafelfrucht, Baum in 
. wa äf" d 11 • reich tragend. Verdient die weiteste Verbreitung. 
Kaiser Alexander, *ff E. Oct.-Jan., Fr. s. gross. Als Frucht zur Zierde 
und für den Markt zu empfehlen. 

Kai -™m . **ff Nov.—Apr, sehr gross, sehr gut, hält sich bis zum Früh- 
jahie , ähnlich einer Goldparmäne. Baum tragbar und starkwüchsig. 
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Aepfel. Sortiment. _ 

Kantapfel, I>an*t«er-, **H Oct.—Deo., ein reich tragender Rosenapfel, mit 
fernem, sehr mürben, saftreichen, fast schmelzenden Heisch und von ge- 
würzigem, süssen Weingeschmack, verlangt guten Boden. 

Köstlicher von Kew, Dec.—April. , 

Köstlichste, Der (Lazzarola, Cossenza in Süd-Tyrol), *!y W., mgr., rundlich. 
Krnramstiel, Rheinischer-, ** Dec.—Apr., Fracht saftreich susswein lg, Baum 
kräftig, Krone kugelförmig. . . , 1V 

Küchenapfel, Mank’s- (Mank’s Codlin), *++ Rüde Aug mgr. u. gr., wachsgelb. 

sehr saftreich, von süssweinigem Geschmack, s. früh u. reichtragend. 
Kurzstiel, Grauer-, *«*+ mgr.-gr. ' Rostgrauer• Nov.-März-Apfel 

Königlicher- (K. rother Kgl., Oourtpendu rouge royal), **++ W., trägt 
” 8e ines späten ßlüheus wegen selbst in ziemlich rauhen Lagen reichl. Tafel¬ 
frucht T. Ranges, eine sehr zu empfehlende Goldreinette. 

Lady Henniker, Oct.— Jan., s. gr. rund, oben spitz, kantig, gelb mit roth gesti 
zart und gewürzreich. 4 .. . 

Langstiel, Kleiner- (Blauschwanz), *++ Dec.—Mai bcs. gut zu Apfelwein. 

Liebling, Heyder’s-, '**f+ Nov.-Febr., Fr. mgr. Von vorzügl. Gesehmai 
Lord Suffield, ff Sept.-Oct., gr.—s. gr. gedeiht in allen Lagen. 

Mrs. Gladstone, s. früh, Sonnenseite Scharlach, Fl. fest und saftig, reichtragend 

Parmäne, scharlachrothe-, (Engl. sch. P., Oxford peaeh upple), **++ H. 
Oct. —Nov. Der Baum wächst in schwerem und leichten boncu gut, macht 
viel Holz, eine breite, gewölbte Krone, trägt bald und sehr reichlich. 
Sommer- (Gestreifte S.-P.), **+ Sept.—Oct., der Baum ist dauerhaft und 
sehr fruchtbar, Fleisch fein, mürbe und saftig. 

Winter-Gold- (Engl. W.-Goldp.), **!+f Dec.— Marz, b nicht und Baum 
” sind ganz vortrefflich. Die Entere hat als Tafelfruclit das schönste Aus¬ 
sehen, welkt nicht und springt nie in Regen auf. In gutem Boden trägt 
der Baum reichlich, in schlechtem weniger, ebenso, wenn er nicht gehörig 
ausgeputzt wird. Verdient die häufigste Anpflanzung. 

Pepping Broad oyed-, **! Sept.-Oct., Fr. * gr. n. s. schön gefärbt. 

„ heiitSdier Gold-, (Herrenhäuser deutsch. Gldp.j, ri W. fr muss 
bis Ende Oct. am Baume hängen. Baum gesund und fruchtbar. 

Doctor Seelig’s Orange-, **+£ Dec.— März, ein sehr delikater Apfel, schön 
goldgelb wie eine Orange. Allerersten Ranges. 

Englischer Gold-, **!vf Nov, -März, sehr wohlschmeckend u. reichtragend. 

” Honzen’s Gold-, ***1* ein s. edler W. Apfel. 1. Qu., fruchtbar, s. guter Weinapfel. 
London-, ausserordentlich reichtragend. Jau. —März, ln nördlichem 

Klima bester Ersatz für den weissen Winter-Oalvill. 

Farker’s- (Parker s grauer Pepping), **f+ Dec.-März, sehr zu empfehlen. 

" Fr. darf nicht vor Mitte October gebrochen werden. Auch zur Anpflanzung 
in ziemlich rauher Lage zu empfehlen. 

Rihstou* (Englische Granat-Reinette, Traver’s Rein.), W., sehr 

” empfehlcnswefth, besonders auch für rauhe Lagen, denn er gedeiht selbst, 
in Schweden und Norwegen noch sehr gut. Baum wächst, stark, hält sich 
iu trockenem Boden sehr gesund, trägt früh und reich. 

Silber-, **ft W., sehr früh und reichtragender Apfel. 

Pomona Cox’s-, "rt Oct.—Noy. Fr. s. gr., Fl. etwas körnig, doch saftig Fine 
prächtige Tafelzierde und für den Haushalt sehr brauchbar. 
Priiizenapfeh **++ (Nonnen-, Melonenapfel, Hasenkopf von Lübben), nigr., 
walzenförmig, saftreich und locker, wird im Oct. am Baum reif, hält sich 
bis Weihnachten, wächst in allerlei Boden und ist sehr tragbar. 

Prinzessin Wilhelm von Prenssen, **■]■ Dec. -Jan. Sehr tragbar u. wohlschmeckend. 
Qnotier **+-!• Jan. —Apr., ein gr. weisser Apfel, ähnlich dem weissen Winter- 
H (Kalvill Eine balsamisch gewürzte, mildweinige Fruclit. 

Rambour Schorrald’s-, *ft Nov.— Dec., extra gross, grünlichgelb, Sonnenseite ldut- 
roth verwaschen. Ein sehr grosser, empfeldenswerther Aptel. 

Reinette, Ananas-, **lt+ Noy.-Früld. ein sehr saftvoller, mgr. Apfel - 

ancenehm gewürzlmftem, weinigen Zuckergewshmack. Der Baum macht 
kein« grosse Krone, eignet sich gut zu Pyramiden und Gordons, ist als 
Hochstamm nur in Gärten oder geschützte Lagen zu pflanzen und gedeiht 

auch in magerem Sandboden. . 

Raiimanii’s- (Bamnann’s rothe Winter-RA Dec.—März, ziemlich 

" grosse, sehr wertvolle Fr., Baum trügt sein- früh und reich. 

Burchhardt’s-, **t+ Oct.—Ende Dec., äusserst wohlschmeckend. Baum 
” sein- fruchtbar und schön wachsend. 


L. Späth, Baumschule bei ltmloil-Berlin. 
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Reiiiet te, C^irmeHter- (Lange, rothgestreifte, grüne R., Forellen-R., R. truite, 

++ Jan - -M»i. Frieht von angenehm ge- 
m cifSwt ' d ' S,ISMe " ,?* 8chmack «"«1 ausgezeichneter Güte, 
träo't ap-hr vimgIiM 1 li' un ? z » ^nipfehlen. Her Baum gedeiht an Strassen, 
Vtr D( zeu !. ne J sl< .‘ 1 ^ urc ^ 0, ne tnst kugelrunde Krone aus. 
( He ! Telmp Lnskneger, Kurst. Tafel -A., Glas-Reinette), 
Obstweiiibmitiinif VT riUleston Lagen, ist besonders brauchbar zur 

auch an Strassen anpLlzen! ** h "’ d * <lift PrÖchte sehr fest hän « 8n > 

Tiife'Vu'd^Most, 1 . 1 !' frneiitw”'’ ^ SChÖner W - und Frflhjahreapfel für 

’ de,ikate ’ reichtrftgende Sorte; 

überall 1 Nov. — Frühjahr, ist eine der besten Früchte und 

kräftiirein B()(lt*n lH' - 1 Zl * Obstwein vorzüglich, bleibt auf weniger 

„ Fromm’s Gobi-, Ku'' mu ' h , Mr An l lf,a,l; J u,1 K an Strassen. 

„ GMenkeri **j.i t ) o „ '' gr ’ ,md SCillon goldgelb, fruchtbar. 
Lagen u. trägt überaus rdchnün'' n ' Kr -’ de,ikat ; ««Mht auch in rauheren 

WiatM-Frl'häh sä-V Uä V* 1 7l*lV,"! lldni Fepping, Kaiserin Rugenie), **l++ 
Gedeiht in iedem \ zu \ 1! kruhjahr. Vorzügliche Markt-und Tafelfrucht. 

, Grosle .»»empfindlich und wächst sehr stark. 

Rein 1 **++Mär/1-inH . 0 »^ S(: ^ le Goldr., Dutch Mignonne, Holl. Gold- 

verlangt jedoch tiefgriid^n'Är’^rfie F?ft Tn*'“’ ^lYV^T"’ 
und dauert»., auch vorz, | u * ttereUu.J ’ *' 

"fj*- bJ %«£*“' V ”™ E “ f “ Bew ”“ t - 

gut au Strassen aiil ' Lamt.ourroinDec.— April, gedeiht gleich 
nicht UuS Fi»; den r l l . m ! r1 1,1 Giirteu ist "> Klima und Boden 
„ LandsberJ^ri Nfiv Kandmnun ganz besonders zu empfehlen. 

von recht guten* süsttÄ^«’! n ^« r -’ Kl ' «elblieh weise, saftreich, 
„ Luxemburger-, *->•;. pvbr i”"' , *" n "‘ s - atark "; ,,ud reichtragend, 

u. dauerhaft. * ' r * * ’ 1 p * £ r *> 8 - saftreich. Baum starkwiichsig 

«ehr beliebt' Kinin »ts äusserst gewürzhaft, als Handolsobst 

.. oSeÄ’ « fS|ÄÄ' 1 ged ° iht nOCh iH m ° her Lage ' 

Verbreitung v.niu”»” c- - *” 1 ' " 0ln ., e Lerrllclie, grosse I< nicht, die weiteste 
allerersten 7> * 61 *’ , hl<> ,st als 'LtfellVuoht wie zur Obstweinbereitung 

nach MiehaSi’ B °v vortremi( ' h *nm Handel! sie darf erst 8 10 Ta^e 

trägt früh und *rei”h U '"r r-*" m' - {? auni erlangt einen guten Boden, 
PiirkM« ■»,. 1 ( ^’ ls ^ * ur Ghaussecpflanzung geeignet. 

Kr irr^ p KaMI * M> V r " (Anette von Kanada), **ff Dez Frühjahr 
rauhere ^t W «* Ä passt <LÄ 

Strassen Äe 'd 8 L R^ lf' werden and ist für Und- 

h .. f.f 1 * (Ja <lK rnicht vom Baum ungeniossbar ist Vv 

. aa^rafr,'■■*!*■ “" r ””4™™: 

*l.r .UrkifcWj undäSC ' *P«l »~» 

ffl. Th fei kVA i. ' ." 

si,>lle Krinotto, Pariser Rambour- 

^ T* fein, vorzüglich 

r t n/von ,uÄÄ 

H^aaÄlSilÄ^ PmjhtmW 

*G^ruche^wie ^ Gravenstein^* 6 * 6 ^ 116 ^’ mgr- A B fel . mit ftlmlich schönem 


1- s P atl> » »anmsclinie b^i Hixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Sortiment. Russische Aepfel. 


Sämling’, Spätli’s-, Oct.—Nov., Fr. mgr., sehr schön gezeichnet, roth mit hellen 
Punkten. Geschmack sehr süss und edel. B. schwachwöchsig; die Sorte 
ist von meinem Vater ans Samen gezogen und vom verstorbenen Ober¬ 
förster Schmidt benannt. Einer der besten Süssäpfel, reich- und früh¬ 
tragend. 

Schöner von Boskoop, (Reinette de Montfort), **++ Dec — Apr. I., Fr. mgr. auch 
gr., Fl. fein und zart, s. saftig; gleich gut für Tafel und Haushalt. 

Schöner von Pontoise, ♦++ Oct.— Febr. S. gr., prächtig gefärbter, guter Tafelapfel. 

Seek-no farther (==? Bellefleur-, Gelber), Nov.—Febr., ein Apfel von ausges Güte. 

Soikiiiicrapfel, Pfirsiclirother-, **+ Mitte August—Anf. Sept.; einer der 
besten Sommeräpfel, prächtig gefärbt, früh und ausserordentlich volltragend; 
gedeiht in jedem Boden u. ist auch für rauhere Lagen zu empfehlen. 

Sondergleichen, Ljinglon’H-, *+*|* Oct.—Jan. Vorziigl. Weinfrucht, welche 
wegen der Härte des Baumes und Schönheit der Früchte sehr gesucht wird. 
Extra schöne 3 mal vorpfl. Pyramiden M. 8—12. 

„ von Welford-Park, (Nonesuch W. P.) **++ Nov. — März, erhielt ein (Vrtiticat 
1. Glosse durch die Londoner Gartenbaugesellschaft. 

Stettiner, Gelber Herbst-, **f+ Herbst-Winter. 

„ Rother-, (Rother Henvnapfel, Rostocker), *-|*f W. Sehr empfehlenswerth. 

Streilling, Echter Winter-, **H* W. gr., Fl. locker, weinsäuerlich. Für Strassen- 
anpflanzung zu empfehlen. 

„ Junen-. Ein sehr guter Mostapfel. 

Taffetapfel, Weisser, (Taffetas blaue d’hiver). *+f Oec.—Apr. Gedeilit in allerlei 
Boden und ist sehr fruchtbar. Fr. auch gut zum Mosten. 

Taubenapfel, Neuer englischer-, *fi Nov.—Febr. (Neuer englisch. Pigeon); gr., 
glänzend roth von sehr schönem Aussehen. Fl. ziemlich fein, etwas ziinmt- 
artig und süssweinig schmeckend. Baum wächst gut. 

„ Kodier Winter- (Pigeon rouge, Mandel-A.) **+ Nov.—Frühj., nur für 
Gärten zu empfehlen; verlangt guten und wannen Boden; trägt so reich, 
dass er ausgepflüekt werden muss, da, wenn zu viele Fruchte am Baume 
hängen bleiben, der Geschmack unedel wird. Sehr schätzbare Tafel- und 
Marktfrucht I. Ranges. Wuchs uiähsig. 

Traubenapfel (Träubchen, Drüfken). Fr. gelb, meist mehrere zusammensitzend. 
Sehr beliebte ,pommersche Sorte. 

The Queen, **f Nov.—März; gr.; goldgelb mit roth touchirte Frucht, mit weissem, 
zarten Fleisch; gut parfümirt. und jede Frucht gleich schön. 

Wagner-Apfel-, **!+•]- Nov.—Febr. (Ainerik. Sorte.) Saftreich, stark gewürzt, 
fault nicht leicht. 

Warner’s King- (= D. T. Fisk-Apfel), ff s. gr., Nov.—Jan. 

Warraschke, Gubener , fr Dec. — Sommer. Fr. gr., werthvoll für den Haushalt; 
sehr fruchtbar, 

Weinapfel, Rother Trierischer-, ff! Ein guter Mostapfel, sehr empfehlenswerth. 

Wellington, ti Jan.---Juli und länger. Gut für Baumlelcler und Strassen. 

Zimuietapf&l* Hammer-, **ff Sept. (Gestreifter Sommer Z. A., Pigeon-rouge 
d’autoiiuie, Couleur de cliair), Fr. hält sich mehrere Wochen und gehört zu 
den schätzbarsten Sommer-Aepfeln. 


.£ Russische Aepfel. 

Die nachfolgenden Sorten, meist Sommer- und Herbstfrüchte für rauhes Klima besonders passend otforire 
ich, falls nicht andere Formen noch besonders angegeben, ui mehrjährigen Veredlungen auf W.ldling 
ca. 1^2 m hoch zum Preise von p. St. M. 1,-, p. 100 St. M. 80,—. 


Be/.. (1. vorräth. Form No 

' 298 
301 
294 
299 

P. F. lj. 3Ü2 


4ulonowl.il, *f+ Nov., bek. ausgez. Winterapfel, auch Nalivia Possart’s. 
inort (Kaiser Alexander von Kussland), vorzüglicher Herbst- und Winterapfel. 
Barlow'gkoje, *tt Aug.—Sept., mgr., grün. Ein guter Süssapfel. 
Horowluka, *t vorziigl. Herbst- und Winterapfel. 

- -- - 1 L. JSept., ausgez. 


S. 


ISOIO« UIH<l. 1 ^ 1 , .... 

lialwil kiasuy letny (Rother Soimuer-Calvlll) 

Sommer-Tafelapfel, wachsweiss mit schwacher Kothe. 

730* liautil Sinap, W. Feiner aromat. Apfel. Sehr früh und reichtragend. 
297 Titowka, **+ Sept.—Oct., dem Gravensteiner ähnlich. 


L. Späth, Baumschule hei ttixdorf- Berlin. 






















Aepfel. Einjährige Veredlungen auf Wildling. Birnen. 


Einjährige Veredlungen auf Wildling. 

p. St. M. 0,50; p. 100 St. M. 40,— ; p. 1000 St. M. 350,—. 


No 

86 

83 

3 

183 

74 

148 

15 

00 

566 

208 

587 


Astrachan, Rotbor-. 

No. 

8 

Parmäne, 

Winter-Gold-. 

I No. 

20 

„ Weisser-. 

124 

Pepping, 

London-. 

376 

Bohneuapfel, Grosser-. 

31 


Parkers-. 

19 

Borsdorfer, Rudolphs Zwiebel. 

32 


Ribston-. 

7 

Charlamowsky. 

37 

Reinette, 

BaumannV. 

110 

13 

Cousinot, Purpur rother-. 

16 

j) 

Champagner-. 

Eiserap fei, R< >ther-. 

17 

n 

Engl. Spital-. 

127 

Fii rstet 1 apfei, (! rü 11 er-. 

33 


Gaesdonk er-. 

1133 

Gravensteiner, Gewöhnlicher. 

.41 


Gold v. Bienheim-. 

262 

„ Roth er-. 

6 

J? 

G rosse Cassel er-. 

71 

Kaiser Wilhelm. 

1054 


Graue französische. 


Reinette, Harberts-. 

,, Landsberger-. 

„ Orleans-. 

„ Pariser Rambour- 
Ricliard, Gelber-. 

1 b >sen a p fei, Vi rgi iii sehe r- . 
Schöner von Boskoop. 
Sommerapfel, Fflrsiehrothcr- 
Sondergleichen, Langtons-. 
Stettiner, Rother-, 




Bltnin 


Vj 


, 


Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


in d *" u,i< i* bwselclm«len Sorten ,». Stück M. 

Pyramiden 

*. 


M. 

P. 


Spindeln (Puseau).„ r 

Spaliere I und 2 Etagen „ ’ * s 

Seliimrhaiiiiielien (Cordons) , „ ’ 

Pi ii jäliri^e Veredlungen „ f ij. 


3,00 
M. 2,00 

M. 1,50—4,50 
iVl. 1,50- 3,50 
M. 2,00—6,00 
M. 2,00—8,50 
M. 1,25 


s. d. vorräth. Fowi 

No. 

p. p. 

p. ij. 

1114 

1099 

M. P F. 

1098 

P. 

1097 


1123 

1089 

r%% 

1131 

■ij. 

1156 

ij. 

1154 

ij- 

1118 

P. F. O. 

1025 


H«irou Vigroul, Oct., mgr., bimförmig: Kl. rahmweiss, äusserst saftr. u. gezuck. 
iierj>aiuoite Psperen, Souvenir lies Planiere». Lie Fr. ist von 

derselben Qualität wie „ Berga motte Esperen“, nur das Laub ist schön weiss- 
bunt panachirt, ähnlich dem Acer Neg. föl. arg. var. 

” ” Gantoise, **ff Febr. — März, Fis gr., in Qualität der Berg. Esperen 
gleich, von der sie abstammt. Fl. weiss, Schale grün in gelb übergehend, 
■suerre de fandauei*, **ff Nov.-Dec. Neuheit I. Ranges. Frucht gross 
ms sehr gross, Schale grün, in der Reife gelblich, Fl. fein, schmelzend, s. 
Ili a ^°| l . er ^> von angenehmem Geschmack. Baum stark wüchsig, 
mieroirne, Aman las aestreiOe-, Fr. gleich der Stammform vorzüglich, 
iiber reizend gelb gestreift. 



” Stammt von der Weissen Herbst-Butterbirne und 1 1 nt die- 

selbe Güte, wird aber nicht fleckig. Gedeiht in allen Lagen u. Bodenarten 
und ist bei kräftigem Wuchs sehr fruchtbar. 

” I Inier-, Fr. mgr delikat, eine prächtige Herbstbirne. B. dauerhaft und 
«ehr reich tragend. 

’’ **+ Oct.—Dec. Eine zu Ehren des um den Obstbau so 

loch verdienten Herrn General-Consul von Lade benannte, gr., grünlichgelbe 
lerbsttafelbirne von vorzüglichem Geschmack. B. kräftig wachsend und 
sehr fruchtbar. 

Muirles Eogn^e. März—April. Fr. gr., kreiselförmig, hellgelb. Fl. fein saftig, 
- s -emig, auf der Zunge zerlliessend. B. wächst kräftig und ist ungemein 
. 6-uchtbar. lOine auch für hiesige Gegend erprobte, vorzügliche Winterbirne, 
i irectenr Alphand , Febr.—April. Fr. sehr gross, Fl. lest, sehr fein, von 
angenehin aromatischem Geschmack. Soll zu den feinsten und schönsten 
l alel fruchten gehören. Wird zum Anbau sehr empfohlen. 


L. Späth, Raumsclnilo bei Rixdorf-Berlin. 
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Birnen. Neue oder dem Sortiment neu hinzugefugte Sorten. 


M. 


vorräth, Form 

No. 

ij. 

1157 

P. F. 

1132 

u 

1146 

ij- 

1150 

P. F. 

1104 

ij- 

1113 

ij. 

1112 

P. F. lj. 

11.05 

lj. 

1148 

P. F. lj. 

1136 

P. F. S. C. lj. 

1088 

P. F. lj. 

1135 

P. F. 

1106 

P. F. lj. 

1121 

lj. 

1001 


1138 

lj. 

1145 


Doctor Gromier. **!f Oct. mgr. Eine ganz vorzügliche Tafel- und Marktfr. 

mit iiberfliessend schmelzendem Fl. u. rosenartigem, fein müskirten Gesclim. 
JEierbirne, Iierclicn-, Fr. gr. s. gr., rostfarbig, schön punktirt. Vorzügliche, 
dauerhafte Markt-, Koch- u. DÖrrfrucht, angenehm zum Rohgenuss. 

Fitz-Waler (Fitz-Water pear.). Nov.— Jan., mgr., goldgelb, an der Sonnen¬ 
seite leicht geröthet. Fl. saftig u. schmelzend, eine delikate, vorzügliche 
Tafelfrucht. B. wächst aufrecht u. stark, trägt regelmässig u. sehr reichlich. 
Aus Amerika stammend. 

lj. Veredl. auf Wildling oder Quitte.M. 3, — . 

twarbei' Verbindet alle guten Eigenschaften der japanischen Sorten mit be¬ 
deutender Grösse, Schönheit u. Güte. Soll besser sein als Le Conte u. Keiffer 
u. reift zwischen beiden. Fr. gr., rund, glatt, wachsgelb. Vorzüglich zum 
Einmachen. B. wächst stark, ist gesund und sehr reichtragend. Blüht spät, 


leidet daher nicht durch Frost. 

lj. Veredl. auf Wildling oder Quitte.M. 2, — . 

Kaston du Puis, M. Nov., mgr. Fl. fein, saftreich, gezuckert, angenehm parfümirt. 

Herzogin, Itroncirte-, (Duchesse d’Augouleme bronzee). Eine völlig 
konstante Abart der Herzogin von Angoulöme mit stark broncirter Schale, 
der bedeutend grössere Winterhärte nachgerühmt wird. 

M von Bordeaux, (Duchesse de Bordeaux), Dez.—J .di, gr.—mgr. Eine 
herrliche, selbst in Russland ihre volle Güte erhaltende Tafelfrucht I. R. 
Fr. hellgelb, röthlich punktirt. Fl. weiss, schmelzend, sehr saftig, köstlich 
parfümirt. B. aufrecht wachsend, spätblühend, regelmässig u. reich tragend, 
lj. Veredl. auf Wildling.M. 2, — . 

llyaciiUhe du Puis, M. Nov.—Dez., mgr., eigenartig wohlschmeckend. B. 
kräftig und sehr fruchtbar. 

Idalio (Idaho pear), Sept.—Oct. Von amerikanischen Bomologen aufs wärmste 
lpfohlen u. mit höchsten Preisen ausgezeichnet. Fr. s. gr., bis 500 gr schwer, 


goldgelb, berostet. Fl. fein, schmelzend, stark gewürzt, süssweinig, sehr 
wclilriechend, oft ohne alle Kerne. Für den Transport sehr gut geeignete 
Tafelfrucht I. Güte. B. starkwachsend, pyramidal, hält die grössten Kälte¬ 
grade aus, dabei auch in trockenen, heissen Sommern gut gedeihend. Sehr 
früh und alljährlich reichtragend. 

lj. Veredl. auf Wildling oder Quitte.M. 2,50. 

Koolslok, & Juli. Vorzügliche Kochbirne, sehr gut versendbar. Marktfr. 
I. R. Baum trägt reichlich und früh, ist unempfindlich. 

König Karl von Württemberg. **ff E. Okt—E. Nov. Fr. gr.-s. gr., 


dicke, eirunde Gestalt, veränderlich, Schale graugrün, lagerreif grüngelb, 
rostig punktirt, Fl. fein und saftreich, fast schmelzend, angenehm gewürzt. 


Baum schön pyramidal wachsend. Eine Schaufrucht 1. Ranges. 

erhalten. Reift dort 


König SoMcski, mit besten Empfehlungen aus Warschau 
im Juli. Fr. sehr gross, äusserst wohlschmeckend. 


liSinre (Üilbert, 


Oct. Fr. hat Aehnlichkeit mit Chaumontel, aber das 


Fleisch viel saftreicher. Geschmack gewürzt. Eine gute Neuheit! 
L^WSOii, M. Juli, grösste, der frühen Birnen, sehr früh und wohlschmeckend. 
B. s. früh- und reich tragend. 

IjC Conte, .Juli—Aug. Fr. gr., von Form einer Glocke. Wuchs ähnlich einer 
italienischen Pappel bei herrlicher Belaubung. Ungemein früh- u. reichtrag. 
Einjährige Veredlungen nur auf Wildling vorräthig. 

Le liCdier. ** Eine vorzügliche aus Frankreich stammende späte Wintertafel¬ 
birne. Fr. gr.—s. gr., goldgelb stark berostet. Fl. weissgelb, fein, Schmelz., 
ungemein saftreich und köstlich gewürzt; fast ohne alle Granulationen. Der 
nd sehr reich und soll sich die Frucht bis Marz halten. 


Baum trägt früh und 

Es ist eine Tafelfrucht allerersten Ranges. a 

ljähr. Veredlungen.. bt. M. 2,—. 

Lincolner kernlose Winterlnnie, (Lincoln coreless winter pear). Hervor- 

ragende Neuheit amerikan. Ursprungs. Fr. s. gr., bis 700 gr schwer, ohne 
das feste Kernhaus unserer Birnen. Fl. gelb, saftig, süss gewiuzt, herrlich 
aromatisch. Hält sich bis März. Durch ihre Grösse und schone karbung, 
sowie ihre gute Transportfähigkeit eine Marktfrucht 1. l • vorzügliche 
Tafel- und Einmachelrucht. B. s. gesund, stark wachsend, regelmassig u. s. 
reichtragend. A , 

lj. Veredl. auf Wildling oder Quitte.• 


L. Späth, Baumschule bei Slxdorf-Berlin« 


r 




: 





































t 
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Birnen. Neue oder dem Sortiment neu hinzugelTigte Sorten. 


Bez. der vorräth. Form 

No. 


P. F. 

1094 

liiicien Flianr^, Oct.—Nov., mgr., delikate Tafclfrueht. B. gesund, stark- 
wüchsig fruchtbar. 

lj. 

1158 

Marie Ije&ueiir (Premices de Marie Lesueur). Oct. Eine wegen ihre Grösse, 
ihres herrlichen Aussehens verbunden mit vorzüglicher Qualität und grosser 
Fruchtbarkeit schätzenswerthe, erprobte Neuheit. 

lj. Veredlungen. . p. St. M. 4, — . 

lj 

1137 

Mathilde. Nov.-Dec. Fr. gr.—s. gr., mit ausgezeichnet feinem, aromatischen 
Geschmack. Stammt von der Guten Luise von Avranches und trägt wie 
diese sehr reich. 

II. M. P. F. S. C. lj 

290 

Minister* Dr. Lucius. Spiith , **+T Oct.—Nov.. ausserordentlich trros.se u. sehr 
schöne Frucht von vorzüglichem, feinen Geschmack. Muss zeitig gepflückt 
werden. Baum sehr fruchtbar. Im Dorfe Gruhna in Sachsen aus Barnen 
gezogen. Als Pyramide ganz vorzüglich. Unter den vielen Neuheiten der 
letzten Jahre hat sich die Birne „Minister Dr. Lucius** einen hervorragenden 
Platz erobert und verweise ich betreffs der UrtheHe auf den „Praktischen 
Rathgeber im Obst- und Gartenbau 1891“. 


P. F. 
P. F. 


I j. 1095 
1 j. 1122 
lj. 1100 

lj. 1101 


Itemy Cliatenay. Fr. s. gr.; äusserst schmelzend und fein, hält sich bis zum 
Frühjahr. Baum hat pyramidalen Wuchs, ist sehr fruchtbar. 

Itcn£ IMinan, Nov.—Dec., s. gr., Fl. fein, saftig, schmelzend, ähnlich der grauen 
Herbst-Butterhirne. Baum pyramidal, sehr fruchtbar. 

»Schone von Vermont (Vermont Beauty). Eine stark wachsende, amerikan. 
Sorte, der grosse Winterhärte uachgerühmt wird. Sie soll alljährlich sehr 
reich tragen und im Geschmack fast der köstlichen Seckeisbirne gleichen, 
dieselbe aber besonders durch ihre Grösse und prächtige Färbung übertreten. 

In Deutschland zum ersten Male angeboten. 

lj. Veredlungen auf Wildling. p. St. M. 2,50. 

Seneca. Dieser Sämling der William’s Christbirne, amerikan. Ursprungs, soll 
all die schätzbaren Eigenschaften seiner Stammform mit späterer Reifezeit 
verbinden, kr. gr., prächtig gelb, sonnenwärts glänzend roth, von hervor¬ 
ragend edlem Geschmack. Baum stark wachsend, früh u. überreich tragend. 

In Deutschland zum ersten Male angeboten. 

lj. Veredlungen auf Wildling .p. St. M. 4,—. 


l j. 1144 Vidowka (Serbische früheste). Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Serbien. 

Reift dort E. Juli, trägt in Büscheln, s. fruchtbar. Er. kl., s. wohlschmeckend, 
stark wohlriechend. B. stark wüchsig, rund pyramidal. 

lj* 1102 IVilders Frühe (Wilder Early Pear). Eine schon Anfang August reifende 
Birne, die in Amerika als delikate Tafelfrucht, ihrer Haltbarkeit wegen aber 
auch als vorzügliche Versandtfrucht geschätzt wird. Man rühmt ihr starkes 
Wachsthum, dabei aber ungemein frühes und reiches Tragen, vor allem aber, 
dass sie trotz zartester Schale niemals ein schrumpft. 

lj. Veredlungen auf Wildling.p. St. M. 2,50. 

lj. l ll'J \\ iinderhirne, Japanische (Japan Golden Küsset, Japan Wonder Pear). 

Von dieser neuen Birnsorte liegen aus Amerika die widersprechendsten Be¬ 
richte vor. Von allen Seiten wird der Baum als sehr hart, schnellwüchsig und 
reichtragend beschrieben, ln einem Bericht wird die Frucht aber fast als 
werthlos bezeichnet, der andere rühmt sie dagegen als vorzügliche Tafel- u. 
Marktfrucht. Ich habe, da in Europa hierüber noch keine Erfahrungen vor¬ 
liegen, die Sorte aus beiden Quellen bezogen und sind beide in diesem 
Jahre abgebbar. 

lj. Veredlungen auf Wildling.p. St. M. 8,50. 



L. Späth, Baumschule hei ltixdorf-Berlin. 

* 


* 




. 
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Birnen. Sortiment. 


Sortiment. 

Dio Hochstämme und Halbstümme sind alle auf BirnWildlinge veredelt. 

Von Forinbatimen sind alle Sorten, welche auf Quitte gedeihen, auf diese Unterlage veredelt, 
die IJubrigen auf Wildlinge. 

Dio Buchstaben vor dor Nummer gebon an, ob dio betretende Sorte als 11. — Hochstamm, 
M. -- Mittelstamm, P. Pyramide, F. = Spindel (Fusemi), wie auch senkrechter Cordon, S. 
Spalier, O. Cordon, wagorochter, I j. Einjährige Veredlungen auf Quitte abgebbar ist. 


ftVoclisiüimiM*. sehr 

hohe und ca. 
gemessen . . 
do. sehr schöne, 

de. extra starke 


Preise. 

schöne mit guten Kronen 


ca. 1,00 in Btamm- 
6—8 cm Stammumfang auf 1 m Höhe 

..II. Stärke. 

ca. 8—11 cm Stammumfang I. Stärke. 
Stämme. . . .. 


Hlhiolstaimiio. von ca. 1,25 m Stammhöhe 

Pyramiden. 

do. extra starke. 

do Spindeln (Fuseau). 

Np.'iliorbäimio. Palmetten mit t 


Etage 


do. 

do. 

mit 2 Etagen.. . . 

do. 

do. 

mit 8 Etagen. 

do. 

do. 

in U-Form, 8—4jäling formirt . . . 
in Verrier-Form mit 1 — 2 Etag. . . 

do. 

do. 


Selnivirhitiiifeielion. (Cordons), wagerechte, einarmig, (einfache), zu 

Umfassungen von Wegen 
besonders geeignet.. , . 
do. do. do. zweiarmig (doppelte) . 

do. do. senkrechte, besonders zur Bekleidung 

hoher Wand flächen ge¬ 
eignet, sehr schön mit 
Frucht holz garnirt . . . 

Finjälirige Vcrcdlungeii auf Quitte . . . . 

do. do. auf Wildling (Augabe der auf Wildling 

vorrätlvigen Sotten siehe Seite' 21) . . 


pr. Stück 
M. 


l ,r.O 

1,75 
2—4 
1 , 00 — 1,50 
0 , 75 - 4,00 
4,50 8,00 
0 , 75 - 8,50 

1 . 50 — 2,50 
2 , 75 - 8,50 

4,50 

1 . 50 - 8,00 
2 , 00 — 5,00 


pr. 100 8t. pr. 


1000 

M 


isS 


0 , 75 — 2,50 
125 8,00 


0 , 75 - 2,00 

0 , 45 — 0,60 

0,50 


115 

150 

175 850 
75-125 
« 5 - 300 
400-700 
05—300 
125—200 
260—825 
425 

125—250 

175-450 


65—200 
U0 275 


65-180 

35 


40 


-.0 




1100 
1350 

700—1115 


800 

350 


1 »uz. dor vorrätl», l’orm 

No. 

l>. F. S. Ij. 

IS 4 1 

H. Ij- 

708 

11 . M. P. F. S. 

10 U 3 

H. M. 

40 



II. M. P. F. 

OnÖ 

81 

IF. M. P. l'.S.O. Ij. 

122 

M. .< 

086 

P. F. 

250 

H. M. 

08 

M. P. F. 8 . 0 . Ij. 

87 



Alexandrine Douillard, ** Oct.—Nov., gr., dickb., orangenr., s. gute Birne, für 
Hausgärten zu empfehlen, sehr früh und reichtragend 
Andenken an den Congress (Souvenir du Oongrfes), ** Aug.— Sept. Fr. s. gr., auf 
der Sonnenseite schön earminroth auf gelber Grundfarbe. Fl. weiss, saftreich, 
hlbsehm., fein parfümirt. Dauer der Frucht 5 — 6 Wochen. 

Apothekerbirne, Winter- (Winter-Gutechristbirne), i Dec.— März, gute grosse 
Haushaltsfr.; Baum wächst lebhaft und ist sehr fruchtbar, will aber nahr¬ 
haften, leichten Boden und warmen Stand. 

Haroiisbiriie, ff Jan.— April, Fr. gr., abknaekend, saftreich, von zimmetartig. 
Zuckergeschmack, die beste, beim Kochen rotli werdende W mterkochbirne. 
Baum wächst lebhaft, trägt sehr reich. 

Bartlott, s. €hrtatl>irne, Willi»ms. _ . . 

Bergamotte, Deutsche National-, (Belle et Bonne), **r Oct., Fr. gr., von erhabenem 
Geschmack; Baum wächst auf feuchtem Boden gut. 

Esporen’s- fBergamotte d’Espereu), ** März—Mai. H- schmelzend, stark 
gewürzt und saftreich. Baum wächst pyramidal, trägt sehr früh und unge¬ 
wöhnlich reich, ist dabei für Tafel und Wirtschaft gleich vorzüglich. 
Fürstenzeller, *f Oct.- Dec. (Berg. Fürstenz. Winter). Schale glatt, hell¬ 
grün, später gelb mit einzelnen, rostfarbenen Punkten. Heisch weiss, sattr. 
„ Poiteau, Herbst. Fr. ausserordentlich schmelzend, lein gezuckert. 

„ Htotlie-, **1*1! Auf. Oct, 8 Wochen, für alle Lagen empfehlenswerth. /um 
Einmachen wie auch zum Rohgenuss vorzüglich. Als Mrassenoaum zu 

Birne von Tongrea (Poire de Tongres), *’! Oct.—Nov., gr. und sehr schön, Birne 
I. Ranges, mit pikantem, säuerlich-süssen Geschmack und schme zeudem 
Fleisch; trügt früh, regelmässig und reichlich. 


L. Späth, Huiunschiito bei Rix dort’-Berlin. 
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Birnen. Sortiment. 


Uez. der vorriith. Form 

No. 

Et. P. F. S. lj. 

158 

P. F. S. C. 

284 

Fl. M. P. F. ß. lj. 

59 

H. M. P. F. lj. 

47 

H. M. P. F. 

4 

H. M. P. P. S c. lj. 

25 

H. M. P. F. S. 0. lj. 

77 

H. M. 1*. F. S. 0. li. 

118 

P. F. S. 

100 

H. P. F. S. 

692 

H. M. S. lj. 

2 

H. M. | J . F. S. 0. lj. 

8 

P. F. 

852 

P. F. 

220 

H. M. P. F. S. 0. lj. 

76 

lj. 

1151 

P. F. 

49 

H. M. P. F. 8. V. lj. 

7 



H. Ar. 8. lj'.' 



1 



v. s. (’ 


207 


074 

41 


181 

17 

87;* 

154 

74 


ltiiUei*l>irii<% Aiiiiinlitf- (Beurrd d’Amanlis), **f Sept., Fr. gr., fein schm eckend. 
Baum treibt kräftig und trägt reichlich. 

„ Haclielier's-. ** Oct.—Nov., sehr grosse und sehr schätzenswerthe, feine 
Tafelfrucht. Baum trägt früh und reichlich. 

„ IMimiciilmcli’s- (Soldat Laboureur), **ff Nov., Fr. gr. und schmelzend; 
B. verlangt leichten, warmen Boden, ist fruchtbar. Als Pyramide s. tragbar. 

„ Clairgeau’s- (Beurrd Clairgeau), **! Nov., zuweilen bis Jan. Fr. gross, 

von sehr gutem Geschmack; B. treibt stark, gedeiht in jeder Form u. Lage. 

„ Coloma’g Herbst- (Beurrd Coloma, Coloma d’automne), **f Oct. Fr. 
mgr., saftig und gewürzhaft. B. trägt reich, s. zu empfehlen. 

v IHeFs- ( Beurrd Diel), **!f Ende Nov. — Dec., sehr schätzbar wegen der 
Grösse und des guten Geschmacks der Früchte. Als Hochstamm nur an 
geschützte Plätze zu pflanzen. 

v Öcllerls-, (Beurrd Hardy), ♦♦f Oct., mgr. bis gr., schmelzend, sehr saft- 
reich.^ Baum wächst schön pyramidal und ist früh- und reich tragend.. 

ff Ghelin’s- (Beurre Ghdlin), **! Nov., Fr. mgr., von delikatem Geschmack. 

„ Giffard’s-, ** Juli — Aug. Fr. mgr., Fl. sehr fein, saftreich und angenehm 

süss; Baum schwach wüchsig, gedeiht nur in leichtem, nahrhaften Boden. 

„ Graue Herbst- (Beurrd gris), **!f Oct., eine der bekanntesten Tafelbirnen; 
Fl. iiberfliessend butterhaft mit feiner Müscatellersäure. Der unregelmässig 
wachsende Baum verlangt fruchtbaren und warmen Boden. 

* Örnmbkower (Grunibkower Wiiiterbirne), **fNov., Fr. gr., saftig und 
angenehm schmeckend. Baum ist ungemein tragbar, verlangt aber etwas 
feuchten Boden; zur allgemeinen Anpflanzung sehr zu empfehlen, auch für 
Alleen geeignet. 

» Winter-, (Mardcupont d’hiver, Beurre d’Hardenpont), 

*’ H 'f Nov. — Jan. Fr. gr., eine der allerbesten Birnen. Baum wird nicht 
sehr gross und verlangt nahrhaften Boden. 

„ Henri Courcolle, mgr. graugrün. Fl. sehr fein, von ganz vorz. Geschmack. 

„ Hochfeine- (Beurrd superfin), ♦ff Oct.—Nov., mgr., butterhaft, fein gewürzt. 
Baum ist früh- und reich tragend. 

» Holzfarbige- (Fondante des bois), **ff Oct. Fr. schätzenswerth wegen 
Güte und Grösse. Baum wird nicht gross. 

ff Holländische-, * ¥ f ßept.—Nov. Fr. mgr., meist völlig schmelzend, angenehm 
süss gewürzt. 

ff Knigth’s Herbst-, *fff Oct. — Nov. Fr.gr., von lieblich parfüm., erfrischenden 
/uokergesclmiack, s. tragbar. Für rauhes Klima vortrefflich. In Russland 
sehr beliebt. 

n ■iie^el’s Winter- (Suprdme Coloma) **!f Dec. — Jan. Frucht gross 

und vorzüglich im Geschmack. Baum wächst in allen Formen gut und 
ist gegen höhere Kältegrade wenig empfindlich, auch hat sich die Sorte in 
Kussland zum Anbau sehr gut bewälTrt; zur allgemeineren Anpflanzung 
sehr zu empfehlen. 

„ \a(B nchrdtien Napoldon, Beurrd Napoleon), **ff Ende Oct. 
Ins Nov., Fr. mgr., sehr saftig, von erhabenem Geschmack. Baum ist ausser¬ 
ordentlich fruchtbar und zur Anpflanzung, jedoch nur in geschützten Lagen, 
angelegentlichst zu empfehlen. 

„ Six n-, ** November— December, gr., bis s. gr., glänzend grün, Fl. weiss, 
sehr fein und s. saftreich, leicht gewürzt; gut tragbar, nicht zu starkw. 

„ W llei lmf. (Beurrd blaue) **!f Oct., Fr. gr., saftreicb u. butterhaft. 

Baum wird mittelgross und verlangt warme Lage. 

* «piiuiiuoiit.- (CapiaumonPs Herbstbutterl)., Beurrd Capiaumont, Carthausen»), 
**ff Oct., Fr. mgr. und sehr wohlschmeckend. Durch ungewöhnliche Trag¬ 
barkeit ausgezeichnet. 

Chanipagnorbirne, Grüne-, s. empfohlen, besonders zum Dörren und Mosten. 

( lirisfhinie, William's- (Bonchrdtien William’s Bartlett). *f Sept., Fr. gr., 
Jein schm.; Baum bleibt in jedem Boden gesund, und liefert reiche Ernten, 
für Zwergformen besonders gut geeignet. 

Colmar Arenberg’s-, ♦♦ff Nov., gr., citronengelb, schmelzend, delieat. 

„ Passe-, s. Ke^eikUn. 

Comtesse Clara Frijs (= Clara Frijs), ** Sept., Tafelbirne aus Dänemark; Baum 
sehr kräftig, dauerhaft und tragbar. 

Conseiller de la Cour, s. unter Hofrathsbirne. 

Crasanne (Bergamotte Orasanne, Grasanne d’automne ), **f Oct., — Nov., FL butter¬ 
haft v. delic. Geschmack; Wuchs kräftig, für kältere Lagen vortrefflich. 

li. Npiitli, liaiiniNclivile bei Rixdorf-Berlin. 
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Buz. der vorrätli 

H. M. P. F. 

H. M. P. F. S. 
H.M.P.F. ( 
H. M.P.F.S. 

M. P. F. 

P. F. S. 

P. F. 

H. M.P.F.S. 

P. F. fl. 

P. F. S. 
H. M. P. F. fl. 

11 . M. P. F. 

P. F. fl. 
H. M. P. F. 


n. M. P. F. s. 
H. M. 

ILM. P. F. S. 

II. M. P. F.S. 

H. M. P. F. fl. 

P. F. fl. 
H. MP. F. fl. 

P. F. 

II. M. P. F. fl. 

I I. M. P. F. 

P. F. 

JL M. P. F. fl. 

<> 

II.M. P. F. 

II. 


Biriion. Sortiment 


& 


Form 

No. 


829 


65 

)■ ij. 

206 


19 


936 

ij. 

1014 


977 

ij. 

136 


929 


20 

ij- 

1124 


433 

U- 

6 

ij- 

921 


147 


64 


73 


970 

ij. 

14 

U lj. 

C. lj. 

L <). > 

43 

G. 

977 

C, lj. 

128 


450 

li. 

154 

■.i * 



34 6 
253 
153 


1092 

9 

1000 


Dechantsbirne Juli-, (Doyennö de juillet), * kleine, lachendschöne Julibirue für 
Tafel und Markt. 

„ roili<s **ff Herbst, eine der schätzensw. Tafel- und Einmachefr. von kösll., 
zuckerartig. Geschmack, gewürzhafter als bei der weissen Herbstbutterbirne.. 
Vereins- (Doyenuö du Oomice), ** Oct.—Nov., gr., schön gelbgr,, leicht 
gerÖth., delic. Birne für Tafel und Markt. Baum lebhaft wachs., fruclitb. 

„ Winter- (Pastorale, Doyennö d’liiver, Pentecöte, Grüne Winter-Herren - 
birne), **!f Dec.— März, Fr. gr., saftig, von Muskatellergeschmack. Auf. Oct. 
zu pflücken. Baum wächst kräftig und trägt sehr reich. 

Polices d*Avril, April, mgr., Schmelz., fein gezuck. und saft..; von ausgez. Qualität. 
Doctor Jules Guyot, ** Sept„ s. gr., Fr. hellgelb, ausgez. Tafelbirne, reichtragend. 
Duchess Pitmaston, siehe Herzogin, Pitmaston’s —. 

Esperiiie, **+ Ende Oct. Netzartig herostete, etwas geröthete, delicate lalelbmie. 
Favorite Clapp’s, s. Liebling, Clapps. _ v 

Flaschenbirne, Bosc’s- (Calebasse Bose, Kaiserkrone) **lf Oct. K ( >v., * r * g r -* sehr 
angenehm schmeckend. Baum wächst stark und ist fruchtbar, verlangt 
leichten, warmen Boden. ^ , 

„ Tougard’s, * Oct.—Nov. flehr gr., Fr. von gutem, schwach-weinigen, stark 
parfümirten Geschmack. . ^ ...... 

„ van Marums, * Oct., Fr. s. gr., grünl. gelb, Sonnenseite schwach gerothet. 

I'orellcubirius **!+ Nov. — Jan. Fr. mgr. und sehr schätzbar. Baum liefert 
in Norddeutschland auf feuchten Boden ganz vorz. fr., wenigci gute in 
südlichen Gegenden; wird früh tragbar. . . . , 

Franzmadame, **f Ende Juli (bei mir nicht gleich Sparbirn). Emptelile ganz be¬ 
sonders diese vorzügliche Tafel- und Marktfrucbt, als die echte und )es e 
im Handel befindliche Franzmadame. 

Fulvia, neue, ** Nov.—Jan. Gr. bis s. gr., IV, von feinem Aroma.^ 
Uaisliirtenbiriie, Stuttgarter- (LanggeAtielte Stuttgarter KusHeletj, *'ri 
Aug., Fl. butterhaft, votlsaftig mit Mötmetartigem Geschmack, eine dei tun- 
sten Sommerbirneu. Baum pyramidal, reichtragend. 

Genoral Totleben, ** Dec.—Febr. Fr. sehr gross, saftreich. 

Grunbirne, Späte-, ff flept.—Oct., s. gute Wirthschaftsb. z. Kochen u. aoken. 

Graue (Sommer Beurre gris, Schöne Gabriele.) **f*H SepL, fr. mgr. von 
Bergamottgescbraack; zu allen Zwecken sehr schätzbar. Baum wachs gu , 
liebt freien Standort und ist sehr fruchtbar. 

Gute Luise von Avranches (Louise bonne il'Avranclies), "'.y flept. 

Fr.gr., s. pikant, parfümirt schmeckend. B. wird mittelstark und s s. 
fruchtbar, verdient im Grossen angepflanzt zu werden. Vorzüglicher ronn »iinin. 
Herreubirne, Eipereii’s- (Seigneur d’Esperen, Oberdiecks Buttcrb.) |i 
flept. — Oct., Fr. mgr., delikat schmeckend. Baum wächst schon p>n <• , 
rasch und gesund, wird früh tragbar. e . , . 

Herzogin, Pitmaston’s-, **f+ Oct.-Nov. Fr. sehr gross, mit äusserst rrtnsciieiuicm, 
leicht süssweinsäuerlichen Geschmack. Beste für Toptbaumzucn • 
Herzogin von Angouleme (Duchesse d’Angoulöme), ** Nov. * Y 1 

gross, butterhaft, von süssem, zimmetartdg gewürzten Gosel .* J . 
wegen ihrer Grösse sehr geschätzte Birne. Als Formbaum is » < ‘ 

ordentlich früh- und reichtragend. m Ä a 

Herzog' von Nemours, **+ Oct.—Nov., gr., fein punkt. Tat ® lb,r “f: e 
Holratlisblru© (Conseiiler de la cour), ** Oct. —Nov., mgr., e ‘ 
Tafelfrucht. Baum starkw. u. fruchtbar. 

Jaeobsbirne, Hannoversche-, ff Aug., sehr früh und 
J. J. Gilain, ** Sept.—Dec., sehr gross. . ... . weintesiisser 

Joscphlne von Hecheln, ** Jan.—März. Fl. lern, saftre , |Vj .k 
schwach gewürzter Geschmack. B. wächst schön und st > 


Keiffer 


Nov—Mai. Fr. s. gr., sehr gut /um Kochen, , i ä j. n Ti c i. einer 

• (Kieffer’s Seedliug), **+ Oct.-Nov. Fr mgr., rundoval. Wunen ^emer 

Quitte, dunkelgelb, sonnenwärts orangefarben, » l - ir . , f star k , IIU i 9t) i( 
etwas körnig, halb schmelzend, saftig und süss. B. wachst 
früh und reichlich tragen. 

Einjährige Veredlungen auf Wildling abgeb nar 


Ij. Späth, Baumschule bei Rixd orf- Berlin. _ 

----- »» 
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Hirnen. Sortiment. 


Boss. der vorrttth. Form 

| No. 

11 . M. 

969 

M. P. F. 

104 

ILM. P.F.S.C. Ij. 

16 

11 . Al. 

21 

S. 

61 

M. P. F. S. G. 

127 

II. M. P. F. 

116 

H. P. F. S. O. Ij. 

929 

P.F.K. Ij. 

881 

P. F. 

856 

P. F. S. 

131 

II. M. P. F. 

942 

II. M. P. F.S. Ij. 

29 

AI. P. F. 

109 

M. P. 8. 

878 

II. AL 

924 

H. 

1042 

P. F. »S. Ij. 

1080 

ILM. 

26 

I». F. S. 

357 

JL P. F. 

18 

AL P. F. S. Ij. 

361 

P. F.S. Ij. 

930 

ILM. P. F.S. Ij. 

69 

11 . AL P.F.S.C. Ij. 

177 

P. F. 

1018 ' 

- 

JL P. F.S. ]j. 

57 

p.*$‘ 
p.A*. ij. 

244 

887 

AL 

JL M. J\ F.S. Ij. 

941 

17 

!L AL 

75 

11. M. 

971 

II. M. P.F.S.C. Ij. 

24 

II. P. F.S. Ij. 

9671 

P. S. 

351 I 


Knausbirne, ff Sept;, ausgezeichnete Backbirne, sehr gut für die Wirthselmft, 

Königin der Birnen. (Reine den p ures), ** Oct.-Dec., mgr., saftreich. 

lidstlidie von Üfmroeil, ( Faire Legipont, Merveille de Olmrnen, Delices 
! ..S': ,armH V’ **“!* Gct. — Nov., Frucht gr. u. anerkannt gut; Baum wächst 
■ verlangt nahrhaften Boden, ist jedoch nicht für rauhe Lag. geeignet. 

ItiilifliigH, t*M Sept., hnicht gross, für den Haushalt schätzbar und die beste 
Imi ne zum Backen. Baum wächst sehr stark, wird gross und alt. gedeiht 
in schwerem und leichten Boden. 

Leckerbissen, Hardenpont’s-, (Delices d’Hardenpont). **! Oct., Tafel fr uclit aller¬ 
ersten Ranges. 

„ von Jodoigne, (Delices de Jodoigne), **! E. Sept.—Oct, Fr. ingr., schmelzend 
und gezuckert. & j 

li^on (ir£goire, ' Dec. — Jan., vorzügliche Tafelbirne. Baum wächst sehr 
schon, ist früh- und reich tragriid. 

Liebling, Clapp’s-, ‘^vy! AI.—E. Ang., gr., eine amerikanische Frucht; sehr schön, 
fruchtbar, vortreffliche Sommerfrucht. 

Morel s-, Nov., gr., I. Qual. Baum sehr kräftig und fruchtbar. 

Louise-bonne Sannier, Jan. — Febr., später als die „Gute Luise von Avranches“, 
sonst ebenso schon und gut. 

Madame Favre. **f Mitte Sept. Sehr zu empfehlen. 

Madame Treyve, **f Sept., früh- und reichtragend, delikate Frucht, die 
selbst m trockenem Boden an Fülle und feüssigkeit des Saftes der Köst¬ 
lichen von Charneu gleich steht. 

Magdalene, Grüne-, (Grüne Margarethenbirne). **+ Juli, wegen ihrer frühen 

M 11 T ( roc j 1 . t »chatzeiiHwerth; Baum trägt reich, 

ai irne, e Jonghe s-, ;• IMai, eine ihrer langen Dauer wegen sehr schätzh. Fr. 

Marechal Vaillant, Jan. Grosse Seiiaufrncht. Baum sehr fruchtbar. Gut für 
geschützte Lagen. 

Marie Luise, (Duquesne), **!f () c t. -Nov., Fr. gr. u. delikat. Baum wird 
mittelgross, tragt gut. 

Mostbirne, WeileFsche-, Oct.—Nov. Starkwüchsig, unempfindlich. Weiubirne I. R. 

j I ii liictxbiriie, Kunde-. **lf Sommer. Eine mgr., gelblich grüne Birne 
mit feinem, schmelzenden Fleisch. 

Mus ka tollor, :*;■ vorzügliche Birne zum Einmachen, sehr tragbar. 

n w v 81 , T “ e pt* Grünlich gelbe, leicht punktirte Sommerbirne für 

„ i- Jlll ^ wecke * Mgt früh und reich. 

Nelis, MInter-, {Bonne de Malines). ** Dec.—Jan., Fr. mgr., schätzbar für 

Aussehens 
vorzüglich. 
Fleisch schmelzend, fein ge- 


V 'v c i », . jL/ec.— nun., rr. mgr., sei 

a Mil 7 a li!lun \ t . reibt «nlisHigr, trügt früh und reichlich. 

Nina, l.iitiorbirnc von Veiles), ** Aug., als Tafelfrucht ihres lieblichen 
nl . . g ut, ‘" t'iyhnuir.kes wegen schätzbar. Für Russland ganz 

- , rre . s > . • hehr.-März, mgr., sehr gut; Fleisch schmelzend, i 
i»i.jn .'.L'» rZ j, W0 lll 'iceheiid. Beste und späteste Winterbergamotte, 
i »nipp »«©es, (Jtaromic de .Hell«»). ** üct.—Dec., Frucht mg 
gewuizreiehem Geschmack, Baum wächst lebhaft und ist sehr frui 
auch für Ireieu Standort. 

Philippsbirne, Doppelte, (DoublePhilippe), (nicht = Beurre 
Oct., Fr. gr., vortrefflich im Geschmack. 

rlftrrft Iniü'nnoM.» t 


mgr., von 
fruchtbar; 

de Mörode), ** 

p. T .* im ucscnmacK. 

rrG io 5 ^ — Nov., gr. gelbe, rotli tuschirte Frucht mit feinem 

Ä . Ht ie ’ von ausgezeichneter Güte. B. stark wüchsig und fruchtbar. 

I oiieaii 9 ^ieue-, ** Oct.—Nov., Fr.gr., delikat; auch für nördlichere Gegenden. 
p ' *uctsehonc lyramiden, ist früh- und reichtragend. 

President d Osmonville, ** Nov.-Dee., Fr. gr., sehr gut; sehr tragbar. 

” Jan.—März, gr. bis sehr gr., allerbester Qualität und sehr frucht- 

ü k üa J [ ” au,n »türkwüchsig auf Wildling wie auf Quitte. 

d ^ ‘ Nov.—Apr,, gute Wirthschaftsfr. Baum bildet schöne Kronen 
CffeiiUn, ^ as8 £ Colmar, Colmar souveraiu), .**!f Dec.—Febr., Frucht gr., 
Wiuterb. Baum wächst massig, eignet sich für geschützte Lagen. 
• ne > r ? ,ei r { ) , z ^ er “) *tf! E. Aug-AI. Sept. Kleine, grünliche, gute Sommer¬ 
birne iur Tafel und Markt. 

()ct ‘> eiue der besten Most- uud Wirthscbaftsbirneu. 
cnmalzbirne, Römische-, (Tafelbirne, Beurre romain), **ff! Aug. —Sept., Fr. mgr., 
r dient zu allen Zwecken, ausgezeichnet für den Alarkt der schönen Farbe 
^ W0 K ÜIJ * Baum ziemlich gross, trägt fteissig in nicht zu trockenem Boden. 
»Cliwesterb nie, LPoire des deux Soeurs), ** Oct.—Nov., gr., grüne, glatt- 
schalige Birne für alle Zwecke, äusserst fruchtbar. 

<*l$l>ii*ii<», ! Oct., eine der best. Tafelfr. Baum trägt gern und reichlich. 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 
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Uirnoii. Sortiment. Einjährige Veredlungen auf Wildling. Kirschen. 


No der vorräth. Form No. 


n.M. p. F.S. lj. 

59 

13 

r. f. 

239 

R K. S. C. lj. 

922 

H. M. 

11 

P. F, 

255 

II. 

1015 

P. F. 

1012 

M. P. F.S. 

137 

P. S. 

872 

H. M. P. F. 

1127 

ILM. S. lj. 

15 

P. F. S.G 

983 

P. F. lj. 

389 

lj. 

1125 

H. M. P. F. S. 

103 


reich - 


Soldat Laboureur, s. Itttl». BliimeiibacliH. 

Sonmiordo m. l’uiik tirter-, (Epine d’6tö), **ff! Sept., Fr. mgr. u. delikat; 

Baum wird ziemlich gross und eignet sicli für freie Standorte. 

Späte von Toulouse (Tardive de Toulouse, Duchesse d’hiver), **! März — April, Fr. 
s. gr., saftr., leicht parfiim., Blüthen nicht gegen Frost empfindlich, bringen 
daher in jedem Jahre Früchte. Reift nur in sehr warmer Rage. 

Sparbirne, **f Aug., (nicht = Franzmadame) Schätzbare, frühe Tafel- u. Marktfr. 
Tatelbinie, krüne- (Fürstliche Tafelbirne), **ff S., lange, gelblich-grüne, 
sehr gute Augustbirne für Tafel, Markt und Küche; auch in nördlichen 
Lagen sehr fruchtbar. Für Obstgärten zu empfehlen. 

Thompson, **f Oct. Nov., Fl. delikat süssweinig; gesund u. früh fruchtbar. 
Trankbirne, Sievernicher. ff Oct., sehr empfohlene, rheinische Mostbirne. 
Tresorier Lesacher, Oct., mgr. Sehr feine, ganz vorzügliche Tafelfrucht. 

Triumph von Jodoigno, ** Nov.—Dec., Fr. s. gr., vortr., B jährlich reicht ragend. 
„ von Vienne. Herrliche Sommerhirne. Wegen ihrer Grösse, Schönheit und 
Güte als Zwergform besonders zu empfehlen. 

Wildling von Einsiedel, ff Oct.—Nov. In Württemberg sehr beliebte, r< 
tragende Mostbirne. 

„ von Motte (Besi de la Motte, Grüne Bergamotte), **f Oct.—Nov., Frucht 
ziemlich gross und von gutem Geschmack; Baum wächst lebhaft. 

William’s d’hiver, W., sehr gute und überaus empfohlene Sorte. 

Windsorbirne, *ff Aug.—Sept., gr., fruchtbar, pyramidal wachsend, in jedem Boden 
gut gedeihend. 

Winterdorn, Domas-, ** Nov.—Dec. Fr. mgr., glänzend grün, schnalzend, 
saftreich, angenehm gewürzt. 

Zephirin Gregoire, **If Nov.— Jan., delikate Tafelfrucht, früh- und reich tragend. 

Einjährige Veredlungen auf Wildling 

p. St. M. 0,50; p. 100 St. M. 40.— ; p. 1000 St. M. 850.—. 

Minister l)r. Lucius 
p. St. M. 1,25; p. 100 Sl. 75, 
Mundnetzbirne, Runde- 
Muscateller 
Nina 

Philippsbirne, Doppel te- 
Poiteau, Neue- 
Queeubirne 
Rettigbirne, Leipziger 
Schmalzbi nie, Rörnische- 
Seckelsbirnc 

Somuierdorn, Punktirtcr- 


Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


No. 



No 


No. 

181 

Alexand rine 

Pouillard 

206 

Dechantsbirne, Vercius- 

290 

46 

Baronsbirne 


20 

Flasehenbirne, Bosc’s- 


122 

Bergnmotte, 

Esperen’s- 

921 

Franzmadame 

1080 

68 


Rothe- 

14 

Gute Graue. 

26 

158 

Butterbirne, 

Amanlis- 

, 139 

Gute Luise von Avranches 

361 

59 

n 

Blumenbaeh’s- 

43 

II errenbirne, Esperens- 

177 

25 


DiePs- 

128 

Herzogin von Angoulöme 

57 

77 


GellertV 

154 

Hofrathsbirne 

941 

76 


Holzfarbige- 

346 

Jacobsbirne, I lannover’sehe- 

75 

7 


Liegel’s Winter- 

1092 

Kamper Venus 

24 

267 


Sixs- 

Li; 

Köstliche von Churneu 

35 

4t 

Ohristbime, 

William’s- 

Kuhfuss 

13 

441 

Oomperette 


929 

Liebling, Clapp’s 


65 

Dechantsbirne, Rothe- 29 

Magdalene, Grüne- 



IIochKliiiiiiiic in den mit H. 

UlittelNtiiiiimr , ,. „ M. 

Pyramiden , „ P. 

lj. Veredlungen „ ,. „ lj. 

He», d. vorr&th. Vorm | No. 


bezeichneten Sorten p. 


St. M. 2,- - bis 3,50 
M. 1,50 bi* 2,50 

I ' M. 2, 

,, M. 1,50 


H M. 

H. M. P 


II. M. 


204 

261 


263 


Ontoiininl. eine in Amerika belichte Sorte; Frucht sehr gros>. Mls -^ roiclitr. 

Curiosum. Diese aus der Rheinprovinz eingeführte neue Sorte ist höchstwalu 
scheiulich mit der Allerheiligenkirche identisch, wenigstens waren hieran 
Blatt, Blüthe und Frucht bisher keine Unterscheidungsmerkmale testzustellen. 
Siehe Zierg hölz-Sortimeut unter Prunus semperflorens J \ hrn '. ... 

Frühe Königin Hortensia, ** 2. s. gr. Pie Früchte dieser Kirsche reuen - »Juchen 
früher als die der Stammform. Sie entstand aus dem fetein der xonigin 
Hortensia. Farbe jedoch dunkelroth mit färbendem Salt. aum stark- 
wüclisig und fruchtbar. 


L. ttp&tli, Raumschulo \m Hixdorf-Berlin. 




* 
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Kirschen. Non« oder dem Sortiment neu hinzugofiigto Sorten. Sortiment. 


He/., d. vorrätl». Form J No. 


JL M. P. 


II. M. P 


II. M. 


U- 

1 .) 

U- 


II. M. 


259 


205 


260! 


269 


272 


255 


Früheste der Hark. Neuheit 1887/88. Diese neue, früh- und reichtragende 

Süsskirsche kann ich als die früheste bestens empfehlen. Die Frucht ist mgr., 
fest, leidet nicht vom Druck; Färbung leuchtend roth, mit zahlreichen 
hellen Strichen und dunkleren Punkten versehen. Fleisch röthlich, sehr 
saftreich, zart, in vollster Reife etwas dunkler. Saft fast farblos. Geschm. 
erfrischend süss mit pikanter Säure. 

Frriilik irsclte suis Hoppard. Diese Frühkirsche wurde mir aus Boppard 
mit der besten Empfehlung zur Verbreitung übersandt. Sie soll die früheste 
der rheinischen Süsskirschen sein und reift gewöhnlich zum 20.—25. Mai. 
Die Haut ist glänzend, fest, trübroth gestrichelt und punktirt; Fleisch süss, 
saftreich mit leichter, aromat. Säure. Wuchs kräftig u. fast kugelförmig. 

lj. Veredlungen auf Mahaleb.J . p. St. M. 8, —-. 

(.iiIhiis Khre. **ff 2. gr. Durch diese sehr schöne Frühweichsel ist unser 
Kirschensortiment um eine der frühesten u, besteu Sauerkirschen bereichert 
worden. Frucht gross, dunkel- bis braunroth. Fleisch fest, aromatisch und 
von angenehmer Säure. 

Hcrsekirsclte, Wils frühe-. Diese vorzügliche Sorte zeichnet sich durch 
ausserordentlich frühe Reifezeit — Ende Mai, — Grösse der Früchte und 
herrliches Aussehen aus. Abgebildet und beschrieben ist dieselbe in den 
Pomologischen Monatsheften 1891 S. 125. Hochstämme p. St. . . M. 6, — . 

lj. Veredlungen auf Mahaleb ..p. St. M. 4, — •. 

linorpHk irseli<% Soliiuelils-. Das prächtige Aussehen, und die Festigkeit 



I * 1,1 K t~) V * C M/W 

Hoden empfehlenswert)!, lj. Veredlungen auf Mahaleb 


St. M. 3,-. 



Geschmacjr. Sie reift im Oktober und hängt bis zum Frost, also in manchen 
J{ihren bis Mitte November, frisch am Baume und zwar immer gleich 

wohlschmeckend. 

,. Sortiment,. 

Dio Buchstaben II. »I. I». S. gobon an, ob die Sorto als Hochstamm, Mittolstamm, Pyramido, Spalior, 

Die Zahl hinter dem Namen bedeutet der 1., 2. etc. Woche der Kirsclienzeit. 

Preise. 

*> vwalelte Süsse u. Saure, sehr schöne, 6-8 cm Stamm- 
ummng aut 1 m Höhe gemesson, Stammhöhe 1,90 m 

veredelte Sussc u. Saure, s. schöne, 8—11 cm Stamm- 
umlang aut 1 m Höhe gemessen, Stammhöhe 1,90 m 

extra stiirke Stämme ^ Stärke 


llm-listaniiii« 


muriutkmme, veredelte Süsse u.SauW Stammhöhe 1 *,- bis 1,25 m 

Pyramiden, veredelte Süs se .... § 1 

do. veredelte Saure 

Nl>nlierl>aiiine (Palmetten), mit einer Etage und U-Form 

( J?* f *°* mit zwei Etagen.’ ’’ * 

( °’ (| °- •» Verlier Po» mit \ u. 2 Etagen ' 

Sauer-Kirschen, Gewöhnliche; Grosser Vorrath! 

// Ausläufer sind von einer sehr tragbaren, 
bewährten Sorte genommen, vorzüglich be¬ 
wurzelt schöne, schlanke Stämme mit gut 
entwickelten Kronen. Zur Massenanpflanzung 
kann ich diese Sorte bestens empfehlen, da 
brächte stets sehr gesucht. 

lloeludftumic, 6—8 cm Stamm-Umfang II. Stärke 

1°- 8 ~ 11 •- » „ .... I. Starke 

do. extra starke Stämme 




p. Stück 
M. 


1,50 


1,75 
2,00—4,00 
1,00 - 1,50 
0,75—3,00 
0,75 — 4,50 
1,50 
2,25 

1,75 3,50 


0,90 

1 ,- 

1,25—2,00 


pr. 100 St. 
M. 


115 


p. 1000 St. 
M. 


1100 


1350 
700 1000 


150 

175 —375 
75-125 
60—275 
60—400 
125 


150—300 


80 
90 
100-175 


750 

850 

1000 


L. Späth, Baumschule hoi Kixdorf-Berlin. 















































Kirsclion. Sortiment. 


Ber.. d. rorriith. 

II. M. 

H. M. P. 

H. M. P. 

IT. P. 

II. M. P. 

H. M. 


H. P. 

M. P. 
II. Bl. P. 
U. M. 


H. M. P. 
H. M. P. 


8. 


H. Bl. P. 

H. Al. V. 

H. Bl. P. 
H. Bl. 


11. Al. 


No. 

9 

1 

77 

6 

1 

25« 


3 
10 
192 
2 


47 

11 

210 

12 

Li 

136 


138 


Süsskirschen. 

Schwarze Herzkirschen. ''He/,, d. vorräth. Form' No. Schwarze Knorpelkirschen 

100 tfermerMdorfer, 


Adler, Schwarzer-, **+ 1. mgr. 
Horzkirsclie, Büttner’s 

schwarze-, **f 3. gr. 

„ KoburgerNai-, **+ 1. 

„ Front m’s-, **+f 3. gr. 
„ Frühe Mai-, **L 1. mgr. 

„ Kassin’s frühe-, 1. 

gr. vorzüglich. Lu Werder 
sehr geschätzt. 

„ Knight’s-, **+ 2. gr. 

„ Ochsen-, **tt 3. gr. 

„ Werder’sche, beste-, ** 

„ Werder’sche frühe-, **f 

2. ra. 

Bunte Herzkirschen. 

I'illonliirsclus 3. gr. 
Herzkirsche, Frühste bunte-, 

** 1. mgr. 

„ Werder’scho bunte-, **•)• 
2. mgr. 

„ Winklers w©iss©-, 

**t+ 2. gr. 

liiici©nliirs<*lt<% **f 3. gr. 

Süßkirsche, Hunde 
inarmoriri©-, **+4. gr. 

Gelbe Herzkirschen. 

llerzkirscho, Gelbe-, ** 3. mgr. 


Al. P. 
LI. Al. P. 
H. Ai. 

II. Al. 

II. AI. P. 


II. Al. 


AL 


11. AL 






Gr.« 

**ft 5. s. gr. 

10 Knorpelklrsch©, Gr. 
schwarze-, **t+ 5. gr. 

202 „ Napoleon’» **f+3. gr. (Bi- 

garreau Napoleon III.) 

215 „ Selineider’s späte-, 
**ff 5. sehr gr. 

227 Hiesenkirsclie, II©ü©I- 
ting©r-, **ft 3. a, gi:., 
ausgezeichnet. 

Bunte Knorpelkirschen. 

12(> Kimrpvlk.. Btttliier'», 
spiite rollie-, **t Knde 
der 5. gr. 

19 „ Drogftns weisse-, **++ Kr. 

17 Lauormannskirsche, siche 
Prinzessin!;., Grosse-. 

I7i pliiiMBHinkimlic, 

4 • rosse-, (Lauerraaui is- 
kirsche) **+t 4. gr. 


(Jelbe Knorpelkirschen. 

20 Knorpelk. «aniissens 
{selbe-. **f 5. mgr. 


e n 


Bo/., d. vorräth. Form 

No. 

AI. P. 

21 

H. Al. P. 

224 

H. AL P. S. 

74 

H. AL. P. S. 

$ 

37 


37 

H. M. f. S. 

187 

r. 

| 32 


Sauerkirsch 

Sllssweichseln. Boi, d yorrftt ti Form 

Alaikirsclie, rollt©-*, **+1 H. M. P. 

2. gr. 

Süsswoichsel von Olivot, **ff | H. AL P. 

3. gr. b. h. gr. 


Weichseln. 

Kirsche v. d. Natte (Doppolte 
Natte), **++! 3. mgr. 

liOthkirsche, Grosse 


lange- (Scliat t©uiuo- 


rcll< k . Vonlkirschc). 


5. öd. 6. gr. 

Besonders reichtragend als 
Pyramide u. Spalier. 

Nordkirsche. s. FoUi- 
klrsche, Gr. lang©-. 
$cliattennior©U © 9 siehe 
Lothk., Gr. lang;©. 
Weichsel. Oslheimer-, 
*t+ 4. mgr. 

„ Süss© Früh-, *++ 2. kl. 


P. 

H. M. P. 
BL 

11. AL P. 


AL P. 
P. 

E. M. P. 

H. AL P. 


n>.; GlasKirschen mul Aiarclleu. 

20 Amarell©, 

2. mgr. 

239 m Kurzstiolige, Berliner-, 

2. gr. Hehr gut zum 
Einmachen. 

29 „ Spät©-. **ti* 3. 

2s Glaskirsche, Doppelte-, * /| t 

1 150 „ Grosse-, **+ 5. gr. 

30 dobet, grosser-, (kurz- 
stiel. Glaskirsche, Kurz- 
stielige Montmoreney) **ff 
4. gr. 

27 Herzogin von Angoulöme. i 

3. gr. 

°12 Kirsche von Planchoury, i 

7. gr. 

104 Morello, Frühe-, **t 4. gr. 

Glaskirscli-HyMöeii. 

s io liönlKin Horle. 

i • i.. .1.» 1 twiL’on t .1. s irr 


I.. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 



















































Pflaumen. 


INeue oder dem Sortiment neu hiuzngefiigle Sorfen. 





ÜI ÄJ 


-..anmea. 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefüg’te Sorten. 

11 31 ■illlBäk ln rinn ■ ■ 1.. • i . 


Uoclurtaiiim« in den mit II. bezeichnten Sorten 

HViUcIslitiniKie „ „ „HI. 


St. M. 

„ M. 2,- 


Ho/,. «1. vorrilth. Form 

Ff. 


H. M. 

11. M. 

ii. Ar. 

H. AI. 
H. Al. 

FL Al. 

ir. ai. 

H. AI. 
II. M. 

H. AI. 


No. 

BIO 








. 


Ij- 


If. M. 


42B 

373 

375 

356 

376 

377 

359 

386 

366 



i Idiicolu. A. ^ u g* g r *, purpurroth. Eine in den vereinigten Staaten hocbge- 

cteinicrn ,i *' ^le soll von der „Grossen grünen Reineclaude“ abstammen, 
•selbige aber an Güte und Tragbarkeit übertrefen. 

ij. Veredlungen.;.p. St. Mi 4,50. 

N.uiana. Juli. Fr. rund, lebhaft rotb, I. Qualität. Stein sehr klein 
Oi .•Ipflauiiie, ItiUlnmnn’8-, ** E, Sept., s. gr., länglich oval, wachsgelb 
und rri l '*1 leiT J Fl. fein aromatisch. B. massig wachsend, bald 

Und reich ( tragbar. Soll besser- sein als alle Eierpflaumen. 

I r Sri e n 1, ^ Co 11 r Ce 11 cs . Sept.. Fr. soll 3—4 cm im Durchmesser haben, ist 
sifb et J ^ i* fest, schmelzend, gezuckert, fein parfiiniirt. Stein klein, 

späte« 11 Pflaifmeii Sehr Rm Baum sitzend. Eine der grössten Sorten der 

Ull ^lldb‘]wurl C f 8 ’ 4- ()kt - k, *> rosaviolett, gut vom Stein lösend. Fl. fein, 
k > lelikat parfümirt. B. mittel kräftig, sein* tragbar. Dessertfrucht I. R. 

^OHqrnth 1 Sept M s. gr., rundoval, am Grunde gelblich, sonst liocb- 

iäbrlJn h ®^ 8S delikat, wohlschmeckend. B. kräftig wachsend, all - 

gu. tragend. Eine der schönsten u. besten Tafelpflaume«. 

I Eine Kreuzung der Afirabelle u. Reineclaude. Die 

die rv\i Ansehen und Geschmack völlig einer Mirabelle, erreicht aber 
i ,? r lieinec laude. Fl. fest, von sehr angenehmem Mirabellen- 
gescnmack. Baum sehr fruchtbar. 

Robinson, jngr fast ruud; eine saftreiche, gezuckerte Frucht von vorzüglicher 
Qualität. B. sehr fruchtbar. 

®Wpper’s PrI<1 e,A.—AI. Sept. Fr. s. gr., duukelpurpurroth, vorzüglich zum 
en 11 • * ur den Versandt. Baum sehr stark wachsend u. fruchtbar, 

Spimldfiig Aug. Fr. gr., gelblich grün, dunkelgrün marmorirt, hell bereift, 
ei , Jwsgeib, ausserordentlich fest, sehr gezuckert, köstl. gewürzt. B. sehr 
siaru wüchsig u. ungemein reich tragend. Gute Transportfrucht, 

/uUs( h e , Iriilic von IBililerthaly sehr empfohlen wegen ihrer frühen 
dires vorzüglichen Geschmacks und ihrer grossen Tragbarkeit in 
J ( ( em Boden und in allen Lagen. Sie ist die beste aller Frühzwetsehen, die 
< uk i ihr festes Fleisch und ihre vorzügliche Transportfahigkeit nur noch 
werthvoller wird. p. St. AI. 2,50; p. 10 St. M. 20, p. 100 St. AI. 190,-. 

” E. Sept. S. gr., bis 9 cm lang u. 6 cm breit, blauschwarz, 

von angenehm süssem, köstlichen Geschmack. Soll die italienische Zwetsche 
noch über treffen. B. sehr starkwüchsig, alljährlich regelmässig tragend. 

p. St. AL 1,50. 


354 


379 


37S 


lj. Veredlungen 


!.| l| f? ar * 8C ^ ie », Hittsklrte-, ff! E. Sept. mgr., länglich, blauviolett 
bl. lester als bei der Hauszwetscbe, gut lösend, hat Muskatellergeschmack 
stark wachsend und gut tragbar. Vorzügliche Wirthschaftsfrucht. 


L. Späth, Bnumschnle bei Kixdorf-Berlin. 




ÜB .... 
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Pflaumen. Sortiment. 


Sortiment. 


Utiz. (1. vorrutli. Form No. 


11. M. 1\ 


H. M. 

H. M. 1\ 


S. 


II 


M. 1\ 

M. 

M. 


S. 


s. 


s. 


11. M. P. 

H. M. 

II. M. 

H. M. P. 

H. M. 

H. M. P. 

H, M. 

H. M. P. 

P. 

H. M. 

H. M. 

H. M. P. 

H. M. 

H. M. P. 

H. M. 

H. M. 

H. M. 

H. M. P. 

H. M. 

H. M. P. 

H. M..P, # 

H. M. P. 

II. M. P. 

M. 

II. 

H. M. 

H. M. 

II. M. 

H. M. p. 

H. M. P. 8. 


257 


137 

17 

34 

411 

232 

245 

255 

109 

11 


S. 


.v 


p Stück 
M. 


1,50 I 

1,75 

2—4 

1,00—1,50 

0,75—3,00 

•50—2,00 

2,50-3,00 


p. ioo st. 
M. 


115 

150 

175-350 

75—125 

65—275 

125—175 


1000 St. 
M 


Die Buchstaben II II. I*. S. gobon an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstanim, Pyramide, Spalier, 

abgebbar ist. 

Preise. 

llocImtftiinnC; Behr schöne, mit guten Kronen, ca. G -8 cm Stamm- 
umfang auf l m Höhe gemessen und von ca. 1,90 m 

Stammhöhe.II. Stärke 

do. sehr schöne, ca. 8—9 cm Stammumfang auf 1 in Höhe 

gemessen.I. Stärke 

do. etxra starke Stämme. 

IfliHelBtäiiime mit schönen Kronen, 1,25 m Stammhöhe. 

Pyramiden. 

{Spalierbiinme (Palmettcn), mit 1 Etage.•. 

do. do. do. 2 Etagen. 




1100 

1350 


700 


1000 




Alllia Spätli, (F. Späth), **j-f E. Sept. Diese so sehr bekannte Pflaume 
besitzt al le vorzüglichen Eigenschaften der Hauszwetsche, die Fr, sind 
noch grösser u. saftreicher; der Baum ist ungemein früh u. reichtragend. 

Angelina Burdett, A. Sept. **-j- mgr.—gr., blau. Vorzügliche Tafelfruclit! 

Aprikosen artige Hraiinanier-. ** A. Sept., gr., gelb, s. werthv., reich¬ 
tragende Sorte. 

Aprikosenpflaunie, Rothe-, ** A.—M. Sept., mgr., rothbunt, rund. 

„ von Lyon. M. Aug. gr.—s. gr. rundoval, lichtroth, reichtragend. 

Bauernpflaumo, Grosse- (s. Zwetscne, Grosse blaue Haus-), Sept. \ orztig- 

liche Wirthsehaftsfrucht. v/ . . 

Blaue von Belgien, ** E. August, gr., solnvnr/.bluu, sehr angenehm süssw einig. 

Cochet pere, **f M. August., goldgelb mit earmin, s. feine Fr. 

Diamantpflaume, ff s. gr., oval, dunkelbl., reichtragend, s. gute \v irthscliattsfr. 

»iapräe, Violette-, **+ E. Aug., mgr., schwarz-blau; ausgezeichnete, delikate 
Fr., ausserordentlich reichtragend; verdient einen Platz in jedem Garten. 

Eiorpflaume, Blaue-, ** M.— E. Sept., gr.—s. gr., blau; stark beduftet, vorzüglich. 

„ Grosso Britzer-, M.—E. August gr. gelb, stark roth marmonrt und 
punktirt, selir reichtragend, vortrefflich. 

„ Gelbe-, *f Sept., Fr. sehr gr., gelb. 

„ lienlmrger-, ,: * M. Sept., Fr. gr., braun-roth, s. reichtrag. 

n Rothe-, ** E. Aug., Fr. s. gr., roth. . « ... 

Fruchtbare, Frühe- (Early Prolific), A. Aug., mgr., schwarzblau, sehr triili. 

Frühpflaume, Edlo-, ** Aug., klein, brauuroth, goldpuuktirt, vorzüglich, volltrag. 

FrühzwetHClie, Fürste-, ** mgr. M. Sept., Fr. süss u. gewürzreich, zer¬ 
springt nicht im Regen. 

„ Wangenheims-, *ff Sept.. mgr., dunkel violett. 

Goldtropfen, Coe’s- (Coe’s roth gepflockte PH.), *-* E. Sept., gr., gelb. 

Cxoldpllaiimo. Esperen^, **A.—M. Sept., gr., gelb, reichtragend. 

Herrenpflaume, Gelbe-, **+f E. Aug., mgr. - gr., goldgelb, reineclaudenartig, weinig 
gewürzt, delikat. 

Hyazinthpflaume, Berliner-, eine alte, Berliner Sorte. . . v 

Jeftcrsoii, ** Fr. gelb mit braunrotli, roth gefleckt, sehr gross, sattreicn, suss. 


Imperial Gage, s. „Reineclaude, Kaiserliche-“. 



410 

296 

380 

240 

256 

330 

15 


Baum alljährlich reichtragend. 

Marange, Grosse-, AI. Juli. mgr. leiehtröthlich, süssaromatisch. 

Mirabelle, Gelbe,’ kl., gelt,, K. Aug. Für Tafel uml Wirthschaftvorz gdj. 

r Grosse von Nancy, **M. Aug., grösser als die gelbe Mirabelle. -k ^ 

„ Herrenhäuser, doppelte-, **+ M, Aug.. mgr., goldgelb. 

„ Kleine-, **tt kl., gelb., E. Aug., sehr reichtragend. ... 

„ Metzer-, A. Aug. Eine sehr gute Tafel- und Ein machet nicht 
„ Hausherr»-, **++ M. Aug., Er. mgr., hellgelb, roth angelaulen oder 

punktirt, höchst schätzbar. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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Pflaumen. Sortiment. Pfirsiche. 


Bez. der vorräth. Form 

No. 

H. M. 

1 294 

11. M. P. 

1 311 

H. M. P. S. 

177 

II. IM. 

281 

II. AI. 

261 

II. M. P. S. 

282 

M. M. P. 

64 

M. M. 

233 

fl. IM. P. 

I 25 

H. M. P. S. 

63 

II. M. 

! 302 

II. M. P. S. 

iS 

P. 

304 

P. 

L54 

II. M. 

247 

H. M. 

300 

M. 

415 

II. M. J‘. S. 

24 

11. IM. 

12 

II. M. 

280 

II. M. P. 

1 14 

II. M. 

232 


Montfort, **! Aug., gr., dunkel violett, hellblau beduftet, saftreich, schmelzend, süss. 
Ontario, ** Aug., Fr. s. gr., eiförmig, gelb imirmorirt. Reineclaudenartiges Aroma. 
Ferdrigon, HiiiiOm -, ** IC. Aug., gr., violettroth, s. wohlschmeckend u. rcichtr. 
PflrsichzwetHclie, Frankfurter-, ** Sept., gr., schwarzblau 
Procureur, E. Aug., ** mgr. —gr., röthlieh, blau beduftet, sehr wohlschmeckend. 
Uoineclamle. AKIuuiii's-, **j* A. Sept., mgr., braunroth, heller marmorirt. 
„ Bavay’s-, ** M. Sept., gr., grün mit etwas Jtöthe. 

„ Boddaert’s-, **!ff E. Aug., Fr. s. gr., gelb, zuckersüss und äusserst saftig. 
„ Frühe-, **If M, Aug., oft früher; Fr. gelblich grün mit roth, Fl. zart, 
von zuckersüssem Geschmack. Sehr empfehlenswerth! 

„ Grosse-, **+t A, Sept., Fr. gr., grün, Fl. s. saftreich, herrlich gewürzt, 
ausserordentlich süss, beste aller Reineclauden 



II. M. 

II. M. l\ 


4 

650 


n Prince’s rothe-, **f M. Aug. roth. Fl. goldgelb, gut lösend. 

„ von Jodoigne, ** M. Sept. gr., hellrothbraun, saftig, süss. 

Sämling, Dry’s-, ** A. Sept, hellpurpurroth, beduftet. 

Topas Guthrie’s. E. Aug. mgr , runuoval, goldgelb, reiueclaudenartig. 
Washington-,** A. Sept., Fr. s. gr., gelb, Fl. fast goldgelb, saftr., reineclaudonartig. 
Zuckerzwetsehe, Grosse-, (Jacobi-Zw.j, ** E. Aug., Fr. gr., blau. 

„ Fngarisclir-, **++ Sept., vorziigl. Zw., für alle Zwecke brauchbar, 
/wotsche, Bazalicza’s-, ** 10. Aug., schwarzblau, früh und reich tragend. 

n IHanr Haus- | RaucriinMaume. fveredelte)], Sept. Diese 

/ vorziigliche VVirth Schafts ln icht wird von mir nicht durch Ausläufer gezogen. 
Ich stelle nur veredelte Stämme zum Verkauf und stammen die Reiser von 
einer sehr grossen, ausserordentlich tragbaren, bewährten Sorte. Die Früchte 
sind stets sehr gesucht. Baum sehr reich und alljährlich tragend.. 
n ^ ro «so englische-, **j-t M. Sept., Frucht gross, blau. 

» ihilienisclie-, **+v Sept., Er. gr.,oval, dunkelblau. Fl. grünlich gelb, 
saftreich, köstl. süasweinig gewürzt. Eine vorziigl. Tafel- u. Wirthschaftsfr. 



Iloclisf immir in den mit 
AI iUrl.stn imnr „ „ „ 

Pyramiden „ „ 

S|Millerhiiuiiie „ 


II 

iAI. 
P. 

S. 


l»r/.e Ich iicten 


U«/.. (I. vorriiih. Form No. 


II. M. V 

M. P 
P. 


S. 


s. 


H. •O' 

n. M. r. s. 



U. 113 

170 
209 


V 


i£hu 


H. 

H. M 


M. P 


P. 

P. 


S. 

s. 

s. 


s. 


U 

U- 

U. 

ij. 

ij. 

Jj. 

u 

Ij. 


140 

114 

102 

17 

14 

115 


101 

46 

122 


Sorten .... p. St. M. 2,50- 4,50 

n ‘ „ M. 2,00—1,00 

„ ...„ „ M. 1,50-6,50 

„ — „ r l ^ l . und 2 ^agen I M. 2,00-5,00 

1 .1 Vercdl. in den mit Ij. «zeichneten Sorten, zu jeder Form passend p. St. M. 1,-, p. 100 St. M. 90,- 

Mit wolliger Schale. (Echte Pfirsiche.) 

Amsden oder Junipflrsich. Aus dem Staate Missouri, N.- Amerika. Die aller- 
früheste, die grösste und beste unter den frühen; reift bei uns A. Juli. 
Arkansas, mgr., Fl. reinweiss, schmelzend, Reifezeit wie bei „Amsden“. 

Clara Meyer (= Persica vulg. fl. roseo pl.). Grossbl., leuchtend rosa, gefüllt 
blühend; entstanden in Trier. Trägt reichlich, ist sowohl als Zierbaum, wie 
auch als Obstbaum von Werth, s. Ziergehölz-Sortiment (Amygdalus). 
Conkhng. M. Sept. gr., Fl. blassgell), sehr saftig u. süss. 

1'ruhe Aloxander, ebenfalls aus N.- Amerika, an früher Reifezeit nnd Güte mit 
Amsden wetteifernd. 

„ Hont rix (Pr^coce Beatrice), **f mgr., Aug. Reift hier A. Sept. an völlig 
freistehenden Pyramiden; von robustem Wuchs und winterhart, s. werthvoll. 
r . Grosse-, ** E. Aug., Fr. gr., sehr werthvoll, reichtragend, 

rriilie, Fnrpnrptirsioli, ** E. Aug., gr., Fl. gut löslich. Ausgez. Varietät. 
„ Silber-Pflrsich (Early Silver). ** Eine prächtig gefärbte, herrlich par- 
fümirte, äusserst wohlschmeckende, englische Züchtung von denselben guten 
Eigenschaften wie Amsden und Alexander. 

Frühpfirsich, Ilale’s-, Stammutter der amerikanischen Frühpfirsiche. Frucht gr., 
1. Qualität, reift A.—M. August. 

Galand (Belle Garde, Galande), ** A. u. M. Sept., gross, Sonnenseite dunkel- 
purpur, sehr saftig und gut, I. Qualität. 

P* 8. lj. 122 Königin der Obstgört,en, Sept., Fr, s. gr., schön gefärbt, schmclz., süss gew. 


1. Spiith, Baumschule hoi Rixdorf-Berlin. 
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t 


Pfirsiche. Aprikosen. 


Be», d. vorräth. Form. 

No. 

P. 

s. lj. 

s. lj. 

124 

P. 

27 

P. 

S. lj. 

73 

H* P. 

8. lj. 

7 


s. 

19 

P. 

s. lj. 

5 

506 

fl. 

s. 

24 

H. 


142 

H. 


85 

P. 

S. . lj. 

9 

P. 

-s. lj. 

135 

P. 

8. lj. 

34 

P. 

8. lj. 

128 

P. 

8. lj. 

131 

P. 

8. lj- 

37 


Königin Olga, ** s. gr., mit gut lösendem, gelbl. Fl., delikate Fr. von leucht. Färbung. 
I.eopold I., ** E. Sept., s. gr., Fl. schmelzend, grünl.-gelb, am Steine hellrotn, 
saftreich, von angenehm gewürztem Geschmack. 

Lord Palmerston, ** E. Sept., die grösste aller bis jetzt bek. Pfirsiche, saffcr., gez. 
yVagdalene, Rothe- (Magdelaine rouge), **! Aug., Fr. gr., sehr schätzbar. 

„ Weisse-, ** M. Aug., von angenehm gewürztem Geschmack. 

Montage, Doppelte-, ** M.—E. Sept., Fr. gr., schön gefärbt, s. wohlschmeckend. 
Purpurblättrige, mgr., A. Okt. reifend, Blätter dunkelpurp. wie bei der Bluthuehe, 
Fr. roth mit rothem Fleisch, von guter Qual. Siehe Ziergehölz-Sorliniont. 
Schöne Peruvianerin, ** A. Sept. ( Belle chevreuse), gross, überfi. saftig. 

„ von Doim'% ** Aug., gr., Fl. fein, schmelzend, saftreich, süss; s. fruehth. 
„ von Vitry, ** M. Sept., gross, sehr gut, fruchtbar. 

Veniishrust, ** Sept., Fr. s. gr., zugespitzt, schmelzend. Schönes Aroma. 
Waterloo, M. Juli, s. gr., von erhabenem Weingeschm. Baum nicht empfindlich. 
Rillerinoz. ** A.—AI. Sept., sehr gross, sehr saftreioh und gezuckert. 

Mit glatter Schale. (Nectarinen). 

Lord Napier, früheste aller Nectarinen, E. August, gross, rund. 

Downton, A. Sept., gross, saftig, gezuckert, angenehm parfümirt.p »dir fruchtbar. 
Victoria, gr, Sept., sehr gute glattschalige Frucht. 



in den mit II. 
,, „ 1^1 • 
n „ n Ä • 


lloclistitniuic 
J!l titelstÄumi© „ „ „ 

Pyramiden „ „ « 

Spalierbitnme „ „ „ 

I jährige Vcr eil lim gen 


bezeichneten Sorten 


in den mit 


*.!• 


Ho», ü. v 


orrätli. Form | No. 


p. St. M. 2,50-5,00 
.i ‘ ‘ „ M. 2,00—4.00 

l :::: vr‘ r.w.n . ‘.«»-4» 

I mit 1 und 8 Klugen V M. 1,50—5,00 

” i Vorrier- u. IT-Form I 
bezeichneten Sorten, zu jeder Form passend, 

A i p. St. M. 1,00; p. 100 St. M. 90,00 


11. M. 


— 

s. 

lj. 

32 

, P. 

s, 

lj. 

T 

P. 

. P. 

s. 

s. 

lj. 

lj. 

62 

72 

86 


s. 

lj. 

lj. 

50 


s. 

s. 

31 

15 

P. 

8. 

lj. 

56 

P, 

s. 

lj. 

51 

P. 

s. 

lj. 

49 

P. 



87 

. P; 

s. 

lj. 

U 

. P. 


lj 

531 

P. 

M. '* 


61 

r. 

v KT 

lj. 

o ^ 

X 

p. 

r s. 

lj. 

671 

p. 


lj. 

371 

p. 

S. 

29 

p. 

S. 

lj. 

11 

p. 

s. 

lj. 

24 

p. 

s. 

78 

p. 

s. 

lj. 

13 

p. 

s. 

lj. 

14 

p. 

s. 

lj. 

65 

. P. 

s. 

lj. 

69 


Alborge ä gros fruit, **f Aug. Gr. griinl. gelb, roth punktirt. 

Ambrosia, ** Juli—Aug. Fr. sehr gross, herrlich gefärbt. Fl. sehr saftreich u. 
süss, gut vom Stein lösend, von köstlich gewürzhallcm, edlen Geschmack, 
Baum wächst kräftig u. ist sehr fruchtbar. 

Andenken an Roliertsau, ** Auf. Aug., gr., Fl. sättig und sehr suss, von 
ausgezeichnetem Geschmack. ... ... 

Beäuge, **f E. Aug., mgr., Fl. citronengelb, fein, schmelzend, saftreich, sehr suss. 
- - - , 1 t von nno-pwtthnlich früher Beile. Noch neu! 


p. St. M. 2,50 


Tage 


De Ansolm, Fr. mgr.—gr., s. gut, von ungewöhnlich früher 

Einjähr. Veredlungen.. 

Elsässer. Erhielt ich mit Empfehlung aus dem Eisass. 

Frühe, Eperen’s-, **! M.-E. Juli, hochgelb, leicht punktirt, «aftreich, suss, 

,, Muskat, ** M. Juni. Kl. rundl. Fr. v. fein müskirt. Geschmack. 

„ von Montplaisir, gr., orangegelb, roth getüpfelt, Fl. roth, s. gnt. 14 
vor der „Frühen von Oullins“ reifend. 

„ von Oullins. 8 Tage früher als Nr. 11 ausgezeichnet. 

„ Orange, A. Aug., gr., sehr gut zum Einmachen. 

Goutte d’or. M. Juli. Interessante, engl. Neuheit. Fl. schmelz., von uusgezeich. 

Ananasgeschmack. Pyramiden p. St. M. 2,— bis 3,—. 

<«ro*se Frühe. ** gr., M.—E. Juli. Vorzügl. Tafelfrucht. 

„ rothe Frühe, ** Jnli, sehr gross und gut. 

Holländische (= de Holland). Eine gute, fruchtbare Sorte. , , 

Jacques, ** M. Aug., mgr., blassgelbe Fr. von schmelz., tein & cW * ,(M im,K 
Königs-Aprikose, s. lioyal. . . w _ ml 

LuizetN, **! E. Juli, s. gr., Fl. s. feiu, orangegelb, zart u nchm . 
Moorpark, Frühe-, *f Aug., mgr. Für alle Zwecke braue > • 

Orange, Grosse-, **ff AI. Aug., gross, für alle Zwecke gleich vor. g. •. 

Pfirsichaprikose von Nancy, **! Juli, gr., Sehr saftig 11 • ‘ * 

Boyal, **! A. Aug, Fr. gr., Fl. fein, schmelzend, s. süss. ^ h 

Schöne von Toulouse, E. Juli, fr r., I. Qualität. Sehr gut zum a * 
Ungarische, Beste-, **f E. Juni, s. gr, sehr süss. 

von Breda, **! Aug,, mgr., fein, s. gut znm Einmachen. . f , . 

von Syrien, **! E. Juli, mgr., Fl. fest u. schmelzend, leicht 
vou Tours, ** AL Aug. Goldgelb, süss, wächst lebhaft. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf- Berlin. 
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Topf- 0 bst bäum e. Wa Uniisse. 


nii 



stD au m<\ 

(Jederzeit versendbar.) 

Moino Topf-Obstbäuine mit Früchten erhielten auf der Handels-Ausstellung (Berlin 1890) 

den ersten Preis, 

auf dor grosson allgemeinen Gartenbau-Ausstollung (Borlin, Frühjahr 1890) dio gold ene Medaille. 

, ,*• • * J> n r “ ir D von j. edem Boucher der Baumschule gezollte Beifall, bei Besichtigung meiner iu Kübeln 
kultivirten Obst-Pyramiden hat mich veranlasst, diesem Zweig der Obstkultur ganz b sondere Aufmork- 
samkeil zu widmen, und kann ich in diesem Jahre meinen werthen Kunden einen g essen Vorratli 
besonders schon entwickelter Exemplare offenren. Die Pyramiden sind mehrere Jahre in Kübeln kultivirt, 

Fruchth< 

gen, denn 

... Anfang der Vegetation au ms zu jtrnte Beobachten, durch geeignete Behmullnng U.. 

Der Fruchtansatz ist ein stets regelmässiger und bedeutender und erlangen die Früchte eine ganz 
enorme U rosse. 


Pyramiden 

in Kübeln kultivirt 

p ~ # 

Preise:^ 

Apfel, Birnen, 
Pfirsiche 

\- Uud 

Aprikosen 

'jier Stück M. 7 — 12 
J ,C F 10 Stück M. 60_i io, 

Kirschen 

und 

Pflaumen 

per Stück M. 4_7 i 

per 10 Stück M. 35—65. 

g 


Apfel-Pyramide. Birn-Pyramide. 

Durchmesser der Kübel: 25 und 30 cm, Höhe und Breite der Pflanzen: ' 2’^"^ Ä 

Für die Obst-Pyrairmlen in Kübeln habe nur best geeignete, grossfruchtige Sorten gewählt 
kommen solche m den Original-kubeln zum Versandt. 




Wallnüiie (Juglans regia, L ,)* 

:i Gowöhnlicho, starke, vorzüglich bewurzelte, mehrmals verpflanzte Hoch- 

Stämme mit schönen Kronen.p. St-. JV1. 4, _ bis 15,_ f: 

^ t y i 1, i\\ y i T i T i T i T J 1 T . T t TT 1 T 


* fPie übrigen Sorten siehe Zier-Gehölz-Sortiment.) 


L. Spiith, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 
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Yliimlclii. Haselnüsse. Hagebutten. 


Mandeln * 


Die Pfirsiche an Härte noch übertreffend, zeichnen sich die Mandeln durch ihr frühes und überaus reiche« 
Blühen, wie auch durch ihre süssen, wohlschmeckenden Früchte sehr vortheilhaff aus. Die Behandlung 

ist der der Pfirsiche gleich. 


Grossfrtichtige l inacrocarpa) . 

Krach-Mandel (fragilis). 

n „ Zartschalige (ä coque tendre) 

(dulcia). 


i" 


p. St. M. 1,25 — 2,— 


Haselnüsse. 


Bei leichter Kultur und 
höchste Erträge. Der A 


geringen Ansprüchen an Boden und Lage geben unsere edlen llaselnussnrten 
nbau im Grossen ist daher aufs wärmste zu empfehlen und ebenso lohnend als 
der anderer Obstarten. 

Gewölinllclie Wald-.. St. 40 Pf., p. 100 St. M. 35, 

liSiinherU- und Zelleniiissts nielirjähri|»e 

verpflanzt** Ableger, nach Wahl des Bestellers, s. stark p. St. 00 Pf., p. 10° St.. M. 50,- 
li meiner Wall«, sehr stark.p. St. 50 Pf., p. 101) St. M. 45, 


\a< 


No. 

24 

10 

10 

03 

54 

17 

5t) 

61 

66 

22 

34 

40 

00 


No. 

2 

3 

1 


.r* ’ .. 1 

Mein Sortiment besteht aus ca. 65 Sorten. 


Barceloner, Gubener-. 

No. i 
62 

1. Zellernüsse. 

Proliflque ä coquo serree. 

No. 

50 

„ Eckige-. 

2ü ! 

Riesennuss, Hallischo- 

65 

(’= von Loddiges.) 

43 

Römische Nuss. 

25 

Cob-Nut. 

30 

Sämling, Jeeve’s langfr.- 

27 

(losford. 

56 

Wunder von Bollweilor. 

31 

Neuere Sorte p. St. M. 1.—. 

4 

Zellernuss, Barr’s span.- 
„ Betlie’s-. 

29 

Daviana. 

5 

32 

Einzeltrag.-, Kegelförmige-. 

6 

„ Blumberger-. 

33 

Emperor. 

9 

„ Burchardt’s-, 

35 

Frauondorler, Frühe-. 
Kaisorbasol, Trapozunter-. 

8 

„ Büttner’s-. 

36 

14 

„ Cadetten-. 

37 

Kugelnuss, Grosse-. 

12 

,, Katalonische-. 

39 

Landsberger, Lange-. 

18 

grandis). 

45 

Mogulnuss. 

„ Fichtwerdersche. 

47 

1 Multiflora. 

21 

» Grosse, bunte-. 



II. Lambertsnüsse. 


II N °* 


No. 

| Badem Funduk. 15 

Lambortsn.,l)owt.,langfr.- 

49 

Bandnuss. ! ! 64 

„ Englische-. 

41 

i Lambertsnu8s, Altlialdensl-. (| 44 

„ Rothe-. 



tuss, Gubener-. 
Gunsiebener-. 
Gustav’s-. 
Heynick’s-. 

Jahn’s-. 

Ital., lange, volle- 
Kircheisen’s-. 
Kunzeinüller’s-. 
LiegePs-. 

Link’e-. 

Ludolph’s-. 
Minnas, grosso-. 
Sic.kler’s-. 
Truchsess’-. 


Lambertsnuss, Weisso-, 
Nortbamptonsbire. 


III. Zierhasel. 

Außerordentlich wirkungsvoll durch Form u. Farbe der Blätter. Namen n. Preise s. nntor „Ziorgohölze“. 




Hagebutten. 


Rosa rngosa Kege|iami, die grössten Roseuäpfel (Hagebutten) tragend. 

Diese Jtose, die in beiden Arten, weiss und roth blühend, durch ihre so herrliehen, grossen Blutnen, 
die in ungeheurer Fülle erscheinen, und durch die tief dunkelgrüne Belaubung sich schnell einen J latz 
in unseren Gärten erworben hat, zeichnet sich noch mehr durch ihre enorm grossen, rotlien Hagebutten¬ 
früchte aus. . , 

Diese Früchte sind denen der Rosa pomifera insofern zum Einmaehen vorzuzudien, wen sie i>e- 
bedeutend grösser, fleischiger und aromatischer sind. 

Die Pflanze ist vollkommen winterhart, kann sowohl in Gruppen als auch einzeln aut Käsen, zur 
Hecke und auf Feldern angeplianzt werden. ^ 

Die Sträucher blühen den ganzen Sommer hindurch und haben gegen Ende desselben zugleich 

Blumen, grüne und rothe Früchte.p. St. M. 1,—» P- 10 

Rosa villosa L., R. pontilera Koch , gewöhnliche, grossfnichtigo Hagebutte. 

p. St M. 0,60, p. 10 St. M. 5,-. 

* (Die übrigen Sorten s. Zier-Gehölz-Sortiment.J 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin« 








































Mispeln. (Quitten. 


Mispeln. 


Sie gehen auf dem schlechtesten Boden, selbst bei ungünstigem Stand sehr reiche Ernten, und werden die 
angenehm schmeckenden Früchte sehr gern gekauft. In Strand: 


dipartien sind sie durch ihre dunkelgrüne 
Belaubung und die grossen, weissen Blüthen von hervor ragen der Wirkung. 


p. Stück 

p. io St. 

M. 

M. 

0,75 

5,— 

0,60 

4,~ 



No. 


Grossfriichtige. Fr. s. gr., platt¬ 
gedrückt. Baum nicht starkw., 
äusserst reichtragend, bildet eine 
breite, gewölbte Krone, 
Holländische Monströse. (>ct. 
Eine prächtige, s. grosse, dunkel¬ 
braune Fr. Der Baum wächst 
gut u. wird mittelgross. 
Kernlose (abortiva, saus pöpinsj. 
Fr. mgf., fast bimförmig, hellbr. 
u. etwas warzig, von angenehm 
mildem Gesehin. Eigentlnirnlieh 
durch das häufige Fehlen der 
Kerne. 

Königliche. Oct.—Nov. Fr. gross, 
wohlschmeckend u. reicht ragend. 
Sehr zu empfehlen. 

4 Nottingham. Eine kl., aber ausser¬ 
ordentlich wohlschmeckende, an¬ 
genehm gewürzte Frucht. Baum 
ungemein reichtragend. 

Riesen (gigantea). Fr. platt, braun 
u außergewöhnlich gross. Baum 
starkwachsend u. fruchtbar. 


Quitten. 

Ohne erhebliche Arbeit zu vernraache», bringen die Quitten grosse Ertritae n 
zum Emmaohen, zu < i« toe, Pusten etc. noch zu wenig I 


ul ist der Werth der Früchte 
mig bekannt. 




Sehr starke Strüucher, nach Wahl des Bestellers 
Sehr starke Sträucher nach meiner Wald 


Hoch- und Mittedstamme von No. 4, 5 und 7 


No. 

3 


Constantinopler, bimförmig, Fr. s. gut, stark- 
wüchsig. 

Ulet^er Apfehpiide. Frucht gross und 
schön. Sehr ertragreich, vorzüglich zum 
Einmachen. 

Muscat, bimförmig, Fleisch zart u. mild. 


No. 


1 >. Stück p. 
M. 

0,75 
0,00 
1,50—2,50 


ioo St. 

M. 

50 

45 

175 


BorlugiesiiüclMS Bim-, sehr 
grossi rii ohtige, äi i sserst fru chtbare 


schöne, 

(Quitte. 


El. sehr zart und 


Fr. glatt, wenig Wolle, 
markig. 

Von Angers, starlcw., mgr., schöne Apfelquitte, 
sehr fruchtbar. 


Hoch- 

No Pt* 

11 


Neuere Einführungen: 

Kräftige veredelte Stränchor p. St. M. 1,-, p. 10 St. M 

jfiirrmin von W tm.l IQ ; 7 x 


und Mifctelstämme von 8 


12 


18 


Champion. Ungemein früh- u. reichtrag. 
E. Sept. schon völlig reif. Wuchs massig, 
«hi der Holztrieb durch die ungewöhnliche 
Fruchtbarkeit zurückgehalten wird. Soll 
an Güte und Fruchtbarkeit mit der Por- 
tugies. Birnquitte wetteifern. 

I><‘ Bonrgcaut Fr. gr., bimförmig, glatt, 
dunkelgelb, sehr zartfleischig, im Sept. reif. 
Sie trägt früh und sehr reichlich, ist dabei 
aber ungewöhnlich starkwüchsig. 

Meeclt prolifie. Frucht I. Qualität, all¬ 
jährlich sehr reichtragend. Die Früchte 


13.\ ..p. St. M. 2,- bis 3, . 

No. 


8 


10 


erzielten stets höchste Preise, Ihr Wuchs 
ist massig. 

Persische Zuokerqiiiüe. Fr. mgr. 
Stammt vom Kaukasus. Baum ungemein 
reichtrag. In der Form der Apfelquitte 
ähnlich, reift sie bedeutend früher und hat 
einen ausgeprägt milden, süssl. Geschmack. 

I&esi’s Mammoulli. Fr. schön, sehr gr., 
rund orangegelb, äusserst früh reifend. 
Gedeiht am besten in nicht zu schwerem 
Boden, stammt aus Amerika. 


L. Spätli, Ihuiinsc.il nie bei Itixdorf-Berlin. 








































Weinreben. 


Weinreben. 


p. Stllck 

p 10 St. 

l». 100 St. 

M. 

M. 

M. 

1,00-1,50 

12, r 1 


1,00 


^75,- 

2,50—4,50 


i — 


Attest. 

Unterzeichneter hat als Sachverständiger in Reblaus-Angelegenheiten im Aufträge 
des Oberpräsidenten der Provinz Brandenburg, Staatsminister IM\ von Aehonbacli, 
Kxcellenz, — die Rebschule des Herrn Oekonomk r.ith L. Späth in Britz bei Berlin ein¬ 
gehend auf die Reblaus untersucht und bescheinigt hierdurch, dass dieselbe vollständig 
frei von derselben ist, wie auch, dass die hierauf bezüglichen Bestimmungen hinsichtlich 
riet* isolierten Pflanzung vorschriftsmässig ausgeführt sind. 

Potsdam, Neuer Garten, K. Nietner, 

den 17. Juli 1893. Königl. Obergärtner. 

Tafeltrauben. 

Kräftige, mehrjährige Pflanzen nach Wahl des Bestellers 
‘ „ nach meiner Wahl . . . 

„ „ in Töpfen kultivirt . . . , 

No. 

August Blauer-. Sehr empfehlenswerthe, früli- 
reifende Sorte. 

BidwilPs seedling, schön gezuckerte Traube, 
äusserst fruchtbar. 

Black Hamburgh, siehe Trollinger, Blauer. 
f>(> Buckland sweet water. Fr. gr. Vorzügliche 
weisse Tafeltraube, 

llur^iuider, Früher-, Aug., mgr., rund, 
schwarzblau beduftet. 

Chasselas rose, Sept., s. empfehlenswerte 
Diamant, (Diamant-Gutedel, Perltraube). 

Sept., Tr. a. gr., locker, Beeren gelb, gr., 
eine allbekannte, vorzügliche Sorte. 

Dolcedo, bekannte, wohlschmeckende Sorte. 

Doctor Schmidtmann’s woisse Zucker traube 

Aug. -Sept. Die früheste Soru*. reieln ragend. 

Xru! Sehr zu empfehlen! 

Elbling, Weisser-, E. Sept., mgr. bis gr. 

Gros dore, gelb, mittelgr., M. Sept., neuere, 
vorziigl iche Tafel trau be. 

(Oitedel. Pariser-, ( Chasselas de Fontaiue- 


No. 

285 

133 


177 

339 

5 


14 

307 


33 

280 


A4 


349 


Ko. 

339 

5 

307 

347 


bhau) A.—M. Sept., früh, weiss, s, fruchtbar, 
sehr beliebt. 

Cjluiedel, Kollier-. Fr. ziemlich lang, holl- 
r th, mittelfrüh. Beere ziemlich gross, rund. 
Aeusserst fruchtbar, von vorzüglicher Güte. 

Iiiutedel, Weisser-. M. Sept., Tr. mgr,, 
zieinl. gedrängt; B. grasgrün, fleischig u. sehr 
süss, trägt reich: bewährte Sorte, die für alle 
Selmittmethodcn ausgezeichnet geeignet ist. 

Joli blanc, weisse, volle Tr., gut u. reichtrag. 


11 


157 


10 


32 


362 

866 

402 


383 

102 


Leipziger. Früher-, (Früher weisser Mal¬ 
vasier), Aug., Trb. mgr., locker, Beeren gelb, 
sehr süss und gewürzt; gehört zu den 
frühesten, fruchtbarsten Sorten. 

Madeleine Angevine, M. Sept., Beere mgr., ein 
wenig oval, stark gew., sehr süss. Rebe wenig 
empfindlich und sehr fruchtbar, von köatl. 
Wohlgeschmack. 

Manager, Früher- (Cluiss. precoce de 
Maliugre), Aug., Trb. mgr., locker, Beeren 
gelblich grün, fruchtbar. 

Malvasier, Blauer-, Sept., Trb. gr., gedrängt; 
Beeren schwarzblau, gr., gewürzt; die beste 
und früheste der grossbeerigen, blauen Sorten; 
auch sehr gut zum Treiben. 

Malvasier, Fuhrmann’» blauer-, Sept. 

Malvasier, Rothor, früher- (Frührotlier Velte- 
liuer). Sept., mgr., rund, hellroth. 

Milton, Traube ziemlich gr., dicht, Beere rund, 
blau ins Violette, beduftet, frühreifend. 

Queen Victoria, schwarz, voll tragend. 

Rother Ungar, Sept.—Oct., Trb. mgr., lang, 
locker, wohlschm. 

Triumphrehe, Beere mittelgr., s. süss, reift 
sehr früh. 

Junge Pflanzen in Töpfeu p. St. M. 2,— 

Trollinger, Blauer- (Bocksbeutei, Franken¬ 
thaler, Black Hamburgh). E. Sept., s. gr., 
vorzüglich. 

Vanilletraube, nur für warme, trockne Lagen, 
Beere gr., rund, gell), locker, mit vanilleartig. 
Muskatellergesehm., spätreifend. 


Folgende Sorten sind als Reben in Töpfen p. Sf. IUI. 2'4— 4 ), 2 vorräthig. 


A 

No. 


Chassolas rose. 

286 

Gros dore. 

Diamant. 

44 

Gutedel, Pariser. 

Doctor SchmidtinamPs 

1 

„ Rother. 

weisse Zuckortraube. 

2 

„ Weissor. 

Foster’s white seedling. 

11 

Leipziger, Früher. 


No. 

157 Madeleino Angevine. 

io Malinger, Früher. 
3öil Trollinger, Blauer-, 


Amerikanische Weinsorten 


w« ■ ■ I W I I W I « 1 1 1 vr v. > » 

p. St. M. I,-; 10 St. in 10 Sorten NI 9; p. 100 St. M. 75. 

Da dieselben olino Docke unsere \\ inler aushalton, «« «1*»»»«»* «in «df.h cfan* voi 


l)a dieselben ohne nocko unsere Winter aushalton, so eignen sie sich ganz, voriwiuui ... ' 

(1 zum lierankon von (iebäuden. 

Kinige von ihnen worden in Amurika auch als Tafelweine geschätzt und zoichuon u ]l ,ni ’ 

lskatgosclnnack aus, z. B. No. 19ü, UÖ7. Sortcnvcrzeichniss siehe bei den ZiorflOhölzen unter VitiS. 


Späth, ItauuisUnilo hoi Rixilorf-Berlin. 
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Stachelbeeren. 


Stachelbeeren. 


ÜBglisclie. 

Sehr starke Sträucher, nach Wahl dos Bestellers. 

S<*hr starke Sträucher, nach meiner Wahl in 5—10 Sorten . 

Stdir starke Sträuclier, beste Sorten, alle Karben gemischt, ohne Namen 
Verpflanzte zweijährige Ableger, in besten Sorten meiner Wahl, zur 

Weiterkultur geeignet. 

Hochstämme, ca. 1—2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen in den 
mit II. bezeiehneten Sorten ... \t t ok 

No. 


H. 

H. 

H. 

H. 

H. 

H. 
11.121 


11 . 

H. 

II. 

H. 

II. 


129 Ited Jacket. Diese in 

h ?her geschätzt wie „Wliinham’ 
Wird me vom Mehhhau befallen. 

Hier knltivirte Pflanzen 
Hochstämme mit einjähr. Kronen 




No. 


um 

No. 


Rothe. 

36 

Dnkeoi Bedford Vale. 

II. 131 

7 

Defianco Lei^h 

H. 30 

Einem Ui Leigh. 


8 

Hiiiperor Smith. 

H. 29 

Freecost Sraton . 


3 

Freo from. 

40 

Gabron Green. 


1 

Goliath spyoffon 

H. 33 

Green Gage Pit m ns ton. 


1 

Jolly JH invriirsnihu/gh. 

41 

), River. 

II. 60 

2 

„ Printer, s. gross. 

H. 31 

v Willow Johnson 

59 

5 

ftfonstriieiise. 

H. 42 

Gretna Green. 

63 

1 

Octavius Brown, Züchtung 

46 

Heart of Oak. 

H. 54 


von Herrn AdmiralAVow//- 

H. 32 

Independent Brigg, 

51 


Kadebeul; Fr. rotli, rund¬ 

11. 38 

Lanrel Parkinson . 

61 


lich, glatt, gross, sehr 

H. 47 

L’imperiale verte. 

H. 58 


wohlschmeckend. Abgeh¬ 

H. 26 

Lord Doiglas. 

56 


bar nur als Hochstamm 

39 

Melon. 

62 


p. St. M. 2,50. 

35 

Mertonsis. 

H. 53 

2 

Peace JVIaker Oliver. 

H. 27 

Plain Long Greon. 

H. 50 

6 i 

Printer. 

45 

Sämling, BuerdsilKs-. 


3 ! 

Queen Mab Williamson. 

34 

n Pansner’s-. 


01 

Sämling, Keen’s-. 

H. 25 

Siiiilino Iteauty Brau - 


[) 

y Maurer’s-. 


mont. 

H. 77 

0 

WhinhanKs industry s. He- 



H. 82 


schreibung nächste Seite. 


Gelbe. 

H. 75 


Grüne. 

55 

Bumper Thomson . 

75) 

70 

7 1 

Bang Europe Leicester. 

64 

Bunkersliill. 

H. 81 

i' 

Duck-wing BucrdsilL 





p. Stück 

p. ino St, 

1 p. 1<MI0 Sl. 

M. 

AI. 

I Al. 

— 40 

35 

325 

— .35 

30 

1 280 


1 27 

250 

— 

15 

.140 

2 

100 150 

1000 


Columbus, amerilc. Zucht., 
gross, gelblich, von bester 
Qualität. Abgebbar nur 
als Hochstamm, einjähr. 
Kronen p. St. M. 2,50. 
Dublin. 

öoverness Bratherton 

High Sheriff Chapmanv . 
Jolly Farmer Chapmann. 

„ Yellow. 

Marketman. 

Pilot IUll. 

Plumper. 

Roaring Yellow Lion. 
Sillllggler ßurrdsHl. 
Yellow liioil Hanl. 

Weisse 


Miter. 

Queen Mary Morris. 
Sämling Pansner’s-. 
Sampson Crompton. 
Sir Sidney Smith., 


Amerika im vorigen Jahre in den Handel gegebene Frucht wird dort 
industry“. Fr. s. gr., glatt, rotli, sehr fruchtbar. 


p. St. M. 2,50 
. p. St. M. 3,50 


I» «ii t h c li e. 

1 ,-V \|!'! *! a 8 * m ljin (Jenuss de n englischen vorzuziehen, d a die Schale der Frucht weniger 

^ n ’c imac >ess(r ist! Die Früchte sind aber nicht so gross als die der englischen Sorten. 

tl ( 4 -mm No. 




at 


111 

108 


No. 

112 

118 

113 


gelbe, glatte 
„ frühe, rauhe 
rothe rauhe 


grüne, runde 

frühe, lange, glatte 
„ späte 
weisse, frühe 

Starke Sträucher, tragbar, p. St. M. 0,35; p. 100 St. M. 30,—. 

Ami erikauf scli e. 


No. . 

110 1 rothe, frühe, glatte 
1151 „ grosse, rauhe 
116 , „ grosse, glatte 


ml zur 
starke 


Bereitun tr *vmi St*icl!e 1 betrn* 11 • au ® 8er °rd6ntlich reicht ragbnd, vorzüglich zum Einmachen i 

k !. a . Hle ßiße grössere Menge von Saft liefern als die enropäiachen; 

Sträucher p. St. 35 Pf.; p. 100 St. M. 27,-. 

... y°’ 130 '. Amerikanische Gebirgs-Stachelbeere. 

l)io KWI,?'?«? "’ ln v< , ,n ?t r * rn -i 3artenins P ect,,r Nathan als die beste zur Weinbereitung empfohlen. 

SurPn^l VvLT fnSJi 1,1 P uy i u B ü«cheln zusammen. Sie hat den höchsten oL 

™ * li • infolge dieser guten Eigenschaft ist es möglich, einen sehr hohen Wasser/ 

unÄ ’.l f ! ’ SS^ST G ?V ä,lk zu ,!rllaltcn - Gedeiht noch auf gewöhnlichen, I 

und ist sein- fruchtbar, p. St. M. 0,75; p. 10 St. M. 6,-; p. 100 St. M. 55,—. 

Hochstämme mit einiähr. Kronen o. St. M O nli 


ehalt an 
rzusatz 
Hoden 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 
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Hochstämmig« Stachel- und Johannisbeeren. 


Hochstämme 

der 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 


1,25 bis 5,—. 
M. 100 bis 150. 
St. M. 1000. 




Jolianiiisbeer-Hochfttamm. 

St;immein k n die Gunst alI <t Garlciilx-ii/< t. und «las 
mit vollem liecht. Verbinden sie doch die äussere Schönheit mit der grössten Nützlichkeit. In jedem 
auch noch so kleinen Garten kann inan dieselben leicht und gut anbringen, stets findet sieli noch ein 
Plätzchen, an welchem ein Stad leLbecr bäum eben mit den durch die Last der Früchte stark herabhängen- 
den Zweigen herrlich zur Geltung kommt, oder wo die runden Kronen der Johannisbeeren mit ihren aus 
frischem Grün hervorleuchtenden Früchten Auge und Herz erfreuen. 

Abwechselnd gepflanzt eignen sich dieselben sehr gut für Rabatten und kann man den Ertrag 
uoeli dadurch erhöhen, dass man zwischen je zwei Stämme einen niedrigen Strauch setzt. 

Aber nicht nur das schöne Aussehen der Stämmehen macht dieselben so werthvoll, besonders 
«i»d es die herrlichen, grossen Früchte und deren köstlicher Wohlgeschmack. Wirkliche Tafelfrüchte 
L Ranges kann man nur an Hochstämmen ziehen, die der Sträucher werden jene an Güte und Grösse 
nie erreichen. Aeusserst angenehm ist ja auch die Sauberkeit der Früchte und «las bequeme Pflücken 
derselben. Auch dieses trägt dazu bei, der Hochstammform immer mehr Freunde zu erwerben und deren 
Anpflanzung immer mehr zu verallgemeinern; sie lohnen es dann im reichsten Masse durch ihre enorme 
Tragbarkeit. 

Wenn auch diese Stämmehen in jedem Boden gedeihen, so sind sie doch äusserst dankbar für 
gute Pflege, viel Dung und häufiges Bewässern, und erreicht man dadurch enorm grosse Früchte und 
reiche Tragbarkeit. 


„Whinham’s industry“ Stachelbeere. cno.i») 

Diese neu eingeführto Stucholb. zeichnet sich durch äussorst kräftigen Wuchs u. durch dio frühzeitige Entwickelung 
der Fr. vor allen andern aus. Im unreifen [grünen] Zustande haben dieselben schon eine bedeutende Grösse, völlig ausgebildct 
sind sie dunkelrotli und :i Wochen eher reif als andere. 

Der Ertrag ist in jedem Jahre ein glei h guter, Missernten sind selbst in ungünstigen Jahren noch nicht vorgokommen. 

Has Eaub entwickelt sich viel früher als die lUUthen und sind letztere mithin gegen Krühjahrsfröste völlig geschützt. 
Sie gedoiht auf jedem Stande, selbst noch im Schatten von Bäumen etc. und ist „Whinhani’s industry“ bis jetzt noch von keiner 
anderen Sorten übertroffen. 

Empfehle von mir cultivirto, sehr starke Pflanzen p. St. M. 0,60, p. 10 St. M 5,—, p. 100 St. M 45,—. 

Hochstämme p. St. M. 1,76 -2,50. 


L. Hpiitli, Kauiuscliulo bei Rixdorf-Berlin. 
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Johannisbeeren, 


J ohannisbeeren. 

Sein- starke Sträucher nach Wahl des Bestellers. 

Sehr Starke Sträucher, nach meiner Wahl in 5 —10 Sorten. 

Sehr starke Sträucher, beste Sorte, alle Farben gemischt, ohne Namen 
\ rrplhm/.te zweijährige, in besten Sorten meiner Wahl, zur Weiterkultur 

geeignet. 

Hochstämme, ca. 1—2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen, in den 
mit H. bezeichneten Sorten.p. St. M. 1,25 — 


p. Stück 

p. lOU Si. 

p. 100 ) St. 

M. 

M. 

M. 

—.35 

30 

275 

— ,30 

25 

226 


20 

190 


10 

90 

2,- 

100—150 

1000 


No. 


I No. 


37 

11.13 

11.21 


Rofhe. 

Chenoncoau, gr. 

De la Rocbepoze, trägt s. früh und reich. 

Fyatt’sNova, mgr. ; voll tragend, (Ahornblättrig). 

Englischo, Rothe-, mgr., früh. 

Fay»a \(Mie frühe roilie». (Fay’s new 
red profilic), Neue sehr empfohlene Sorte. 
Eine voi etlichen Jahren aus Amerika eili¬ 
ge führte Neuheit; rotb, sehr grossfrüchtig; 
äusserst re ich tragend; hat sich in jeder Weise 
sehr bewährt und kann bestens empfohlen 
werden 

Sehr starke Pflanzen p. St. M. 0,60, p. 10 St. 
M. 5,—, p 100 St. M. 45,—. Hochstämme 
p. St. M. 1,50 -2,50. 

Frauendorfer, Grosse-, s. gr. I. 

Fruchtbare (La Fertilej, gr. voll I. 

Fruchtbare v. Angers, gr. I. 

Gondouin, mgr., gut. 

Grosso, Rothe-, gr. I., sehr fruchtbar. 

Holländische Kotlie-, gr. f.f — Göppert’s 
Kirschjohannisb.) 

Kaiserliche, Rothe-, mgr.—gr. 


11.68 


< g 


Kaukasische- (Roem von Harlom). 

Kirsch-Joliaiinifüheere, Kol he-. sehr 

gross, I. 

Knight’s grosse rothe-? 

R Langtraubigo, gros^ spät, roth. 

La Turinoise. 

Red Grape, gr.^iigr., sehr voll. 

Ringens, zieml, gr., langtraubig, in früh 1. 
Rnby Castle, mgr., zieml. voll, süss. 

Schöno von St. Gilles, gr. u. mgr., voll. 
Süsse, Rothe, mgr., wohlschmeckend. 
Versailler, Rothe-, gr., vollbeerig I. 



Kaiserliche Weisse-, sehr gr., gelbl., 1. 
Kirsch, Woisse-, sehr gr., I. 

11.60 Perle blanche, mgr., sehr gut. 

70 Versailler, Weisse-, grossfr., weiss. 

41 Woisse von Verrieres, mgr., ziemlich voll. 

Wordersclie, Weisse-, Die in letzter Zeit 
unter diesem Namen verbreitete Frucht ist 
gleich der grossen, weissen Brandenburger, 
die sieh schon über 10 Jahre im Handel 
befindet.) 

Schwarze. (Ahlbeeren. Cassis.) 


II.Ü7 




Rosafarbige. 

11.10 €liampagner, Fleischfarbige-, gr. 

42 Holländische, Rosa-, gr.. voll, gut 1. 

Weisse. 


Brandenburger, Gr. weisse- (— Weisse Wer- 
dersche), gr., reichtragend. 

Champagner, Weisse-, mgr. 

Dessert, Grosso weisse-. 

Durchsichtige, mgr., zieml. voll. 

Grosse Weisse, gr. I. 

Holländische Weisse, s. gr. u. küss I, 


9 


Die grossfrüchtigen, schwarzen Jo¬ 
hannisbeeren sind zur Weinbereitung 
vorzüglich geeignet. Den rotlien Jo¬ 
hannisbeeren zugesetzt, verleihen sie dem 
Weine eine angenehme,dunklere Färbung 
und einen pikanten Geschmack. Allein 
verwendet gehen sie ein geradezu köst¬ 
liches Getränk von eigen thümlichem 
Muskateilergeschmack. Auch als Tafel¬ 
früchte, sowie zur Bereitung vorzüg¬ 
licher, äusserst gesunder Conserven 
finden dieselben häufige Verwendung. 
Die Sträucher wachsen stark, tragen gut 
und leiden nie von Ungeziefer. Die 
Blätter geben, an der Luft getrocknet, 
einen wohlschmeckenden, aromatischen 
und blutrein inenden Thee, der vielfach 
dem chinesischen Thee vorgezogen wird. 


Ambrafarbige I. gr. schw. 

Bang up, süss, gr., 1. volltrag. 

Crandalle, mgr. Neue, interessante Hybride aus 
Amerika (Rocky-Gebirge) Ribes nigrum X 
aureum oder R. rubrum X aureum. Krstere 
Kreuzung ist wahrscheinlicher, wie der Auf- 
linder dieser neuen Art mir mittheilte, p. St. 
M, 1,50. 

Gewöhnliche Schwarze, mgr., reichtr. 

Kentish Hero, gr. 

Lee’s Black Currant. 

Merveille de la Gironde, gr. I. 

Neapolitanische, Schwarte«. ( Blaek- 
Naplcs) gr. i. 

Ogden’s, gr. 1. 

Victoria, gr. I. 


L. Späth, Baumschule hei Hixdorf-Berlin. 
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Himbeeren. Brombeeren. 


Himbeeren. 


Nach meiner Wahl in mehreren guten Sorten 
Nach Wahl des Bestellers ..... 


No 


1 

8 

28 

14 

7 

6G 

59 

4 

67 

25 

69 

10 

20 

58 

47 

44 

81 

49 

71 


22 

40 


a. Emmaltragende 


Antwerpener, Gelbe-, gr. 

Barnet, gr., roth, länglich. 

Battler’s Riesen, roth. 

Bienenstock (Beehive), gr., roth, voll. 

Chili, Rothe-, Riesen-H imbeere, sehr voll- 
tragend. 

Colonel Wilder, weissgelb, sehr reich tragend 
und wohlschmeckend, p. St. M. 0,50; p. 10 

Cuthbert, roth, s. gr. u. s. reichtragend. Für 
den Transport sehr geeignet. 

Fa«tollt*, roth, s. fruchtbar, ausgez. schön. 

Franconia, gr., roth* ausserordentlich reichtr. 

Fruchtbare, Cartcry-, roth, s. gr. u. gut. 

Goliath, s. gross, roth, reichtragend, sehr 
empfehleuswerth. 

Grosse Gelbe, sehr gross, gut. 
Ilerrenliftuger, Frühe rothe-, s. gut, 
mgr. — gr. 

Herzog von Brabant, gr. roth, s. reichtragend. 

Hörnet, s. gr., dunkelroth, recht fruchtbar. 

Knevett’s Riesen-, roth, gross, länglich, sehr 
empfehleuswerth. 

Lemercier, roth. 

Malta, gelb, gross, ruud. 

Marlborough, roth, s. gr., neue Sorte aus Ame¬ 
rika. Kraft. Wuchs, stachelfreie Jahrestriebe, 
ungemein reichtragend. n 

Nonpareil, roth, rund, gross. 

Ohio black cap, dunkelroth. 


No. | 

45 

21 

61 


. p. St. M. 0,15; p. 100 St. M, 10 . 
. p. St. M. 0,25; ]). 100 St. M. 20. 


74 


80 


19 


92 

18 

55 

6 

57 


Paragon, roth, gr., oft #. gr., fest 11. 

Prinz von Wales, dkl., s. gr., längl. 

Queen of the Market, dunkelcarmoisin, s. gr., 
reiohtragencL 

Seedling, Baumforth’a-, gr., roth, neu! Th 64fr. 

r Ranges, p St. M. 0,50, p. 10 St. M. I, - 
Vicepräsident Fronch, roth, gr. rund. 


Vorsters Grosse-, roth, starkw. 




b. Zwei mal (ratende 

Arnolds Hybride, No. 2, gr., rot.hgelh, reich- 
tragend, s. süss u. gewiirzhaft. 

Billard’sImmertragonde, (l'erpetuel de Billard), 
roth, gr. 

Fastolft', Neue-, roth, gross, in feuchten 
Sommern remontirend. S. fruchtbar. Ganz 
vorzüglich. 

Herrenhäuser, Immertragende rothe-. 

MerveJJle, Neue gelbe-, liefert im Okt. 
noch neue Km ton. I. 

Queen Victoria, eine der grössten roth. Hiwb. 

Schöne von Foutenay, blauroth, etwas 
spät reifend. 

Staoholarme, Gelbe-, (Sans öpine ä fruit jaune), 
grossfr., gelb. 

Sncreo de Metz, mgr., hellgelb. 

Surprise d’automne, gelb, gr. 

Weinbeere, Childs neue, japanische-, siehe u. 
Laubhölzern Kubus phoemculasius Max. 



eeren. 


Die Früchte sind zur Bereitung von Fruehtsaft ganz vorzüglich geeignet. Die rankenden Sorten zieht 
mau am besten am Spalier. Das zweijährige Holz muss, nachdem es Früchte getragen hat, entfernt werden. 

p. Stii^k i». ijy St. 


Starke Pflanzen nach Wahl des Bestellers . . 

Starke Pflanzen in besten Sorten meiner Wahl. . 

Extra starke Pflanzen in grossfrüebt. Sorten gemischt, oliuc Namen 


No 

58 

17 

18 

2 

3 

59 


23 

55 

00 


Agawani, neu, s. fruchtbar, die süsseste der 
Brombeeren. 

Amerikanische, Gelbe, mgr., gelb, Juni—Juli. 

Americanns caesius, Amerik. Fr. hechtblau. 

Armenische, (Armeniacusj, s. gr., diclitbeerig, 
schwarz, sehr tragbar. Sept. 

Arenarius (Sand-Brombeere), s. gr., schwarz. 

Bonanza, neu, frühreifend, ebenso gross wie 
No. 44, doch reicher tragend. 

p. St. M. 0,75; p. 10 St. M. 6 ,—. 

Borchester, aufrecht, dunkelbl., süss, s. gr. 

Gregg, Aufrechtw. Brombeere (Amerika). 

Hansell, neu, die früheste B., Fr. gr., roth, 
gute Qualität, festes Fleisch. 

p, St. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,-. 


No. 

57 

4 

21 

44 
7 
9 

45 
26 

48 
512 

47 

49 


p. Stück 

M. 

0,50 

0,30 


M 

40 

25 

15 


Hardy, Stone’s-, Neue, sehr empfehlenswert he, 
amerik. Sorte. 

Hybrid, fructu maximo, rankend. 
Jaspisartige. Gr. schwarzbl., weiss bed., Juli. 
ÜUtatiny, aufrechte Br. 

Lawtou (New Rochelle), aufr. 

I Judenblättrige. 

Mammouth, aufr. 

Newman’s Thornless, oraugefarb., aufr. 
Philadelphia, neue, amerik. Sorte. 

Rubus crataegifolius, weisadornbl. B. 

Snyder. Mit Empfehlung a. Amerika erhallen. 
Trailing, Miner’s-, grfr. rankend. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Amerikanische Moosbeere. Erdbeeren. 


Amerikanische Moosbeere. 


(Vaccinium macrocarpum, AU.) ( Oraijberry). 

Mit dieser gross fruchtigen, der Preiselbeere im Geschmack ähnlichen Moosbeere, werden in 
Nordamerika Hunderte von Morgen bebaut und geben dort bedeutende Erträge. Audi bei^ uns sind 
bereits glückliche Versuche gemacht, und ist diese Pflanze auch hier auf feuchtem Moor- und Sandboden 
sehr ertragreich, p. St. M. 0,25; p. 10 St. M. 2, — ; p. 100 St. M. 18, — . 


Erdbeeren. 




No. 21b. König Albcrl von Sachsen. 

Kultur-Anweisung. 

Das Pflanzen der Flrdbeercn kann sowohl im Herbst (August, September und Oktober) wie auch im Frühjahr ausgofülirt 
weiden; bei weiten Transporten ist der Herbstpflanzuiig jedoch der Vorzug zu geben. Der Boden, der für die Erdbeerpflanzung 
bestimmt ist, muss locker, gut gedüngt und nahrhaft sein. — Die Erdbeeren erhalten eine Entfernung von mindestens 30 cm von 
einander; nach dem Pflanzen ist oin mehrmaliges Giessen unentbehrlich; pflanzt man im Herbst, so muss der Boden besonders 
fest angcdrückt werden, damit die jungen Pflanzen, die immerhin nur schwach angcwurzolt sind, nicht von den Frösten empor¬ 
gehoben worden un l somit zu Grunde gehen. Bei der llerbstpflanzung ist. schon im ersten Sommer nach der Pflanzung cm 
kleiner Ertrag zu erwarten, doch df* Hauptfruchtansatz findet erst im 2. und 3 Jahre statt 

Dio fernere Pflege der Erdbeerpflanzen besteht besonders darin, dass dio Beete stets frei von Unkraut und locker zu 
erhalten sind; ebenso sagen oin mehrmaliger Dungguss und häufiges Bewässern den Pflanzen sehr zu Das Entfernen der 
Ranken erfolgt alle Jahre und am zweckmässigsten erst kurz uach der Ernte. 

Nur 3 Jahre soll man die Pflanzon an ihrem Standort belassen und dann wieder eine neue Anpflanzung vornehmen, 
denn ältere Pflanzen verlieren sehr an Tragbarkeit und Güte. Hat man kein frisches Stück Land zur Verfügung, so muss dus 
alte mindestens SP tief rajolt und gut gedüngt werden, um wieder für dio Erdboerkultur geeignet zu sein. 

Mein Sortiment umfasst ca. 200 erprobte Sorten, von denen ich die gangbarsten in grosser 
Vermehrung führe. 

Preise der Horten nach meiner Wahl: 

25 Stück der neueren in 10 Sorten.M. 5— 6 

25 „ in 10 guten Sorten . „ 2— 0 

100 „ in 5 * „ „3—5 

L 00 „ in 10 „ „ . „ 4-6 

100 „ in 50 „ ... 15-20 

100 „ in 100 „ „ . „ 22—25 

1000 „ in mehreren guten Sorten .„ 15—25 

100 „ Monatserdbeorcn in mehreren guten Sorten. „ 6—8 

Aufführnng der besten und emplehlenswerthesten Sorten siehe Blumenzwiebel-Katalog, 
der gratis und franco zu Diensten steht. 


L. Späth, Baumschule bei Kisdorf-Berlin. 
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Ziersträucher mit essbaren Früchten. 


Ziersträucher mit essbaren Früchten. 


Unter unseren einheimischen Laubhölzern giebt es bekanuterweise eine zieinliche Anzahl, < le 
ihrer Früchte wegen hier und dort geschätzt werden, ohne dass wir sie zum eigentlichen bst ree inen, 
ln neuerer Zeit sind nun vielfach aus anderen Welttheilen stammende Fruchtsträucher hier zm *ai\- 
führung gelangt, die als Gehölz schon bekannt und mit Hecht beliebt waren, deren Gute re*p. deren Be¬ 
rechtigung, hier als Obst gelten zu können, zum grossen Theile aber noch geprült werden muss. 

Crabäpfel (Paradiesäpfel). 

Mit Recht finden diese reizenden Früchte immer mehr Liebhaber. Verbinden sie doch mit ihrem pr&chtiaen Aus- 
sehen «rosse Fruchtbarkeit und sind dieselben als Wein- und Geleefrttchte von entschiedenem Werth. Ä* «•*} ■Abarten 

der Firns baccata, prunifolia und sibirica, auch Kreuzungen diesor mit Pirus Malus. Sie godoihon noch n b > 
besseren Apfelsorten kaum empfehlenswerth sind. Siehe bei obigen Namen unter Laubhölzer. 

Kräftige Pyramiden p. fct M. 0,00-2,— Hoch- und Mitttolstamrae p. St. M. 1,60-2,00 

Cornelkirsche, (Cornus mascula Dur.) 

Ein bekannter Ziorstrauoh, dessen grosse, gUnzendrotlie, äusserst zierende Früchte zu Gelees Verwendung finden 
können. Siehe unter Laubhölzer Kräftige Straucher p. St. M. 0,60- 1- 

Elaeagnus longipes a. g. f^iulis //**,) 

Dioso aua Japan stammende Ölweide zeichnet sich durch reiche Tragbarkeit aus. Die länglichen, mattrothen, 
borosteten Früchte erreichen die Grösse der Kirschen und sollen zu Geloes, Obstwein und Coinpots Verwen ung im en. 
Siehe unter LaubhOlser. Krittle Straucher p. St. M 0,00-1,- 

Japanische Mammuth-Kastanie, (Gastauca crenata s. , t z.) 

Dioser aus Japan stammenden Kastanie werden die grösston Vorzüge vor den bisher in Europa kultiviften Arten 
nachgerühmt. Der Geschmack soll vorzüglich sein; die Früchte erreichen eine sehr bedeutende Grösse, vor allem »her sol 
der Baum schon sehr früh tragbar werden und für deutsches Klima völlig winterhart sein. In diesem allerdings ungewöhnlich 
strengen Winter sind jedoch alle Pflanzen hier erfroren und daher keine abgebbar. 

Japanische Weinbeere* (Kubus phoenicniasius. Max.) 

Auch diese jetzt soviel gelobte Frucht hat schon seit Jahren in meinem Ziergehölz-Sortiment Aufnahme gefunden. 
Sie ist interessant durch dio starko rotlio Behaarung ihrer Zweige; als Fruchtstrauch wird sich Kubus phoeniculasius wohl mo 
einen Platz erobern Siohe unter Laubhölzer. 


> 






Junibeere (Juneberry). 


Unter diesem Namen wurden in den letzten Jahren die aus dem hohen Norden stammenden amerikanischen 
Amelancbiorarlen mit grössten Empfehlungen in den Handel gebracht. Ob dieselben im Wettbewerb mit unserem vorzüglichen 
Beerenobst eine» grossen Liobhaberkreis finden werden, ist wohl noch zweifelhaft. Als sehr reiclitr.igend, auch wohleohmecKom. 
in hiesiger Gegend kann ich Amelauehier ovalis Borkh. (Syn. canadeiiBis spicata Sarg ) siehe unter Laubhölzer, eropreiuen. 

Kräftige Sträucher p St. M ü,oq— 1 ,— 




Mährische süsse Eberesche iSorims aucuparia fnictu dulei). 


Aus dom nördlichen Oesterreich stammend. Dio Früchte sollen sich wie Preiselbeeron conterviren lassen und ein 
höchst gesundes, erfrischendes Gompot geben; auch zur Weinbereitung sollen sie Verwendung finden. Hob kann man diese 
Kberescho ilires süssen, aromatischen Geschmackes wegen verwenden. Sie gedeiht noch auf dem geringsten Boden sehr gui. 
Ich offerire Mittolstämme mit oinj. Kronen p. St. M. 3,60. lj. Veredlungen p. St. M. 2,— 

Shepherdia argentea Nutt. (Büffelbeere). 

Ein prächtiger, sehr winterharter Zierstrauch mit silberwoissor Belaubung, dosson Früchte gleichfalls für den hohen 
Norden von grossem Werth sind. Dieselben müssen erst Frost bekommen, sollen dann abor iin Winter eine würzige, schmack¬ 
hafte Dessertt'ruoht sein. Siehe unter Laubhölzer. Kräftige Sträucber p St M. , 


L. Späth, Banmschule boi Rixdorf-Berlin. 












Hosen /um Treiben. 


PVflA ii# fu«. 

aus dem Lande in kräftigen Veredlungen auf dem Wurzelhals. 





Spezial-Offerte rar für Handelspartner*: 




Unter 25 Stück einer Soi'fcc können zu den nachstehenden Ilundcrtpreisen nicht abgegeben werden. 

per 100 St. M. 30 per 1000 St. M. 250 nctfto; in folgenden Sorten (Im Herbst 211 liefern): 


No. 

445 

Alfrod Colomb. 

No. 

132 

Jules Margottin. 

No. 

881 

307 

205 

Anna Aloxioff. 

860 

Lady Mary Fitzwilliam. 

Beste Bennettsc.be Treib- 

105 

Baron Bonstetten. 



31 

Baronne do Rothschild. 


rose, Blatt ausserordent- 

204 

533 

228 

Captain Christy. 


lieh gross, voll, helle und | 

U)19 

Charles Lefdbvre. 


zarte Fleischfarbe, j». 100 1 

07 

721 

59 

Comtesso d’Oxford, 


8t. M. 45 netto. 

(U 

Doctour Andry. 

4 370 

Lady Sheffield. 

1368 

242 

325 

Duc do Wellington. 

137 

La France. 

97 

Fisher u. Holmes. 

[ 159 

Louis von Houtto. 

727 

452 

Franqois Micholon. 

{1.078 

Madame D. Wettstein, 

150 

7 

(> 

General Jacqueminot, 
Gloire de Dijon, 

' 493 

pr. 100 St. 60 M. netto. 

Madame Mario Finger. 

991 

549 

Horaco Vorn et. 

333 

1380 

» Victor Vordior. 

257 

(»40 

Joan Liabaud. 

n Montet. 

988 

SM 

John Hopper. 

139 

Madomoisello Eugenio V ordior. 


Magna Charta. 

Maröchal Niol (Tliee) 
p. LOG St. M. 45 netto. 
Mario Baumann. 

Merveille do Lyon. 

Mistress Bosanquot. 

Monsieur Boncenno. 

Paul de la Mailleroy. 

Prince Camillo do Rolian. 
Souvenir d’Augusto Riviero. 
Souvenir do la Malrnaison. 

[). 100 St, M. 40 netto. 
Ulrich Brunner fils. 

Van Hontte. 

Violotto Bouyor, 




■X> 4 *c 


Kräftige Pflanzen auf SainlingsKtaniin (It. canina), 5JÖ-3Ö cm 
liocli veredelt pr. 100 St. M. 40 netto: 


No. 


:;l Baronne do Rothschild. 
533 Captain Christy. 

588 Eugöno Fürst. 

07 Fislior n. Holmes. 






No. 

6 

Gloire do Dijon. 

No. 

439 

549 

Horaco Vornot. 

721 

978 

137 

La France. 

333 

Madamo Victor Vordior, 

257 

204 

Marie Baumann. 


Mademoiselle Eugenio Vordior. 
Monsier Boncenno. 

Princosso do Bearn. 

Van Hontte. 


No. 1200 


Kronprinzessin Victoria (Späth). 

Bourbon-Rose von 1887 88 


BliiUic gi., ^ gtr .uiaaeu milchweisB, innen leicht schwefelgelb, leidet nicht von der Sonne. 
Ivmisjie schon getonnt, hinghch, halt sich gut und entwickelt sich leicht und willig. Eine vor- 
/.ughehe Schinttrose stammt von „Souvenir de la Malrnaison“. Diese Sorte ist eine der wenigen 

,!"sf K 'm ( n oo ei Vr belli !" plU " "' erden - Niedrig veredelte Pflanzen aus dem 
freien Lande, sehr l-ruftig, p. St. M. 0,.)0, Mittelstämme p. St. M. 2,50 Hochstämme p. St M. ;i,—. 


L. Späth, Baumschule hei RixtloiT-Berlin. 








































Hosen 


Hosen. 



Mein in Vermehrung befindliches Rosensortiment umfasst circa 800 der vorzüglichsten, *«g- 
liiltig ansgewählten Sorten. Ks werden davon nur kräftige gesunde Stamme verabfolgt Die 
bezeichnten sind als Hochstämme vorräthig; die mit m bezeichnen als Mittelstämmo, <h. mit 
be/.eiehncten als niedrige, auf den Wurzelhals veredelte oder wurzelachte. 

All«* Hochstämme sin«l auf Sämlinge «1er Rosa caniiui veretlelt 

<lali< k r vor/iiii>'li(‘li bewur/clt. , , . 

Die oingeklaminerten Namen und Zahlen bezeichnen den Züchter und das 

Sorte zuerst in den Handel gegeben wurde. 

Allgemeine Preise 

für Sorten meiner Wahl. 

von 0,90—1,60 m Höhe. M - Ws 

„ 0,70-0,90 m „ .’ o’Ao ” 

„ 0,40-0,60 m .. () >W » 

Niedrig 1 veredeite (unfwn^ädrte) Bemontant-, Bourbon-,' Moos-' und diverse Sorten 

do. Thee- und Noisette-Rosen. • • * *,: 

Trauerrosen 1,70—2,25 m hohe Stämme.. . . m. ^,ou ms 

Kletter- oder Rankroson. 


Hochstämme 

do. 

Mittelstämmo 

Niedorstämrae 


0,50 


Jahr, in dem die 

pr. St. | 

100 st. 

M. 

M. 

• > _| 

125—180 

1/25 

100 

1 — i 

75—90 

—,60 

55 

—,50 

40 

—,60 

55 

4,50 

—. 

— 75 

| 45-70 

älls sie 

besonders 


0,liUlgt 'Beider Wahl des Bestellers sind die Preise der hochstämmigen und niedrigen Rosen hinter 
eder Sorte vermerkt. Die Mittelstämme sind */» eiliger im Preise, als wie du* Hochstamme. 


i. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


1 




























Reniontaiibltoscii. 



No. 

h. ra. n. 

515 

h. m. n. 

1391 

n. 

1216 

n. 

1648 

h. m. n. 

445 

m. n, 

1894 

h. m. n. 

1578 

h. m. 

975 

n. 

1215 

n. 

205 

h. m. 

26 

m. 

1580 

li. m. n. 

1579 

h. m. 

936 

n. 

1677 

h. m. u. 

27 

h. m. n. 

30 

h. m. n. 

405 

li. m. 

435 

h. in. n. 

1.017 

h. 

288 

h. in. n. 1 

31 

n. 

1220 


«..) Hem ontant - Rosen (Oefterblühende). 

(R. hybrida bifera) 


lbrabim r 71mM^ra lil.gr. pnrpurviolett, Centrum feurigroth 

4 »r //V « 80), lil.gr., gef., leuchtend hochrot], 

Alber??» I*wX' \l ?'.! '• gr "o§? f " Pii, ' bll "g wfiWsrz!. ponceau . . . 

Alfred C/olomli (i h ,nC ™ s * > kug^frg-, leuchtend rotli . 

de Bo Bb f- centitolienförmig, fcerrotl, . . . 
” li. WlIlliiMi« / vX^^Töf (> rn Hl - 8 r ->. «ef-. sammtig purpur carmin 
Alsa,ce-I.orr‘iine V/; ‘ ' & r -> £ e *'> carminroth, wohlriechend . 

4 v"K,Ä VlSJtr'??- ?'>’ S- % & ef " dui.kelsnn.mlig schwarz . . . 

<i 0 nioBlkfi/.i, 1/ , i y ' ^ 1 heM la chsrosa, s. kräftig, weilte? ren). 

Jett aa • SÄi ■' 


Hst. Ndl 


Ff. 

150 

150 


m 

150 

50 


h. m. 
h. m. 
h. m. n. 
n. 
n. 

h. ni. n. 


1898 

932 

538 

878 

1319 

228 


m. 

1214 

h. m. 

976 

h. in. 

, 1583 

n. 

1626 

h. in. n. 

l 59 

n. 

, 1627 

h. m. u. 

385 

b. in. n. 

11410 

h. in, 

I 248 

n. 

945 

ni. n. 

1269 

h. m. n. 

61 

n. 

1320 

h. m. 


m. u. 

1586 

n. 


n. 

1321 

li. in. 

222 

k- W- n* 

979 

h. m. u. 

654 

h, in. u. 

325 

h. in. n. 

1267 

h. m. n. 

72 

h. ui. n. ] 

1376 

h. m. n. 

73 

h. m. 

861 

h. m. u. 1 

.263 

h. m. n, 

921 

h. m. n. 1 

413 


Aa«»ä h !R B «5»Ä'^ Bl. ^ felllle^hfurb., «uÄ" . 

Aurora l»or«alc (Ogr/ 66), gYäuzmJ&h'.'gr 8 "! Ieuchfa ' n J J roth mk vlo,ett 

^ -mn,t:-cnn.; 'kräftig 

” VaHniiiH il«» RaH« V-i ■ ’ ? r ’’ star ^ £ ( ‘*- prächtig carniinroth . 

Bir.nrÄ'a?Äaf ..’. • 

” de £|nt-IIVtlW r r/T ° 8) J, 51 ?/,’ 7wt r(m mit weiss niiancirt .' 

!ä^! 0 fTZ J Ä 

rim^iin ^ ' r n • & 1 ’» g et -, lÖUßfltcncl seidenartig rosa 

cilaois s - « r ; *• fleinefiferb rosa' .' .' 

Dickens iPat/ A^v' ‘a-’ ^iv gl '’ 8 ek > leuchtend carmin, »ehr wohl r. 
” I , z S fJJ\ 151 ‘ R r -> gef, prächtig rosa. 

Cointe de l*‘iri« K r -> w 'hön purpur-violett ... 

( i 0 ^ ^ ß 1 ’ 1 ’ . rotjl mit ponceau minncirt 

” Fr^il^rie ^ B1 ‘ ( 1 11,1 kelkirsch rotli mit carmin 

” «reaeric de Tliiiii-IIoheiistehi {Uvvquv 81) HI 

(lunkelcarmoiHiu ui t braun 1 


gr» gef., 


'“-"»vavau.uwimn mw oraun 

C°int«sse Itraiüka ,(Uv,-que &•fils 89)', Bl.'g'r.,'gki silbrig rosa' ' ' 

” O’SoliaÄn/^701, 151. gr., leucht, carmin mit roth niiancirt 

Coouette^delaiVii.in«^/ & fis 89), Bi. gr., gef., iebhaft rotli . . . . 

? ? lanf l | ®» Johanne 78) 10 m- «Ji.fiftJ.W/..:.«:.... 

DewiI «*» CJi&Jonel l>entert 


150 

150 

150 

160 

150 

150 

150 

150 

lo0 

160 

150 

150 


pf 

60 

60 

75 

75 

60 

60 

60 

75 

50 


60 

100 

60 

60 

60 

80 

60 

75 


Hl. mgr., centifblienförm., rein weis« 

«ln I*riiiciT "a 11* eVtf Gmu? n 79)> BK . gl >’ « al » mti gl >ur P* 
senattirt, (Jentrum fern;rroth . * ^ ' gr ’ Carmo,slQ mlt ^ llwarz 

„ %isserVi!d l T/ , ''!^f.' 8f 1 ^ f S , * il A r ’ f 11 ’> «Iwnkelsc.hwarzpurp. 
Dodeur Amlrv i r r. j- gr -’ ^nchtend carmin roth. 

Aiitonin Joly {ßtsZn 87'i m gr '’ ,llH ' kelroth '»'* leuchtend carmin 
\Y ilIielm , v * S r -i geh, becherförmig glänzend rosa 

■ dArcourtT-"^ ( Äf T 7 f' 'r- gr " f 11 tifo ^ 
d’AndiiVrel-l'iiv.. Kr " glanzend oarminrolh, wohlr. . 
de lirngmiee (rl r* ! , '\ , 'f er 88 )> B1 g r - «arminrotl, . . 
Deeaze* i ' ßf'Z * ?) i B - g r’. gof '’ k "S e]f ? r, ™g. hochrot-h 

«le iHarlbonmoii er r ' gr *’ sc ^ w äizlich-purpur, schalenförmig . . 
deMontnenswf; r -’^ «jl. ™- gr!, lebhaft carminrosa . 
de M elliiiüton [ ( : iri( l uc ^J ll ^\ Hl.gr.,sammt.-roth, braunr. niianc. 
Unke «f-<J«.!nangh"Är^: s f Ji Wf'’ gt ' f ;V sammtig hochroth . . . 
of l]«linlHiro h r G /> aw / OoV^m ^ »ammt. carmois. 

of Teck (Paul l ij Rn Vl gr ” , ca ™ 01 ® M . 1 n \ n car,111M «chattirt 



150 

— 

175 

60 

— 

60 

— 

70 

150 

60 

175 

_ 

150 

— 

150 


— 

75 

150 

50 

— 

100 

160 

70 

150 

60 

150 


— 

70 

150 

60 

150 

60 

— 

60 

150 

— 

150 

60 

— 

70 

— 

70 

150 

— 

175 

75 

150 

60 

160 

70 

150 

75 

150 

60 

150 

60 

160 

60 

150 

— 

175 1 

00 • 

160 

70 

150 

60 
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Rem ontant-Rosen. 



No. 


Hst. 

Ndr. 




Pf. 

Pf. 

in. n. 

4 GO 

Elisa Hocll e(Guillot per,- 70), I>1. gr., wcissl. rosa in reinweiss übergehend 

150 

60 

m. n. 

1414 

BOmi 1 iHausburg ( Leveque 08), 111. zartrosa, ntlasrosa glacirt. 

150 

60 

in. 

185 

Fmpcrcur du Maroc (Guinoi'iseaiV)S),\\\. mgr., leucht roth, purp, schattirt 

150 

— 

rn. 11 . 

1087 

Fmpcror (Paul & Son 85), Hl. kl., gef., s. dunkel, fast schwarz, reichblühend 

150 1 

00 

in. 

-174 

Fticiiuc Lcvet (luvet 7:’), Hl. gr., gef., gut geh., prächtig carmoisinroth . 

150 

— 

m. 

247 

10ug«>ne Apperf (Trouillard 60), Hl. gr., blendend sannntigearmiu . . . 

150 

— 

m. n. 

1415 

,. BMdaiiT ( Vigneron 80), Hl. gr., gef, sammtigroth mit lebhaft feuerroth 

150 

60 

m. n. 

58 8 

„ Fürs! (Soup &• iVott 67), Hl. gr., glänz, sammt. carm. m. schwarz purp. 

150 

00 

m. u. 

830 

Exposition de Brie ( Granger 00), Hl. gr., gef, schön geformt, blend. roth 

150 

60 

m. n. 

1377 

Ferdinand Mialfolle (Permi 80), Hl. s, gr., gef., leuc.litendroth .... 

150 

60 

m. 

9f 

Feu brillant (Moreau 00), Hl. mgr., leuchtend feuerroth. 

150 


m. n. 

97 

Fisher & Holmes (E. Verdier 00), Hl. gr., blendend Scharlach, gef., 1. . 

150 

60 

m. 

900 

Francisque Hi ve (Schwurt z 84 , Hl.s.gr.,gef.,leuchtend kirschroth mitparmin 

150 

r - 

m. 

717 

Francois Fontaine (Fontaine phe 68), 111. gr., dunkelr. mit feuern nüaucirt 

150 


m. n. 

452 

„ Mielicllon (Level 72), Hl gr., gef., centifolientormig, schon dunkelrosa . 

150 

60 

m. n. 

7 

(ihfn^ni 1 larqueiKiiuot (Ronssel 53). Hl. gross, sammtig fcurigrotli . . 

150 

60 

m. li. 

1417 

Hcolfrov de St. Ililairr (E. Verdier 78), Hl. mgr., lebhaft kirschroth . 

160 

70 

m. 

1418 

Cleorge Haber (Paul & Son 82), Hl. gr., gef., laekroth mit kirschroth 

150 

— 

in. 

1411 

Moreau ( Mor .• Roh. 81), Hl. s. gr., gef. leuchtend roth. 

150 

— 

m. n. 

138 

Cloirc de ftanteiiay ( Eucher 59), Hl. gr., lebhaft dimkelpurpur, kugelförmig 

150 

60 

in. 

1033 

„ Lyonnaise (GuHlct fils 85), HI. s. gr., gef., Farbe schön Chromgelb 

175 

— 

in. 

931 

Gramleur of rhcsliiint (Paul &• Son 81), 151. gr., gef., hellearmin, 





rosa schattirt .- . .. 

150 

— 

n. 

1202 

Crand Mogul (Paul & Son 88), Hl. gr., gef., glänzend dunkelcarmoisiu 





mit schwarz und Scharlach schattirt. 

— 

100 

n. 

1047 

Harrisoli Weil* ( Turner 81), Hl. gr., gef., sammtig carminroth I . 

— 

60 

m. n. 

911 

Ileh6 (Moreau Roh. 84), Hl. s.gr., gef., zart rosa, mit weiss ; sehr reich hl übend 

150 

60 

in. 

858 

Heinrich Schultheis (Bennett 83), Hl. s. gr., gef., zart leuchtend rosa . 

150 

— 

n. 

1 133 

Her Majesty (ßenne/t 86), Hl. reich zartrosa,, s. gef., grösste aller Hosen . 

— 

100 

in. n. 

549 

Ilorace Vernet {Gouillot fils 07), Bl.gr., breite Fetal., sammtig purpurroth 

150 

60 

m. 

128 

.lacob Percire (Moreau 70), 151. gr., blendend roth mit purp., in Büscheln 





blühend ./ . . . r .. 

150 

— 

m. n. 

i 040 

Jean Liahaiid ( Liahaud 70), Hl. s. gr., sammt. oarmoisin mit schwarz schattirt 

150 

00 

in. n. 

018 

„ Souper! (Lacharme 70), Hl.gr , g6H.ff.8ch. Form,sammt-purp. imbriquirt 

150 

60 

rr>. 

1182 

Joachim du Hellay (Mor.-Roh. 82), 151. s. gr., gef., zinnoDenroth .... 

150 

— 

in. n. 

220 

John Hopper (Ward 03). 151. gr., lebhaft carms.-rosa, schöner Hau, sehr gef. 

150 

60 

u. 

132 

Jules Margot t in Margott in pM c*53). Hl.gr., lebh.kirschr. dachzglart, reichbl. 

— 

60 

m. 

1427 

La Favorite (Ouillot ptre Bl. gr., gef., zart rosa.. 

150 


m. 

589 

Fja MigiftOitne (Soup 70), 151. mgr., Scharlach canninroth .... 

150 

— 

n. 

1204 

liady HtdfcneStewart i.llex.L>irhson&*Sons88), Bl.gr., gef.,earmoisii -scharl. 

— _ 

75 

n. 

1370 

Sheffield (Paul &■* Son 81), 151. gr. schön geh., leuchtend kirschroth 

— ’ 

60 

m. 

980 

Fiaurent d« k Kiil4 (ßevfque 84), Bl.gr., gef., leuchtend kirschroth .... 

150 

— 

n. 

361 

Leopold llausbiirg (Granger 04); Hl.gr., gef., carminroth mit braun roth 

— 

60 

m» 

609 

L^FtincclAiite LP. Verdier 70), Hi. s. gr., gef, schön scliai lachr. ei uz. i. 





ihr. Art . 

150 

— 

m. 

13 

Lord Itaglan (Ouillot pere 54), 151. mgr., leuchtend roth, purpur umrandet 

150 

— 

n. 

159 

Louis van Houtte (Oranger 64), Hl. gr., carminroth, feurig nüaucirt . . 

150 

60 

m. n. 

258 

Madame Alfred de Bougemoiit {Lacharme 03), 151. gr., weiss mit 





leicht rosa, reichblühend . 

150 

60 

m. 

1 899 

„ Aliee van Oeert ( Leveque fils 84), Bl. s. gr., leucht, rosa . . . 

150 

— 

ni. 

924 

„ Anna Moreau (Moreau Roh. 84), Hl. s. gr., gef., zart rosa, Ceutr. leucht. 

150 

— 

m. 

1 105 

„ Charles Crapelet ( Fontaine pere 56), 151. gr., kirchr., schöne Form 

150 

— 

in. n. 

1379 

„ Charles Meuriee [Afeurice 79), Hl. gr. gef., sammtig sehwarzroth 

150 

60 

in 

11435 

„ Charles Trulfaul [Eug. Verdier 79), 151. gr. gef, seidenartig rosa 

150 

— 

in. i>. 

915 

„ Coulombicr ( Leveque & fils 84), 151. s. gr., gef., hell Johannisbeeri*. 

150 

60 

in. ii. 

073 

,. I>. Wettstelil (Level pere 85), Bl. gr., gef., schön geh., atisgez. kirsehr. 

175 

75 

in. 

1480 

„ Entfalle liabruy^rc (Gonod 83), 151. gr., gef., schön lachsfarhig 

150 

— 

m. 

593 

„ Hcrivaux (Ifenvaux 70), Bl. gr , gef., schön johannisheerroth . . . 

150 

— - 

in, n. 

-193 

Marie Finger {Rumbaux 74), Bl. gr., voll, kugclf. rteischfarbigrosa 

150 

60 

m. 

1452 

„ Marie Clarnier [Gonod 81), Bl. gr., gef., Heisch farbig. 

150 

-— 

n. 

13SO 

„ Monte! (Liahaud 81), Bl. s. gr., gef., zartrosa. 

( - 

60 

in. ii. 

1029 

Itambaux (Rambo ux 81), 151. s. gr., gut gef., oarminrosa. 

150 

60 

n. 

1274 

„ Sophie Stern [ Leveque 88), Bl. s. gr., schön gebaut, hell carminrosa 

— 

75 

n. 

1684 

„ Tliihaut ( Leveque S. fils 90), Bl. gr., gef., glänzend atlasrosa ... 

' — 

100 

m. n. 

333 

„ Victor Verdier ( E. Verdier 00), Bl. gr., leuchtend carmin, schalouf. 

150 

60 


L. Späth, Raumscliule bei RixHori'-Rerliu. 











































Hein on tan t - Hosen. 




No. 

h. 

in. n. 

439 

h. 

m. 

508 

h. 

m. 

1498 

h. 

m. 

946 


n. 

881 

h. 

m. 

772 

h. 

in. n. 

204 


u. 

1631 


n. 

1685 

h. 

m. n. 

1019 

h. 

ui. n. 

721' 

h. 

m. 

582 

h. 

rn. 

1460. 

h. 

m. 

1468 


n. 

1064 


n. 

1368 

h. 

m. n. 

421 

h. 

in. n. 

397 

h. 

m. 

1469 

h. 

m. n. 

365 

h. 

Ul. n. 

1266 

h. 

m. n. 

875 

h. 

in, 

399 

h. 

m. n. 

242 


n. 

1286 

h. 

n. 

216 

h. 

in. n. 

312 

b. 

m. 

217 

h. 

m. 

1470 

b. 

m. n. 

978 


n. 

1338 

h. 

m. n. 

910 

h. 

in. n 

828 

h. 

rn. ri. 

906 

h. 

m. 

218 


n. 

1611 

h. 

m. 

948 

h. 

m. 

613 


n. 

1273 


n. 

1285 

h. 

m. n. 1 

874 

h. 

m. 

1475 


n. 

1272 

h. 

m. n. 

879 

h. 

m. 

876 


m. n. 

1000 

h. 

m. n. 

225 

Ii. 

Dl. II. 

144 


n. 

1259 

h. 

m. 

734 

h. 

m. n. 

727 

h. 

m. 

232 

h. 

m. n. 

720 

h. 

m. n. 

994 

h. 

m. n. 

993 

h. 

in. n. 

930 

h. 

m. n. 

490 

h. 

m. 

1478 

h. 

m. 

1479 

h. 

m. n. 

244 

h. 

m. n. 

245 


n. 11 

1690 


Mademoiselle Eugenie Verdier (Guillot fiis 70), Bl. mgr., voll, 

incarnat-rosa. 

„ Eiigenic Willielin (Soup. kNott. 74), Bl. mgr., dunkelamarant-purp 
„ Marie IMgat {Levet p^re 88), Bl. gr. gef., prächtig carmois.-roth . 

„ Marie Rodoeanacli* (Levique <k fite 84), Bl. s. gr., gef., kugelf 

zartrosa. 

Ma^na Charta ( Wm. Paul 77), Bl. gr., gef, prächtig rosa mit carmin 
MarCchal Vaillant ( Jamain 02), Bl. gr, leuchtend purpur, Prachtsorte 
Marie Haumanu {Baumann 64), Bl. gr., leuchtend roth, reichblüthend 1 
Marquise de Salisbury (Levcque & fite 90), Bl. s. gr., fleischf. Mittedunkl 
Maurice L, de Vilmoriii (Levcque k fite 90), Bl. gr., gef., lebh. hell roth 
Merveille de Eyon {Pernet 82), Bl. s. gr., reinweiss. atlasrosa getuscht 
Monsieur Honceniie [Liahaud 65), Bl, gr., sammtig schwarz-pupur, I. 
Mr. E. V. Times [E Y( r< * ? *T, ^5» ^ g r *> blendend di i nkelkirscliroth . 
Mrs. Je 
Ol i vier 



Faul de la Mailleray (Guillot fite 64), Bl. gr., gef., purpurroth . . 

„ Neyron {Levet 70), Bl. sehr gr., schöne Form, dunkelrosa extra 
Perle des Manches {Lacharme 78), Bl. mgr., weiss, leicht geröthet 
Pierre Ca rot (Levet 79), Bl. gr., dunkelroth, wohlriechend 

„ Bötling {Portevier 64), Bl. gr., schwärzlich purpur, reichblühend, I 
Prüfet rJmbourg {Margett fite 78), Bl. gr., gef., sammtig dunkelroth 
President Schlachter {IC. Verdier 78), Bl. gr., gef., sammt. carmoisinr 



Eu^ne de Koauhariiais (Moreau 65), Bl. mgr, glänzend feuerr. 
„ lluinhert (.Vargottin 68), Bl. gr., gef., leuchtend sammtig violett . . 
Prineesse Heut rix ( Paul k Sott 78), Bl. mgr., gef., zartrosa. 



Prosper Tangier {E. Verdier 84), Bl. gr., gef, glänzend scharlachroth 

Puehla (Eousseaux 62), Bl. gr., s. feurig roth. hecheiförmig, 1. 

4£uccii oi Aula in n ( Paul <k Son 89), Bl. mgr., carmoisin 

„ of Oueens {W. Paul k San 84), Bl. gr,, gef., rosa, violett berandet 
„ of Waith am ( IV. Paul 76), Bl. gr., gut gebaut und gefüllt, carmoisinroth 

Heine Isabelle II. ( Levcque 88), Bl. s. gr., Üeischrosa, extra. 

Regierungsraili Stochert {Soup, k. Nott, 88), Bl. gr., gef., rein seiden 

artig rosa, silberig miancirt. 

Reynolds Hole (IV Paul k Son 74), Bl. gr., castanien roth braun, purp, niianc 
Richard Laxloii ( Laxton 79), Bl. gr., gef, carminroth, wohlriechend 
Roi Francois d’Assise d’ Espagnc ( Levcque 82), Bl.gr., hochroth 
Rosy Morn {fV. Paul & Son 78), Bl. sehr irr., sehr gef, pfirsichfarbig 
►Mecretaire Allard (David 70), Bl. mgr., leuchtend zinnoberroth 

„ ,1. Nicolas {Schwarte 83), Bl. gr., gef., glänzend sammtig dunke'lpurpur 

Senatenr Favre {Rousseau pire 61), Bl. gr., leuchtend schwarzroth 
Vaisse {Guillot pere 59), Bl. s. gr., dunkelcarmoisinroth I 



_ _ - __ . , - scharlachroth 

deliouis van IloiitteiA. Verdier 77), Bl.gr., gef., carmoisin m. violett 
tie Madame Alfred Vy (Jamain 81), Bl. gr., gef., johannisbeerroth 
de Madame Rerthier {Bcrthier 81), Bl. gr., gef,, lebhaft roth . . 
de Madame Victor Verdier (E. Verdier 84), Bl. gr., duukelrosa 
de Spa {Gautreau 74), Bl. gr., dunkelroth mit feuerroth erhellt 
de Victor ErnanncI [Mar. Roh. 78), Bl. s. gr., gef, zinnoberroth 
de Victor Verdier (E Verdier 79), Bl. gr.,'gef., hochroth .... 
de William Wooil [L. l’erdtcr 6o), Bl. gr., schwarzpurp m. fenerroth 
du I>r Jamain (Lacharme 66), Bl. gr., bläulich schwarz-violett, 
rosicristc honod (Jean L 


du 


Dneher 90), Bl. s. gr., kirschroth 


Hat. 

Ndr. 

Pf. 

Pf. 

150 

60 

150 

— 

150 

— 

175 

_ 

__ 

60 

150 

— 

150 

60 

_ 

100 

— 

100 

150 

60 

150 

60 

150 

— 

15ü 

— 

150 

— 

_ 

60 

,_ 

50 

150 

60 

150 

60 

150 

— 

150 

60 

150 

60 

150 

60 

150 

— 

150 

60 

— 

60 

150 

60 

150 

60 

150 

— 

150 

— 

175 

75 

— 

60 

160 

70 

160 

60 

150 

60 

150 

— 

— 

75 

160 

— 

150 

— 

— 

80 

_ 

90 

150 

60 

150 

— 

— 

90 

150 

60 

150 

— 

150 

60 

150 

60 

150 

60 

— 

75 

150 

— 

150 

60 

150 

— 

150 

6o 

150 

60 

160 

60 

175 

70 

150 

60 

150 

— 

150 

— 

150 

60 

150 

60 

— 

100 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 




■ ■ •>—. . ..... 
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Remontant-, Rourboii-, Noisetle-, Thee-Rosen. 



No. 


Hst. 

Ndr. 




Pf. 

Pf. 

h. m. 

817 

Star ot* Walthani ( W. Paul 76), Bl. gr., gef., schalenförmig, brillant rosa 

150 

_ 

h. m. n. 

725 

Sultan of Zanzibar (Paul &. Son 17), Bl. mgr., kugelf., schwärzl. kastanienbr. 

175 

60 

h. m. n. 

576 

Tlie Sliali (Paul & Son 75), Bl. gr., voll, schön gebaut, leucht, roth . . . 

175 

70 

h. m, 

504 

Thomas Mills (E. / erdier 74), Bl. sehrgr., blendend carrnin, weisslichbefandet 

150 

— 

h. in. n. 

724 

Tournelbrt ( Liabaud 68), Bl. gr., schön, voll, mohn-roth. 

150 

60 

h. m. n. 

991 

Ulrich Brunner IHs ( Level 82), Bl. sehr gr., gef., kirschroth I . 

175 

75 

h. m. 

817 

Vainqiieiir de bolialli (Pernet 68), Bl. gr., leucht,, feuerroth, kugelform. 

150 


h. in. n. 

257 

Van lloutte (Lacharme 70), Bl. sehr gr., dicht gef, amarant feuerroth . . 

175 

60 

h. m. n. 

987 

Victor SEugo (Schwartz 85), Bl. mgr., gef., glänzend earnainroth. 

175 

75 

h. m. ii. 

127 

Verdler (Lacharme 60), Bl. gr., cannoi sin rosa, schöne Form, gut rem. 

150 

60 

n. 

988 

Violette Boyer (Lacharme 82), Bl. weiss, sehr zart fleischf. scliat-tirt . . 


60 

in. 

11481: 

B ilsou Sonmlers {Paul & Son. 74), Bl. mgr., gef., carminroth, wohlriechend 

j 150 


h. in. n. 

| 779 

Aavier Oli {Lacharme 65), Bl. gr., gut gef., schwärzlich samraetroth . . 

1 175 

75 


II. III. 


ll. 1)1. 


b) Bourbon- und Bourbon-Hybrid-Rosen. p* 

(R. indica borbonica.) 

| >io Hosen dieser Klasse bi sitzen weniger leuchtende Farben, zeichnen sich aber durch vollendete 
FormenschÖnheit, reiches Blühen und Remontiren aus. 

Baron t*onella ( Guillot piere 59), Bl. sehr gross, leuchtend violett rosa . 

MiroiiPrinzessin Victoria (Späth 87), Beschreibung s. Sei^gK. . . . 

I^a France (Guillot fite 08), siehe unter Thee-Hybriden . .. 

Madame C’hcvallicr (Pernet pdrc 87), Bl. gr., gef., leuchtend rosa . . . 

„ Chevrier (Vigneron fite succ. 89), Bl. gr., kugelf., fleischt'. 

Forcade de la Koqnette (Gautreau pere 71Jf-Bl. gr., schön geformt 

johannisbeerroth.. ......... 

Massot ( Locharme 57), Bl. gef., weiss, Neutrum fleischfarbig .... 
Mistress Bosanquet ( Laffay 82), Bl. mgr., weiss, ( V.ntr. zart fleisch farbig 
Souvenir de la Malinaisoii (ßeluze 43), Bl. sehr gr., fleischf., atlasart. 



710 

n. 

120(1 

n. 

197 

n. 

1918 

n. ' 

1621 


, 177 

n. 

1999 

u. 

67 

n. 

150 

In Rispen 

n. 

1)40 

45 

n. 

376 

n. 

281 

n. 

1951 

1 


0.50 

447 

n. 

1649 

n. 

738 

1045 


214 


150 1 


800 

90 

160 

70 


70 


100 

150 


150 

70 

150 

60 

150 

| 60 


c) Noisette- und Noisette-Hybrid-Rosen. 

(R. indica noisettiana.) 

blühend, manche sehr reich, gut reiuontirend. Die grossen Blumen etwas hü 
Aimcc Vibert. (Vihert 28), Bl. mgr., rein weiss, sehr dankbar blühend . 
Bonlc d«> neige (. Larhanne 68), Bl. mgr, rein weiss, kugelförmig .... 

Bouquet d’or {Dmher 731? Bl. gr., schön gebaut, dunkelgelb. 

Coline Forestier ( TraußkJd 42), Bl. gr., flach, gelbl., Centrum dunkler 
I/abondance (Mor. Pol. 88), Bl. mgr., s. schön gef., reinweiss . . . . 

Madame Miolan Oanvalho ( Schwartz 76), Bl. gr., dunkelschwefelgelb 

Kevc d’or {Dticher 70), stark gef., breit gebaut, dunkelgelb. 

Triomplic des K’olsetles ( Pernet pere 88), Bl. s. gr., gef., leucht rosa 

Uniqiic janrt«" (Moreau 78), Bi mgr., roth, kupferiggelb. 

%\illiam Allen Ricliardson (Ducher 78), Bl. mgr., leuchtend gelb . . 
Zilia PradeJ (Prodel 62), Bl. gr., gef., milchweiss.• .... 

d) Thee- und Thee-Hybrid-Rosen. 

(R. indica odoratissima.) 

Alle von feinem Wohlgeruch, sehr zarten Farben und hängenden Habitus, müssen im Wintei 

gedeckt werden. 

8121 Adrienne Christoplile ( Guillot fi/s 69), Bl. gr., kupferfarben, aprikosengelb 
287| Alba rosea ( Lartay 68), weiss, Centruin rosa; sehr wohlriechend .... 
Anna Olivier ( Ducher 78), fleischfarbig-rosa, Rückseite rosa ! 

Antoine Mermet (Guillot & fi/s 84), Bl.gr., gef., schön dunkel carminrosa 
Arcliiduchesse Marie Immaculata (Soup. &. Nott. 87), Bl gr., get. 
hellziegelroth, m. leucht. Lachsfarbe nüancirt; Centr. leucht, goldzinnober 

Beaute de TFurope (Gonod 82), Bl. sehr gr., dunkelgelb. 

Belle Iiyonnaisse \Lcvet 70), Bl. gr., dunkel kanariengelb ...»•• 
Fatheriue Mermet (Guillot fils 69), Bl. gr., gef., zart fleischfarbig rosa . 
C’heslinnt-IIybride (G. Paul 74), Bl. gr., dunkel carininkirschroth . . . 
Clara Pries [Pries SS), Bl. gr., gef, ralnnweiss, Mitte oft gelblich, reiehbl. 

roiute de Paris (JJardy 39), Bl. gr., gef., zart rosa.. • • • 

Foiutesse Fva Ktnrlicuiberg [Soup. & Nott . 91), 1*1. gr., gef, rahm¬ 
gelb, Mitte ehromocker, Rand d. äuss. Blätter leicht rosa. 

L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


ml. 

175 


175 

60 

175 

70 

160 

60 

175 

75 

175 

— 

175 


175 

75 

175 

70 

175 


175 



Alle von fei 

m. n. 

8121 

nu u. 

2871 

m. 

972 

m. ii. 

954 

in. n. 

1201 

m. n. 

990 

rn. ii. 

456 

u. 

1599 

in. 

691 

n. 

11279 

n. 

1052 

u. 

IJ716 


gut 


175 

75 

175 

75 



175 

60 

170 

90 

175 

75 

175 

70 

175 

75 

150 


150 

75 

175 

60 


60 
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Tliee- und Thee-Hybrid-Rosen. 



No. 


IlHt. 

Nflr. 




pf. 

Pf. 

h. m. n. 

43P 

toquctte de Lyon [Ducker 72), Hl. mittelgr., zeisiggelb, sehr glänzend . 

— 

70 

h. in. u. 

1202 

Birectenr CL Bernhard [Soup. & Nott . 87), Bl. gr M gef., zart magentarosa 

170 

60 

h. in, 1 ). 

! 29: 

Docteur twill (Bonnaire 87), Hl. gr., gef., knpferig m. aurora Wiederschein 

175 

75 

h. in. n. 

l<>3( 

Buclie.*se «rAuerstaedt (Bemaix 88), Bl. gr., gef., leuchtend gelb . . 

175 

75 

h. m. n. 

1294 

,, de Hragaucc (Dubteuil 87j, Bl.gr., sehr g f, leuchtend kanariengelb 

200 

90 

h. m. 

838 

„ de Meeklemhonrir. Bl. dunke&osa, strohfarben, gr., locker gefüllt 

175 

— 

h. m. 

759 

Buke ot* ( < oiinaii<>iil (Kennet 710, Hb sehr gr., sammtig carrnoisin . . . 

200 

— 

h. in. 

i 164 

Edmocd de Hiauzat (Levet pdre 86), Bl. gr., gef., prächtig pfirsichrosa 





mit leichter Lachsfärbe. 

175 

— 

n. 

1 961 

Etendard de Jeaiiue d’Arc (Murgottin 84), Bl. s. gr., s. gef., schön 





rahmweiss, in rein weiss übergehend. 

- 

60 

h. m. n. 

; 992 

Etoile de Eyon (Gui/tot fifs 82), Hl. gr., gut gef., glänzend schwefelgelb . 

175 

75 

h. ni. n. 

38s 

Fürstin Itismarck ( Gehr. Sckultheiss 88), Bl. gr., sehr gef., kirsohro’th . 

200 

100 

h. m. n. 

6 

(«lolre de Bijou (Jacotot 53), Bl. gr., lachsgelb, sehr reichblüh. 

175 

60 

h. in. n. 

1083 

krace Darling»* (7/. Bennett 8ß), Hl. gr., rahmweiss. . ^ . 

175 

75 

ii. m. n. 

796 

t«ro*sherzo«» , iii Halliilde ( Voller 61), rahmweiss, eign. sich gut z. Treib. 

175 

75 

h. in. 

278 

Homere (J/or. Roh. 58), Hl. nigr., s. gef., ralimweiss mit gelbl. u. lnchsf. schattirt 

175 

— 

ii. in, n. 

1555 

llouourahlc Edith t-illord {Guillot 83), Hl. gr, gef., Heisch f. weiss, 





im Grunde gelblich, ('entmin lachsrosa... 

150 

60 

h. m. n. 

950 

Impernt rice llaric reodoroo na de Kiiäsie (Naboman d 84), Bl. s. 





gr., gefüllt, imbrirpiirt, weisslicli gelb mit rosa .. 

200 

100 

h. m. n. 

836 

Jean Buclier (Vve Ducker 75), lachsgelb, Genlr. pfirsiebr.. gr.. gef, kugejf. 

175 

80 

m. n. 

995 

„ Fernet (Pennt 68), Hl. gr., gef., leuchtend gelb. 

175 

80 

ln m. n. 

839 

Isahelln Spriini (ßnchana 67), Hl. gef, schwefelgelb. 

175 

70 

h. in, in 

138!) 

Kaiser Wilhelm (.Drogemüller 88), Bl. gr., sehr gef., weisslichgelb . . . 

200 

100 

n. 

1710 

Kaiserin iugiisln Victoria (Lamb. & Rett. 91), Neuheit 1892. Bl. gr. 





bis sehr gross, dicht gef., Färbung rahmweiss, nach dem Centrum zu in 





orangegell) übergehend .%.. 

— 

250 

h. in. n. 

860 

Lady Mary Fitzwilliam [Pennet 82), Bl. gr., gef., zart fl ei sch färb.-rosa 

180 

75 

ln in. in 1 

1295 

,. ’ Stanley (7 Vabonnand 87), Bl. gr., £ef., lila auf gelbem Grunde . . . 

175 

60 

ln m. n. i 

1296 

„ Zoe Brouglinm [Na/bummd 87), Bl. gr, gef., glänzend gemseng.il) 

180 

90 

h. m. n. 

137 

La France (Guillot Jils 68), Hl. sLgr., silberrosa, Centrum lilarosa. 

160 

70 

ln in. 

837 

Letly Folcs (. Keynes ), lebhaft rosa, Wuchs kräftig.. 

175 

— 

h. in. n. | 

1049 

Mailamc Barlla^lcmy Eevet (Levet pire 80), Bl. gr., gef., canariengelb 

175 

75 

h in. n. 

54< 

„ Btfrard (Levet 71). RI. gr., gemsengelb, rosa niiancirt . .. 

175 

70 

ln m. n. 

425 

„ Familie (Guillot JUs 72), Bl. gr., zart aurora rosa, wohlriechend . . 

175 

70 

in 

1515 

„ (’liedanr tiiuiiioisseau [Ldveque & Jils 81), Bl. gr., gef., can.-sohw.-g. 

— 

60 

h. m. n. 

436 

„ Emilie Dupuy ( Levet 72), Hl. gr., gef, gelb mit rosa. 

175 

75 

h. ii. 

1018 

„ Eugene Verdi er {Levet pere 83), Bl. gr., gef, dunkel gemsengelb 

175 

70 

ln in. m 

417 

Falcot ( Guillot jils 59), Hl. gr., nankinggelb in hellgelb übergebend . 

175 

60 

ln m. m 

906 

„ Fanny Pauweis (Soup. & Nott. 85), Bl. mgr., gef., leuchtend gelb 

200 

100 

h. in 

1555 

„ llonorahle Fditli FUlord (Guillot 82), Bl. s. gr., liellfleischfarbig 

175 

75 

li. in. u. 

1301 

llonorc BelVcsnc (Claude Levet 87), Bl. gr., gef., dunkelgelb . . 

150 

75 

ln n. 

1345 

)) Hoifce ( Guillot jils 88), Hl. s. gr., gef., gelbl. weiss . 

175 

75 

m 

1561 

„ Julie Weidmann t ,Soup & Nott. 81), Bl. gr., gef., silberig lachsrosa 

— 

80 

h. ni. in 

1525 

v * a ' C/Ointessc de Firnisse (Ndbonnand 78), Bl. gr., gef., aurora . 

175 

75 

ln rn. n. 

962 

„ liOinbard {Lacharme 78), Bl. gr., leuchtend rolb, im Herbst heller . 

175 

— 

ln m. in 

430 

,. Mnrg»’Oltin [Guillot fils 67), Bl. mgr. t gef., leuchtend citroncngelb . . 

175 

70 

ln in. 

459 

„ Maurin ( Guillot pdre 53), Hl. gr., gef., weiss mit lachsrosa . 

175 

— 

h. m. n. 

1695 

„ Mosen* i Vlgneron 90), Bl. s. gr., gef., silberweiss, innen lilarosa . . . 

200 

100 

h. in. n t 


„ Paul Mariuy (Marmy 85), BL gr., gef., hell laclisfarb. gelb .... 

200 

100 

! P* 

1304 

,. Seipion Cocliet ( Bernaix 87), Bl. gr., gef., blassrosa auf hell. Gr. 

— 

75 


707 

„ Tri Ile {Levet 70), Bl. gr., eigolb, in lachsgelb übergehend. 

175 

75 


1126 

Mademois. Franzisca Krüger (Nab. 80), Bl. s. gr.,gef, gelb m. kupff.-rosa 

175 

70 

b. im n. 

655 

„ Marie Berton [Levet 76), Bl. sehr gr., strohgelb in weiss übergehend 

175 

75 

h. in. n. 

307 

Murerhnl Niel [Pradel 65), Hl. sehr gr., dunkelgelb, bechcrf. blüht spät . 

260- 

•100 

90 

h. in. in 

1537 

Marie («iiillot ( Guillot iv jils 75), Bl. gr, gef., schön gelblich weiss . . . 

175 

70 

ln m. n. 

1307 

Maria Emuliert (Lambert 87), Bl. mgr., gef., Farbe reimveiss. 

175 

70 

ln in. in 

517 

Marie van lloutte (Duck /-72), Bl. breit, gef., gelbl. weiss, rosa berandet 

180 

80 

ln m. n. 

814 

Melanie WJIlermoz { Lacharme 47), Bl. s. gr., weissl. gelb, carmin schattirt 

175 

70 

ln in. n. 

680 

Xyplietos (Bougcre-Bnt. 43), Bl. gr., fast gefüllt, rein weiss, beste weisse Rose 

200 

100 

h. in. in 

553 

Perle des jnrdins [Levet 75), strohgelb, gr., zuweilen dunkel canariengelb 

180 

80 

h. m. n. 

708 

,, d£ Lyon (Ducker 73), Bl. gr., üuukelsrelb, zuweilen aprikosengelb . . 

180 

75 

n. 

965 

Prfnecsse Julie tl’Arenberg (Soup.üi Nott.86^ Bl.gr., gef., Farbe hellgelb 

— 

90 

h. in. in 

80HI 

Heine Marie Henriette [Levet 79), Bl. schön kirschroth, gr., gef. . . 

150 

75 


L. Späth, Itiiumschulo bei Rlxdorf-Berlin. 


* 



































Theo-, Moos-, Miiiialur-lioseu. 



No. 

li. m. n. 

1105 

li. m. n. 

1120 

h. in, li. 

709 

li. m. n. 

1(389 

h. m n. 

1869 

h. m. n. 

1128 

n. 

1051 

h, m. n. 

172 

h. m. n. 

182 

h. m. n. 

1080 

h. m. n. 

1198 

h. m. li. 

1276 

n. 

1277 

n. 

1282 

h. in. n. 

1313 

h. in. li. 

1131 


Heine Vatlialie de Serble (Soup & Nbtt.8&), Bl. gr., gef., incarnatrosa 

Hubens (Robert 00). Bl. gr., gef., weis* mit leicht rosa. 

Safrano (Beaure^ard 39), glänzend apriko^enfärben.• 

Schöne von Hohenburg (ff. Menge* 90), Bl. gr., prächtig «tlasweiss . 
Sonibrenil (Afor. Roh. 50), weiss mit rosa uncl lachsfarben, gross, gefüllt . 
Souvenir de Madame Helene Lambert (Gonod 86), goldgelb . . 
de Pani Neyron (Levetl%), Bl. mgr., gef., lachsgelb mit rosa beraudet 
„ de Vietor Hugo (ßonnaire 86), Bl.gr., gef., blendend chinesischrosa 
„ < 1*1111 anii (Be/ot de Fougcre 46), Bl. sehr gr., lachsfarben rosa . . . 

Sumset (P. I/enderson 85), Bl. gr., gef., orangefarben mit safrangelb . • . . 
The Bride (White Catharine Mermet). (J/ar8ö). Bl. schon rein weis» . . 
„ Meteor (Bennctt 88), Bl. gr., gef., dunkelsaramtig carmoisiuroth . . . 
Puritan (Bcnnctt 88), Knospe b. Offnen 1. gelb niianc., später reinw. 

Therese Lambert (Soup. & Nott. 88), Bl. gr., gef., zart rosa. 

Viscountess Folkestone (Bcnnctt 87), Bl. gr.. gefüllt, zart rosa . 
William Francis Bennett (Bcnnctt 86), Bl. glänz, earmoisni, gr., gefüllt 


ilst 

Ndr. 

Pf. 

pTT 

200 

75 

175 

60 

150 

60 

175 

100 

175 

70 

175 

75 

— 

75 

175 

75 

180 

75 

200 

90 

2 0 

100 

175 

m 


100 

150 

70 

200 

75 




e) Moosrosen, Remontirende. 

(R. centifolia inuscosa bifera.) 

Blanche «louhle, Bl. mgr., gef., weiss .... • • •. • • • • • • • • • 

Moreau ( Mor. Roh. 81), Bl. gr., gef., reiuweiss, willig m Büscheln blühend 
Ueull de Paul Fontaine (Fontaine 74), Bl. gr., dklpurp., feuerroth nüancirt 
Mit da me l.undeau (Moreau 74j, Bl. mgr., seliön hellroth, weis» pnnkt. . 

Moreau f Moreau & Robert 73), Bl. sehr gr., gef. zinnoberroth . . . 

” Sou perl (Afor. Robert 72), Bl. mgr., lclid. kirschmth, sehr bemoost . 

Salet (Lacharme 54), Bl. gr M hellrosa, schöne Form, wohlriechend. 

Souper! et Vötting (Pernet 75), Blume sehr gross, leuchtend hellrosa . 

.. .. ny, 

f) Miniatur-Rosen. 

(R. polyantha.) 

p. St. M. 0,ß0-0r7o; p. 100 St. M. 55. 

Di(‘ Rosen dieser Gruppe sind äusserst zierlich und zeichnen sich besonders durch ihren immensen, 

ununterbrochenen Blumenflor aus. 


h. m. n. 

694 

n. 

971 

h. m. n. 

502 

h. m. n. 

695 

n. 

1409 

h. in. n. 

414 

h. m. n. 

199 

h. m. 

403 


150 

60 

— 

75 

150 

60 

150 

60 

_ 

75 

150 

60 

150 

60 

175 

— 



No. 

n. 

1592 

n. 

1616 

n. 

1647 




1346 

n. 

1635 


Flotilde Soupert {Soup. & Nott. 
90), Bl.gr., gut gef., ausgez. schön 
imbriquirt* U m fa n gsb 1 umcn b hi11. 
perl weiss. Mitte lackrosa, roth 
nüancirt, sehr reich blühend und 
wol4*ieibend. . • P- St. M. 1,25. 
Flora (ßchivarz Lyon 89), Bl. gr., 
gef., gr., »cUüiie Uolden bildend, 
öffnet sich leicht; cremfarbig in 
rein weiss übergeb., p. St. M. 0,75. 
George Periiet (Pernet fils 
Ducher 88), Bl. klein, gel‘, hell¬ 
leuchtend rosa, gelb niianc. Sehr 
reiehblühend. . . p. St. M. 0,75. 
Gloire de Polyantha (Guillot 
& fits 88), Bl. kl gef., s. schön 
geh., Bluinenbl. imbriquirt, Färb, 
lebhaft rosa, im Grunde weiss. 

p. St. M. 0,90 
llcrminc Madel e(Soup.& Nott. 
88), Bl. klein, gef., rahm weis» 
mit gelblichem Schimmer. Centr. 
dunkler .p. St. M. 0,75. 


n. 

No. 

944 

n. 

1289 

n. 

964 

n. 

1261 

n. 

|U04 


Jcannc Orivou (Schmirtz 84), 
Bl. weiss mit rosa nüancirt und 
beraudet. 

Mademoiselle Josepliine 
Burland (Berraix 87), Bl. 
mgr., gef., reiuweiss, beim Ver¬ 
blühen carrainrosa. 

Mi^iionet tc (Guillot 81), Blüthen 
zartrosa, in weiss übergeh., sitzen 
bis zu 40 Stück bouquetartig 
aufrecht an einem Zweige. 

Miss Käthe Schultheis (Soup. 
& Nott. 87), Bl. weiss mit gelb. 
Schimmer; s. zart lachsrosa im 
Centrum. Gute Winterblume. 

Prineessc Williclmiue des 
Pays-Bas (Soup. & Nott. 86), 
Bl. klein, gut gef, imbriquirt, 
blendend weiss, sehr wohlriech. 


L. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 
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Monats-, Kletter- oder Prairie-Rosen. 

g) Monats - Rosen. 

(Rosa indica seiiipertlorens.) 
p. St. M. 0,40, p. 100 St. M. *35. 


n. 

n. 


No. 



1 No, I 

889 

Cranioisi superiem* (Plantier 

n. 

1012 


84), Bl., mgr., gef, leuchtend, 
carmoisinroth. 



847 

04 

Folloniherg (Fellemberg 57), BL 
gr., halbgef, carminrosa. 
Ilerinosa (Afurch eseau 40), Bl. 

n. 

8K) 


mgr., leicht gef., zartrosa. 




Die folgenden Sorten blühen nur ein Mal 

nn, l verlangen meist einen langen Winterschnitt oder sind nur auszuscbnciden. 

h) Kletter- oder Prairie-Rosen. 

(«. rcpens, rubifolia, arvensis etc.) 

Klima an geschützte Lauben oder an Wände zu nfhmzon d, 


ln unserem 

mit Rosen bekleidete* 


an Wände zu pflanzen, doch vollständig winterhart. 
Haus bietet in der Blüthezeit einen wahrhaft prachtvollen Anblick. 

p. St. M. 0,50-0,75; p. 100 St. Mt 45—70. 


Kin 


n. 

No. 

152 

n. 

847 

n. 

1665 

n. 

n. 

800 

1218 

n. 

103 

n. 

522 

n. 

891. 

n. 

1549 

n. 

1288 

. 

n. 

889 

11. 

1658 


Bl. 


Beauty of (he prairies. 

mgr., leicht gef., lilarosa, 1. 
Belle de Baltimore, (Feast 

Bl. mgr.,milch w. m. gelbl.Schd 
(daire .Bupiier (Bemaix 88), Bl. 
klein, gef., in grossen Büscheln 
blühend, nankinggelb. 
Criinsoii, gr.,hellrosa,lange Knospe. 
Daniel laicoiilbe (AUard 80), 
beim Oeflhen gernslederartig, rosa 
überhaucht. 

De ln Grifl'eraie (Vibert 45), Bl. 

mgr., gef., purpurroth. 

Dundee Rambler, Bl. mgr., 
weiss mit röthlichem Band; halb 
gef, in Dolden blühend. 
rm<4t6 Perp^tue (y. de Neully 
27}, Bl. mgr., gef., compact, hell 
fleischfarbig, in gr. Büscheln. 
Gern ofthe Prairies, rosa vio¬ 
lett mit weiss miancirt. 
(vrandiflora (Bernaix 87), Bl. 
nicht gef., gr., in Büscheln blüh.; 
Farbe weiss, s. starkw. Varietät. 
Reterophylla, BL dunkelroth’ 
in gr. Dolden blühend, 
lladame de Nancy de Para- 
l^re (F Jamain 75), Bl. locker 
;ef., sehr schön hell rosa, reich in 
)olden blühend. 


I,. 


K 


y 

No. 

1139 

n. 

892 

n. 

1559 

n. 

898 

n. | 

894 

n. 

154 

h. n. 1 

09 

n. ; 

086 

h. n. 

890 


Max N'llger (Lacharme 80), Bl. 
leuckt.roth,mhellrosa übergehend. 

Mullillora coccliiea. Bl. rosa- 
roth, in Dolden blühend. 

MultiHora trieolor, Bl. lilarosa, 
weiss gestreift und gerundet, sehr 
schön, in Büscheln blühend. 

Prlncessie Louise, Bl. gr., gef., 
gelbl. weiss, schalenförmig, Rück¬ 
seite der Fetalen rosa schattirt. 

(lueen ofthe Prairies, Bl. gut 

gef., roseuroth, eigenthiimL schup¬ 
penförmiggebaut, iu Dolden blüh. 

Rouge, Bl. gr., s. gef., mit weisslich § 
Streifen, s. kräf. u. reichblüh., 

Rugn, Bl. mgr., schalenförmig, hell 
fleischf., i. gelbl. übergehend, thee- 
artig duftend, s. schlanke, lange 
Zweige; sehr kräftig, I. 

tteandens, Bl. mgr., weiss mit 
fleischfarb, Scheine; in Büscheln 
blühend. 

Splendid (»arhiud. Bl. weiss 
incarnat, Knospen carmoisin, in 
gr. Dolden blühend. 



Red Pet (Parker 89), Färbung 
glänzend dunkel carmoisin, im 

14erbst kas taiiie n b raun. 

p. St. M. 0,75. 

k<*ui per Hörens rosea,gewöhn 1. 
rosablühende Monatsrose; unge¬ 
mein reich blühend. 


Ii. Späth, Hiiiinischule bei Rixdorf-Berlin. 
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Ungarische Kletterrosen. Trauerrosen. Verschiedene Rosenarten und Abarten. 

i) Ungarische Kletter- oder Rankrosen. 

Nachstehende Kletterrosen verdanken wir den eifrigen Bemühungen des Herrn Kudopli Geschwind 
in Karpfen (Ungarn.) Diese Rosen sind gleich «len vorhergehendenvoükou^eii wmterharf; und eignen 
sieli deshalb besonders für das nordische Klima. Unter denselben befinden su'h yie willkommen«' 

jetzt, unter den Rankrosen noch nicht vertreten waren, so «lass sie m doppelter Hinsicht eine willku 
Bereicherung dieser Abtheilung von Kosen sind. 

p. St NI. 1; p. 10 St. NI 9. Das ganze Sortiment 15 St. M 12,50, 

Ach lieh en von Tharan (80), Bl. sahnen weis», im Innern gelblich 

mgr. bis gr., gefüllt, centifolienf. Sehr zarte Färbung! Bei^i in * n ® tref ß au ^ 

Aurclia IJila (86), Bl. Scharlach carmoisiu, oft purpur überhaucht, g •» • H 0( i« n 

„Marie Baumann“; willig blühend, blüht einzeln oder buschelw., ver g . , trockenen 

Frinncrung an llrod (86), Bl. fast purpurblau oder veilchenblau ' e p en e j nen 

Sommern und Lagen), Herz meist dunkler, gr., s. geh Einzige Rose«ch znwulen emem 
wirklichen Blau nähert, übertrifft dann „Keine des violettes , „Dr. gj? • 

Erlkönig (86), Bl. hell carminpurpur, oft in carmoisin übergeh., mgr., get., ac • b b •» 
Pfi. starkwüchsig, in Büscheln blühend. u gestrichelt 

Fatinitza (86), wechselt zwischen weiss, rosa und purpurrosa, oft we s schalenf! 

oft ganz weiss, meist weiss mit leuchtend purpurrosa Rand; mgjf*> ** ’ 

Eigenthüml. Farbe, in Dolden blüh.; will einen nördl. Stand. __ neue Farbe unter 
Forstmeisters Heim (86), Bl. lebhaft carmoisin, mgr., gef., schon schalenf., u 

den Rankr., blüht in Dolden. . . , nw . Aafl Rand reinweiss 

(«Icsclinimrs Orden (86), Bl. lebhaft dunkel oder violettrosa, auxsh -’i „der- doidig! 

sticht grell vom Centr. ab; mgr., s. gef., flach. Farbe verändert; blüht einzeln oawm icug. 
Kleiner Postillon (86), Bl. purpur oder violettrosa, oft weiss gestr., kl. S ■> b 

schalenfg. Pfl. s. stark rankd. Abkömml. von Grifleraie» .. lf i 0 i ( |i„;. pfl. s stark 

Lios Alfa (B6), Bl. weiss, fleischf. angehaucht, mgr., s. gef-, kurz gestielt, doKUg, 

aufrankend, schön duukelgr., belaubt. Bft hmal Bau Chrysanthemum- 

Loreley (86), Bl. lilarosa m. weissem Grunde, mgr., gef. l etaUn sei ‘ 

ähnlich, Haltung tadellos, grossdoldig. Vorzügliche reichblühende ■ pidlung der „Gerbe 
Madame Richter (86), Bl. rosig lila, Blüthenstand, Form, Farbe und 1 uiiung 

des Böses“. J ... ni/ihend 

Mercedes» (86), Bl. fieischrosa, lila, mgr., schalenf,,s. reich m Dolden mui ■ ^ 1:(St weiss 
Xymplic IVpla (86), Bl. rosa carrnin oft lachsroth mit beuerschein, tu* 

umrandet, mgr., s. gef., flach; reidi zuweilen öfter blühend. # prol) hyllft hvbrida). 

Premier essai (65), Bl. mgr.. gef., fleischf. weiss, Centr carrnin ( (> i 1( i’ 0 |dlff.* 

Schloss Luegg (86), Bl. leuchtend carminrosa, mgr., gef., schalenf., reic b 

k) Trauer-Rosen 

1,70-2,25 m hohe Stämme. /iorem lcu Trauern*«,, 

Die so sehr beliebten Kletterrosen bilden hochstämmig veredelt unsere so senr /u 

Preis p. St. M. 3,60-4,50. 


No. 

1152 
1151 
1150 


114 L 

1153 

1142 

1143 

1144 

1145 
1155 

1146 

1147 

1148 

1154 

1149 


1) Verschiedene Rosenarten und Abarten. 


17 


310 


ceiitifolia major. Bl. 

gr.,;,rosa. 

311 „ Illinois Bl. mgr., rosa. 

685 Fortune^ Double 
Jellow, (A\ lutea), 
gummiguttgelb m. crm. 
und laclisgelb .... 


1711 


683 


»igantea (Cotte/t), weiss, 
sehr grossblumig, muss 
sorgfältig gedeckt wer¬ 
den. 

1 iitcn litcolor, leuch¬ 
ten d orangeroth, Rück¬ 
seite gelb. Alte bekannte 
Kapuzinerrose. . . . 


p Stück 


No, 1 

M. 

Pf. 

n. 

1691 | 


40 




40 

n. 

1361 

•—* 

75 



— 

300 

n. 

48 

— 

40 




Madame * Ivorih 

fschwarz 90). UlylT. J 
rugosa). Uh £*• 
gebaut, schön carm' 

roth s. wohlriechen >• 
roru, a. George 

Madame Ä) 

Reliant {firuant 
(Hvbr. der Rosa rugoso . 
Knospen s. OT ™ e f[ 

Bl. gross, hftio K 

blendend weiss. V oü 

ständig gegen Frost un 

ÄTäSÄi; '• 

niedrig. 


£ Stack 
pr 


75 


75 


- 40 


L. Späth, Baumschule bei Kisdorf-Berlin. 
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Verschiedene Rosenarten und Abarten. Zier-Gehölze. 


Ufoosrosts gewöhnt.. 

Bl. gr., rosa schön . . 

670 | lniiltiflora Thunb. (R. 

Wiehurae), Blüthe weiss 
in grossen Rispen; h. 
reichblühend, äusserst 
wirkungsvoll, verlangt 
zur vollen Entwicklung 
freien Standort . . . 

44 l»ersian yellow [Rosa 
lutea), BI. mgr., gold¬ 
gelb, blüht nur an den 
Spitzen der vorjährigen 
Zweige 

Höchst, p. St. M. 1,75. 

1353 Kose von 14 asanlyli. 

Bl. flach, rosettenförmig; 
im Centrum Färb. rosa. 
Aeusserst wohlriechend 
mit durchdringend. Duft 
als alle bekannt. Sorten 
Dieselbe dient im 
Orient zur Gewinnung 
des Rosenöls. Allen 
Rosenliebhabern sehr 
zu empfehlen. Niedr. 

Veredlung. 

p. 100 St. M. 40. 


p. Stück 


No. 

M 

I 






1050 

— 

1 50 





n. 

321 


G0 





n. 

783 

— 

40 

n 

682 



n. 

1074 



n. 

1701 

1 



f 

— 

60 




ruhigiiiOHa £., Schott 
Zaunrose (sweet briar). 
s. u. Gehölzsämlingen. 

nibril'olia, VUl . Roth- 
blättrige R. Bl. bliiss- 
roth, kleine Zweige und 
Laub rötblicb. (s. auch 
unter (iehöI zsü m 1 i n gen.) 
|>. 100 St. AI. 150. 

rugosa alha. 

„ Rcgellita 

villosa. Z. Q)0- Bosdir u. 

inifVM-i k r * I,reis »• ”■ 

miteia, K. ( Httgeblltl , 

% c “). S. aa. 

wöhnl. grfr. 

Hagebutte. 

W icliiiraiana Crepin 

( bracteata Mrl.), Bl. 
weis«, einf., in Trauben- 
dolden. 


M. 


Stück 
Pf. 


40 


75 



Neuzüchtungen u. Neueinführungen der Baumschule 

für das Jahn 1893 94. 
a. Kolorado-Oehölze. 

(Siehe auch unter „Neue u. s. wenig verbreitete Ziergeh<ilze\) 

0u §ebirysfloza des westlichen oKotorado, über deren &ülU und Schönheit JCetz ffuzpi+t, 
dez in meinem £1 uftzaye dozt sammelt, begeisterte cßezihte einsendet, scheint auh an unGaftaiiiMm 
nnd seltenen Sehölzen noch vieles zu bergen, was sih als yäztnezisch t vezthvoll und dendtoloyish 
interessant ezweisen dürfte. 0a die gesammelten £1 zten sämmtlich ans höhereil Lagen stammen, 
dezen fyVintez an Käzte den deutschen nicht nachstehen, so wird die afCultur derselben im freien 
Fände hei uns keine Schwierigkeiten bieten, vorausgesetzt dass man hei dez Wa hl des Standortes 
die heimalhlichrn ^Verhältnisse: durchlässigen, nicht zu nassen cßoScn und meist donui^ Faye 
beiühsihtiyt. Merz $nzpns veröffentlicht in 0t. SZenhezts deutsch. Sazten-®\layazin, Shozss 
GVezlay-QWLänchcn und in dez Sazle-nfloza eine ctüeihe interessanter Aufsätze über seine Entdeckungen, 
auf die ich hiermit alle Seit ölzfzeundc aufmerksam mähe. 9m $olyenden biete ich die noh nicht 
im Wandet hefindlihen Qzten, oouxit deren ctiestimmuny GL jetzt ezfolyt ist, in einjähziam 
Sämlinyspftanzen an und verweise für die bereits ein geführten, doch noch kaum verbreiteten 
Pflanzen auf die Qbtheiluny : Öfceue und sehr tuenicj. verbreitete %>\ezyehötze. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Neuheiten (1er Baumschule. 


No. 


27 


57 


233 bi» 

I ■ 


Artemisia tridontata Nutt. Salbei-Beifuss, (Sage-brush). Ein stark verzweigter, dicht silbergrau 

behaarter Straucli mit fein zerschlitzter Belaubung.p. St. M. 3.— 

Baccharis salicina Torr. ct Cr. Weidenblättriger Kreuzstrauch. Wie auch der vorhergehende den 
Kompositen angehörig. Bildet einen bis 6 Fuss hohen Strauch mit schmalen, graugrünen 

Blattern..St. M. I, ; p, 10 St. M. 9, 

Bigelowia graveolens A. Gr. Eine 5—6 Fuss hoch werdende, strauchige Komposite mit schmal¬ 
linealen langen Blättern, zur Blüthezeit mit grossen, dichten, weissliclien Rispen bedeckt. 

p. St. M. I,—; p. 10 St. M. 9,- 
Coanothus Fendleri A. Gr. Fendler’s Beckeiblume. Ein niedlicher, kleiner Hochgebirgsst rauch, 
der sich Vorzüglich zur Ausschmückung von Felsgruppeu eignen dürfte. Er kommt haupt¬ 
sächlich erst in einer Höhe von 8000 Fuss und darüber vor, wo er mit seiner halbimmergrünen, 
feinen Belaubung die Felsblöcke „wie mit Myrtenkränzen“ umschlingt. Im Juni ist er 
übersäet mit sclmeeweissen, kleinen, Blüthendolden und bietet dann einen reizenden 

Anblick dar.. p. St. M. 2,— ; p. 10 St. M. 15,— ; p. 100 St. M. iOO,— 

Cercocarpus parvifolius Nutt. Kleinblättriger Bergmahagoni. Ein hochwachsender, den Rosaceen 
ang* hörender Strauch mit kleinen, lederartigen, grob gesägten Blättern. Eigenartig und 
zierend sind die, wie bei den Wahlreben, mit langen, behaarten Schwänzen versehenen 
Früchte, mit welchen der Strauch bereits im Juli bedeckt ist. 

p. St. M. 1,—: p. 10 St. M. 9,^,; p. 100 St. M. 80,— 
Coloogyne ramosissima Torr. Ebenfalls eine Rosacee, die einen spanigen, dicht verzweigten, 
dornigen, kleinblättrigen Strauch mit kleinen, weissliclien Blüthen darstellt, p. St. M. 3, - 
Epliedra novadensis S. Wats. Nevada-Meerträubel. Dieser hier freudig gedeihende Strauch scheint 
schnell wachsend und sehr widerstandsfähig zu sein und dürfte sich als ein willkommener u. 
interessanter Zuwachs zu unseren Parksträuchern erweisen. Er erreicht eine Höhe bis zu 
5 Fuss und ist von aufrechtem, buschigen Wuchs. Das lebhafte Grün der jüngeren Zweige 
hebt sich hübsch von der braunen Farbe der Aeste ab, und den mit hellgelben Blüthen 
besetzten männlichen Strauch vergleicht Herr Purnus mit einer blühenden Bosenpfrieme. 

p. Sl. M. 1—1 l>. 10 St. M. 9,— ; p. 100 St. M. 80,- 
Epliodra trifurca Torr. Dreigabeligcs Meerträubel. Von dem vorigen durch üherhängende und 

mehr graugrüne Zweige verschieden. Nicht ganz so hoch werdend.St. AI. l -,o0 

Eurotia lanata Moq. Wollige Horn melde, (White Sage). Aufrecht wachsendes Strauchlem mit 
dicht weissfilzigen Zweigen und weissgraucn, schmalen Blättern, von denen sich die rotb¬ 
lichen Fruehtstände hübsch abheben. Liebt sonnigen, trockenen Standort und sandigen 

Boden. Eine Ohenopodiacee.p. St. M. 1,60; p. 10 St. M. 12,— 

Grayia Brandogei A Gr. Ebenfalls eine stjäüchige Ohenopodiacee. Zweige gelblich, wciss bestaunt, 
dornijr* Blätter klein, länglichrund and meldigweiss, im Herbste sich roth färbend. 

j p. Bt. M. 2,50 

Grayia polygaloides Book, ct Am. Weniger wciss bestäubt als vorige, mit mattgrünen, lanzett- 
licheu Blättern. Die rosafarbenen Früchte wirken zierend ......... P- St * r’~“ 

Obione NuttalliV Ein 3—4 Fuss hoher, graugrün belaubter Strauch mit reichlichen, gelblichen, 
melden artigen Bliithenständen. Liebt kalihaltigcn, trockenen Boden. 

p. Bt. M. 1,—; p. 10 Bt. M. 9,-; p. 100 Br. M. so. - 
r. Pappel. Eine Sendung junger Pflanzen aus Kolorado 


Ya/rtes. Schmalblättr. 



Quercus nndulafa 'Torr. Eine ausserordentlich formenreiche Art; bald ein Straucli von nur oHwb 
H öhe/ bald ein kleiner Baum, bis 20 Fuss hoch werdend. Geradezu wunderbar ist me 
Mannigfaltigkeit der Blattformen. Da giebt es wenig- bis viel . seicht- bis ficdertheilig 
gelappte Blätter, bald sind die Lappen rundlich und ganzrandig. bald spitz und gezanni, 
hier ziemlich regelmässig gleich gross, dort von ganz verschiedener Grösse. Auch du* C‘>im 
und Grösse der Früchte, die sehr reichlich, selbst an 3-4 Fuss hohen Büschen hervor- 
.-gebracht werden, ist sehr wechselnd. 

Kräftige lj. Sämlinge in 11 Formen. 

1 Sarcobatus vermiculatus Torr. (Grease-wood). Sparriger, weissrindiger, etwas 


, p. Bt. M. lj— 

lorniger Strauch 

mit schmallinealen Blättern. Zu den Clienopodiaoeen gehörend. 

p. St. M. 1,—; p. 10 St. M. 0p. 100 St. M 80,- 
Totradymia spinosa Hook w Am. Diese hübsche, strauchige Komposite dürfte, wenn sie bei uns 
annähernd wie in der Heimath sich entwickelt, ein beachtenswerther Schmuckstraucn unserer 
Gärten werden. Die bogig überhängenden, dicht weissfilzigen und mit kui’zcn l.ornen 
bewehrten Zweige bedecken sich im Mai mit dichten Reihen hellgelber Blüthenkopte, aus 
denen die dichten Federkelche sch nee weise hervorleuchten. Die filzigen Hüllkelche tugen 
dem Ganzen einen mattblaugrünen Ton hinzu. Der Standort muss ein trockener um 
sonniger sein.p. St. M. 1,—; p. 10 Bt. M. 9,—; p. 100 &t. M. c , 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 
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N<uihellen der Baumschule. 

Winterhärte Kakteen. 

(Siehe auch hinter den Nadelhölzern.) 

Den wenigen bislang als bei uns winterhart bekannten Opuntien-Arten sind durch die Entdeckungen 
des Herrn Purpns in den Koloradobergen eine Anzahl neuer, — wenn nicht Arten, so doch prächtig blühender 
Formen, hin ugefügt worden . Nicht genug konnte Herr Purpns in seinen Perichten den bezaubernden Anblick 
rühmen, den d>e in den verschiedensten Farbenschattirungcn von hell - bis orangegelb, zartrosa bis tief purpurn 
blühenden Pflanzen darbieten. Doch nicht, allein auf die Gattung Opuntia beschränkt sich die dortige Gebirgs 
flora, auch Cereus, Echinocactus und Mamillarien sind dort bis in höhere Regionen hinauf vertreten , so dass 
wir in Zukunft in der Lage sein werden , färben prächtige und abwechslungsreiche Kakteengruppen im freien 
Lande anzulegen. Lage und Bodenverhältnisse müssen zu diesem Zwecke selbstverständlich denen der Heimath 
möglichst angepasst werden: die Herstellung einer nach Süden geneigten Felsanlage in voller Sonne mit 
durchlässigem Untergunde und kiesigsandiger, mit etwas Lehm vermischter Erde , sowie möglichste Trockenheit nach 
Abschluss des 'Triebes sind unerlässliche Bedingungen für eine erfolgreiche Kultur. Dass unter solchen Verhält¬ 
nissen die Kakteen aus jenen Regionen bei uns völlig winterhart sein werden, haben Sowohl Versuche bewiesen, 
wie auch die 1 hatsache, dass eine im letzten, strengen Winter erhaltene, von den ungünstigsten Umständen be¬ 
gleitete Sendung einen monatelangen Transport und mehrmaliges Gefrieren bei — R. und Wiede rauft hauen 
fast unbeschadet überstanden hat. Da ein Bestimmen bis jetzt erst bei einigen wenigen Arten erfolgen konnte, 
so biete ich einen Theil der erhaltenen Pflanzen vorläufig unter den vom Sa?nmler gegebenen Bezeichnungen 
an und bitte meine geehrten Kunden, die den gekauften Exemplaren beigegebene Sortiments-Nummer, behufs 
späterer Feststellung der Namen , bewahren zu wollen. Als winterharte Freilandkakteen werden die folgenden 
Arten und Formen hier jedenfalls zum ersten Male angeboten, wenn auch einige derselben dem Namen nach 
bereits in handelsgärtnerischen Katalogen aufgeführt werden , 

S Cereus phoeniceus Engelm. Scharlach-Säulenkaktus. Blühte bereits hier prächtig dunkelblutroth. 

Die Blüthe schliesst sich nachts nicht. Stämme eiförmig bis kugelig, sich rasen förmig 

ausbreitend. Die typische Form .p. St. M. 20—100. 

Echinocactus glaucus Schum . Graugrüner Kugelkaktus. Diese hübsche Art ist nach Herrn Prof. 
Schumanns Bestimmung neu. Die prächtige, grosse Blüthe ist hübsch rosafarben. Liebt 

trocknen Standort. Sehr selten!.p. St. M. 25. 

Mamillaria Purpusi Schum. Purpus Zitzenkaktus. Eine neue Art von länglich-kugeliger Gestalt 
und sehr dicht stehender Bestachelung. Blühte hier bereits reichlich, rosenroth. 

p. St. M. 20—100 

> Mamillaria Spaethiana Schum. Ebenfalls neu. In der Bestachelung und Blüthe dem vorigen 
ähnlich, doch von abgeplattet-kugeliger, oft ganz abgeflachter Form . . . p. St. M. 30—150 

: Mamillaria missouriensis Sinect. Eine hübsche, graugrüne Art mit lang ausgezogenen Warzen. 
Blüthe gross, grünlich strohgelb. Selten!. . p. St. M. 25, 

> Opuntia spec. (rutila?) Blüthe dunkelrosa.p. St. M. 30,— 

) Opuntia spec (fragilis var?). Blüthe rosa.p. St. M. 20,_ 

; Opuntia spec. Blüthe hellgelb.p. St. M. 12,— 

> Opuntia spec. Blüthe gelb mit rothen Staubgefässen.p. St. M. 20,_ 

Opuntia spec, (camanchica var?) Blüthe dunkelroth.p. St. M. 25,— 

Opuntia spec. (camanchica var?) Blüthe orangegelb.p. St. M.' 20j— 


o 


■* Kolorado-Stauden s. am Ende des Kataloges. * 

b. Gehölze aus verschiedenen Quellen. 


-4 


30 


Acor tegmentosnm Rupr. Unter diesem Namen erhielt ich von einem Geschäftsfreunde in Russland 
Samen, der der echten, ostsibirischen Art entstammen soll. 

Einjähr. Sämlinge.p. St. M. 5,— ; p. 10 St. M. 40,— 

Cocculus Thunbergi DC. (Menispermum orbiculatum Ihunb.') Neue japanische Art. Samen der¬ 
selben wurde von Herrn Prof. Sargent selbst in Japan gesammelt und mir giitigst mitgetheilt. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 12,— 

Fagus Sieboldi Endl? Unter diesem Namen (japanisch Bunanold) erhielt ich bereits im Jahre 1888 

Ti« \T„/vni ~: — na._ j* * . j ..... .i_i . . 


ist es möglicher Weise Fagus japonica Max., die zweite Buchenart Japans. 

Junge Veredlungen.p. St. M. 20,— 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf- Berlin. 




























Neuheiten der Baumschule. 


No. 


7 

25 

157 

32 


No. 

109 


148 


97 


118 


Halimodendron argenteum fl. purpureo Späth. Schon seit Jahren wurde unter den hiesigen Be¬ 
ständen ein Sämling beobachtet, dessen Blüthe sich durch lebhaft rosapurpurne Farbe 
von dem matten Lila der Stammform vortheilhaft abhob. Dieser sehr beachten s wer then 
Verbesserung in der Blü then färbe wegen ist die Form ausgiebig vermehrt worden und wird 
hiermit allen Interessenten auf das Wärmste empfohlen. 

Niedr., starke Veredlungen . p. St. M. 4,— . Hoch- u. Mittelstamme . p St. M. o, 
Lindera obtusiloba Bl. Durch Herrn Prof. Sargent erhielt ich von ihm selbst in Japan gesammelten 
Samen dieser meines Wissens noch nicht eingeführten Art. 

Junge Pflanzen. . .. p. St. M. 2, — ; p. 10 St. M. 18,— - 

Populus lioterophylla L. Herzblättrige Pappel. Eine auch in ihrer nordamerikanischen Heimat h 
seltene Art, die bisher nicht echt im Handel war. Sie liebt feuchten Standort und bildet 
einen hübsch belaubten, nicht sehr hoch wachsenden Baum. 

Starke Pflanzen ca. 2 in h..P- St. 

Prunus demissa Watp. Der virginischen Traubenkirsche nahestöhende, neue Art aus Nurdwest- 
Amerika, die meines Wissens bisher noch nicht im Handel war. Die hier angebotenen 
Pflanzen enstammen dem Arnold-Arboretum. 

Einjähr. Veredlungen.. . . . . • • • • 

Rhamnus crenata S. et Z. Neue japanische Art, von der ich der Güte des Herrn Prof. Sargent 
von ihm selbst gesammelten Samen verdanke. ' MJ 

Junge Pflanzen...p. St. » St. M. 9 

Jahrgang 1892 93. 

Acer hybridum Spach. Bastard-Ahorn. Seltener, interess. Blendling, bisher nicht echt im Handel 
gewesen. Wird ein mittelgrosser Baum mit gedrungener, rundlicher Krone u. hat um eh 
seine dichte, dunkelgrüne Belaubung ein eigenartiges Aussehen'. A 

Einjährige Veredlungeu. 4 ..rvf! . * P* Stuck M. 3,50. 

Acer truueatum Hrt. bot. Berol. Blüthe und Frucht noch unbekannt. Bildet einen licht grün 
belaubten Baum vou freudigem Wachsthum. Die langgestielten, glatten Blätter sind mm- 
lappig, an der Basis flaclibogig abgestutzt, die Lappen lang zugespitzt, der liand unrege - 
massig gewellt u. gekräuselt, mit einzelnen kleinen oder grösseren Zähnen versehen. 

p. St. M. 2,oU 

Clvataegus apiifolia, siehe Bemerkung unter Crataegus spathulata. . 

Frataeiriife* rivularis Nutt. Schöne u. s. stark wüchsige, nordamerik. Art. Die mit langen i;oi neu 
.olivenbraun u. mit langgestielten, rundlichovnlen Blattern von 

- ~ 13,— bis 50,—. 


bewehrten Zweige sind glänzend — - , ■ a _- n 

derber Konsistenz besetzt . . ... . p. St. M, 1,50 bis 6,— ; p. 10 St. M. 13, Dis f>Ur • 
Crataegus spathulata Mchx. Diese Art wurde mir aus dem Arnold-Arboretum als ( r. apnioua uoe 
sandtu. daraufhin im vorigen Jahre unter letzterem Namen angeboten. Nach Mittheilung des Herrn 
Prof. Sargent hat ein Versehen beim Etikettiren Vorgelegen u. ist es die echte Michaux sc 

, ^ .i . i. \\t : . *1.1. • ... tt _ i .1 .. l . U. Uin cfrpllt - . Pin en zier- 




34 


25 


42 


förmig aUIUUlAUlUCU JUMiVWVWiu »vm ^ i** kt\j. iow v/v..«» .." r . . rvrt 

Schutzes im Winter . .. V . p. St. M. 1,50—2,50; p. 10 St. M. Id,— b » 22' . 

Fagus sylvatica fol. striatis Bose. Hartig’s Buche. Vor vielen Jahren in einem aide Hessens 
aufgefunden. Mit dem Grün der Stammart kommen die jungen Blätter hervor, doch *cw»i 
nacJi kurzer Zeit, zeigt sich eine goldgelbe, ganz regelmässige, den Nerven parallellaiiteiu c 
Streifung, die sieb bis in den Herbst hinein unverändert erhält und dem kräftig wachsen ue 
Baum ein ansprechendes Aussehen verleiht. Schon vor langer Zeit aufgefunden, jedoch in 

unseren Garten noch fast unbekannt. c _ 

Junge Veredlungen.p. St. M. 3,—; p. 1 ^ • 1 ' > . 

Ilex docidua Walt. (Prinos decidua DC.) Soinmorgrüner Hülsen. Niedriger Strauch mit 
laubabwerfenden, schmalen, dunkelgrünen Blättern. Er ist, da sein Verhalten in unsere! 
Klima noch nicht genügend erprobt, im Winter zu schützen. . 

Mehrjährige Pflanzen ...... p. St. M. 1,50 bis 2,— ; p. 10 St. M. 13,— bi * 

Populus euphratica Oliv . Euphrat-Pappel. SfCacMw* d\t vm u b ' vou 

dim vitstoi^ir ten ^avtininfifiktoz Sauciu vtwozbtYwn, dmck dtssm «rocJvti, JUvtn 

JCoopitvann au* S wthwtan y wandt in ßccimptati Uxdit wudw dn^emc^wv 
ist w mit \itibt dwtoh du Silte dw ICwtn Imitat «JCoroflVoiu indtich d'usin 

hi*totisc1\ u>u GotatmcJv so mitfi wü/tdxym cBaum von nimm ufn^n« -^ a 0 ur " 

kwban auch dii Ktimath dw jit&iist, so ist damvt ath 6Xuystokt vot- 
ixandm, is nunmiUt yitinym wvtd, dm vntwwsantm dauwnd 

xtnswm ^coitin ivn^ii'Gntc^wn} dmn iin Qx-imptctz dit ^tiiUiun hat 

Gattin di/i $otsdamw @cvttit- tivtansta/tt vh ^isd\iitz>tit Urnstit tyOintw ww(sisJi&dit 


L. Spiith, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 


4 * 

























Neuheiten der Baumschule. 


ü&ez3auwt und ist nst voi 




130 


135 


cJaftten <xw> wn&eAannt&z tinyiyanym, 

&> ist nacfi «euetitn Soio&nnyi-n dtz ’£UaG S tt Gji (i^ in Scftzift, diz „QViidt", an dit 
9ii JCi«2*t Stada'» im S*it iUzz JCazftn aufficrngten, Sltan fiidt ftw (uz Salix 
oßaGij-fouica fU'iz dm (Sl za 6. &üz den cßotanilWr wie für den 5?auu intezeeeant i»t die 
,vnndezt>aze tyezxSiitdenheit in dez c(<eCauCumj diese» mezkwüzdi^en eßawmis. STCan 
f.SnnU «Oll einet Safpt-t mit ^Veidenttdtlezn »pzechen, wenn man die jumjmi ^f-fanwu 
UUacUel, welche mit «st da» »Shmatz, ftanyzüne c&latt dez flnzpuzweide zeigen. ®ocfi, 
itl c i«i> mit tint faxtzem dez u>ariJj.f GaMit- &cotcitt,iizcji-w, die cil-te Sta3itn Gio tm 

Gwitiii StitMnfotm de» ßezc-i».Platte» dnzcMaufen. fl« den Sbefdtn »teilt dii»et $anm 
i?it c en fl Gat gezinysten dlnfoideznnyen; »ein Standort in dez Jleimath ist die tzochene 
Sanditeppe, tväkund ez iiacfv andezen cBezichten die SZäfu dez tfewässez lieben »oll. 

Junge Pflanzen . ... pSßt. M. 50,— 

Ssili.v blanda Anderes. Broitblättrigo Tranerwoide. Wird als Kreuzung zwischen H. Babylonien 
und fragilis angeseheu. In elegantem Bogen hängen Aeste und Zweige des fträlxig wachsenden 
Baumes über und sind mit denen der 8. Babylonien ähnlichen, doch weit längeren und 
breiteren Blattern besetzt. 

Junge Manzen .p St. M. p. 10 St. M. 13,- 

Snhx purpnrea Scharfenbergensis C. Bolle. Eine sehr (einblättrige, zierlie.be Form der l’urmir- 
weide, die ich der Güte des Autors verdanke. 

Junge Pflanzen ...p. St. M. 1,50. 


Sorltiis alnifoha Ucnzig. (Microineles alnifolia TCoehnc) Besahrieben u. abgebildet in der (Jarten- 
llnra 18.12, S. L82. Bereits im Jahre 1888 von Herrn Pr. Nagai ans Japau erhalten. Ein 
ljendig^ wachsendes Bäumchen, dessen hellgrüne, eilniizoltliche Blätter der jungen Triebe 

Inen, in Fc 

■ 


. y , • i . .. ' -o.> uv. jungen 

eigentümlich von dem älteren, dunkelgrünen, in Form dem der Rothcrle ähnlichen 
Laube absticht. 

Kräftige Vr-I 1 /* m. h. Pflanzen 


. p. 8t. M. 2, — bis 5,— 


No. 

166 

ist 

18b | 

05 | 


Jahrgang 1891 92. 


Acer Negundo auratum Späth, 

< ;ir|>iuns Betnlus columnaris Späth. 
(JematiH luiiuginosa „Elsa Späth“ s 
Tlmya occidont. von Hoopsbrith. 




Ko. 

<57 Tluiya 

occidont. 

var, Waxen. 

70 

w 

Buchononi, 

74 j 


Bouglasi pyramidalis. 

»0 I „ 

r 

Cloth of Bold. 


1^HylvaSira ^latiai spät/,. Serbische (woldbiidic. 

H.limbl JrÄSJSftr. »*— > >■«" »-W '»"«»«fevtal,. 

„Ihm sei bei girier Reise in das serbische Gebirge schon aus weiter 
Ferne diese herrlich gelblaubige, alte Buche, deren volksübliche Bezeichnung 
„zlatna bukwa goldene Buche ist, auf gefallen. Zlatia, „die Goldige", sei 
ein serbioL ier Kosename und habe er diesen gewählt, uni seinem Entzücken 
Ausdruck zu geben. 

. , . Uer'btamm nabe einen Umfang von 140 cm und rage dieser dicht¬ 

belaubte Baum aus dem dunkeln Gehölz als eine Leuchte des gewaltigen Höhen¬ 
zuges hervor. Bie. holdbuche sei dort wahrscheinlich aus Samen entstanden 
und sei sie entschieden eine grosse Bereicherung unserer Laubhölzer." 

nn!i lb mb m - ehr "' 8 Oendrohrgi^-h interessant, sie wird für jeden Laien ein be- 
lubtei Baum «erden und mit der grünen und der Blut-Buche werthvolle Kontraste bilden. 

Zweijährige Veredlungen. n St VI 25 

Mittelstämme, mehrjährige Veredlungen . ^ ‘ ' ' | g,/ 


No. 

140 


Jahrgang ISOO 91. 


Acer rubrum Drummondi Sarg. Abbildung 
und Beschreibung s. üarfonflora LHuvT 
Seite 337. 

22b Clematis lanuginosa „Bartendirektor Petzold“ 

Späth. 


No. 

21 Deutzia parviflora Bge. 

43 Eobinia Pseud-Acacica Ulriciana Reuter. 
543 Rubus incisus Thbg. 

25 Viburnum Opulus roseum Tattori Tatter. 


Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Neuheiten der Baumschule. 


Jalirgaiij»' 1880 90 . 


•♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦«♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦«♦♦♦♦• 

% Prunus Lauro-Cerasus Schipkaensis Späth. | 

f Wiutcrhartor Kir^ehlorboor vom Nordiibhaiifcjo <lo« 13tilkan 4 

X p. St. M. 10,— ; p. 10 St. M. 75,—. X 

T Dieser neue Kirsclilorboer, der in einer Höhe von 1500 1600 m am Nordabhange des J 

4 Ozau-Bnlkans einheimisch ist und dort die strengen Winter von 15—20° B Kälte ohne Schnee- 4 
♦ decke gut tibersteht, hat sich auch liier im letzten, sehr strengen Winter, und zwar in beiden ♦ 
^ hier vorhandenen Formen, der schmal- sowohl wie der breitblättrigen, als vollkommen hart bewähi t. J 

No. 


140 

14 


120 

178 

184 

24 


No. 

125 

185 

120 

81 


Actinidia arguta Planck. 

Bercliemia racemosa S. ct /.. 

Buxus sempervirens fol aur.-var. Späth. 
Celastrus orbiculata Thbip. 

Crataegus arborescens Hrt, bot. Beruh (nicht 
= Mespilus arborea Afchx, und Mespilus 
arborescens Hrt.). 

Cydonia vulg. marmorata Späth. 

Larix sibirica Ledeb, 


91 


Philadelphus spec .von den Gebirgen Peokings 

(Am. Arb.) 

Pirus Malus aurea Späth. 

Prunus Juliana pendula Späth. 

Prunus spec. aus Texas \Arn. Arb.) 

Prunus subcordata Bcnth. 

Rhamnus spec. aus Japan (Am. Arb.) Dieses 
Jahr nicht abgebbar. 

Syringa vulg. „Professor Sargent“ Späth. 


Acer platanoides „Ookonomierath Stoll“ Späth. 
Clematis lanuginosa „Andenken an Geheim¬ 
rath Heyder“ Späth. 

Clematis lanuginosa „Hildegard Spiith ‘ Späth. 
Laburnum vulgare chrysophyllum Späth. 


Jahrgang; 1888/89. 


4 


l S 


Pirus heterophylla Koopmanni Späth. 

\ dicht syn.: P. heterophylla Se^/.ct.Schmalh, 
„ M P. heterophylla StcuJ. 

Pirus Scheideckeri Späth. 

Populus alba nivea aureo-intertexta Späth. 
Prunus Padus foliis marmoratis Späth. 


Jahrgaug 1887 88. 


Acer Negundo californicum foliis aureo-varie- 
gatis Späth, 

Clematis „Doctor Bolle“ Späth. 

Prunus Cerasus globosa Späth 
Syringa vulgaris „Amethyst“ Späth. 


Syringa vulgaris „Emil Licbig“ Späth 

„ „ „Fürst Liechtenstein“ Späth. 

„ „ „Geheimrath Singel mann ’ 1 

Späth, 

„ „ „Vergissmeinnicht“ Späth. 


Rose Kronprinzessin Victoria 


Späth. 


No. 1200. 

Bourbon-Rose von 1887/88. Beschreibung siehe Koseu-Sortiment. 
Niedrig veredelte Pflanzen aus dem freien Lande, s. kräftig, p. St. INI. 0,90. 


5B Pop ul 




cv 


Jahrgang 1880 87. 

I! No, I 


_ „pulus alba globosa Späth. 

124 Prunus Juliana foliis variegatis Späth. 


98 | Salix Spaothi Koopmann. 


No. j 

90 | 
101 | 

99 I 


Jahrgang 1885 80. 


Acer dasycarpum pyramidale Späth. 

„ plat. Buntzeli Wittmack . 

,, „ Roichsgraf v. Pticklor Späth. 


i No 

103 Cydonia japonica Baltzi Späth. 
il 100 Prunus Cer. fol. pulverulentis Späth. 
II147 Quercus sessilifl. Giosleri Späth. 


L. Spiith, Baumschule hei Rixdorf- Berlin. 
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Neuheiten der Baumschule» Neue und sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No. 21. Cornus alba Spaothi 


Acer daßyc. fol. albo-varieg. Späth . 

„ Neg. hoterophylluni Späth. 

„ Pspl. fol. purp. „Prinz Handjory“ Späth 
„ „ fol. atropurpureis Späth. 

„ „ insigno Späth. 

Ainus incana monstrosa Späth. 

Corylus Avell. fol. modio purpurois Späth. 
Ligustrum vulg. pyramidale Späth 
Lonicera tatarica spiendons Späth. 

Platauus occid. fol. arg. var. Späth. 


Acor dasyc. lougifolium Späth. 

„ „ pendulum Späth. 

„ „ pulvorulentum Späth. 


Ja li i*ga ii ft- 1881 83, 

II N °* I 

Acer dasyc lutescons Späth. 71 Ulnnis mont. atropurpurea Späth. 

Prunus Mahaleb conipa- ta Späth. 

Jahrgang 1880/81. 

No 

29 Lonicera tatar. albo-rosoa Späth. 


Acer Pspl. bicolor Späth . 

Elaeagnus angust. pyramidalis Späth. 


Acer Pspl. euchlorum Späth . 



Jahrgang 1884185. 

Wittmack. (Farbigo Abbild, auf Wunsch.) Beschreibung s. Sortiment. 

Jahrgang 1883 84. 

NO. 

20 Sambncus nigra laciniata fol. aur. var. Späth. 
35 Sorbus aucup. fol. lutoo-varieg. Späth. 

08 Syringa vulg. „Andonken an Ludwig Späth“ 

P\ Späth. 

„ „ „Frau BerthaDammann“ Späth. 

71 „ „ „Oeheimrath Heyder“ Späth. 

72 „ „ „Dr. von Regel“ Späth. 

22 Taxus baccata albo-variegata Späth. 

30 Tilia aiuericana Moltkei Späth. 


Jahrgang 1883183. 

No. 


7 

76 

75 




Fraxinus amoricana fol. arg.-marg. Späth. 
Prunus cerasil*. fol. purpureis Späth. 
Ulmns Hoyderi Späth. 


Jahrgang 1878 79. 

II N ° 

* "ipätti. 27 

Populus alba ßolleana I Lauche). | 50 

-- — 




Salix vitellina Britzensis Späth. 
Ulmus camp, umbraculifora Späth. 


Neue und seiir mm vertreiteie Ziergeliölze. 


a. Laubhölzer. 

I. Kolorado-Gehölze. 

CAbgebbar in jungen Sämlingen.) 

lorboris Fremonti ’lorr. Fremonts Berberis (Mahonie). Herr Purpus nennt diesen Strauch einen 
der schönsten des westlichen Kolorados. Er erreicht im Vaterlande eine Höhe von 3—7 
huss und einen bedeutenden Umfang. Schön ist der Strauch schon seiner prächtig blau- 
grünen, eleganten Blatter wegen, die ein schätzbares Material für die Kranzbinderei uh geben 
wöh^ieUenhen^^T 1 ' + be23 ^ uber ■ >df u Anblick soll er jedoch darbieten im Flor seiner gdben! 
iwleekt iM U Fr^ns« i U i* d ’’ Wen r 8 P ilter mit grossen, scbarlaelirotlien Früchten 

oflanzt werden auf durchlässigen Boden in geschützter, etwas schattiger Lage ge¬ 



ll. St. M. 1,— ; p. 10 St. M. 9,-; p. HX) M. 80,—! 


L. Sp.ifli; Baumschule bei Jtixilorf-Berlin. 
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None mul sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No. 

261 


6 

135 

128 


141 

112 


172 

162 

171 

46 

48 

44 

46 

A 

3 

18 


Clematis ligusticifolia Nutt. Liebstöckel-Waldrebe. Rankende, zu den Vitalbae gehörige Art mit 
weissen, duftenden Blüthen.p. St. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,—. 

Fendlera rupicola Engebn et Gr. Felsen-Fendlera. Den Anblick dieses Prachtstrauches, wenn er 
mit einer Fülle grosser, schneeweisser oder rosa angehauchter, wohlriechender Blüthen bedeckt 
ist., zählt Herr Purpus zu dem Schönsten, was er in dieser Hinsicht auf seinen vielen 
Wanderungen im Westen Nordamerikas gesehen hat. Der Strauch ist von aufrechtem 
Wüchse, einem Philadelphus, dem er auch botanisch nahe steht, uicht unähnlich und er¬ 
reicht eine Höhe von 4—12 Fuss. Eine halbschattige Lage und trockner, durchlässiger 
Boden sind zu gutem Gedeihen erforderlich, p. St. M. 1,—; p. 10 St. M. 9,—; p. 100 St. M. 80,—. 

Poraphyllum ramosissimum Nutt. Ebenfalls ein prächtiger Strauch, der zur Ausschmückung 
unserer Gärten die weiteste Verbreitung verdient. Er wird ungefähr 3 bis höchstens 6 Fuss 
hoch und ist von buschigem, sehr verzweigten Wüchse. Wie bei der vorhergehenden Art 
ist auch hier der Blüthenreichthum ein ganz ausserordentlicher, sodass die kleinen, schmal- 
länglichen Blätter unter der Fülle der blassrosafarbenen Blüthen fast verschwinden. Im 
Zustande der Fruchtreife, mit kleinen, gelben, rotlnvangigen Aepfelchen bedeckt, bietet der 
Strauch einen nicht minder schönen Anblick dar. Kultur wie bei Fendlera rupicola. 

p. 8t. M. 1,50; p. 10 St. M. 12; p. 100 St. M. 100,—. 

II. Gehölze aus verschiedenen Quellen. 

Acanthopanax spinosum fol. albo-marg Hrt. Eine Form mit hübsch weissgerandeten Blättern. 
Vollkommen winterhart.. . . ^ St. M. 1,25 bis 2,—. 

Acer platan. dilaceratum Dck. Blätter tief gelappt und stark zerschlitzt, lederartig, mit helleren 
Adern durchzogen. Mehr interessant als schon. 

p. 8t. M. 2,— bis 4,50; p. 40 8t. M. 18, — bis 40, —. 

Acer Pseudoplatanus foliis purpureis aureo-variegatis. (purpur. Nizeti.) Die dunkelgrünen, 

-unterseits blauroth gefärbten Blätter dieses Ahorns erhalten durch die gelben, mit zartestem 

Rosa nüancirten Flecken eine wunderbarschöne karbenßchattirnug. 

Sehr krättige Veredlungen..p. St. M. 1,— bis 3,—. 

Acer Pspl. purpur. Nizeti s. A. Pspl. fol. pnrpur. aureo-variug. 

Acer Pseudoplatanus Simon-Louis freros Deegen. Ein prachtvoller Ahorn mit purpurchamois- 

rosa und weissgriiner Belaubung^ . Dl A _ E1 , . 

Kräftige ein u. mehrjfthr. Bilanzen bis L 1 / 2 mb. p. St. M. 0,7o bis 4,—; 

J p. 10 St. M. 7,- bis 30,-. 

Acer Pseudoplatanus trilobatum Dipp. Eine Form mit kleinen, dreilappigen Blättern, die ich 
Herrn Prof. Dippel verdanke. 

Mehrj. Veredlungen . . . 7.p. 8t. M. 3,50. 

Acer rubrum Schlessenceri (Am. Arb.) Eine neue Varietät, die sich iu der Blattform von dem 
gewöhnlichen A. rubrum unterscheidet. Von Herrn Professor 8argent mir gütigat mitgetheilt. 
h . p. St. M. 1,60 bis 3,50. 

Acer rubrum tricuspidatum Dipp. Interessante Form des rothblübenden Ahorns mit am Grunde 
keilförmigen, an der Spitze dreilappigen Blättern. 

Mehrj. Veredlungen.p. St. M. 8,—. 

Aesenlns Schirenhaferi Ncweki. Rothgefüllte Kastanie. Höchst interessante und schöne Form. 

Kräftige Veredlungen.p. St. M. 1bis 2,50; p. 10 8t. M. 9 — bis 20,—. 

Aesculus Hippocast. pyramidalis Hrt. Pyramiden-Kastanic.p. St. M. 1,— bis 2,-. 

Ainus incana pondula nova V. d. Born. Trauer-Woiss-Erle. Der elegante Habitus des Baumes 
tritt durch den schnellen Wuchs nur noch charakteristischer hervor, und bilden die graziös 
hängenden Zweige eine schön gestaltete Kione. 

Mehrj. Veredlungen.p« St* M. 3,—. 

AI uns occidentalis Dipp. Westliche Erle. Eine sehr schöne und stark wüchsige Art aus Nord 
west-Amerika, die ich von Herrn Professor Dippel erhielt. 

Mehrj. Veredlungen.p. St. M. 1,50, 

Aralia pontaphyila fol. albo-marg. Hrt. siehe Acanthopanax spinosum fol. albo-marg. 

Asiinina triloba Dunal . Nordamerikanischer Papau. Dieser schön belaubte, bei uns meist 
empfindliche, kleine Baum hielt hier die strenge Kälte des vergangenen Winters unter leichter 
Bedeckung aus ..p. St. M. 2,50. 

Atrapliaxis spinosa L. Dorniger Bocksweizon. Sparriger, dorniger, weisszweigiger Strauch 
mit graugrüner Belaubung aus den Steppen Südrusslands und Sibiriens. 

Junge Pflanzen.. St. M. 1,50. 

i’arpiuiiM Betnlus fol. marm. nova Hrt. Die Blätter dieser neuen holländischen Züchtung sind 
rein weiss marmorirt u. gepudert u. scheinen weniger als die der bisherigen bunten Formen 
der Stammart auszuarten. 

Kräftige Pflanzen ..p. 8t. M. 1,50 bis 8,50. 


L. Späth, Baumschule bei Uixdorf-Berlin. 
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No. 

9 


43 


113 


107 


109 


i 05 
26 


29 


92 


96 


17 


14 


1 


25 



46 


132 


56 - 



Neue und sein* wenig verbreitete Zier Gebölze. 


Feltla occ. reticulata Sarg. Hübsche und ganz harte Form des nordamerikanischon Zürgol- 

baumes. Junge Pflanzen.p St. M. 2,50. 

()< t r( , i<li|>l» t vlluni japonicmn S. et. Z. Aus Japan neu eingeführt Ihn stark wüchsiger, sich 
schön pyramidal aut'hauender Baum mit dichter Belaubung. Vollständig winterhart. In der 
Belaubung an Cercis erinnernd. 

Kräftige Pflanzen.p. St. M. 1, — bis 1,50. 

Forints ignorata IC Koch . Verkannter Hartriegel. Seltene, von Herrn Professor Dippel er¬ 
haltene Art. Rinde glänzend braunroth; Blätter länglich lanzettlich, unterseits graugrün. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 2:—. 

( rahiegiis dahurica Hrt . Vom Amur stammende Art, die Cr. sanguinea nahe zu stellen 
scheint. Riude der Jahrestriebe glänzend schwarzbraun. 

Einj. Veredlungen ..p. St, M. 2, —. 

Cmtaegus hiemalis Lge. (Cr. Orus galli X pentagyna? ICoehne.) Eine neuere, mir vom Autor, 
Herrn Professor Lange in Kopenhagen, giitigst mitgetheilte, freudig wachsende Form. 

Ein- u. melirjähr. Veredlungen.p. St. M. 1,50; ]1. 1Ö St. M. 13, 

ri alacgiis Oxyac. elegans Behnsch. Sehr schöner und bunter Weissdorn. Die Blätter sind 
grün und weiss, mit gelb und rosa panachirt und sind besonders im Frühjahr von grosser 

Wirkung.. . p. St. M. 2, — . 

(h’ataegus sorbifolia Lge. Durch die Güte des Autors erhaltene, hübsche neuere Art. 

Ein und melirjähr. Pflanzen . . p. St. M. 1, — bis 1,50; p. 10 St. M. 9, — bis 13,—. 
Deulzia Sioboldiana Max. (scabra S. et Z. nec Thunh.) Durch die Güte des Herrn Prof. Sargent 
erhielt ich von ihm selbst in Japan gesammelten Samen dieser bei uns noch sehr seltenen Art. 

Einj. Sämlinge.p. St. M. 1, — ; p. 10 St. M. 9,—. 

Fugus sylv. rotundifolia minor Hrt. Rundblättrige Rothbuche. Eine interessante und hübsche 
Varietät von gedrungenem Wüchse, mit kleinen, fast kreisrunden Blättern. 

Mehrjährige Veredlungen..p. St. M. 2, — . 

Fra\inus raibocarpa Rgl. Krummfriichtige Blumonesche. Neuere, aus Mittelasien durch 
Regel eingeführte interessante Art- 

Junge Pflanzen...p. St. M. 1,50. 

Fruxinus Veltheimi Dck. (parvifolia X exc. monophylla). Wenig verbreitete Esche. Sehr 
eleganter Habitus, helleres Holz als parvifolia und dünne, überhängende Nebcnäste. 

Hochstämme...p. St. 4,50; p. 10 St. M. 40,- . 

<*enis<u tinctoria latifolia DC. Sehr hübsche neue Form des Färbeginsters. Aus Samen, den 
der verstorbene Herr Dr. Mische für mich im Balkan sammelte, erwachsen. Den grossen 
Bliithenreichthum hat sie mit der Stammart gemein, wirkt aber durch ihr viel breiteres 
Blatt entschieden zierender 

Junge Pflanzen.p. St. M. 2,50. 

(dedüscliia sinensis nana inermis Dck. Eine hübsche, kompakt wachsende Form ohne Dornen. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen.p. St. M. 1, — bis 2,—. 

(hTuia parviflora Bge, Diese, in den deutschen Baumschulen fast gänzl. unbekannte Grewie, 
(eine Tiliaeee) stammt aus dem nördlichen China und ist ein kleiner, laubabwerfender Strauch 
mit am Rande ungleich gesägten und meistens rhombisch geformten Blättern. Die Rlüthcn 
(A. Juli) sind gelblich weiss und haben ihren Stand in den Blattachseln. 

Junge Pflanzen . ..p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 10, — . 

liedysariiui multijugum Maxim. Siehe die Rückseite der farbigen Abbildung. 

Starke zweijähr. Pflanzen . p. St. M. 4, ; p. 10 St. M. 30, — ; p. 100 St. M. 250, 

Einj ähr. starke Sämlinge in Töpfen p. St. M. 2,50; p. 10 St. M. 20, ; p. 100 St. M. 180, — . 

Hypericum Ascyron L. (s. Abb. u. Beschrbg. in Gartenflora 1892, S. 557). Ein hübsches, 
reichblübendes Hartheu Sibiriens und Japans mit ansehnlich grossen, hell-bis orangegelben 
Blüthen. Noch wenig verbleitet u. vollkommen hart. 

Einj. Sämlinge . .... p. St. M. 1, — ; p. 10 St. M. 8, — ; p. 100 St. M. 60, — . 

•» ame&ia americana T. et Gr. Jamesie. Die r /u Anfang Juni in reichlicher Anzahl erscheinen¬ 
den weissen Blüthenstände dieser s. empfeblenswertnen Neuheit stehen dicht gehäuft an den 
Zweigenden. Die Art steht den Deutzien nahe. 

Junge Pflanzen.p. St. M 0,75 bis 1,25. 

.Viiglaus Sieboldiana Max, (ailauthifol Hrt. bat.). Noch sehr selten und interessant. Ich er¬ 
hielt sie aus Japan unter dem Namen „Kurumi oder Onigurumi“. 3 / 4 — V/. 2 in h., 

p. St. M. 2, — bis 4, — . 

FigiiHtriini sinense Lour. Chinesische Rainweido. Die in den Gärten seltene, echte Pflanze 
des Namens (nicht identisch mit chinense Carr., der Stauntoni DC.) erhielt ich durch die 
Güte des Herrn Prof. Dippel. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 2,50. 

Fonicera rupicola Hook . fil et Thomson. Felsen-Heckenkirsche. Ein feinhlättr. Strauch aus 
Mittelasien; neuerer Einführung. 

Junge Pflanzen . p. St. M, 1 ,—. 


£ 


L. Späth, Baumschule) hei Kixdoif-Berlin. 
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Neue und sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No. 

131 


1 

18 

1 

öl 

56 


183 


127 


69 


63 


02 


67 - 


161 


JiO!kicei*si Sullivanti A. Gr. Schwach windende, nordamerikanische Art., die bis in die neuere 
Zeit mit der s seltenen Ta flava Sims, verwechselt wurde. Aus Samen vom Arnold-Arb. 
stammende Pfl. zeigen gelbe bis rothliehbraune Blütheu u. grosse, meist bereifte Blätter. 

Junge Pflanzen ..p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 12,-. 

Marlea platanifolia S. et Z. Von diesem hübsch belaubten Gehölze erwuchsen mir Pflanzen 
aus Samen, den Herr Prof. Sargent im nördlichen Japan sammelte. 

Junge Pflanzen.. • ..p. fet. M. 2,50. 

ilDonis alba pendula Ifrt. Trauer- Maulbeerbaum. Fast noch gar nicht bekannter, aus 
Amerika importirter, seltener Trauer-Baum mit schönen, grossen fruchten. Eine beachtens- 
werthe Neuheit, sehr gut hängend und vollkommen winterhart. 

Niedrig.. St. M. 2,-— bis 3,—. 

Mittelstämmchen.. St. M. 4,50? t 

Ni Ir siria Sclioberi L. Schobor’s Salpeterstrauch. Ein interessanter und in den Gärten seltener 
WÜstenstrauch der südrussisch, u. sibirisch. Salzsteppen. 

Junge Pflanzen.. kt.M. 1,50. 

Pliilmlelplius hybridus Leinoinei Lern. Ein neuer, sehr zierlich belaubter Jasmin. Die schön 
gestaltete Blüthe zeigt milchweisse Blumenblätter und hat einen sehr angenehmen, durchaus 
nicht betäubenden Duft. 

Stecklingspflanzen.. St. M. 1,—. 

Pliilsulelphu» Leinoinei erectus Um. Guter, aufrechtwachs. Treibstrauch, dessen Zweige mit 
kleinen Bouquets von 5—6 halbgefüllten, rcinweisson und angenehm duftenden Blüthcn 
völlig bedeckt sind. 

Junge Pflanzen . ..-y • P* St. M. 1,50—2,50. 

Firn» angustifolia A/t. fl. pl. (Hechte/) siehe Pirus coronaria L. fl. pl. 

■i.•••.... 

■ Pirus coronaria L. fl. pl, {Hechtet). Bochtels gofulltblüliomlor Zierapfel. Unter den in H 
: lrizicrer Zeit bekannt gewordenen Pirus-Formen soll dieser amerikanische Zierapfel die hervor- 2 
2 rngendste Rolle einnehmen. Der Baum zeigt, wie die Stammart, völlig belaubt die herrlich- j 
2 sten, dicht gefüllten, den Rosen ähnlichen Blütheu, deren Fülle sich durch einen feinen, . 

: aromatischen Duft schon aus der Ferne bemerkbar macht. 

2 Einjährige Veredlungen...p. fet. M. 3,—. ■ 

2 Hoch- und Mittelstämme.* • .p. St. M. 4,— bis 6,—■ 

v. r 

Firn» Parkmauni fl. pl. Hit. Ein 4 in hoch werdender Strauch, der an der ganzen Länge der 
vorjährigen Zweige blüht. Sehr effektvoll! 

Ein- und zweijährige Veredlungen. p. St. M. 1,— bis 2,—. 

Populiis candicans elongata JDipp. Eine s. hübsch belaubte u., wie es scheint, freudig wachsende 
Balsampappel, die ich als P. tristis erhielt. Nach Herrn Prof. Dippels Ansicht ist es obige 
Form v. P. eamlioaus, resp. Bastard dieser u. P. laurifolia. 

1 ru hohe Pflanzen..p. St. M. 2,—. 

i Populus trichocarpa T. Gr. Eine im westl. Nordamerika heimische, zu den Balsampappeln 
gehörige neue Art mit prächtiger Belaubung, die Herr Prof, Dippel mir gütigst mittheilte. 

p. St. M. 2,— bis 3,—. 

Populii» tristis Wsch. Dunkelblättrige Pappel. Selten«», kleine Balsampnppel Nordostasiens. 
Sie dürfte sich echt in unseren Gärten kaum vorfinden u. stellt einen baumart. sparrigen 
Strauch dar, mit herzförmigen, oberseils schwärzl., unterseits weissl.-grün. Blättern. 

Junge Pflanzen . ...p. St. M. 3,— 

Poptilus Viadri fastigiata Rüdiger. Durch die gütige Vermittlung des Autors erhielt ich die 
^pyramidal wachs, weibliche Form dieser von genannt. Herrn i. Oartonflora 1890, S. 447 
Beschrieb, u. als P. nigra X candicans gedeuteten Pappel des Oderbruch«. Sie bildet dort 
einen wirksamen Uferschutz, indem sie einmal vermöge ihres verzweigten, viele Ausläufer 
treibenden Wurzelsystems Erdabschwemmungen verhütet und zweitens durch ihre bis zur 
Wurzel gehende buschige Beästung einen faschinenähnlichen Schutz gegen Eisschäden gewährt. 
Fiir diesen praktischen Zweck sowie landschaftlich ihres pyramidenförmigen Wuchses wegen 
sei diese Pappel hiermit der Beachtung der Interessenten empfohlen. 

Junge Pflanzen..p. St. M. 2,50. 

Prunus graoea Des/. (Cerasus Fontnnesiana Spach.) Desfontaine’s Kirschbaum. Kleiner Baum 
mit flaumhaarigen Trieben, der als Blendling zwischen Pr. Mahaleb und Pr. Avium ange¬ 
sehen wird. Blütheu weiss, in grosser Anzahl mit den Blättern erscheinend. 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 2,—; p. 10 St. M. L5,—♦ 


L. Spiitli, Baumschule bei Kixdorf - Berlin. 
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Neue und sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No 

173 


223 


24 


64 


68 

141 

142 
151 
134 


143 

144 


145 


152 

146 

125 

126 






148 

136 


150 

182 


40 


Ruereus rubra auroa Hrt. Amerikanische Goldeiche. Vor einigen Jahren erhielt ich diese 
herrliche, grossblättrige Goldeiche aus Holland. Sie steht der Concordia in Färbung 
völlig gleich. Die Blätter sind bedeutend grösser u. behalten die schöne Färbung eben¬ 
falls den ganz. Sommer hindurch. 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 2,—. 

Schöne Hoch- u. Mittelstämme.p. St. M. 3,50 bis 6,—. 

Rhododendron arborescens Torr. Eine in unseren Gärten kaum vorhandene Art. Bliithen 
5 cm lang, weiss oder weisslich rosa gefärbt. Eigenthümlich ist auch der Geruch der Blätter. 
Aus Amerika erhalten. 

Junge Sämlinge.p. St. M. 2,—; p. 10 St. M. 18, , 

Klm» succedanea L. Wachs-Sumach. Bei uns s. selten echt vorhanden. Stammt aus Samen, 
den Herr Prof. Sargent im nördl. Japan sammelte. 

Junge Pflanzen.. . p. St. M. 1,50. 

Kohinia neo-mexicana A. Gr. Diese schöne, neue Einführung aus den südlichen Felsengebirgen 
Nordamerikas hat ihre Bedeutung für den rauhen Norden im letzten, harten Winter bewiesen. 
Die enorm hohen Kältegrade haben den Pflanzen selbst in den äussersten, weichen Zweig- 
spitzen nichts anhaben können. Die hiesige, aus dem Arnold-Arboret stammende Form ist 
von grosser Wuchskraft und zeigt eine üppige graugrüne Belaubung. Von Mitte Juni an 
erscheinen die rosafarbenen in aufrechten, gedrungenen Trauben «teilenden Blüthen und folgen 
mit kurzer Unterbrechung bis Mitte Sept. auf einander. 

1- D/ 2 m. h. Veredlungen.p. St. M. 2,--* bis 5,— ; p. 10 St. M. 18,— bis 40, — . 

Kohinia Pseudo-Acacia Fabreana. Sehr starkwüchsige neuere Kugel-Akazie. 

Hoch- und Mittelstämme.V>.p. St. M. 2,— bis 4,—. 

galix auritoides Kern. Ein Bastard der Purpur- u. der Ohrweide. 

Junge Pflanzen.. . ^ *.p. St. M. 1,50. 

Salix Barclayi Anderss. Eine interessante llochgebirgsweide, aus dem westlichen Nord-Amerika. 

Junge Pflanzen..p. St. M. 1,50. 

»Salix bicolor tetrapla Dipp. Eine hübsche, den reichen Sammlungen des Kew-Gartens ent¬ 
stammende Weide. Junge Pflanzen . . ... . p. St. M. 2, . 

galix decumbens Forb. (S. Patzeana Anderss.). Eine in unsern Anlagen wenig verbreitete, zier¬ 
liche Weide vom Ostseestrande, die mir Herr Dr. Bolle freundlichst mittheilte. Sie liebt 
trockenen Boden und stellt einen niedrigen, ausgebreiteten Busch dar, der auch im Winter 
wegen der schön glänzendbraunon Farbe seiner Rinde zierend wirkt. 

Junge Pflanzen . . ..p. St. M. 1,50. 

Salix fragilis Monspoliensis Forb. Üppig wachsende Form der Knackweide. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,—. 

Salix Hookeriana Baratt. Niedrige, hübsch belaubte Weide neuerer Einführung aus Nordwest- 
Amerika. 

Junge Pflanzen.. . ... p. St. M. I, . 

Salix lasiandra Beuth Grosser Strauch Nord west ^Amerikas mit zierend., glänz. Belaubung. 
Neuere Einführung. 

Junge Pflanzen... t .p. St. M. 1,—. 

Salix livida IVahlbg. (vagans Anderss?). Neue Art aus British-Columbia. 

Junge Pflanzen.. ... .p. St. M. 1,50. 

Salix longifolia Mühlbg. Die typische, freudiggrün belaubte Form. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,—. 

Salix Nicholson! Dck. (S. nigra X myricoides?). Eine s. hübsch belaubte Form aus Nordamerika. 

Junge Pflanzen.• . . . . • . ..p. St« M. 1,50. 

Salix Nicliols. purpurascens Dck Diese s. schälzenswerthe Zierweide hat vor der vorigen noch 
den Vorzug, dass die jungen Blätter in hübsch braunrothem Tone, der sich längere Zeit 
erhält, hervorkommen. Durch diese Eigenschaft stellt sie sich iu Hinsicht auf den Z : erwerth 
dem beliebten Purpurpfirsich, dem sie auch in Blattform u. Wuchs sehr ähnelt, fast eben¬ 
bürtig an die Seite. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,50. 

Salix nigra Marsh N.-Amerika. Die iu unseren Gärten noch sehr seltene typische Form. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,50. 

Salix nigricans Moabitica C. Bolle. Eine von Herrn Dr. Bolle aufgefundene u. mir gütigst mit- 
getheilte, zierliche Form der Schwarzweide mit am Rande hübsch gefranzten Blättern. 

Junge Pflanzen.p St. M. 1,50. 

Salix pellita Anderss.? Reizende Art mit silbern schimmernder Blattunterseite. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,— ; p. 10 St. M. 9,—. 

Salix pirolifolia Hoyeriana Dipp. Eine llochgebirgsweide aus Nord west-Amerika, mit rundlich 
ovalen Blättern, die sich flach auf dem Boden ausbreitet. 

Junge Pflanzen..p. St. M. 1,—. 

Sorlm» alpina super-Aria Zabel. Eine noch neue Form, l—D/ 2 m. h. . p. St. M. 1,25 bis 2,50. 

Ein- und mehrjährige Hochstämme.p. St. M. 2,— bis 4,50. 


L. Späth, Baumschule bei liixdorf - Berlin. 
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Nene und sehr wenia: verbreitete Zier-Geholze. 


No. 

104 


109 

110 


Die 


I I 


Frau 


,, , . r u>: n Rnotard zwischen Sp. Bumalda und bullata. 

* , u ,_ „„ Ä _ : 

Junge Pflanzen • • • • \ • ' ch Nordwest-Amerika, der wegen seiner im Mai 

Spirae» corymbosa Raf- N ™ lin , „ahlreiche weissen Blüthendolden die grösste Empfehlung 
erscheinenden sehr grossen und zahlreichen »»w . 1Q st b M 6 _ f, is 9( _. 

verdient. Kräftigeil flanzen • • • ^ neue Spierstrauch des'westlichen Nordamerika ist nach 
Nplraea Menziesi ffooi. hie«* f 1 ' lb ?r.7 ® llP >n U nzo n. keineswegs identisch mit dem unter 
Herrn Prof. Dippel die echte 1 ” d Die lan | e Blüthenrispe ist hübsch 

obigem Namen in den Garten verbreiteten iiasr.aru. b 

dumcelrosafarben. ^ i p. lo St. M. 9,—. 

Junge Pflanzen . . . . • • * * * A ' T? x A e lienz des Herrn Minister Aoki erhielt ich 
S<erC ^s ,, Ja?“ne,i L tandort heimischen Gehölze, dessen Widerstandsfähigkeit gegen 
unser Klima allerdings noch der Prüfung bedarf. gt M 1( _. p , jq St. M. 9,—. 

SysupliorÄ«/Heyeri’ hipp. ' Ein hübscher,- neue,- noniamerik. Strauch, der dem S. 

occidentalis nahe steht. jyj i — . p 10 . gt. M. 9,—. 

Junge Pflanzen . . 


Syringa vu lgaris flore pleno. 

~ -—i . . . 1 ;.vH ( i 


_rü__ . ,; ■ — :—i-- , /M1 , \ r ( .rviillstjiinliLnin« r meines Sortiineuts aus 

Nachstehende gefüllte Syringa-hormeii lo'h 1 b t , Sorten und «üeriro diese in 

«reich bezogen. Ich führe somit alle im Veikelu henmuienen, gu M . <>,75 bis 2,- 

H st^iir M. 


No. 

95 

120 

9(5 

97 
112 

113 

98 
107 
105 

114 
103 


93 


99 

100 

101 

115 

89 

102 

103 

104 


Mine. Jules Finger. 
Michel Büchner. 

M. Maxime Cornu. 
Präsident Carnot . 
Präsident Grövy, 
pyramidalis. ^ v 
Hänateur Volland. 
Tournefort. 


p. St. M. 2,50 


106 | Virginiuitd. 

Nach Mittheil, des Züchters bildet der 


96 


45 


46 


87 


L /ivgv * • • J llUli v 

ein- und mehrjähr. Veredlungen . . . - - 
Das nachstehend aufgeführte Sortiment, 1J k n 

Alphonse Lavalläe. 

Belle de Nancy ....... 1 >- St. M. 3 ,o 0 

Oomte Horace de Choiseul. 

Condorcet. 0 

Emile Lemoine.P* -JJ* f' 

Jean Bart.P- St. M. <5,— 

Lamarck. 

La Tour d’Auvergne. 

Läon Simon. ^ _ 

ITliunS campestris globosa Musch. verzwoigte| kugelrunde, gut belmihto Krone. 

Baum ohne Schnitt eine ganz gedrungene, «.st ^ £ dc ’ T \'. Berar.li ähnlich. 

Die Blätter sind fest, lederartig u. glanz , 1 » Form u. Grosse neue 

Gänzl. verschieden von der U. camp, umhraeuhfera.. p Sfc M ;J _ bis 5 , - 

Hochstämme. . . . . • • ■■ 'Trauor-Kork-Küstor. Diese interess. Trauer-Rüster 
UliunB camp estris anb erosa pen n < • leichten Wuchs und ihre stark herabhängenden 
ist niclit nur durch ihren bizarren \ jm H jeden Zweig umgebende Korkrinde sehr 

Zweige empfehlenswerte sondenv auch durch «ne, jene B * 

auffallend und schön. Wen!*««. J* Rtt $f r * e ü. schöne Solitärbäume p. St. M.2, - bis 15, 
Prächtige Hoch- u. Mitteistamme, s. siars« c « ^ M J 5Q WjJ _ 

Starke niedrige Veredlungen ^ ‘ b e ,;.Rüster.' Ein in' unseren 'Anlagen noch sehr 

- ‘sr 1 "“” *•*“ “ d "" ,5n 

grüner Belaubung, den ich aus dem Arnolt ' g t 1 bis 2,-- 

Jnnge Veredlungen •••,;• üi^iriger! noch' seltener' Schneeball Nord-Amerikrs. 
Vibiiriium cassinoxdes L. Ein lnibscher, meungc., 

Aus dem Arnold Arboretum erhalten. M 9,— bi» 18,— 

.. 

dem Arnold Arboretum erhalten. .p. St. M. 1,50 

M... Pf1aeze '! V • fr;,; wenic verbreiteter,' japanischer Strauch mit grosser, schöner 

Yilmriiuni dilatatum ihunb. ““^ wenig wnre* , 1 bedarf. 

^ Belaul)ung und scharlachrothen brlichten, t _. p 10 gt jj cj _ 

. Juum 1 ffihzen . . ‘ o' 1 , 5 , 1 ' geformte, karminrotiie, freistehende Blüthe, nicht halb 

viele »der. Sorten. WM* ^ig, Müh. ™eh. 

Junge Manzen . . •••;• Q^ auc b ‘oder' kleiner Baum des nördlichen Japans 
Xauthoxylnni vw "tarn ^ . 'Zeigen. Die unreifen Sciioten werden von den Japanern 

^ Herr Prof. Sargent theilte mir gilt«gst von 

ihm selbst im Vaterland gesammelten Samen mi.. ^ M , 10 g1 9 _ 

Juuge Pflanzen. . ‘ 

L. Sp&th, Baumschule b ei Itixdort-Berlin. __ 
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Neue und sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No. 

9 


43 


113 


107 


109 


J05 

26 


29 


92 


96 


17 


14 

1 


25 


Ccltis occ. reticulata Sarg. Hübsche und ganz harte Form des nordamerikanisehon Zürgel¬ 
baumes. Junge Pflanzen.p .St. M. 2,5). 

eereidipliyllum japonicum S. et. Z. Aus Japan neu eingeführt Ein starkwüchsiger, sich 
schön pyramidal aufhauender Baum mit dichter Belaub uug. Vollständig winterhart. In der 
Belaubung an Cercis erinnernd. 

Kräftige Pflanzen.p. St. M. 1,— bis 1,50. 

C'ornus ignorata K. Koch. Verkannter Hartriegel. Seltene, von Herrn Professor Dippel er¬ 
haltene Art, Rinde glänzend braun rot h; Blätter länglich lauzettlich, unterscits graugrün. 

Junge Pflanzen. ' . p. St. M. 2 — . 

Crataegus dahurica Hrt. Vom Amur stammende Art, die Cr. Banguineil nahe zu stehen 
scheint. Rinde der Jahrestriebe glänzend schwarzbraun. 

Einj. Veredlungen.St. M. 2,—. 

Crataegus hieinalis Lge. (Cr. Crus galli x pentagyna? Koehne.)' Eine neuere mir vom Autor, 
Herrn Professor Lange in Kopenhagen, giitigst mitgetheilte, freudig wachsende Form. 

Ein- u. mehrjähr. Veredlungen. p. St. M. 1.50; p. 10 St. M. 16, - 

Crataegus Oxyao. elegans Beim sch. Sehr schöner und bunter Weissdoru. Die Blätter sind 
grün und weiss, mit gelb und rosa panaehirt und sind besonders im Frühjahr von grosser 

Wirkung. . .." - XSf'.p. St. M. 2,—. 

Crataegus sorbifolia Lge. Durch die Güte des Autors erhaltene, hübsche neuere Art. 

Ein und mehrjähr. Pflanzen . . p. St. M. bis 1,50; p. 10 St. M. 9,— bis 13,-. 
Deiit/iia Sieboldiana Max . (scabra S. et Z. nec 'Ihunb.) Durch die Güte des Herrn Prof. Sarger.t 
erhielt ich von ihm selbst in Japan gesammelten Samen dieser bei uns noch sehr seltenen Arb. 

Einj. Sämlinge.p. St. M. 1 , -; p. 10 St. M. 9, . 

FagHN sylv. rotundifolia minor Hrt. Rundblättrige Rothbuche. Eine interessante und hübsche 
Varietät von gedrungenem Wüchse, mit kleinen, fast kreisrunden Blättern. 

Mehrjährige Veredlungen. 

I raxiniis raibocarpa Rgl. Krummfrüchtige Blumenesche. Neuere, 

Regel eingeführte interessante Art. 

Junge Pflanzen. 

Fraxiifeiis Veltheimi Dck. (parvifolia X exc. 


. . p. St. M. 2,-. 
Mittelasien durch 


ol 




14 


46 


132 


.p. St. M. 1,50. 

monophylla). Wenig verbreitete Esche. Sehr 
eleganter Habitus, helleres Holz als parvifolia und dünne, überhäugende Nebenäste. 

Hochstämme ..p. St, 4,50; p. 10 8 t. M. 40,-. 

<jieni»ia tinetoria latifolia DC. Sehr hübsche neue Form des Färbeginsters. Aus Samen, den 
der verstorbene Herr Dr. Mische für mich im Balkan sammelte, erwachsen. Den grossen 
Blüthenreichthum hat sie mit der Stammart gemein, wirkt aber durch ihr viel breiteres 
Blatt entschieden zierender 

Junge Pflanzen ..p. 8 t. M. 2,50. 

(jjIcditscliia sinensis nana inermis Dck. Eine hübsche, kompakt wachsende Form ohne Dornen. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen.p. St, M. 1— bis 2,—. 

örewia parviflora Bge. Diese, in den deutschen Baumschulen fast gänzl. unbekannte Grewi«, 
(eine Tiliacee) stammt aus dem nördlichen China und ist ein kleiner, laubabwerfender Strauch 
mit am Rande ungleich gesägten und meistens rhombisch geformten Blättern. Die Blüthcn 
(A. Juli) sind gelblich weiss und haben ihren Stand in den Blattachseln. 

Junge Pflanzen.. St. M. 1,50; p. 10 8 t. M. 10,-*. 

Hedysariiin multijugum Maxim. Siehe die Rückseite der farbigen Abbildung. 

Starke zweijähr. Pflanzen . p. St. M. 4, ; p. 10 St. M. 30,— ; p. 100 St. M. 250, -. 

Einjähr. starke Sämlinge in Töpfen p. St, M. 2,50; p. 10 St. M. 20,- ; p. 100 St, M. 180,-. 
Hypericum Ascyron L. (s. Abb. n. Beschrbg. in Garteoflora 1892, S. 557). Ein hübsches 
reichblühendes Hartheu Sibiriens und Japans mit ansehnlich grossen, hell- bis orangegelben 
Blüthen. Noch wenig verbleitet u. vollkommen hart. 

Einj. Sämlinge.p. St. M. 1 ,— ; p. 10 St, M. 8 ,— ; p. 100 St. M. 60,-. 

Jamesia americana 7. et Gr. Jamesie. Die zu Anfang Juni in reichlicher Anzahl erscheinen¬ 
den weissen Blütheustände dieser s. empfelilenswerthen Neuheit stehen dicht gehäuft an den 
Zweigenden. Die Art stellt den Deutzieu nahe. 

Junge Pflanzen ..’.p. St. M 0,75 bis 1,25. 

Julians Sieboldiana Max. (ailauthifol Hrt. bat.). Noch sehr selten und interessant. Ich er¬ 
hielt sie aus .Japan unter dem Namen „Kuruini oder Onigurumi“. 3 / 4 —lt / 2 m h. t 

p. St. M. 2,— bis 4,—. 

Idgiistrum sinense Lour. Chinesische Rainweido. Die in den Gärten seltene, echte Pflame 
des Namens (nicht identisch mit chinense Carr., der - Stauntoni DC.) erhielt ich durch die 
Güte des Herrn Prof. Dippel. 

Junge Pflanzen.. St. M. 2,5U. 

Lonieer;» rupicola Hook, fil et Thomson. Felsen - Heckenkirsche. Ein feinhlättr. Strauch ans 
Mittelasien; neuerer Einführung. 

Junge Pflanzen.. St, M. 1 ,-. 


L. Späth, Baumschule bei ltixdorf-Berlin. 
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Neue und sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No. 

131 


51 


56 


133 


127 

69 

63 

62 

67 


Lonicoi’si Sullivanti A. Gr. Schwach windende, nordamerikanische Art, die bis in die neuere 
Zeit mit der s seltenen L. flava Sims, verwechselt wurde. Aus Samen vom Amold-Arb. 
stammende Pfl. zeigen gelbe bis röthliehbraunc BlÜthen u. grosse, meist bereifte Blätter. 

Junge Pflanzen .. p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 12,— . 

illarlea platanifolia S. et Z . Von diesem hübsch belaubten Gehölze erwuchsen mir Pflanzen 
aus Samen, den Herr Prof. Sargent im nördlichen Japan sammelte. 

.1 äuge Pflanzen.. St. M. 2,(0. 

Morus alba pendula Hrt. Trauer - Maulbeerbaum. Fast noch gar nicht bekannter, aus 
Amerika importirter, seltener Trauer-Baum mit schönen, grossen Früchten. Eine beachtens- 
werthe Neuheit, sehr gut hängend und vollkommen winterhart. 

Niedrig !..... .. St. M. 2,-— bis 3,-. 

... St. M. # 4,50T 

Xilruriu Schoberi L. Schobor’s Salpeterstrauch. Ein interessanter und in den Gürten seltener 
Wüstenstrauch der südrussisch, u. sibirisch. Salzsteppen. ^ 

Junge Pflanzen.. St. H. 1 ,->0. 

KMiihiilcIplius hybridus Lemoinei Lau. Ein neuer, sehr zierlich belaubter Jasmin. Oie schön 
gestaltete Blüthe zeigt, milchweisse Blumenblätter und hat einen sehr angenehmen, durchaus 
nicht betäubenden Duft. ^ 

Stecklingspflanzen. £ • / ft- "t. M. 1, . 

IMiiladelpliishi Lemoinei erectus Lern. Guter, aufrechtwacbs. Treibstrauch, dessen Zweige mit 
kleinen Bouquets von 5 — 6 halbgefüllten, rein weis sen und angenehm duftenden Hl Athen 
völlig bedeckt sind. 

Junge Pflanzen . .. %/• P* St. M. 1,50—2,50. 

Pirus angustifolia A/t. fl. pl. (Bechtel) sieh© Pirus coronaria L* fl. pl. 




Pirus coronaria L. fl. pl. {Beehut). Bechtels gefülltbliiheudcr Ziorapfel. Unter den in j 
letzterer Zeit bekannt gewordenen Pirus-Formen soll dieser amerikanische Ziennifel die hervor- • 
ragendste Rolle einnehmen. Der Baum zeigt, wie die Stammart. völlig belaubt die herrlich- ■ 
steu, dicht gefüllten, den Rosen ähnlichen Blüthen, deren Fülle sich durch einen feinen, • 
aromatischen Duft schon ans der Ferne bemerkbar macht. 

Einjährige Veredlungen. r# * . .p. St. M. 3, . ■ 

Hoch- und Mittelstämme . u . p. St, M. 4, — bis 6, , ■ 


Ein -1 in he 


161 


Pirus Parknianni fl. pl. litt. Ein 4 m *hocn werdender Strauch, der an der ganzen Länge der 
vorjährigen Zweige blüht. Sehr effektvoll! 

Ein- und zweijährige Veredlungen. p. St. M. 1,— bis 2,—. 

Popiiliis candicans elongata Dipp. Eine s. hübsch belaubte u., wie es scheint, freudig wachsende 
Balsampappel, die ich als 1\ tristis erhielt. NhcIi Herrn Prof. Dippels Ansicht, ist es obige 
Form v. P. candicans, resp. Bastard dieser u. P. laurifolia. 

1 m hohe Pflanzen.. St. M, 2,—. 

Po|>ulus trichocarpa T. et Gr. Eine im westl. Nordamerika heimische, zu den Balsam päppeln 
gehörige neue Art mit prächtiger Belaubung, die Herr Prof. Dippel mir gtitigst mittheilte. 

p. St. M. 2,— bis 3,—. 

Populiis tristis Fisch. Dunkelblättrige Pappel. Seltene, kleine Balsampnppel Nordostasiens. 
Sie dürfte sich echt in unseren Gärten kaum vorlinden u. stellt einen baumart. sparrigen 
Strauch dar, mit herzförmigen, oberseils schwärzl., unterseits weissl.-grün. Blättern. 

Junge Pflanzen . ...p. St. M. 3, — 

Populus Viadri fastigiata Rüdiger. Durch die gütige Vermittlung des Autors erhielt ich die 
pyramidal wachs, weibliche Form dieser von genannt. Herrn i. Gartenflora 1890, S. 447 
beschrieb, u. als P. nigra X candicans gedeuteten Pappel des Oderbruch«. Sie bildet dort 
einen wirksamen Uferschutz, indem sie einmal vermöge ihres verzweigten, viele Ausläufer 
treibenden Wurzelsystems Erdabschwemmungen verhütet und zweitens durch ihre bis zur 
Wurzel gehende buschige Beästung einen faschinenähnlichen Schutz gegen Eisschäden gewährt. 
Für diesen praktischen Zweck sowie landschaftlich ihres pyramidenförmigen Wuchses wegen 
sei diese Pappel hiermit der Beachtung der Interessenten empfohlen. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 2,50. 

Prunus graec-a Des/. (Cerasus Fontanesiami Spach/) Desfontaine’s Kirsohbaum. Kleiner Baum 
mit flaumhaarigen Trieben, der als Blendling zwischen Pr. Mahaleb und Pr. Avium ange¬ 
sehen wird. Blüthen weis«, in grosser Anzahl mit den Blättern erscheinend. 

Einjährige Veredlungen.p. St. M. 2,—; p. 10 St. M. 15,—. 


% 


L. Späth, Baumschule luii Kixdorf-Berlin. 
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Neue und solir wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No 

173 


223 

24 

64 


68 

141 

142 

151 
134 

143 
144| 

145 

152 

146 

125 

126 


148 

136 

150 

132 

49 


Uuercits rubra auroa Hrt. Amerikanische Goldeiche. Vor einigen Jahren erhielt ich diese 

Sie steht der Concor di a in Färbung 

lä'wl^ÄÄs 1 •*-»• ■*” 

Einjährige Veredluugen. n St M 9 _ 

Schöne Hoch- u. Mittelstämmo . , .' ä«' m q « a hi« k’_ 

Rhododendron arboresceim Torr. Eine in unseren Gärten kaum vorhandene Art. Blüthen 
Au™AmerIte erhdten WelSR1ChroSagerarbt ‘ E,gentbamlich ist auch der Geruch der Blätter. 

Junge Sämlinge. d St M 2 _ • n in St w i«t 

Rlias succedanea Z. Wachs-Sumach. Bei „ns s. selten'echt'vorhanden. Stemmt au? Same.,; 
den Herr 1 rot. Sargent im nordl. Japan sammelte. 

Junge Pflanzen. ‘ Rt M i kh 

Rohi.,1« neo-mexicana A. Gr Diese schönei neue Einführung aus den siidl'ichen Felsengebirgen 
Nordamerika* hat ihre Bedeutung für den rauhen Norden im letzten, harten Winter bewiesen 

I. ) >itJ? 0ln -\ t <>hen i V £- hllb ®!? , Pflauzen «elbst in den äussersten, weichen Zweig- 
spitzen nichts anhaben können. Die hiesige, aus dem Amoid-Arboret stammende Form ist 
von grossei Wuchskraft und zeigt eine üppige graugrüne Belaubung. Von Mitte Juni an 
erscheinen die rosafarbenen in aufrechten, gedrungenen Trauben stellenden Blüthen und folgen 
mit kurzer Unterbrechung bis Mitte Sept, auf einander. 

1 — 1 Va m. h. Veredlungen .... p. S{ M 2 — Ihk 5 _• n in qf tu iq \ • m 

Koblnl» Pseudo-Acacia Pabreana. Sehr starkwöchiige* neuere Kugel-Akazie ’ ~ ' “* 

Hoch- und Mittel stamme b p St M 9 1 * 4. _ 

.Salix auritoides Kern. Ein Bastard der Purpur- u. der ührweide. ' ' ‘ ' ’ s 

Junge Pilauzen..’ p St M 1 50 

Salix Barclayi Anderes. Eine interessante Hochgebirgsweide, aus dem westlichen Nord-Amerika' 

•1 unge j flanzen . . » gt jy» -< rn 

Salix bicolor tetrapla Dipp. Eine hübsche, <len reichen Sammlungen des Kew-Gartens ent- 

stammende Weide. Junge Pflanzen. p. St M 2_ 

Salix documbens Forb. (&« Patzeana Anderss Eine in unsern Anlagen wenig verbreitete zier¬ 
liche Weide vom Ostseestrande, die mir Herr Dr. Bolle freundlichst mittheilte. Sie liebt 
trockenen Boden und stellt einen niedrigen, ausgebreiteten Busch dar, der auch im Winter 
wegen der schon glänzend braunen Farbe seiner Rinde zierend wirkt 

Junge Pflanzen. . . . ..p. St. M 1 50 

Salix fragilis Monspoliensis Forb . Üppig wachsende Form der Knackweide. ’ y 

Junge Pflanzen. p St M 1 - 

SallX AmcrM-°, riana ßara,t ' Nieilri S e . bfibsch belaubte Weide' neuerer Einführung aus Nordwest 

s % Junge Pflanzen. p St M 1 _ 

S 511 * X Neimre 1 1 <(U i r u ng Grosser Strauoh Nord west-Amerikas* mit zierend*, glänz/Belaubung 

.Junge Pflanzen. Sf M 1 _ 

Salix livida Wahlbg. (vagans Anderss.). Neue Art aus British-Columbia ‘ ’ 1 ’ " ’ 

_ Junge Pflanzen... * n Rt M 1 F»n 

Salix longifolia Afühlbg. Die typische, freudiggrün belaubte Form. 

Junge Pflanzen. n Rt M 1 _ 

Salix Nicholson! Dck (S. nigra X myricoides?).' Eine 's. 'hübsch belaubte Form aus Nordamerika 

Junge Pllanzen . . .... M 1 RO 

.Stal'x IViehols purpurascens /;^. Diese s. schätzenswerthe Zierweide hat vor der' vorigen nocli 
^Jorzug, dass die jungen Blätter in hübsch braunrothem Tone, der sich längere Zeit 
erhalt, hervorkommen. Durch diese Eigenschaft stellt, sie sich in Hinsicht auf den Z : erwerth 
dem beliebten 1 urpurpfirsich, dem sie auch in Blattform u. Wuchs sehr ähnelt fast ebei 
burtig an die Seite. 11101 

Junge Pflanzen.. St M 1 50 

Salix nigra Marsh 1$.- Amerika. Die in unseren Gärten noch sehr seltene typische Form. 

Junge Prlanzen. * .. m i rti 

Salix nigricans Moabitiea C. Bolle. Eine von Herrn Dr. Bolle aufgefundene u. mir' gütigst mit 
getheilte, zierlicJie Form der Schwarzweide mit am Rande hübsch gefranzten Blättern 

Junge Pflanzen. ö ^ g*jjV . r 

Salix pellita Andersts.? Reizende Art mit silbern schimmernder Blattunterseite 

Junge Pflanzen .... p St M 1_• n 10 Rt M Q 

Salix Pirolifolia Hoyeriana Dipp Eine 'Hochgebirgsweide aus Nord west-Amerika, mit nuidl’id 

ovalen Blättern, die sich flach auf dem Boden ausbreitet. 

Junge Pflanzen.. p St M 1 - 

Sorhus alpina super-Aria Zabe/. Eine noch neue Form, 1—DL m. h ’ * p St M l 25 bis 2 50 

Ein- und mehrjährige Hochstämme. * > St* M* 2 — bis 4 50 


L. Späth, Iianmschulo bei Kixdorf-ßoilin. 
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Neue und sehr wenig verbreitete Zier-Gehölze. 


No. 

104 


109 


110 


ftpiraea Bumalda ruberrima Lem. Ein Bastard zwischen Sp. Buraalda und bullata. Die 
Blüthe ist grösser u. dunkler karminroth, als die der Sp. Bumalda. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,25 bis 2,—; p. 10 St. M. 11,— bis 18,—. 

Spiraea corymbosa Ra/. Neuer Spierstrauch aus Nord west-Amerika, der wegen seiner im Mni 
erscheinenden sehr grossen und zahlreichen weissen Blüthendolden die grösste Empfehlung 

verdient. Kräftige Pflanzen . p. St. M. 0,75 bis 1, —; p. 10 St. M. G, — bis 9,— . 

Spiraea Menziesi Hook. Dieser hübsche, neue Spierstrauch des westlichen Nordamerika ist nach 


Herrn Prof. Dippel die echte Hookersehe Pflanze u. keineswegs identisch mit dem unter 
obigem Namen in den Gärten verbreiteten Bastard. Die lange Blüthenrispe ist hübsch 


II 


dunkelrosafarben. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,—p. 10 St. M. 9,—. 

Slemilia platanifolia L . Durch die Güte Sr. Excellenz des Herrn Minister Aoki erhielt ich 
aus Japan Samen von diesem dort heimischen Gehölze, dessen Widerstandsfähigkeit gegen 
unser Klima allerdings noch der Prüfung bedarf. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,—*; p. 10 St. M. 9,-4-, 

Syna phorioarpus Heyeri Ripp- Ein hübscher, neuer nordamerik. Strauch, der dem S. 
occidentalis nahe steht. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1,—; p. 10. St. M. 0, —. 


Syringa vulgaris flore pleno. 


Nachstehende gef ü 111 e Sy r i n ga -1 Y> rin ei i hübe zur Vervollständigung meines Sortiments aus 
Frankreich bezogen. Ich führe somit alle im Verkehr befindlichen, besten Sorten und offerirc diese in 

ein- und mehrjähr. Veredlungen.p. St. M. 0,75 bis 2, — 

Das nachstehend aufgeführte Sortiment, 19 Sorten.u 1 St. für M. 15, — 

No. No. 


95 
120 

96 

97 
112 

113 

98 
107 
105 

114 
103 


93 


96 


41 

45 

46 

87 


Alplionse Lavallde. 

Belle de Nancy . . . . 
Comte Horace de Choiseul 
Condorcet. 

Emile Lemoine . . . . , 
Jean Bart ....... 

Lamarck. 

La Tour <Y Auvergne. 

Ldon Simon. 

Linnö 


p. St. M. 3,50 


St. M. 2, — 


St. M. 2,— 


p. St. M. 2,— 


99 

100 

101 

115 

89 

. 102 

103 

104 
100 


Mrae. Jules Finger. 
Michel Büchner. 

M. Maxime Gornu. 
President Camot . 
President (Ir<&y: 
pyramidalis. 
S6nateur Volland. 
Tournefort. 
Virgininitd. 


p. St. M. 2,50 


(Jliims campestris globosa Behmch. Kugol-Fold-Riister. Nach Mitthcil. des Züchters bildet <Um* 
Baum ohne Schnitt eine ganz gedrungene, s. stark verzweigte, kugelrunde, gut belaubte Krone. 
Die Blätter sind fest, lederartig u. glänz., in Form u. Grösse denen der U; Berardi ähnlich. 
Gänzl. verschieden von der IJ. camp, umbraculifera. 

Hochstämme. Bit .p. St. M. 3, — bis 5, — 

IJlmiiH campestris suberosa pendula Hrt. Trauer-Kork-Rüster. Diese interess. Trauer-Rüster 
ist nicht nur durch ihren bizarren und leichten Wuchte und ihre stark herabhängenden 
Zweige empfehlenswert, sondern auch durch die, jeden Zweig umgebende Korkrinde sehr 
auffallend und schön. Neuheit I. Ranges. 

Prächtige Hoch- u. Mittelstämme, s. starke u. schöne Solitärbäume p. St. M. 2,— bis 15, — 

Starke niedrige Veredlungen.. . p. St. M. 1,50 bis 0,— 

Ulnius raceinosa Thopias. Amerikanische Trauhen-Rüster. Ein in unseren Anlagen noch sehr 
seltener Baum der nördlichen Vereinigten Staaten mit korkrindigen Aesten und schön dunkel- 
griiner Belaubung, den ich aus dem Arnold Arboret. erhielt. 

Junge Veredlungen.. ..p. St. M. 1, — bis 2,-- 

VilMiriiiiiki cassinoides L. Ein hübscher, niedriger, noch seltener Schneehall Nord-Amerikas. 
Aus dem Arnold Arboretum erhalten. 

Kräftige, y 2 —1 m h. Pflanzen . . p. St. M. 1, — bis 2,—; p. 10 St. M. 9, - bis 18, — 
Vilkikruikkki cotinifolium Don. Perrückenstrauehhlättriger Schneehall. Noch sehr selten! Aus 
dem Arnold Arboretum erhalten. 

Junge Pflaezen .. . .. p. St, M. 1,50 

Vilmi’iukkkk dilatatum Thunb. Eiu wenig verbreiteter, japanischer Strauch mit grosser, schöner 
Belaubung und scharlachrothen Früchten, der hei uns des Schutzes bedarf. 

Junge Pflanzen . p. St. M. 1, — ; p. 10 St. M. 9,— 

Weigel a Eva Rathke Rathke . Schön geformte, karminrothe, freistehende Blüthe, nicht halb 
versteckt unter den Bättern, wie viele andere Sorten. Wächst massig, blüht aber sehi reich. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 3,— 

Xanllioxyliiiik piperitum DC. Hübscher Strauch oder kleiner Baum des nördlichen Japans 
mit dornigen, fast schwarzrindigen Zweigen. Die unreifen Schoten werden von den Japanern 
als Gewürz, wie hei uns der Pfeffer benutzt. Herr Prof. Sargent theilte mir güligst von 
ihm seihst im Vaterland gesammelten Samen mit. 

Junge Pflanzen.p. St. M. 1, — ; p. 10 8f. M. 9, — 


L, Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 



- 


-- 


- — 
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Neue und seh r wonig vorbroitete Zier-Gehölze. Sortiment der Zier-Gehölze. 


No. 

145 

146 

13 

93 

109 

97 

81 

69 

22 j 

54 

S7 



b. Nadelhölzer (Koniferen). 

Abie» Marie«! Mut Maries- Weisstanne Aus höherer (lebirgslage des nördl. Japans stemme,.«1, 

vollkoinmen wi!Ä bewäLn^fÄ SÄthmS ^ «T" ^ 

ragenden Platz einnehmen. Schmucktannen bald einen hervor- 

Einjähr. Pflanzen. 

Abies umbilicata Mayr. Mitzumine-Tanne. Diese neuer di »*«*»*» V, / W if . 

benannte, japanische Art soll die Mitte halten zwischen A hvJvh^] '\ry yT e v nt( J. eckto ‘"V 1 
tritt vielfach mit ersterer vereint in den h he L rl l • b,ach ypbylln u. A hrma. Sie 
an zierenden Eigenschaften nicht nach. bebirgsregionen auf and steht dieser,auch 

Einjähr. Veredlungen 

Biota orientalis Laxenburgensis Urt. Eine ans besterrptei,’ u * P ' ' i 1 ' 2,50 ’ P- , l() ^ M - 20,— 

■TicÄis . .. . . XÄar** 

Kräftige Veredlungen . . h ° 11 ’ lall0r volJ überraschendem Effekt. 

Chainaecyparis Lawsoniana glauca nivoa Pei Smith. Kinemmr ‘«„w t * ?, Sfc# M * 

Eonn mit weissen Zweigspitzeu. Einjähr. Vercdhimren ’ ' * wirkungsvolle, blaugrune 

Chamaecyparis Lawsoniana Rosonthali Pct. Smith. Eine Üpiip ’«& n l«n'teib.iÄ' A ü a •• d,— . 

zierliche Form. Kräftige Veredlungen. ’ saiüenformig aufstrebende, ausserst 

Picea Omorica Pancic. Omonka-Fichte. Eine neue, sehr werthvölü b.mifiPl ’ l ' i l '~ ,* \ V ” 
Bergen; hart ... effektvoll. Kräftige Pflanzen '° Ue Konifere aus den serbischen 

Pinus ponderosa scopulornm Engelm. Felseu-Gelbkiefer. * In den >d s eng?birgen NoV"damerikJs 

.deiuiKr <io- „..„u «i— sere Breiten 

Nadelhölzer 

geringe Ansprüche stellt. Kräftige Pflanzen. netert und dabei an deu Boden 

Taxns baccata albo-varieg. Späth. Eine sehr empfehienswerthe Neuheit /lA i ' n ,1S ,i 
weisshupt gef-irbl und gekräuselt. 

Kräftige Pflanzen. b nrl '- , 

Thuya occidondalis Spaethi Pet. Smith. Eine höchst interessante’ ,V A bt ” ,■ 1,1 . bls V’° 
Freund Herr Röppel in Bergedorf nach mir benannte ’SielstTfiSw’ dle T mein .' ver f Ul , ( : r 
und keino durch Stocklingo flxirte Jugondform, wie die snoan»nnte!, p'*•" 1 • »«adentalis 
junge Trieb erscheint fadenförmig und befiedert sich ganz recelmässii^fm T >0r 
Vollständig verschickien von allen anderen Formen. ^ 8 l s g m zweiten Jahre. 

Mehrjährige Pflanzen. n St M 9 1 • e 

Thuya öccid. nmbraciilifera Btüsn. Dicht bezweigt u. von ganz ’ resrelinÖKs m-m ..u lT i * ’T 
liehen Bau. Einjähr. Stecklinge. . pT TTf;’p !f) 1t M. ut 



Sortiment 

der 

Zier-Gehölze. 

.. Die bei den verschiedenen Arten aufgeführten Sortimente golton nach moinor Wahl und sind 
die gewöhnlichen Sorten nicht inbegriffen. 

Besonders starke und schöne Exemplare worden zu erhöhten Preisen verkauft. 

Weniger als 10 Stück werden zu Partiepreisen nicht abgegeben. 

. , n W 0 «. h J md « rtw 1 ? ise r r f thig ist > ist hintor dor Preiskolonne mit ‘ bezeichnet und wird nach 

dem 10 Stückpreise berechnet. 

Moin Sortiment der bei uns im Freien ausdauernden Ziergehölze umfasst jetzt über «00« Arten 
und Formen von Laub- und Nadelhölzern, und ist zu einem besonderen, dendrologischen Garten seit 
17 Jahren m der Baumschule angepflanzt. Dasselbe wird stets mit gütiger Unterstützung hervorragender 
Botaniker auf das Sorgfältigste botanisch gesichtet und dürfte jetzt wohl die reiohhnltieste aller bestehenden 
Gehölzsammluugeu sein. -"— 

Nur die wirklich werthvollen und ausdauernden (lehölze werden in grösserer Anzahl vermehrt von 
den anderen ist dagegen der Vorrath nur gering. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 

































Gehölze für l'ark- und Garten-Anlagen. Laubhölzer. 


Gehölze für Park- und Gartenanlagen. 

Nach meiner Wahl. 


100 Verschiedene Sträucher ohne Namen in etwa 10 feorten, 0 40 1>~ ,() m *‘- 

100 Gewöhnliche Vorsträucher in 10—15 Sorten mit Namen, 0,10—1 m n. 

100 Feinere Vorsträucher in 15—20 Sorten, mit Namen ... • « ' • ' || 0 i /|k fQ r 

100 Feinere Vorsträucher in HO div. Sorten mitsrellfarbigeiii, bunte.n lUUte, 


Mark 

10—15 

20—25 

30-60 


Gehölz-Partieen..., • ; / ‘ . 

gksträucher in 10—15 Sorten, 1,— bisi 2,50 m h. ... . • 


gewöhnliche IfecKsträucner in tu—io ouiwju, m- . r , 9 r . n m i. 

Besonders starke oder feine D eckst räucher m 10— -15 körte i, . ’* ... f Vin etwa 

ScliöikMuliciidc Ziersträucher in allen Grössen (zur Anlag v ) 


HX) Gewöhnliche Dec 
100 

100_ 

15--20 Sorten mit Namen, je nach der Güte <. t 

100 Scliöiihliihcnde und HchöiibliUlrltfe Ziersträucher in 100 horten . 

100 Nchöiibliiliciidc Ziersträucher in 50 Sorten. 

50 Schöiiblühciide Ziersträucher in 25 Sorten . • • .. 

100 Extra starke und breite Ziersträucher 1>ö 0—Hm i. . • •• • • • • 
100 ^chmuckidtmue (Sollt iirbÄnnie) m 50 der bestgewahlten holten 


45—75 
HO—40 
50-100 


H5-70 
60-100 
50— 75 


kräftige 

1« ^SSSSS^SSZi i, .»1» - 

»0 .. s *. - ä : : 


j 100—H00 

150—350 


150—350 

75—150 


Starke Ziersträucher und Zierbäume zur Anlage von Parks sind ^ ItundorUausenden vorräthig. 
Boi Abnahme von grösseren Posten treten Preisermäßigungen ein. 


4l 


Koniferen filr I*ji rk uud (wfti'tP 11 h 11 1ftjjf n 

siche hinten unter Nadelhölzern. 


AL)l5 ürzungen. 

b. = buntblättr. («ei», gelb, roth.) * "> der Ma 'Rubrik = bumiertweise vorräthig 


h. I. = halbimmergrün, 
i. = immergrün. 

I*. = Pyramide. 

T. = Trauerbaum. 

$ = Schlingpflanze 


* vor dem Namen — Pflanzen, di< 


schützten Stand verlangen. 


= Pflanzen, die empfindl. sind und im Winter 
trocken bedeckt werden müssen. 

I. II. III. IV. = Baum, 1 ter, 2ter etc. Grösse. 
V. VI. VII. VIII. = Strauch 5 ter, 6ter etc. 

was ge- 

Grösse. 


A. Laubhölzer. 

ie auch Ailccbftnmc und «eliölas 


^Siehe' -auch Alleebftume mW «ehSlmtoiUnc«.) 

JKttrnU «Mi» vuvfv cj.i ns Usondtn auf intim mn ting.tfu fittt.i oKalotaSal'.öl’t.t anf Seit. 49- 


No 


1 



I -£° % 

Abelia A*. Br Ahelie. 0 rv . L) . u ,.. u 

rupestris Urt. nee . l.indl. (rupestris X umtlorn. l PP0 Beichbliih. 
Felsenstrauch . . . . . . M. 1, - bis 

Acaiitliopanax Dcne. et Planck* Stachelkraftwurz. 

ricinifolium Dcene et Planck. (Aralia Maximowiczi V. litte.) lOcinus- 

blättr. St.. • ■ “• - 25 ^! 8 

spinoaum Miq. (Aralia pentaphylla Thunb.) hunlzahlige St. M. 1, bis 

spinosuin fol. albo-marg. Hrt. Siehe Neue Gehölze . . . M. 1,25 bis 
Acer L. Ahorn. . w . a . „ _ 

1 Sortiment von 26 Sor ten meiner Wahl a 1 St. M. 15,—. 

"I " » 5Ö ^ » „ ä 1 St. M. 30,-. 


p Stück 
M. 


10 St. 

M. 


hundert* 


weise 

vorräth. 


' 2 ,- 


2,50 

2,50 

2 - 


76 


ä 1 St. M. 50,-. 


100 


ä 1 St. M. 80,-. 


L. Späth, Baumschule hoi Rixdorf - Berlin. 



































02 


Laubhölzer. 


No. 


* ion 


28 

1). 30 

113 

131 
b. 31 

10 

41 

02 
1). 89 


l). 110 
b. 111 

00 

b. 58 

62 

108 
T. 43 

1 ). 

P< 90 

iS „ 

T. 70 


64 

116 


93 

94 

109 
119 
*b. 27 

35 

* 12 

36 

133 

37 


Acer. 

californicum K. Koch , (Negundo calif. Torr, ct G >.) Filziger, kaliforn. 
Eschen-A. Sehr interessant; erfriert aber bei —16° R., wogegen 
der Acer Negundo californicum Hrt. völlig winterhart ist. Kräftige 

1—2 m h. Büsche.M. 0,75 bis 

campcstre L. Feld-A., Maasholder; IV., V.M. 0,40 bis 

„ fol. varieg. Hrt . Weisbunter Feld-A.M. 1,— bis 

„ hebecarpum DC. (camp, pubesc. Boenningh.') Bauhfrüchtiger Ahorn 

M. 0,75 bis 

„ molle ( Opiz.) Weichbehaarter Feld-A.M. 0,75 bis 

„ pulvernlentum Hrt. Bestäubtblättriger Feld-A. Sehr hübsch, 
aber nicht ganz konstant. Ein- u. mehrj. Veredl. M. 1,— bis 
circinatum Pursh. Rundblättr. A. VI. Sehr interessant. JVf. 0,75 bis 
coccineum Mchx. s. rubr. coccin. Dipp. 

daiH.ycirrpiiin Ehrh. (eriocarpum Mchx., sacchanntun L.) Silber-A. 
Unterseite d. Blätter silbergrau, s. raschwüchsig; II. 111. M. 0,50 bis 

(siehe auch Alleebäume.) 

„ Arbuscula Reuter. 1—2 m h. Pyr. . . . . . . . M. 1,— bis 
„ lol. alho-varieg. Späth. Neuheit 1883/84. Die Blätter dieser 
sehr schönen, in hiesiger Baumschule entstandenen Ahorn-Varietät 
sind recht gut und konstant panachirt. Starke, mehrjährige 

Veredlungen und Solitärpflanzen.M. 1,— bis 

„ fol. aureo-varieg. Hrt. (nach Simon-Louis A. rubrum fol. varieg.) 

Gelbbunter Silber-Ahorn. Nicht konstant.M. 0,75 bis 

„ Jnhlkei 7urr. — meinem A. dasyc. fol. albo-var. Neuheit 

1883/84 .... M. 1,— bis 

„ loiigifolium Späth. Neuheit 1882/83. Mit tief eingeschnitt., 

laugen Blatte; stark, 1—2 m h.M. 0,75 bis 

„ liitesceiiM Späth. Leuchtend gelber S.-A. Neuheit 1881/82. 

Kräftige Pflanzen.M. 0,75 bis 

„ macrophyllum Hrt. (A. dasyc. spec. v. Kjachta Plrt.') Sehr gross- 

blättr. Form.M. 1,— bis 

„ moiiHtrosiim Hrt. Monströs wachsend . . . . M. 1,— bis 
„ peudiiliim Späth. Hängender S.-A. Neuhoit 1882/83. Muss 
frei stehen. Starke, 1—3 m h. Sträucher. M. 1,50 bis 
„ Schöne Solitair-Hochstämme, s. eleg. M. 2,50 bis 
(siehe Trauerbäume.) 

„ pulTCrulentuiii Späth. Neuheit 1882/83. Blätter weiss be¬ 
stäubt, Spitzen schön rosa, Extra 1—2 m h, Büsche M. 0,75 bis 
„ pyramidale Späth. Neuheit 1885/86. Recht gleichmäss. auf¬ 
recht wachsend. Kräftige 1—2 m h. Pflanzen . . . M. 1,— bis 

„ Wagneri dissectum Hrt. Sehr zierlich.M. 1,— bis 

„ Wieri laciiiiatmii Hrt. Einer der schönsten Solitärbäume 
mit leichter, reizender Belaubung. Muss freion Standort haben, 
um seine Zweige gut herabhängen lassen zu können. M. 1,— bis 

„ (siehe Trauerbäume) Hochstämme.M. 3,50 bi» 

„ spec. von Kjachta Hrt. s. A. d. macrophyllum Hrt. 

Duretti Hrt. (Pspl, x Monspess.) Sehr hübscher A., wenig bekannt, 
(xiuifeala Max. (A. tataricum laciniatum Rgl.') Mit weit ausgezackten 

Blättern. Sehr elegent! V..M. 0,60 bis 

„ Semenowi Fax. Semenows A. Mit äusserst zierl. Belaubung . 
Heldreichi Orphan. Schöne Art der Balkanhalbinsel mit tiefgelappten 

Blättern. Mehijähr. Veredlungen.M. 1,— bis 

Iiybrlduni Spach. Bastard-A. s. Neuheiten 1892/93. Einj. Veredl. 
insigne Boiss. Sehr grossblättrig, interessant; ca. 25 cm breite Blätter 
laetum rubrum Dipp. (A. colchicum rubrum Hrt.) Mit rotheu Zweig¬ 
spitzen. Starke Sträucher.M. 1,— bis 

libuniicum Hrt. s. A. Monspessulanum L. 

macrophyllum Prsh. Grossblättriger A. Von gutem Effekt. N. Amer. III. 

M. 1,— bis 

Monspessulanum L. (trilobum Mnchi) A. v. Montpellier. Kleinblättrig, V. 

M. 0,50 bis 

„ trifolium Duham. Noch neu. Mehrjährige Veredlungen M. 2 bis 
Neapolitauum Ten. s. obtusatum Neapolitauum Pax. 


I>. Stück 

1 

10 St. 

i umleit- 
weise 

M. 

M. ^ 

'orräth. 

1,50 

7-13 


1,- 

3 o 

* 

2,50 

— 

— 

2,50 

7-22 

_ 

1,25 

— 

— 


9—25 


3,- 

7—27 


2,50 

4-20 

* 

3,50 

9—30 

— 

5,— 

9—40 

— 

2,50 

7—22 

— 

— 

9—40 


3,50 

7—30 


3- 

G—27 

— 

3, — 

_ 

— 

% — 

9—18 

— 

4,50 

13-40 

_ 

25,- 

23-230 


3,50 

7—30 

— 

2,50 

9-20 


2, — 



5, — 

9-40 


7,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

3, 

5-25 

* 

2- 

— 

—« 

2,- 

_ 

— 

3,B0 

— 

— 

1,50 

— 

— 

2- 

9-18 

— 

2- 

9-18 

— 

1,25 

4—10 

1 _ 

3,50 

—■ 



L. Späth, Baumschule bei Bixdort-Berlin. 

, ■ 
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Lanbhölzer, 


4« 


b. 125 


56 


Acer. 

Negundo L. Eschenblättr. A. Sehr hell belaubt u. raschwüchsig. III. 

IV. Starke Sträucher.** ’ u *' 

aiiratnui Späth. Gelbblättrigor Eschon-A. Neuheit 1801/92. 
Weithin leuchten die metallisch angehauchten, intensiv goldgelben 
konstanten Blätter, an kirschrotben Stielen .... M. i. 

„ californicuin Hrt. Starkwüohs. als Nr. 47 (s. auch Alleebäume) 
„ starke, hohe Sträucher. 1-4 m h. M. 0,50 bis 
Unter diesem Namen A. Neg. californ. Hrt. ist der m 
ganz Europa als Acer ealifornicum bekannte Baumzu ver¬ 
stehen. Derselbe ist viel starkwüchsiger als der Acer Negundo 
und bildet einen Baum I. Grösse, während der gewöhnliche 
Negundo nur ein Baum IU. oder IV. Grosse ist. Die jungen 
Zweige sind von bläulicher Farbe, wahrend die des Negundo 
grün sind. _ . ., 

«alifornicnm fol. aureo-varle*att8 .S/ÄA. Neuhcit 

1887/88. Die grossen gefiederten gelb niarmorirten Blatt 
rötblichen Blattstielen treten äusserst vortheilhalt hervor. Stark- 
wüchsiger als der weissbunte Ahorn. Emj. Verecli. 
crispum G. Dun. Krausblätteriger A.* ’ 


p. Stück 

10 st. 

hundert- 

weise 

M 

M. 

vorrätli. 
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4 15 
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die bei 

uns im 

do, 

do. 

dou 

do. 

do. 

do. 


b. 123 
b. 158 


......... . . . . . ....1 

b. 40 Negundo fol. argenteo-vur. Hrt. Weissbunter A. Eins der schönsten, bunten Gehölze, | 
** ’ ‘ k | Freien aushalten. Q » T Ä = 

^i.'W 4 ,M- l.'. «. v. 8-4», ,, 100 « | 

MUttelstttmiue mit starken Kronen p. 8fc#. ’P' 10 >t- M ' 10—25 ’ I 

p 100 St M 80 —200. Sehr effektvoll einzeln auf Rasen. . . 5 

Hochstämme, besonders zu Alleepflanzungen zu empfehlen, wo sie ab- f 
wechselnd mit grünblättrigen oder bflwnbllttrigen Bäumen höchst effektvoll; 
sind. ... St. M 1,75 bis M. 3,60; p. 10 St. M. 16-30; p. 100 bt. M. 1.30-200 h 

........." 

Nogundo fol. argonteo-marg. Deegen. Mit fein silberweiss gerandeten 

Blättern. Sehr schön. Va—■2 1 /a m h. . • • • * * ’ . .. 8 

foliis aureo-marginatis Hrt. Ein durch seine konstante, schone 
” und breite Eandfärbung sich aiiszeielmender h. A. hr ist. m 
seiner gelbbunteu Färbung ebenso werthvoll wie der weissbuute 

u • mu i-«. * 

: hoterophylluni ».«h.it 1883/84. Ve™ch.«denbl ■ E.-A_ 

Mehrjährige Veredlungen . • • • • • • • • • • • !’ "f 

„ versicolor Dck. Goldbroncener E. A., I 2 *n • • • • > 

„ violaceum Hrt. Mit sehr dunkelgrünem Blatt . . . M. 0,50 bis 
obtusatum W. et K. Stumptblättriger A. ...... . • • > ' * 

pennsylvanicum L. (striatum Dur) Pennsylvamscher Ahorn M t 
hellgrüner, weissgestreifter Rinde . . . • • • • • • «*• , U ,) “ts 

platanoides L. Spitz-A II, Hl (ß. auch Alleebäume . . M 0,50 bis 
„ Buntzeli Wittmack. 1885,86er Nouheit. Blätter siud leuchteud 

gelb und dunkelgrün, oft halbirt. 

“ Ein- u. mehrj. Veredl. ..M- 0,75 bw 

columnare Hrt. Säulenförmiger Sp.-A. ..... . M. iyo ins 
„ crispum Hrt. Blätter gefingert. Interessant • . • M- 1, j s 

^ cucullatum Hrt. Hohlblättr. Sp.-A. Starke Bilanzen M. 0,75 bis 

„ Hochstämme.• • • • • * • iV * J 31 , 

„ digitat. fol. aur.-marg, Hrt ., s. A. plat. fol. aur.-marg. Hrt 

,. dilaceratum Dck. Siehe Neue Gehölze.. . . • • M. 2, s 

' diBsectnm Ilrt. Mit eingeschnitten. Blattern, VI. . M- 0 9 lo ). 

" „ Hochstämme .. ;.••••• M - 1 » 50 ‘^ 

„ fol. aureo-marg. Hrt. (A. plat. digitat. fol. aur.-marg. Hrt.) 

Gelbgerandeter A. Mit scharf hervortretenden, gelben 

Rändern, konstant und hübsch.«]L ( V«> bi« 

„ Hochstämme, extra stark.M. l,OÜ bis 
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No. 


1 ). 


19 

20 
b. 107 

118 

21 

22 


129 


b. 78 


P. 139 

b. 136 
l). 99 


b. 23 


117 

1 

85 

b. 2 


b. 103 
4 


55 

b. 88 



b. 128 
b. 102 


Laubhölzer. 


Acer. 

platanoides foliis variegatis Ilrt Weissbuntcr Spitz-A. . M. 0,75 bis 

„ globosuin Ilrt. Kugel-Sp.-A.M. 1, — bis 

heterophyllum fol. marg. Ilrt. Junge Triebe sind schwach gc- 

röthet u. berandet.M. I,— bis 

„ integrilobum Zabel. Sehr schon.M. 0,75 bis 

” laciniatum Alt. Geschlitztblättriger Sp.-A. . ... M. 0,75 bis 
r m Lorbergi V. Houtte , Lorberg’s Sp.-A. Mit scharf gezackten 
Blättern, raschwüchsiger als aissectum. Sehr elegant M. 1, — bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
,.Oekonomierath Stoll“ Späth. Neuheit 1888/89 Dasieder- 
artige Blattwerk von metallischem Glanze kann man als wahrhaft 
monströs bezeichnen. Die Blätter sind fast gar nicht gezackt, 
oft dreilappig, an Hedera Helix (Epheublätter) erinnernd, jedoch 
auch theils von bedeutender Grösse und ganz verschiedener Form. 
Der Blattstiel ist sehr lang und gebogen, die Blattfläche etwas 
hängen lassend, wodurch die Charakteristik der Blätter bedeutend 
erhöht wird. Wuchs resp. Habitus des Baumes ist ein fast 

pyramidaler. V 2 — D /2 m h... M. 1,25 bis 

purpureum Reitenbachi Ilrt. Belaubung im Sommer u. Herbst 
bräunlich purpur. Starke 2- u. mehrj. Vercdl. . . M. 0,75 bis 
Extra schöne und starke Solitair-Pyramiden . . . . M. 3,50 bis 

Hochstämme, extra schon und stark.M. 1,50 bis 

nvramidale iianum Hrt. Schön konstant, pyramid. wachs. Spitz- 

” A 1—iy s mh .JI. I,- W« 

quadricolor Dck. Vierf. gefärbter Sp.-A. Neu! . . M. I,— bis 
” „Reichsgraf von Piickler*' Späth . Neuheit 1885/86. Bunt- 
blättriger Spitz-Ahorn. Es wechselt vorherrschend gelblich weiss 
mit grün und graubraun ab. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen.M. 1, — bis 

Mehrjährige Hochstämme.M. 2,50 bis 

Schwedleri Hrt. Schwedler’s Spitz-A. Mit blulrolh. Zweigspitzen. 
Alt. Laub braunl. grün, s. schön! III. 1—3m h. M. 0,50 bis 
Hochstämme mit sehr schönen Kronen . . . M. 1,50 bis 
Sohr gut als Alleebaum, bosonders abwechselnd mit 
Acer Pspl. Worlöei, louchtend gelb, zu verwenden, (s. 
auch Alleebäuino.) 

undulntiim Dck. Neuer, interessanter A Die blasig aufge¬ 
triebenen Blätter sind dunkelgrün w. glänzend lackirt. \I. 0,75 bis 

Pseudoplatanus L. Berg-A. 11. (s. auch AHeebfiume). 

Albertsi Ilrt. Aiberts’ B.-A. Kräftige Pyramiden . M. 0,75 bis 
” bicolor Späth. Neuheit 1880/81. Weisshunt gefleckt u. marmorirt. 

Eine hier entstand.. s. schöne Var.M. 0,60 bis 

„ Hochstämme.M. 1,50 bis 

„ Corstorphinense Hrt. angl. Leuchtend gelbl. B.-A. . M. 1, — bis 
erythrocarpum Ilrt. Jiothfrüchtiger B.-A. III. Die grossen, 
rothen Früchte lieben sich sehr effektvoll von dem dunkel¬ 
grünen Laube ab.M. 0.75 bis 

«i BI 1 .Hochstämme M. 1,50 bis 

euchlorum Späth. Neuheit 1878/79. Aeltere Blätter dunkelgrün. 

M. 0,75 bis 

„ fol. atropurpureis Späth. Neuheit 1883/84. Sämling von 

A. Pseudopl. fol. purp. Die Unterseite der Blätter ist intensiv 
stumpf dunkelviolett, mithin bedeutend effektvoller als purpureum. 

1-2 m h.M . 0,75, bis 

1 .Hochstämme M. l,5ü bis 

” fol cupreis Behnsch. Die Blätter sind im Frühjahr kupfrig roth- 

braun. Neu! . ..M* 1> — bis 

fol. purpureis Hrt. Purpurblättr. B.-A. Auf der Unterseite der 

Blätter roth. III. 

aureo-varieg. ( - Nizeti) s. Neue Gehölze . . M. 1,— bis 
* " ” „Prinz Handjery“ Späth, Neuheit 1883/84. Die 

Oberseite der Blätter dieses purpurrotheu Berg-Ahoms ist rosa, 
in ziegelroth übergehend mit grün und gelbgrau marmorirt. 
Einj. Veredl. 
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liiiubhölzer. 


No. 


b. 

b. 


b. 147 

b. 95 

52 

8 

b. 112 


96 

9 

172 

86 


81 

b, 63 

45 

80 


146 


121 

59 

162 

76 

171 

182 


14 

15 
40 

168 

148 



Acer 


Pseudoplatanus insigne Späth. Neuheit 1883 84. Panaehirt. M. 0,75 bis 
„ Leopoldi Hrt. Leopolde B.-A. Die jungen Triebe sind rotli, 

weissbunt gefärbt. Prachtvoll!. M. 0,75 bis 

„ „ Schöne starke Hochstämme m. prächtigen Kronen M. 1,50 bis 

„ luteo-virescens S/m.- Louis. Sehr schön grün u. gelblich weiss 

marmorirter, neuerer A.M. 1,— bis 

„ lutescens Hrt. Leuchtend gelbgrün 1—2 m hoch . M. i, — bis 
„ purpurascens Nizeti s. A. Pspi. fol. purp, aureo-varieg. 

„ Rafinesquianiim Hrt. Junge Triebe bräunl., Laub clkl. M. 0,75 bis 
„ ’serotimun Hrt . Spätblühender B.-A. Mehrj. Yeredl. M. 1, - bis 
„ Simon-Louis freres Bregen, s. Neue Gehölze Kräftige ein- und 

mehrjährige Pflanzen bis 1 1 / 2 m hoch.M. 0,75 bis 

„ Spaeihi Schwerin. Bunter gut konstanter A. . • 

M tricolor Hrt. Dreifarbiger B.-A. Weiss, rotli u. grün M. 0,75 bis 

„ „ ..Hochstämme M. 1,50 bis 

„ trilobatum Dipp. s. Neue Gehölze. Mebrjähr. Veredl. 

„ Van Volxemi Hrt. Blätter dunkelgrün, gross, zuweilen s. gross 

und lauggestielt.M. 1,50 bis 

„ varicgatum Ilrt. s. A. Pseudoplat. Spaethi Schwerin. 

„ velutinum Hrt. Pyramiden, 1 — 2 m hoch.M. 1, — bis 

„ Worleei Rosenthal . Mit goldgelben Blättern. . . . M. 0,60 bis 

„ „ Sehr starke Hochstämme.M. 1,50 bis 

rubrum L. Rothblühender A. Blüht im April schön rotli M. 0,60 bis 
„ coccineum Dipp. (coccineum Mch.x., sanguineum Spach.) Rothblüh. 
A. Biüthen intensiver rotli als rubrum ...... M. 0,75 bis 

n Drummondi Sarg. Drummonds rothblüh. A. Neuheit 1890/91. 
(Abbildung u. Beschreibung s. Gartenflora 1892, S. 337.) Holz 
und Blattstiele koraUenroth. Blätter gross n. hellgrün, rotli ge¬ 
nervt. Unterseite glänzend silberfarben. Mehrj. Veredl. 

„ glaucum Hrt. gall. Bl. unterseits intensiv stahlblau. M. 1, bi« 

„ pnlmatum Hrt l / a — 2 m hoch.M. 1 , ^ ms 

„ Schlessonceri (Am. Arb.) s. Neue Gehölze. . . M. 1,50 bis 

tomentosum Petz, et Kirchn . Mit auf der Dnterseito filzigen 
Blättern, 1—2 m hoch, starke Solitär-Pyramiden . . M. 0,75 bis 

„ tricuspidatum Dipp. s. Neue Gehölze. Mehrjäh r. \eredl. . . . 

saccliarinum IVgh. Zucker-A. N.-Amerika.M. 0,75 bis 

. HochstäminV M. 2,— bis 

Semenowi Rgl. et Herd. s. Ginnala Semenowi Fax. ^ 
spicatum Leun. (A. montamim Attl) Amcrik. Berg-A. . . M. 0,7;» bis 

tatarieuni L. Tatarisch. A. Hoher, altbekannter Zierstr. M. 0,60 bis 

taurieum Hrt. Tau rischer A. Kleinblättrig. Sehr starke Sträuelier, 

1 — 4 m hoch..M. 0,7 j> bis 

togmentosum Rnpr. Amur-A.. s. Neuheiten 1893/94. 

Einj. Sämlinge 

truncatum Hrt . hot. Berol. siehe Neuheiten 18-12/93. . . M. 2,50 bis 

A<• IIui<1 ia Lind/. Strahlengriffe 1. 
arguta Planck. Spitziger Strahlengrillel. Neuheit 1889,90. liu nörd¬ 
lichen .Japan sehr verbreiteter, hoch kletternder Schlingstrauch. 

Junge Pflanzen 

Kolomikta Max. Mandschurischer Str. Junge Pflanzen ...... 

polygama Planck. VieMuger Str. In Japan, der Insel Sachalin u. der 
Mandschurei heimisch, weniger hoch schlingend als A. arguta. 

M. 0,60 bis 

Aesculus L Rosskastanie. 

1 Sortiment Aesculus in 10 Sorten meiner Wahl <\ 1 St. M. 9,— 


l 


.. ‘20 „ 

r1 

„ i\ 1 St, M. 16,— 

c 


„ 30 


,. ä 1 St. M. 25,— 


hundert* 
10 St. j weise 
M 'vorräili. 


6-13 1 
13—40 i 


7—30 

7—30 
13—40 



9-22 


7—18 

5—18 


— 

4,50 

4,50 


glabra IV. Gelblieh-weiss, l U— 2 l / a m hoch .M. 0,75 bis 

llippocastanum L. Gemeine Iv. II, III (s. auch Alleebäume) M. 0,50 bis 
„ digitata Hrt. Gefingerte R. Blätter lingertbrm. V. M. 1,— bis 

n .Hochstämme M. 2,50 bis 

„ major Hrt. Etwas grösser als digitata . . M. 1,2» bis 

„ fl. pl. Hrt. Gefüllt blühende R. IV.M. 1,— bis 

n ...Hochstämme M. 1,75 bis 

L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Lauhhölzor. 


No. 


1 ). 

1 ). 


b. 


30 

4 
6 

82 

43 

5 

51 

17 

19 

20 
28 

50 

22 

31 
23 

25 

20 

7 


33 

8 

40 

27 


b. 2 




rO 

7 


Aesculus. 

Hippocastanum toi. arg.-var. Hrt Mit silberweissb, Belaub. M. 1,25 bis 
„ laciniata Hrt Geschlitztblättr. R. S. feine Belaubung. M. 0,75 bis 
Memmingen Hrt. Memmiuger’s R. M. punktirten Bl. M. 1, — bis 

pumila n. pl. Hrt . Gefüllte Zwerg R.M. 1, — bis 

„ Hochstämme M, 2, — bis 

„ pyramidalis Hrt. Pyramiden- li. s. Neue Gehölze . M. 1, — bis 

„ umbraculifera Hrt. Scbirmartige R. 1—2 in. li. . . M. 1,25 bis 

„ v .Hochstämme, stark M. 2, — bis 

humilis Lodd. (pumila IV.) Niedrige R. Bliith. rosa m. gelb M. 0,75 bis 

humilis x lutea? Blume gelbrötldich.M. 1, — bis 

lutea Wgh. (Pavia flava Mnrh.) Gelbbl. P. Kelch scliw. rosa. M. 0,75 bis 

„ Hochstämme M. 1,75 bis 

Lyoni Hrt. (lutea x Pavia) 1—3 m hoch.M. 0,75 bis 

macrostachya Mchx. (parviflora Walt.) Strauch-P. Blüht in grossen, 

weissen Rispen im Hochsommer.M 1,50 bis 

negleeta LdL (discolor x lutea).M. 0,75 bis 

„ . . . ...Hochstämme M. 1,75 bis 

Pavia L (Pavia rubra Poir,) Rothbliih Pavie.M. 0,75 bis 

„ Hochstämme M. 2, / ^<b|s 

„ arguta Hrt. Dunkelrothe P.M. 1;, — bis 

„ atrosanguinea (discolor X lutea?). Junge Veredl. 

„ . . . Hochstämme M. 2^*f5is 

„ mutabilis (discolor x lutea ?). Kelch rosa, Krone gelb M. 1, — bis 
„ nana (discolor x lutea?). Niedrige P. Junge Veredl* .... 
rubicunda Lotst. (carnea Hayne) Rothblühende K. Blüht an jüngeren 
Pflanzen und 14 Tage später als die gemeine Käst., behält auch 
im Herbst ihr dunkelgrünes Laub mehrere Wochen länger. III. 

IV. 1—2 m hoch..>.M. 0,75 bis 

„ Hochstämme s. Alloebäume. 

„ flore purpureo Hrt. Purpurrothblübende K. . . . M. 1, — bis 

„ fol. marg. Hrt. Blätter schön gelb gerandet .... M. 0,75 bis 

„ „ . ./< „ . . Hochstämme M. 2, — bis 

Schirenhaferi Newckl . Rothgef. K., s. Neue Gehölze. . . M. 1,— bis 

versicolor Dipp. (lutea X Pavia) Verschieden färb, blühend, theils roth- 

lich, theils gelblich..M. 1. — bis 

„ . . Hochstämme M. 2, — bis 

AilanÜtiis Desf. Götterbaum. 

glandulosa Desf\ Echter ($, Mit sehr grossen, gefiederten Blättern, 

schöner Baum IV.M. 0,50 bis 

„ aucubifolia Dck. Blätter im Sommer gelb punktirt M. 1, — bis 

AkcVHa Date. Akebie. 

(piinata Dcne. Fünfzählige A- Ein feinblättriger, lianenartiger Kletterstr. 
mit violetten Blüthen; hat hier seit vielen Jahren ohne Winter- 
decke im Freien ausgehalteu. Blüht A. Mai .... M. 0,00 bis 

„ flore roseo; Mit rosa Bliitlien. Junge Pflanzen . . M. 0,75 bis 

Al aus Gilrtn. Erle, (Else). 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 9, 


20 


3 1 St. M. 20, - 


americana JSooth. s. serrulata W. 

barbata llrt. (orientalis Dcnc. var?) Von den einheimischen Arten sehr 

abweichend; hübsch, III.. M. 0,75 bis 

ealilornica Hrt. galt. s. orientalis Dcnc . 

0 glutinosa Wiild. Rothe-E. II. III. Kräftige Pflanzen . . . M. 0,40 bis 

„ ..Hochstämme M. 1,25 bis 

„ pyramidalis Birkiana Hrt. Wenig verbreitet. 

v fol. var. Hrt, Gelbbunte E.M. 1, — bis 

„ imperialis Hrt. Kaiser!. R.-E. Sehr zierl. geschlitzt M. 0,75 bis 

„ herrliche Pyramiden, Solitairs, 1V 2 —2*/, m h. M. 2,50 bis 

8 „ laciniata Hrt. Geschlitztbl. R. E.M. 0,75 bis 

34 „ monströs« Hrt. Monströse R. E.M. 1, — bis 

10 „ oxyacanthifolia Spach. Wdssdornblä11rige R. E. . . M. 1, — bis 

11 „ quercifolia W. Eichenblättrige R. E. ..M. 1. — bis 

35 „ rubrinervia Hrt. Rothnerv. Erle. Junge Triebe braun M. 0,75 bis 

30 „ tinctoria Hrt. Färber-E*.M. 1, — bis 

12 hybrida Hrt. ßastard-E. .M. 1, — bis 


p. Stück 
M. 
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Laubhölzer. 


No. 


14 

b. 30 


b. 


15 
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17 


33 


T. 44 

b. 42 

25 

38 

20 


21 

32 


37 

28 

3 

23 

40 
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5 

7 

10 

16 

14 

12 


3 
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Aesculus. 

iiicaim W. Weisa-Erle, (nordische Erle). III.• . . M. 0,40 bis 

„ .Hochstämme M. 1 — bis 

„ aurea Hrt. (inc. ram. aur.) Prächtig goldgelb. . . M. 1, — bis 
Im Frühjahr beim Austreiben unvergleichlich schön. Die 
schwellenden, goldgelben Knospen stechen vom dunkleren Holze 
prächtig ab und bringen später intensiv gelbe Blätter hervor. 

„ .Hochstämme M. 2,50 Ins 

„ fol. variegatis Hrt . Bunte W.-E.• . . . . M. 1, — bis 

,, glauca Ait. Blaugraue W.-E.M. 1, — bis 

„ laciniata Hrt. Geschlitzte W.-E Wohl die schönste aller Erlen. 

Ulf l m hoch.ÄC. o,i )0 bis 

„ „ Prächtige breite u. ca. U/ 2 — m h. Solitair-Pyramiden. 

M, 4,— bis 

„ „ .Hochstämme M. 1,50 bis 

„ monstrosa Späth . Neuheit 1883/84. Eine höchst interessante 
Form, hier aus Barnen gezüchtet, deren Zweigspitzen regelmässig 

Fasciationen bilden. Mehr). Veredlungen.M. 0,75 bis 

„ „ sehr schöne Pyramiden.M. 2,50 bis 

„ pendula nova V. d. Bom. s.’Neuo Gehölze. Mehrj. Verodl. . . 

„ „ .Hochstämme M. 3, — bis 

„ ramulis coccineis Hrt. Mit gelbrothen Zweigen und gelblichen 

Blättern.M. 2,50 bis 

„ sibirica Fisch. Sibirische W.-E. 1 — 2Va m h* • • • M. 0,75 bis 

„ sorbifolia Hrt. Mehlbirnblättrige W.-E.M. 1, — bis 

„ sublaciniata Hrt . Halbgeschlitzte W.-E.M. 1.— bis 

„ „ .Hochstämme M. 2,— bis 

latifolia Hrt. Breitblättr E.M. 1, - bis 

macrophylla Hrt. (Form von A. orientalis Dcne. ?) Sehr schöne gross- 

blätttrige Erle.M. 1, — bis 

„ . • •.* •.Hochstämme M. 2 , — bis 

maritima Hrt. (Form von A. orientalis Dcne. ?) Sehr schon M. 1,— bis 

oregona Nutt. Oregon-Erle. Hübsche Belaubung, stark . M. 0,75 bis 

orientalis Dcne. Orientalische E.. M. 1,— bis 

ovata Hrt. (Form von A. Ainobetula Hart.') Kleine, rundlich ovale 

Blätter.M. 0,75 bis 

occidentalis Dipp. s. Neue Gehölze. Mehrj. Veredlungen. 

rugosa Spreng, (serrulata Mchx.) Runzelige Straueh-E. . . M. 0,75 bis 

serrulata W. Hasel-E..M. 1. — bis 

„ ., . . . . Hochstämme M. 1,75 bis 

Aiiiclanchier Med. Felsenbirne. 

alnifola Nutt, Erlenblättrige .M. 1. — bis 

asiatica Wcdp. (japonica Hrt?) Asiatische F.M 0,60 bis 

canadensis Med. (A. Botryapium Borkh .) Kanadische F. Im Herbst 

schön rothblättrig, V. Junge Sämlinge.• . . 

„ lancifolia Hrt. s. A. canadensis Med. 

„ obovalis Sarg. .M. 1,— bis 

ovalis Borkh. (A. canadensis spicata Sarg.) Graugrüne Belaub. Sehr 
früh- vh^ reichblühend.M. 0,50 bis 

Aiuorplia L. ünform. 

Alle bliiben im Juli, meist bräunlich mit violett und werden 
ziemlich hoch. 

canesoens Nutt. Graufilzige U. Junge Pflanzen.M. 0,40 bis 

fmticosa L. Strauchartig; macht mit ihren gefiederten Blättern einen 
sehr schönen Effekt, gedeiht auch auf schlechtem Sandboden gut. 

VI. VII.M. 0,40 bis 

caroliuiana (Croom) (glabra Desf.) .hinge Pflanzen 

crispa Hrt. Krause U.M. 0,50 bis 

croceo-lanata { Wate) . ..M. 0,50 bis 

dealbata Hrt .M. 0,50 bis 

elata (C. Bouchi) Sehr elegant wachsende U.M. 0,60 bis 

fragans (Sweet) Wohlriechende U.• . M. 0,50 bis 

Lewisi (Lodd) .M. 0,50 bis 

macrophylla Hrt. Grossbl. U.M. 0,60 bis 

pendula Hrt. Hänge-Unform, Starke Pflanzen . . . M. 1,— bis 

purpurascens Hrt. Laub beim Austreiben röthlich . M. 0,60 bis 


p. Stück 

10 St 

hundert- 

weiöo 

M. 

M. 

vorräth. 

1 ,- 

3-9 

* 

2,50 

7—22 

* 

5 — 

9—40 

— 

4,50 



2 ,— 


— 

2,50 

7 _ 22 


3,— 

5—25 

* 

7.50 

2.50 

35—70 

"C 


2 — 

6 -IS 

— 

b) 

HÖMO 


te 

25-35 

— 

2 ,- 

7—18 

— 

2,50 

— 

— 

3,50 

9—30 

— 

3 — 

_ 

— 

1,50 

— 

— 

2 ,— 

9—18 

__ 

3,50 

— 

— 

2 ,— 

9-18 

— 

2,50 

7-22 

— 

2 ,- 

— 

— 

1,50 

6—13 


1,50 

— 

-• 

2,50 

6—22 

* 

1,50 

_ „ 

— 

2,50 

— 

— 

2 — 


JL. 

1,50 

5-13 


0,50 

4 


1,50 

— 

— 

1 - 

4—9 

* 

0,75 

— 


0,75 

3-7 

♦ 

0,75 

— 

— 

0,75 

4—7 

— 

0,60 



0,75 

4-7 

— 

0,75 

5-7 

— 

0,75 

4-7 

— 

ly- 

— 

— 

1 ,“ 

— 

— 

2 ,— 

— 

— 

0,75 

5—7 

— 


Späth, Baumschule bei liixdorf-Berlin. 
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Lanbhölzer. 


No. 


A mpelopsis Mrhx. Jungfern woin. 

Engelmanni Hrt. Engelmann’s .T. Wein.M. 0,75 bi« 

hederacea Hrt. Aecliter Klimmer. Braucht nicht angebunden zu werden, 
sondern klimmt wie der Epheu an Mauern . . . . M. 0,75 bis 

„ minor TJrt. Kleinbl. echter Klimmer.M. 0,75 bis 

hirsuta Dann, Rauh. Jungfernw. S. schön dun kelgr., gross bl. M. 0,40 bis 
quinquefolia Mchx. Wilder Wein. Extra starke, ca. 1 1 / 2 — 2 m lange 

Pflanzen mit. 4—6 Ranken. 

„ stark, bis 11/2 m lang. 

„ latifolia Dipp. Breitblättr. .1 unfernw.M. 0,60 bis 

„ serrata Hrt. Scharf gezahnt. Al. 0,60 bis 

Roylci Hrt. s. quinquefolia latifolia Dipp . 

striata Hrt .M. 1, — bis 

Veitchi Hrt. Veitch’s Jungfernw. Ausgezeichneter Selbstkliminer. 

Einjähr, Steckl.-Pflanzen. 

12 virginiana Hrt. Kleinbl. als quinquefol., sehr zierend . . M. 0,60 bis 
(s. auch Schliiigsträucher.) 
iiKK,VI>dalopsis siehe Prunus triloba. 

Amygdalus L. Mandel, Pfirsich, 
communis fl. pl. Gemeine, gefüllt blühende M. Hart, mit reizend. Blüthen. 

„ flore albo pl, Hrt , Sein, \wi.- s gefüllte M. I. . 

„ foliis margiuatis Hrt. Weissgerandet, sein* schön gez. M. 1.25 Jbis 
Davidiana Curr. Blüht wohl mit am frühesten. Noch Neu! M. 1, — bis 

„ alba Hrt. Sehr zierlich und selten.M. 1,25 bis 

521 „ rubra Hrt. Dunkler blühend . . .. . M. 1,25 bis 

511 nana L. Zwergmandel. Rosa. Ein- u. rnehrj. Veredl. . 4 : t M. 1,25 bis 

„ .Mittelhtfcnvme M. 2,50 bis 

512 „ flore albo Hrt. Weissblühende Zwerg-Mandel 4 • • . M. 1,25 bis 
b. 513 orientalis Mül. Orientalische M Belaubung »iibetweiss, äusserst 

effektvoll und schön. Einj. Veredl. . . 

509 persicoides Ser. Pflrsich-Mandol.M. 1, — bis 

504 Persica alba plena Hrt. Weiss gefüllte Ph, 'r J , .M. 1 , - bis 

605 „ coccinea pl. Hrt. Mit leuchtend rotben Blüthen . . M. 1, — bis 

501 „ camelliiflora pl. Hrt. Kamel limibl. Pf. Einj. Veredl. M. 1, — bis 

200 „ Clara Moyer ( fl roseo pl.) Grossbl., leuchtendrosa gefüllt blühend. 

Trägt reichlich, ist sowohl als Zierbaum, wie auch als Obstbaum 
von Werth. Frucht oval, 5— 6 cm lang, Fl. grünlich gelb, saftig, 
leicht vom Stein lösend^ Baum starkw. 11 . sehr fruchtbar (s. 
auch unter Obst Seite 26). 

„ ...M. 1,50 bis 

502 „ dianthifiora pL Gef. nelkenblüthige Pf..M. 0,75 bis 

500 „ fl. pl. Gefülltblühende Pf. Die härteste Sorte mit grossen, 

hübschen, röschenähnlichen Blumen.M. 1 , — bis 

b. 519 „ foliis aureis hrt. Goldgrün belaubt.M. 1,50 bis 

b. 506 „ fol purpureis Hrt. Purpnrblättrige Pf. Hart und recht konstant 

Die Farbe bleibt auch im Sommer purpurroth, die Früchte sind 

ganz dunkelroth.M. 1, — bis 

T. 516 „ TTanci pendula Hrt. Trauer-Pf. Mittelstämme . . . M. 2,50 bis 

P. 520 „ pyramidalis Hrt. Pyramidenf. Pf..M. 1,50 bis 

503 „ rosiflora pl. Hrt. Gef. roscnblüthige Pf..M. 0,75 bis 

Andromeda L. Lavendelheide. 

polifolia Ser. Poleiblüttr. L.M. 1,50 bis 

„ glauca Hrt. Stahlblättr. L.M. 1,50 bis 

Aral ja L. Aralie. 

chinensis Z. (japonica Hrt., Dimorphantlms mandschur A/ax.) M. 1, bis 

hybrida Hrt. Bastard.M. 1,25 bis 

Maximowiczi V, //., s. Acanthopauax ricinifoliiun Denn et Planck. 
pentaphylla Thunb. y s. Acanthopauax spinosum Miqu. 

spinosa L. Auffallend- eleganter Solitairbaum.M. 1,50 bis 

Aristolochin L. Osterluzei, (Pfei feu wi rule). 

Sipho !’Her. Grossblättrige Osterluzei.M. 1, — bis 

(s. auch Schlingpflanzen.) 

Aronla s. Sorbus. 

Artemisia L. Eberraute. 

procera JV. Hohe E. S. Europa.. .M. 0,50 bis 

tridentata Mutt. s. Neuheiten 1893/94 .. 


L. Späth, Baumschule hei Bixdorf-IIerlin. 


10 St. 

M. 

7—9 

1,25 
1,25 
0,60 

0,75 
0,50 

1.50 
1,25 

1.50 * . k- 


xJ 


2 ,— 

1.50 

4.50 

2.50 

1,50 

1,50 

1,75 

1,50 

1,50 


2,50 

1,25 

1,25 

2,50 


1 1,50 

4.50 

3.50 

1.50 


9 10 


9-30 
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Laubliölzer. 


No. 


1 

3 


21 

22 

6 

20 

10 


210 

215 


No, 


i. 1 


Asiniiiia Adans . Papau. 

triloba Dunal. s. Neue Gehölze.Junge. Pflanzen 

A trägem* s. Clematis. 

Atraplinxis L. Bocksweizen. 

lanceolata Mchsn (Polygonuni frutescens L.j. Gemeiner P>. M. 0,75 bis 
spinosa L. Dorniger P>. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen .... 
Auenhu japonica Thunb. Japanische Goldorange. 

In kräftigen Topfpflanzen 

p. St. M. 0,75 bis 1,-, ]>. 10 St. M. 5,- bis 8,-. 

Stecklinge siehe unter Gehölzsämlingen. 



hundort- 

p Stück 1 10 St. 

woiso 

M. M. 

vorrUth. 

2,50 1 

— 

1,50 1 - 


1.50 j 

— 


longifolia 

n dentata 

macrodonta 
salicifolia 
viridis vera 


angustifolia 1 

arborea 14 

dentata variegata 11 | 

grandidentata variegata 8 

hermaphrodita 41 

Aza loa L . Azalee. 

Prächtige Farben sch aitiruog u. ausserordentlicher Blütbenreiohthimi sind die 
hervorragenden Eigenschaften dieser völlig Winterhärten Azaleen. (3oll>, Orange u. 
Hoth sind ihre Grundfarben, dio nun in den verschiedensten Nüancon, aber immer in 
herrlich leuchtenden Tönen erscheinen. Die Pflanze liebt etwas moorigen Boden, doch 
gedeiht sie auch sehr gut in jeder lokeroti, humosen Gartenerde; selbst im Halb¬ 
schatten kommt ihr prachtvoller Blüthonfior zur vollen Entwicklung. Eine vorzügliche 
Gruppenpflanze, die aber auch als Verpflanzung bei Gehölzgruppen von ausgezeich¬ 
neter Wirkung ist. 

mollis Bl. (Rhododendron sinense Sweet.) Sehr schöne, harte Speeiex! 

In herrlich gemischten Farben, kräftige Pflanzen . . M. 0,75 bis 
pontica L. (Rhododendron flavum G . Don,) Politische A. Kräftige 

Pflanzen in den schönsten Farben, weiss, gelb und rotli gemischt 

tf. 0,75 bis 


Bucchari» L. Kreuzstrauch. 

halimifolia L. Meldenhlättr. Kr. . . 
salicina Torr . et Gr. s. Neuheiten 1893/94. 


llerberi» A, Berberitze 

a. Mahonie 


... 

ritze, (Sauerd oru'J. 
ien; fiederblättrig, immergrün. 


inge Pflanzen 


2,50 7—20 


2,50 7—20 




Aquil'oliuiii Pr sh. Gemeine M. VIL Ein sehr zierender und harter Strauch mit grossen, 
gelben Bl Athentrauben und immergrünen, gefiederten Blättern. Wohl selten findet ein 
immergrüner Strauch so vielseitige, Verwendung, wie gerade die Mahonie. Auch zu Zier¬ 
hecken empfehlenswert!!. Starke Pflanzen. 

p. St. M. — ,30 bis M. p. 10 St. M. 2 l /j bis M. 6, p. 100 St. M. 25—50. 

(«. auch Gehölze au Hecken uml Lauben.) 


V 


i p. Stück 

M, 


10 Sb 

M. 


hundert- 
| weis« 
vorräth. 


M. 1,— 


A(|uifolium rotnndilblia Hrt, Mit rundlichen Blättern 
Fremonti, 7fä?r^ s. Neue Gehölze, 
japonica Sfirmg., (1». Beali Port.) Japanische M. Als Solitärpflanze 
auf Rasen sehr passend.M* 1,— bis 


1,50 






3,— 9—25 — 


b. Aechte Berberitzen. 

Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl ä 1 Stück für M. 12,50 


1 

n 

„ 50 „ 

„ 


ä l 

„ 


I 

« 

» 75 „ 

n 

» 

Jl 1 


,, » 55,— 


Felgende Sorten p. St. M. 0,50 bis 1,25 falls nicht Extra-Preise beigefiig’t sind. 

No, I No. 

41 I Alksuthiönsis llrt. 52 cratiegina Hrt 

10 amurensis Rgl. Voju Amur, grossblättr. schön 15 cretioa L. Kretische B. Feine, zierliche 

belaubt. Belaubung. 

* 43 buxifolia Poir. Buxusblattr. B. ub* 46 Darwini Hook. Sehr schön belaubt. 

13 caroliniana Loud, ( — canad. Pur sh j S4 emarginata W, Wenig bekannt. 

14 coriacea Hrt. 53 Fischen Hrt. Fischer’« B. 
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Laubhölzer 


1). i. 22 


57 


88 


49 
T. 21 


54 

b. 40 


floribunda nepalensis Hrt. Reichblühende, 
Nepal’sche B. 

heterophylla Hrt. Verschiedenbl. B. 
heteropoda Schrk. Bl au fruchtiger Sauerdorn; 

Türke« tan. 
hybrida Hrt. 

Jacquini Hrt. Jacqum’s B. 
laxiflora Sehr ad. Lockerbl, B. 
lucida Hrt. (sinensis Des/. var?J 
macrophylla Hrt. Grossbl. B. Sehr glän¬ 
zendes Laub. 

Neuberti Hrt. Dollw. Neubert’s B. S. schön, 
grossblättr. mit glänzenden, elegant 
gezahnter i J 5 Lüttern. 

petiolaris Wall, (coriaria Doyle) C iestielt- 
blättrige B. 

Sieboldi M/q. Siebold’s B. Aus dem Arnold- 
Arboret erhalten. Wenig bekannt, 
sinensis cerasina Sehrad. Kirschen - B. 
spathulata Sehrad. Spat eiförmige B. 
spec. 1. von den Gebirgen bei Peking (An/. 
Arb.) Wenig bekannt. 


IlerclteiiiHi Heck. Berchemio. 

raccmosa S. et /. Trauben-B. Neuheit 1889/90. 
dem Namen Kumayanagani erhalten. 
Kräftige Pflanzen. 


spec. de Taschkent IJrt. bot. Petrop. 

Thunbergi DC. Thunbergs B. Sehr schönes 
Herbst-Kolorit u. s. interessante Früchte, 
vulgaris L. Gemeine B. VI., VII. Die 
rothen Beeren werden z. Einm. benutzt, 
p. St. M. 0,25 bis 0,50. p 10.St. M. 2—4. 
„ brachybotrys Edgew. Kurztraub. B. 

„ fol. atropurpurels Hrt. Purpur- 
blättr. B. Mit s. dunkelpurpurf. Blatt., 
schön, VI. VII; auch z. Hecken z. empf. 
p. St. M. 0,25 bis 0,50, p. 10 St. M. 2 4. 
„ foliis aureo-marg. Hrt. Gclbgerandete 
B. Sehr schön konstant gerundet. 

„ fructu luteo Hrt. .Mit gelb. Fr. 

„ ilicifolia Hrt. (Form v. vulg. retnens. 

Dgl.) Stechpalm blättr. B. 

„ lucida (Sehrad.) 

„ rotundifolia Hrt. Rundblättrige B. 

„ sulcata Hrt. Gefurchte Ü. 

„ virgata Ifrt. 


Gefurchte 0. 


rlicl 


rankend. 

. 2,-Vöis 


BHiilu L. Birke. 

1 Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl a 1 St. IV{.. 8, 

1 „ „ 20 „ „ il 1 SV M.. 15 - 


Die Birke 

hat in unseren landschaftlichen Anlagen eine grosse Verbreitung ge¬ 
funden und das mit Recht, denn sie dient zur Belebung und zur Ver¬ 
schönerung einer jeden Gruppe. Besonders sind nachstehende Formen 
wie alba laciniata, pendula ologans Youngi, alba purpurea, tristis 
als Hochstämme und Pyramiden vorzüglich zu verwenden, 
alba (B. odorata Deckst.) Gemeine Weiss-B. III. ca. 2—8 m h. M. 0,40 bis 
Hochstämme s. Alleebäume. 

„ fsistigisita Hrt. Dolliv. Pyramidon-W.-B. Streng pyramidal 

wie die italienische, Rappel.M. 1,— bis 

„ humilis Zabel (= 1mmilis Zabeli D/pp.) Hübscher Bastard M. 1,50 bis 
„ laciniata Lq&. Geschlitztblättrige W.-B. Eine ausserordentlich 
zierliche Art mit etwas hängenden Zweigen .... M. 1,— bis 
„ Hoch- u. Mittelstämme, sehr zierend . . . . M. 1,50 bis 

(Siehe auoh Trauerbäume.) 

„ pontiea Zodd? Pont. B.M. 1,— bis 

„ purpurea Hrt. Purpurblättrige W.-B. Eine der besten 
Formen, die in den letzten Jahren in den Handel kamen. Sic 
Ist von hervorragendem, landschaftlichen Werth u. ersetzt in den 
Gegenden, wo die Blutbuche nicht gut gedeiht, dieselbe vollständig. 

Vom zweiten Jahre nach der Anpflanzung muss die Krone 
jedoch alljährlich zurückgeschnitten werden, damit ein kompakterer 
Wuchs erzielt wird, durch den der Baum erst zur vollen Schön¬ 
heit gelangt. 

Halbstämme und Pyramiden, ca. 1—3 m h.M. 0,75 bis 

„ .. . . Hoch- und Mittelstämme M. 1,25 bis 

„ turkestanica Fetisowi Hrt. Interess* B. a. Turkestan M. 1,50 bis 
Ermani Cham. Erman’s B. O. Sibirien, 1—D/ 2 m h. . . M. 1,50 bis 

fruticosa Pall. (Gmeliui Dgc.) Strauch. B.M. 0,60 bis 

lenta L. Zucker-B, 1—2 m h.M. 1,— bis 

macrophvlla Hrt. Grossblättrige B. Stark! (zu papvracea gehörend) 

M. 1,- bis 


t>. Btflck 

io St. 

M. 

M. 

4, - — 


1,- 

3 9 

8,50 

8,50 

— 

4,50 

9—40 

15- 

18-125 

2,50 


5,— 

6 -45 

5,— 

11—40 

4,50 

— 

2,50 

— 

3,50 

5—80 

2,50 

7-20 

2,50 

— 


liumlert- 
woiau 
vorrät h. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

51 

14 

T. 18 


22 
47 
24 
39 
3Ö 
T. 27 

28 

33 

T. 29 
3 


ü> 

* 




2 

1 

5 

4 

5 
2 

27 

28 
18 

29 


Betula. 

occidontalis Hook. Westliche B. Wenig bekannt. 

Junge Veredlungen 31. 1,25 bis 

oyczowiensis Rchb. Wenig bekannt.M. 1, — bis 

|M k u<lula clcguiis Voiiu^i Hrt. Neuere, sehr zierliche Häuge-B. 

- M. 1,— bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
pubescens Ehrh, (= alba pubesc. Dipp.) Moorbirke . . . M. 1, — bis 

„ nitida Hrt. li/ 2 —3 m h.M. 1,50 bis 

„ undulata Hrt .M. 1, — bis 

pumila L. Kleine B.M. 1, — bis 

Soccolowi Jacq. fl. Soccolow’s B.M. 1,50 bis 

tristis Hrt. Trauer-B. Alte Kinde weiss; s. gut hängende Sorte M. 1, — bis 
„ (Siehe auch Trauerbäume.) Hoch- u. Mittelstämme M. 1,25 bis 

urticifolia Rgl. Nessel blättrige B. l 3 / 4 — 3 m h.M. 1,25 bis 

utilis Don. (= Bhojpatra IVall.) Asiatische Papier-B. . . M. 1,50 bis 

verrucosa pendula Hrt Warzige Hängebirke.M. 1,— bis 

Kigelowiai DC. Bigelowie. 

graveolens A. Gr. s. Neuheiten 1893/94. 

Higiioiiia s. Catalpa und Tecoma. 

Itridgesia, Bridgesie. 

spicata Hook. (Ercilla volubilis ?uss.) Wenig bekannt. Junge Pflanzen 
Broussouetia Vent. Papiermaulbeerbaum, 
papyrifera Vent. Echter P. Mit feigenlaubähnlichen, graugrünen Blättern; 

schöne Dekorationspflanze. VI, VII.M. 0,00 bis 

„ dissecta Hrt. Geschlitztbl. P. Sehr zierlich. Mehrjähr. Veredlungen 

„ macrophylla Ser. Grossbl. P . 

Kmldleja L. Budleie. 

curviflora AndrJ. (japonica Hemsl.') Krutnmblüthige B. Japan; sehr 

reichblühend. Junge Pflanzen. Q 

globosa Lam. Kugelblüth. B. Kräftige Pflanzen .... M. 0,60 bis 

Hiixiis L. Buxbaum. 

Fortunei obcordata Hrt. (microphylla S. et Z. var?) dünge Pflanzen 
„ rotundifolia Hrt. (microphylla S. et Z. var?) Junge Pflanzen 
microphylla S. et Z. Kleinbl B. Besonders für Einfassungon von 
Koniferon-Gruppen ausgezeichnet. 0,10—0,30 m h. M. 0,75 bis 
navicularis Hrt. Sehr fein blättriger, dabei harter V>. Junge Pflanzen 
sompervirens L. f. arborescons ( Afill .) Gemeiner baumartiger B. VI. 
Findet trotz seiner sehr zierenden Eigenschaften noch viel zu 
wonig in den Hausgiirten sowohl, als auch in den grösseren 
Parks Verwendung. Für grosse Städte besonders zu empfehlen, 
da er gegen Rauch und Staub unempfindlich, auch im Schatten 
und hochumbauten Gärten gut gedeiht. 

seinpervir. arborescens 

0 , 30 —-0,60 m hohe, regelmässige Pyr. 
Ä M. 0,75 bis 

JDK me 0.7Ö-—1,10 m höbe schöne und broito, 

unbeschnittene Solit.är-Pyr, M. 8,— bis 
JoT arg.-marg. Hrt. ‘ Weissrandig., VII., 
0,20 bis 0,50 m hoch . . . M. 0,75 bis 

ffljmwÄ „ toi. arg- var. 0,15—0,20 m hoch 

mfmfo . . w» 

„ lol. auroo-vanegatis Späth. Neuheit 
1889/90. Prächtiger, gelbbunter Bux¬ 
baum. Kraft. Pflanzen . . M. 1,— bis 
;■ ./ n Handsworthi Hrt. B. von Handsworth 

mMggWWfc ” 0,20—0,35 m hoch.M. 1,25 bis 

latifolia bullata Hrt. 20—70 cm hoch 

mW m. i,- bis 

ip nova Hrt. Neuer, breitbl. B., 

-B ' 0,20-0,75 m hoch.M. 1,25 bis 

„ ledifolia Hrt. Siehe Buxus No. 13. 
macrophylla Hrt. Grossblättriger B. 
0^30—0,75 111 h. Pyramiden M. 1,50 bis 
Buxbauni-Pyramide. M macrophylla glanca Hrt. 0,30—0,75 m h. 

M. 1,— bis 



p. Stack 

10 st. 

M. 

M, 

2,— 

2_ 

— 

7,50 

9—70 

10,— 

13—90 

2,60 

A r%n 

— 

2,50 


1,50 

— 

2,50 

— 

3,50 

— 

7.50 

2.50 

11—60 

3- 

3,50 

— 

1- 

3 6 

—»75 

Cu 

vN 

: ! v-ü 

y 

v i 

—,60 

— 


5-9 

1,25 

10 

1,25 

10 

2,— 

7 18 

1,50 

12 

3,50 

7-30 t 

20,— 

75-175 

3»— 

6—50 

2 _ 

- 

4,- 

9-37 

2- 

— 

4- 

9-35 

4,- 

10-35 

6,- 

10—55 

4,50 

9-40 


hundert- 

weise 




65-250 


L. Späth, Baumschule hoi Rixdorf - Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


P. 12 
13 


21 

14 

6 


1>. 15 

i2> 

2 

•i 

1 i 

1 I 

0 

b. 18! 
1 

6 I 


1 

b. 20 
).. 22 
2 

T. 3 

4 

18 

Ll> 

£l ! 

23 

v > 9 1 

10 

24 

13 

14 


ItllXIIS. 

sempervir. arboresc. myrtifolia Lam. (gl au ca) Myrtenblättrigor B. 


Soli r 


, Stdck 
M. 


(),— 

5, — 

8 ,- 

6. — 

3,50 

7,51) 


C*i,5Q 22- 

9 


~,50 
—,60 

—,50 

0,50 

0,75 

0,75 


1,50 

1 ,- 


hiibsch, für Winter-Bouquets anstatt Myrten zu ver 

wenden, 0,30—0,60 m hoch.. M. 1,75 bis 

„ „ pyramidalis Hrt. 0,20—0,65 m hoch . . M. 1,25 bis 

r » salicifolia elata Hrt . (ledifolia Hrt .) 0,25—0,75 ni hoch 

M. 1,-- bis 

„ „ thymifolia Hrt . 0,25— 0,75 ni hohe, starke Pflanzen 

M, 1,— bis 

„ n undulifolia Hrt . 0,15—0,50 in hoch . . . . M. 1,— bis 

„ subglobosa Hrt. Kugeliger 13. Bleibt niedrig. 0,30—0,70 m h. 

M 2,50 bis 

„ sulfruticosa {MdL) Gemeiner Zwerg-B. Beliebt zu Einfassungen 
p. laufendes Meter M. 0,75; p. 10 m M. 6, ; p. 100 in M. 55,—. 

(aus 1 m lassen sich ca. 3 m legen.) 

„ », Kugelbuxus, 30—45 oni hoch, kugelrund geschnitten 

M. 2,50 bis 

„ „ aurea Hrt. Gelber Zwerg-B. 15—40 cm hoch 31. 1,— bis V 3,— 

Callicarpa L. Sckönfruclit 

americana L. Amerik. Sch. Junge Pflanzen.0,30 bis 

gracilis S. et A. Zierliche Sch. Ziemlich empfindlich. Junge Pflanzen 
japonica Thunb . Japanische Sch. Im Juli weissbl. Junge Pflanzen 

/M. 0,30 bis 

Calliiniu Sa/üb. Besenhaide. 

vulgaris nlba Hrt. Weissbl. B.. . M. 0,30 bis 

„ elata Hrt. Aufrechte B.rS . . . M. 0,30 bis 

„ foliis variegatis Hrt. Buntblättr. B..M. 0,50 bis 

C'al.vcaiKtlins L. Gewürzstrauch, 
floridus L. Reichblühender G. Die braunen JVJütlien haben einen 
starken, inelonenäbnlicheu, herrlichen Geruch . . . M. 0,75 bis 

tertilis Walt. Fruchtbarer G, . . . . , . . >.M. 0,60 bis 

Oalyplrosligiiia s Weigela. 

('apriloliiiin s. Lonicera. 

Caragima Xa;». Karagane, (lybsenbäum). Alle zeigen im Früli- 
Sommer zierliche, gelbe ScnmetterlingHbltithen. 

Ein Sortiment nach meiner Wahl. 15 Sorten a 1 Stüc k M. 10. 

Altagana Dt. Kleinblättrige K. siehe C. microphylla. 
arborescens Lam. Baumartige K. V. Starke Sträucher . . M. 0,30 bis 

„ fei. var. ÄrA Buntbl. K.. . M. 0,75 bis 

„ lutesce-Us Hrt. Leuchtende K. 

„ nana Hrt. Niedrige K. Kugelförmig. V?—1 m h. . Ai. 0,75*bis 

r> » ..Hoch- und Mittelstamme M. 1,50 bis 

„ pendula Hrt. Trauer-K. D/ 2 —2m hohe Stämme . M. 1,75 bis 
(Siehe auch Trauerbäume.) 

Chamlagu Lam. Chinesische K. ^-l^m hoch.M. 0.75 bis 

j! .Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

cueiillfita Hrt 1 Lohlblättr. K. Noch neu.M. 0.75 bis 

fnitescens DC. (Robinia Frutox L.) Strauchige K. . . . . M. 0,60 bis 

„ ...Hoch- u. Mittelstem me M. 1,50 bis 

„ acutifolia Hrt. Spitzbl. K.M. 0,75 bis 

„ latifolia Hrt. Breitblättr. K.M. 0,75 bis 

glomerata Hrt. galt s. C. frutescens DC. 

microphylla Lam. <0. Altagana DC.) Kleinblättrige K. S«*hr zierlich. 

Mehrjährige Veredlungen Va—J m h.M. 0,60 bis 

pygnnea DC. Zwerg K. Sehr zierlich.M. 0,60 bis 

„ ..Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ arenaria Hrt, s. C. pvgnuea DC 

„ aurantiaca erecta Dck. Fine aus Samen gefallene Spielart mit 
aufrechtem Wuchs; s. schön. Hin- u. zweijähr. Veredl. IM. 1,— bis 

„ . • • Hoch- und Mittelstämme M. 1,75 bis 

Redowskii DC. Rcdowskrs K. Mit langgestieiten Blüthen M. 0,75 bis 

„ .Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

spinosa DC. (Robinia spinosissima Laxm.) Dornige K. . M. 0,75 bis 
„ •.Hoch- und Mittelstämme M. 1,75 bis 


io st, 

M. 


IC—55 
9—45 

9—75 

9—50 

9-32 


-70 


hundert* 

weiso 

vorräth. 


2'/.2—4: | 

21/2—4 
2»/a—7 
4-7 


7—13 
5 —9 


-,75 

2—7 

1,50 

— 

1,50 

— 

1,50 

7-13 

3.50 

13—32 

7,50 

15—70 

2, — 

7—IS 

3,50 

13-32 

1,25 


1,25 

5—10 

3,50 

13 32 


Ö 11 

1,25 

— 

1 25 

5 1 1 

l. 

5—9 

3,50 | 

13—32 

1,50 

9—13 

3,50 

— 

1,50 

7—12 

3,50 

13-32 

1,25 

7-11 

4,- 

15 — 35 


L. Späth, Haumsclmlo hoi Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


P. 

1). 

1). 

1 ). 

b. 

b 

b. 

T. 


B 


3 

4 

5 

8 

14 

10 

11 

12 


9 

10 

3 

7 


1 

4 

2 
8 

1 

8 

11 

26 

2 

27 


('arpiiuis L. Weissbuche, (Hainbuche'). 

Betulus L. Gemeine W. (s. auch unter Heckenpflanzen). 

„ .Pyramiden ca. 3 / 4 — 2 1 /*2 m hoch M. 0,50 bis 

„ Carpinizza A '.Koch. Karpinizza-W.AL 0,75 bis 

„ columnaris Späth. Säulen W. Neuheit 1891/92. Wächst schmal 
pyramidal. l)ic Blätter sind etwas grösser als wie bei Ger ge¬ 
wöhn!. Betulus. Kräftige, gut gebaute Pflanzen . . M. 2,50 bis 


Pyraniiden-W. 1 8 —1*. 


hoch 


M. 0,75 bis 


. M. 0,754)is 

. M. 0,75 bis 
faden förmige 
1.75 bis 


4 


I fastigiata Hrt . t _ . 

„ toi. albo-murin. Hrt. Weissmannorirte W.M. 0,75 bis 

„ fol. arg.-var. Hrt Weissbuntbliittr. W, Pyramiden M. I,— bis 
„ fol. aur.-var. ///-/. Gelbbuntblättr. W.M. L— bis 

fol. marmoratis nova Hrt s. Neue Gehölze. Kräftige Pflanzen 

M. 1,50 bis 

r fol. puuetatis Hrt. Bestäubtblr, W. Junge Pflanzen M. 0,75 bis 
„ fol. purpureis Hrt. Purpurröthl. W. Pyramiden . . M. 0,75 bis 

„ pendula Hrt. Trauer -W. y 2 —2 m h.M. 0,75 bis 

(viirya Nutt. Hickory. Werden alle ziemlich hoch, machen gerade 
Stämme und haben schön gefiedertes Laub. 

amnra Nutt. Bittere H. Junge Pflanzen.M. 0,60 bis 

Cassiu marvlandica L. s. unter Stauden. 

Castanca Mill. Essbare Kastanie, (Marone). 

pumila Mül. (Chincapin Hrt .) Zwerg-K.M. 1,— bis 

vesca Gfirtn, (C. sativa Mill.') Echte K. Junge Säml. . . . M. 0,50 bis 
„ aspleuiifolia Lodd. Gern, farnbl. lv. Zwcijähr. Veredl. AI. 0,75 bis 
„ dissecta Hrt Zerschlitztbl. K. Sehr zierlich . . . M. 0,75 bis 
„ fol. albo-marg. Hrt. 

„ glabra Lodd. Glattbi. K. Glänzende Belaubung . 

„ beterophylla Hrt . Vcrschiedenbl. E.-K. 

„ „ filipendula Hrt. Verschiedenartige, 

Blätter; sehr originelles Aussehen .M. 0,75 

Calalpa Sc<>p. Trompetenbaum. 

cassinoides ? Hrt. nec. Lam. Noch sehr selten .Al. 1,50 bis 

hybrida Hrt. gall. Bastard T.AL 1,— bis 

Kaempferi S. et A. Japanischer T. i/ 8 —1 */ 2 nt ji.AL. 0,75 bis 

speciosa J. A. IVunlcr. Prächtiger T. Aus Nöfflamerika; wird auch 
als AValdbaum empfohlen u. hält unsere Winter gut aus; s. stark. 

M. 0,75 bis 

syringifolia Sims. (C. bignouioides //717/.) Gemeiner T. Jung/» Pflanzen 

M. 0,60 bis 

„ aurea Hrt. Gelbblättr. T. Zwcijähr. Veredl. 

„ nana Hrt. Niedrig bleibender T. Zwcijähr. Veredl. 

Thunbergi Hrt. £?) Tlnmhergs T.M. 0,60 bis 

Ceanolhiis L. Säckelbltime. 

americanus L. Amerikanische S. VII ; blüht silbergrau. . M. 0,40 bis 
Arnoldi Hrt. Blüthe sehrygross, prächtig himmelblau. Junge Pflanzen 

in Töpfen , *.; v . .. 

Lucio Simon. Sohr schön und dankbar blühend. Junge Pflanzen 

in Töpfer!.. 

roseus earneus Hirt. Prachtvoll! Junge Pflanzen in Töpfen. 

azureus llrt. Blüthe blau. Junge Pflanzen in Töpfen . . M. 0,50 bis 
Fendleri A. Cr. s Neuheiten 1893 94. 

L Baummörder, 
arf icuhlta s. orbieulata 

orbiculata Th.bg. Neuheit 1889 90. Aus dem Arnold Arboret erhalten. 

Sehr schöne Belaubung.M. 1,25 bis 

pHuetata Hrt. nee. Thimb .M. 0,60 bis 

i 1 scandens L. Kletternder B. Stark wuchernde Schlingpflanze, s. stark. 

iß. Schlingsträucher.).M. 0,60 bis 

L. Zürgelbaum. Gedeiht am besten halbschattig. 

australis L. Südlicher Z., IV. V. 

cordata Hers. . ..*. 

occidentalis L. Nordamerikan. Z.M. 0,60 bis 

,, pumila A. Cr Zwerg-Z.AL 0,75 bi« 

„ reticulatft Sarg, s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen. 

sinensis Hers. (Orientalin Thuub.) Chines. Z. Junge Pflanzen AL 0,75 bis 


B 

4 

8 I 

9 I 

5 






hundert 

i). Stück ; 

io St. 

weise 

M. 

M. 

vorriitli. 

1- 

1,50 



— 


i 7,50 



2,50 

7—22 


| 1,25 

— 

— 

2,50 

_ 


1,50 

| 3)50 
1,50 
1,50 

v*> | - 

2,50 


9 -18 


1 0,75 

— 


1,25 

— 


1.50 ! 

— 

,— 

L2ß 

— 


1,50 

>» 

— 


1,50 

— 


■2,50 

O _ 



2,50 

7—22 


3,50 

7—30 

* 

1,— 

! 5-7 


1,25 

11 


1,25 



1,50 



— ,60 

3-5 


—,G0 

5 


-,75 

7 

_ 

-,75 

,?s 

7 


2 — 

I — 


L25 

i 5—H) * 

1,25 

, ö—10 * 

-,50 



—, / 5 

1. 

5—1) 

♦ 

1,20 
2,50 



1,25 

— 

— 


L. Späth, BHiiDiHchnl« hoi Kixdorf- Berlin. 
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Laubliölzei 


No. 


Ccphalanthiis L. Kopfblume, 

occidentalis L. Abendländische K.M. 0,50 bis 

CerasuN s. Prunus. 

Ccratogtij>'iiia Bge. Hornnarbe, 
plumbaginoides Bge. Blei wurzartige H. I lalbstrauchig, niedrig, Blüthc 

blau; hübsch als Einfassung. 

(Jercidipliyllum S. et Z. Cercidiphyllum. 
japonicum S . et Z . Jap. Cercidiphyllum, s. Nguo Gehölze. Kräftige 

Pflanzen.M. 1, - Ins 

Cercls L. Judasbaum. 

eanadensis L . Kanadischer J. Junge Pflanzen. 

Cercocarpug Kth. Bergmahagoni. 
parvifolius Nutt. s. Neulieiton 1893/94. 

< luiniomclcs s. Cydonia japonica. 

Cliamacccrnsus s. Lonicera. 

< IifonaHilms L. Schneeblume. 

virginica L. Virginische Sch. Mit gross, weiss. Blüthenrisp. im Juni 
muss jung bedeckt werden, VII; s. zu empfehlen. . M. 1,— bis 
„ pubesceus Dipp. (maritima Pursh .) Weichhaarige virgin. Schn 
Blätter und Triebe grauweiss behaart; sehr zierend . M. ‘ 
Choisya Kth. Choisye. 

ternata Ktfi. Dreiblättr. Ch. Weiss, wohlriechend.M 

( ladrasiis Raf. Gelbholz, (Virgilic), 
lutea A. Aach. (CI. tiuctoria Raf.) Echtes G. • M ö 75 bis 


%- 


0,8t» bi« 


p, Stück 
M. 


0,40 


1,50 

-75 


10 St. 
M. 


hundert- 
wolso 
Vorrath 


V 


t- 
1,5() 


<c 


vu 

9—13 
13- 18 


5-9 


cv 


;v 


80 



Clematis Waldrebe. 

A. Grossblumige Varietäten. 

Yorraili über 70 000 Stück. 

. 1 ,;,H hiesige Sortiment dieses schonen Schlingstrauches, ca. 250 Sorten umfassend, ist mit vieler 

»Sorgfalt gesammelt und enthält die mannigfachsten, besten und neuesten Varietäten. 

Sortimente nach meiner Wahl. 

Nachstehende Preise gelten für 2 — 3jähr. Frei landpflanzen von 0,50 — 2, — m Höhe mit 1 und 
mehr Hanken. 




geht (I 




50 

100 

100 

0 30 
100 
30 


10 Stück in 
25 ^ : 


io 

10-15 

10-16 

10-15 

100 


Sorten (einschl. der neueren u. 


,. besten, dankbar blühenden Sorten, gomisoht ohno Namen 
Besonders starke in besten Sorten. 

Ii ultur-A liweigung. 


neuesten Sorten.) M. 7,50 

. „ 20,- 

.n 36,- 

70,- 
90,- 

7,- 

65,— 
15—20. 


—4 


l>as Pflanzen der Clematis an ihren Bestimmungsort wird in den meisten Füllen nicht richtig bewerkstelligt und 
daher so mancho, schöne I flanzo zu Grunde. Man werfo ein oa 60 cm tiefes und ebenso breitoß Pflanz-Loch aus, bringe 
eine gute, locken* Gartenerde, womöglich eine Mischung vor* mildem Lehm und Lauberde und scharfem Sand hinein, schlemme 
diese Mischung ca 24 Stunden vor der Pflanzung tüchtig an und pflanze die Clematis so, dass die Erde den Wurzelhals ca. 
einen Zoll bedeckt. Berner drücke man die Pflanze nur leicht an. dieanlh« imlnnh „rat .] !in n ««„„ «i„ 

tnnra zeigt oder der Boden völlig ausgetrocknot ist. Ein 
sohr zu empfehlen. 


giesse dieselbe jedoch erst dann, wenn sie kräftiges Waohß- 
sofortiges Beschatten der frischgepflanzten Clematis ist auch 


Zum Treiben empfehle besonders nachstehende Sorten: 

No. 157, 108, 153, 115, 102, 99, 118, 109, 105, 110, 77, 82, 130, 143, 191, 98, 27, 42, 192, 44, 193, 
45, 46, 194, 48, 195, 89, 87, 91, 56, 121, 122, 103. 


L. Späth? Baumschule bol Itixdorf-Berlin. 
































75 


Liiubköl/or. 


IM e Preise 


der nachstehenden, gross) >1 innigen Varietäten verstehen sieh p. SI. Ifl. 1, — Ins 1,50: p. 10 St. 
M. 0,— bis 15,—, sofern nicht Einzelpreise angegeben sind. 


No. 

1 BL 
145 
Mb 

171 
15 

147 

101 

172 
168 
100 
L5fl 

184 

185 


189 

157 I 
108 ! 

125 

153 

115 

116 

86 

21 

197 

102 

196 


Clematis n». 

Albert Victor. Lavendel blau m. heller. Rande. 189 
Alexandra (Jaekm. Cb). Hell röthlich violett 
Andre Leroy. Glänzend violett; 14 cm breit. 
Angelina. Gefüllt, hellblau. 

Aureliani Gr. Porzellanblau. 

Barillet DcsclUimps, Sehr gross, gef., 30 — 10 
Sepalen; glanzendlila. 

B41isaire. Hell violett mit breiten, hellen 229 
Bändern; sehr hübsch. 

Belle of Woking. Weiss gefüllt. 

Blue dem. Blassblau, in tief seiden viol. übergeh, 
candidissima piena Hrt. Weiss. 

Claude de Lorrain. Dunkelviolett, gef., kugelf. 
Countess of Lovelace. Bläulich lila, gefüllt. 
Doctor Rolle Späth. Neuheit 1887 88. 203 

Blume rein weiss, mit grünlichem Schein, 207 
von dem Aussehen einer Gardenie, ist dicht 
gef. mit ca. 40—50 Blbl. u. hat eine Grösse 35 

von 8 cm Durchm.; I. Rgs. p. St. M. 3,50. 97 

Duchess of Edinburgh. Rein weiss, gef., eine 
der besten, gefüllten, weissen Cb 208 

Duchesse de Cambacerfcs. Himmelblau, gross. 209 
Duke of Buccleugh. Tiefblau, im Verblühen 
blass lila; runde Blume. 74 

„ of Edinburgh. Reich blühend, dkl. purpur- 
viol.; eine der prächtigsten, blauen Var. 75 
Edith Jackinan. Weiss mit zart violettblau, 
groRsblumig; neu! 

Fair Rosamond. Rosaweiss. 

Fairy Queen. Hell fleischfarben, gi\, mit brei 
rothen Bande; schön. 

floribunda Hrt. Weiss, mit blass lila-rosa 105 
Bändern; grbl. 
florida Portunei Hrt. Weiss, gef. 119 

„ „ coerulea J. G. VcHcli. Blum, sind 76 

„ dichter gef. als bei der gew. Fortunei. 77 

„ pallida Ilrt. Milch weiss, Ränder leicht viol. 
violacea Lemoine. Bl. gr., glänz, violett mar- 158 
morirt, achtsepalig, ruit etwas holleren 
Längsstreifen. Staubfaden dkl. kastanienhr.; 78 

reichbl. Neu! 

Francofurtensis Rinz. Dkl. violett, s. reichbl. 160 
fulgens Hrt. Grbl., sammetviol. 4 6 Sep. 

Gern. Lavendel blau, gross, schön geformt. 79 

Gipsy Queen. Leucht, dkl.-purpur; spät blüh, 
grandiflora mutabilis Hrt. Mit weisser, gr. Bl. 161 
Henryi Lfr% Rahmweiss m. lila Schein; gross. 
Jackmani Hrt. Dunkel violett, 11 — 12 cm br., 80 
B. dankbar blüh.; eine (1er beliebt. Sorten. 

„ alba Ilrt. Neuheit 1886. Weissbl. 141 

Jeanue d’Arc. Weisslich grau, 
imperialis Hrt. Himmelblau, mgr. 

Lady Caroline Noville. Milch weiss; sehr schön. 

„ Londesborough. Silberviolett mit hellem 1G4 
Band; schön! 

„ Stratford de Redcliffe, Dunkel lila; schön! 142 
lanuginosa Ldl. Wolligblättr. W. Blaugrau. 

„ candida Hrt. Weisslich grau, grossblumig. 106 
„ Döesse. Prächtig gef., reinweiss; neu. Sorte. 85 


<%> 


Clematis 

lanuginosa Elsa Späth Sp.lth, Nenhoit 1891/92. 

Im Aufblühen eine der dunkelsten Dunkel¬ 
purpur-violett gefärbt; Blüthe hält sich gut 
im Bau, wird wenig heller und ist oft halb 
gefüllt. Durchmesser ca. 14—18 cm bep 
6—12 Sepalen. Kräftige Pflanzen M. 1,50 
bis 3,— ; p. 10 St. M. '13-28, 

„ Gartendireetor Petzold Späth. Neuheit 
1890/91. Dankbar, einfach bliilienll,. Im 
Aufblühen hell bis dunkejjrlu, in rein¬ 
weiss übergehend. An einer Ranke sind 
oft drei verschiedenfarbige Blumen und 
Grössen, dunkel lila, holllila u. weiss. Starke 
Pflanzen M. 1,50 bis 2,—, 

„ La Mauve. Hell lila, violett schattirt. 

„ Modble. Schön lila mit röthl. Längsstr. 

und braunen Stjiubftidcn. 

„ nivea Hrt. Reinweiss. 

„ „ piena Urh 'Weiss mit etwas grÜnl., 

z. stark gefüllt, 

„ Neptun. Bl. gr., blasslila; neuere Sorte. 

„ ornata Lemoine. Violett mit orange Anflug; 
kräftig wachsend und reichbl. 

Lawsoniana Ilrt. Hell purpur-violett, schön 
geformt; sehr gross. 

lilaeuta pl. Hrt. Hell lila, stark gefüllt, dankh. 
blühend; sehr hübsch. 

Lord Derby. Hell-lavendelblau; Staubbeutel 
röthlioh-purpur. 

,. Henry Lennox. Hübsch hellblau mit milch- 
weissen Mi tfcelbändern. 

„ Lond sborough. Tief bläulich-lila m. kupfrig 
purpurnen Bändern. 

„ Mayo. Dunkel rosa-lila. 

„ Napier. Dunkel lila-rosa mit roth. 

Lueie Lemoine. Rein weiss, stark gefüllt, 
S tau bbeu tel 1 lei 1 gel b. 

Madame Emilie Sorbet. Blatt ungetheilt; Bl. gr. 

glänz, hellblau; Staubbeutel schwefelgelb. 

„ G ranger Grätiger. Herrlich leucht, purpur- 
karmin; prächtig! 

„ Thicbaut Grätiger . Bl. 15—18 cm gr., lila 
mit rosa Längsstreifen. 

„ Van Houtto. Weiss in bläiil. übergeh.; sehr 
gross und schön gebaut. 

Mademoiselle Elisa Schenk (Jaekm.Cl.). Dunkel¬ 
blau, pur pur geadert. 

magnifica Hrt. (Jaekm. CI.). Reich purpur mit 
karmiu schattirt; weniger starkwüchsig. 
Maiden’s Blush. Bläulich weiss. 

Marie Leföbvre. Graublau m. dunklen Bändern. 
Miss Bateman. Milch weiss, gut geformt, reich¬ 
blüh. u. schön; sehr empfehlen»wertli! 
Mistress George Jack man. Soiden weiss; sehr 
reichblühend. 

„ Hope. Seidenartig lavendelblau, dunkler 
bandirt; gross. 

„ Howard Vyse.Weiss, a. d. Ränd. lila gezeichn. 
„ James Baterhan. Dklröthl.-lila, mann. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
























Laubhölzer. 


No 

Clematis 

No. 

174 

Mistress Quilter. Weiss, sehr reiehbl. im Mai 

121 

und .Juni. 

54 

130 

n S. C. Baker. Lilaweiss in. weissen Bändern. 


143 

Morikata Okö. Seidemveiss mit hell-lila. 

55 

84 

nigricans ( Jackm. (4.). Dnnkel-viol., reiehblüli. 


113 

Otto Fröbel. Weissl. grau, in rosa-lila über¬ 
gehend; sehr gross. 

92 

98 

pa teils candida IJrt. Milehweiss. 

95 

27 

Imperatrice Eugenie. Hellblau. 

122 

42 

„ insignis Hrt. Violett. 

128 

44 

„ Marie. Purpur-blau. 

96 

193 

„ Minos. Blau mit karminrothem Anflug. 


45 

monstrosa Hrt. Rein weiss, halb gefüllt. 

57 

46 

„ Sophia. Hell-violett. 


17 

„ „ fl. pl. Halbgefüllt, weiss. 

133 

194 

„ Vestale. Bl. mgr., weiss mit lila marin.; 

103 


Staubt', purpur; neu! 

235 

48 

„ violacea. Violett. 


195 

„ Virginalo. Bl. brill. lila-rosa; 10 cm gr. ! 



l , etal vierreiliig. 

211 

60 

Prince of Wales (Jackm. CI.). Tief purpur- 
violett, ausserordentlich reich hl übend; sehr 
stark wüchsig; recht empfehlenswerte 


89 

Princess Mary. Hell rosa m. weissen Bändern. 


155 

„ of Wales. Dunkel, tiefblau mit reichem 



Seidenglanz. 


87 

Queen Guinevbre. Violett-blau, schön gebautW 



reichblühend. 

204 

90 

RenauJti coerulea grandiliora Hrt. (Jackm. CI.) 
Schön dunkel-violett mit purpurnem Bunde; 



4 — 6 cm breite, rtindl. Sep.; gro,s$T geformt. 
Robert Hanbtirv. Bläulicli-lila. 

240 

144 


52 i 

rabolla JIrt. ( Jackm. CI.) Dkl. sammtig roth- 

166 


violett; herrliche, runde Blume, s. reiehbl. 

180 

66 

rubro violacea Hrt. (Jackm. CI.) Violett; 
12—13 cm. 


156 

Samuel Maulson. Hell-lila mit rötlil. Bändern. 


170 

Sioboldi Hrt. Prächtig lavendelblau; s. grossbl. 
reichblühend; blüht bis in den Spätherbst. 



B. Kleinblumige Arten 

Per St. M. 0,00 bis 1,25; per 10 I 


No. 

Clemali* 

No. 


Clematis 


14 

16 

267 

167 


246 

269 

£' 


-9 


apiifblia DC. Sellerieblättrig, s. starkwüchsig, 
brusiliensis JIrt. Hell-lila mit woissem Band, 
brmeaudäta DC. Kurzschwänzige W. Bringt 
ijn September einen reichen Blüthenllor. 
coecinea Engclm. Ans Texas (angeführt. Blum, 
glockenförmig, brillant hochroth. p. St. 
AI. 1,50; ]). 10 St. M. 16,—. 
caerulea odorata Hrt. (aroiuatica K Koch < t 
Lenne.) Ausserordeutl. reiehblühcnd, von 
prächtig. Wohlgeruch; nicht rankend, 
coloradensis Uri. Neu! Wird bis 6 m hoch. 
Sehr lange, feine, zerschlitzte Blätter. Blüthe 
4—5 cm lang, aussen violett, innen karmin. 

p. St. M. 1,50-2,— 
Dougdasi Uvo/c. s. Neue Gehölze. 

Flammula robuata Hrt. s. 01. paniculata Thunh. 
fnsca Turcz. Graubraune, glockenförmig. 
Hendereoni Hrt. (Chandleri Hrt, br/t.) Klein, 
giockenförm., blau M. 0,50 bis 0,60, p. 10 St. 
M. 4—6, p. 100 St. M. 40. 
integrifolia L. Veildieublau, glockenförmig. 


175 

214 


30 

212 

261 

111 


216 

215 

3 

4 
62 

63 

64 


Sir (tarnet Wolseley. Blau m broncetarb. Reflex, 
spleudida Hrt, (Jackm. CI.). Dunkel kastanien¬ 
braun-purpur. 

Standishi JIrt. Dunkel-violett m. metallischem 
Glanz, schön geformt; sehr reichblühend. 
Star of India. (Jackm. CI.) Eöthl. pflauinen- 
larb , m. purpurbraun. Band; reichblühend, 
Sylpli. Weiss, am Rande scliw. lila. 

The Queen. Bläulicli-lila; reichblüjiend. 
Thomas Tenuent. Reinvveiss, grossblumig, 
velutina purpurea JJrt. ( Jackm. 01;). Schwürzl. 

purpur; grbl., s. dunkeU - 
venosa Hrt. Purpur-vioh miit hellerem Mittel¬ 
streifen; s. reichblühend. 

Vesta. Weiss, 7 Sepalem 
Victor Lemoine. BJauWiolett. 

Viticella George Ohnet Hrt. Neue reiehblüli. 
Sorte, lieft-violett mit helleren Bändern. 

p. St. M. 2, - 

„ keriuosina Hrt. 4—5 sepalig. Sammetig 
karmesinroth mit feurigom Reflex. Die 
feurigste unter allen Clematisfarben. 
Prachtvoll! Aeusserst hart, starkwachsond 
und unerreicht dankbar blühend. Sehr 
starke Pflanzen. 

„ Madame Grandeau. Neuheit! Hellrosa 
mit purpurn. Adern; sehr schön, p. St. M.2.—. 
„ Prophetesse. Neu! Blüthe sehr gross, bis 
zu 10 cm Durehm. Dunkclsnmmtig violett, 
bonleauxroth geadert, p. St. M. 2, — . 

,, Puvis de Chavannes JIrt. Nen! Hellpurpur 
mit dunklen Bändern, p. St M. 2, — . 
William Kennett. Tief lavendelblau. 

Willy. Eiu hübscher Sämling der Baumschule, 
dessen hell-lila Blüthe aus ca. neun Sepalcn 
mit weisslichen Mittelstreifen besteht und 
ca. 14 — 16 cm Durchmesser hat, Staub¬ 
beutel sind hellgelb und sehr zahlreich. S. 
dankb. bl. p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 13,—. 

und Varietäten. 

St. M. 5,— bis 10,—. 

Clematis 

integrifolia alba Hrt. Weissblühend. 

„ sein per florens Durand. Bl. 9 II cm 
Durehm., sammtig dunkel violett. Eignet sich 
auch zur Topfkultur; sehr grossblumig, 
intermedia Bonamy. Blau, nicht rankend. 

„ rosea Bon. Glockenförm., lilarosa; wohl 
die grossbluin. dieser CI. 
ligusticifolia Mutt, s. Neue Gohölze. 
paniculata Thunh . (Vitalba japonica V. Houtte.) 
Weiss. wohlriechend; blüht im September. 
Eine der besten zur Bekleidung von Lauben. 
Pitcheri T. et Gr. Hoclikletterud, blassblau, 
recla L. u. Varietäten s. unter Stauden. 
Viorna L. Glockenblii thige W. Rosen rot h. 
Vita ll»a L. Gern. Waldrebe. Weiss blühend. 
Vilicoll.i L. Italienische Waldrebe. Blau. 
r< crispa Hrt. Rosa, glockenförmig, gefrauzt. 

„ modesta JIrt. Hell purpurviol., dkl. geadert; 
sehr reich blühend. 

„ purpurea JIrt. Purpurroth; sehr reiehblüli. 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf-Berlin. 
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17 

23 

21 


2 

4 

28 


18 
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Laubliölzor. 


Clcroclcvidroii L. Loosbaum. 

footidum Bge. (Bungei StcudJ Stink-L. Bl lebhaft pnrpurfarb., eine gr. 
halbkiig. Scheint leide bild., ».schön! Junge Pfl. in Topf. M. 0,75 ins 

(ictlira L. Scheineller. 

alnifolia L . Gemeine Sch. Blüht in weissen Rispen . . . M. 0,50 bis 

Cocculus Bank. Kokkols-Strauch. 

Thunbergi DC. s. Neuheiten 1893/94 . 

Coleogyne Torr Coloogyne. 

ramosissima Tor/, s. Neuheiten 1893,94. Junge Pflanzen. 

C'Olutea L. Blasonstrauch. 

arboreseens L. Baumartiger Bl. Blüht gelb, den ganzen Sommer hin¬ 
durch ; V. VI.. M. 0,80 bis 

„ monstrosa Hrt. Wuchs kompakter, Blatt dunkler als die gcw. 

arbor. i/ 3 m h.M. 0,75 bis 

media W. (arboresc. x Orientalin) Blendlings-Bl 


StücV io st. 

M. M. 


1,50 
1 ,- 
1,50 
3,— 


Blüthe braungelb 
M. 0,00 bis 


Coinptoiiia s. Myrica. 

C orehoms s. Kerria. 

C ornim L. Hartriegel. 

alha IVangh. (C. stolonifera Mrhx. ). Weisser 11.; V.; Holz braunrotli un 

Winter; Blüthen und Beeren wo iss.M. 0,25 bis 

„ tbl. arg. - marginatis llrt Bl. weis» ger., konstant u. schon 

M. 0,50 bi^ 

Mittel stammelten, sehr zierend.. • • • 

„ fol. arg. var. elegans Hrt . Zierl. buntblättr. H. Eine^wP 

schöne Varietät.0,u0 bis 

„ foliis tricoloribus Hrt. Dreifarbiger H. V 2 — l m h» • bis 

alba Spaethi Wittmack. Neuheit 1884/85. (Kolor. Abbildung 
auf Wunsch.) Diese unzweifelhaft schönste afler bunten (’ot uns 
Varietäten entstand in hiesiger Baumschule durch Wen Einfluss 
der Veredlung der weisshunten Cornus alba auf die Unterlage, 
unterhalb der Vered lungsstelle. Die Blätter sind im Frühj:bn 
broncetarben, im Sommer gesättigt goldgelb gerundet, zum Tbed 

vollständig goldgelb und leiden selbst bei der grössten Hitze nicht. 

Der Wuchs der Bilanzen ist sehr klüftig 


-,50 

1,25 



75 

2,50 

1.25 

2 ,— 


7—13 
1—9 
12 


2—4 


hundert- 
woiso 
Vorrat h. 




2—0 

•I $ 80 7b 

18 

4-11 * 


4$ 


41 

19 I 
24 1 

«! 

10 


Sölltlrstrftncher, mohrjähr., oxtra stark und schön . M. 2,50 bis 

Aousserst zierl. hübsche Stämmchen, l,25—1,5u m li. Al. J, ;, o b) s 

altcrnifoliu L. /II. Wecliselblättr, .117,?.M. 0,50 bis 

Amomum 71////. (_C. ccerulea Lami^ Pläulicher H. VI. VII. M. 0,50 bis 

asperifolia Mchx. Rauhblättr. H.0,60 bis 

circinata L’Hdrit. Rimdbl. II. Von Herrn Kgl. Gartenmeister /abel 
erhalten. Diese interessante Art ist fast gänzlich aus den Baum¬ 
schulen versohwund«. Einiähr. Veredlungen.• • • 

florida L. Schön blühender H. Sehr wenig verbreitet. Wundervolle 

Blüthenpraeht^.1,50 bis 

ignorata IC. Km s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen . . . . • 

mascula Dur. (0. mas LJ Kornelkirsche. Blüht schon im März, V. VI 

v " M. 0,50 bis 

.Hocbstämmchen M. 1,50 bis 

* aurea elegantissima Hrt. Ein neuer, bunter C. aus Holland. 
Die schön gezeichneten Blätter sind von ausserordentlicher Farben¬ 
pracht ..M. 1,- bw 

.Mittelstämmchen, äusserst zierend M. 1,50 bis 

fol. arg.-marg. Hrt. Blätter weiss gerundet, konstant und schon 

M. 0,75 bis 

n n v .Mittelstemmchen sehr zierend 

l ” aureis Hrt. Ncai ! Kornelkirsche mit leuchtend gelben, Blättern. 

Junge Pflanzen..• *. ; 

paniculata L'IIerit. Rispenbliithiger II.M. 0,60 

pumila Hrt. Bildet einen nur fusshohen Busch und hat sehr dunkle 

Belaubung.hinge Pflanzen 

sanguinea L. Gemeiner M. V., VI.M. 0,30 b) s 

„ Toi. var. Ilrt. Bunt.blättriger, gern. H.M. 0,50 bis 

„ fol. arg. var. elegans Hrt. s. C. alba fol. arg. var. elegans . • 


1,50 


18 

ü,— 20 -50 17fi - 4fi0 

7.50 


—,75 
—,75 
—,75 


1,25 

2,50 

.) __ 

-t 

l,— 


1,75 

2.50 

1, - 

1.50 

1,50 

lr- 


-,75 

,75 


4-7 

i 

5 7 


4—9 


9-16 


7—9 

13 

13 

5-9 


2 -7 
4—7 


L. Spill. Ii, Baumschule bei ßixdorf- Berlin. 
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Laubhölzer. 


No* 

25 

12 

b. 42 

500 
516 

501 
1». 502 

1». 603 

b. 613 
504 
T. 505 

500 

507 

508 
P. 515 

500 

510 
518 

511 

28 

27 

G 

* i. 18 


♦ i. 3 

4 

* 12 

* i. 5 



88 


00 

45 


C'OrmiK 

sanguinea viridissiina Dck. Blätter, Zweige und Früchte zeigen eine 

grüne Färbung.M. 1, - bis 

sibirica Lodd. (C. tatariea Mül.') Sibirischer 11. Mit. korallenrothem 

Holze; sehr zierend; VI1.M. 0,25 bis 

„ Gouchaulti Hrt. Weisslich luarmorirt u* gerändelt . M. 1, — bis 
( orylus L. Hasel; (s. auch unter: Obst S. 29.) 

americana Walt, Amerik. H.M. 0,50 bis 

huiiiilis Wangenh . Niedrige A. H.M. I, — bis 

Avellana L. Gemeine H. IV., V.M. 0,40 bis 

„ atropurpurea Hrt. Blut-H. Blätter duukeipurpur; sehr schön 

M. 0,50 bis 


„ Mittelstämme, äusserst wirkungsvoll 

aurea Hrt. (loldblättriger H. 

„ ..Mittelstämme, sehr zierend 

fol. medio purpureis Hrt. Blätter im Centrum roth 
laciniata Hrt . Geschlitzte H. S. zierend ; stark 
pendula Hrt . Trauer-H. 

(8. Trauerbäume.) . Hoch- und Mittelstäm 


M. 2,50 
M. 0,7i" 
M. 

M. 


bis 


bis 
bis 
bis 
,50 bis 


ämiuc M. 2,! 

quercifolia Hrt. Eichen blättrige H.. . C . M. 0,50 bis 

spicata Hrt. Aebrentragende H. Stark ... . . M. 0,60 bis 


M. 0,75 bis 
M. 0,60 bis 
, M. 1,— bis 
M. 0,60 bis 


Colurna L. Baum-H. IV., V. Stets baumartigu. pyramidal M. 0,50 bis 

„ pyramidalis Ilrt. Pyramidcn-B.-Il.. „ . . _ 

heterophylla Fisch, ? Verschieden^. H. . . ... . . 

rostrata Att. Schnabelhasel.V W: . . 

„ californica DC. Kalifornische Schn. *1 m h. 

serotlna Ilrt. Späte H. 

(olillllS 8. ICllUH. 

Cotoneastcr Med. Zwergmispel, 
acutifolia LdL Spitzblättr. Z. Blätter glänzend, Fr. schwarz M. 0,75 bis 
„ Pekinensis Koehne . Ale 0. $pec. von den Gebirgen Pekings aus 

dem Arnold-Arb. erhalten.M. 1,— bis 

Fontanesi Spach. (Mespilus racemifl. Fes/.). Blatt graugrün. Kaukasus- 

Arabien. • • • V« •).Junge Veredlungen M. 0,50 bis 

Hookeri Hrt. Hooker’s Z* Mit feinen, lederartigen Blättchen. Immer¬ 
grün. Triebe^ wollig. Blüthen röthlich, Früchte korallen roth. 

Von reizendem Effekt.M. 0,60 bis 

lucida Schlecht* C. acutifolia LdL 

microphylla J dffcll) Immergrün, kleinblättr. Zw.M. 1 ,— bis 

nigra Wah/b . Scliwarzfr. Z. VII, VIII.M. 0,50 bis 

nummularia LdL Pfennigblättr. Zw Fr. bluuschwarz . . M. 0,75 bis 
Pyraeuntba Spach. Feuerdorn. Im Herbst mit leuchtend rothen Früchten 
bedeckt, die sich von dem dunkelgrünen Laube wirkungsvoll 

abheben.. ..M. 0,75 bis 

fructu albo Hrt. batav. (pvraeauthifolia Hrt.) Mit weisser Frucht 

M. 1,50 bis 

eflexa Ilrt. Zurüekgeb. Z. ‘/ 3 m h.M. 0,60 bis 

Simmondsi Ilrt. (C. Symonsi Loiul., acuminata LdL var.) VI. Sehr hübsch; 

mit korallenrothen Beeren. Einjähr. Veredl. 

sinensis Hrt. galt. s. C. acutifolia Ldl. 

spec. von den Gebirgen Pekings s. C. acutifolia Pekinensis Koehne. 

tomentosa LdL Belaubung graugrün, Fr. roth.M. 0,60 bis 

vulgaris Lindl. (integerrima Med.). Gemeine Zw. Fr. roth M. 0,60 bis 
(/rata< k £ii& L. Weissdorn, Beeren-, Dom-, Scheinmispel, Azarol- 
dunkelflüchtiger, Hahnsporn- und Schurlachdorn. 


n 

* 

.. 26 „ 

„ „ „ a 1 St. M. 18,— 

22 

21- 

- 60 „ 

" > „ ä 1 St. M. 36,— 


apiifolia s. Cr. spathulata Mchx. 
arborescens Hrt. bot. ßerol. (nicht = Mesp. arb. Mchx., Mespilus arb. 
Hrt.) Neuheit 1889 90. Baumartiger Weissdorn. Sehr kräftiger 
Wuchs; der schönste Dorn in der Herbstfärbung seiner Blätter. 

3 /i 1 Vn m h.M. 1,50 bis 

Azaroius L. Äzarol-I). 1 — 2 m h.M. 0,60 bis 

brevispina H. b. L. Kurzdorniger W. Buschig, s. dornig. M. 1, — bis 


p. Stück 

10 St. 

hundert« 

w«Ue 

M. 

M. 

vorrüth. 

1,75 


— 

— ,75 

2-7 

18—50 

1,50 

9—IB 

— 

1. 

4—9 

_ 

1,50 

— 


-75 

3v 2 -7 

* 

3,60 

4-9 

35 -75 

— 

— 

7-30 

* 

7,60 

— 

— 

—,75 

5—7 


1,50 

4—13 

* 

1,25 

9 10 


7,50 

20-70 


1,- 

4—9 


1,50 

4—13 

* 

1,50 

4-13 

* 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 


1 

5-9 


1,60 

— 

_ 

1,25 

5—10 


1,26 

7-11 

* 

1,50 

9-13 


1 - 

4—9 


1,- 

5—9 

— 

1,50 

9-13 


1,- 

1 9 


1,25 

— 

— 

1,- 

7-9 

* 

2,50 

12—22 

_ 

1,- 

— 

— 

0,75 

7 


1 

5 -9 


1,25 

5—11 


2,- 

13-18 


1,50 

1 5—13 

_ 

1,50 

— 

— 


L. Späth, Baumschule hei Uixriorl'-Berlin. 
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No. 

82 

27 

83 

00 

113 

84 
37 
20 
20 
70 

107 

00 

21 

08 

30 

124 

42 

80 

74 


I). 04 

r. o? 

109 

72 
50 
48 

73 

40 


57 

50 


51 

93 

80 


l). 58 

71 

52 

T. 53 


T. 03 
1 *. 85 


02 

75 

78 


81 

05 


laubhölzer. 


Crataegus 

Carrierei Hrt. CaiTi&re’s Sch. Starkwüchs. mit glänz. Müttern M. 1, — bis 
chlorosarca Maxim. s. Cr. saug;. Schrooderi Rgl. 

coccinea L. Gewöhnlicher Scharlach dorn.M. 0,50 bis 

Crus galli L. Gemeiner II. Glänzendes, dunkelgrünes Laub; Fr. 

ziegelroth.M. 0,00 bis 

„ ,, linearis (/Vn) Kinjähr. Veredl.. 

„ „ .Hochstämme M. 1,50 bis 

dahurica Ilrt. s. Neue Gehölze, Einj. Veredl. 

Douglasi maeracantha Ilrt. s. Cr. maeracantha Loäd. 
dsungarica Ilrt. (nee. song. Rgl ). Neue Form von pintuilifida M. 1,— bis 

Fontanesiana Steud. Fr. braunroth.M. 0,00 bis 

glandulosa Mnch. nec. Alt. (suecolentu Schrad) .M. 0,50 bis 

grandifiora K. Koch (Cr. stipulacea Hrt). Grossbl. Sebeinm. M 0,75 bis 

Heldreichi Bo Iss. Griechenland.M. I, — bis 

hiemalis Lge. s. Neue Gehölze, Ein- u. mehrjähr. Veredlungen . . . 

Korolkowi Rgl. Korolkows W.M. 1,— bis 

teilcophloeoa Mnch. (tomentosa LI) Unienfr. Sch. Kr, orange M. 0,60 bis 
maeracantha Lodd. (Hanguinea T.ct.Gr.) Langdomiger Sch. M. 1, — bis 
melanocarpa Bich. s. Cr. pentagyna IV. ct. K. 

mollis Schede , ( pube.se. IVendll) Weichhaariger W. . . . M. 0,75 4>is 

„ tiliifolia {K. Kocht ) Lindeublättr. W. W.M* l,2Ö bis 

nigra IV. et K. Schwarzfrüchtiger W. Die Blüthen verändern sich 

allmählig von weis« in rosa; blüht früh.M. 0,60 bis 

orientalis Pall. Orientalischer W.. . M. 0,75 bis^ 

Oxyacantha L. Gemeiner Weissdorn. Da es ausserordentlich schwiena n. 
für den Gäi tner unwichtig ist, die beiden Species d. Weissdoms — »len 
1-griffligen (Cr. monogyna Jacql) u. den 2-griffligen (Cr. Oxya 
canthaA j — u. ihre folgenden Abarten getrennt zu halten, so mb re 
ich sie alle unter d. gebräuchl.Namen auf. (s. auch Hockenpflanzen). 
n aureo-variog. Ilrt. Schön gelbbunter W. Noch neu! M. 1, — bis 

„ coccinea pendula Hrt. Hängender 8ch-D. . ^ . > . M. 0,75 bis 

„ elegans Behnsch , s. Neue Gehölze. . . . /. . ... ..... 

„ filieifolia Hrt Geschlitztbl. W.. M. 1,25 bis 

„ flexuosa Ilrt .. . . . M. 0,00 bis 

„ fi. albo pl. Ilrt. Gefüllter W. Im Verblühen rosa . M. 0,60 bis 

r fl. candido pl. Hrt. Blüthe bis zum Abfallen stets rein weiss 

bleibend ...... ; .M. 0,00 bis 

r fl. kerntesino pl. Hrt. (PauFs New Scarlet). Dunkelroth gefüllter 

D., prachtvoll in der Blüthe. Pyramiden ! ! ! ! . M. O.Oü bis 

„ . ..Hbdi- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ fl. puuiceo Hrt. Eiulimli dunkelroth M. 0,00 bis 

Oxyacantha fl. rubro pleno Hrt. \Gumperi bicolorj. Dunkel rosa gefüllt 

M. 0,75 bis 

„ fol. arg var. Ilrt. Sehr schön weissbunt.M. 0,00 bis 

n „ „ „ novä Jfrt. Sehr schön bunt belaubt. . M. 1, — bis 

r „ pendv^TW. Bunter, hängender W. . . M. I, — bis 

„ foliis luteis Ilrt. Mit leuchtendem Blattwerk . . . M. 0,75 bis 
„ fructu lut&T Hrt. Mit gelben Früchten. Mehrjähr. Veredlungen 
„ horrida Cctrr. Abschreckender W. Ausserord. dornig; merk¬ 
würdig .M. 0,75 bis 

„ pendula "Hrt. Sehr zierlich hängend; Früchte und Blüthen 

gleich schön, l l / 4 — 1 3 / 4 in h.M. 0,75 bis 

„ n (s. auch Trauorbftume.) . . Hochstämme stark M. 2,— bis 

,, v ' „ fl. ro8eo Ilrt. Einfach rosa; hängend. . • . M. 1, — bis 

„ ramulis aureis Baudrilltr. Neuheit! Im Winter ist das 
Holz der Triebe von schwefelgelber Farbe . . M. 1,— bis 

prsocox Ilrt Frucht braunroth. l /a— 2 m h.M. 0,75 bis 

„ salisburiifoli.i Hrt. Sehr interessante Belaubung . . M. 1. — bis 

,, semperfloreus Bruant. Diese Varietät blüht sehr reichlich bis 
zum Spätherbst, u. wird ihros ganz niedrigen, kompakten 
Wuchses wogen auch zur Topfkultur u. zum Treiben empfohlen. 

Prächtiger Zierstrauch.M. 0,75 bis 

„ stricta Lodd. Eine interessante Form von sehr Charakter, pyram. 

Habitus. M. 1,— bis 

pectinata Bose, (pteridifol. Lodd.). Orient.M. 1,— bis 


Stnck 

M 

2,— 


10 8t. 

M. 

0—18 


1,50 4—13 

1,50 
1,- 
2 ,— 

2 ,- 



hundert 

weise 
vorräth 



1 - 

5-0 

<75 


— ,30 

2 */* 

2,50 


2,- 

7-18 

2- 

— 

2 — 

— 

1,50 

— 

2 ,— 

5—13 

1,25 

5 11 

1,50 

5-13 

2,50 

13—22 

1,50 

5 13 

1,25 

7—10 

1,50 

— 

1,50 

9-13 

2 ,— 

9-18 

1,50 

1,25 

7-13 

1,25 

7-11 

2 _ 


8,50 

— 

2,60 


2 , - 
1,50 


6—13 

2,50 


4,- 

7-30 

1,75 


9 _ 

9-18 


L. Späth, Itaimischulo Hoi Ri xilori-Berlin. 
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No. 


b. 79 
70 


91 


Crataegus 

pentagyna TV. et K. Fiinfgriffeliger W. Fr. braunschwarz. M. 0.60 bis 

„ variet. Blätter zierlich geschlitzt.M. I, — bis 

pinnatifida Bge. Sehr schön belaubt.M. 0,75 bis 

populifolia Walt. (Mesp. cordata Mit! . oorallina Des/,) Früchte roth kl. 
prunifolia Pers. (Grat. Crus Galli splendens.) Pflaumenbl. H. Sehr 
schön in der Bliithe und in der Fruchtreife .... M. 0,50 bis 

n .Hochstämme M. 1,50 bis 

„ fol. var. llrt. Buntblättriger H.M. 1, — bis 

punctata Jacq. Punktirtfrüchtige Sch. Fracht glänzend dunkelroth, 
schwärzlich punktirt. Sehr schöne starke Pflanzen . M. 0,60 bis 

rivularis Mutt. s. Neuheiten 1892/93.M. 1,50 bis 

rotundifolia Mach. Rundblättriger Purpurdorn.M. 1, bis 

Banguinea Pall. Blutdorn, Sibirien. Ein- und mehrjährige Veredlungen 

M. 0,60 bis 


sorbifolia Lge. s. Neue Gehölze. Ein- u. mehrjähr. Vere ll. M. 1, — bis 
spathulata Mchx. s. Neuheiten 1892/93. Ein- u. mehrjähr. Vercdl. 

M. 1,50 bis 

subvillosa Sehr ad. s. Cr. mollis Scheele. 

tanacetifolia DC. Raiufarnblättr. i). Mehrjähr. Vercdl. . . M. 0,75 bis 

„ fructu albo Jlrt. Weissfr. rainfarnbl. D.M. 1,25 bis 

„ Leeana llrt. 3 / 4 —1 1/2 h.M. 1,— bis 

trigyna Ifrt .* . . . M. 1,— bis 

uni Hora, Dur. Einblüth. D.M. 0,75 bis 

„ florida llrt. * Einjähr. Veredl. 


p. Stück 

10 St. 

M. 

M. 

1,25 

5 — 11 

1,50 

— 

2,50 

7—20 

1,50 

— 

1,50 

4—13 

6- 

13-50 

1,50 

— 

1,50 

5-13 

5,- 

13—45 

1,50 

— 

jy 

5—9 

1,50 

9—13 

2,50 

13-22 

1,50 


1,75 

0 

— 

1,50 


1,25 

— 

t,— 

9 


hundert- 

woiao 

vorräth. 


No. 


120 


100 

132 




Cydoiiia Tourtief. Quitte. 

Die (ydonien, spec. die japanischen Quitten, 
zeichnen sich nicht allein durch ihr frühes 
u. reiches Blühen aus, sondern liefern auch 
sehr reichlich Früchte, die sich für Gelee 
etc. eignen. 

Kräftige Pflanzen p. St. M. 0,75 bis 1,50; 
p. 10 St. M. (i—13; hundertweise vorräthig. 
japonica IWs. fPirus japonica Thmib ) Ja¬ 
panische Qu. Blüht feuerroth im April, 
oft auch im Herbst. Einer der schönsten 
Bliithensträuchf r. VI. p. St. M. 0,40-2,— ; 
p. 10 St. M, bis 15,-. 

„ alha grandiflora plena llrt. Mit schönen, 
fast weiss gefüllten Blumen. 

„ „ picta Späth. Beim Aufbrechen weiss, 

später roth gefleckt. 

„ ntroeocciuea pl. llrt. Dunkelroth gefüllt. 
,, atrosanguinea pl. llrt. Gefüllt schön. 

„ Aurora. Mit schöner Färbung. 

„ Baltzi Späth. Neuheit 1885/86. Sehr 
schöne, hier aus Samen gewonnene Varietät, 
die ihre lebhaft rosenrothen Bliithen an den 
Spitzen der Zweige trägt 11 . deshalb viel 
effektvoller ist als die anderen Sorten, deren 
Bliithen halb versteckt an den unteren 
Theilen der 'Zweige sitzen, p. St. M. 1,25 
bis 2,50. 

candida llrt. Weiss, schwach rosa marmor. 
cardinalis Späth Feurigroth. 
eximia llrt. Rosablühend, 
flore albo 

11. carneo - - D 

fl. kermesino llrt. Hell karmesin. vollblüh, 
fol. rubris llrt. Triebe braunroth, Bl. roth. 


Irt. Kosablunend. 

> Späth. Mit schöner, weisser Bliithe. 

> llrt. Fleischfarbig. 


105 

139 

127 

101 


141 


Cydonia 

japonica Gaujardi llrt. Mennigfärben. 

„ gigantea llrt. Karmesin. 

„ grandiflora llrt. Grosse weisse Bl. 

„ kermesina semipl. Späth. Puukelr., halbgef. 
„ mannorata Späth. Weiss, rosa marmorirt 
in dunkelrosa übergehend, Habitus aufrecht. 
„ mäcrocarpa llrt. Grossfrüohtige jap. Qu. 
„ Mallardi llrt. Japan; schön dunkel-scharlach. 
„ Mauloi llrt. Mennigroth, klein bl innig, reich- 
blühend, seliv hübsch. Die Früchte sollen 
sich gut zum Einmachen eignen u. von 
feinem Geschmack sein. 

„ Moerloosi llrt. Weiss mit karrtun getuscht. 
„ nivea extus coccinea. Bcharlachbl. 

„ „ intus kermesina. Innen dunkelrosa, 

gefleckt; hängend. 

„ rosea grandifl. semipl. llrt. Dunkelrosa 
in hellrosa übergehend; leicht gefüllt. 

„ sanguinea multiflora llrt. 

„ „ semipl. llrt. Dkl roth halb gef. 

„ Simoui llrt. Noch neu! 

„ umbilicata llrt. Rosa. 

„ versicolor llrt. Schwach rosa, junge Triebe 
1 miunroth, au frech t. 

„ „ lutesceus llrt. Sehr leuchtende 

Bliithen. 

vulgaris Pers. Gemeine Qu. Fr. sehr wohl¬ 
riechend. 

„ marmorata Späth. Marmorirtblüttr. Qu. 
Neuheit 1889/90. Die Blätter dieser sehr 
kräftig wachsenden Quitte sind grün, weiss 
und gelb marmorirt. Besonders ältere Blätter 
treten grell hervor. Früchte zur Saft¬ 
bereit u ng vorzii gl ich. 


L. Späth, Baumschule hei Rixclorl-Berlin. 



























CytiSHö L. Gaisklee; (s. auch Laburnuro). 


capitatus !/<»(/. Kopfbliithiger ..Jj' jj’!^ {jj® 



-- 


— 81 



Laubhölzer. 


.vi. 0,7.') bis 
iW. 0,75 bis 


Junge Pflanzen M. 0.60 bis 
M. 0,60 bis 
. M. 1,25 bis 




11 


b. 


17 

14 

II 

20 

6 

4 


>\ 


26 

26 


1 


2 


5 

19 

1 


21 

12 

4 


7 

20 


elongatus TV. et IC. 
purpureus Scop. Purpur-G. ..... 

„ erectus Hrt. Dunkel viol. rosa 
„ pendulus Hrt . Hängender P.-G 
Daphne L . Seidelbast. 

Laureola L Lorbeer-Ö. .. 

Mezereum L. Gemeiner S. 

„ album Ilrt. Weissbl. S. wenig bekannt 
Desinodinm 

canadense DC. s. unter Stauden, 
peudulifiorum Oud. s. Lespedeza Sieboldi Miq. 

Deutzia Thunb. Deutzie. ~ nl M r - 

erenata .7. et Z. Kerbblättr. D. Die bekannteste; VI, VH ^ ^ 

„ fl. albo pl. Hrt. Weis« gefüllt, aussen Ma-'™«, « el * r Ä'ftt 
Die schönste von allen Deutzien. VI, VII . • • 

„ foliis albo-punctatis Hrt. Blätter weiss punktirt («KWkonstnnt) 

„ fol. var. Hrt Schön gelbbunt . . . . . • • • • • JJ- ^ j’l* 

„ purpurata Hrt. Sehr schöner und geschätzter Strauch M. 0,o0 

1 Pride ofUoohester“ EU W . et Barry . . . . • • >}• 0,K> bis 

„ macropetala 7M. Sehr grossbl. ty—lmh. lll. . • **. . • • 

Fortunei Hrt. Fortune’» 1). Rem weiss; VH . • • ■ • ( M0bu 

„ fl. pl. irrt, (ereil, candidissuna pl. Hrt). Gefüllt, ^em ^eiss 

gracill» Ä et Z. Zierliche D. VIII; s. auch Pflanzen zum Treiben 

narvillora Bge. Kleinbliithige Deutzie. Neuheit 1890/91. luterem. 

1 zicrl. mittelh. Strauch. Aus d. Arnold-Arboretum erhalten. Blulltt 
noch unbekannt. Kräftige Pflanzen . . ... • • Uls 

Sioboldiana Max. (scabra Ä et Z. nee Thunb.) ». Neue Geh«>l^ 

Wellsi Ilrt. (erenata X gracilis) Blüthe weiss, gross . . M. 0,()Ö bis 
IMcrvilla Mül. Dierville; ( siehe auch Weigela). 
oaniidcnsis W. (D. Louicera MUT.) Kanadische D. Vortrefflicher 
Schattenstrauch; VII; gelbblühend . . ^ A 
scsajlifolia s. Bpi enden h. _ 11 .. 

siilendens Carr. (sessilifol. Schuttlew.) Glänzen 
liehen, glänzenden Blättern .... 

Dimorph an ihn 8 siehe Aralia. 

JÄ!r(w.‘S% 'm «eil«. *i, m*. 

y als J Bindematerial geeignet, .hinge Pflanzen . . . . M. 0,b0 bis 
£Ia6A£UUS I- Oelweide, (Oleaster), 
angustifolia Ilrt. Gemeine Oclw. Blätter unten grauweiss, junges 

Holz silbergrau; VI. . ,.**. 0,5 bis 

„ borteusis Ilrt. (argentea Hrt.) .M. 0,60 bis 

media Ilrt Wenig bekannt.M. 0,60 bis 

arg;enteil Lh. (E. machrphylla Hrt .)I Silber-Oelw. VIT. Blätter auf 
beiden Seiten von metallischem Silberglanz . . . M. ,1.0 bis 
erispa Thbg. Blätter silberschuppig, am Ramie wellig . M. 0,75 bis 
longipes A Gr (edulis Hrt.) üelw. mit essbaren Inicht Junge Saml. 
orientalis L. Morgenl. Oelw. Blätter gelbl. grün; s. stark M. 0,60 bis 
Kplietlra Meorträubel. (Gnetacee.) s. bei den Couiferen. 
Kriea L Haide, (s. auch unter Calluna.) 

Die winterharten Eriken zeichnen sich durch ihren reichen 
Blumenschmuck während des ganzen Sommers aus und sind zu 
Rund- wie auch zu Gruppen-Pflanzungen sehr zu empfehlen. 
Preis*. 

Junge Pflanzen folgender Sorten: 

p. St. M. 0,40-0,60; p. 10 St. M. 3,- bis 5,-; p. 100 St. M. 25,- bis 45, 

No. 

122 
5 


p. Stück 
M. 

i,- 
1,25 
— ,60 
1,25 
1,25 


1, ~ 

2 , - 

1,75 


in St. 
M. 

5 9 


f) / — 


-.60 


— ,60 


6-5 




. M. 0,50 bis 


II. Mit bräitn- 
. M. 0,50 bis 


1,50 

8— L2 

1,— 

1,— 

9 

— ,75 

4 — 6 

—,7:5 

4—7 

fer 

—,75 

4—7 

1,- 

4 — 9 

1,25 

I 5-11 

l 

; 5 -9 

1,25 

I — 

— ,60 


1,25 

5—10 


. 4 » 

ö 


curneu L. 
stricta Dann. 


vagans L. 

„ alba Ilrt. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf Berlin. 























































Laubhölzer. 


20 

37 


b. 


3 

7 

28 

84 

27 

L>ib29 
l > i. 21 
Lbi. 10 




18 


*i.b. 19 
*i.b.l2 
*i.b.l7 
9 


I! 
89 


26 

14 


1 

2 

80 


b. (> 
l). 20 

T.b.21 I 
T. b. 25 : 

T. I). 22 


Eiirolia Adans. Hornmolde. 

lanata Moq. s. Neuheiten 1893/94.* 

EvonymiiS L. Spindelbaum ('Pfaffenhütchen). 

alata K. Koch. Korkästiger 0p.M. 0,50 bis 

americana obovata T. et Gr. Kriechende Form mit umgekehrt eirunden 
Blättern. Besonders zu Trauerbäumchen geeignet . .Junge Pflanzen 

Mittelstämmchen M. 1,25 bis 
angustifolia Prsh, Schmalbl. Sp. Mit brauner Herbstfärb. Einjähr. Veredl. 

Mittelstämmchen 

atropurpurea Jacq. (caroliniensis Marsh.) Purpurblütbiger Sp. Frucht 

schar lach roth; sehr zierend .M. 0,75 bis 

Bungeana Max. Noch selten. Sehr interessant.M. 1,— bis 

ciiröim<^a L. Europäischer Sp. VI. Durch seine rothen Früchte sehr 
zierend; für grössere Gebüsch-Partieen geeignet, doch nicht un¬ 
mittelbar an die Wege zu pflanzen .M. 0,80 bis 

Hoch- und Mittelstämmchen M. 1,25 bis 

„ fol. var. Hrt. Weissbuntblättriger Sp.M. 0,50 bis 

„ „ „ Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ fructu albo Iirt. Weissfrüchtiger Sp.. 

„ „ „ Hoch- und Mittelstämme M. 1,25 bis 

„ „ atropurpureo Hrt. Rothfrüchtiger Sp. . . . M. 0,75 bis 

„ „ coccineo Jfrt. Scharlacbfr. Sp.M. 0,50 bis 

„ ovata Dipp. Breitblättrig.M. 0,75 bis 

„ tingens Iirt .M. 1,— bis 

Hamiltomaua Wall. (Maacki Rupr .).M. 0,75 bis 

„ Hoch- und Mittelstämmchen M. 1,50 bis 

jjiponica fol. aur. mac. Hrt. Gelbbunt. Junge Steckl. . . M. 0,50 bis 

„ macropliylla Sieb. Sehr grbl. Sp.Junge Steckl. 

„ microphylla Sieb, (pulchella Hrt.) Sehr zierliche Belaubung, 

ähnlich der Myrthe..M. 0,60 bis 

„ radicans Sieb. Wurzelnder Sp. Kriechend.M. 0,50 bis 

„ „ fol. arg.-var. Hrt. Schön weiss marmorirt . M. 0,50 bis 

„ „ „ arg.-marg. Hrt. Weissrandig.M. 0,50 bis 

„ „ „ roseo-marg. Hrt. Junge Stecklinge . . M. 0,50 bis 

latifolia Scop. (americana Hrt. nonn J Breitblättr. Sp. . . . M. 0,75 bis 

„ .. . . Hoch- und Mittelstämmchen M. 1,25 bis 

Maacki Rupr. s. E. Hamiltoniana. 

nana Rieb. (E. rosmarinif. Jfrt.) Zwerg-Sp. VIII; wird nur fusshoch 

„ 1—1,60 m hohe Mittelstämmchen.M. 1,— bis 

„ Koopmanui Dipp. Bedeutend grossbl. als die Stammart. 

Kinjähr. Veredlungen 

pendula litt, ncc Wall. s. americ. obovata. 
pulchella Hrt. s. jap. microphylla. 
radicans Hrt . s. japonic. radicans. 

Sieboldiana Blume. Siebold’s Sp. 

verrucosa Scop. Warziger Sp. Zweige mit braunen Warzen besetzt; 
schön dunkel belaubt.j\p o,60 bis 

» .Hochstämmchen M. 1,25 bis 

Fagun L. Buche. 

Ein Sortiment in 15 Sorten meiner Wahl ä 1 

» »... j) » » „ ä 1 

ferrugmea Alt. Rostfarbige, amerik. B. 

cochieata (sylv. cochl.) Hrt. Löflelbl., rostbr.* 


St. M. 11,— 
St. M. 20,-. 

. . . M. 0,75 
B. . M. 


bis 

bis 


Sieboldi JEndl.'J s. Neuheiten 1893/94. Junge Veredlungen 

sylvatica I. Gemein. B., Rothbuche. I. II..M. 0,50 bis 

„ aspleniifolia Jfrt. Farnblättrige B.M. 0,75 bis 

„ atropurpurea Iirt. Blut-Buche, Purpurbiättr. . . . M. 1,50 bis 

„ Extra schöne Solitair-Pyramiden.M. 8 ,— bis 

» .Hochstämme M. 6,— bis 

„ « Brocklesby Hrt.. Blutbuche v. Brocklesby . M. 1,50 bis 

„ „ latifolia Hrt. Schönste Blutbuche.M. 1,— bis 

„ „ nana pendula looym .M. 1,50 bis 

„ „ pendula Hrt. Trauer-Bintb. (s. Trauerbäume) M. 2,— bis 

r „ .Hoch- und Mittelstämme M. 7,50 bis 

„ „ nbva Jfrt. N. Hänge-B.M. 1,50 bis 

„ n » .Mittelstämmchen M. 3,50 bis 


p. S ück 
M. 

1,50 

1 ,- 

1 ,- 
1,50 
—,00 
1,25 

1,25 

1,50 


;eo 

2 ,- 

1.50 

2.50 
1,25 

1.50 
1- 
1 ,- 
1,— 
1,50 
1,25 
4,- 

-,75 
—,75 

—>75 
1,— 
—.76 
—,75 
—»75 
1,25 
1,75 

75 — 
1,75 

1,50 


—>75 

1~ 

1,50 


2.50 

8.50 

20 ,— 

1 ,- 

2 f _ 

2jö0 

15— 
15- 
* r b— 

7.50 

4.50 

7.50 
12 - 

7,50 

7,50 


io st. 
M. 
12 


9 18 


27,-5 
L0—18 
4-18 
18-22 


6—8 


6—10 

4— 7 
7 

5- 7 
4-9 
4—6 
4-6 
4 — 6 


luindert- 

weise 

vorrüth. 


12 


5 9 


6 -20 
9 -39 

4—9 

6-18 

18-20 

55-120 

13—45 

9—70 

18-40 

15—70 

13-70 


L. S p ä t li , Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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b. 10 
1 ). 11 
b. 84 

12 


T. 


b. 


13 

14 

15 


}). 16 
1). 24 

17 

T. 18 
29 
33 


43 

15 

16 

h. 7 




39 

67 

69 


Fagus 

sylvatica circinata Ilrt. Kreisblättr. B. ...... M. 0,75 bis 

„ comptoniifolia Ilrt . Comptonienblättrige B« Mit fein geschlitztem 

Laube; zierlich ..M. 0,75 bis 

„ fol. arg.-varieg. Ilrt. Weissbunte B.V^5 J ) . 1S 

„ fol. aur.-varicg. JIrt. Sehr schön gelbbunt .. . . . M. 0,75 bis 

„ ,, stri.itis Bose. Hartigs Buche, s. Neuheiten 1892/93. 

Ei njährige Veredlungen 

,, grandidentata Ilrt. Grosszähnige B. M. stark cingeschnittenen Bl. 
” & ö M. 1,— bis 

„ h’eterophylla Ilrt. Yerschiedenbl. B.M. 1, bj s 

„ latifolia Ilrt. Breitbl. B.M. 1,-- b}« 

„ pendula Ilrt. Trauer-B. (s. Trauerbäume) . . . . . M. 1,50 bis 

„ „ . . Hochstämme mit extra starken Kronen M. 7,50 bis 

„ purpurea Milton variety.M. l,2o bis 

„ „ tricolor Trans. Dreifarbige Blutbuche . . . 

„ quercoides Booth. Eichenblättrige B.M. 1,50 bis 

„ Remillyensis Ilrt. Hängende von Kemilly . . . . . M. 1,50 bis 

„ rotundifolia minor Ilrt. s. Neue Gehölze. Mehrjährige \ eredi. 

sylvatica Zlatia späth. Serbische Goldbuche, B . Neuheiten 1891/92. 

.Mehrjährige Veredlungen 

” .Mittelstämmclien, mehrjähr. Veredlungen 

Femllera Engelm. et Gr., Fendlera. 
rupicola Engelm. et Gr. s. Neue Gehölze. Junge Sämlinge. 

Filaria s. Phillyrea. 

Fontaitesia Labill. Fontanesie. 

angustifolia Dipp. Schmal bl. F.M. 0,7o bis 

oaflfornica Ilrt. (Fortunei Carr. forma?) . ..M- o,5U V 

Fortunei Carr. Aeusserst zierlich., dem Liguster äJml. Strauch. M. 0,oO >J* S 

phillyreoides Labill. Steinlindenartige F. Junge Pflanzen . M. 0,i>0 >is 

Forsylliia Vahl. Forsythie. (Blühen schon Ende März, gelbJ. 
Fortunei Lindl. Von kräftigem, aufrechten Wüchse, VI. . M. 0,40 bis 
intermedia Zabel. Dieser Bastard, der in mehreren Formen hier vor¬ 
handen ist, vereinigt die Vorzüge beider Stammeltern insofern, 
als er von F. viridissima den üppigen Wuchs und das schone 
dunkle Kolorit und von der F. Fortunei die prächtigen, grossen 

Blüthen u, die Winterhärte ererbte.M. 0,60 bis 

viridissima Lindl. Schön grüne Belaubung.M. 0,50 )IS 

Fraxiiius L. Esche. . . . 

Die Eschen zeigen eine außerordentliche Mannigfaltigkeit- 1,1 
der Belaubung, im Wuchs und in der Herbstfärbung der Blätter; 
sind landschaftlich sehr wirkungsvoll und begnügen sich selbst 
mit ärmeren Bodenarten. 

Ein Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 18, 


50 


ä 1 St. M. 40,—. 


acuminata Ilrt. Spitzblättrige E. 1 3 / 4 —2 m h..M. 1»25 J’j* 

.... Starke Hochstämme M. 2,50 bis 

» . 

alba Marsh, s. amencana L. 

americana L. (alba Mrsh.) Welsa-E. Ein groasbl., schön belaubter, 
nordamerikanischer Baum. Starke Büsche . . . . M. Ü.5U w» 

Hochstämme M. 2.;>0 bis 
epiptera K. Koch. Kleinfrüchtige W. E. Blätter oben dunkel¬ 
grün, unten graugrün; sehr schön.M- 0,7o ’• 

6 ’ Hochstämme M. 2,- \>» s 

fol. ar£.-mait Späth. Neuheit 1882/83. Eine prächtige, lue» - 
entstandene Neuheit, welche die bisher bekannten, weissbuntcn 
Varietäten von Fraxiuus an Schönheit weit übertrifft. l>m 
weissgeraudete und zierliche Belaubung stellt sie den besten ao 
bekannten, weissbunt. Gehölze ebenbürtig zur Seite. Sehr atatk 

1 / 2 —2 m hohe Pflanzen.• J’- B _ 

Für Russland ist sie ein guter Ersatz für Acer Neg. toi. arg.-™^ 

Mehrjährige Hochstämme extra stark.«• jfT. , js 

1 Antyifnlifl ifrt. Rehöne Belaubuner.M* ^ Vq pjs 

; xVL l',2ö bis 


longifolia Ilrt. Schöne Belaubung 
macrophylla Ilrt. Mit sehr grossen Blättern. . 
salicifolia Ilrt. Mit enorm grossen Blättern . 




3,50 

3.50 

2.50 

3, " 

2,50 

2.50 

7*50 

25,- 

3.50 

4.50 
3,5(r 
4,50 
2, 

25, - 

i,- 


1,50 

- ,75 

- ,75 
—>75 

1,- 


,75 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin^ 


6— 30 

7— 22 
25 

9—22 

9—22 

13—70 

11—32 




13-30 

13-40 


4-7 
4 — 7 
4—7 

3—9 


5—9 

4 7 


3,50 

3,50 


1.50 
7,— 

2.50 

7.50 


4, f>0 

5, —- 
2,50 
3,— 
2,50 


- 


80 


4-13 
20 60 

5 —20 
18 70 


9—40 1 * 

18—45: * 




i — 






















































Laubhölzer. 


No. 

21 

22 

50 
* 72 

1 

2 

b. 8 
T.b.37 
b. 5 

6 

27 

25 

b. 42 


b. 41 
71 


T. 


11 

52 

40 

0 


47 

58 

P. 28 


T. 


08 

29 

74 

75 
31 


Fraxiuus 

arbutifolia Ifrt. (pennsylvaniea latifolia Arb. Muse.) Blätter auf der 

Unterseite stark graufilzig. :5 / 4 — l :, / 4 m li.M. 1, bis 

.Hochstämme M. 2,— bis 

argentea Ifrt. (parvifolia W. nee. Lam. ?). Eine sehr schön belaubte E. 

M. 0,75 bis 

.M. 1,25 bis 

Sehr zart M. 1, — bis 
.M. 0,40 bis 


Bungeana A. DC. Bunge’,s BHithen-K. . . 
caroliniana Mi//, (rlatycarpa Mehxi) Wasser-E. 
excelsior L. Uemeine E., 1; ca. 1—8 m hoch 
Hochstämme s. Alleebäume. 

„ aspleniifolia K. Koch. (E. linearis Ifrt!). 


aurea ( W ) Gold-E. 


». Stück 

M. 

2 ,— 

4.50 

1.50 

B- 

2.50 

1 .- 


Famblättr. E. Zierlich 
M. 0,75 bis 

Junges Holz goldgelb.M. 1, — bis 

„ .Hochstämme M. 2,— bis 

„ pendula Ifrt . Trauer-E. mit goldgelb. Holze, 
lloohstümme (Siehe auch Trauerbäume) M. 2,50 bis 

concavifolia fol var. Ifrt. Bunte, hohlblättrige E. Blätter fast 

vveiss im 2. Triebe.• . . . M. 0,75 bis 

n n „ .Hochstämme M. 2, — bis 

crispa Loud. Krausblättrige K. Blätter schwarzgrün und sehr 
kraus. Von niedrigem, langsamen Wüchse . . . . M. 0,75 bis 
cucullata Ifrt. Hohlblättr. E Blätter nahe beisammen stehend, 

kräftiger als No. 0.M. 1,— bis 

elegantissima Ifrt. Blätter sehr zierlich getheilt; ausserordent¬ 
lich schön.Junge Veredl. M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 2,60 bis 
fol. aur. Ifrt. Die Blätter sind leuchtend goldgelb und voll¬ 
kommen konstant, wie bei Sambucus nigra fol. luteis. Sehr 

schöne Färbung.. . . M. 1, — bis 

n n ...» .Hochstämme M. 1,75 bis 

fol. aureo-var. Ifrt. Sehr schön bunt . ..M. 1, — bis 

globosa Deegen. Kugel-Esche, 1 — l l /‘2 111 h.M. I, — bis 

w .Hochstämme M. 2, — bis 

heterophylla ( Vahl .). (F. monophylla Des/., rufa Ifrt.) Hat 

meist ungefiederte Blätter.M. 1, — bis 

n .. Hochstämme M. 2,— bis 

„ laciniata Ifrt. Eintächbiättr., geschlitzte . M. 0,75 bis 

jaspidea Des/'. Zweige gelb gestreift.M. 1, — bis 

oxyacanthifolia llrt. Weissdornblättr. E.M. 1,— bis 

pendula Des/. Trauer-E. Hochstämme mit starken Kronen 

Siehe auch Trauerbäume.M. 1,50 bis 

„ . . .- »'\..dito extra starke M. 4, 


2.50 

3.50 

1.50 


3,50 

5,4- 


bis 


1 ,- 

4,50 


4 , — 

8.50 

2.50 

2.50 

4.50 

3.50 

5, — 
2 ,- 
3,- 
B, — 

B,— 

7.50 


10 „ poleiiioniiflolia (Poir.) Kugel-Esche. 

Besonders werthvoll für nördliche Gegenden, wo die Kugel- 

Akazie nicht gedeiht.M. 0,75 bis 

„ „ . , > . . . Schöne gleichmässigc Hochstämme M. 2, — bis 


2.50 

3.50 


hundert« 

10 St. 

weise 

M. 

vorriill» 

18—40 


7-13 

— 

31/2-0 

* 

7—20 


9—30 

— 

18—42 


0 32 


18—45 

— 

7—13 

— 

9-25 


5—9 

— 

9—30: 


15—30 


9-30 

_ 

7—18 

— 

12—25 

* 

35—70 

* 

18-30 

J. 


„ salicifolia Tlrt. Weidenblättrige E. Sehr zierlich . M. 1, — bis 

„ scolopendriifolia fJrt. Sehr zierlich. 1 /2" _ 2 , /.i m h. M 1, — bis 

n simplicifolia laciniata Arb. Muse. s. heterophylla laciniata. 
w spectablis Ifrt. Im Wuchs ähnlich der ital. Pappel M. 1, — bis 

„ Hochstämme.M. 2, — bis 

M Transoni llrt.? 1 3 / 4 — 2ty 2 m h.M. 1,25 bis 

n „ .Starke Hochstämme M. 2,50 bis 

„ verrucosa Des/. Warzige E. 1 — 3 m h.M. 1, — bis 

n Wentworthi pendula Ifrt. Mehr horizontal hängend als No. 9. 

1 — 2 m h., starke Büsche.M. 2, — bis 

expansa Ifrt. angZ. Vom Arb. Muse, erhalten 3 / 4 — 1 V 2 ni - h. M. 1,25 bis 

glabra Laivson. Glatte E, iy 2 — 2(/ 2 m h.M. 1,25 bis 

juglaudifolia Ifrt. Wallnussblättr. E.M. 0,75 bis 

lenliscifolia Des/, s. parvifolia Lam. 

„ nana Ifrt. s, tamariscifolia nana Di pp. 

„ pendula Arb. Muse. s. parvifolia pendula Dipp. 


1.50 

5» — 

2 >— 

B,— 

3.50 
6 ,— 

3.50 

4.50 

3.50 

4.50 

2 ,— 


9-13 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 



























































Laubhölzer. 


No. 

G8 

17 

59 

b. 60 
23 
88 
93 

18 

90 

T. 14 

55 

81 

30 

33 

1)2 

80 


34 


19 

35 

78 


10 

24 

50 

96 

54 


10 

l 

17 

0 


Fraxinns 

loutriimspis s. et / Spitzblättrigo Bluinenesche . . . • • I ' - l > ’!* 
maudsehuriea K u pr Bl. grösser u. heller als bei excelsior. M. 1- 
mixta Urt s. piuvifolia mittor Dipp M 06ü bis 

oregona Nutt. Oregon-K. 74 1 /* ^ ' a T i _ 

f fol pulverul. Dck. Bestäubtblattr. h aus Oregon M. 1, b 

Oruu» I. Gemeine Manna-Esche. Schbnhluhend, IV. . • . 

oxvearpa W. f<>xvplivlla/>V,A'i Spitzfrüehtige E. Mehrj. Veredl. M. 0,75 bw 
a vKolia Uv, kmiisoiibl. Des/.) Kteiufoättr. E. ca. 2 m h. M. ,- s 
' „ miuor Di PI , (mixta Urt. nec. Bose). Sehr zierlich . M. 1.- bis 

” mbncfphylhr Dck. Blätter meist ungefiedert, Triebe sehwarzbraun. ^ 

„ pmi'ida r '/^A < \ientiscifoi. pend. /fr». Musel). Euie^selu^tem 

ÄÄ MDge 6 Hochstämme m! 2.’- bis 

Pennsylvania /"riVnnsylvanisehe E. Kolnrirt in, Herbst prächtig 

l»ofuiiionliil;i Der,/. Üfer-E. Neuer., wenig verbreitete E. aus 
Ost-Turkestan u. d. Sougarei mit sehr zierlicher Belaubung. 

1—2 m h. Büsche.• ' V T ' n * 7r \ { 

mibescens aucubifolia Urt Gclbbunte, aukubeiibl. K . • JJ. W * 

1 Hochstamme JYL. — ois 

quandrangulata ilchx. Blau-E. dünge Zweige vierkantig M. 0,75 bis 
raihncama Bel. s. Neue Gehölzo. Junge Bilanzen . . . . . • • • 
ltSoli Oipp. Regel« Esche. Aus Turkestan (Fraxmus sogdiaua 

Richard \ l '//rt' Richard’^ Selm dark wüchsig mit giänzend grüner 
.Maubung. Zweijäh, Veredl. . . . . Z 

sambucifoiia Um. (nigra Marsh). Schwarz-K. Von den nordameri- 
kanischen Arten am meisten ähnlich unserer einheimischen 
wird aber nicht so hoch .••••* • • • • *,i * *4 
„ crispa UdJ (nigra crimm //cA ). Krause Schwarz-E. D 
grün, krausblättrig; wird nicht hoch; stark . .M. , 

Sieboldiam, Bl. («erratilbl. /MX Siebolds Bluthen-E. . . M. W- * 

<" »'■*»*“■*>• 

saä ää, vo,«*. 

Ät » "mumm. k. fc*. *** 

vinai. **>. «*►*. *“ S; ä:_ £ 

Veltheimi jOec. (parvi'folia xexc. moMf**. s. Neue Gehölze. Hiichstämme 
verticillata Urt. (Kr. exe. acnirunata/J. Starke Busche 2 m h. M. 1,50 bis 

Gebier» s. Securinega. 

tienisla /a Ginster/ , . , T n Rn , . 

hispanica L. Spanischer <3. Peiuzwe.gig.M. 0,50 L s 

tinctoria L. Färbe-G. Junge Sand,„ge. . . .M. 0,40 bis 

_ latifolia DC. s. Neue Geht. ze. Junge Pflanzen . . . 

* Sibirien [L ). Höher wachsend als tinct. Junge Pflanz. M. Ü,M) bis 

’ Glcdiföehi» Clayt Gleditschie, (Christusdorn). 

Allo Gleditschien sind schone Bäume mit lichter Krone und hell- 
grüner, sehr zierlicher Belaubung- 
cusydea ZWV Kaspische Gl. Mit schmalen Blättern, 
ferox De^-Ü sinensis). Wilde Gl. */«-2 m h. . 
longispiua Urt. Laugstaclielige Gl. I— m n. . • 
macracantha Urt. Oft mit 8-10 cm langen Dornen 
munospCM'ma Walt, (inermis MilL). 1 1 ’ * ni b. , 

pendula Urt. Hängende Gl. m h. . . m‘ oVü bis 

•nsis Um. (Gl. horrida IV.) Olnnesmche t,l . . . . M. 0,75 bis 

nnnn Urt. (ferox nana). Niedrige, chm. Gl. . . . . M. 0,7,) 1 . 

inermis Dck . s. Neue Gehölze. Km- u. mehrjahr Veredl. 

* M. 1 ,— bis 


9—22 


9-30 

18-45 

9—30 



2,50 


M. 1 ,— bis ! 
. M. 0,75 bis ! 
. M. 0,75 bis 
. M. 0,60 bis 1 
M. 0,75 bis 


7—20 

6- 3Ü * 

7— 18, — 


2,- I - 


h. Späth, Baumschule bei Rixtlorf - Berlin. 





































































Liiubhölzor. 


(jlhMlfttacliia. 

Irfacanlliog L. (Gl. latisili<|ua //rt.) 


8 | triacaiilliON L. (Gl. lutisi 1 i<iuu //rt.'] Drcidornige Gl. . M. 0,40 bis 

, . Hoch stamme M. l,. r >o bis 
9 „ inermis K. Koch. (Gl. tr. laevis //rt.). llnbewehrte Gl. M. 0,75 bis 

(tjlycirriiiza Tourn. Siissholz. 

1 glabra L. Glattes Sßssh.Junge Pflanzen M. 1, bis 

(»rayia Hook. rt. Am. Grayia. 

2 Brandegei A. Gr. s. Neuheiten 1893/94. 

l| polygaloides Hook rt. Am. s. Neuheiten 1893/94. 

iiireuia L. Grewia. 

parviflora Bge. s. Neue Gehölze..Junge Pflanzen. 

((Viiinoeladiis Lam. Geweihbaum. (SchusKerbaum.) 
canadensis Lam. Echter G. IV. Merkwürdiger Baum mit sehr langen, 
doppelt gefiederten Blättern; a / 4 —2 1 / 4 m hoch. . . . M. 0,00 bis 
ilaliiiiocleiHlroii Fisch. Salzstrauch, 

argenteum Fisch. Silbergrauer S. Sehr hübscher, grau belaubter 

Strauch mit hell violetten Schmetterlingsblüthen. . M. D.76 bis 

„ Hoch- und Mittolstänimo, äusserst zierend . . . M. 1,25 bis 

„ fl. purpureo Späth s. Neuheiten 1893 94. 

„ Niedrige starke Veredlungen . . . . . . . . . . . . . 

„ Hoch- und Mittelstämme . 

Ilcdera L. Epheu. 

1 colchica K. Hoch. Kolchiseher E. • • •. • 

2 Helix /. Gemeiner E. Klein- u. grossblattr., hekaimier Sehlmgstraueh 

zur Bekleidung von Wänden, Gräbern, Säulen, (s. auch Schling- 
sträucher).. M. 0,50 bis 

; Iffc‘dysarum L, Mannakloo. 1 

1 No. 1. multijugum Maxim, farbige Abbildung. | 

■ a ■■■■■■■ a ■■■■ a ■■■■■■■ a ■■■■■■■■■■■ a M ■ a ■■■■■■■■■■■■■■•■ a a MS a ■ a<l ‘ 

llihisnis L. Eibisch. 4 

Seit langer Zeit erfreuen sich die Hihiscus (Eibisch)-Varietäten allgemeiner Beliebtheit und 
sollten diese herrlichen Sommcrblüher eigentlich in keinem Garten fehlen. Ich habe aus meinem grossen 
Sortiment nur die Besten und Härtesten gewählt, und <>fterire solche in kräftigen Veredlungen. 25 Stück 
nach meiner Wahl in 5 Sorten M. 12,50. 




hundert- 

i). Stück 

10 8t. 

woitt« 

M 

M. 

vorrüth. 

1,50 

0, — 

3--12 

* 

m bo 

— 

2,50 

7—20 

— 

1,50 

9 13 


2,50 



2,- 



MjK 

>10 

y 


3,50 

5—30 

* 

1,25 

7—11 


3,50 

4,— 

11 -30 

>1« 

ß,- 

-75 



-,75 

4 7 

35 (30 


1 

syriacus 

iS 

0 

„ albus luteolua pW 

5 

10 , 

„ ardens. 

12 

10 

, bicolor hybridus. 

13 

111 

„ coelestis. 

19 


syriacus coeruleus plenus. 
,, Duc de Brabant. 

„ fl. albo pleno. 

„ fl. carneo pl. 

„ grandifl. suporbus. 


14 
20 

8 

22 

15 


syriacus paeoniifl. pl. 

„ pulcherrimus pl. 
„ puniceus pl. 

„ spectabilis fl. pl. 
„ totus albus. 



P. Stück 

10 Sriick 

humlet twois 


M. 

M. 

vorrkthitf 

2 m h. . . M. 0,50 bis 

l,-~ 

4—9 

* 

Breitblättriger als der 




.M. 0,75 bin 

J ,25 


— 


*b. 


*b. 

* 

* 

*b. 


1.8 

3 

27 

4 
13 
22 
23 

11 

25 

8 

30 

2b 


llippopliac /. Sanddorn. 

rhamnoides L Gemeiner S. VII 1 
salrcilblia D. Don. Weidenhlättr. S. 
f vorige.. 

Ifoiltrcnki» s. Staphylea 
lloieia japonica s. Pflanzen zum Treiben. 

Hydrangca 4. Hortensie. 

.Junge Pflanzen per Stück M. 0,75 bis 1,25; per 10 Stück M. 7,- bis 12, 
In nachstehenden Sorten; 


arborescens L. Amerikan. H. 
n cordata ( Pursh.) 

„ glauca //rt. (radiata var?) 
„ laevigata (Ce/s.) 

„ urticifolia I/rt. 

Hrt. 


Längl. lai.z. 
Nessel bl. II. 
Belzon’s II. 
//rt. Sehr 


Bl. 


japonica Belzoni 

„ fol. arg.-marg. //rt. Sehr sehe 
bunt gerandet. 

Y Impdratriee Eugdnie Hrt. 

„ latifolia arg. var. Hrt. Bunt 
„ Lindloyana Hrt. Blassrosa, einfac 
„ macrojjhylla Hrt. „ v , ] TVC3l)Xt , t 

rosea marginata //rt. Noch nou. Blätter woiss panachirt, sehr gross und rosa berändort; 
Blume lebhaft roth. Prachtvoll! p. St. M. 1,60. 

L. Späth, Ihm m, schule bei Rixdorf-Berlin. 


20 japonica Otaksa ( Sieb.) Olaksa II. 

10 „ rosalba JIrt. 

24 Madame von Siebold. 

21 mandschurica ZIrt. Mandschur. H. 

28 paniculata Sieb. Eispenblüthigo H. 

9 „ grandiflora //rt. Weiss, sehr gross- 

doklig, herrlich, p. St. M. 0,00 1,50; 
p. 10 St. M. 5,-- bis 12,50; p. 100 
St. M. 45—110. 
radiata Halt. Strahlbliith. H. 

Thomas flogg Hrt. Weiss, reich bl übend, 
vestita pubescens Maxim. Weichhaarige II. 


14| 

3( 















































**• * N 7' "th, Baumschule bei JUjnlorf.He,-}i«. 


UkvA£'*M«» 


HEDYSARUM MULTIJUGUM MAX 

Jtascliritihuntf «iohe uniftcititr 


- — - - 






















Hedysarum multijugum Max. 


Es ist auffallend, dass ein so prächtiger Blüthenstrauch, der bereits 
Anfang der achtziger Jahre aus den Alpenländern der chinesischen Provinz 
Kansu eingeführt und von Regel schon 1883 in der Gartenflora auf das 
Wärmste empfohlen wurde, sich bisher der allgemeinen Beachtung, die er 
in so hohem Maasse verdient, entzogen hat. Wem jemals die seltene 
Gelegenheit geboten war, diesen Strauch in der Pracht seiner zahlreichen, 
glänzend karmin-purpurnen Blüthentrauben, die dem Auge schon von 
Weitem entgegenleuchten, zu bewundern, in dem wird gewiss der Wunsch 
aufgestiegen sein, diese schöne Art für seinen Garten zu besitzen. Der 
Bau des Strauches ist rundlich und dicht verzweigt, die dünnen hin- und 
hergebogenen Zweige sind, wie die Unterseite der fein gefiederten grau¬ 
grünen Blätter, seidig weiss behaart, die langen aufrechten Trauben mit 
verhältnissmässig grossen Schmetterlingsblüthen, die schon an ljähr. 
Pflanzen sich zeigen, ragen — ein Hauptvorzug — aus dem Laube hervor. 
Was aber seinen Werth noch bedeutend erhöht, das ist die absolute Winter¬ 
härte weit über unsere Breiten hinaus. Schon Regel giebt an, dass der 
harte Petersburger Winter ihm, selbst ohne irgend welche Schutzvor¬ 
richtung, nichts anzuhaben vermöge. Diese Widerstandsfähigkeit gegen 
hohe Kältegrade hat sich auch im letzten strengen Winter in Deutschland 
gezeigt. Zu freudiger Entwicklung bedarf der Strauch eines lockeren, 
durchlässigen Bodens und sonniger Lage. 

Starke 2 jährige Pflanzen p. St. M. 4.— 

p. 10 St. M. 30. — 
p. 100 St. M.250. — 

Einjährige starke Sämlinge in Töpfen p. St. M. 2.50 

p. 10 St. M. 20.— 





No. 


11 

25 

19 

4 

5 

16 

18 

21 


1 

8 

5 

1 

1 

25 


Laubhölzer. 


b. 


28 

10 

29 

14 

27 


21 

10 

22 

16 

4 

11 

19 

24 


Hypericum L. Hartheu, Johannisstrauch. M ^ ^ 

Androsaimum L. Sehr reichbluhend . . . • • • ' ’ 

Ascvron L. s. Neue Gehölze, binjahr. Sämling . • • ■ * -* 7 \ 

y (Abbildung: und Beschreibung in der Garten! orn 1892. b. 557.) 
aureum Bart. (H. prolificum 7- var.V) Hübsche, men,heb gross- und 

reichblühende Form. Junge 1 tlanzeii . . . • • • • • in 

calycinum L. Viclstengliger J. Mit grosser, gelber Blnthe M. 0,60 bis 

hirC ; nU folifs varieg 8 . 7 Hrt. * Bunter j/ .* .* •' •' •* •' •’ •' •' ^ £ jjjj bis 

W®! "«ehr dankbar ^ 

Mitte zwischen H. Andres«™ 0,75 bis 

j lj M. 0,60 bis 

proliflcum L. Sprossendes H. .. 

ramosissimum Hrt. s. inodoruni H . 

ameÄ Gr* .?^eueTohöize. Junge Pflanzen M. 0,75 bis 

Jasminum L. Jasmin. . , ^ . 

!Äm S: SS bis 

Reevesi llrt. •••;;•* . 

semperHrens^hnmergrümT*Sclil. Reichblühend, weiss; VT1I. 

Aq,Äu«\ toSÄ Pi ‘lS. u. grünblüttr. Varietäten,^chi^ 

decidua Walt. (Prinos decidua DC) Sommergruner Hülsen, s. Neu- 
leiten 1892/93. Mehrjähr. Pflanzen.• M,. r^O 



Incarvilloa Sprgl. . Incarvillea. 

Olgae A '.gl. (J. Koopmanni Lauche .) 
prächtigen Blüthen . • • • * 

Iiulitfoiera L. Iudigostrauch. 

Gerardiana »all. (Dosua K. Koch) Niedriger, zierlicher Strauch mit 

rosa Bliithcntrauben.• • • • .. 

.Iiurlans L. Wallnuss (s. auch ObsLJ, 


2 ,- 


1- 


-.75 


nigra 


' »■ M.U 

Vllmori»to.,M. C1«"™Ä Vll “ ,r '" C ‘"~ "faoTbü 
Vilmonns W. J /4—^ J 11 r* , • * * * * 

Kcrria DC. Kerrie (Kiinunkelstrauch). 

■W ,onic j{ 'i\ 1 7 ® nf Geft'ni e äb; sein hübsch' .* .'M. 0,40'bis 

fol^v'ar irrt Mit prächtig weisshunten Blättern M. 0,40 ins 
” ramuhs anreo-vittatis Hrt. Mit gell,bunten Zwe.gen M. 0,60 ins 
l.iilmrnuui I.. Goldregen (Bohnenbaum . 

Adaml Lavall. (Cytis. Ad. Mt .) Ei» B 1 Äf. ™ Äie 

oder alpinum und Cytisus purpureus. Fm Halen sowohl, am wie 

für Deudrologen von grossem Interesse.^^ 

alpinuin Grisli. Alpen G. v,‘ i,; M 

lucidum Hrt. Glänzender A. G..' ' _ , ■ 

„ pcudulum Hrt. Hängender A. G.. f .’ 7r i.:„ 

” Watereri Hrt. Waterer's A. G.*• $2 

Alschingeri K. Koch. Alschinger’s G. . ... • • • • • • “• n\' ,• 

vulgare Grisb. (Cytis. Laburnum L.) Gemeiner G. I—IV. M. 0,20 ms 

„ autumnale Hrt. .. t _ h s 

” chrysophyllum Späth. Neuheit 1888/89. Dieser leuchtend gelbe 
Goldregen steht unter den bis jetzt bekannten Papilionaceen wohl 
einzig in der Belaubung da. Die Blätter sind glanzend goldgelb, 
und entwickelt sich die Pflanze am besten aut gutem, fetten 
Boden im Halbschatten. Einjährige Veredlungen . . • • • • 

foliis involutis Hrt. Eingerolltblftttriger G.«J- O»»? 

” intermedium Hrt. Mittlerer G. M - °- 75 bls 

L. Späth, Baumschule bei Rlxdorf-Berlin. 


<j 


5-9 



0 


9—13: 


1,50 

1,50 

1,25 
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Laubhölzer. 


No. 


2*3 

12 

20 

7 

8 
18 




h. 


30 

37 

i,2 


20 

39 


46 

7 
16 
. 8 


Labil rnn in 

vulgare latifolium JIrt. Breitbl. G.M. 0,75 bis 

„ monstrosum cristatum JIrt. Sehr interessant . . . M. 0,75 bis 

„ Parksi JIrt. Parks’ G. . . . .M. 0,75 bis 

r quercifolium JIrt ELohenblättr. U.M. 0,75 bis 

„ sessilifoliura Ifrt. Sehr schöne, lange Blüthentraube M. 0,75 bis 

„ Vossi Ifrt . Sehr eleg., enorm lange Blüthentrauben M. 1, — bis 

Laurus Benzoin L. s. Lindera. 

Lemhotropis Grisb. Aeliren-Gaisklee. 

nigricans Grisb. Gemeiner Aehren-G.M. 0,60 bis 

sessilifolius Grisb. Aehr.-G. mit fast sitzend. Blättern, .hinge Pflanzen 
Lcspedczai Mchx. Lespedeze. 

bicolor Turcz . Zweifarbige L. Esparsettähnliehe Pflanze aus dem 

Amur-Gebiet, sehr schön blühend.M. 0,60 bis — ,73 

Sieboldi Jfiq. (Desmodium penduliflorum Oud) Siebolds’ L. Grosse, 

rosapurpurne Blüthentrauben .M. 0,75 bis 1, — 

Ligiurtrinn s. Syringa. 

Ligiistriini L. Liguster (liainweide). 

Kräftige Pflanzen in nachstehenden Sorten p. St. M. 0,40 bis 1,— ; 
p. 10 St. M. 2,50 bis 9,-. 

Die meisten Sorten sind hundertweise vorräthig. 

Ein Sortiment in 20 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 7, — 

Ein Sortiment in 10 besten Sorten meiner Wahl ä l St M. 3, — . 



io St. 

hundert- 

woisu 

M. 

vorrath. 

7—13 

— 

7—13 

— 

7-10 

— 

7-13 

— 

7—10 

— 

7—10 

— 



amurensc Carr. s. Ibota S. et Z. 
atrovirens JIrt. Dunkel belaubt, 
chinense u. chinense nanum Carr. s. Staun- 
toni DC. 

Ibota S. et Z. (L. amurense Carr.) Tbota 
Rain weide mit kurzen aufrechten Zweig. 
„ ciliatum Di pp. 

ovalifolium Ilassk. (japonicum JIrt.) Gross- 
blättr., schon. Verliert die Blätter erst 
bei 6—8° R, Kälte; VL 
„ fol. aur. var. JIrt. Bunter L. 
Regeliannm Ilrt. v. Siebold. Neuer, s. reich- 
blüh. Strauch, dessen Früchte in Japan 
den Kaffee ersetzen sollen, p. St. AI. 1,— 
bis 2, - ; p. 10 St. M. 9—18. 
sinense Lour. s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen p. St. M. 2,50. 
speeies nova Pyramidal, gelbfrüchtig. 
Stauntoni DC. (chinense Carr.) 
vulgare L. Gemeiner L. Der schönste 
Strauch als Unterholz und als solcher 


b. 


h. 


9 

26 

28 

10 

24 

29 


11 

27 


1\ 13 


inde 

Bl. 


rai Thuiib. Lindera. 

(Laurus Benzoin L.) Falscher Benzoe bäum. 


zr 

C Li 

1 Benzoin Bl. (Laurus Benzoin L.) Falscher Benzoebamu. Aus Virgiuien. 

Zur Verschönerung von‘Strauchgruppen sehr geeignet. .... 
obfiisilobü Bl. s. Neuheiten 1893 94. Junge Pflanzen ... 

Liqiiidainhar L. Amberbaum. 

styraciflua f. Amerikanischer A. Sehr interessant. 

Liri«nl« k ii<Iroii L. Tulpenbaum. 

Tulipifora L. Echter T. . . M. 1, — bis 

„.Hochstämme M. 4,50 bis 

liOiiicna L. Heckenkirsche, Gaisblatt. 

a) Caprifolium, Gaisblatt, (Jelängerjelieber). 


Ligustrmn 

halbimniergriin; VI; sieho auch Gehölzo 
zu Hecken und Lauben. 

vulgare foliosum Ifrt. Reichbelaubier L. 

„ fol. aibo punctatiß Ifrt. Weissgelbpunktirt 
und gefleckt. 

„ fol. albo-varieg. Ilrt. Weissbunter L. 

„ „ aureo-var. Ifrt. Goldbuntblättr. L. 

Recht hübsch. 

„ fructu luteo Ifrt. Mit gelben Fr. 

„ glaucum fol. albo-marginatis Ifrt. Von 
kräftigem Wüchse mit bläulich silber¬ 
farbenen Blättern, die mit einem schmalen 
weissen Rande umsäumt sind. 

„ italicum (Afill.) Italienische Rainweide. 
„ latifolium fol. aureo-inaculatis Ifrt. Breit- 
blättrige R. mit gelb gefleckten Blättern. 
r pyramidale Spdth. Neuheit 1883/84. 
Hiesiger Sämling von reicher, bräunlich¬ 
grüner Belaubung u. kompaktem Wüchse. 


1,50 

2 , — 


4.50 

7.50 


13 

18 


Zum Beranken von Lauben, Veranden etc. ganz besonders gut geeignet. Die Capri¬ 
folien sind schon seit sehr langer Zeit bekannt und geschätzt. In nachstehenden, starken 
Exemplareu p. St. M. 0,50 bis M. 1,50, je nach Starke und Neuheit der Form. 

25 Stück in mehreren, besseren Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen M. 15,—. 


L. Späth, Baumschule hei Bixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

i. 4 
I). * 17 
1 

J 51 
5 
13 
8 


liOiiicora 

brachypoda DG. (flexuosa 17tunh.) Gelb¬ 
blühend, wohlriechend, immergrün. 

„ aureo-reticulata llrt. Goldbunt- 

blättriges G. Extra! 

Caprifplium L. (L. italica Schm.) Italien. 

(t. Gelblich blühend, wohlriechend. 

„ praecox Lam. 

fucltsioides llrt. Fuehsicnühnl. (I. Roth; schon. 

glanca Mül. Blüthe gelbröthlich. 

„ prolifica llrt. (L. Epsomiensis u. 

Magnevillae llrt.) Blüthe röthlieh- 
gelb; Laub graugrün; starkw. 

b) Heckenkirsche 


liOiiicna 

oceidentalis Plantierensis 


Blüthe gelblich 


98 
102 

99 
101 

20 

49 

57 


82 

50 

83 

22 

110 

23 

85 

96 

73 

106 

107 

25 

63 

91 

62 


llrt. Schön 

korallen rot h. 

15 | Periclymenum L. Wald-G. 

u. wohlriechend. 

„ quereifolia llrt Eichenblättrig % 
Wald-G. Blüthe purpurrötlilich mit 
weissem Saume. 

sempervirens flava llrt. Mit gelber Blüthe. 
„ superba llrt. Roth, sehr schöne, 
starkwachsende Var. 

Snllivanti A (lt. s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 

nicht rankend. . ^ 

Die Preise der nachstehenden Heckenkirschen verstehen sich bei schönen, kräftigen 
Pflanzen, je nach Stärke und Neuheit der Form: 
p. St. M. 0,25 bis 1,25; p. 10 St. M. 2,- bis 10,-. IIundertweise vorräthig. 

Ein Sortiment nach meiner Wahl in 25 besseren Sorten p. 1 St. M. 12,50. 

Ein Sortiment „ „ „ in 60 „ „ p. 1 St. M. 

Nach meiner Wahl 100 St. in mehreren, besseren Sorten, stark M. 25—40. 

No. 1 

quinquelocularis Hartliv. Knie neue, rein- 
zweigige Art vom Tlimalaya. 
rupicola Hook. ßl. et 7/iotns. s. Neue Go- 
hölze. Junge Pflanzen p. St. M. 1,—. 
Ruprcchliaiut Heß. Ruprechts H. 

carnca. s. notha carnea. r) 

SUmdishi Carrt (fragantissima Limit.ct laxt.) 

Stand ish’s H. 
tatarica L. Tatarische I 
Ifebtor, hoher und 
Zierstrauch, V. 

46 alba grandiflora llrt. 


Ein hübscher, zierlicher 

m. feiner, graugrüner Belau- 


4 


ll 

4 
2 
1 

5 

6 
7 
* 


Alberti Rgl. 

Strauch, 

hung u. rosa Blüthen. Starke Pflanzen 
bella albida Zbl. Weiss, Knospen rötblich. 
„ atrorosea Zbl Dunkelrosa. 

„ eandida Zbl. Weiss, Knospen grünl. 
„ rosea Zbl Rosa, 
chrysantha Turcz. Gelbblühende H. 
coerulea L. Blaue H. 

„ Kirilowi llrt (coerulea viridifolia Hipp.) 
Kinlow’s H. Durch hübsche Belau¬ 
bung u. lebhaft rothe Triebe sehr zierend. 
„ praecox llrt. Blüht am frühesten von 
allen Loniceren. 
gihbiflora llrt. 
gracilipes Miqu (Philomelae llrt \ Sehr 
zierlich und früh blühend, 
iberica Sieb. Iberische H. 
involucrata Hanks. Bell fl Ute 11. 

Kirilowi llrt. s. coerulea Kirilowi. 

Ledebouri Eschsch. Ledehour’s H. Mit dklr. 

Belaubung u. röthlichgelben Blumen, 
micrantha Hß. Klcinhl. TT. 
minutiflora Zbl. (micrantha x Morrowi.) 
notha carnea llrt , fleischfarben. 

„ cameo rosea Zbl, Gclhl.-roth 
„ grandiflora ZM. Grossbl., gelblich, 
orientalis Larfp. feaueasica Pall.) Morgen- 
ländische JJ. VII. 

„ f. e. China Di pp. 

„ f. ndia Dipp, 

kamtschaticii Dipp Kamtschat. H. 
Schmalblüttr., kleinblumig. 


72 


132 

27 
53 

28 




92 

78 

45 

30 

32 

33 
41 

34 


35 


43 


36 


1. Allgemein be- 
Hchön blühender 


Rein weiss, grossbl. 
albo-rosea Sf,1th Neuheit 1880/81. 

Hell atlnsrosa, blüht ungemeini dankbar, 
migustata Urt. Sehr reichbluhend. 
californica llrt. Weis«. 

(iiseolor Urt Üben rosa, unterseits dklr. 
II. alho llrt. Weissblühende tat. H. \. 
11. rubro llrt.. (L. sibirica IM.) Ilunkcl- 


rothe H.; V. tj . 

„ fr lutoo Hrt (jelbfrüehtige tat. 

„ gracilis Urt. Grossbl., weis« m. row > « • 
pulcherrimit llrt. Schön dmikelroth. 
.. roseafloribuinlaS/iWA- Reichblnh. 10 .. 

„ rubra grandiflora s. tat. fl. rn ’ r "- 
„ speoiosa s. tat. virg. grandm'ir^ 
splondens Späth. Neuheit 
Die. inngen Blätter und das 
von brauner Farbe, Blumen 

etwas gestreift, Knospen dunUh _ • 

virginalia grandiflora Urt. 1 , j. [ 

blumigste von allen; hellrosa in. dunkel 
gestreift u. marmorirt. 

Xvlosteum L. Gemeine H. 


II. V. 


1883 84. 

junge Holz 
hell rosa, 


V. VI. 


Ly du in L. Bocksdorn. 

100 Stück in Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen M. 20—30. 

barbnrum Mül. Berber.-B.M. 0,50 bis 

carolinianum Urt. Eigen th tim liehe Belaubung.M. 0,50 Ins 

chinense Mül. Chinesischer B, Mit wenigen Dornen . . M. 0,40 bis 

europaeum macrocrtrpum Wrt. Grossfrüchtiger, gemeiner B. M. 0,40 bis 

flaceidum A. Koch (halimifol. Mül.) . . ..M. 0,60 bis 

ovatuni Poir. Sehr grossiVüehtig . . M. 0,50 bi* 

pcruvianum Urt Penivian. B. ... M. 0,50 bis 

ruthenicum Urt. nec. Murr .M. 0,50 bis 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 


i). Stack 

10 st. 

M 

M. 


4—7 

—’,7.') 

4-7 

—,60 

3—5 

—,60 

3 Vs—^ 

L,~ 
—,75 

4-7 

—,75 

5—7 

—,75 

4-7 


hun«lört- 

woiao 

vorräth. 
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1 

102 

101 

1 


Laubhölzer' 


ij> Magnolia £. Magnolio. 

Tn der Bliithezeit von überraschender Schönheit. Die sehr grossen, glockenförmigen 
Blüthen zeigen sich an den unbelaubten Zweigen im zeitigen Frühjahr und sind durch ihre 
leuchtenden Farben schon aus weiter Ferne sichtbar. 

Ich führe nur die dankbar blühenden Horten und zwar schöne Pyramiden mit Blütheu- 
ansatz und festem Ballen. 

p. St. M. 5.— bis M, 20,—. 


Malioiii» s. Berberis. 

Jtfa.rU* si Roxb, Marlea. 

platanifolia S. et Z. (s. Neue Gehölzo.) Junge Pflanzen . 
Menisperinum /- Mondsame. 

canadense L. Kanadischer M. Für Festons und dergl. JM. 0,60 bis 
daburicum DC. Dahurischer M. Sehr raschwüchsig u. hochschliggend. 

M. 0,00 bis 

Mespllii» L. Mispel, 

germanica L. Gemeine Mispel. Fr. essbar, V. V 2 —lm h. JM. 0,60 bis 
fol. arg. varieg. Hrt. Mit schönem, gefleckten, weiss mit 

leicht rosa bestäubten Laube.M. 0,75 bis 

b. 17 n fol. aureo-varieg. Hrt . Goldbunte M.. . . M. I,— bis 

Die Uebrigen siehe unter Crataegus und unter Obst. 
Micromeles alnifolia Kochne s. Sorbus ainifolia Wzg. unter Neu¬ 
heiten 1892/93. 

Morus A. Maulbeere. (Futter für Sekl&braupen.) 

alba L. Weissfrüchtige M. IV., V.M. 0,40 bis 

B Ctdombassa Bur. Colombassa-M.• • M. 0,60 bis 

Morettiana Lodd. Moretti’s M.M. 0,75 bis 

pendula Jlrt. Trauer-Maulbeere s. Neue Gehölze . .M. 2,— bis 

.\.Mittelstämme 

w urticilblia Jlrt. NessemftyM.M. 0,00 bis 

Cedrona Jlrt. Unter diesem Namen aus Muskau erhalten. M. 0,60 bis 

intermedia Jlrt. Grossblättrig'. l /? bis 1 1 / 4 m hoch. . . . M. 0,00 bis 

nigra L. Schwarz fr üchti^ßlVT. Früchte gr., wohlschmeck. VI. M. 0,40 bis 

Myrte» 4 Gagel (Wachsmyrte), 
rerifera L. (pennsylvanica Lant .) Wachs-G. 3 / 4 —lm h. . . M. 0,00 bis 
Myricarla* Desv. Myrikarie. 

daburica Ehrbg. Belaubung graugrün.M. 0,50 bis 

germaniev^fv. Gemeine M...M. 0,50 bis 

Mcvlusfft A. Gr. Neviusie. 

alabaroensis A. Gr. Schöner, z. Treiben geeigneter Strauch. Junge Pflanzen 

M. 0,75 bis 

Nitraria L. Salpeterstrauch. 

Schoben L. s Neue Gehölze. Junge Pflanzen. 

Vutlnllia J\ et Gr. Oregonpflaume. 

I eerasiformis T. et Gr. Sehr zierend, blüht reich in weissen Trauben; 

Früchte blaiischwarz. 3 / 4 m h.M. I,— bis 

OlMoiie Nuttalli s. Neulioiten 1893/94. 

Olearia Alhch. Oiearie. 

Haasti JJook. Immergrüner Zwergstrauch aus Neuseeland. Oberseite der 
Bl. dunkelgrün, alles Uebnge leuchtend silberfarben. M. 1,50 bis 
Orixa Thbg. Orixa. 

japonha Thbg. (Celastrus Orixa S. et Z.) Japan. O. Hübsche hell¬ 
grüne Belaubung.M. <>,70 bis 

Ostrya Scop. Hopfenbuche. 

virginiana JC. Hoch. Amerikanische H.M. 0,75 bis 

vulgaris IV. (carpinifol. Scop.) Gemeine H.M. 0,75 bis 

^PachySandra Mchx. Pachysandra. 
tennimdis S. et Z. Halbstrau h mit dicken, festen, hellgrün glänzenden 
Blättern. Schön blühend u. buschig wachsend . . . M. 1,50 bis 


p. Steck 

h 

10 St. 

M. 

M. v 

2 ,r,n 

— 

-,75 

5-7 

1,50 

— 

1 - 

— 

2,50 

7—20 

2 _ 


-,70 

3-7 

1- 

1,25 

— 

6-10 

3,— 


4,50 

— 

1 — 

5-7 

1,50 

5—13 

1.25 

— 

— ,75 

3-7 

1,- 

— 

— ,75 

4-7 

—,75 

4 -7 

1,60 

— 

1,50 

— 

1,50 

9 13 

i, 

9 

3,50 


1,25 


1,50 

_ 

1,25 


3- 

10-25 


80 


L. Späth, Baumschule bei Ri xdorf-Berlin. 



































Lauhhölzor 


l*a k oni;i L. Pasonie, (Gichtrose, Pfingstrose.) 

* l arborea Dann . (P. Montan Sims.) 

Die baumartigen Päonien sind ein herrlicher Schmuck für jeden Garten und finden 
überall, sowohl als Einzelpflanze auf Rasen und Rabatten, wie auch in mehreren Exemplaren auf 
Beeten vereinigt, eine gute Verwendung. Sie liehen einen nahrhaften, lockeren Boden, genügende 
Bewässerung, hin- und wieder einen Dungguss und im Winter eine leichte Bedeckung mit Laub 
oder ähnlichem Material. 

Die baumartigen Päonien zeichnen sich durch grossen Bltithonreiohthum, wie durch 
herrliche Färbung und Grösse der Bliithen sehr aus. Sie lassen sich sowohl im Herbst, vom Sep¬ 
tember an, wie auch im Frühjahr bis Mai mit Sicherheit verpflanzen. 

In Vermehrung habe ich ein vorzüglich gewähltes Sortiment von etwa 200 Sorten. 

Zwei- und dreijährige Veredlungen, in besten, grossblumigen, verschiedenfarbigen Sorten, 
pr. St. M. 3,— bis 7,50; pr. 10 St. in 10 besten Sorten M. 25,- bis 70, . 

Pteonia albiflora Pall, (ehinensis Hrt.) Staudenartige Päonie siehe unter Stauden. /) 


m 

o 

m 

8 

i 

i 

! 

,5 


12 ^ 


M. 0,50 bis 


bis 


Püliunis Gaertn. Judendorn. 

Mistral in Gtcrtn. Gemeiner Judendorn .M, 0,00 bis 

l’nulou nia S. et /. Paulownio. 

imperialis S. et Z. Kaiser 1. P. Sehr grossblättrig. J ungc Pflanzen i. TbpPen 

IVraplivlImn Nutt. Peraphyllum. 

ramosissiinuin Nutt. s. Neue Gehölze. . 

Periploca L. Baumschlinge, 
grteca L. Griechische B. Sehr hübsch belaubt. 

I*!ic k llo<l< k ii<lron Rupr. Korkbaum, 
amurenso Rupr. Mandschurischer K. Wird am Amur 15—18 m hoch 
und die Rinde dort allgemein als Kork benutze; Blatt gefiedelt 
und stark riechend; sehr schön, wenig bekannt . . IM. 0,50 bis 

„ .Schöne, starke Hochstämme M. 3,— bis 

japonieum Max. Japanischer K.• r.M. 1,— 

IMiilarielphus L. Pfeifenstrauch, (Wilder Jasmin). 

Nachfolgende Sorten in schönen, kräftigen Büschen p 
M. 0,30 bis 1,50, je nach Stärkt; und Neuheit der Form. 

Ein Sortiment in 20 Sorten moiner Wahl ä 1 St. M. 12,— 

„ * » « » ' . ä 1 St. M. 25,- 

100 Stück in mehreren Sorten meiner Wahl, starko Pflanzen M. 30 bis 00. 

No. 

columbianus Ilrt . Icolinftbarius?), VI., 

VII. Laub mattgrün; sehr reichblübend, 

grossblumig^^V 

cordatus lfrt. Herzblättriger Pf. Ähnlich 
dem vorigen. 

coronarius L. Gemeiner Pf. V. VI. Sehr 
bekannt und verbreitet. 

„ toi. aureis l/rt. Mit goldgelben Bl. 

„ fl. ph l/rt. Gefüllter Pf. 

u s MUL Z werg- Pf.; VIII. Bild et 
einen dichten Busch. 

33|l y» rosiflorus plenus Hrt. Sehr schöner Pf. 
mit gefüllten, gefleckt-rosa Bl. 
salicifolius Hrt Weidenblättr. Pf. 

VJII. Eigentümliche Belaubung. 

35 „ tenuifolius Max. 

<) „ Zeyheri {Sehrad.) Zeyher’s Pf. VI., VII. 

Frühblühend. 

20 deutziiflorus pl. Hrt . Deutzienblüthigcr | 8 

Pf. Sehr interessant. 

22 dianthiflorus pl. Hrt.. Nelken bl üthiger, ge- | 31 

fiillter Pf. 


. 8tn<• 
M. 

1 , -- 
1,50 
1,50 


1, 


; v~ 

o, 


iü st. 
M. 


12 


4 0 


lunulcrt- 

weim» 

vorrwth. 


100 


13 i 


14 


18 

21 

5 


0 

20 

2 

36 

37 
28 
30 
10 
32 

40 j 

5i; 

41 

3 


St 


floribundus Sehr ad. (.puheseens Lo/s.) Reich 
blühend. Pf V. VI. 

Godohokeri Hrt. Schmalblättrig. 
Gordonianus Limit. . Gordon’s Pf. V. VI. 

Hoch wacli sen d, gross b 1 u in i g. 

„ californicus lfrt. 

,. gracilis lfrt . Sehr zier 1. Pf- 
„ grandiflorus speeiosissimus Hrt. 

„ moustroaus Hrt. Monströser Pf. 
grandiflorus Iht. (latifolius Schratt. var.V) 
„ fl. pl. lfrt. Mit gefüllter Blume, 
hirautus Nutt. 

hybridus Lemoinoi Lentoine , s. Neue Gohölze. 

Stecklingspfl. M. 1. 
inodorus speciosus grandill. lfrt 
Keteleeri fl.pl. Hrt. Keteleer’s gef. Pl. VH. 
latifolins Sehrad. Breitblüttriger Pl. \ L 
Hoch wachsend, grossblumig. 
n sanguineus Arb Jfusc. Breitbl. roth- 
holziger Pf. 

„ verrucosus Hrt . 


L. Späth, Baumschule bei Kmlorf- Berlin. 
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tauhhölzer. 


No. 




56 

43 

44 


19 

25 

45 

28 

15 


Philadelphus 

lax us Sehr ad. (inodorus L.) VII. Hrossbl., 
dunkelblättrig; Haltung überhängend. 
Lomoinoi orectus s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen M. 1,50 bis 2,50. 

Lewisi Pnrsh. Lewis’ Pf. 
microphyllus A. Gr. (s. Neue Gehölze.) 
Miniatur-Jasmin. Eine höchst interes¬ 
sante u. noch seltene Alpeuzwergform 
aus den Felsengebirgen Nord-Amerikas, 
p. St. M. 1,— ; p. 10 St. M. 9,—. 
nivalis speetabilis pl. Hrt. Leicht gef. Pf. 
pendulifojius Hrt Mit hängenden Blättern, 
primuliflorns Hrt. 

pubescens Rafinesquianus Arb. Muse. 
Satsumi Sieb. VH. Aus Japan; Blatter 
breit geadert. 


No. 


46 

16 

50 


30 


Philadelphus 

Satsumi acuminatus (Lge.) 

Sehrenki Rupr. Sehrenk’s Pf. VII. Ähnlich 
No. 15, scheint etwas höher zu werden. 

spoc. von den Gobirgen Pekings (Am. Arb.) 
Neuheit 1889/90. Leicht gebauter, 
rothholziger Strauch. Junge Triebe hell, 
später dunkelgrün, ldiithe weiss, gröl., 
zerstreut vorkommend. Laub sehr 
interessant. Kräftige Sträueher. 
p. St. M. 0,75 bis 1,25, 
p. 10 St. M. 7,- bis 10,-. 

Souvenir de Billard. Hrossbl. Pfstr., blüht 
sehr lauge und äusserst reich. Die Str. 
sind wie mit Schnee Überwerfen. 

Yokohama) Hrt. 


mit 


105 

30 
41 
48 
b. 31 

b. 129 

T. 33 
103 
34 






T. 


35 

36 

37 

39 


38 

40 


Pliillyrea L. Steinlinde. 

intormedia Hrt. Ein hübscher, immergrüner Strauch mit ilexartiger 

Betäubung.Junge Pflanzen 

Vilmoriniana Boiss, (decora Ifrt.) Vilmorin’s St. Sohr schön, mit 
lorbeerartigem Blatt .lange Pflanzen 

Photiiiia Lin dl. Photinio. 

villosa DC. (Sorbus terminalis ltrt. galt.) Der rotheu Herbstfärbung 
der Blätter, des Reichthums an weissen Bliilhen u. der korallen- 
rothen Früchte wegen sehr zierend.M. 0,75 bis 

Pi ms L. Birne, Apfel 

Ein Sortiment von 10 Sorten meiner Wahl je 1 St. M. 6,— 

„ „ „ 25 „ „ je 1 St. M. 18,- 

„ „ „ 100 „ , je 1 St. M. 75,- 

a) Aechte Hirnen (Pirophorum). 
betulifolia Bge. Nord-China. Erhielt diese Pflanze aus dem botanischen 

Harten zu Berlin. 1/2 — A 1 /« m Ji.M. 0,75 bis 

communis L. Waldbirne; s. Obstwildlinge. 

„ alba pl, Hrt. Weissgefüllte B.M. 0,75 bis 

„ fascicularis Hrt, In Büscheln blühend.M. 0,75 bis 

„ fol. var. Ilrt. Weissgerandet, konstant, VII. P> — D /4 111 h. 

M. 0,75 bis 

„ ,,Souvenir de Plantieres“ Eine buntblättr. Form von „Esporen’s 

Bergamotte“. Ein- und mehrjährige Veredlungen M. 1, — bis 
eheagrifolia Pall. Oelbaumbl. B. Belaub, weissfilzig, häng. M. 0,60 bis 

„ Pvraimis Hrt. Keilbl. B..M. 0,75 bis 

hoterophylla Steud. (ainygdalifbrmis lobata? Koehnc) Verschiedenbl. B. 
Eine Strauch wüchsige, dichtzweigige Art, mit graugr. Belaubung 

M. I, — bis 
Mittelstämme 

„ Rgl et SchmaUi. Aus den Hochgebirgen Ost-Turkeatans. Interes». 

Pmis-Art mit geschlitzten Blättern .M. 1,25 bis 

Koopmanni Späth. Neuheit 1888/89. 
nicht syn.: P. heterophyllu Rgl. et Schmalh . 

„ „ P. „ Steud 

Durch ihre vielfach gefiederten, feinen Blätter von jeder Pirus- 
Form abweichend 

„ Mehrjährige Veredlungen, niedrig.M. 2, — bis 

Michauxi Hrt. Belaubung graugrün. Starke Pyramiden . . M. 0,75 bis 

nivalis Jacq. Langblättr. B. Laub graugrün.M. 0,75 bis 

persica Pers. (1\ cuneifolia Guss., Cratseg. cuneif. Hrt.) Persische B. VII. 

M. 0,60 bis 

Pollveria L. Bollweiler B. Interess. Bastard zwischen Sorbus Arin 

und Pirus communis.M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

pubescens Jlrt Mit filzigen Trieben.M. 0,50 bis 

salicifolia L. fU. (saliciföl. pendula Hrt.) Weideublättrige B. Mit 
feinem, silberfarben-filzig. Laube und hängend. Zweig. AI. 0,75 bis 
r .(s. Trauerbäume) Hochstämme M. 2, — bis 


p. Stück 

M. 


10 St. 
M. 


1- 1 i) 


1,25 


10 


1,50 


2,)0 7—22 

1,50 1 7—12 
1,50 

1,25 7-11 


humlcrt- 
woiso 
vornit li. 


1,50 


1.50 

2.50 

2 ,- 


5-9 


10 -18 




3.50 

2.50 

1.50 

1,~ 

1,50 

2 ,- 
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L. Späth, Baumschule bei Rixdort-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

44 
00 
40 

45 

63 

92 


58 

100 

54 

107 I 
los 1 

73 

74 


100 

93 

55 

100 


111 

57 

133 

58 

T. 69 

123 
50 
1). 65 

b. 64 

b. 104 


b. 66 
95 

b. 67 
T. 86 


119 

94 

127 

58 

112 

97 


Pirna. 

sinaica Thouin Sinni-B. ••••••* * ü’ l*- 8 

species von Peking. (T. Simoni Carr?) *V 4 —l 1 /« m ,K • • JJ* b ! 8 

ussuriensis Maxim. Ussuri-B. 3 /4—l l /2 1,1 b .JJ* b, ^* ) b ! s 

viscosa. Klebrige B. 1 ni li.9,7o bis 

b) Aepfel (Malus). 

angustifolia Ait. (Malus sempervirens Des/.) Schmalblättr. A. M. 0,75 bis 
\ Ait. fl. pl. [ Beeiltet) s. coronaria L. fl. pl. unter „Neuo Gehölze“, 
nstrachanioa DC. Astrachan - Apfel, Eis- oder Oicad-Apfel. Stark¬ 
wachsend, aus dem südöstlichen Russland. Eine eigene Art, reift 
früh (Sommer). Das Fleisch wird bei völliger Reife durchsichtig. 

Sehr interessant. bl . 8 

.Hochstämme M. 1,75 bis 

baccata L. Beeren-A. Frucht klein, glänzend roth; V. . . M. 0,50 bis 

„ aurantiaca Rgl. 1— 2 1 /* m h...M- 9.75 bis 

cerasifera \\>t. Kirschentragender B.-A., V.M. 0,60 bis 

.Hoch- und Mittelstämme M. 1,25 bis 

” costata Rgl. 1-2 m h.0,75 bis 

„ flava Rgl. 1—l Vs m h .* * * • * * JJ 1 h~ f*! 8 

.Hochstamme M. 2,- bis 

” fr. luteo Hrt. Frucht gelb.• *, ‘ * ‘ vl 8 

Hoch- und Mittelstamme M. 1,50 bis 

fr. maximo Urt. (baccata X prunifolia? Koehne). Frucht 

Scharlach, gross ..9,60 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ genuina Rgl. 1—2 m h.0,75 bis 

„ Jenensis Urt. Jenaer B.-A.; . M. 0,75 bis 

„ oblonga Urt. c. D /2 m h. Pyram.M. 1,— bis 

odorata Hrt. galt (baccata X prunifolia Koehne). Wohlriechender 

B.-A.‘.M. 1,— bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 2,50 

„ prmcox Rgl. 1—2 m h.M. 0,75 bis 

coronaria L. Geschmückter A. Blumen gr., wohlriechend; schön belaubt, 

M. 0,60 bis 

L. fl. pl. (Bechtel) s. Neue Gehölze. Einjfihr. Veredl. . . / . . 

.Hoch- u. Mittelstämme M- 4,— bis 

dioicu Mach, (apetala Miinchh ) Grün blühender Feigen-A. M. 0,60 bis 

floribunda (Malus) Sieb. Reichblüh. Pracht-A.M. 0,60 bis 

„ sehr schöne Hochstämme (s. Trauerbäume) . . M. 1,50 bis 
„ atrosanguiuea Ifrt. Duukelroth blühend. . . W. . M. 1, bis 
Malus L. s. Obstwildlinge. 

„ argenteo-marginata Ifrt. Weissrandiger A Konstant M. 0,75 bis 

aucubifolia Hrt. Buntbl. A. 1—l 3 /* ui h.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
„ aurea Späth Gelbblättrigor, in der Mitte grün gezeichneter 
Apfel. Neuheit 1889/90. An den jungen Trieben dieses auch 
wirtschaftlich werthvollen Apfels sind die Blätter goldgelb mit 
grün. Centrum, später goldbrokatfarben. 1—l 1 / 2 m h. M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

„ aureo-marginata Hrt. Goldrandiger A. Schön . . . M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ cortice striato Hrt Wenig bekannt.M. 1,— bis 

„ foliis tricoloribus Hrt. Buntes Laub.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

„ pendula „Elise Rathke“ Rath he. Neuer, stark häng. Apfel, trägt 
grosse, schöne Tafelfrüchte. (S. Trauerbäume.) Einjähr. Veredl. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,75 bis 

„ trauslucens Itrt Schön u. gefüllt blühend, grossbl. M. 1,— bis 

„ Upsaliensis Booth. Upsalaer A.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

Parkmanni fl.pl Hrt s. Neue Gehölze. Ein- u. zweijähr. Veredlungen 

M. 1,— bis 

prunifolia IV. Pflaumenblättriger A.M. 1,— bis 

„ conocarpa Rgl. Eigenthühmlich gef. Früchte . . . M. 0,75 bis 

„ dulcis Hrt. l l / 2 —2 m h.M. 1,— bis 
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Laubhölzer. 


Pi ms. 

prunifolia fr. coccineo Ifrt. Scharlachfrüchtiger Wachsapfel M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittel Stämme M. l,2o bis 

„ maliformis Rgl. 1—2 m h.M. w 

„ pendula Ifrt. Hübscher Trauerbaum . . . . . . M. 0,/o pis 

n (s. Trauer bäume) . Hoch- u. Mittelstämme M. 1,50 bis 
xanthocarpa Rgl. Gelbfrüchtiger A. ca. 2 m h. . . M. 1,50 bis 

pumila gallica Ifrt. Splitt.-A., Doucin. VI; (s. auch Obstwildlinge) 
öieversi Ledeb. Fr. wohlsclim., v. Ansehen kl. Calviilen; selten. 
” M. 1,— bis 

Hingo (Malus) Sieh. Ringo-A. 3 / 4 l 3 / 4 m h. . . . . • M. 0,75 bis 

„ fästigiata bifera Deh. Regelmässig pyramid. wachsend; sehr 
fruchtbarer Zier.-A., zeigt oft ini September eine zweite Bliitho 

M. 1,— bis 
Hochstämme M. 1,75 bis 
,, sublobata Zbl. (coronaria X spectabilis? Koehne). . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
rivularis Jfook. Ähnlich dem Toringo ca lJ/ 2 — 2 m h. . . M. 1,— bis 

„ atropurpurea Ifrt: s. floribunda atrosanguinea. 

integrifolia Zabel . Sehr interessant. Starke Büsche M. 1,-- bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
Scheideckeri Späth (floribunda x prunifolia Koehne). Neuheit 1888/89. 
Der zierliche Wuchs, der enorme Blüthenreichthum, die leuchtend 
rothe Färbung, die sehr grossen, stark gefüllten Bfüthen mit den 
breiten Fetalen, sowie die reizenden, röschen artigen, aunkelrotlien 
Knospen machen diese Pirus z. <1. werthvollsten der bis jetzt 
bekannten Arten. Farbige Abbildung erschien schon in Neubert’s 
Garten-Magazin, Jahrgang 1887, Seite 302. 

Kräftige Veredlungen 1 — 2 m h.M. 1, — bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
Sibirien fructu coccineo Ifrt . (baccata x prunifolia Koehne'). Sibirischer, 

scharlachfrüchtiger WachsapfeJ ^k ..M. 0,60 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
spectabilis fl. pl. Gefüllter Pracht-A. VT. Gef. hellrosa . M. 0,60 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

imperialis Ifrt. Kaiser!« Pracht-A.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

M Kai'do (Malus) Sfch. Kaido-Pracht-A. V. Reichblühend; brüchte 
gelb, von der Grösse einer grossen Kirsche . . . M. 0,60 bis 

Hochstämme, sehr zierlich M. 1,50 bis 
n Riversi (Malus/ Sieb, (pumila X spectabilis? Koehne). Aus 

Japan, sehr^ehün blühend.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

Tcnori 11. carneo pl. Ifrt. s. spectabilis fl. pl. 

The Fairy (Zierfrucht).. . . . . M, 0,75 bis 

Toringo K. Koch. (Malus pendula Ifrt.) Toringo-A. Einjälir. Veredl. 

Hochstämme M. 1,75 bis 
n major ifrt. Mit etwas grösseren Blüthen u. Früchten. M. 1,— bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,75 bis 

Plauera Gmel. Planere, 
arjuatica ifrt. s. Ulm uh montana viminalis ( Lodd .) 
japomea fIrt.gall.WQQ.Miqu. (Zelkowajap. Ifrt,) Mehrjähr. Veredlungen 
„ Versehaffelti Ifrt. (Ulm. Versclmflelti Ifrt.) .... M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
Keaki K. Koch. (Zelkowa acuminata Planchl) Japanische Pl. Hübsch 

belaubt..M. 1,*— bis 

repens Ifrt. h. iJlmus pumila L. 

Richardi Mchx. (Zelkowa carpinifolia Hipp.) Stark hängend M. 1, — bis 

Hochstämme M. 1,75 Dis 

Platanus L. Platane. 

cal ifornica Ifrt. Sehr tief gelapptes u. hübsch fein gezähntes Bl. M. 0,75 Dis 

cuneata IV. Straueh-Pl. . ... . 

hispanica integrifolia Ifrt. Sehr grossblättrig.M. 0,60 bis 

occidentalis fol. arg.-var. Späth. Neuheit 1883/84. Die jungen Blätter 
erscheinen, besonders beim zweiten Triebe, zuerst weiss mit rosa 
getupft und daun schön weiss marmorirt.M. 0,00 bis 
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Laubhölzer. 


No. 


Platamig 

occidentalis superba Ifrt . Eigenthiimliche Belaubung Mehrjähr. Veredl. 

orientalis L. Morgen ländische PI.M. 0,60 bin 

pyramidalis Jfrt . Wächst gut pyramidal.M. 0,00 bin 

IMunibago Larpentae Ldl. s. Ceratostigma plumbagitioides Bge. 

Populus L. Pappel. 

Ein Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 12,50 


in 10 boston Sorten 


ä 1 St. M. 6,— 


p. m 


n 


P. 8 


alba Bolleana ( Lauche ) Neuheit 1878/79. Pyramidon-Silbor-Pappel. 

Westl. Asien. Streng pyramidal wachsend. Unterseite der 
Blätter intensiv weiss, wie bei der Pop. alba nivea. Einziger 
pyramidal wachsender Baum in dieser Färbung . . M. 0,75 bis 

„ .Hochstämme M. 2,50 bis 

„ globosa Späth. Neuheit 1886/87. Kugelftjrm. Silberpappol. 1837 
in Dresden prämiirt. Wuchs kugelig und schönfärb. Belaubung. 
Kräftige, niedrig veredelte Pflanzen, 1 / 2 —2 m hoch . M. 1,— bis 
„ nivea llrt. Aeehte Silberpappel. Ausserordentlich werthvoller 

Landschaftsbaum.. . M. 0,40 bis 

„ „ .Starke Hochstämme M. 1,50 bis 

„ nivea aureo-intertoxta Späth. Neuheit 1888/89. Aeehte Silber¬ 
pappel mit goldig durchwehten Blättern. Sehr effektvolle Solitär¬ 
pflanze. . . Kräftige, ca. 1—3 m hohe Veredlungen M. 1,— bis 
angulata A/t. fmacrophylla Lodd.') Karolinische P. Auffallend durch 
die sehr grossen Blätter und die eckigen, jungen Zweige; jung 

etwas empfindlich.M. 0,75 bis 

„ . ..Hochstämme Mr 1,50 bis 

„ Medusae llrt. Blatter kleiner und härter.31* 0,50 biß 

„ .Hochstämme M. 1.25 bis 

angustifolia James s. Neuheiten 1893/94. 

balsamifera L. (macrophylla llrt.') Balsam-P. Unterseite der Blätter 

silberig./..M. 0,50 bis 

„ .Hochstämme M. 1,50 bis 

„ suaveolens Loud. Wohlriechende B. P. TJie klebrigen Knospen 

haben einen sehr angenehmen Geruch.. 

eanndensis Mnch. (monililera A/t.) Kanadische Schwarz-P. 

„ . % V* Hochstämme M. 1,— bis 

„ aurea Van Geert Mit gelbeu Blättern. Aehulich der „Quercus 
ped. Coneordia“; landscbaftlieh sehr wirkungsvoll . M. 0,75 bis 

n .. .... Hochstämme M. 1,50 bis 

Eugenei Simon-Loui* Ausserordentlich schnellwüchsig .... 

H ,, . . X . ^ ; .Hochstämme M. 1,50 bis 

candicans A/t. ( ontariensis Des/.) Weissliehe Balsam-P. Mit grossen, 

unterseits silberglänzenden Blättern.M. 0,50 bis 

„ ..Hochstämme M. 1,25 bis 

„ elongata D/pp. s. Neue Gehölze. 1 m h. Pflanzen. 

certinensis Jfrt. galt* ? Neue und seltene, asiatische P. . . M. 0,75 bis 
enplirafic a Oliv. Euplir«i-PappeI s. Neuheiten 1892/93. 

.hinge Pflanzen.. 

fästigiata Des/ Italienische Pyramiden-P.M. 0,50 bis 

„ > V. 7 . Hochstämme M. 1,25 bis 

,, foliis aureo-varieg. De egen. Sehr schön bunte Form ML L,— bis 

heterophylla L s. Neuheiten 1893/94. Starke Pflanzen ca. 2 m h. 
rida Berolinensis K. Koch. Berliner Lorbeer P. Hybride von P. 
laurifol. u. canad. Zeichnet sich durch frfiheres Austreiben, leichteren 
Wuchs, grössere Blätter u. geringere Ausdehnung der Wurzeln 

vor der Pyramiden-Pappel aus.M. Ü,4o bis 

..Hochstämme M. 1,25 bis 

laurifoliu Led. Lorbeerblättrige P. Wird 14 Tage früher grün und hat 
eine mehr pyramidale Krone als die Schwarz-P. 11 M, 0,50 bis 

„ .Hochstämme M. 1,25 bis 

„ viminalis Loud. Schmal bl. Lorbeer-P.M. 0,50 bis 

nigra L. Schwarz-P.Junge Pflanzen 

betulifolia Wesm . ßirkeublättr. Schwarz-P 


5,— 


1,50 

7,50 


4,50 


1.25 

3.50 

1 - 

2.50 
2,50 


—,50 
-,50 
3,50 


1.50 

2.50 
,50 

3.50 


0,75 

2,50 

2 ,— 

1,25 


7 -40 
13 00 


9—40 


7 II 

13 33 

4 -9 


hundort- 

woinü 

vorriith. 








4 


L. Spiilli, Baumscliulo bpi Rixdorf-Berlin. 





























































Laubhölser. 


28 

63 

62 

(>7 

1 

2 


löü 

4 

20 

21 

85 

T. 22 
b. 28 

P. 87 

5 

T. 96 
91 

b. 95 
b. 7« 


l*o pulus 

Simoni Carr. GrosBblättr., sehr schöne Pnppel »«» 

tricliocarpa T. et Ce. s. Neue Gehölze. 

tristis Fisch, s. Neue Gehölze.• • ■■ * *. 

Viadri fastigiata Rüdiger h. Neue Gehölze. Junge llanze * 
Potonlilla L. Eünfiingerstrauch. 
floribunda Prsh Niedrig bleibend; sebr reiehbliib. . . .ruuge PHan/.( 
fruticosa L. Strauchartiger F. VII. .... 

Primus L Pflaume, Kirsche, Aprikose. 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl 


l»i* 


M. 0,10 bis 


25 

50 

75 

100 


St. M. 

„• M. 


7,50. 
18,-. 
35,-. 
50,-. 
65.-. 

. M. I,— hi« 
M. 0,75 bis 


M. 

M. 

M. 


p. StClc lc j 
JW. 

— ,50 

8 ,— 

8, — 

2,50 

— ,50 
,75 



Armeniaca Brigantiaca (Vill). Aprikose von Brian0ou 
salicifolia Hrt. Weidenblattrige Aprikose . . . 

Avium L. Gewöhnliche Süssk. s. Obstwildlinge. 

„ fl. pl. L. Gefülltblühende Süsskirsche . . . . . • JJ. 0,75 

” 1 .Hochstamme M. 1,50 bis 

" decumaua Hrt. Talmkblättc. Süssk. S. grossblättrig 
„ pendula Hrt. Trauersiis.sk. Schön hängend , . . . «>'*> ’ s 

f B . Trauerbäume.).Hochstämme \P. T50 ln« 

” pulverulenta tricolor Hrt. Dreifarb., bestäubtblättr, », L ss1?nw.he 

pyramidalis Hrt. Pyramid. S.-K.• • • ' • ,* ’T '’T 

corasifera Ehrh. (Pr. Myrobalana Z.). Kirschpfb /.riebnot Bich duieli 
frühes Blühen aus; IV; s. auch Obstwildlingo • • • ■ 

„ angustifolia pendula Dck Sehr zierlich.J • ’-IT “!® 

" Höre rosen pl. Hrt. Rosa gefüllt.• M. 0,75 bis 

fol arg marg. Hrt Sehr scharf weiss gerundet. Reizende 

” Varietät . ..M. 0,75 Ins 

. purpureis Späth. Neuheit 1882,83. Purpurblfittrige Kirsch¬ 
pflaume, (Blutpflaume). Diese den ganzen Sommer über 
prächtig rothblättrige Ptlaumeusorte erhielt icli aus lillis. 
Sie gehört zu den wertvollsten Einführungen der neueren 
Zeit. Später ist dieselbe von Herrn Paillet in Ohatenay, 
der sie auch aus ihrer Heiinath erhalten haben soll, unter dem 
Namen Prunus PiHsardi offerirt worden. Starke zwei- 

und mehrjährige Pyramiden.M. 0,75 bis 

Corasus fl. albo pl '.Hrt. Weissgefüllte Bauerk. ... M. 0,7o»bis 
rosoo pl. Hrt. (serruiata fl. pl. IC Koch) Hosenroth gefüllt 
globosa Spdth Neuheit 1887/88. Diese Kirsche wächst sehr 
gedrungen und neigt zur Kugelform. Mehrjähr. VeredL . . 

Marasca Hrt. Maraska K.M. 0,75 bis 

pendula fl. roseo. s. Prunus pendula Max 

llhexi fl. pl. Hrt. Sauerkirsche mit grossen, gefüllten, kleinen 

Rosen ähnlichen BlüIben .M. 0,75 bis 

sempervirens Hrt. Dunkel glänzendgrün.M. 0,75 bis 

casa Mchx. (angustifolia Marsh.) Ohicasapflaume . . . M. 1,— bis 

^nmilio Ten. Neapolitanische Pfl.M. 1, — bis 

sycarpa Ehrh. Blendling zwischen Aprikose und Pflaume M. 1,50 bis 
salicifol. marg. Ilrt. Sehr schön bunt gerandete Aprikose. 

M. 1,— bis 

domissa Walp. s. Neuheiten 1893/94. Einjähr. Veredlungen . . . 

fruticosa Pall. Kugelförmige Strauchweichsel.M. bis 

pendula Hrt.. Hängend. Straftchw. (s. Trauerbäume) M. 0,75 bis 

.Hochstämme M. 1,50 bis 

fol var. JIrt. Bunte Tr.-Str. W.M. 1, — bis 

graeca Des/, s. Neue Gehölze.Junge Veredlungen 

Grayana Maxim. Neuere Einführung aus Japan; zu den Trauben¬ 
kirschen gehörig. V 2 — 1V 2 mb.. . M. 1,— bis 

hybrida nigra fouis marginatis Baudriller Wenig verbreitet. M. 1, — bis 
jäponica fl. albo pl. Ilrt. (Pr. sinensis fl. albo pl. Hrt.') Weiss ge¬ 
füllte japan. Zwergkirsche.M. 0,50 bis 

fl. roseo pl. Hrt Rosa gef., Japan. Zwergkirsche . M. 0,50 bis 
incana Stev. Graublättr. Pflaumenstrauch. Bliithe rosa . M. 0,75 bis 
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No. 

b, 97 
T. b. 98 

T. 151 


GO 

GH 


T. 


b. 

1). 

r. 

b. 


b. 

b. 
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41 

5« 
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b. 85 
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T. 


38 


34 

10 

92 
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Laubhölzer. 

Prunns 

insitibin aucubifolia Hrt. Aukubenblättr. Pfl.M. 0,75 bis 

„ pendula fol. arg. varieg. Hrt. Sehr interessant. . M. 1, — bis 

Juliana pendula spath. Trauerpflaume. Neuheit lsea/eo. 

Diese hängende St. Julienpflaume ist wohl die interessanteste 
Prunusform, die wir besitzen, (s. Trauerbäumo) 

„ Mittel stamm eben mit starken Kronen . M. 3,50 bis 

Laucheana Bolle, s. Prunus Padus rotundifolia Ilrt. 

Lauro-Cerasus L . Kirschlorbeer . M. 1, — bis 

Lauro-Cerasus Schipkaensis Späth. Winterharter Kirsch¬ 
lorbeer vom Nordabhange des Balkan. Beschreibung s. 

Neuheiten 1889/90, Seite 53. 

Mahaleb L. Steinweichsel. Blätter und Holz wohlriechend, letzteres 
vielfach zu Pfeifenrohren benutzt. Sehr stark . . M. 0,40 bis 

(s. „Obstwildlingo“) 

„ eompacta Späth . Nouhoit 1881/82. Eine hier entstandene, sehr 
gedrängt wachsende, reichbelaubte Abart .... M. 0,60 bis 

„ fhictu luteo Hrt. Gelbfrüchtig.M. 0,60 bis 

„ globosa Dck. Kugelförmig gedrungener Wuchs, hübsche 

Zwergform. 3 / 4 — iy 2 m h.M. 0,75 bis 

„ pendula Hrt. Trauer-St. Niedrig.M. 0,75 bis 

maritima Wangh. Meerstrandspflaume . M. 1, — bis 

„ pygmaea (AK.).M. 0,75 bis 

monticola K. Koch. Laub bell, blüht im April. Fr. rund und saftig 

M, t,~ bis 

nigra Alt. Kanada-K. Sehr frühblühend . . . . . . M. 0,60 bis 

CBConomica fol. aureo-marginatis Hrt. Goldrandig . . &J. 0,75 bis 

„ fol. arg. var. Hrt. Weissbuntblättrige Zwetsohe. Sehr schön 

weiss marmorirt, VI. . ft® bis 

„ pyramidalis Hrt. (oecon. X insititia?) Wuchs gut pyramidenförmig. 

M. 0,75 bis 

orientalis fol. var. Hrt. Morgenländische weissrandige PH. Konstante 

Form. V 2 — 1V‘2 m h. A. E t- U« 

Padus L. Gemeine Traubenk. V. VI.stark M. 0,40 bis 

„.Hoch?" Und Mittelstämme M. 1,25 bis 

„ aucubifolia Hrt. Aukubenblättrige Traubenk. Blätter regel¬ 
mässig punktirt. Sehr hübsch.M. 0,50 bis 

„ aurea Hrt. Prächtige Färbung! Noch neu! . . M. 1, — bis 

„ n .. . . . . Hochstämme M. 2, — bis 

„ „ Albertsi Hrt. Alberta’ bunte Tr.M. 1,25 bis 

„ cornuta Carr. Gehörnte Tr. K. Selten! . . , . M. I, — bis 

„ fl. pl. Ifrt. Gefüllte Traubenk.M. 0,75 bis 

„ n . . ..Hochstämme M. 1,50 bis 

„ foliis marmoratis Späth. Neuhoit 1888/89. Gelbbunte Trauben¬ 
kirsche. Die länglichen, der Form nach an Pr. serot. erinnernden 
Blätter sind theils unregelmässig stark gelb marmorirt, tlieils 
halbseitig gefärbt. 

Kräftige Pflanzen.M. 1, — bis 

„ hoterophylla elegans variegata Hrt. Bunt- und verschieden- 

blättrige Traubenkirsche.M. 0,75 bis 

' i Hrt. (nicht Pr. Maacki Rupr.) Frischgrüne Belaubung; 

austreibeud als die Stammform .M. 1, — bis 

rotundifolia Hrt. (Laucheana Bolle.) Grossbl. und grossfr.; 

später als alle anderen Padus.M. 0,75 bis 

pendula Max. (Ito-sakura Hrt.) Hängend, mit rosa Blüthen M. 1, — bis 

„ . Hochstämme M. 1,50 bis 

Pissardi s. Prun. cerasifora fol. purp. 

Pseudo-Oerasus Lindl. 11. roseo pl. (Cerasus Sieboldi Carr.) M. 0,60 bis 

pumila L. Kleine K. . . . ..M. 0,60 bis 

reflexa Hrt. Dunkelgrün belaubt. Sehr interessant . . M. 1,-— bis 

semperflorens Ehrh. Allerheiligenkirche. Blüht bis in den Herbst hinein 

M. 1,— bis 
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Laubhölzer. 


b. 


No. 

Prunus 

4ö serotina Ehrh. Spätbl übende r rraubeuk. Blätter lorbeerähnlich, glänzend, 

sehr schön, V. VI. Starke Pflanzen.M. 0,40 bis 

>» .Hochstämme M. 1,50 bis 

47 „ aspleniifolia Ilrt. Gesclilitztbl. Tr.-K.M. 0,75 bis 

4H „ cartilaginea [Lehm.) Pergamontblättr. Trauben K. Sehr schön, 

mit prachtvoll glänzendem Lorbeerblatt. Kräftige Pyramiden, 

% bis 2 m h.‘ . M. 0,00 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

182 „ toliis arg.-varieg. Hrt, Sehr schön und bunt . . . M. 1,50 bis 

5b „ pendula Ilrt . Hängende Tr.-K.M. 1, — bis 

108 Sibirien Hrt. bot. Jen. non L. Sibirische Pfl.M. 0,75 bis 

18 Simoni Urt. Simon’s Pfl. Strauchartige PH. aus China mit glänzenden 

Blättern und ziegelrotheu, grossen Früchten; völlig hart; Früchte 

sehr wohlriechend. M. 1,25 bis 

148 species aus Texas (Am. Arb.). Neuheit 1889/90. Schwarzfrii’chtige 
amerik. Pflaume. Die glänzend dunkelgrünen, lanzettl., leicht 
gezähnten und lederartigen Blätter sitzen an aprikosenartig roth- 

braunem Holz. 1—2m h. Pflanzen.M. 1,-— bis 

188 „ von den Gebirgen bei Peking (triflora Roxb?) . . M. 1 — bis 

11 spinosa L. Schlehenbaum, (Schwarzdorn).M, 0,80 bis 

12 „ fl. pl. Hrt, Gefüllte Schlehe. In der Blüthezeit ausserordentlich 

schön.M. 0,75 bis 

» Hoch- und Mittelstämme, sehr zierlich M. 1,50 bis 

145 „ fructu dulci Hrt. Mit süsser Frucht.M. 1,25 bis 

109 subcordata Bcnth. Neuheit 1889/90. Amerik. Pflaume mit halb herz- 

fiörm. Blättern. Holz eigentluimlicli weiss und grün gefleckt 
1 — 2 m hohe Pflanzen...M. 1, — bis 

18 tomentosa Thnnb, Filzige K .M. 0,00 bis 

14 triloba Limit. Mandelaprikose, Blüthen prächtig, gleich kleinen ge¬ 
füllten Kosen; reichblühend.M. 0,50 bis 

„ 1—2 m hohe Stämme.M. 1,25 bis 

utahensis ITrt. Zeichnet sich durch schmale, glänzende Blätter und 
rotlibraunes Holz aus. Pr. blauscbwarz, geniesshar M. I, — bis 
50 virginiana Ehrh. Virginisehe Trauben k. Mit reichen, rothen Trauben 
, , , . M. 0,40 bis 

» heterophylla variegata Hrt. s. P. Padus heteropli. elegans 

varieg. Hrt. 

!• 52 „ pendula Hrt, Häugend.M. 1, bis 

Ptelea L. Hopfenstrauch. 

1 trifoliata L. Gemeiner H. V. 1 — 1 J/a m h.M. 0,40 bis 

„ aurea IkhnMt. Einer der schönsten Solitairs mit herrlicher, 

goldgelber Färbung.M. 1,50 bis 

„ fol. varieg. Hrt. Zebraartig gestreift. Zeigt die bunte Färbung 
erst ein Jahr nach der Pflanzung. Junge Veredlungen M. 0,75 bis 

„ glauca Booth. Graugrüner H. 1 11/ 2 m h. ... M. 1, bis 

„ inajor Hrt. Stark wüchsig. Mehrjähr. Veredlungen. 

“te^ocarya Kth. Flügeinuss. 

oauoasica C. A. May. ^ f Pt. fraxinifolia Spach., Juglans pterocarpa 
v . McJix .). Kaukasische Fl.Junge Sämlinge 

2 iaevjgata Hrt. Glattblättr. Fl. 3 / 4 — 1 V -2 1«.M. 0J50 lös 

• * stcnoptera C. DC. (sinensis Hrt ) Chinesische F. Triebe rostlilzig, 

Blattspindeln geflügelt. 

<l«emis /,. Eiche. 

Die Eichen verdienen ihres grossen Formenreichthums und 
ihrer Schönheit wegen die häufigste Anpflanzung. 

Ivin Sortiment in 25 Sorten meiner Wahl 

” ” » ^ » » » 

” ” ” Zn ” 

» » n m m 
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ä 1 St. M. 20, - \ ... 

» l St. M. 45, .(vcracLiclen- 


ä 1 St. M. (i0, — [ 


blättr. u. 
verschieden! 


„ „ ä 1 St. M. 90,— j 

I. Eichen der alten Welt. 

ajiiilügliiciiHis dissnola Urt, ( li'onn von pubesoons IV !j . . M. 0,75 bis 
iilliüilo Rousseau Ilrt, (pubi'KOojiK W. var,?J. Hclaubung klein, graugrün 
scliiiil" gesägt.M. 1.50 bis 
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Laubhölzer. 


No. 

3 

52 

113 

h.i.l tf) 


!>;) 

r>o 

5!) 

(JO 


0 

V GH 


7 

04 


G5 

103 I 

b. 17 

b. IH 

J>. 1b 
b. 20 


b. II 

127 

161 

24 

1 10 
b. 12 

102 

0. 120 





r. io 

I*. 105 

P. 141 


Utiercus 

apennina Lam. Apen ni neu-E. Melirjähr. Veredl.M. 0,75 bis 

calabrica Urt 1 — 2Vy nn li.M. 1,50 bi» 

Oerris A. Cerr.-E. Burgunder-E. 

austriaca sempervirens Hrt. (Qn. T nnicri f.öild? Qn. Hex 
x jK-duur. oder Oerris.), 12im* sehr zu empfehlende, völlig harte 

Eiche, die sieb fast den gan/.en Winter hindurch grün erhält. 

M. 3, bis 

,, „ „ Hoch- und Mittelstämme extra! M. 4,— bis 

,, cami minor (Lodd .) Kleinblättrige graue O.-E . 

,, crispa Bo'oth. Krausblättrige C.-E . 

,j Karlsridiensis Urt. Karlsruher C.-E . M. 1. - bis 

confbrta. Kit. (Qu. pannouica Booth.) Diehtfriichtige E. Sehr 

schöne, gross blättrige Sorte.M. 1,25 bis 

.Hochstämme M. 2,— bis 

dentata Albertsi Hrt. s, Qu. glaudulifera Bl. •. 

dschorochensis Hrt. (sessifiora Salüb. varV;.M. 1, - bis 

esculenta Booth. (lusitanica Lam.). Portugiesische 10. Zierlich belaubt, 

von niedrigem Wuchs . . . . ..M. 1, — bis 

Esculus Urt. bot. 7h. s. Qu. Prin. mont. parvifob 

glandulitera Bl. Drüsenzähuige E. Schöne Belaubung. Hochstämme 

Hartwissiana Stev. Hartvviss’scbe E.M. 0,75 bis 

macranthera F, et M. Persische E. Mit herrlichen, dunkelgrünen 
Blättern; unter den grossblättrigen vielleicht die schönste 

M. 1, - bis 

», ..Hoch- und Mittelstämme M, 1,75 bis 

mongolica I/rt. nee Fisch. (Form von pubescens IV.'!) . , M. 1, bis 

..Hochstämme M. 2, — bis 

pm) ii neu lata IV. (Q. Ilobur L.) Sommer-E., Stiel-E. . . M. 0,50 l)is 

(Hochstämme s. Alleobäume). 
„ argontoo-marginata Hrt. Weissrandig, hübsch . . M. 1, -- bis 

» „ „ .Hochstämme M. 1,50 bis 

>, „ pieta Ilrt. Sehr hübsch weissbunt . ♦ . 1, — bis 

,, „ „ .Hochstäpame M. 1,50 bis 

» „ variogata Urt. Weissgestreift.M. 1, — bis 

,, atropurpurea Urt. Blufc-E, Dunkel purpurroth, fast schwarz, 
dunkler als die Blutbuche. Die schönste dunkelrothe Eiche. 

M. 2, — bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 3,50 bis 

,, aurea bieolor Hrt. Gelb, grün und weiss . . . , M, 1, — bis 

m »» „ .Hochstämme M. 2,50 bis 

,• coclileata Urt. Eigenth(imliehe, wellig gedrehte Belaubung; 

o^ptra schön!. l\l. i. bis 

„ ooinpaota Arb. Muse. Gedrungen wachsende E. . . M. 1, — bis 

„ comptoniifolia Urt. ^Sqbr zierliches, hübsches Lapb. M. I, bis 

» „ ... ■; 4 .... Hochstämme M. 2,— bis 

„ „ # majör Hrt. . .M. 1,25 bis 

„ Concordia llrt . Mit goldgelben Blättern, schön . . M. 2, bis 

„ „ Sehr schöne Hoch- und Mittelstämme . . M. 2,50 bis 

„ crispa Arb Afuse. Krause 10. IV 2 m h. ... M. 1, — bis 

„ cucullata fol. arg.-var. Urt. Blätter kappenförmig, gelblieli- 

weissbunp ..M. 1, — bis 

Hochstämme M. 2, bis 

„ cuprea Hrt. Junges Blatt fast kupferfarbig . . . M. 1,25 bis 

» V \ . . . .Hochstämme M. 1,50 bis 

„ fdegans tricolor Hu. Dreifarbige, äbulicb der pulvend. 

M. 1,— bis 

» ^ ft ^tigi ata IH\ (Qu. pyra.ni. Cimel). Pyramiden-E. . M. 1, bis 

„ extra starko Solitär-Pyr. 2 3 m b. 7". . M. 7,50 bis 

» .Hochstämnm M. 3, bis 

„ cucullata Urt. Hoblblättr. Pyramiden-10. . . M. 1, bis 

„ cupressoides Hu. Dichtgedrängte Pyramiden bildend 

M. 1,25 bis 

„ excelsa Urt. Sehr elegante Pyramiden bildend M. 1,— bis 
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Laubhölzer. 


No. 


p.b. 139 

P. 144 
P. 10G 
16 


1». 

b. 


159 

138 


b. 153 


20 


10 

27 

28 


b. 107 


157 


b. 22 

109 
b. 132 

131 

29 


T. 99 
T. 110 
b. 23 

111 


b. 


149 

145 

31 


54 

03 


T. 


35 

100 

30 

112 

37 

40 

38 

39 


pedunculata fastigiata fol. aureo - pimctatis^^ bis 

„ „ gracilis 'sfiäk' Hübsch belaubte Form. . • • jj- \’g Jl“ 

” " viridis Ifrt. Lebhaft grüne F.vramiden-E. . . ^ 

„ fllicifolia Topf. Fnrnbiättr. St.-L Laub liellg ' M _ bis 
schlitzt, zierlich . . ^ • M i ttelstämmc M. IfiO bis 

„ foliis argenteis Ifrt. Mit heller Belaubung • • • * ^ ^25 bis 

” anreiS Hoch 9 tämme b , 1 - ext-r; schöu und effektvoll . VL 3,- bi. 
Fürst Schwarzenberg Ifrt. Zweiter Trieb vcdlst^^jn weise 
gefleckt, Spitze zartrosa; zeichnet sich duu. «• 

L „«.„ W. r .b,. . . . Sl: K. 

» k.ICTophyila M. Ungl*hbl«ttr. J{' !/f Jj 

;; ;; cucullata IM. Mit verm*icden^tolteten 

„ „ disseota Hrt. Zerschlitztbl. ungieich'bl. St.-E. M- ':*> bw 

„ „ Hentzei IM. Hentze’s St.-E. Eigenthumhch 

Belaubung . . . — U1K \ Mittelstämme M. 2, _ bis 

nctata '/M. galt. Gefleckte lyruartige St.T, 

.Hochstämme M. 1,75 bis 

leucocarpa IM. Neue Form der deutschen Stieleiche mit hcllen 
fast weisslichen Blättern, röthlichen Rippen und Blattst eien. 

Sehr effektvoll!. iX \ • ■ ■ * pSj ! 

maculata IM. Weis, gefleckt . . bis 

multicaulis Booth. Vielstielige E.JJ- M® 

nigricans Hrt. Laub röthlicii braun.• Jj. *■,— ois 

6 Hochstämme M. 2,— bis 

pallida IM. Laub gelblich grün.• M - 1.50 bis 

pectinata IM. Kammhlättr. St.-E. Weit ausgezackt,^ehr^chon 

. .Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

pendula Dauvessei Hrt. Sehr schöne Trauer-E. . 

Hochstämme (s. Trauerbäume).M- ->o0 bis 

nova ffrt. Neue Trauer-E, schön . . . . M. 1,50 dis 

" \ .Hochstämme M. 2,50 bis 

Bestäubt, weissbuntblättrig . . . M. 1,25 bis 

.Hochstämme M. 2,— bis 

rubriuervia litt. 


ly rata punctata 


pulveruleuta Ifrt. 


Rothnervige St.-Eiche.M. 1,25 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 


,, scolopendriifolia Arb. Muse. Hirscbzungenbl. St.-E. iM. 1, bis 

n trjcolor Ilrt . Sehr schön buntbl. ; M. 1,— bis 

Pseudo-Aegilops Arb. Muse. (Aegilops Hrt.). Falsche Knopperei che, 

sehr zierend . . ‘ .M. 1,— bis 

32 ,, „ pendula Arb. Muse. (Cerris pendula de Lapanouse ffrt. j 

(pubescens x Toza ?) 

Hängende falsche Knoppereiche.M. 1,25 bis 

„ „ .... Hochstämme (s. Trauerbäume) M. 1,50 bis 

pubescens W. (Aegilops Müll). Weichhaarige E. Graugrün M. 1,50 bis 

altissima Hrt. Wuchs emporstrebend.M. 1, — bis 

Hentzei K. Koch, (sessifl. Hentzei Arb. Muse.). Hentze’s weich¬ 
haarige Eiche.M. 1,-— bis 

pyrenaica comata Hrt . M. 1,50 bis 

„ pendula Hrt. Hängend, m. graugr. Belaubung M. 1,50 bis 
rubens Hrt. (pubesc. crispata Dipp?) Krausblättr. E. . M. 1,-- bis 
sessiliflora Salisb. (Robur Mül.) Trauben-E. . 

„ acuminata Ifrt. Spitzblättr. Trauben-E. . 
alnoides Arb. Muse. Erlen bl. Tr.-E. . . . 
afghanistauensis Booth. Glänzendbl_ättrig 


M. 0,75 bis 
. INI. I,— bis 
. M. 1,25 bis 
. M. 1,25 bis 


cocbleata Hrt. Ixjflel blättrige Tr.-E.M. 1,50 bis 


p. Stiick 
M 


io- 

4.50 

3- 

3.50 
3,50 
2 - 

4- 


r« St 

M. 

0—90 

11-40 


9—30 


11-35 
18-4(1 V- 


6 - 13-50 

4.50 

3.50 12-30 

3,60 9-30 

2.50 

ö,— 10—50 

4,— , 18—35 

3.50 12—30 
3- 


hundert 

weise 

vorrälli 


V 


4, — 

4.50 

3.50 
5- 
4,— 

4.50 

3.50 

3.50 

b,— 

4.50 

3.50 

4, — 

3.50 

4.50 

4.50 
3,- 

5, — 

3.50 

1.50 


2,50 

2.50 
3,— 
2 ,— 

3.50 

2.50 

2.50 

2.50 
2,50 

2.50 

3.50 

2.50 

4.50 


12— 40 

13— 30 

9—37 


9—30 

13—45 


11—30 

11—40 

m ’ö 

9-30 


13—25 


12-40 


L. Späth, Baumschule hei Bixdorf-Berlin. 
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Lauhhölzer. 


No. 


117 


44 

b. m 


69 


233-: 


((nercus 

sessiliflora Falkeubergensis Booth, Falkenb. Tr.-E. Grossblättr. M. 1,50 bis 
„ Geltowiensis JIrt. Schöne Form mit schmalen, starkblasigen 

Blättern.M. 1,25 bis 

„ Giesleri Späth. Neuheit 1886/86. Interessante Form mit meist 
sehr langen, schmalen, thoils oberflächlich gelappten, theils ganz- 

randigen Blättern . M. 1 , — bis 

)f ,, .. . . .Hochstämme M. 2,50 bis 

„ longifolia hybrida Arb. Muse. Laugblättr. Bastard-E. Sehr lang- 

und schmalblättrig; hübsche Sorte;.M. 1,~ bis 

„ Louettei Arb. Muse. Louette’s Tr.-E. Starkwüchsig mit dunkel¬ 
grünen, glänzenden, lorbeerähnlichen Blättern; hübsch. 

M. 1,— bis 

n . .Hochstämme M. 2,50 bis 

,, pubesceus Arb Muse . Behaarte Tr.-E . M. 1 , — bis 

„ purpurea Ilrt. (rubicunda Hrt.). Farbe der jungen Blätter 

schön bräunlich purpurroth.M. 1, — bis 

. Hochstämme M. 2, — bis 

Sieboldi Arb. Muse. (austriaca Hrt.) Siebold’s E.M. 1, — bis 

species e Nikita Booth. Eiche von Nikita. Zweij ähr. Veredl.. 

Thomasi Ten . Thomas’sche E.M. 1, — bis 

ventricosa Booth ..M. I, — bis 




palustris 


II. Eichen der neuen Welt (Nordamerika). 

alba Weisse E. Prächtig rotli e Herbstfärbung . . . . M. 2,50 bis 

w .Hochstämme M. 3,— bis 

„ elongata JIrt Violettrothe Herbstfärbung . . . . . M. 2, —bis 
„ ramosa (Booth ) Verzweigte E. Zu der Gruppe der grossfrüehtigen 

Eichen gehörig.. M. 1,25 bis 

„ ,. striata ( Booth .) Verzweigte und gestreifte E. . M. 1,25 bis 

ambigua Mchx. fcoceiuea x rubra ?) Zweifelhafte E. 

v M .Hochstämme 

ooccinea Wangh. Schaxlach-E. Herbstfärbung rotli. dünge Sämlinge 
heteroplvylla Mchx. Versclnedenbl. E. Ein Bastard unbekannten Ur¬ 
sprungs mit, der Qu. imbricaria ähnlichen, doch bin und wieder 

gezähnten Blättern. Einjähr. Veredl. . . .. 

macrocarpa Mchx. Grossfrüchtigg E. Mit auffallend grossen und 

schönen Blättern . . . JQ** , .M. I,— bis 

„ oliviformis T>ipp. Oliven flüchtige E.M. 1,— bis 

., f y .Mittelstämme 

„ Hampteri /ht^M ft gr Blättern als No. 72 . M. 1,25 bis 

•is Our. Sumpf-E. Gezackt blättrig.M. 0,50 bis 

(Hochstämme s. Alleebäume.) 

Primi« acuminata AxF Mäsc nee. Mchx. (bicolor W. forma ?) M. 0,75 bis 
„ monticolu pamfolia Oipp. (Qu. monticola caroliniaua Hrt.). 

Kleiublättr. Berg-Käst. E.M. 1.25 bis 

rubra L. Rothe E. Sehr grossblättrig. Herbstfärbung rotli M. 0,75 bis 
(Prächtige Hochstämme s. AÜeobaume.) 

„ aurea Hrt. s. Neue Gehölze. Einjähr. Veredl. 

„ • J “.Schöne Hoch- und Mittelstämme M. 3,50 bis 

tinctoria Bartr. (velutina Lam.). Färbereiche. Junge Pflanzen . . 
tomeutosa Arb. Muse, (bicolor IV. Prin. discolor Mchx,). Zwei färb. E. 

M. 1,— bis 

oucullata Arb. Muse. Hohlblättr. zweifarbige E. . . M. 1,— bis 

Ludulata Torr. s. Neuheiten 1893/94. Einjähr. Sämlinge in 11 
Formen.per Form 

Itliaiiiniis J , Kreuzdorn, Ohndorn, Faulbaum. 

alnifolia HIler, ( Uh. franguloides Mchx.). Erlenblättr. Kr. M. 0,75 bis 
alpina grandifolia ( Uh. grandifol. Hrt. nee. F. et M., Uh. imeretina 
I/rt.). Grossblättrig* Alpen-Ohnd. Schön, in derselben Art wie 

Uh. alpina, aber grossblättriger.M. 0,75 bis 

cathartica L. Gemeiner Kr. Gut zu Hecken, VI., stark . M. 0,25 bis 
Wicklius Hrt. Wick 1 ins’ Kr.M. 0,75 bis 


p. Stück 

M. 

2,50 

1 

10 8t. 

M. I 

uindcrt- 

weise 

rorr&th. 

3,50 

— 

— 

b,- 

3,50 

9—45 

— 

! B,- 

9-25 


7.50 

3.50 
3,50 

9-70 

= 


3,50 

3,50 

!, z 3Q 


2,50 


— 

5,— 

5,— 

4,50 

20—45 

27—40 

18-40 

* 

1.50 

2.50 

2,— 
2,50 
-.50 

4 

♦ 

1,— 

9 

— 

2.50 

3.50 

O ÄA 

9—30 

— 

3,50 

1- 

4-9 

* 

3,50 

— 

— 

3,50 

3...0 

7-30 

♦ 

2, — 

— 

— 

6,— 
—,50 

4 

* 

2,— 

2_ 

— 

—* 

! 

— 

— 

1,25 

6—10 


1.50 
1- 

2.50 

6—13 
2-9 

* 




1 i. S p ii t h , Baumschule bei Kixdorf- Berlin. 
























































Laubhölzer. 


33 

32 

8 

25 

2'J 

28 

13 


223 


1 


12 


1U 

2 

:> 

2-4 

4 



3 

alpinum T.. Alpeu-Joh. VII. iSehr früh , 
austreibend, ein vorzüglicher Strauch j 
zur Anlage von Bos<]Uets Jfind zur , 
Bepflanzung schattiger Blütze, selbst ' 

Nu. | 

8 1 

40 1 

Hl 1 


unter Bäumen sehr zu empfehlen. 

OL | 


P . St, M. 0.2t p. 10 St. M. 2, . 1 

50 


extra st, Hl. p. >St. M. 0,41) bis 0,50. 


[>. 100 St, K 30, - bis 40,—. 

10 1 

r,4 

„ femin. Die weibliche Form. 

87 

„ mase. Die männliche Form. 

51 

47 

n mioruphylluni Urt. Kleinblättrig. 

.m 

11 : 

;w 

w putoi^m Ifrt. Niedrig bleibend. Sehr 


roicliblühend. 

1). 12 

5 

au re um Pur sh. Kchte Gold t raube. VI. Gelb- 


blühend; Blätter im Herbst, rotb. 
acerifolium Urt. Ahornblättrige Gold¬ 

1). 13 

X 


traube. VI. 

52 

HU 

n fr. rubro Urt. Roth fr. Goldtraube. 

14 

7 

M gingkifolium Urt. Gingkoblättr. G. 
leiobotrys Koehne . Kahltr&ubige G. 

40 

68 


86 

caucasicuni Bich. (holosericeum Ottoct Dictr.) 

72 i 


Kaukasische J. Blüthe bräunlich, 
p. St, M. 0,75, p. 10 St, M. 6,—. 


67 

cereum Dougl. Blätter weiss bereift. 

b. 25 

6 

Diacantha Pall. Doppelßtachl. Alpen-J. VII. 

26 

88 

divaricatum Dougl. Sparrige St, 

4 

floridnm UHerit. (americanum AMI.) 



Amerikanische Ahlbeere. VI. Blätter 

20 


im Herbst rothbraun; hübsch! 

|| 53 


ItllH* 

Gordonianum Bern. Gördens Srhontr. 

Blüthe orangegelb ; schon! VI. 

Grossul. arboreum s. irriguum Dongl. 
iufcermedium Urt . (sanguiu. var. od. Bastard?) 
irriguum Dougl, Wasscrliob. St . Von dichtem, 
ganz aufrechten Wüchse, 
macrobotrys Urt. fcaucasie X rubrum? 
Kot'hnt!) 

nigrum B. Gemeine Ahlbccro, schwarze 
Jobannisb. VI. 

„ aoonitifolium Uri . Kisenluitbl. Ahlb. 

„ hetcrophylluin Urt. Gezacktblüttr. 
Ahlb. Schön. 

fol arg.-var. Urt. Weissbunt niarinonrtc 
” Ahlb VII. . , 

f toi. aur.-var. Urt. (lolclbunlbliiltrige 
Alilh. 

n fr. luteo Urt. Mit gelber Kr. 
niveum Lindl. Weissblühende St. 
oxyacanthoides L, Kanadischer Stachel¬ 
beerstrauch. 

urostratum L'Ucrit. Niederliegondo J. 

p. St. M. 0,75. 
Mittelßtämmchen p. St. M. 1,50. 
rubrum fol. aureo-inarg. Urt. Gemeine gelb 
gerandete .1. Sehr hübsch, 
sanguineum carneum grandiflorum Uri. 

Fleischfarbig.I>- St. M. 0,60 

„ fl. pl. Urt. Gefüllt blüh. p. St, M. 0,60 
„ Fontenaysi Urt. . . . p. St. M.. Q,6Q. 


L. Spiitli, 


Baumschule bei 


Hi xdorf -Berlin. 















































Laubholzer. 


No. 


Rohinia Akazie (Robinie). 

*. 

Ein Sortiment in 10 Sorten meiner Wahl a 1 St. M. 

| ,, 25 )) >1 a 

blüht schon gtm. jung, w un d Mittulstämmchen M. 1.50 bin 


n. Stück 

I M. 


lü St. 
M 


hundort- 

woiae 

vorrÄth. 


1, — bis 
1,50 bis 

2, — bis 


1, 


bis 


1 ,— bis 

Q - bis 


T. 48 I 


522 

512 

525 

526 
543 


510 

506 

501 
504 

502 

519 


ns auch inre 

Hoch- und Mittel stamme, hen M. 
inmnis Urt. Ohne Borsten. Einjährige Veredlungen 
”a — P*"‘ ^ W - ) - ^ru.ÄMämmchen £ 

SÄ'f faÄÄ ÄÜÄ • • ) - 5 - bis 

” wiichsiger als die gemeine A. Emjahr. Veredlung. . ^ ^ _ Ug 

b ul lata minoi Hrt. . . . • • ■ • • i üi j j}l ube M. \* — bis 

Camuseti Hrt. Camusets g. A. Mit dunki. M i m blg 

.. eoluteoides Hrt. l—tf/i m ♦ • • • • * * h ‘ ^ 

cvlindrica Hrt. Walzenförmige g. A. vL.n,Uiuuren 
” Decaisneana Urt. Decaisne’s A. Einjahr. Veredlungen 

ÄS 1 » »». Gehlilzo.',«• , 

inormis lhim. Kugel-Akazie. Hochstamme . . . • JJ; ^ 

mimosifulia Urt. Mm«« e,lb '- p ftmi( i cn . Aka; ,,ie mit eleganter 
monopliylia fastigiata /Ai. N •> ^ 1 lue 

Blattform. I —Vk '« h - • .\i 1 jjf« 

„ pendula DU. Niedrig veredelt .M. l^säg) 

” monstrisa Urt. Monströse form. £ , )is 

tSÄS-'-j • “• fj 

* ... r. . \ icipl>e-A Zweimal blühend; bell- 

viscosa Vent. (lt. glutinosa Sims.) Klebe . M i_ |,is 

rosa. I—IV 2 m h. . • • Mittelstämme M. 1,50 bis 

athiflora Hrt. Weissl. K.-A. I — •!V 2 b . 

* Bella rosea Hrt. Einjährige Veredlungen. 

Rosa L. Rose, s. Rosen-Sortiment. 

Riibus L Himbeere, Brombeere; s. auch Obst. 

bl«.,™. Buch. Stengel mit *“"£ JSnt 

besonders auffallend im blattlosen j . ^ q^q \y\ H 

canadensis roseus Hrt, Sehr schon! . . • ^ • * Mit*grossen,’schön 
crataegifolius Hrt. Weissdornblattnge Bromucon. r, M ^ w 

geformten Blättern . • .. o,50 bis 

fruticosus albus Hrt. Weisslr. ... . M. 0,60 bis 

giandulosus Belt, (hybridus I iH -) • • • * * ' • ' n e ir,.niite aus Japan 

mcisus Thb,. Neuheit 1890/91. Knie auf- 

unter dem Namen Ki-ichtoo im^rterto ™beere. vva^ns . 
recht, buschig und hat feine weissberei ■. ^ q^q bis 

laciniatus W. Geschlitztbl. ... . M. 0,60 bis 

nepalensis SM. Nepalsche H. . . . M. 0,75 bis 

nobilis Rgl. (idaeus X .. . . M. 0,00 bis 

nutkaniis Mof, Bliithe weiss . • • • • * * ’ * * iilafarb. Blüthen 

odoratus L . Wohlriechende Himbeere. Mt g » ^ q, 50 bis 

r r Ai n . . . M. 0,50 bis 

occidentalis L. Abendl. .. 

parvifolius Hrt. s. R. triphyüus TM>g. 


2,50 

2,50 

1 ,— 

2,50 

2.50 
5,— 
0,50 

3.50 


20 
13 20 


18—22 

18—40 

3 


1,50 
.“,,50 


2,50 

2,50 

2,50 

lr- 


1, - 


25 


-,75 


25 








4 9 


5-7 

5—11 


Baumschule bei Hixdorl -Berlin. 




































































Laubhölzer 


No. 

529 


O 521 
505 

540 I 
$ 531 [ 


s 528 I 
585 


Kubas. 

phoenicolasius Max. Rothborstige H. Sehr zierend. Blattunterseite 
weiss, Triebe dicht mit rothen Borsten besetzt; stark wüchsig 

Fr. gelblichroth.M. 0,60 bis 

rosiiolius coronanus Ilrt. In kleinen weissen Röschen blühend, 
spectabilis Pr sh. Prächtige Himbeere. Blüht schön purpurroth 

M. 0,75 bis 

stngosus Me hx. (pennsylvanicus Poir. ). Borstige Himbeere. M. 0,75 bis 
triphyllus Thbg. (Thunbergi Bl., Hoffmeisterianus Kth. et Bchc n parvifol 
und parviflorus Hrt.). Sehr geeignet zur schnellen Bekleidung 

.Q 0Q 0.® 

.M*. o’,75 % 

.M, 0,75 bis 


kahler Flächen etc. 
vestitus JJrt. Bekleidete B. . . 

villosus 11. pl. Ilrt. Gefüllt weiss 

Salix L. Weide. 


Ein Sortiment in 


>> 


>» 

u 

?? 


28 

91 

110 

11 

8 

26 

27 


10 Sorten meiner Wahl ä 8 St. M. 5,—. 
n 25 „ ,, „ ä 1 St. M. 6,—. 

» „ „ „43 St. M. 12,-. 

.. 60 „ „ „41 St. M. 16,-. 

» 100 i) „ „ äl St. M. 40,-. 

100 St. in mehreren Sorten, kräftige Pflanzen M. 15 — 
Sehr schöne und gut bewurzelte Pflanzen in folgenden Sorten • 
p. St. M. 0,30 bis 0,60; p. 10 St. M 2'/, bis 4,-. 
Hochstämme mit starken Kronen.M. 1,50 bis 5,—. 

S»Hx ^ ) No. s»H x 


p. Stück 

M. 


1 ,— 

—>75 




io St. 
M. 


5-9 

7 


1 - 

1,25 7-11 


1,— 5—0 

Ir- 


1,25 


7— 11 


liundert- 

woiso 

vorriitl». 



142 

82 

180 


62 

151 

128 


acuminiata Sm. Blätter oft sehr gr., oberseits 
schön dunkelgrün, unten graufilzig, 
acutifolia Witld. 

adenophylla Ilook. p. St. M 0,60, 10 St. 

M. 6,-; p. 100 St. M. 46.-. 
alba argentea Wimm, (regalis V. Httc.) 
Silber-W. Blätter silberfarben; schön! 
„ vitellina W. Koch. Dotter W. Gelb¬ 
zweigig, s. zierend; gute Bindew. 
„ „ aurantiaca Hrt. 

„ „ Britzensis Späth. Neuheit 1878/79. 

Blutrothe Goldweide. Das Ijähr. 
Holz dieser Weide hat im Win¬ 
ter eine leuchtend rothe Färbung 
wie Cornus Bibirica. Züchtung 
der Baumschule. 

Ein- und mehrjähr. Pflanzen p. 
St. M. 0,50, p. 10 St. AI. 3,—, 
p. 100 St. M. 20,—. 

„ „ . flava Ilrt. 

„ » nova Ilrt. Ausgezeich. Bindeweide. 

„ „ pendula Ilrt. Hängende D.-VV. 

S. schön. 

,, „ purpurea Ilrt. 

amygdalina discolor Ilrt. 

„ pallida Jlrt. Gute Bindeweide, 
argenteo-aurita Jlrt. 

auritoides Kern. s. Neuo Gehölzo. Junge 

Pflanzen.Al. 1 50. 

Barclayi Anderss. s. Neue Gehölze. Junge 

Pflanzen.p St. M. 1,50. 

Batavia? Ilrt. Sehr stark wüchsig, 
blanda Anderes. Breitblättr. Trauer-W. s. 
Neuheiten 1892/93. Junge Pflanzen 
p. St. M. 1,50; p. 10 St. M. 13,- . 

Hochstämme p. St. M. 5,_. 

bicolor Laweana Ilrt. Law’s W. 

„ tetrapla Di pp, s . Neue Gehölze. 
Junge Pflanzen . . . p. St. M. 2—. 

eaesia Vill. Bläuliche W. 


T. 103 

121 
T. 22 


1 

112 

42 

23 

44 

46 

30 

4 


69 

47 

48 
134 

50 
T. 89 
T. 6 

51 


eaesia pendula Zabeli I\k. 

Hoch- u. Mittelstämme p. St. Al. 2,50 
bis 5,—. 

Caprea L. Sahlweide. 

Caprea pendula Ilrt. Trauer-Sahlweide. 

Breitblättrig; schöner Trauerbaum. (Gr. 
Vorrath tadelloser Stämme). 
Hochstämme M. 1,50—4,50. 
caspica Ilrt. (S. pruinosa Bess.) Kasp. W. 
Gute Binde weide. 

chlorophylla Anderes. Grüne Weide, 
cinerea x acuminata Ilrt. 

,, tricolor K. Koch (Caprea tricolor Jlrt. ), 
Dreifarbige Grau-W. Hübsch bunt. 

„ X viminalis Wimm. 
daphnoides Vitt. Reifweide. Mit blau be¬ 
reiften Aesten und Zweigen; schön. 

„ Aglaja JJrt. Grossblättriger als vorige. 
„ jaspidea Jlrt . Jaspisfarb. Reif-W. 
Junges Holz dunkelgrün mit starkem, 
weissen Reife; im Winter schön. 

„ pommeranica H>t. Vielleicht die stark¬ 
wüchsigste Weide. 

„ praecox Jlrt. 

dasyclados Wimm. Langblättrige W. Sehr 
raschwüchsig und schön, 
decipiens JJrt. Eine Form der Bruchweide 
(S. fragilis L ) 

decumbens Port*. (S. Patzeana AnderseA s. 
Neue Gehölze. Junge Pflanzen 
p. St. M. 1,50. 
Doniana Sm. (purpurea x repeus Wimm.) 
Don’s W. 

Elaeagnos Scop. Schmalblättr. W. Hoch¬ 
stämme M. 1,50—4,50. 
elegantissiuia K. Koch (Sieboldi ilrt. ., B&by- 
loniea feraina Jlrt.). Japan. Traucr-W. 
Eine sein* schöne, harte Art mit elog. 
hängend. Zweigen. Hst. M. 1,50-3,60. 
Forbyana Sm Forby’s W. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Langhölzer. 


No. 


143 


P. 


85 

56 
85 

144 

57 


111 

59 

145 

61 

152 

146 | 

108 

107 

121 
T. 74 


125 

b. 126 

148 

101 

66 

45 

186 


29 


b. 


4 

28 

11 

5 


86 

67 

150 

T. 93 


132 

68 

16 

9 

14 



Salix 

fragilis Monspolionsis Färb. s. Neue Ge¬ 
hölze. Junge Pflanzen M. 1,—. 

1‘tisea Hrt. Braune W. Jung. I lob «chwarzbr. 

Helix pyramidalis IC Koch. (linearis Hrt., 
Josephinae Hrt ., Eugenei HrtX Pyra- 
miden-Bach-W. Hübsch für Anlagen, 
hippophaifolia ThttüL Sanddornblättrige W. 

Junge Triebe glänz, silberweiss behaart. 

„ undulata IC. Koch (uudulata hhrh.) 
holosericea IV. 

, angüstifolia K. Koch. (nuritaXviminalis 
Wimm.) Sehmalblättr., seidenglänz. W. x. 
Hookeriana JBarratt, s, Neue Gehölze. 

Junge Pflanzen M. 1, — . 

Hoppeana W. Hoppe’s W. Eine Form der 
‘ Mandelweide mit schmalen, unterseits 
sehr blaugrünen Blättern, 
incana Schrank , s. FJuengnos Scop. 
japonica Lavallei Ilrt. p. St. M. 0,75. 
Lambertiana Sm. Lambert’s W. Form der 
Bachweide, (S. Helix L.) 
lasiandra Benth. s Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen M. 1, —. 
laurina Sm (bicolor x Caprea). 
livida l'Vahlbg. (vagans Artderss.) s. Neue Ge¬ 
hölze. Junge Pflanzen p. St. M. 1,50. 
longifolia Mühlbg. s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen M. 1, —•. 

lucida Mühlenb. Schöne, glänz. Belaubung. 
Medemi Bo iss. Schöne, grossblättr., seltene 
Weide, p. St. M. 1,-. 
mollissima Ehrh. Weichblättr. W. 
myricoides Mühlbg. Mit stark entwickelten 
Nebenblättern, Hängend, s. hübsch. 

Hochstämme M. 2,50. 
Nicholsoni Dck. s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen M. 1,50. 

„ purpurascens Dck. s. Neue Üohölzo. 

Junge Pflanzen M. 1,50. 
nigra Marsh, s. Noue Gehölze. Junge 
Pflanzen p. St. M. 

„ falcata A. Gr. p. St. M. 0,76, p. 10 St. 

M. 6.— 

nigricans Sm. (spadicca l'lmixi) Hübsch be¬ 
laubt, mit stark entw. Nebenblättern. 

„ cotinifolia S^%ß\t eirundlichen Bl. 

„ Moabitica (\ BSllc. s. Noue Gehölze. 

Junge Pflähzen p. St. M. 1,50. 

SauilmciiM L. Hollunder, (Flieder). 

p. St. M. 0,30—1,26; p. 10 St. M. 

califoniica Ilrt. (pubescens Ilrt.) Zoich- |j 1). 
net sich auffallend durch enorm grosse 
Kugoldolden aus. || b. 

nadensis L. Kanadischer H. IV, V. Sehr 
starkwüchsig. 

Hindus L. s. Stauden, 
elegans Ilrt. Zierender H. V. 
nigra L. Gemeiner 11, 

„ rhlorocarpa Ilrt. Mit grünen Beeren. 

„ 11. pl. Ilrt. Gefülltblühend, hübsch 

„ (bl. argenteo-marginatis Hrt , Weiss- 
randiger II. VI. 


64 

65 
135 


71 

78 

159 

81 

99 

83 

118 

87 

88 

4 ? 



Salix 

nigricans viburnoides Hrt. 
parvifolia Hrt. Kleinhlättr. W. 
pellita And erss. ? s. Neue Gehölze. Junge 
Pflanzen p. St. M 1,—; p. 10 St. M. 9, . 

Petzoldi Hrt. Petzold’s W. Sehr schöne 
Trauer-W. 

pirolifolia Hoyeriana Di pp s. Neue Ge¬ 
hölze. Junge Pflanzen M. 1,—. 
Pontederana Koch. Breitblättr. Bach weide, 
purpurea L. Purpur-W. Binde-W. 

„ var. Kurzblättrig. 

„ pendula Hrt. (nigra pend. Htt.) Trauor- 
purpur-W. Feinzweigig; schön. 

Hochstämme M. 1,50—3,50; grossor 
Vorrath tadelloser Stämme. 

„ Meyeriana Hrt. 

„ mirabilis (Host). 

„ Scharfenfoergen si ss dr Bolle, s. 
Neuheiten 1892/93. Junge Pflanzen 
p. St. M. 1.50. 

„ uralensis Hrt. Eine vorzügl. Binde-W. 
rosmarinifolia Gouan. s. Elaeagnos Scop. 
Sacramento Hrt, 

serieea Marsh. Seidige W. Hübsche nord- 
amerijc, Art. 

Seringeana Gaud Seringe’s W. ( S. Caproa 
X iucätia Wimm.) 
spee. Wisconsin Ilrt. 
stipularis Sm. 

tristik Alt. I Düstere Weide, 
viminalis L. Korb-W, 

„ X Caprea Wimm. 

„ regalis Ilrt. 

,, var. Reifeuweide. 

Zabeli pendula Ilrt. 

Zabeli Dck. 

Von vors toll. Weiden zeielineii 
»ich besonders folgende aus als: 

Xierweiden« N°j- 3. 4. 6. 7. 8. 11. 
14. 22. 23. 25. 26. 27. 45. 46. 47. 50. 
55 57. 59. 61. 62. 66. 74. 78. 85. 86. 
89. 96. 99. 100. 101. 103. 106. 107. 
108. 110. 111. 112. 125 126. 128. 130. 
132. 136. 145. 146. 150. 

lSiuden eiden, N°®- 1. 8. 16. 18.. 19. 
25. 27. 28. 47. 51. 56. 59. 71. 87. 97. 


2V‘ 2 ~10. 


eaesia pendula 




26 

11 

15 
17 I 

6 

32 


nigra, fol. mireo-varieg. Ilrt. Sehr gute, gelb- 
bunte Var. 

, 7 fol. lutois Hrt. Gelbblättr. 11. Mit 
leuchtend gelben Blättern. 

„ fr. albo Ilrt. Weissfriichtiger H. 

„ heterophylla Hrt . (eannabifolia), 
Hanfbl. IT. Hübsch. 

„ laciniata Ilrt. Geschlitzter H. Sehr 
zierend, V. 

„ „ crispa Hrt. Krauser gesehlit.ztbl. H. 

„ linearis Hrt. Linienblättriger H. Eine 
eigenthüml. schöne Sorte; einzeln zu 
pflanzen. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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No. 


k 


13 

m 

8 

10 

19 


1 

t.> 2 

I 

T. 2 


2 . r » 

17 

10 

1 

36 

20 


Lstiibhölzor. 


Simibncii» 

ligra monstrosa Urt. Niedrige. sehr bizarre 
Form. 

n pendula Urt . Kriechende Form; neu! 
n pulverulenta Urt. Woiss mannorirt; 
hübsch; VII. 

„ rotundifolia Urt. Itundbläl Lrigor II. 

» seinperflorens Urt, ({einem, immer- 
bl übender II. 

„ trifoliata Urt. Brei bl. II. 


Sareolialiis Mecs. (Groase-wood.) 
vermiculatns '/brr. s Nouhoiton 1803/94 
Slieidierdia Mutt. Btillelbecre. 
argontea Mutt. Silbor-B. Fruchte essbar 
Ninilsix L. Stoch winde, 
rotundfolia L. Rundbl. Stechwinde . . . 

Sopliora A. Sophore. 
japonica L. (Htyphnolobium jap. Schott ) .Japanische. 
„ pendula Urt. Trauer-S. Niedrig 


No, 

»Samhuciis 

16 

Plantierensis S im. -Louis. Von kräftigster 
Vegetation, die in milden Wintern 
kaum unterbrochen wird. 

3 

rneemosa A. Trauben-H. Blüht im Frühjahr; 

Fr. roth. 

21 

„ plumosa Urt Mit äusserst geselllitzteji 
Blättern. 

50 

>. pubescens hipp. Weiclibaarigcr Fr.-Il. 

22 

„ serratifolia Urt. Mit stark gesägten 
Blättern. 



SlIieilHlH I/rt. 
violaoea I/rt. 


Noch selten . 
Schön belaubt 


he H\ii <K7Ti bi 
. qi 

itaumie M, 7,50 bi 


1 lor.listäiume AI 
. M * 


1,25 


Sorbits L. Eberesche, Mehlbirno, Elzboere, Apfolboero, 
Ein Sortiment in 50 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 35,— 


Ein Sortiment, in 


10 schönsten Sorten 


„ a 1 St. M. 15,- 
nioinor Wahl a St. M. 7.50. 




cT 31 ’ 


14 

15 

03 


0 

b. 50 


alnilolisi PVcnz/g, (Micromeles alnifolia fcvchne J, s. Neuheiten 1892/93. 

Kräftige, 1 / 2 —j 1 /? m h. Pflanzen ..M. 2, bis 

alpiua K. Koch. (Aroniadensillora Spark) Alpen-Mehlk Niedrig, dunkelfr. 


kolorirt leuchtend rothorange .M, 0,75 bis 

„ oompacta Urt. Sehr gedrungen.! . . M. 0,75 bis 

* » .. • • .... Hochstämme M. 1,75 bis 

super-Aria Zabel ^ Neue Form 1 —H/ 2 m. h. ... M. 1,50 bis 

» . » 11 •*•... .Hochstämme M. 2,50 bis 

amcric.ana Willd. IV, V. Mit korallenrotben Beeren . . .M 0,75 bis 

„ nana Urt. Amerik. Zwerg-Eberesche.M. J ’_ bis 

n n . . • . . . . . . . . . . Hochstämme M. 2,— bis 

arbutnolia A. Koch. (Aronia arbutifolia Spach , Amelanchier chinensis 

IFrt.) Früchte dunkelroth.M. 0,75 Ins 

» • • J ..Hochstämme M. 2,— bis 

„ erytlirocarpa [Am. Arb.) Früchte scharlachroth . . M. 0,00 bis 
Aria Crantz, dem. Mehlb. Schön graugrün bei., IV, V. . M. 0,60 bis 

•v .* ..Hochstämme M. 1,50 bis 

ajtgustifolia (Pirus) Limit. Schmalbl. Mehlb.M. 0,75 bis 

w .Hochstämme M. 1,75 bis 

cdulis (A Koch). Essbare Mehlb.M. 0,75 bis 

, * • • • • ... Hochstämme M. 1,75 bis 

„ lutoscons Urt . Gelbliche Mehlb..M. 0,75 bis 

* .»» . .. . Hochstämme M. 1,75 bis 

„ m aj cs Li ca Urt. Aus Nepal. Sehr kräftig wachsend; grossbl. 

Oberseite der Blätter leuchtend grün, Unterseite weisslilzig 

• 1 r, , M. 0,60 bis 

quercoides Urt. Eichenblättr. Mehlb.M. 0,75 bis 

*• » .Hochstämme M. 1,75 bis 

„ tomentosa Urt. Junge Blätter silberweiss.M. 1,— bis 

>• » .Hochstämme M. 1,75 bis 

„ vestita Urt, Einjähr. Veredl. 

aucuparia A. Gemeine Eberesche. IV. 

(Hochstämme s. Alleobäume.j 

r, Eifeana Urt. Mit orangegelben Früchten.M. 1,— bis 

„ foliis aureis BehnsUi. Blätter im Frühjahr intensiv gelb, später 

matter.M. 1,— bis 

» n • r> ..Hochstämme M. 1,75 bis 



M. 0,30 bis 


i». Snick 

10 St. 

hundert* 

WoiHM 

M. 

M. 

vorräl h. 

1 , - 

* 1) 

HO 

1,50 

8 13 


i,- 

9 


1,50 

7 13 

+. 

5, 

() 

13 25 


2*50 



2,50 



5, 



1,50 



1,50 

(i 13 


3,50 



3,50 

12 30 


4,50 



1,50 



3,50 

9 30 


3,50 

— 


1,50 

■ 


3,50 

— 


1,25 

— 


2,50 

5-20 


3,50 



1,50 


—. 

3,50 

— 


1,50 

— 


3,— 



3,50 

7-30 

* 

4,50 

15 40 


1,50 



1,50 

7-13 


2,50 

— 


3,50 

— 


3,50 1 

15 — 30 

— 

—.75 

7 


1,- 

2>/ ä -y 

* 

2,60 

9—12 


3,50 



3,50 




i 


L. Späth, ßaiiinschulo bei Rixdorf-Berlin. 
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Sorbus 

aucu paria fol. luteo-varieg. Späth. 

bunte R, . . 


Laubhölzer. 


Neuheit 1883/84. Sehr schone, gelb- 

.M. 1,- bis 

.Hochstämme M. 2, — bis 


IV. luteo Urt. 


lanuginnsa ( Kit ) Von 
pendula Hrt. Trauer-!■ 


Gemeine, gelbfrüchtige E.M. 1,— bis 

... Hochstämme W. l t 75 bis 

kräftigem, pynmiid. Wuchs. M. 1, bis 

(s. Trauerbiiume) Höchst. M. 1,50 bis 

.Pyramiden M. I,— bis 

” fol.*var. /frt. Buntbl. Trauer-R. St. Sträueher M. 1,50 bis 

” (g, Trauerbäumo) Hochstämme.M. I»&0 bis 

saturejifolia Urt. Gelbfr. R. . . ... . • * ■_• • 
fr dnici. s. unter „Ziersträuchor mit essbaron 1» rächten S. 37. 
Ohamaeinespilus Crantz. Zwerg-M. Rinjähr. Veredl. . . ... . . . 
domestiea A. Speierling, echt. Unterseite der Blätter weisshlzig. Saml. 
Habellitblia S. Schau. Fächerblättr. M. . 

Iloribunda Urt. s. melanocarpa K. Koch. 
glabrata Hrt. hot. Vrat. Glattbl. Mehl. . 


. M. 0,75 bis 


.M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 


grandifolia IM. s. melanocarpa K. Koch. 
heterophylla Kchh. (Sorb. spuria Pcrs) . 


I losti 


A . Koch. (Hirns sudetica Tausch 
von S. Aria und Chanuemespilus . 


. M 0,75 bis 

. Hochstämme M. 1,50 bis 

Bastard M. Ein Blendling 

. M. 0,75 bis 

. Hochstämme jM. 1,75 his 

Jivhrida A. (Grat, fennica Kahn.) Bastard IO. Von sehr schöner Be¬ 
laubung und pynmiid. Wüchse; IV.M* 0,<o Ins 

( Hochstämme, s. Alleehäume.) 

iiitcrmcdia Pcrs. (S. scandien Kries ) Schwedische Mchlh. . M. 1, bis 
. . ILocbstämmc M. 2,- bi$ 

corymbitlora Urt . Doidimtraubenblüthige R. . . . M. 0,(>0 b> s 

. Hochstämme IVR 1*75 bis 

laliiblia Pcrs. ( Firns latifol.' Hrt.) Bastard von ß. torminalis und Aria. 

. 1—2 m h. M. 1, — bis 

. Hochstätt nie 1VI. 1,75 bis 

niacraiitha Urt. Grossiloldig . ’ l\' ?’Jo r* 

f Aron in nigra Kochnc ) Whyyarzfrücbtige Apfel- 

m ij. . . . . . M. 0,(50 bis 

.Hochstämme M. 1,50 bis 

n ” glul,ressen« ' Ilri. M.' lj« bi« 

mii'iaiillm ihn,,. Wuchs uml l'.chiuhuug ilhiilioli americaim; kleinere 

und dunkelkorallonrothe .."*• h ,! s 

»i» 1 »“ 1 " S: $5 S 

.M. 0,75 bis 

.Hochstämme M. 1,75 his 

uhtU8iit.il //,/. Stumui'hliitirigo Mehlbirne . . . . . . • . M. 0,75 bis 

r”, Iloebstanmie M. 1,76 lua 

terminalis Urt &aU % 8. Photiiba villosa />(.. 

Lonuinalis Cnrflstz. TOlzbeere. ILerbstfärb. schon rol-h . . • yl. I, bi* 

. Hochstämme 


nielanocaipa K. koch. 
beere. *h- VU 


Ncullyi Urt 


Sitlraoj, H 



l 

hundert 

p. Slilek 

10 St. 

wuiue 

M 

M. 

vorrätli. 

3,50 

9 — 30 

_ 

3,50 

— 


2 __ 



5, 



2 , 



4,50 

13 40 


3,50 

— 


3,50 

13 -30 



13 25 


2,50 

7 -22 


/-'•> 

7 


1,50 



1,50 



3,50 

3,50 

G- 30 

2,50 



2,50 > 


) 

2,50 

7 - 22 


: 3>»o , 



1 2,50 

7 2o 


V 2,50 



3,50 

15 30 


1,50 



2,50 



2,50 



3,50 



3,50 

7 30 


3,50 



2,50 

5 22 


3,50 



2,50 

13, 



2 



1 i r 



2,50 



| 2,50 

7 22 


3,50 



2,50 

/ 2 1 

i | 

2,50 








2,50 


(|draea L. Spierslrjuieli. 

10 Sorten meiner Wahl ä i Stück M. 3,-. 50 Sorten meiner Wahl » I Stück M. 20, . 

26 Sei ton meiner Wahl a 1 Stück M. 75 Sorten moinor Wahl a 1 Stuck M. 3I V -. 

100 Stück in 5 Sorten M. 20,-* his 50,—, 

Einzelpreise. 

Nachstehende Sorten p, St. M. 0,30 bis 0,75, p, 10 St. M. 2,50 bis 7,—. 

Die Farbe der Bliithe ist durch Abkürzungen vor der Nummer angegeben : w weiss, 
wl. = weisslieh, r. = roth, rs. = rosa, 


Ii. Späth, Baumschule hei Itixdorf-Berlin. 
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No. 


wl. 34 

w. 89 
w * 26 

vv. 6 
w. 96 
wl. 109 


w. 85 
w. 42 

w. 15 


w, 68 
w. 29 

w. 100 


w. 101 


wl. 20 
wl. 21 
wl. '53 
w. 65 
w. 61 

w. 23 

w. 72 
w. 103 


wl. 44 
w.* 32 

w. 81 
w. 62 

w. 24 










o 


wl. 2 


wl. 57 


Spiraea 

a) im Frühjahr blühend. 

amurensis Max. Amur. Sp. Aus der (truppe 
der opulifolia. . 

arguta Zabel. Neu u. selten. Sehr zierlich. 
Cantoniensis Lour . (Sp. Recvesiana Limit ., 
Sp. Humanni Urt.) VII, VIII. 
chamaedryfolia L. Gamanderblättr. Sp. 
cinerea superhypericifolia Zabel. 
corymbosa Ra/. s. Nouo Gehölze, kraft. 
Pflanzen M. 0,75 bis 1, ; p» ln St. 

M. 6,— bis 9,—. 
crenata L. Echt! Sehr selten, 
hypercifolia L. (sibirica Hrt.) Johanniskraut- 
blättriger Sp. t 

,, thalictroides [Pall.) Die Blumen be¬ 
decken die Zweige der ganzen Länge 
nach. VII, VIII. Sehr schön, 
japonica (Hoteia jap.) s. Treibsträuclier. 
laevigata L. Glattblättriger Sp. Grossbl. 
und graugrün. 

loilffiffCiumis Maxim. Neuer, s. interess. 
Sp. p. St. M. 0,60 bis 1,— ; p. 10 St. 
M. 5 -9. 

moiiffolica Maxim. Neuer, sehr zier¬ 
licher Zwerg-Sp. p. St. M. 0,60 bis 
1 ; p. 10 St. M. 5-9. 
opulifolia L. Schneeball blättriger Sp. V. 

„ lutea Hrt. Gold blättriger Sp. 

„ nana Urt. Niedriger schneeb. Sp. 
Pallasi (j. Don. (Sp. grandiflora Sweet. ) 
prunifolia S. et Z. Blüthen in Dolden, 
weiss, einfach. 

„ fl. pl. Gefüllter, pflaumenblättriger Sp. 
VI. Sehr schön, 
pubescens Tnrcz. Haariger Sp. 
S<'liinal»C<*kt Zabel, (chamaedryfolia X 
trilobata.) p. St. M. 0,60 bis 1, — ; 
p. 10 St M. 5— 7. 

sorbi folia L. Kberewjienblättriger Sp. 
Thunbergi Bk Fcinhlättrige, hübsche Art; 

wird vielfach getrieben, 
trilobata L. Dreilappiger Sp. 
ulmifolia Seo/>. Rüsterbl. Sp. Blüthen in 
langgestielten Doldeutranben, 

Van Houttei Briot. (Oautou. X trilobota). 
Sehr schöner Strauch VII, VIII. 


b) im Sommer blühend. 


alba Dur. YVeisser Sp. VI, VII. 
albiflora Mia. Den ganzen Sommer hin¬ 
durch blühend; sehr gut für niedrige 
Einfassungen. 

ariifolia Sm. Mehlhirnblättriger Sp. V. 
Blüthen in grossen Rispen; ausser¬ 
ordentlich schön; p. St. M. 0.75. 
aubi folia ? Hit. (salicifol. L. forma?) Auf¬ 
rechter Wuchs, ausserordentlich reich- 
blühend; schön. 


»Spiraea 

bei la coccinea Booth. 

Bethlehernensis rubra Urt. VII. 
ßillardi Urt. Billard’« Sp. Schön roth. VI. 
„ longipaniculata Urt. Mit schöner langer 
Rispe. 

Bumalda Urt. (species nova e Japan.) 

Reizend; in reichen, flachen Dolden¬ 
trauben blühend. Niedrig bleibend. 

„ ruberrima Lern. (Sp. Bumaldaxbullata) 
s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen p. St. 
M. 1,25 bis 2,— ; p. 10 St. M. 11--18. 
californica Urt. Bastard von Sp. Douglasi. 
callosa Thunb. (Fortunei Planck) Japan, 
China. 


alba Urt. s. albiflora Miq. 
atrosangniuea Hrt. Dunkelroth, 


sehr 


schön. 

„ maerophylpa Urt. Viel grossblättriger 
als callosa. 

„ superba Ifrt , Sehr grossdoldig, lioll- 
rosa; anhaltend blühend, 
coccinea Hrt Mit rother Rispe, 
conspicua Zbl. (albiflora X latifolia.) 
Douglasi Hook. Douglas’ Sp. 

„ pachystachvs Hrt. Mit grossen Dolden. 
VII, VIII. 

„ Sanssouciana K. Koch. (Sp. Nobleana 
Hook.) VI, VII. Reiehbiühcml. 
eximia Hrt. Ausgezeichneter Sp. VII. 
expansa nivea Hrt. Schön weiss blühend. 

„ rubra Hrt. Rother Sp. 

Fontenaysi alba Hrt. In gr. Rispen blüh. VI. 
,, rosea Urt. 

Fortunei semperflorens Hrt. Sehr reich- 
blühend. VII. 

lanceolata Borkh. Lanzettblättriger Sp. 
latifolia Borkh. (Sp. Bethlehernensis alba 
Urt.) In lockeren, grossen Rispen 
blühend. VI. VII. 

Lenneana Hrt. Lennes Sp. Aehul. der vorig. 
Liudleyana Wall. Lindley’s Sp. Mit hell¬ 
grünen, geflederten Blättern; schön. 
Margaritae Zabel. Neu! Mit schöner rother 
Blüthe. 

Menziesi Hook. s. Neue Gehölze, Junge 
Pflanzen M. 1,—; 10 St. M. 9,—. 
nepalensis Urt. (expansa Wall, forma?) 
notha Zabel. Neu; sehr schön, 
pruinosa Urt. Bereifter Sp. Mit graugrüner, 
kräftiger Belaubung; VI, VII. 
Regeliaua Hrt f 

reviresccns Zabel. Neu; Bliithe intensiv roth. 
sali ei folia L. Weidenblättr. Sp. 
spoe. „Grüne Berge“ Dck. siehe Sp. corym¬ 
bosa Raf. unter Neue Gehölze, 
syringiflora Urt. Niedrig bleibend und sehr 
reichblühend. 

tomentosa L. Rost filzige Sp. 


Späth, Baumschule hei Kmlorf- Berlin. 

































Laubhölzer 


Ö 

1 

2 

1 : 

1 

14 

11 

1 

10 

2 
8 

4 

18 


1<)9 

10 

12 

108 


87 


►Staphylea L. Pimpernuss. 

colchica Siev. Kolchische P. (Hoibrenkia formosa Hrt. batav.) 

M. 0,40 bi» 

elegans /bl, (colchica x pinnata.M. 0,00 bis 

pinnata L Gemeine P. VI.M. 0,40 bi» 

tritolia L. Dreiblättrige P.M. 0,50 bis 

St ephan » mir» S, et /. Stophanandra. 

flexuosa S. et /. (incisa /bl.) Mit zierlicher Belaubung . . M. 0,50 bis 

Sterculia L. Stercnlie. 

platanifolia L. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen. 

Hyiiiplioricarpiis Juss. Schneebeere. 

Heyeri Dipp. ». Neue Gehölze. Junge Pflanzen.. 

mollis Nutt. Weichhaarige Schn.M. 0,00 bis 

montauus Kth. Berg-Schn. Zierliche hellgrüne Belaubung . M. 0,40 bis 

occidentalis Hook. Abendland. Schn.hl. 0,50 bis 

orbiculatus Much. (S. vulgaris Mchx .) Komi len beere VI, VII. M. 0,25 bis 
„ fol. aureo-var. Hrt, Goldbunt geraudet. S. zierl. VII. M. 0,85 bis 
poluccensis Ilrt. s. montanus Kth. 

racemosus Mchx . Schneebeere, ( Wachsbeere). Sehr zierend durch die 

weissen Früchte^ VI.M. 0,85 bis 

paucifloruß Robbins . Zwergig wachsende Form aus d. Columb. 
Rocky Monntains.M. 0,75 bis 


M. 

—,75 
1 ,- 
1- 
—J5 


10 St. 

hundert- 

weise 

M. 

vorr&th 

3—6 

25—50 

9 

— 

3—9 

* 

4-7 

— 

4—7 

* 

9 

— 


Rocky 

glaucus Hrt. Stahl bl. Schn. 


. M. 0,50 bis 




Sy ring» L . Flieder. 

100 Syringen in kräftigen Pflanzen, in besten veredelten und wurzelechten Sorten meiner \\ ulil 

M. 50-100. 

100 Syringen, kräftige Pflanzen, in 100 Sorten meiner Wahl M. 100,— 

25 „ „ ,, 25 Borten meiner Wahl M. 20,— 

100 „ starke einjährige Veredlungen in ca. 15 der . 

besten vulgaris-Varietäten meiner Wahl . . . M. 85,— 


Nach Wahl des Bestellers. 

Aus nachstehendem Sortiment kräftige, wurzelechte Strüucher resp. mehrjährige, ver¬ 
edelte Pflanzen p. St. M. 0,60 bis 1,25; p. 100 St. M. 55,- bis 100,- sofern nicht ein 
besonderer Preis beigefügt ist. _ ^ , r „ 

Hochstämme. (1 — 1,60 m Stammhöhe) von den No. 65, 68, 81, 82, 83, 84,85 M. -,50 
bis 6,—, p. 10 St. M. 20,— bis 50,—. . 

„ No. 2, 8, 13, 27, 34, 35, 55, 58, 53, 60, 61, 109 M. 1,25 bis 3,50, 

p. 10 St. M. 11,— bis 30,—. 

Sy ring» 

amurensis Rupr, (Ligustrina amur. 

Amur-Flieder. 

Ernodi Wall. Emodi-Fl. 8. schön belaubt. 

„ fol. varieg. Ilrt. Bunter E.-F1. 

„ rosiflora Carr. (nicht = villosa Vahl.) 

Neuere Form, der Stammart in Wuchs 
u. Belaubung ähnlich. Die BHithen 
sollen zart rosalilafarben sein, 
japonica Date, (nicht = Syringa amur. und 
Pekinensis Rupr.) Japanischer Flieder. 

/ Diese neue Fliedersorte wurde mir von 
Herrn Prof. Sargent giitigst mitgetheilt, 
der die Originalpflanze im Jahre 1876 

/ aus Japan erhielt. — Prächtiger Solitair- 
strauch mit grosser weisser Rispe, 
p. St. M. 2,— ; p. 10 St. M. 18,— ; p. 

100 St. M. 170. 





No. 


110 
|T. 111 

3 

4 
6 


Syringa 

Josikaoa Jacq, fil, Josika-F. Höchst aut- 
fallende spätblühende Form mit g ross< j 
lederartigen, dunklen Blättern » 
dunkelblauen Blüthen. . . 

oblata Lindl. Rundblättriger Fi. aus China. 

Blüht am frühesten. 

Pekinensis Rupr. (Ligustr. Pekin. • 

„ pendula Hrt . Hängend. u nm 

persica L, Persischer Fl. VH, VIII* * 

„ alba Hrt. Weisser per», kl. 
Rothomagensis A. Rieh . (S. chmens s 
Chinesischer Fl. VI; hin. 

„ alba Hrt. Weisser chin. Fl. VI. 

„ Metensis Hrt. Grossblum. als No.. 7. 

„ rubra Lodd. (S. Saugeana Hrt.) h<üh 
chin. Fl. Einer der schönsten rothen 
Flieder. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Sy ring» 

No. 

1» 1 

villosu Vahl. fpubescens Tims) '/j ottiger Kl. 

32 


Bliithe lila. China. 

05 j 

‘J0 

vulgaris A. Gemeiner Fl. V. 


22 

„ alba grandiflora Ifrt. (lut zum Treiben. 


50 

„ Aline Mocqueris. Grosse Rispe, h. schön 



dunkel roth; vollbühend. 


22 

„ Ambroise Verschaffelt. Rosa, später 
weiss; grossdoldig. 

. Ni ) 


„ Amethyst Späth, s. Noulioiton 1887/88. 

Strauss gross, dicht geschlossen und 
gedrungen. Knospe purpur-violett mit 
lila-rosa, beim Aufblühen in’s Blaue 



übergehend, später amethystfärben; 

3 »5 


reich hl übend, p. St. M. 1,25 bis 2, —, 
p. 10 St. M. U—18. 

71 

21 

„ amoBiia Ifrt. Grossblum., Knospen purp. 


0s 

„ Andenken an Ludwig Späth F. Späth. 
Nouheit 1883/84. Diese unzweifelhaft 



schönste aller bis jetzt bekannten 

82 


Fliedersorten ist eine Züchtung der 



hiesigen Baumschule, Sie wurde unter 
ca. 15000 Sämlingen der besten Varie¬ 
täten gewonnen. Die einzelnen Blüthen 



sowohl wie die Rispen sind sehr gross 



lind von prachtvoll dunkelpurpurrothgr 
Farbe, nicht uur als Knospen, sondern 
auch bei vollständig geöffneten Blüthen. 
p. St. M. 1,— bis 2,5010 St. 

52 


34 

35 


M. 9,— bis 20,—. 

07 

„ aurea V. fftte. Gelbbl. Fl. 

30 

03 

n aurea Joreauensis Handr. 


25 

„ azurea pl. Hrt. Gefüllt 'dunkelblau. 

39 

70 

„ Beranger. Grossbl.,^ hell violett mit 
weissem Stern; Knospe purp., s. schön. 

58 

20 

„ Camille de Rolmn. Rispe gross, Knospe 

37 


rosa, Bliithe hei 1hlau, gross. 

02 

70 

„ Caroli Lodd. Oarol’s Fl. 


27 

Charles X (S. rubra major); s. auch 
Sträucher zum Treiben. 

88 

2S 

„ Croix de Brahy. Lilarosa, grossdoldig. 

„ Darkblue. Bl. gross, hellblau; Rispe 
lang, locker. 

01 

51 

59 

29 

„ Doctor Bindley. Lilarosa, Knospe 

1 purpur-lila; sehr schön! 


HO 

„ Doctor Nobbe. Helllila, frühblühend, 

00 


sehr voll, Rispe kurz. 

40 


„ Doctor von Regel Späth. Nouheit 



1883/84. Rispen sehr gross, freistehend, 
Knospen hellroth, Blumen innen schön 

73 


himmelblau; iu voller Bliithe bedeutend 

41 


mehr blau als S. Eckenhohn. p. St. 

54 


M. 0,75 bis 1,25; p. 10 St. M. 7 bis 10. 

„ Kckenholm. Blau, Knospe dunkel, 

94 

31 



Rispe lang, von schöner blauer Färbung. 



„ Emil Liebig Späth. Neuheit 1887/88. 

Mit sehr breiten und schön gebauten 
Rispen. Knospe dunkel violettrosu, im 
Aufblühen heller. Centrum in’s Bläu¬ 



liche übergehend. Durch das Hervor- 
treten der dunkelgelben Staubfäden 
erhält die Bliithe ein lebhaftes Aus¬ 
sehen. Geruch mandelariig. p. St. 
M. 1,25 bis 2,—, p. 10 St. M. 11 bis 18. 

1). 92 


ftyringa 

vulgaris Erzherzog Johann. Hell-lila-rosa. 

„ Frau ßortha Dammann Späth. Nouheit 
1883/84. Herrlich reiuweisse »Sorte mit 
enorm grossem Bliithenrispen. p. St. 
M. 1— bis 1,50; p. 10 »St, M. 9 r 
his 13, —. 

„ Fürst Liechtenstein Späth. Neuheit 
1887/88. Knospen röthlich mit seiden¬ 
artigem Glanze. Bl. s. gr., bUiulidi 
rosa, nach der Mitte zu in weisslich- 
hlii.ii überg.; äusserst dankbar blüh, 
p. St. M. 1, — bis 1,50; p. 10 St, 

M 9,— bis 13, 

„ Geant des batailles. Jtoth. 

,, (lelieimratk lleyder Späth. Neuheit 
1883/84. Bouquet sehr gross, Knospe 
roth, Bl. nach dem Aufbrechen hellbl., 
^rriCentr. weiss, reiehbliili. M. 0,75 bis 
1,25, p. 10 »St. M. 7,— bis 11,—. 

„ tJoheimrath Singelmann Späth. Neu¬ 
heit 1887/88. Gr. dichte Striiusse bi ld. 
Jlellpurpurviolett wie Marlyensis, jedoch 
mit grossem, weissen Stern; stark und 
angenehm duftend, p. »St. M. 1, — bis 
2— p. 10 St. M. 9,— bis 18,—. 

„ Gloire de Moulins. Knospen lebhaft 
rosa; enormer »Strauss. 

„ Goliath. Neuere Sorte mit grosser 
Bliithenrispe. 

„ hybrida Jfrt . Dunkel-lila, Knospen 
sehr dunkel. 

„ Justi Hrt. Rispe lang, hellblau. Kn. 
roth violett. 

„ lila-rosa. Grosadoldig. 

„ Louis Van Houtte. Sehr grossdoldig, 
schön roth. 

„ Lovaniensis Ifrt. Löwener Fl. blassrosa. 

„ Madame Briot. Rispe gross; lila-rosa; 
Knospe hellrotn. 

„ „ Kreuter. Purpur; stammt vom 

Marly-Fl. ab. 
n „ Moser. Weiss. 

„ Mario Legrayo V. litte. Enorm grosso, 
woisso Bliithon; sehr zu empfehlen, 
p. St. M. I, — bis 1,50; p. 10 St. M. 0, • 
bis 13,—. 

„ Marlyensis Jfrt. Marly-Fl. Purpur. 

„ n pallida Ifrt. Blasser Marly- 
Fl. Fleischfarbig rosa. 

„ Mathieu de Dombasle. Rispen sehr 
gross; sehr gefüllt. 
n nigricans Jfrt . Schwärzlicher Fl. 

„ Prmcesse Marie. »Sehr hell-lila. 

„ Professor Sargout Späth. Neuheit 
1889/90. Schöne, leichte und kräftige 
Dolde, glänzend kirschrothe Blüthen- 
rispen bildend. Blüthen dunkel violett 
mit weissem »Stern und maudelarfcigeui 
Geruch. Kraft. Pflanzen p. St. M. 1, 
bis 2,—; p. 10 St. M. 9, — bis 18,—. 

„ pulverulonta tricolor ßaudr. Blätter 
weiss u. grün punktirt, am Rande oft 
gekräuselt. .Junge Triebe wie mit weiss 
und grünem Staube übersäet. Neu! 
p. St. M. 1,25 bis 2,—. 


L. Späth, HiUiniNchiilo hoi UixdoiT-Berlin. 





























iiniiiiiiHiiimiitiiiiiiiiHHittntiHiuii: 


No. 


Laubhöl/er. 

No. 


SO 

43 

r> 7 

27 

45 

55 

50 


Syringa 

vulgaris quadricolor Behnsch. Blätter vier- 
farbig bunt. p. St. M. 1, — bis 1,50. 

„ rnbra Ifrt . Beim Aufblühen purpur. 

,, „ insignis ifrt. Purpur. 

,, „ major Ifrt. (Charles X.) Purpur! 

s. auch Straucher zum Treiben ; 
,, ,, Triaiioniana ifrt. Dunkel purpur. 
,, Schneelawine. Hell-lila; dicht. Straus». 
, sibirica Ifrt . Röthlich blühend. 


48 
84 ! 


00 


Syriitga 

vulgaris Triumphe d’Orleans. Knospe 

purpurrosa, innen lila-rosa. 

,, Vergissmeinnicht Spü'fh. Neuheit. 

1887/88. Knospen dunkel violett-ross. 
Im Aufblühen heller, bis /um Hellblau 
übergehend; Bl. nigr., sehr empfehlen«- 
werth. p. St. M. 1, bis 2, ; p. lost. 

M. 9, — 18,—. 

„ virginalis Ifrt. Weissbliihend. 


Syringa vulgaris flore pleno. 

Mit gefüllten Blüthen. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen p. St. M. 0,75 bis 1,25. 


05 

120 

00 

07 

112 

53 

74 

113 

08 


Alphonse Lavallec. 

Bolle de N ancy. j >. St.M.3,50. 
(lornte Horace de Choiseul. 
(Jondoreet. 

Emile Lomoine p. St. M.2. 
flore pleno, 
hyacinthiflora. 

Joan Bart. p. St. M. 2, . 
Lamarck. 


| No. 


No. 

107 

La Tour d’Auvergne. 

101 

I 79 

Le Gaulois. Dkl. pfirsich- 

75 


roth; Ctr. heller. 

115 


Lemoinei, Lemoiiie’« ge- i 


1 00 

füllter FL 

89 

105 

Leon Simon, 

102 

114 

Linne. p. St. M. 2, 

103 

, 99 

Mme. .1 ul es Finger. 

104 

100 

Michel Büchner. 

100 


M. Maxime (Iprnu. * 
Renoncule. t ' 

Presixlent Carnet,, 

ÄL, 2(501 
„Grdvy. 
pyramidalis. 

Sfmatetir voll and. 
Tuurnelbrt. 


p. St. 


» Virgin il/* 


.^Mf. 0,40 bis 
chon. V. (die härteste.) 

M. 0.30 bis 
. M. 0,50 bis 


Tamarftx L. Tamairiake. 

Laub nadelartig, s. zierlich, zu Bouquet» gut zu verwenden 
africana Ifrt . s. tetrandra Pall. Qf A A 

gallica Ifrt. Laub graugrün. ■ • 

tetrandra Palt (T. parviflora Ifrt.) Rosa blühend 

„ purpurea Ifrt. Sehr schon!. 

Tecoma 7ms. Tecoma, (Bignonie). 
radicans Juss. Wurzelnde T. Sehr schüpblühend ; für warme Wände; | 

Tetrady mla DC. 

spinusa Hook et Am. s. Neuheiten 1893/94. 

Tili» /.. Linde. 

Bin Sortiment in 10 Sorten me iner Wnlil a 1 St. M. S, . 

-. an"”-1 TTTWT Tb7~ 

-- • l St. M. 30, 


p. Stttok 

M. 


10 St. 
M. 


htimlcrl 

weise 

vorräth. 


,00 


1,50 


9, 


SO, 


alba Ait. (T. americaua pendula Hrt.) Amerik. Sillier-L. Zweige etwim 

hängend: Blätter unterseits grauweiss; Hochstämme M. las lj>. 

„ toi iß 4 tttreo- varieg. Hrt. S. schön bunt. Hochstämme M. 3,50 bis ; 5,- ! 

......um...."""".""".".....".| 

T. ‘AI alba petiolaris Hrt. (tomeutosa pet., alba pemlula Hrt.) Trauer Silborluule. 

Wohl selten Überrascht «len Beschauer ein Baum so angenel.m, wie gerade .li«n''."T;; § 

Silber-Tande. Sei. lud jungen Kronenl.äumen bangen die we.ssbl/.igen I riebe, nnt dnen lebten | 

„berseits grünen, unterseits weissen Blättern graems hernieder kaue Allee von «böser landenh.im ist § 
geradezu prächtig; ebenso ist auch ein einzelner Baum auf dem Hasen von grosser Wirkung. 

p. St. M. 1,— bis 4,50; p. 10 St. M. 9,— bis 40,—. 

alba potiolaris (s. Trauerbäum©). Starke Hochstämme p. St. M. 3,50 bis 15, — , 
p. 10 St. M. 30,— bis 125,—. 

....nun,..,............... . ... . . ,,ß 

li. SjiiUli, Hhhiiih. IiuIo Ihm Kixilorl -Borlin._ 
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34 

2 


3 

13 


THia 

albji spectabilis Hrt. (Blechiana?).M. 1,25 bis 

americana L (auch unter caroliniana bekannt). Amerik. Linde. Echt! 

Grossblättrig, hellgrün, mit weisser Rinde; II, IIJ. M. 0,50 bis 

>> .Hoclmtämme M. 2,50 bis 

„ laxihora Loud. Lockerblüthige amerikan. L. Ausserordentlich 

grossblättrig; III.M. 1,— bis 

» » .Hochstämme M. 3,50 bis 

„ mississippiensis llrt. Sehr grossblättr.M. 1, — bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 


p. Stück 

1» St. 

Uundort- 

weiso 

M. 

M. 

vorriUli. 

3,50 

— 


1,- 

4-9 

* 

12,- 

22-100 

* 

3,50 



4,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

5,- 

— 

— 


.iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniii nun um; 

j •>() americana Moltkei Späth. Neuheit 1883/84. Die schnellwüchsigste unter den amerikan. Arten. = 
p. 8t. M. 0,75 bis 2,50; Hochstämme M. 3,60 bis 7,30. = 

: Historisch ist die Moltke-Linde noch dadurch geworden, dass am 20. Juni 1888 

i weiland General-Feldmarschall Graf* Mollke, Excellenz, persönlich einen Hochstamm in meinem = 


Blattwerks wegen eine grosse Zukunft und wird allgemeine Verbreitung tinden. 

rillllllllllilll||||»fil|in<|||||||||||||||||||||||||||ii||||||||||||||| l | | ||||||,||, | |||| || |,,,| || ||| | ,||,|,|,,|||| | , H | | , ||||||| , | , ||||||| | |m||| | |i||||||| | || | ||| , m | || ||||||,, |||||| | | ,f= 


b. 32 


41 

T. 33 


0 


euchlora K. Koch , 


ex 

die Blätter dieser 


das, 








americana Rosenthali Hrt. Bosenthals ametikan. gross- und bunt- 

blättrige L.; . ./.M. 1,50 bis 

argentea horizontalis Hrt. S. elegant u. gleichm. wachsend M. 1,— bis 

» » . 4 . . . Hochstämme M. 3,50 bis 

Beauiuontea pendula Hrt. (T. vulgaris Hayn, var.) Sehr elegant 

hängende Linde, (s. Trauerbäume ) ..M. 1,— bis 

» ., . Schöne Hochstämme AI 3,50 bis 

begoniifolia Hrt. Begonienbiättrige L. Pyramidal .... Al. 1,— bis 
... . . . . . . Hochstämme AI. 3,50 bis 
irstyla Loud) Krim-L. II, III. Wenn auch 
Jude nur mittelgross sind, so ist dieselbe 
dennoch die schönste ihres Geschlechts durch die dunkelgrüne 
Farbe ihrer sehr haltbaren Blätter, sowie durch ihre Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Rauch und Staub und durch ihren kräftigen. 

schlanken Wuchs.Al. 1, _ bis 

(Hochstämme s. Alleebäume.) 

floribuuda A. Br. (americana X ulmifolia) Reichblühendc L. AI. 0,75 bis 

i - y,(7 V.Hochstämme M. 3,50 bis 

0 gigantea Hrt. (pubescens Ait. forma?) S. grossbl. . . . M. 1,— bis 

30 hybrida superba llrt. Grossblättrig, dunkel belaubt . . . Ai. 1,— bis 

Hochstämme M. 3, — bis 
LI, longifolia dentata Ifrt. Gezähnte langblättrige L .... AI. 1, — bis 

Hochstämme M. 2, — bis 
macropbylla Hrt. (T. pubescens Ait.?) Amerikanische grossblättrige 

L. Sehr grossbl.. AI. 1,25 bis 

, Hochstämme AL 2,50 bis 

d* mandschurica Max. Mandschurische L. Ganz weissfilzig. Die Blätter 
werden bei starkom Triebe oft über 32 cm breit und 33 cm 
lang. Sehr auffallend und interessant . . . .AI. 1,25 bis 

Hochstämme Al. 3,50 bis 


2.50 

3.50 

4.50 

5,— 

7.50 
2,60 
5,- 


P. 


14 

10 

25 

17 


24 

35 

27 


multiflora Vent. Fnteress. Abart, die zeitig blüht. Hochstämme AI. 2,50 bis 
platyphyllos Scop. Gemeine grossbl. oder Sommer-L. . . M. 0,75 bis 

(Hochstämme s. Alleebäume.) 

„ aspleniifol. Hrt. Geschlitztblättr. L.M. L,50 bis 

„ aurea llrt. Goldzweigige L. (Handsworthi äbois jaune) Al. 1,— bis 

Hochstämme AI. 2,50 bis 

„ coraUina (Ait.) Mit koralleurothem Holz . . . . M. 1,50 bis 

Hochstämme M. 3,50 bis 

„ tilicifolia nova Hrt. Neue, geschlitztblättr. Linde. M. 1,25 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

„ pyramidalis obliqua Hrt .M. 1,50 bis 

„ vitifolia Ifrt. Weinblättrige L.M. 1,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 


0—45 

30-70 


0-45 


0 -25 


2.50 

4.50 

3.50 
3- 
5,- 

3.50 

4.50 


3.50 LI -30 

4.50 


2,50 


ö,— 

5,- 

2 ,- 

2.50 
5,- 
0,— 

3.50 • 

4.50 

4.50 

3.50 
3,50 
4,— 


G—18 


9-40 

22-55 

13—30 


16—40 

13—30 

13—32 


Ti. Späth, Baumschule hei Kixdorf-Berlin. 
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Till» 




19 tomentosa Afnch. (T. alba W. et A'., T. argentea DC.) Ungarische Silber-Linde. 

Weisser als „alba“. IV. 

Einer der schönsten Alleebäume. Die regelmässig aufrecht strebende Krone mit den starken Trieben 
und dem grau filzigen Laube verleiht dem Baume ein fremdartig elegantes Aussehen. Ein junger 
Hochstamm wurde im Jahre 1884 von Sr. Durchlaucht, dem Alt-Reichskanzler lursloii 
Hisinarcli bei seinem Besuche persönlich gepflanzt und ist in diesen neun Jahren zu einem 
stattlichen Baum herangewachsen. Diese „ungarische Silber-Linde“ steht links von der, am 
20. Juni 1888 von weiland General-Feldmarschall Ural’ Mollke, Excel lenz, in meinem Arborct 
gepflanzten Moltke-Linde und erfreuen beide Linden jeden Besucher durch ihren historischen Werth. 

Büsche p. St. M. 1, — bis 5, — . 

Hochstämme (siehe auch Alleebäume) p. St. M. 4,50 bis 10, —. 




£3 »ET» t J.-w i E3wifc frmft junC j;*iC 3»C q* C 






No. 


20 

20 

22 

29 


28 

b. 87 


b. 2 
T. 56 

3 

39 


b, 63 
7 

b. 64 
4 

b. 88 

b. 5 

b. 6 
1». 61 


tomentosa canescens Hrt . Graufilzig 
„ nova Hrt. Neue Silber-L. . . 


ricaua L. Echte amerikanische R. Mit hellgrünem Laube; in den 
meisten Baumschulen falsch! Starkwiichsig! . . . . M. t, — bis 


.M. 1,— bis 

.M. 1 ,— bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

ulmifolia Scop . Kleinldättr. L.Hochstämme M. 2,— bis 

vulgaris Ifayne. (intcrmedia DC.) Gemeine oder Zwischen L. Echte 
Holländische L. (Oft wird als solche auch irrthümüch die 

Sommerlinde T. platyphyllos verbreitet.).M. 0,75 bis 

(Hochstämme s. Älleebäumo.) 

IIlex europ. strictus Ifrt. u. hispanicus Ilrt. s. Genista hispantca L. 

Dlimis L. Itiiiütcr (Ulme). 

Nach meiner Wahl. 

10 Interessante neue I 50 Sorten a 1 St. M 35,—. 

Sorten ä 1 St. M. 10,-. 75 Sorten h 1 St. M. 50,-. 

25 Sorten ä 1 St. M. 17,50. 

amerh 

StarkwüohsTg! 

a . . ............. . y^AHochstämme BL 2 , bis 

„ variegata Hrt . Sehr schöne bunte A. R.M. 1, — bis 

, T .Hochstämme M. 2, — bis 

nntarctica llrt . Kleinblättr. R. Sehr zierlich.M. 1, — bis 

„ aurea Hrt. Goldfarbig, sehr effektvoll.M. 1, — bis 

„ pendula Hrt. Hängende, zierliche R.M. 1,— bis 

campest ris L. Feld-R. IL Junge Pflanzen. 

„ Bcrardi Simon-Louis. Diese Art zählt wohl mit ihrem feinen, 
scharf gezähnten Laube z. d. schönsten ihrer Gattung M. 1, — bis 

„ . . . . . . " Hochstämme, sehr zierliche Kronen M. 2,50 bis 

„ betulifolia nigreseens ITrt. Mit bräunlich. Laube . . M. 1, — bis 

„ .... . . . .Hochstämme M. 2,— bis 

„ cornubiensis Loud. Steife Feld-R.M. 1, — bis 

„ corylilblia purpuroa Hrt. Mit dunkelr. Laube . . M. 0,75 bis 

„ . . ..Hochstämme M. 1,75 bis 

„ eucullata Hrt. Kappentorm. F.-R. Blätter eigenthiimlich kraus 

M. 1,- bis 

„ „ .Hochstämme M. 1,75 bis 

„ ßlegans fol. arg.-var. Hrt. Schöne graugr. Belaub., breit silberw. 
umrandet, Spitze rosa. Mögl. stark zurdekzuschneiden M. 1, — bis 

„ .Hochstämme M. 2,50 bis 

„ fol. arg. marg. Hrt. Weissrand. F.-R. S. schön im Halbschatten 

M. 1,— bis 

„ .Hochstämme M. 1,75 bis 

„ fol. arg. var. Hrt. Weissbunte F.-R. Bl. marmorirt; nicht konstant 

M. 1,— bis 

„ fol. rubris Hrt. Aehnl. purpurea, aber kleinblättriger M. I, — bis 
„ .•.Mittelstämme M. 1,50 bis 


p. Stück 
M, 

2,50 

2.50 

5 , 

4.50 


3,50 


1.50 

3.50 
3,50 

3.50 

1.50 

2.50 

3 » — 
— ,60 


4.50 

7.50 
• r h— 

3.50 

2 _ 

3,50 

10 ,- 

2 ,- 

3,50 

o_ 

4*50 

2 ,- 

3.50 

2.50 
5,~ 
3,— 


I hundert 
10 St« ! vmuhu 
M. 1 vorriith. 


7- -20 


18 30 
18-30 i 


9-25 

4 * 

9—10 — 


18 30 

7—30 
15 90 


10 -45 ; 


L. Späth, Itaiimschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 

103 

70 

b. 80 

b. 86 

b. 40 

44 
P. 0 

b. 53 
b. 11 


b. 25 
P. 42 
84 
10 
69 

11 


T. 93 


UllllllS 

campestris globosa Bchnsch. s. Neue Gehölze. 

„ .Hochstämme M. 3, — bis 

n Koopmanni Ilrt. Kugelige Feld-Rüster. Der U. umbraculif. 
sehr ähnlich, nur schwächer und etwas pyramidal wachsend 

M. 1,50 bis 

„ Hochstämme M. 2,50 bis 

„ latifolia albo-var. Ilrt. Schön weiss gestr., grbl. F.-R. M. 1, — bis 

„ . . Hochstämme M. 2, — bis 

„ „Louis Van Houtte“ Deegen. Eine Feld-Rüster mit brillant gold- 
broncefarb. Blättern, deren Mitte schwach grün ist. M. 1,50 bis 

,i Hochstämme M. 2,50 bis 

„ microphylla fol. albo-dentatis Ilrt. Sehr zierlich. Hochstämme 

M. 2, — bis 

„ modiolina Ilrt. (Tortillard der Franzosen) .... M. 1, — bis 

„ monumentalis (Binz.) Pyramiden Feld-R. Sehr schön M. 1,— bis 

„ Hochstämme M. bis 

„ myrtifolia purpurea Ilrt. Mit rother, sehr zierlicher Belaub. 

Ein- und zweijähr. Veredl.M. 0,75 bis 

» ...Hochstämme M. 2,— bis 

„ punctata Ilrt. Stark weiss marmorirt. Out konstante Form u. 

sehr schön, um Abwechslung in Gruppen hervorzubringen. 

M. 1, — bis 

n n .Hochstämme M. 1,50 bis 

„ purpurea Hrt. Purpur Feld-R.M. 1,— bis 

„ pyramidalis Ilrt. Pyramiden F.-R.M. 1,— bis 

m Rueppelli Ilrt. Rüppell’s F.-R.M. 1,50 bis 

„ rugosa (Lodd .) Korkige Feld-R.M. 0,75 bis 

„ sarniensis Loud. (Wheatleyi Ilrt.) Rundbl., etwas pyramidale 

Abart v. campestris. Dunkelgrün belaubt.M. 1, — bis 

„ suberosa alata Ilrt. Geflügelte Kork-R. Rinde sehr korkig. 

M. 1,— bis 

» . • • .... .• .... Hochstämme M. 2 — bis 

„ siiberosa pendula Ilrt. Trauer-Korkrüster. Neuheit I. 

Ranges, s. Neue Gehölzo. S. starke, niedrige Veredl. M. 1,50 bis 

Prächtige Hoch- und Mittelst., s. starke Solitairs (s. 

Trauerbäume.).M. 2,— bis 



mnbraculifera Späth. Neuheit 1878/79. Kugel-Rüster. 

Ihre Krone baut sich vollst. kugelform., wie die eiuer Kugel- 
Akazie, ohne dass sie geschnitten zu werden braucht u. hat 
sicher i. unser, nordisch. Klima, wo die Kugel-Akazie oft leidet, 
eine grosse Zukunft. Das Laub ist dunkelgrün u. hält sich i. 
Herbst ebenso lange am Baum wie bei U. campestris. 

Niedrige, ein- und zweijähr. Veredlungen . . M. 0,75 bis 
Extra schöne und gleichmässige Hochstämme M. 1, — bis 




■ 

I.. 51 




94 

38 

1). 89 

31 

T. 77 

102 


„ vimiualis Loud. Weidenblättr. Rüster.M. 0,75 bis 

»j n • ... Hochstämme M. 2, — bis 

„ „ marginata Ilrt. Reich belaubt mit kleinen gelbbunten, 

zierlichen Blättern .... .Sl. 1,— bis 

crassifolia, Nutt. Sehr zierlich; echt.. M. 1* bis 

» .Hochstämme M. 2, — bis 

effusa Willd. (U. laevis Pall.) Bast-R. H. Junge Sämlinge .... 

y) ..Hochstämme M. 1,75 bis 

„ fol. variegatis Ilrt. Sehr schön bunt marmorirte und gestrichelte 

Blätter, 1—2 m h. . . ;.M. 1,25 bis 

fulva Mchx. Langblättrig, gross und hell belaubt; echt! . M. 1,— bis 
„ peudula Ilrt. Amerikan. Hänge Rüster, die sich durch ihren 
leichteren Bau und hellgrüne Blätter von der Ulm. mont. pend. 

unterscheidet. 1 — 3V2 ni hoch.M. 1,— 

„ .Hochstämme M. 2,50 bis 

glabra Mill. Glatte R. Junge Veredl.M. 0,75 bis 

„ .Hochstämme M. 2, — bis 


). Stuck 
M. 

5,- 

i 

lo St. 

M. 

5- 

7,50 

22-70 

•5 

3,50 

— 

3,50 

3,50 

13-30 

3,50 

9 

18-30 

2.50 

4.50 

9—20 

1,25 

5, — 

7—11 

18—45 

3,50 

5,- 

o 

8-30 

13—45 

z,— 

•!,- 

3,50 

2,— 

9-25 

3,- 

2- 

3,50 

9—18 

6, — 

15, 

— 

1,50 

10,- 

7—13 
37 -90 

1.50 

4.50 

7—13 

3,50 

2- 

9—30 

3- 

—,50 
7,50 

4 

16-70 

4.50 

2.50 

LI—40 

5- 
5,— 
1,25 
3,50 

18—30 


weine 

vorrlith. 


L. Späth, BaumschuIo bei ltixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


21 

75 


12 
b. 71 


14 
83 
t\ 15 


P. 18 
b. P.55 


P. 43 
20 

T. 23 


73 

b. 65 
1). 72 

54 

45 

16 

47 

T. 19 

24 
T. 4s 


b. 57 
26 

T. 101 


IJliuus 

trlabra Scampstoniensis Loud. Glatte Scampston-Rüster . M. 0,75 bis 
Hevderi Späth. Neuheit 1882/83. Eine neue Ulme ans lurkestan, 

‘ mit gr., läng!., rauh behaarten Bl. S. starkwttchs. . M. 1,50 bis 
microphylla pendula Hrt. s. antarctica pendula Jlrt. 
montan ä With. (scabra Mül ., corylifolia, americaua und fulva H>t.) 

Grossblättr. oder schott. R.M. l)1K 

(Hochstämme s. Alleebäume.) . , ] 

atropurpurea Späth. Neuheit 1881/82. Diese aus Samen i. d. 

” hiesig. Baumschule entstand. Varietät ist d. dunkelst ' u. schönste 
von den bis jetzt bekannt, rotliblättr. .Rüstern . . . M. 1- 

.‘.Hoch- und Mittelstämme M. 2,— bis 

" crispa Loud. ‘Schottische krause R. Eigenthüml. V. M. 1,— bj« 

„ Dovaei Hrt. (scabra Dovaei Hrt .) Wenig bekannt. J\ . 1,50 ins 
, fastigiata Hrt. (U. Exoniensis Hrt) Schott. Pyr^mmen-R. 

Prachtvolle Pyramiden, sehr hoch M. 1, bis 

.Hochstämme M. 2,— bis 

„ Dampieri Hrt. Dampiers Pyramiden-Rüster. Sehr 

" schön pyramidal.1, - bis 

.Hochstämme M. l,7o bis 

” ” Dampieri Wredei 'jühlke. Wrede’s Pyramid. Gold-ß. 

Die Farbe der Blätter ist intensiv goldgelb, die 
Form des Baumes die bekannte schöne Pyramid en- 
Form der Ulmus Dampieri. Starke, mehrjährige 
niedrige Veredlungen M. 1, bj® 

.Hochstämme M. 2,— bis 

’’ " g’labrä Hrt. ’ Glätte Pyramiden-R. . . • M. 1,— b» 

„ gigantea llrt. Sehr grosshlättrig. IV. ....... M. 0,7o 

" ho ............ Hochstämme M. 2,— bis 

” horizontal« Hrt . Wagerechte Trauer-R. Schirmartig^ hängend^ 

Hochstämme (b. auch Trauerbänme) M. 2,— bis 
„ latifolia Hrt. Breitblättr. R. Sehr stark wachsend M. 1,26 Dis 
” Hochstamme M. 2,— bis 

Breitbl. mit rothem Laube. M. 1, bis 
Hochstämme M. 2,— bis 
„ lutescens (scabra lutescens Dck.). Blätter schön gelb gefärbt, 

sehr stark wachsend.. • , J* 

Hoch- und Mittelstamme M. 2,50 bis 
„ imicrophylla Hrt. Von den grossblättrigen die starkwüchsigste. 

„ monstrosa Hrt. Interessante, monströse Form. . . . M. 

„ nana Hrt Zwerg-R.,* * ' * m* i’ , 

„ nigra Loud. Blätter gross und sehr dunkelgrün. • • Jy* ’ a * 

„ pendula Hrt. Echte T.-R. Zweige senkrecht hängend (s. 1 rauer¬ 
bäume). Niedrige Veredlungen,.•/ •“}• 

1 6 ° Hochstämme M. 1,50 bis 

„ Pitteursi Hrt. Pitteurs’ R. Mit grossen, rundlichen Blattern; 

II, III.; starkwüchsig.. • ÄL °’ 7o . bl8 

„ serpentina Hrt. Zw. tlieils spiralförmig gewunden, tlieils ^erabhäng. 

Hochstämme (s. Trauorbäume) M. 2,50 bis 
„ sibirica Hrt. (scabra sibirica llrt.) Sibirische R. . . M. 1,-— bis 

„ superba Hrt. Schön gebaut. 1—IV* m h ; • • • * * f i • 
r Hochstamme M. 1,75 bis 

„ tricolor Hrt. Dreifarbige R. ..jf* M 8 

„ trinerrata llrt. Hübsch grossblättr. . . . ... • • "m \ } }* 

Hochstämme M. 1,60 bis 

,, viminalis (Lodd.) (Auch unter dem Namen Planem aquatica 
verbreitet). Elegant häng. Niedrig veredelt .... M. 1, ms 
Hoch- und Mittelstämme (s. Trauerbäume.) M. 2,— bis 
parvifolia Jacq, (chinensis Fers.) Kleinblättr. R. Zierliche R e bm bu ^ 

pumila L. Zwerg R. Hübsch belaubte Art mit elegant überhäng. 

Zweigen. ... „• • • M. 1,26 ns 

Hochstämme M. 1,75 bis 


10 st. 

M. 


hundert- 

weise 

vorräth. 


3 50 


lr - 


5,— 

3.50 

5,- 

8.50 


5P 


4 — 9 


13-45 

18—50 


9-45 

18—30 

9—45 

15—30 


Cö-40 
is -40 
9—22 


y\ 


nigricans Hrt. 


2^50 


18—45 
9—22 
18—90 | 

9-25 


9- 18 


2,50 

25,- 

2 - 

2.50 

3.50 
2 ,- 
2 ,- 

4.50 

2.50 
2 — 
4*50 

3.50 

4.50 

2 ,- 

4,50 

4,50 


7 -20 — 

13-225 


13-40 

*9-30 

18-40 


I 17—40 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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janbhölzer. 


96 

70 

78 

27 


T. 81 


b. 


10 

41 

45 


28 

46 

30 


12 

11 

IS 

17 

29 

55 

21 

4 

5 
5 


1). 25 


1 


6 

7 

24 


i_L> > 1 

>cy; 2 


Ulnins 

racemosa '/Komas, s. Neue Gehölze . . . Junge Veredl. M. 1, — bis 
suberosa pendula Hrt. s. camp, suborosa pendula. Trauer-Kork-R. 
tiliifolia Hrt, bot, Berat, Laub hell in. metallisch. Reflex. M. 1, — bis 

turkestanica Rgl. Turkestanisohe R . M. 1, — bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
vegeta Loud. (U. glabra x montana ? Di pp.) Stark wüchsige R. 

(Huntingdon-R.) Grosöblättr.; II; ausserordentlich starkwüchsig. 

M. 1,— bis 

.(Hochstämme s. Alleebäume) 

YVentworthi pendula Hrt. Sehr eleg. hängend. I — 3 m h. M. 1, - bis 
„ ., (s. Trauerbäuine) Hochstämme . . . M. 2,^ bis 


Niedrig. 


bis 


Yihiirniim L. SchneobalL (Schlinge), 
anglicum Hrt. s. V. nudum L. 
biulatum Hrt (Leutago L. var. ?) Hlasiger Schn. 

cassinoides L. s. Neue Gehölze. i/ 2 —1 m h.M. 1, 

cotinifolium Don. Perriickenbaumblätfcr. Schn. s. Neue Gehölze. 

Junge Pflanze 

dentatum L. Glänzend grünes Laub, stark gezähnt; m. schwarzen Heeren 

M. 0,60 bis 

„ longifolium Dt pp. Gezähnter langblätt. Schn. . . . M. 0,75 bis 
dilatatum Thunb. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen . . . . <-.> . . . 
Hanceanum Max. Hance’s Schn. China. Hübsche, hellgrüne .Belaubung 

M. 0,60 bis 

Lantana L. Wolliger Schn. V. Blätter gross, graugrün*}'blüht A. Mai 
in prächtig grosser Dolde; sehr stark . . .... . >1. 0,40 bis 
„ fbl. au reo-m arg. Hrt. Gelbgerandeter Schn. . . .AI. 0,60 bis 
„ foliis lanceolatis Ilrt. Länglichblättr. Schneeball. M. 0,75 bis 
„ fol. punctatis Hrt. Punktirter Schneeball . . . 

„ maerophyllutn Hrt. Grossblättriger Schueehall 

Lentago L. Sehr schön belaubt. . flS* . 

molle Mchx. Weichhaariger Schn. 

nepalense Hrt. s. Hanceanum Max. 
nudum L. (anglicum Hrt.) Nacktblüth. Schn. Zweijähr. 

Opulus L. Gemeiner Schn., (Wilder S.). Gelblich weisse 

rothe Früchte; sehr zierend. V;.. 

„ pygmaeum Booth. Zwerg^Schn. Wenig bekannt. . 

„ rosoum Hrt. ( V. Op. sterile I/rt.) Gefiilltor Schn. 

„ „ starke iy 2 —2 m hohe Stämme.M. L50 bis 

Zum Autreiben ganz vorzügl., s. auch unter Pflanzen 
zum Treiben. 

„ ,, Tatteri Jatter. Neuheit 1890/91. Neuer bimtlaubiger, 

get’tilltbluhender Schneeball. Prämirt Gr. Allgem. Gartenbau-' 

Ausstellung 1885. Kräftige Pflanzen.M. 0,75 bis 

Oxycoccus Pnrsh. (americanum Mül.) Amerik. Schn. . . . M. 0,60 bis 
prunifolinui L. (pirifolium Poir.) Pflaumenblättr. Selm. . M. 0,60 bis 
tomentosum Thunb. Prachtvoll belaubt.M. 0,50 bis 

Virgilift h. Cladrastis. 

Vit ex L. Mönchspfefl'er. 

Agnus castus L. Acchter M., Keusehbaum. 


(y 


M. 0,75 bis 
M. 0,75 bis 
M. 0,50 bis 


Veredl. . . 
Blumen und 
. M. 0,25 bis 
. AI. 0,60 bis 
M. 0,40 bis 


incisa Laut. 


S. Europa, Orient 
Junge Pflanzen M. 0,50 bis 
Mit ein geschnittenen Blättern. Junge Bilanzen M. 0,50 bis 


Vitts L. Wein, (Rebe). 

Fast alle folgenden Sorten halten an einer Wand unsere 
Winter gut aus und eignen sich vorzüglich zur Bekleidung von 
Landhäusern, Lauben etc. 

(Siehe fernor die amerikanischen Weine unter Obst.) 

Einige von letzteren werden in Amerika, als Tafelweine ge¬ 
schätzt und zeichnen sich meist durch einen starken Muscat¬ 
geschmack aus, z. B. No. 199, 287. 

Nachstehende Sorten p. St. M. 0,75 bis 1,50; p. IO St. Jfl. 7,— Ihn 13,- 


Stück 

10 St 

lumdert- 

WütHÖ 

M. 

M. 

vnrriitli. 

2, —» 

— 


3,60 



2,50 

— 

_ 

3,50 

— 

— 

1,50 

9 13 


5,— 

_ . 


3,50 1 







^4 


V>o 

9-18 

— 

— 


1 ,- 

5 9 


1,25 

7—10 


1 

9 


1,— 

5—9 

— 

-.75 

3V,-7 

* 

1,25 

5 V,Ml 

* 

1,25 

7—10 

— 

1,25 

7—10 

— 

1,50 

7-13 

— 

1,25 

4-11 

* 

1,50 


— 

1,— 

9 

__ 

— ,50 

2—4 

1 * 

1,25 

5 11 

* 

— ,60 

3-5 

27 1 : 

2,50 

18-20 


1,25 

7 10 


l, - 

5 -9 

— 

1,— 

— 


l — 

4-9 


— ,75 

4-7 


,60 

4—5 





L. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin, 
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No. 

rm 

529 

519 


122 

548 


512 


29 

22 

80 

87 


59 

06 

01 

07 

02 


Laubhölzm*. 


VHid 

aconitifolia Harne. Zierlich belaubt. 

,. dissecta Hrt. Sehr schön geschlitzt, 
brevipedunculata J/</.\ UssuriRebc. Schöner, 
üppig rankender, völlig harter Zierwein, 
dessen junges Laub längere Zeit in 
bräunlich - violettem Ton schimmert, 
p. St. M. 2,- ; p. 10 St. M. 18,—. 
Clinton Ilrt Dunkelviolett, klein beeng. 
Ooignetiae Pull Neue Art, aus Samen, 
den Herr Professor Sargent in Japan 
sammelte. 

p. St. M. 2,—; p. 10 St. M. 18,-. 
Creveling. Schwarzblau, kleinbeerig, wenig 
gelappt, grossblättrig, hellfilzig. 


512 


Vitis 

Davidiana Hrt. s. brevipedunculata Max. 
Diana. Mgr., rosa, Trb. dicht, gut. 
b. 503 I heterophylla elegans IC Koch. Verschieden- 
blättr. W 

Isahella. Schwarzblauer Amerik. W. 
Northern Muscadine. Hochroth. Amerik. W. 
odoratissima Donn. Wohlriechender W. Trägt 
keine Trauben. Die sehr fein und stark 
riechenden Blütheu werden z. Bereitung 
von Weinbowlen hoch geschätzt. 


50 
287 . 
270 


199 


Regeliana I-Irt s. brevipedunculata Max. 
Rogers Hybride. Dunkelrother Amerik. W. 

Thunh. Weigele (siehe auch Diervilla). 

Sehr schön blühende Sträueher; manche Sorten oft zweimal blühend. 
Nachstehende Bilanzen p. St. M. 0,50 bis M. 0,75; p. 10 St. M. 4 bis 6,-r-J 
Ein Sortiment von 20 Sorten ä 1 St. M. 10, . 100 St in mehreren Sorten meiner Wahl, 

kräftige Pflanzen M. 50,—. 




August a. 
biformis Hrt. 

Elisabeth. S. schon. Wenig bekannt, 

Eva ltathke s. Neue Gehölze. 

Junge Pflanzen p. St. M. 3,- . 
Groenewegeni Hrt . Dunkelrosa, gedrung. 

Wuchs. 

hortensis gigantillora Hrt. Sehr gross bl innig, 
weissl-rosa. 

hortensis rubra Hrt. Rosa, winterb., vollblüb, 
hybrida Hrt. Weiss mit dunkelrosa, im 
Verblühen dunkel. 


13 

33 

15 


intermedia Hrt Fast weise, vollblühend. 
Isolinae V litte. Weiss, in rosa übergehend. 
Madame Couturier. Gel blich-weiss, in rosa 
übergehend. 

Lemoine. HeUrosa, dunkler werdend, 
rosea multiflora Hrt. 

r nana fol, varteg. Hrt. Sehr schön bunt, 
p. St. n. 10 St. M. 9,-. 

Vau Hoilttel Hrt Rosa; kräftig, 
venös* Hrt. Dunkelrosa, weiss gestreift 
Verseil all elt.i Hrt. Rosa; kräftig. 


b. 


31 
28 1 
44 


20 

34 

21 

12 


versicolor Hrt. Rosa, weis marmorirt. 

Folgendes 

neue Sortiment wenig bekannter Woigela in einjährigen Stecklingsptlanzon. 

12 Sorten ä 1 St. M. 13,50; 1 Sorte ä 1 St. M. 1,25; 

1 Sorte k 10 St. M. 10,-. 


arborea Dr. Raillon. 
hybrida Andre T'lioiiin. 
„ Berauger. 

„ carminea, I/rt 
„ Emile Gal 16. 


U3 h/brida excclsa. 

(»4 ,. Uloire des bosquets. 

601 Harlequin. 

bOv; „ John Standish. 

ii’Al Lowii Hrt. 


| 72 
73 
57, 
70 I 


hybrida Othello. 

„ P. Duchartre. 
rosea Madame Billard. 
„ Mons. Lemoine. 


1 


Uislaria An/t Wistarie, (Glycine), 
chinensis D(\ ((llycine eliincnsis Sims. ) Cbincsische \\ r . Eine pracht¬ 

volle Schlingpflanze m. langen, blauen Blüthentraubcn im Frühjahr; 

erfriert an g^cliütztcu Stellen nicht.M. 2, - bis 

„ Höre albo pleno Hrt. Mit weisser Blüthe. Selten!. 

r fi. pleno Hrt. Gefüllte W. Junge Pflanzen . . . M. 3,50 bis 

brachybotrys S. et /. Kurztraubige W. Blüthentraubcn blau, dicht, 

wenig überhängend .. 

Xaniiioeeras Bunge. Gelbhorn. 

«orbifolia ßs>c. Ebereschen blättr. O. Zum Treiben sehr geeignet. 

M. 1,50 bis 

Yaiitliox.vliiiii /.. Gelbholz. 

fraxineum IV. (X. americanum MW .) Eschen artiges G. Ein mit 
Stacheln besetzter, dekorativer Strauch aus Nord-Amerika; 

winterhart Starke Sträueher.M. 1,— bis 

piporitum J>C. s. Neue Gehölze. Junge Pflanzen. 

Xylostciim s. Lonieera. 


p. StUck 
M. 


10 st. 

M. 


L. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 




■ 



12—18 


3.50 

1.50 
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Nadelhölzer. 


16 . ^»delliölxer. 

(Coniferae, Zapfenträger.) 


Auf der „Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung 1883 zu Berlin“ erhielten meine Koniferen 

den ersten Preis: 

„Khreu preis der Stadt Berlin. 44 

Auf der „Internationalen Garten bau-Ausstellung zu Dresden“, 1887 wurden dieselben ausgezeichnet 

mit dem 

„Ehrenpreis des Gartenbau-Vereins für Hamburg, Altona und Umgegend.“ 

Auf der „Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung 1890 zu Berlin“ erhielt ich wiederum den ersten 

für Koniferen ausgesetzten Preis: 

„Klireiiprcls «1er Stadt Berlin. 44 


Die beste Pflanzzeit für Koniferen ist der Spätsommer, (August und September) und der Zeitpunkt, in 
dom sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Mitte April bis Mitte Mai in unserem Klima. Sämmtliche 
Koniferen sind mehrmals verpflanzt und werden mit Ballen versendet, was ein gutes Anwachsen sichert. 



derselben ab, wesshalb das Hühemnaass nicht, ausschliesslich maassgehend für die Berechnung 

sein kann. Die nachstehend angeführten Preise verstellen sich für gut entwickelte Mittelwaare. 




Koniferen für Park- und Gartenanlagen. 

Nach meiner Wahl. 

Nachstehende Sortimente habe ich zur Erleichterung der Auswahl für meine werthen Kunden 
zu «am men gestellt und liefere hie in nur gesunde und mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare mit 

gutem Ballen in Sorten meiner Wahl. 

100 winterharte Koniferen in vielen Sorten ohne Namen 0,50—1,50 m hoch 
25 „ „ Gruppen in 10—15 Sorten 0,50—1,25 m hoch 

50 „ . n „ „ „ 20—30 Sorten 0,50—1,50 m hoch 

100 „ n „ 25—30 Sorten 0,50—2,— m hoch 


25 best gewäh I te, winterharte Koniferen aller Schattierungen in 25 Sorten 0,30—0,90 mhoch 
25 „ „ » n v r> « 25 „ 0,90- 1,50 m hoch 

100 „ „ * » » » 100 „ 0,30-0,90 m hoch 

50 „ r> «, y> n n ^0 „ 0,75 1,50mhoch 

10 werthvollere, winterharte Koniferen in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung 
in 5—8 S< rten 0,50—1,00 m hoch 

25 werthvollere, winterharte Koniferen in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung 
in 10—15 Sorten 0,50—1,50 m hoch 

10 seltene und beste winterharte Koniferen für bevorzugte Plätze in 5—8 Sorten 

0,50—1,50 m hoch 

10 Schönste und zierlichste Zwerg-Koniferen in 5—8 Sorten, besonders für Parterre- 
Pflanzungen und Teppichbeete geeignet 0,20—0,50 m hoch 


M urk 
60—100 
25—50 
50—100 
75-250 
20—75 
50-125 
125—350 
150—300 

50-120 

100-250 

75—150 

10—50 


No 


Al»ies Lk. Weiss- o ler Edeltanne. Abiotinoae; (s. auch Picea), 
alba Mchx. s. Picea alba Lk . 
balsamea Mill. Balsam tan ne 

0,30- 0,50 m hoch.M. 0,75 bis 

0,(30—1,00 m „ .M. 1,25 bis 

1,10—1,40m „ .M. 2,— bis 


p Stück 

io St. 

M. 

M 

1,— 

4-13 

1,75 

11—1(3 

3,50 

18-32 


hundert- 

weise 

▼orräth. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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I 


Nariolliölzoi'' 


No. 


10 


b. 121 
124 

105 

46 

18 

118 

19 


15 


9 

122 

145 


113 

104 

5 


P. 11 
14 

7 

8 


Schön 
1,50 bis 
1,50 bis 


ß 


VU.il II Mir. 


n l 


Ables 

balsamea Fraseri Hrt. Form der Balsamtanne. Vollkommen winter¬ 
hart. Besonders als Einzelpflanze auf Rasen zu empfehlen. 

0,39 - 0,5o m hoob.M. 0,75 bis 

0,60-1,- m .. M. 1,25 bis 

1,10—1,40 m „ M. 2,— bis 

1,50—3, — m „ M. 4, — bis 

1,50 — 3, — m ,, .... extra breit M. 10, — bis 

„ „ albo varieg. Hrt. Eine weissbunte Varietät. Junge 

Veredlungen.M. 1, — bis 

braobyphylla Maxim . Kurzblättrige Weisstaune. Vorzügliche, neuere 
Einführung aus Japan. Noch wenig verbreitet. 0,15 — 0,40 m hoch 

M. 3, — bis 

canadensis Mchx . s. Tsuga canadonsis Carr. 
cephalonica Lk. Cephalonische Weisstanne. Griechenland. 

pyramidal wachsend. Junge Veredlungen.M. 

cilicica Carr. Cilicische Weistanne, Junge Veredlungen M. 
coerulea Hrt. s. Picea alba coerulea Hrt. 
concolor Lin dl. et Gord. Kalifornische gleichfarbige Weisstanne. Eine 
prächtige, blaugrüne Edeltanne, die sich selbst in diesem, so 
ungewöhnlich strengen Winter als völlig hart erwiesen hat, 

0,20—0,50 m hoch.M. 2,50 bis 

„ Prachtpflanzen, 2,00 — 3,00 m hoch.M. 70, — bis 

„ violacea Hrt. Herrliche, weissblaue Form der kaliforn. 

Junge Veredlungen . . 

Douglasi Lin dl. s. Pseudotsuga Douglasi Carr. 

Engelmanni Parr. s. Picea Engelmanni Engelm. 
excelsa DC. Gemeine Fichte, siehe unter Picea excolsa Lk. 
firma S. et Z. Japan. Weisstanne. 

0,15—0,40 m hoch ....... ^ M. 1,50 bis 

Praseri Hrt. nec Ldl. s. Abies balsamea Fräsen Hrt. 
grandis Lindl. (Ab. Gordoniaua Carr.). Grosse kalifornische Weisstanne. 
Mit langen, glänzend dunkelgrünen Nadeln; von grossem Effekt. 

0,30 — 0,60 m hoch.M. 2, — bis 

magnifica Murr. Prächtige Weisstanne 0,10 — 0,30 m hoch M. 4, — bis 

„ glauca Hrt .Junge Veredlungen 

Mariesi .^Lasters. Siehe neue Nadolhölzer. Seite 60. 
nigra Mchx. s Picea nigra Lk. 

nobilis Lindl. Edle Weisstanne, Silbertanne. Junge Veredlungen, 

0,10 — 0,50 m hoch.M 2,— bis 

„ argentea Hrt. Eine herrliche, silberweisse Form. Junge Veredlung. 
,, glauca Hrt. Von intensiv blauer Färbung. Junge Veredl. M. 3, — bis 
Nordmanniana Lk. (Pinus Nordm. Stev.) Nordmannstanne. Eine aus¬ 
gezeichnete Art aus dem Kaukasus, deren Schönheit kaum von 
einer anderen Konifere übertroffen wird. 

0,20—0,40 m h.M. 

0,50 — 0,70 ,, .. M. 

0,75—1,50 „ „ .M. 

1,60—2,— „ „.. . . . M. 

numidica De Lanttoy. Noch neu! Aus Nord-Afrika. 

0,20—0,50 m h. M. 

s. Picea Orient. Lk. 

C. Weiss- oder Edeltanne. 

0,30—0,40 m h . M. 

0,50—0,90 m h . M. 

pendula Hrt. Junge Veredlungen.M. 1,25 bis 

pyramidalis Carr. Säulenförmig wachsende Abart. 

0,15—0,35 m h.M. 1,— 

tenuiorifolia Hrt. 

0,30—0,60 m h. ......... M. 2, 


1,25 bis 


4,- 
7>— 
22 ,— 


bis 

bis 

biR 


oriental i 
l>ectiiia1 


1, — bis 


0,60 bis 
1,50 bis 


bis 


Pinsapo Boiss. Spanische Edeltanne 0,15 — 0,30 m h. 
rubra Poir. s. Picea rubra Lk. 
sibirica Ledeb . (Ab. Pichta Forb ) Sibirische Weisstanne 

0,30—0,50 m hoch. 

0,60 — 1, — m h . i . 

1,10—1,50 in h . 


M. 1,25 


M. 1,— 
M. 3,— 
M. 10,-; 


bis 

bis 


bis 

bis 

bis 


p. Stück 

10 St. 

hundert* 

weiao 

M. 

M 

vorrätb. 

l,- 

7—9 

* 

1,75 

11—16 

* 

3,50 

18—32 

* 

12,— 

37-110 

* 

20,— 

— 

— 

2,— 

9—18 

— 

5,— 

25—45 

•* 

FS 

3»— 

l- 


'm 

r 

23—55 

* 


— 

— 

4,— 

— 

— 

5,- 

18—45 


8,— 

—• 

— 

5,- 



7,50 


— 

5,— 

45 

— 

• r >- 

27—45 


3,— 

10—27 

* 

0,— 

37-58 

* 

20,— 

— 

— 

40,- 

— 


5,- 

— 

— 

1,— 

5-9 


2,50 

13—22 


2,- 

— 


2,50 

— 

— 

4,50 

__ 

— 

B,- 

11-27 

* 

2,50 

— 

— 

9,- 

— 

—■ 

15,- 

— 

— 






- 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Nadel hölzer. 


No. 


116 


146 

74 


13 


b. 20 
11 ) 

b. 30 
b. 46 
b. 27 
b. 03 

b. 58 
50 
47 
22 
b. 01 

50! 
35 ! 
30 j 

b. 100 I 

| 

h. 4S I 

103 

01 l 

37 
78 
70 | 
07 

28 

24 

81 

80 


Abictj 

subulpina Engelm, Westamerikanische Hui «am tan ne. Ganz hurte, 
äusserst dekorative Pflanze mit bläulichem »Schimmer. 

Junge Veredlungen, 0,20—0,50 m h. . . M. 2, - bi« 
umbilicata Mayr. Sieho ncuo Nadelhölzer. Seite 60. 

Voitchi Carr. (Pinus selenolepis Pari.) Nou! Noch wehr wenig im 
Handel. Nadeln oberseits glänzend grün, Unterseite siiberweiss. 
Völlig winterhart. 

0,20 — 0,50 m hoch.M. 3,— bis 

0,60—1, — m hoch (schmal).M. 7, — bis 

Itiota Emil. Morgenländischor Lebensbaum. Cupressineae. 

orientalis compacta irrt. Von sehr gedrungenem Wüchse. 

0,40 — 0,60 m h.M. 1, — bis 

decussatu Bcissn et Höchst. 0,20 — 0,50 in hoch . . . M. 1,25 bis 
elegantissima (Ion/. Schön goldfarbige, pyramidal wachsend« 

Varietät 0,30 — 0,60 m h.M. 2, — bii 

„ filiformis Henk, et Höchst. Junge Pflanzen. 

Laxenburgensis Hrt. Besonders widerstandsfähig; s. Neue 
Nadelhölzer. 0,25-0,35 m h. .M 1*50 bis 

<^eplis*lot»xiiN S. et Z. Kopfoibe. Taxeae. 
pedunculata fastigiata Carr. (Podocarpus koraiana Sieb.) Breitn adlige, 
aufrechtwaehsende, gestielte Kopfeibe. 

0,20-0,35 m h.M. 1,50 bis 

(lunimecyparis Spach. Lebonsbaumcyprosse. Cupressineae. 
Lawsoniana Part. (Cupressus Lawsoniana Murr.) Lawsons Oypresse. 

0,30-0,60 mb.\ ‘ . . . . M. 0,75 bis 

albo-spicata Hrt.. Weissgezeichnete, kompakte Pyramiden bildend. 

0,15-0,50 m h. M. 1,25 bis 

r argentea Hrt. 0,15 — 0,30 in h. . . , v.M. I, — bis 

arg.-variegata Hrt . Junge Pflanzen 

n nova Hrt. S. schön. Junge Pflanzen . M. 1,50 bis 
auren Hrt. Herrlich goldgelb. Junge Pflanzen . . M. 1,50 bis 
aureo spicata Jurrissen , s. Neue Nadelhölzer. Seite 60. Kräftige 

Veredlungen ..... M.M. 3,— bis 

aureo-variegata Hrt . Junge Pflanzen. 

casuarinifolia Hrt. Sehr interessante Neuheit. Junge Pflanzen 

’’ coerulea Hrt. 0,20— 0,40 m h.M. 0,75 bis 

elegantissima Hrt. 0,20 — 0,40 m h.M. 1, — bis 

erecta ajba Kees. Bildet schöne, dichtgeschlossene Pyr. mit silber- 
weissen Spitzen. Unter d. silberfarbigen die starkwüchsigste. 

0,20—0,50 m h.M. 1,50 bis 

n glauca Hrt. 

0,30—0,40 m h.M. 1,25 bis 

, P rasen Hrt. Neue hübsche Varietät 

0,20-0,60 m h.. . . . . M. 1,50 bis 

glauca Hrt. Schön blaugrün, äusserst widerstandsfähig. 

0,20—0,50 m h..M 1,50 bis 

glauca uiven Pet. Smith, s. Neue Nadelhölzer. Seite 60. 

Kräftige Veredlungen.M. 2, — bis 

iuLertexta Hrt. Neue, sehr gute Züchtung 

0,20—0,50 m h.M. 1,— bis 

lutea Hrt. Lebhaft goldfarbig, sehr werthvoll, dünge Pflanzen 

minima glauca Hrt. 0,15 — 0,30 m h.M. I, — bis 

luonunientalis Hrt. 0,15—0,30 m. h.M. L,— bis 

nana Hrt. Werth volle Zwergform.Junge Pflanzen 

n glauca Hrt .Einjährige Veredlungen 

pyramidalis Pet. Smith .Junge Pflanzen 

Hosenthali Pet Smith, s. Neue Nadelhölzer. Seite 60. Kräftige 

Veredlungen.M. 2, — bis 

stricta coerulea Hrt. 0,20 — 0,60 m h.M. 1, — bis 

,, viridis Hrt. 0,20—0,40 m h.M. 0,75 bis 

sulphurea Hrt. 0,20 — 0,40 m h.M. I,— bis 

tortuosa Hrt.- Sehr schön, 0,20 — 0,40 m. h.M. 0,75 bis 


V- 


I hundert* 


c 


. Sliiuk 

io St. 

weiso 

M, 

M. 

vurriitl». 

0,— 

18 -56 1 


6, 

12,- 

25 55 




3 ,— 


—. 

3, r > 

11 27 



17—27 


1,50 


— 

3,50 

12—30 

* 

2,50 



2,50 


— 

3,— * 

_ 


2,50 

— 

— 

1,25 


— 

2_ 

— 

— 

2,50 

— 


6, - 



1,50 

12 

— 

2,50 

— 


3,— 

7—25 


2,50 

— 


5,— 

12-45 


2,50 

— 


3,50 



3,50 



3,— 

— 

— 

3,50 

0 -30 

* 

1,50 



3, 

0--25 


2- 

— 


1 - 

t — 

— 

1 

— 


1,50 



5 



4,50 

0—42 

— 

3,— 

—- 


2,50 

9 

0—23 


“j 1 




L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No. 


b. 


b. 


2 !) 

1) 


101 

SO 

10 

32 

82 

31 

84 

7 

07 

08 

II 


T. 44 


13 


b. 45 


18 


87 

SO 

106 


51 


15 


( lutinaccypari» 

nutkucnsis Spach. (Thuyopsis borealis Hrt.) Nutka-l^ebciisbauni-Oypresse. 

0.20—1,00 m 1).M. 1,— Wh 

1,30—2,50 m h.•.. M. 10,— bis 

„ com pacta IM. Eine reizende, gedrungene, buschige Form . . 

„ ginnen Hrt. Schöne hlangriine Form der Nutkn-Leb.-Cypr. 

0,80—0,60 m h.M. 1,25 Bis 

0,70—1,20 m h.M. 3,— bis 

1,25—2,50 m h... M. 10, — bis 

„ gracilis Hrt . Interessante Zwergform. . . . . . Junge Pflanzen 

n pendula flrt. Schöne, stark hängende Varietät, besonders im¬ 
posant als alte Pflanze.Junge Pflanzen M. 1,50 bis 

obtusa S. ct Z. (Retinospora ohtnsa S. ct Z.) Sonnenoy presse. 

0,20—0,50 m h.. M. 0,75 bis 

„ fllicoides Hrt. Ans Japan eingeführt. Eigenthümlich durch die 
dichtstehenden, Farnwedeln iihnl. Zweige . . . Junge Pflanzen 

„ gracilis aurea Hrt. Neu! 0,15—0,40 m h. . . . . . M. 1,50 bis 

,, lycopodioides Carr. Interessante, vollkommen winterharte Form. 

0,15 0,40 m h.M. 1,— bis 

„ nana Carr. 0,25 — 0,40 m h.M. 1,50 bis 

„ aurea Hrt .. Junge Pflanzen 

„ robusta Hrt. Diese Varietät zeichnet sieh durch üppigen, sä ulen- 
form. Wuchs u. dnnkelgr. Belaubung aus. Junge Pflanzen M. 1, — bis 

„ tetragona aurea Barron, Junge Pflanzen.; • \ 

pisifera S. ct Z. (Retinospora pisifera S. ct Z. % Cupressus pisifera 
A. Koch.) Erbsenfrüchtige Cypresse. Schön und hart. 

0,20—0,40 m h.M. It-W bis 

0,50—0,90 m h.M. 0,75 bis 

1,00—1,50 in h.Ä» 3,50 bis 

1,60—8,00 m h.. . . W 10,— bis 

Rein goldgelbe Varietät der C. pisifera; extra. 

0,20—0,50 m h.M. 1,— bis 

1 0,(30—1,— m h.ÄI. J*— bis 

Mit fadenförmigen, hängenden Zweigen. Eine 

M. 1,50 bis 


aurea Hrt. 


lilifera Hrt 
äusserst dekorative 


Form. 

0,30—0,45 


m h. 


0,50—0,09 
100,-1,25 nt fi. . 


. . M. 2,50 bis 
. . M. 10,— bis 
Herrliche, dunkel- 




Jo 

O V 

n 

> * 
stricta 




P- Stück io St. 


M. 

V— 
25,— 
2,— 

2,50 

9,— 

30,- 

2 ,- 

2,50 

8 ,— 

2,50 

3 ,— 


M. 


hundert 

woi«ft 

vorräth 


li 20 


' 

7-28 


& 




4 , , 

3, 12 25 

1,50 


plwmosa Hrt. (ltetinospora plumosa Vcitch .) 

grüne, gekräuselte Form. 

0,20—0,50 mb.M. 0,75 bis 

0,00—1,25 m h.M. 3 — bis 

„ argenlca Jht. Zierliche weissbunte, lein belaubte Varietät. 

0,20 — 0,45 mb.M. 1,— bis 

^50—0,90 mb.M. 2,o0 bis 

t,00 — 1,80 m b. . • r - M * 8 “ bis 

„ aurea Hrt. Goldgelbe, reizende Varietät. 

0,20-0,50 m b.M. 1,- bis 

0,00 — 1,00 mb . M. 3,— bis 

1,25—2,00 m h.M, 10,- bis 

aurea nana Hrt. Leuchtend goldgelb, kugelförmig, sehr 

buschig .luuge Pflanzen M. 1,50 bis 

flavescens Hrt. Junge Pflanzen. 

lutesceus Hrt, 

0,20—0,40 m. b .M. 1,— bis 

Hrt. Im jungen Triebe mit gelblich scheinenden Spitzen 

0,20 — 0,50 m b.M. 0,75 bis 

0,60— 1,00 mb.M. 3, — bis 

,, lutes eens Hrt. Schön gelb gefärbt. 

0,20 —0,50 m h.M. 0,75 bis 

0,60—1,25 mb.M. 3,— bis 

squarrosa Bcissn. ct Höchst . (Retinospora squarrosa S. ct Z.) 

Graugrün, kompakt, dicht bezweigt. 

0,20—0.50 mb.M. 0,75 bis 

0,60—0,90 mb . M. 3,— bis 

1,00—2.00 mb . M. 9,— bis 


5, so 

2,50 

— 


0,75 

4- 6 

* 

2,50 

7—ls 

* 

7,50 

25 70 

* 

30, 



3,- 

9-55 

* 

8,— 



2,— 

10 15 


— 

15,— 

20 —70 




2,- 

5 15 

* 

12, — 

25-110 


O 

w, 

7,—. 

7—15 

* 

1 20,— 



2,5o 

7 20 

* 


25 75 

— 

j 30,-* 

— 1 


2,50 



1,50 

12 ! 


2,50 

9—22 

— 

2,50 

6—23 * 

5,—. 

28-45 


2,50 

6—23 

* 

8,— 

28—70 


i 2,50 

7—22 


7,50 



\ 25,— 


— 


L. Späth, Baumschule 1 ) hoi Rixdorf- Berlin. 
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Nadelhölzer. 


Chamaecyparl* Ceder-Cypresse. Junge Veredlungen 

■*' 7 * 345 -. **' 

„ Ärtf ssr v» s.» ^ 

0,15-0,30 m li. r ' unee pflanzen M. 1,— bis 

„ glauca Endl. Blaugrun. .junge Pflanzen 

„ nana Endl . 

Fi>lt<Hlra L. Meerträubel. (Gnotaceao.) 
monostachya L. Sehr interessanter, reicl,verzweigter, niedriger Strauch. 

Noch wenig verbreitet. • • • o n ,. 

novadensis S. Wats. Siehe Neuheiten 1893.94 . 

trifnrca Torr. Siehe Neuheiten 1893/94. 

Gingko Kaempf. (Salisbnria .?»«.) Gingko. Taxe*, 
biloba L. Echter G. 0,25-0,45 m b. ;;;;;; ! m! lJöÖ bis 

1,00—2,00 mb . . 5,— bis 

Heydcria decurrens JC Koch. s. Libocedrus decurrens 

Juninerus L. Wachholder, Sadebaum. Cupressineae. 
cbmensis L. Clnnesischer Sadeb. Ausgezeichnet schon und gaiiz hart 

q _ 0 75 m h . y>* ,J 

„ argenteo variegaü Hrt. Hübsche, zwergige Federen Zweig- 
spitzen beim Austreiben weiss erscheinen 0,20 0,o0 in h. ^ 

aurea Hrt. Vorzügliche Neuheit aus England; goldgelb, sehr 

” effektvoll. 0,20—0,40 m h.A 50 bls 

femina, (J. cernua Roxi., J. Reevesiiuia Hrt.) Junge Iflanzen 
” Jacobiäna Hrt. Neu! Eine hellblaugrünc Form, Blatter nur 
” nadelförmig. Wuchs aufrecht und dicht. 

0,20 — 0,60 m h. . 1.1,60 bis 

. mascula, (J. struthacea Hnight.') 

” 0,30-0,90 m h. ..M. 1,25 bis 

100-1,60 m h,.• • • • M - bis 

procumbens Endl. (J. chin. uana Höchst., J. jap. Carr.) Eine 
” schöne harte, iiusserst dekorative Zwerglorm. 

0 , 20 — 0,40 m h. . . . . . . • • . • • • M. 1,— bis 

aurea Hrt. Ausserst zierliche Form mit goldgelben 
Spitzen beim Austreiben. Junge Pflanzen 

communis L. Gemeiner W. Ju,, p Manzen 

„ aureo-variegata Hrt. Zweigspitzen goldgelb. Sehr zierlich. 

0,10-0,40 m h.. • . • M. 1,- bis 

„ hibernica Gord. (stricta und pyramidalis Hrt.) Irland W. Von 

säulenförmig. Wuchs 0,25 — 0,50 mb.pJ H 

1,00 — 1,50 m h.. M. 4,50 bis 

oblonga pendula Carr. (J. reflexa Hrt.). Mit überhängeuden, 
” dünnen Aesten und Zweigen. Junge Pflanzen . . . M. 1,50 bis 
uralensis Beissn. Mit etwas überhängenden Zweigen. 

0,30-0,70 mb., .. M. 0,75 bis 

drupacea Lalrill. Pflaumenfriiclitiger Wacliholder. Sehr interressant; 

Blätter scharf gespitzt. Schlanke Säulen bildend. Junge Pflanzen 
nana W. (J. alpina Clus.) Alpen- oder Zwerg-Wacliholder. 

0,10—0,25 m br.M. 1,50 bis 

canadensis Carr. (J. canad. Lodd., J. comm. dejiressa Pursh .) 
Von höherem, etwas aufstrebenden Wuchs. Junge Pflanzen 
aurea Hrt . Sehr zierliche, dekorative Form m. gold¬ 
gelben Zweigspitzen. 

0^20—0,60 m h.M. 2,— bis 

Pseudo-Sabina F et M. Sibirischer Sadebaum. Selten. 

0,20—0,60 m h...M. 1,50 bis 

recurva Hamilt. Zurtickgekrümmter Sadebaum. Junge Pflanzen . . . 
rigida S. et Z. (J. communis ThunbC) Steifblättriger Wacliholder. 

Junge Pflanzen... 
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No. 


32 

40 
b. 10 
23 
3 


30 

6 


T. 10 


73 

20 

0 


62 

52 

T. 26 
b. 30 

15 

b. 63 
8 



T. 9 
T. 3 


Nadelhölzer. 

Jiinlperns 

Sabina L. (Sabina officinalis Garcke.) Echter Sadebaum. 

0,15—0,25 mb . M. 0,50 bis 

0,30-0,50 m 1)i- . M. 0,75 bis 

0,60—1,20 m br. • . . . . M. 2,— bis 

„ erecta Hrt. Aufstrebend, lebhaft grün. w , 

0,25—0,75 in hoch . M. 0,75 bis 

1,00—2,00 m hoch. . . . . M. 5,— bis 

„ humilis Emil. Ganz niederliegend und frischgrün. 

0,20-0,50 m br .. >1. 1,— bis 

„ variegata Hrt. Hübsche bunte Varietät. 

0,20—0,40 m br. M. 1,— bis 

„ prost rata Loud. (J. prost rata Pers?) . 

0,20-0,45 m br. . M. 0,75 bis 

„ tamariscifolia Alt. Vorwieg, nadelförniig u. blaugrüner als Sabina 

0,20—0,40 in br . M. 1,— bis 

0,60-0,80 m br . . . M. 4,— bis 

sphierica Lind/. Kugel flüchtiger Sadebaum. Junge Pflanzen .... 
virginiana L. (J. caroliniana Dur) Virginischer Sadeb., (rothe (Jeder). 

0,20-0,50 in h.M. 0,50 bis 

0,60-1,00 „ „. M. 1,50 bis 

l f 10 _ 1,50 „ „.M. 4,— bis 

„ Ohamberlayni Carr. Mit hängenden Zweigen und aschgrauem 
Kolorit. Sehr schon. Junge Pflanzen .... M. 1,— Ws 

1,00-1,50 in h..M. 6,— bis 

„ cinerascens Carr. Aschgrau, silberartig. Junge Pflanzen , . . 

„ elegantissima Hrt. 0,20—0,60 m h.M. 1, - bis 

„ glauca Carr. Schön blaugrüne Varietät 

0,30-0,60 m h. ... .AU 1^6 bis 

1,00 — 2,00 m h. . . . . VV 1 - 5 >~ 1)18 

pendula Hrt . Leicht überhängende hübsche Form. 

0,20-0,40 mb.• . .M. 1,50 bis 

Kosteriana Hrt . Sehr hübsch schirmförmig. 

0,20-0,45 m h.k ...... M. 0,75 bis 

pendula Carr. Hellgrün, von hängendem Wüchse. 

0,20—0,40 mb. C. M. 1,— {>;» 

1,00—2,25 m h.v ....... M. 4,50 bis 

„ plumosa alba Ilrt. Sehr schön, nierlicli und leicht, mit weisseu 
Zweigspitzen, 

0,20—0,60 m h. .M. 1,— bis 

1,00—1,60 m h. M -, 5 — b,s 

„ Schotti Hrt. Lebhaft grüne, pyramidal wachsende Varietät. 

0,30-0,75 m b.. ... M. 1,— bis 

Triomphe d’Angers Hrt. Weissbunt, äusserst konstant; s. schön 

0,10-0,50 m h.. . . M. 1,— bis 

„ tripartita Hrt. Mit blaugrüner Belaubung; eine der schönsten 
.1 uniperus-Varietäten. Hervorragend schöne, leichte Pyramiden. 

0,26-0,50 in h.M. 0,75 bis 

0,60—1,00 m h.M. 2,— bis 

1,10—1,70 m h.M. 5,— bis 

JiRrix Lk. Lärcho. Abietineae. 

Bäume mit abfallenden Nadeln und kleinen aufrechten Zapfen, 
americana Mchx. (L. microcarpa BedJ L. tenuitolia Salisb . ) Amerik. 

Lärche 0,60—1,10 m h.®. 2, — bis 

europsea DC. (L. decidua Mül.) Gemeine L, .. 

0,50-1,25 m h.M. 0,50 bis 

1,50—2,50 m h.M. 1,75 bis 

Prachtpflanzen 3 — 8 m h.M. 6, — m« 

,, glauca pendula Hrt. 0,30 — 1,30 m h. M. 1,-— bis 

„ pendula Laws. Hängelärche 0,50 — 1,50 m h. . , . M. 0,75 bis 

„ Pyramiden, 2,00 — 4,00 m h. . . ..M. 12, biB 

Kaeinpferi Fort s. Pseudolarix Kaempferi Gord. 

leptolepis Murr. TL. japonica Carr.) Düunschuppige oder japau. L. 
Sehr dekorativer Baum mit horizontal abstehenden Zweigen. 

0,60—1,25 m h.M. 1,25 biß 

1,50 — 2,50 mb.M. 4,50 bis 



L. Späth, Baumschule bei Blxdorf-Berlin, 
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Nadelhölzer • 


No. 


23 


P. 112 


31 


51 


145 




Larix 

occidentalis Null. (L. American. brevitbl. Carr.) Westamerik. Lärche» 

0,30—0,75 in h. • . . . . M. L, — bis 

sibirica Ledeb. Originalsamen aus Sibirien erhalten. 

0,75 —1,20 m h.M. l,-~ bis 

Lihocedniä Endl. Fluss-Ceder. (Jupressineae. 
decarrens Torr. (Thuya gigant. Carr . non Nutt., Heyderia decurrens 
K Koch.') Kalifornische Fluss-C. 

0,25—0,60 m h.M. 0,75 bis 

„ eolumnaris Hrt. Auffallend schlanke Säulen bildend. 

0,40 1,— m lr..M. 1,25 bis 

„ horizontalis Hrt. Mit wagerecht abstehenden Zweigen. 

0,20 — 0,50 m h . M. 1,— bis 

Picea Lk. Fichte, Itotlitaiine. Abietineae, (s. auch Abies). 


Nordamerikanische Weissficlite. M. weissb, 

0,60 bis 


b. 33 


alba Lk. (Ab. alba Mchx.). 
blaugrünen Nadeln. 

0,30-0.60 m h.M 

0,75—1,40 m h.M. 4*&&*bls 

1,50—2,00 m h. .. M. 2.75 bis 

compacta. Neu! Eine zierliche äusserst gedrungen wachsende 
Spielart von pyramidalem Wuchs. 

0,20—0,40 m h.M. 3,- bis 

,, coerulea llrt. ( Ab. coerulea Hrt.). Bläuliche Eichte, Schimmel- 
Fichte. 

0,25-0,40 m h.,4 2 • . M. 0,40 bis 

0,50—1,00 m h.• . . M. 1,- bis 

1,10—1,50 m h . . . . . . . . . M. 2,50 bis 

„ coerulea Hudsoni Hrt. Neu! Eine noch fast garnicht bekannte, 
herrlich blaugefärbte Varietät, mit sehr dicht stehenden Nadeln. 

Die jüngeren Zweige sind lang-wagerecht ausgestreckt, 
während die älteren massig häugon. Durch ihren eleganten Bau 
und intensive Färbung eine wirklich dekorativ werthvolle Form. 

0,30—0,50 m h.M. 5,— bis 

b 0,70—1,80 „ „.M. 10,— bis 

,, ochiniformis Carr. Breite Kissen bildend ; neu, sehr zierlich. 

0,25—0,85 m li.M. 1,— bis 

„ Woerlitziensis Hrt. Von pyramidalem Wuchs. 

0,ü0flWm h. . ..M. 0,75 bis 

Alcockiana Carr. Echt, (nicht P. Alcockiaua (Abies) J. G. l'citch). 
Japan, vom Fusi-Yama. Völlig harter, prächtiger, pyramidaler 
Baum mit scharfgespitzten, etwas gebogenen, vierseitigen Nadeln, 
von ob Cr seit« bläu hellgrüner, unten dunkelgrüner Färbung. 

.Innere Pflanzen 

ajanensis Fisch, (früher P. Alcockiana (Abies) J. G. Vcitch.) Ajan- 
Fichte. O. Sibirien, Japan. Vollkommen hart. Unterseite der 
schmallinealen, feinen Nadeln silberweiss; originell u. s. schon. 

0,20 0,40 m b .. . . M. 1, bis 

Aeltere Pflanzen 0,80—2,20 in h.M. 10,— bis 

Engelmanni Engclm. (Ab. Engelmanni Parr.). Zeichnet sich durch ihr 
bläulichgrünes Kolorit aus. 

0,20—0,50 m h.M. 1,50 bis 

0,60—1,00 m h.M. 5,— bis 

„ argentea Hrt. Eine sehr empfehlensjverthe, silberweisse Varietät, 

0,20—0,75 m h...M. 5,— bis 

„ glatte» Hrt . Von hervorragend blaugrauer Färbung. 

0,20-0,60 m h.. M. 3,— bis 

oxcelsa Lk. (Ab. excelsä DC.) Fichte, Rothtanne. 

Die schönste und bekannteste der einheimischen Arten. 
Vorzüglich als Schutz gegen Winde. Mehrmals verpflanzte 
guten Ballen. 

0,30—0,75 m h.M. 0,40 bis 

0,80—1,40 „ „ M. 0,80 bis 

1,50-2,00 „ „ M. 2,— bis 

„ argentea Hrt. Neu*! 0,30—1,00 m h.M. 1,50 bis 
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L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No. 


b. 34 


1). 109 


Picea 

axcelsa anrea Carr. Empfelilenswerthe schöne, goldgelbe Form. 

0,30—0,90 m h.M. 2,— bis 

1,00—1,75 „ ,. : M, 6, — bis 

,. „ magniüca ITans. Neu! Eine herrliche Fichte mit goldgelber 

Belaubung; sie erhielt in Dresden auf der internationalen Aus¬ 
stellung eine grosse silberne Preismünze. 

0,15—0,30 m h.M. 3, — biH 

„ carpathica Loud. Mit dünnen, glänzend dunkelgrünen Nadeln. 

0,50—1,00 m h.. M. 2,— bis 

Glanbrasiliana Carr . ( Ab. exc. Clanbrasiliana Loud.). Sehr auf¬ 
fallend gedrungen wachsende Zwerglichte. 

•0,15—0,30 m h.M. 1,50 bis 

,, compaota Hrt . Sehr dicht, kugelig wachsend. 

0,40—0,00 m h.M. 2,50 bis 

,, ,, pyramidalis Hrt. Von sehr dichtem, gedrungenen, mehr 

aufstrebenden Wüchse. 

0,25—1,00 m h.M. 1,— bis 

„ conica Carr. Kegelfichte.Junge Pflanzen M. 1, — bis 

, Craustoni Carr. Der Schlangen (ich te ähnlich. Junge Pfianzeu. 

,, diffusa Hrt. 0,30 — 1,00 m h.M. 1, — bis 

„ dumosa Carr. 0,40 — 0,80 m h.M. 2, — bis 

„ elegans IJrt. Eine sich sehr zierlich bauende Kegelform. 

0,15—0,40 m h.M. 1, — bii 

,, Eremita Carr . (Ab. exc. crassifolia Hrt.). Neue, sehr scköi 

Varietät. 0,20-0,70 m h.M. 2l„ 

b. 52 Finedonensis Hrt. Stammt aus Finedon-Hall in Northhampton- 

shire. Ausgezeichnet durch die hellgelbe bis weissliche Färming 
der jungen Triebe. 

0,30 — 0,60 m h.M. 1,— bis 

0,70—1,25 m h.M. 3,— bis 

07 .. Gregoryana Hrt. Eine feinzweigige, ganz glatte, zierliche Varietät. 

0,15—0,40 m h.M. 1, — bis 

T. 28 .. inversa Hrt: Mit hängenden Zweigen; Interessant. 

0,30 — 1,40 m h.M. 2, — bis 

72 „ Maxwelli Hrt. Gedrungen wachsend, mit scharf stachelspitzigen 

Nadeln. 0,15—0,55 m h. . , .V .M. 1,— bis 

Merki Hrt. Hübsche, breitwachsende Zwergform. 

0,20 — 0,90 mb.M. 1, — bis 

nmcronata Carr. Sehr interessant. 

0,20—1,00 m h.M. 1,- bis 

nana Carr (Ab. exc. nana Hrt.). Plattrunde Zwergform. 

0,40 h..M. 2,50 bis 

pendula Carr. Trauerfichte. 

0,30 — 1,20 m h.M. 1,25 bis 

pumila Hrt. Sehr dicht und breitwachsend. 

0,20—0,35 m h.M. 1, — bis 

pygmaea Carr. Kegelförmige Zwerg-F. 

*»0,15—0,40 mb.M. 1, — bis 

P. 37 „ pyramidalis Hrt. Pyramiden-F. Sehr schöne, schmale Pyramiden 

bildend. Aeusserst dekorativ. 

0,40—0,75 m h.M. 1,50 bis 

1,00-2,50 „ „.M. 4,— bis 

„ ßemonti Hrt. Eine besonders regelmässig gebaute, kegelförmig 
wachsende, niedliche Zwergi'orm. 

0,20—1,00 m h.M. 1,50 bis 

tabuliformis Carr. Tischförm. F. 

0,20-0,40 m h.M. 1,— bis 

viminalis Casp. Schwedische Schlangenfichte. Aeste strickförmig, 
fast senkrecht hängend. 

0,30—0,55 m h.M. 1bis 

0,60—1,30 „ „ .M. 3,— bis 

148 hondoensis Afayr. Echt. Ganz junge Pflanzen. 

101 Morinda Lk. Himalaya-Fichte. 

0,20—0,40 m h.M. 1,— bis 

- —V--— 

Ii. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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Nadelhölzer. 




No. 


24 


117 

100 


r>H 


60 


t). Stllck 
M. 


1,50 


84 

25 


64 


27 


63 


129 






los 


21 


146 


26 


strengen Winter ( — 30° K.) als absolut winterhart erwiesen. 

0,30—0,50 m h. M. 7^50 bis 

0,60—0,80 m h.M. 25,— bi« 

0,85—1,10 m h.45,— bis 

Prachtpflanzen .. . M, 100,— bis 

gl’inea Ifrl. (Picea Parryana glauca Ifrt.). Kine der schönsten 

” Tannen. 0,20-0,60 m h.M. 2,— bis 

0,65—1,20 m h.M. 8 f — bis 

1,25—1,70 m h.M. 20,— bis 

rubra Lk. (Pinus americana Gaertn ., Ab. rubra Poir.). Hudson-Fichte, 
nordamerikanische Kothfichte. , 

0,30 — 0,50 m h.M. 0,50 bis 

ßohrenkiana Fisch, et Mey. Echt. (P obovat. Schrei iki an a Carr.). 
Schreuk’s Fichte. Eine der P. obovata sehr nahe stehende Form, 
jedoch durch die doppelt so langen Nadeln und grösseren Zapfen 
von derselben unterschieden. Aeusserst zierlich gebaut und deko¬ 
rativ werthvoll. Noch wenig verbreitet. 

0,50 — 1,00 mh.. . M. 3,50 bis 

sitchensis Trautv. et Mey. (P. Menziesi Carr»). Sitka-bichte. Fine 
hübsche bläuliche Fichte mit sehr spitzen Nadeln. 


fy — 

7,50 


Picea 

nigra Lk. (Ab. nigra Mchx., Ab. Mariana Jlfiü,). Nordamerikanische 
Schwarz-F. Dunkelbelaubt, setzt schon früh ihre in der Jugend 
violetten Fruchtzapfen_au. 

0,20-0,45 m h.1,25 bis 

Doumetti Carr. Sehr dichte, schlanke Pyramiden bildende 

Zwergform. Junge Pflanzen. 

nana Hrt. Zwerg *- Schwarzfichte. Eine zwergartige, kugelige 
Varietät, von blaugrüuer Färbung. 

0,25-0,60 m h.. M. 2,- bis 

obovata Ledeb . (Ab. exc. obovata K. Koch). Altai-Fichte. Von kom¬ 
paktem, hübschen Wüchse; selten. u 

1 0,30-1,20 m h.M. 1,- bis 8,- 

iaponica Maxim. (Ab. Maximowiczi Hrt.'). Neue Tanne aus 
Japan, mit ganz scharf gespitzten Nadeln, bläulichen Knospen 
und gedrungenem, kegelförmigen Wuchs; eigenthüuilich schön 
und empfehlenswerth. 

0,20—0,75 m h.M. 1,— bis 

Omorica Pancic. s. Neue Nadelhölzer, Seite 60. 

0,30—0,60 m h. s* .M. 3,— bis 

orientalis Lk. (Pinus orientalis L. } Ab. Orientalin Poir.) Morgenland, 
oder Sapindus-F. Zweige dünn, dicht gestellt, glänzend dunkel¬ 
grün. Eine nicht genug zu empfehlende dekorative Fichte. 

0,30—0,90 m h.\.M. 1,25 bis 

1,00-1,50 m h. . •.M. 3,— bis 

1,60- 3,00 m h. . . . .M. 7,- bis 

ovemaea Th Ohlend. Schöne, sehr empfehlenswerte Zwergtanne. 

" 0,20-0,80 m h., 0,20-0,60 m br.M. 1,— bis 

Parryana Barron , s. Picea pungeus Engelm. 

polita Carr. Torano- oder Tigerschwanzfichte. Stammt aus Japan, 
zeichnet sich durch ihre äusserst starren Nadeln und durch die 
rothen, kugeligen, firnissglänzenden Knospen aus. . 

0,20—0,80 m h.M. 1,20 bis 

pungens Engelm. (Picea Parryana Barron .) Neuere, ausgez. schöne 
Tanne aus dem westlichen N.-Amerika, mit steifen, abstehenden 
Nadeln; vollständig winterhart. _ . 

<),20—0,60 in h.M. 1,50 bis 

0/70—1,25 m h.M. 3,50 bis 

„ argentea Hrt. (Picea Parryana argentea Hrt.). Eine neue, 
prächtige Varietät, die durch den leuchtend hellsilbcrblauen Ton 
Ihrer Nadeln Abies nobilis glauca, Picea Kngelnmnni argentea 
und ähnli che an Schönheit noch bedeutend üher ^“ 5flv ^ ' ü1 

ini an und hat sich auch in diesem, so 
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Nadelhölzer. 


No. 


or> 


17 


GO 

b. 27 


41 


120 


7G 


2 


Pinn» L. Kiefer. Abietineae. 

Cembra L. (P. montaua Larn.). Zürbelkiefer, Arve. 

0,20-0,60 m h.M. 0,75 bis 

0,75-1,80 m h.. ., • • • • • M ‘ 5 >“ ? 18 

contorta Dougl. (P. inops Bong.) Dreh-Kieler. Zierliche, niedrig- 
bleibende Kiefer. Gedeiht in rauher Lage und un schlechtesten 

Boden. 0,20-0,50 m h..i ** V 1)18 ' 

excelsa Wall. (Pinus Strobus excelsa Land.). Weymouthskiefer von 
Nepal, Thränen-K. Sehr hübsch, blaugriin und femnadlig. 

0,25-0,50 m h.*• 1.50.bis 

inops Sol. (P. virgiu. MÜL) Jersey-Kiefer. Nordamerika. Eine schone, 
harte, vielverzweigte, meist niedrig bleibende Kiefer. 

0,30-1,00 m h.1 - bis 

koraiensis S. ct Z. Korea-Kiefer. In Korea und am Ussur heimisch. 

0,50-0,9 ) m h. ........... M. 2,50 bis 

Laricio Poir. (P. maritima Alt., P. Pinaster Mor.) Schwarzkiefer. 

0,30-0,60 m h. - M - 

„ austriaca Endl. (P. austriaca Hoess.) Oesterr. Schwarzkiefer. 

Ein interessanter Baum mit starren, fast schwarzgrünen, weit ali- 
stehenden Nadeln. 

0,25-0,50 m h.M. 1,- bis 

0,60—1,10 m h. M - ' 2 -— bls 

„ Monspeliensis Hrt Pyrenäen-Schwarzkiefer. Junge Pflanzen. 

0,80-1,20 m h. • • M. 3,50 bis 

w Pallasiana Endl. Taurische Schwarzkiefer. J unge 1 flanzeu 
montnna Mül. (Pinus Mughus Scop., P. Pumilio Ilke.) Knieliolzkieier. 
0,25—0,90 m h. u. breit. ........ JJ. 

ponderosa scopulorum Engelm. S. Neue Nadelhölzer. S. 60. M. 2,50 bis 
silvestris argentea Stev. //. silberfarb. Nadeln. Ungemein wukuiigsvoll. 

Junge Pflanzen M. 1,50 bis 

„ fastigiata Carr. Pyramidal wachsend. _ t . 

’ 0.75-1,00 mh.. , 2,50 bis 

Strobus L. Weymoutliskiefer, (Pumpkin-Pine). 

0,25-0,75 m h. ■)*'•• JJ. 0,o0 bis 

0,80-1,75 m h.. . • • • M. bis 

„ nana Ilrt. Neue Varietät, 0,20-0,75 m h. . . . . M. 1,50 bis 
Thunbergi Pari. (P.Massoniana S. et Z. non I.omb.) Inunbergs k, 
Japan, China. 1,00 — 1,50 m h. ..3, bis 

l’seudolarix Gord. Goldlärche. Abietineae. 

Kaeiripferi Gord. Chinesische Goldlftrche. Vom Sommer bis Herbst 
prächtig goldgelb. 0,60 — 1,00 m h.^ ■ 10. bis 

Pscudotenga Carr. Douglas-Tanne. Abietineae. 

Douglasi Carr. Douglas-Tanne. Eine äusserst raschwüchsige, lebhaft 
hellgrüne Tanne. Eignet sich auch vorzüglich zur Aufforstung. 

0,40-0,60 m h.M. 1,50 bis 

0,75—1,50 m h. - . •.M. 3,— bis 

1,75—3,50 m h.M. 7,50 bis 

„ glnuca Hrt. Neu, lebliaft blaugriin; eine prächtige, ausser¬ 
ordentlich harte Gebirgsform. Junge Veredlungen M. 1,50 bis 

0,30—0,75 m li.M. 2,50 bis 

1,00-3,00 m h.M. 12,— bis 

pendula Engelm. Besonders die unteren Aeste hängen lang und 

schön herab. Junge Veredlungen.M. 1,60 bis 

Retiuospora siehe Chamaecyparis und Thuya. 

Taxodlum Rick. fiumpl'-Cypresse. Taxodieae, 

•Ttichum Rieh. Zweizeilige Sumpf-Cypresse. Ein prächtiger, frisch- 
grüner Baum für leuchten Boden. Junge Pflanzen. 

Taxus Tourn. Eibo. Taxen*. 

baccata L. Gemeine Eibe. Eine der werthvollsten Koniferen ; ganz hart. 

0,30—0,60 m h.M. 0,75 bis 

0,55 -0,75 m h.M. 1,50 bis 

0,80—1,00 mb.M. 4,— bis 

1,10—1,40 m h.M. 8,— bis 

1,50—1,80 m h.M. 15,— bis 

L. Späth, Baumschule bei ltixdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer. 


, 


18 


12 


29 


40 


Taxus 

baccata adpressa Carr (T. adpressa Cord , T. parvifolia I len der ) Aus 
Japan. Mit glänzend dunkelgrünen, kurzen, dicken Nadeln. 

0,20—0,50 in h.M- kr: 1,18 

adpressagtrictn Hrt. Von schönem, leichten Bau; sehremptehlens- 

werth. 0,20-0,50 m h. .M. 1,- bis 

albo-mnrgioata Ilrt. Konstant und schön. 

0^20—0,40 m h.1*25 bis 

albo-varieg. Späth. Neuheit. 1883/84; s. neue und sehr wenig 
verbreitete Nadelhölzer, Seite 00. ^ 

0,20-0,80 m h.M. 1,50 Us 

aurantiaca Urt . Sehr wirkungsvoll. Junge Pflanzen M. 1, — bis 
aureo-variegata Hrt. Sehr auffallend goldgelb. Jt ; . 

0,20-0,60 m h.. . . . M. I#o bis 

Cheshuntensis Cord. Schöne, aufrechte Varietät. 

0,20 — 0,60- ni h.. . . HI. 1bis 

chrysophylla Hrt. Eine zierlich gebaute Form. \ 

0,20 — 0,50 m h. 

cuspidata Carr. Blätter in eine schwärzliche Stachelspitze aus- 
gezogen. Ungemein widerstandsfähig. 0,20 — 0,45 m h. M. 1,50 his 
Dovastoni Carr. Dunkelgrün, hängend, sehr breit wachsend. 

0,20—0,35 m h. .......... M. Ihis 

„ aureo-variegata Hrt. Hängend, goldbunt. Ausserordent¬ 
lich wirkungsvoll. Junge Pflanzen . . . . M. 2,— bis 

Stämmchen 0,30—0^0 m h.M. 2,— bis 

elegantissima Hrt. Eine prachtvolle Varietät mit lebhaft goldgelb 
panacbirten Nadelu. mr ,. 

0,30—0,50 m h.^! a 

0,55—1,00 m h. M * 4,- bis 

„ superba '''jfrij 0,20 — 0,40 m h.M. 1, ; >0 bis 

epucroides. IJrf. Epacrisblättrig; 0,20—0,40 nt h. M. 1,— bis 

orecta Und. Von dichtem, aufrechten Wuchs und glänzend 
dunkelgrüner Belaubung. Eine der härtesten und empfehlens- 
wertheaten Formen des Eibenbaumes. 

0,30—0,45 m h.M. 1,— bis 

0,50—0,80 m „.M. 2,50 bis 

0,90—1,40 m ,.M. 4,50 bis 

" ‘ * ~md. (T. bacc. hibernica Hrt., T. hibernica Hook). 

lisehe Eibe. Ebenfalls von aufrechtem, ganz säulen- 
rmigen Wuchs; Nadeln breit und tief dunkelgrün. 

0,25—0,45 m h.M. 1,50 bis 

y variegata Hrt. Eine prachtvolle, gelbbunte Säulenform, 
die bei mir auch in den härtesten Wintern gar nicht gelitten hat. 

0,20-0,45 m h.M. 1,50 bis 

0,50—1,— m „.3,50 bis 

1,10—1,75 m „.M. 18,—bis 

fruc.tu luteo Hrt. Die goldgelben Früchte verleihen der Pflanze 
zur Zeit der Fruchtreife ein sehr schönes Aussehen. 

0,20—0,40 m h.M. 1,50 his 

glauca Carr . Sehr empfelilenswerth. 

0,25—0,70 m h.M. 1,25 bis 

crracilis pendula Hrt. Graziös hängend, Mitteltrieb aufrecht. 

0,20—0,40 m h.M. 0,75 bis 

horizontalis Knight . Gipfeltrieb aufstrebend, Acste wagerecht. 

0,15—0,30 m h.M. 1,50 bis 

Jacksoni Cord. Zweigspitzen leicht überhängend. Junge Pflanzen 
imperialis llrt . Von hübschem, pyramidenförmigen Bau. 

0,25—0,60 m h.M. 1 ,— his 

linearis Hrt. Mit langen, sehr schmalen, gelblich grünen Bl. 

0,20—0,40 m h.. M. 1,— bis 

Mac Nabiana. Neu! Nadeln zierlich u. dicht, Wuchs aufstrebend. 

0,20—0,70 m h.M. 1bis 


„ fastigiata Loud. 

Irländisch 

förmigen 


, StUc.k 

M. 


3,50 
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Nadelhölzer. 


Taxus 


baccata monstrosa Ilrt. (Taxus sparsifolia Loud.') Interessante, gedrungen 
wachsende Abart. 0,20—0,50 m h.M. 1, bis 

„ Nedpath Castle Hrt. Von breit säulenförmigem Wuchs ; blaugrün. 
” 1 Junge Pflanzen M. 1,50 bis 

„ pyramidalis Ilrt. (T. pyramidalis Ilrt.) Dicht aufrecht ^^ schnell 

wachsend. 0,20-0,80 m hoch., M - °> 75 . b ' s 

„ Washington! Hrt. Von kräftigem, robusten Wuchs, junge Trieb? 

schön gilb. 0,25-0,50 m h.• • • • • M ' °' 75 bls 

brevifolia Nutt. (T. Boursieri Carr.) Kurzblättrige E. Sehr hingsam 

. M. 0,75 bis 


. Stück 

M. 


wachsend; breit kegelförmig. Junge Pflanzen 
canadensis W. Kanadische Eibe. 0,30 — 1,00 m h. . 


Tlinya Tourn. Lebensbaum (Abendländischer L.). Cupressinete. 

gigantea Carr. s. Libocedrus decurrens Torr. 

„ Nutt. (Th. Lobbi Hrt., Th. Menziesi Dougl, Th. plicata Lamb. ) 
Von schönem, raschen Wuchs; behält im Winter die Irische, 

grüne Färbung. Junge Pflanzen. 

„ aurea Hrt Von ganz goldgelber Färbung. , . 

0,30—1,00 m b.. M - L 50 bls 

„ aurescens Hrt. (Th. g. semperaurea Hrt., Th. Lobbi semperaurea 
Hrt.') Von schöner, intensiver Färbung. . . 

0,30—0,90 m h.M. 1,-0 bis 

„ fastiffiata Ilrt. Sehr interessante und harte, aufrecht wachsende 

Form. 0,50—1,20 m h.• • • • M ;, b 50 

_ gracilis Hrt. (Th. r.obbi gracilis Hrt.) Sehr zierlich u. dekorativ. 

” b Junge Pflanzen M. 1,50 bis 

occidentalis L Abendländischer L. Allgemein b ekannte Konifere, die 

wegeil sehr geschätzt wird. \ orzb *v 


ilirer Widerstandsfähigkeit 


[lpfindlicli 


) 


) 


io St. 
M. 

9-27 


hundert- 

woise 

vorräth. 




8 

13-45 


13-65 


lichste Pflanze für immergrüne Hecken, dabei" unem] 

gegen den Staub und Rauch der Städte und ansgez. im Schatten 

gedeihen« C (s. auch Heckenpflanzen.) 

0,50-0,90 m b. . > ... ^ ...... 0,50 bis 

1.50- 2,25 m „ .. . . . • JJ. 2,- bis 

1.50 — 2,60 m „ .breite Solitairs M. <3,50 bis 

extra starke Pyramiden. b 

„ aurea Hrt. 0,30-0,70 ml.JJ- *>52 bis 

argentea Hrt. Sehr zierend. 0,20—0,40 m h. . . . M: 0,60 bis 

0,50-1,25 m ...M. 2- bis 

„ Bodmeri Ilrt. Neuere, sehr schöne Varietät, mit dichtstehenden, 
schilppenförmigen Blättern. 0,30 — 1,00 m h. . • • L^O bis 
„ Bootni Hrt. Kugelförmig, üppig wachsend und sehr hart. 

0,25-0,50 m .. f- 0,b0 bis 

0,60—1,00 m h.. . M. 1,50 bis 

w Buchononi, Neuheit 1891/92. Eine selten schone, graugrüne 
Form, sehr zierlich und feinzweigig. Junge Pflanzen .... 
ernsia. Von blaugrüner, glänzender Färbung und leichtem, auf¬ 
rechten Wuchs. 0,30—0,80 m h.2, bis 

„ Cloth of Gold, Nouheit 1891/92. Hellgelb, feinzweigig, aufrecht 

wachsend, sehr interessant. Junge Pflanzen. 

M compacta Hrt. Prächtig, frischgrün, sehr gedrungen wachsend. 

0,30-1,20 m h.. . . M. 1,25 bis 

cristata Hrt. Kammförmig; sehr hübsch lind interessant. 

0 25-0,45 m h.M. 0,60 bis 

0,50-0,95 m „ M. 1,50 bis 

1,00—1,80 m „ M. 4.— bis 

denudata Hrt. Mit weitgestellten, dickgliedrigen Zweigen. 

0,20-0,60 m h.M. 1,25 bis 

Douglasi pyramidalis, Neuheit 1991/92. Der Chamaecyparis 
obtusa fllicoides in der Bezweigung ähnelnde Tlmya. Gedrängt 
wachsend, moosgrün, sehr niedlich. Junge Pflanzen. 


4.50 

1,25 
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10 


Thuya 

occidentalis Ellwangeriana Hrt . (Tb- Ellwangeriana Hrt., Retinospora 
Ellwangeriana Hrt.) Schöne, werthvolle Pflanze von regelmässigem 
Wuchs; ganz hart. Vorzüglich für Gräber und kleine Garten. 

0,20-0,50 m h.“■ 0,50 bi» 

0,60-1 - in „ .M. 1 oO bis 

1,20—1,70 m „.. • • • • M - 3 - d0 b,s 

Besonders breite Pracht pflanzen ;>0 pCt. tneurer. 

„ ericoides Hrt. (Retinospora dubia Carr.~) Eine fixirte Jugend- 
form der Th. occidentalis, von sehr kompaktem, kugeligen Wuchs, 

0,20-0,00 m h., • M. 0,60 bis 

„ fastigiata Hrt. Von aufrechtem, säulenförmigen Wuchs. 

0,20-0,60 m h.M. 0,50 bis 

0,70-1,50 m h. ...... M. 2,— bls 

„ globosa Hrt. Von niedrigem Wuchs, iemzweigig; sehr hübsch 
iind empfehienswertb. 0,25 —0,76 mb... . . . . M. 0,7o bis 
„ Hoveyi Hrt. Eine der schönsten und härtesten Thnya-Formen, 
vön"Tebhaft hellgrüner Färbung und gedrungenem Bau. Zur 
Einsielpflanzung auf Rasenplätzen ganz besonders zu empteblon. 
Bester Ersatz für die empfindliche Biota. 

0,30-0,60 m ..M. 0,75 bis 

0,60-0,90 m ..Sr!’— 

1,00-1,30 m h.. • • • • • • M ;, 3 -f° bls 

lutea Hrt. Von prächtigster, gelber, im Winter sich erhaltender 

Färbung. 0,30 — 1,00 m .... 8 

pendula Hrt. Eine interessante Pflanze, von grosser Schönheit. 

0,30-0,00 m h. O, • • • SL 1,- bis 

0,75—1,60 m h.• • • • • • 2,50 bis 

pulverulenta Hrt. Sehr interessant. Junge Pflanzen M. 1,— bis 
recurva nana Hrt. Sehr gute Zvvergart 

0,25 -0,50 m h.. M. 1,— bis 

recurvata Hrt. Von geschlossenem, breiten, pyramidalen Wuchs. 

0,20-0,50 m h. . ..M. 1,- bis 

0,60—0,90 m .. M - 2 > 5 0 w» 

Riversi Hrt. (T. occ. spee. Rivers Hrt.) Eine gedrungene, pyra- 
midale, schön gelblich grüne Form. . 

0,30-0,75 .£ 0,75 bis 

1,00-2,00 m h.• ; M * blB 

Spasthi Pet. Smith. Noul s. Neue Nadelhölzer. Seite 60. 

Mehrjährige Pflanzen M. 2, — bis 
Spihlmanni Pet. Smith. Wuchs gedrungen, kugelförmig. Bleibt 
im Winter schön grün. ,, .. 

0,30—0,50 m h.. 1,— bis 

tartarica Hrt. Pyramidal wachsende Form. 

0,40-0,80 m .1,— bis 

1,00-1,50 m ..• • M -3—b‘s 

umbraculifera Bcissn. s. Neue Nadelhölzer, beite 60. Ein¬ 
jährige Stecklinge.. 

var. Waxen, Neuheit 1891/92. Eine zierlich bezweigte, gelblich 

grün austreibende Form. Junge Pflanzen. ••••.* 

Vervaeneana V. Geert. Eine sehr empfehlenswerthe, gelbe Vanet. 

0,30-0,50 m ..0,75 bis 

0,60-0,90 m h.i> 7 ° J 3 ! 8 

1,00—1,50 m h.M. 4,— bis 

von Hoopsbrith, Neuheit 1891/92. Leuchtend gelb. Junge 

Pflanzen . 

Wareana Hrt. Ein prächtiger, dunkelgrüner Baum, von ge¬ 

drungenem, aufrechten Wuchs. Er ist der härteste aller Lebens- 
bäume u. behält seine herrlich tiefgrüne Färbung auch im Winter. 

0,30-0,50 m h.M. 0,75 bis 

0,60—1,00 m h.ÄL 2,— bis 

1,10—3,00 m h.M 4,- bis 

plicata Don. (Th. aspleniifol. Hrt.) Gefalteter L. Westl. Nordamerika. 
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N ad el hö 1 zor. Winterharte Kakteen. 
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Tiniya 

plicata durnosa Hrt. siehe occidentalis compacta. 

«Ajras- ssärJEssbu, 

8832:1 :::::::::: y.i&li 

Tlmyopsis S. et Z. Hiba-tebensbaum.Cupressiuea-. 

dolabrata .9. et Z. lichte Hiba. 0,25—0,50 m h.‘ , • 

„ variegata Hrt. 0,20—0,60 in .. ’ 

Taug» Carr. Hemlockstanne. Abietineä?. 
canadensis Carr. (Ab. canadensis Mchx .) Kanadische H. ^ 

. .. ■=’ bin 


p. Stück 

M. 

2,50 

3, — 
Id* — 


3,50 
4,— 


0,30—0,90 m . . k Z 

1,00-1,50 m h. ...... .. iVL 

gracilis Hrt. "P'o.inrmHlicrA. sp.hr zierliche ronn. 


Feinnadlige, sehr zierliche> * . 

Junge Veredlungen M. 1,50 bis 
h .M. 4,— bis 

Schnellwachsend, Aeste 


io St. 
m. 


0—28 

32—90 

13-33 

9-36 


hundert¬ 

weise 

vorrätl). 


No. 


0,50—1,40 m 

Mertensiana Carr. (Ab. Mertensiaua LindlC) 

horizontal mit überhängenden Spitzen. n ,. 

0,15-0,35 in h.• • • • • • 1 ljDU 

Pattoniana Engelm. (Ab. Hookeriana fourr.') Junge Pflanzen • ■ • 

Junge Coniferen zur Weiterkultur 

siehe weiter hinten unter „Gehölzsäi^ 


Winterhärte Kakteen. 

(Kultur und Verwendung s. unter Neuheiten 1893/94.) 





3 

1 

6 

27 


32 

33 

34 

35 

28 


29 

18 

16 

X 

XII 

20 

23 


dereus Haw. Säulenkaktus. 100 * 1/04 

pkoeniceus Engehn. Scharlach-Säulen-K. s. Neuheit ]\| * 4o bis 

Kchinocactuw Lk. Kugelkaktus, 
glaucus Schum. Graugrüner K. s. Neuheiten 1893/9*. 

Mamillaria Haw. Zitzenkaktus, 
missouriensis Sweet, s. Nouheiten 1893/94. . • 

Purpusi Schum, s. Neuheiten 1893/94.. 

Spaethiana Schum, s. Neuheiten 1893 94. 


. M. 20,— bis 
. M. 30,— bis 


p. Stück 
M. 

100 

25 

25 

100 

150 


bunduru 
10 St. ! weiao 
M. vorrSith 


Opuntia Mül. Feigeukaktus. , WhW ver- 

eamauchica Engelm. Komanchen-F. Wohl ihe harte , mit selben 

breiteten Freiland-Kakteen. Glieder groHs ^eml chc mt gelben 

Borsten- u. Staohelbüscheln besetzt. Bluthe, wie auch heulen 
folgenden Abarten, hellgelb . . . . • • • • • - ‘ ü ' 7 r. y.: s 

„ albispina Hrt. Hübsche, weissstachelige borm . . ■ > 

„ rnajor Hrt. Glieder s. gross, oval .... • 

„ miuor Hrt. Kleingliedrig, s. dichtataohelig; me heb. M O 75 bw 
humilis DC. Niedriger F. Glieder schmal u. lang, lein u. dichtstachchg 

Rafineaquei Engelm. Rafinesque’s F. Die eirunden GWer sind weit- 
läufig mit Borstenbüacheln besetzt u. fast stachelloa. Bluthen 
hellgelb, bis 12 cm im Durchmesser. Früchte geniMsbar. Von 
den bisher verbreiteten Freiland-Arten wohl < ie za c . . 

rauhen Gegeudeu im Winter zu schützen . • • • • * \ a { 

„ arkansana Engelm. Mit stärker bewehrten Gliedern», härter 

als die vorige.. •.:./■ 100 ‘„ \a± ’ 

spec. Bl. gelh mit rothen Staubgefässen s. Neuheiten 

„ Bl. hellgelb s. Neuheiten 1893/94 . •••••••• 

” (camanchica var?) Bl. duukelroth s. Neuheiten 1893/94. 

„ (camanchica var?) Bl. orangegelb „ 

„ (fragilis var?) Bl. rosa „ « » 

„ (rutila ?) ( Bl. dunkelrosa „ » " 


(5—18 
I 7—18 
7—25 * 

7 -25 * 


L. Späth, Baumschule hei ltlxdorf-Berlin 




































































Alleebäume. 





Alleebäume. 


Auf der Handols-Ausstellung Berlin 1890 erhielten meine Alleebäume den ersten Preis: 

„Ehrenpreis des Kreises Teltow 41 . 

Die Anzucht der Alleebäume bildet eine selbstständige Abtheilung meiner Baumschule und wird 
mit besonderer Sorgfalt betrieben. Die Stämme sind alle gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit 
vorzüglichem Wurzel vermögen versehen. Ich übernehme grössere Lieferungen nach allen I heuen 
Deutschlands zu Chaussee- und Promenaden-Pflanzungen und bin bei meinen mehrere 1 lunderttausende 
umfassenden Vorräthen stets in der Lage, ganz gleichmässige Stämme zu den billigsten Preisen zu liefern. 

Unter 25 Stück werden zum Hundertpreise nicht abgegeben. 

Der Stammumfang ist 1 Meter über der Erde gemessen. 

8 cm Umfang ungefähr = 1 Zoll Durchmesser, 12 cm Umfang ungefähr = 1V 3 ", 16 cm Umfang 


wuivumcoooi. L a uiu uuuaujj 

ungefähr = 2" Durchmesser u. s. w. 
Die Stammhöhe dieser Bäume, gemessen von der Wurzel bis zur Kn 


rägt 2i/ 2 bis 8 m. 


Ahorn. 


Amerikan. Silber- 

dasycarpum) . . 


(Acer 


Sehr stark entwickelte 
Kronen, Prachtbäume . 
Kalifornischer-, (eschenbl.) 
(AcerNegundocalifornicum) 


Sehr kräftige Kronen . . 
Eschenblättr. Violetter-. 

(Acer Neguiulo violaceum) 


Spitzblättriger -, 

platanoides) . 


(Acer 




Starke Kronen. 

Schwedler’s Blut- (Acer \ 
plat. Schwedleri.) 
ReitenbaclPs dunkelroth- f 
blättr.- (Acer plat. 
purp. Reitenbachi). * 
Weisser- (Acer Pseudo- 
platabus). 


extra starke Kronen . . . 
Dunkelpurpurblättr.-(Acer 
Pspl. toi. atropurpureis). 


Weissbunter Eschen- (Acer 
Negundo fol. arg. var.) 


Stamm- 

umfang 

cm 

7—9 

10—12 

18— 15 
16—18 

19- 30 

7—9 

10—12 

18—15 

16—30 

7-9 

10—12 

13—15 

7—9 

10-12 

13—15 

16—20 

7—9 

10—12 

13—16 


7-9; 

10-12 

13-15 

16—20 

7—9 

10—12 

13-15 

16-18 


per 

1 Stück 
M. 

1,50 

2 - 

3,- 

4-7 

7,50-18 


per 

100 St. 

M. 

125 

180 

250 

350-500 


1,25 

1,75 

2,50 

3—1 


„ „ Mittelstämme 

Leopold’s bnnter-(A.Pspl. 
Leopoldi) 

Dreifarbiger- (A. Pspl. 

tricolor). 

Worlöe’s Gelber- (A. Pspl. 
Worl^ei)., 

T)ie im Ziergehölz - Sortiment 
au (geführten und näher beschrie¬ 
benen Acer-Varietäten sind auch 
grösstentheils hochstämmig in 
sohöner, kräftiger Waare 
gebbar. 


12 

1,25 90 


90 
130 
200 


Akazi 


Kugel- 

Acacia 



10-12 

13—15 


2 ,i 


1,50 

2 ,- 

2,75 

3-8 

2 ,— 

■3,- 

3i/ 2 -5 


1.50 

2 ,- 

2.75 

3- 8 

1.75 

2.50 

3.50 

4— G 


1 , 7 ( 5 - 3,60 

1,36-3,00 


2.50 

3.50 


130 

200 

110 

150 

225 


175 

250 


110 

150 

225 


150 

200 

300 


150-200 

80-200 


Birke. 

Gemeine Weiss- (Betula 


*>lba). 

Die übrigen Formen siohe 
untor Trauerbäume. 


Eberesche. 

Gemeine- (Sorbus auc 
paria). 


Bastard- (Sorbus hybrida) 


Woitoro Formeu 
gehölz-Sortiment. 


eieho Zior- 


225 

300 


1 , 76 - 4,60 — 


Eiche. 

Sommer- oder Stiel-, 

(Quercus pedunculata) . . 

Schnurgerade Pracht- \ 
Stämme und kräftige | 
Kronen 

Gelbe Concordia (Quercus 
ped. Concordia). Ausge¬ 
zeichnet durch ihr leuch¬ 
tend gelbes Kolorit 
Rothe Eiohe (Quercus 
rubra.) 

Sumpf-Eiche (Quercus pa¬ 
lustris) 

Die im Ziergehölz-Soriiiuent 
aufgefllhrten und näher beschrie¬ 
benen Quercus (Eichen-) Varie¬ 
täten sind auch grösstenthoils 
hochstämmig in schöner kräftiger 
Waare abgehbar. 


Erle. 


Weiss- (Ainus incana . 
Roth- (Ainus glutinosa) 


Stamm- 

per 

per 

11 in fang 1 

l Stück 

100 St. 

cm 

M, 

M. 

— 

2—4 

175-350 

7-9 

1,25 

80 

10—12 

1,75 

120 


2,25 


7-9 

1,50 


10—12 

2,— 

— 

7—9 

1,75 

150 

10-12 

2,25 

200 


8,25 

300 

7—9 

1,76 

125 

10-12 

2,50 

180 

13—15 

3,50 

250 

16-18 

4-5 


19—30 

6-9 

— 

8—15 

3-10 

225-950 

) 7—9 

2,50 

200 

! 10-12 

! 3,50 

275 

(13 — 15 

i 4,50 

375 

J16-18 

> 5—6 


7-9 

1,50 

90 

10—12 

1,75 

125 

13—15 

2,50 

1 _ 


L. Späth, Baumschule bei Itixdort'-Berlin. 



















































































AlleobSUuno. 


Esche. 

Gemeine- (Frax. oxcelsior) 


Golbbunto- (Fraxinus pu- 
bescens aucubifolia) 
Kugel-Esche (Fraxinus 
poleraoniifolia) .. . . 

Diverse veredelte Hochstämme 
8, Ziergeht)lz-Sortiinent. 

Kastanie. 

Gemeine Ross- (Aesculus 
Eippocastanum) .... 

Starke Kronen. 

Rotlib lühende- (Aesculus 
rubicunda) 


Linde. 

Gomoine- (Tilia vulgaris). 
Grossblättr.-, holländ. 

(Tilia platyphyllos). 
Kleinblättrige-(Tilia 
ulmifolia). 


Stamm* 

por 

umfang 

1 Stück 

cm 

M 

7 9 

1,50 

10-12 

1,80 

13—15 

2,50 

16-18 

3-4 

19—28 

4i/ 2 -12 

9—12 

2,50 

13-15 

3,50 


per 

HK) St. 
M- 

100 

140 

200 


200 

300 


10—12 2 ,- 

18—15 8- 

16- 80 4,50-15 


10-12 

18- 15 
16-18 

19- 20 


800 

400 

650-1500 


Pappel. 

Bollo’s Pyramiden Silber- 

(P. alba ßollenna) . . . 
ferner P. alba nivea, angu- 
lata, laurifolia. 

Rüster. 

Grossblättr.- (Ulmus mon- 
tana, americana) . . . . 


Sohr grossblättr. ( Ulm. \ 
mont. gigantea) . . • 1 
Grossblättrige gesägte- j 
(Ulmus mont. triserrata) J 
Starkwüchsige- (Ulmus 
vegeta). 


Stamm- per 
umfang l Stück 
cm 


10 14 


8,50 


per 

100 St. 
M. 


800 


7—18 1,26-3,26, 100-800 


7—9 

10-12 

18- 15 
16 18 

19- 80 

7-9 

10-12 

7—9 

10-12 

13-15 

16-80 


1,50 

2 ,- 

3- 

4,- 

4,50-20 

1,75 • 


2,75 


I 




7-9 1,75 150 

10—12 2,50 225 

13 — 15 4,50 I 350 

16 — 18 1 6—7 550 

19 — 80 | 8—80 760-2600 

86—45 '86 — 50 — 


Krim- (Tilia euchlora) s. > 
schone Art mit glän¬ 
zend dunkelgrüner Be¬ 
laubung .i 


Araerikan 

cana) 


(Tilia ameri- 


6-9 
10 — 1*2 
18—15 
16-18 
20—85 


200 

800 

450 

700 


Moltke- (Tilia americana' 
Moltkei). 

Ungarische Silbor- (Tilia 

tomentosa). 

Silber- (Tilia alba petio- 
laris) 


Weitere Formen siehe Zier- 
gohülz-Sortiment. 

Pappel. 

Kanadischo- (Populus canu- 
densw),... /. 


4,- 

5,50 

10—25 


18—15 1,50 

16- 18 I 2,— 


Amerikan. bunte R. 

(VJ. americana varieg.) 

Breit- u. Rothblättrige- 

(Ulmus nionjt. latifolia 
nigricans) 

Myrtenbl. rothe- (Ulmus 
myrtifolia purpurea) 
PyTamidon- (Ulm. mont. 
fastigiata) 

. Rothblättrige - (Ulmus 
mont. atropurpurea u. 

U. corylifol. purp.). 
Rothbraunblättr.- (Ulm. 

betulifol. nigrescens) 
Weissbunte Peld-R. 

(Ulm. camp, punctata), 
Kugel- ( Ulmus camp, um- 
braculifera). 

Die im ZiergohOlz-Sörtimont 
auf geführten und näher beschrie¬ 
benen Ulmus-Varietäten Bind auch 

grOHstentheils hochstämmig in 
schöner, kräftiger Waaro abgeb- 
bar. 


Traubenkirsche. 

Porgamontblättr.- (Primus 
.scrotinacartibiginea). Mit 
prachtvoll glänzendem 
Lorbeerblatt. 


7 

10 » 

13- 


-9 

12 

-15 


-9 

-12 

-15 


1.50 I 

2.50 

3.50 | 
4-25 


2 ,~ 

3,- 

1- 


2 ,- 

3, — 

4, — 


120 

180 

250 

850 


150 

225 

m 

200 

275 


9 — 
13 - 
16 


12 1 
15 | 
18 1 


4,— 
6»— 
7—10 


7—9 

10—12 


2r 

3,- 


175 

250 

360 


175 

250 


850 

550 


180 

275 


L. Späth, Baumschulo hei llixdorf- Berlin. 
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Trauerbäume. 


Als 

der 


Trauerbäume. (Hängebäume.) 

Der Kultur meiner Trauerbäume wende ich ganz besondere Aufmerksamkeit zu; jeder einzelne 
Baum wird sorgfältig kultivirt, um eine möglichst gleichmäßige und schön hängende Form zu erzielen. 
Die Stämme sind ca. 2—2 1 / 2 m hoch und haben mindestens 7—15 cm Stammumfang. 

Unsere Trauerbäume, besser Hängebäume, finden nicht nur an Orten der Trauer, sondern haupt¬ 
sächlich als Einzelbäumo auf Basen, sowie zur Bedachung von Lauben und lauschigen Blätzchen Ver¬ 
wendung. Allen gemeinsam ist ein gut hängender Wuchs; während ein Theil sich durch prächtige Be¬ 
laubung nuszeichnet, tritt bei dem andern ein grosser Blüthenreichthum als zierendes Moment hervor. 
Durch richtige Auswahl der Gehölz-Art kann kaum eine andere Baumform die Stimmung der ganzen 
Umgebung so charakterisiren, als gerade der Hängebaum. Von welch’ herrlicher Wirkung ist eine Trauer¬ 
weide in der Nähe eines rauschenden Baches. Sind nicht die Trauer-Ulme (Rüster) sowohl als auch die 
Trauer-Esche und Trauer-Bose die geeignetsten Bäume, um den Grabhügel eines theuren Entschlafenen 
zu beschatten? Und sehr angenehm ruht es sich auf grünem Rasen im Schatten einer mächtigen Trauer- 
Ulme; es gewährt die gewaltige Trauer-Esche wie auch die zierliche Trauer-Birke einen herrlichen Anblick. 

No. Trauer-Ahorn. 

Hängondor geschlitztblättrigor, (Acer dasycarpum Wieri laciniatum). 

Solitair, durch starken Wuchs und zierliche Belaubung einer 
elegantesten Trauerbäume. Verlangt einen möglichst freien Stand. 

Hochstämme M. 2,50 bis 

Hängender Silber, ( Acer dasycarpum pendulum). Mit schöner Belaubung 
und elegant hängenden Zweigen. Neuheit 1882/83. Beansprucht einen 
freien Platz, um sich zur ganzen Pracht entwickeln zu können. 

Hochstämme M. 2,50 bis 

Trauer-Apfel. 

Pilaumenblättriger, (Pirus prunifolia pendula). Hübscher Trauerbauin. 

Hoch- und Mittelstäm me M. 1,50 bis 
Beichblühondor Pracht-, (Pirus floribunda.) Knospen dunkelroth. Sehr be¬ 
liebte und bekannte Varietät. Sehr schöne Hochstämme M. 1,50 bis 
Stark hängender-, (Pirus Malus pendula ,JElise Ratlike“.) Sehr 
empfehlenswert!!. Die Früchte dieses Trauer-A. zählen zu den 
besseren Tafelsorten. Schöne Hoch- und Mittelstämme M. 1,75 bis 

Trauer-Birne. 

Woidenblättrigc, (Pirus salicifolia). Mit feinem, silberfarben-filzigen Laube und 
hängenden Zweigen. Auffallend durch die intensiv weisse Färbung der 
Krone. Als alter Baum besonders schön . . . Hochstämme M, 2,— bis 

Trauer-Birke. 

0eschlitztblättrige, (Betula alba laciniata). Sehr elegant hängend, mit schöner 
Belaubung. Im Alter hängen die feinen Zweige in dichten Büscheln 
hernieder, was dem Baume ein eigenthümliches Aussehen verleiht. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
Gewöhnliche, (Betula tristis). Schön hängender Trauerbaum, die weisse Rinde 
sticht grell von dem dunkelgrünen Laube der Zweige ab. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,25 bis 
Yoiing’S* (Betula pendula elegans Youngi). Sehr dicht und stark hängende 
Trauer - Birke. Wohl selten ist man von der eigenthümlichen Schönheit 
eines Baumes so überrascht, wie von der dieser Birke. Die Stämme sind 
niedrig veredelt, bis 5 m hoch und von der Mitte an mit zierlich 
hängenden Zweigen garnirt. Sowohl ein herrlicher Schmuck für Gräber 
wie auch gleich emptehlenswerth zur Anpflanzung in Gärten und Parks, 
da sie an richtigem Orte, an Gewässern, Brücken etc. angepflanzt, von 
keiner anderen au Schönheit erreicht wird. Pyramiden M. 5,— bis 
Prächtige Hochstämme, von der Mitte an verzweigt M. 1,50 bis 

Trauer-Blutbuclie. 

(Fagus sylvatia atropurpurea pendula). Dunkelpurpur-rothe Belaubung. 

Noch neu. Die allgemein bekannte Blutbuche in graziös hängender 
Form.Hochstämme M. 7,50 bis 

Trauer-Bnclie. 

Gewöhnliche. (Fagus sylvatica pendula). Sehr eleganter und sich originell 
bauender Baum, auffallend durch dichte, dunkelgrüne Belaubung. 

Stärkste Hochstämme M. 7,50 bis 


70 


43 


76 


60 


80 


40 


21 


27 


18 






25 


15 


p. Stück 

M. 

io St. 

M. 

7,50 


25, 

23-230 

2,50 

— 

2>— 

13-18 

4.50 

3.50 


„ 

13-125 

7,50 

11-60 

Ni 

15,— 

10,- 

40-125 
13 -00 

12,- 

— 

25- 

— 


L. Späth, Baumschule bei Bixdorl-Berlin. 


































Trauerbäume. 


No. 


53 


99 

32 


14 


37 


505 


10 


170 

88 

22 

29 


33 


21 


516 


Trauer-Dom. 

Zierlich hängender, woissblühender, (Crataegus Oxyacantha pendula). Ucber- 
rascht durch seinen grossen ölflthenmchthum^^^ ^ 2 _ ^ 

Trauer- Rberesclie. 

Bunte, (Sorbus aucuparia pendula fol. var). Phantastisch b«nt bdaubten, 
laugen Äg.»- *. M.T» bl. 

Gewöhnliche, (Sorbus aucuparia pendula). Die hängenden Zweige sind : reizend 
mit korallenrothen Fn.chXlden garnirt . . . Hochstamme M. 1,50 b.s 
Trauer-Eiche. , , . 

Die Trauer-Eichen zeichnen sich durch ihr starkes Wachsthum, sowie durch 
ihre schöne Belaubung und den leicht hangenden 

Dauvesse’s hängende Stiel-, (Quereus pedunc. 1'^-^“^ M. 2,60 bis 

Hängende falsche Knoppereiche, (Quereus Pseudo-A^ops^pendula). ^ ^ 

Trauer-Esche, . 

Foinblättrigo, starkhängende, (Fraxinus parvifolia pendu 

lentiscifolia pendula.) Die zierlichste und eleganteste i F au ^ es ^ 1 f 
bei alten Bäumen tritt der leichte und charakteristische Wuchs deutlich 
hervor .Hochstämme. M. 2,-- bis 

Gewöhnliche- (Fraxinus excelsior pendula). Die alte, „^verwenden 

zur Bildung einer Laube oder als Grabbaum gleich gut v 

Hochstämme mit starken Kronen M. 1,50 bis 
.... „ mit extra starken Kronen M 4 - bis 

Mit goldgelbem Holze, (Fraxinus excelsior aurea pendula). 

und Habitus wie die gewöhnliche Trauer-Esche, nur ist das Holz gold- 
gelb und der Baum auch im Winter dadurch ungemm^ereni ^ ^ 

Trauer-HaMelnugs. 

Fruchttragende, (Corylus Avellana pendula). Noch neu! J Vä' ^ nieder - 

Interesse. Die kleinen Stämmchen lassen ihre Zweige sehkfecht hermede 
fallen, und sieht die Trauer-Hasel mit Früchten besetzt besonders ongmeU 
aus.Kräftige Hoch- und Mittelstammchen M. 2,..0 bis 

Trauer-Karagane. 

Feinzweigige, (Caragana pygmica). Mit graugrüner Belaubung. c 
Zweige Längen in Form von langen, dünnen Kuthen senkr^bt zur de 
nieder und ist der Bau der ganzen Krone sehr «erheb. Z«r Biuthezeit 
noch effektvoller ..... Hoch- uud Mittelstamme M. 1,50 bis 

Qowöhnliche, (Caragana arborescens pendula). Die Karagaiie mit ihren s reng 
herunterhängenden Zweigen und gelbenSehmetterhngsblütiienstschou 

jetzt sehr bekannt und beliebt. Sowohl als Schmuck des Gartens wie 

für Gräber geeignet.Hochstämme D/ 3 ~ 2 "» >'• M - l > 75 bls 

Trauer-Klrsclie. . 

Allerheiligon-, (Prunus seinperflorens). Blüht bis in de “ «Tis bis 

Belaubung sehr leicht und ansprechend . . sc bönen ros^- 

Hosa blühende, (Pmnus pendula Max.) Noch 

Hängende Herz-Kirsche', (Prunus Avium pendula). m''Y50 

bäum mit grossen, essbaren Früchten.Hochstamme M. 1,.)0 bis 

Zwergweiclmol., (Prunus fructiooan l*udnlu> l>k«e 

ssfer . * *;“* |W ”"” 8 . sä » ä 

Trauer-Kinde. ... 

Beaumont’s, (Tilia Beaumontea pendula.) Baut sich P^ un a s«■ 1 ‘ ne, 

grüne Belaubung. Diese Trauer-Linde, von so effektvollem uud «monen 
Wuchs, ist leider wenig bekannt . . Schöne Hochstämme M 3,60 b.s 

Silber-, (Tilia alba petiolaris). Von leicht hängendem Wuchs und schöner, 
weissglänzender Belaubung. Auch zu Alleepflanzungen ist diese In* 1 | 
Silberlinde sehr zu empfehlen . . . Starke Hochstamme M. 3,50 b.s 

T rauer- P ttrsic h. 

(Amygdalus FM« Hanoi feudal». 8.1,. ul . 


p. Stück 

M. 


3.50 

3, — 

4.50 


3.50 

2.50 


* 


3,- 

7,50 


5- 


7,50 


3,50 


7,50 


2,50 

2,50 

2,50 


— 


7,50 


15,— 


4.50 


L. Späth, Banmschnle bei Rixdorf-Berlin. 
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No. 


115 


19 


77 
101 


93 


18 

81 


105 


22 


Trauerbäumc. 


Trauer-Pflaume. 

llängondo St. Julienpflaume, (Prunus Juliaua pendula). Neuheit 1889/90. Eine 
der interessantesten Prunusformen, die wir besitzen. Die röthlich-blau 
bcdu fteten, mit kleinen rundlichen, dunkelgrünen Blättern besetzten 
Triebe Idingen senkrecht hernieder. 

Mittelstümmchen mit starken Kronen M. 3,50 bis 

Trauer-Rose. 

(Rosa repens, rubrifolia, arvensis etc.) Diverse Farben und beste Borten siehe 
Kosen - Sortiment. Schöne, sehr gut bewurzelte Hochstämme 

M. 8,50 bis 

Trauer- Runter. 


p. Stück 
M. 


4,50 


5,- 






g* 


u 

89 




Die Trauer-Rüstern nehmen schon seit langer Zeit mit den ersten Platz unter 
den Tra'ierbäumen ein. Sie zeichnen sich durch ihren starken Wuchs und 
ihre vielseitige Verwendbarkeit, sowie durch ihre grosse Widerstandsfähigkeit 

besonders aus. 

Aochte, (Ulmus montana pendula). Grossblättrig mit dunkelgrüner Belaubung 
Für Gräber und zur Bedachung von Lauben ein sehr geschätzter Baum! 

Sehr schöne Hochstämme M. 1,50 bis 

» .Extra starke Hochstämme M. 6,— bis 

Amerikanische, (Minus fulva pendula). Sehr elegant hängend. Noch neu! 

„ j /"tti i . . Hochstämme M. 2,50 bis 

Elegant hängende, ( Ulmus montana viminalis), auch unter Planera aquatica 
bekannt. Mit breiter, leicht hängender, schirm förmiger Krone 

Hoch- und Mittelstämme mit zierlichen Kronen M 2 — bis 
Kork-, (lllmus camp, suberosa pendula), siehe Neue Gehölze, Beite 59 
Eine höchst originelle, interessante, neue Korkriister, von zierlicher 
Belaubung und eigentümlich bizarrem, stark hängenden Wuchs Die 
Triebe siud dick mit Kork umgeben und ist der Habitus des ganzen 
Baumes ein fremdartig fesselnder. 

Starke Hoch- uud Mittelstämme mit breiten Kronen . M 2— bis 
Schlangonartige, (Ulmus montana serpentina). Zweige spiralförmig gewunden 

tlieils herabhängend. Hochstämme. äf 2 50 bis 

Wontwortli’s, (Ulmus Wentworthi pendula). Sehr elegant hängend. ’ 

__ .. r W Hochstämme M. 2,— bis 

Zwerg-, (Ulmus pumila L., Planera repens I/rt.) Sehr eleganter, schöner 
Trauerbaum. Leichte Belaubung und stark hängender Habitus. 

^ „ Hochstämme M. 1,75 bis 

T rauer-feopho re. 

Japanische, (Sophora japonica pendula). Die Sophoren entwickeln sich 
wenn sie einigermasseu geschützten Stand haben, ganz prächtig und 
zeichnen sich durch ihr tiefdunkles, glänzendes Laub aus. 

Hochstämme M. 5,— bis 

Trauer-Weide. 

Die Trauerweide, die durch ihr zartes Grün und durch ihre vertikal sich zur 
Erde neigenden, dünnen Zweige den Eindruck des Verschleierten uud Zarten 

macht, ist der beliebteste Trauerbaum geworden und findet man :l . 11 

zum Schmuck der Gräber, als auch zur Ausschmückung der Ga 

vertreten. 

Tr.-Palmweide), (Salix Caprea pendula). 


103 


Breitblättrige, ir.-rauuwüiuo;, 

Bildung von Lauben geeignet 
apanischo, (Salix elegantissima). Eine sehr schöne, harte Art 
mit elegant hängenden Zweigen. Stark wachsend . . . 
Mit stark entwickelten Nobenblättorn, (Salix myricoides). 

Aeusserst zierlich.. 

Purpurzweigige, (Salix purpurea pendula). Starker'Wuchs und 

elegant hängende Zweige. 

Schmalblättrige, (Salix Elaeagnos). Wohl die vornehmste Trauer¬ 
weide und einer der schönsten Solitairs . .. 

Zabels Trauerweide, (Salix caesia pendula Zabeli). Noch neu. 
rimdblättrige Weide 


man ihn sowohl 
arten überall 

Zur 


25,— 

5,- 


4,50 


15, — 
3,50 
3,50 


4,50 


7,50 


lü st. 
M. 


30—40 


13-45 

50-225 


18 40 


Hoch¬ 

stämme 


— r ™--—.. Klein- unu 

Sehr zierlich belaubt uud langsam wachsend. 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 


l Va— 6 


22 30 


17-40 


13 50 


5»— 


L. Späth, Baumschule bei Uixdorf-Berlin. 
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Schlingsträncher. Gehölze zu Hocken und Lauben. 


Sclilingstriiucher. 

Nachstehende Scliling-Gehölze sind besonders zur Bekleidung von Wänden, Lauben, Säulen, bestens etc. 
geeignet und in schönen starken Exemplaren abgebbar. 

Nähere Beschreibung der einzelnen Varietäten siehe im Ziergehölz -Sortiment. 


No. 


1 ! 
1 
5 
1 
2 


12 


1 

il 


p. Stück 
M. 


Aeiinidia polvganui. Strahlengriffel. Neuer Schlingstrauch. M, 0,60 bis 
AkebiA quinata. Akebie. Lianenartiger Kletterstrauch M. 0,b0 bis 

AiKipelopsis hederacea. Aechter Klimmer.J*! 8 

„ hirsuta. Grossblättriger wilder Wein .... . . M. 0,4Ü bm 
,, quinquefolia. Wilder Wein; extra stark. IV 2 *- Meter lang, 

4—0 Banken. 

„ „ bis IVa m lang 

,, virgiuiaua. Kleinblättriger als quinquefolia, sehr zierend, 

fast selbstklimmend . .“• °>°° \'. a 

Arislolochia Sipho. Pfeifenwinde.“J. L . 

Olastriis scandens. Baummörder; stark.M* 0,bU ms 

( leiiiatis Vitalba. Weisse Waldrebe.U,oü dis 

„ Viticella. Blaue * • •••■•• • ^ ^ )1H 

,, Grossblumige im Hummel, extra schöne und sehr stark. . . . 

llcdera. Epliou. gross- und kleinblättriger grüner, in Töpfen kultivirt 

Kräftige Pflanzen M. 0,50 bis 

liOiiicera C-apritbliiuiK Gaisblatt, Jelängerjelieber. Siehe 

auch Sortiment der Ziergehölze.M. 0,50 bis 

Meiftibpcriiitiui canadense. Kanadischer Mondsame . M. 0,60 bis 
„ dahuricum. I)all 11 rischer M. Wohl die beste für Festons. 

” M. 0,60 bis 

Periploca grseca. Griechische Baumschlinge .... M. ü,50 bis 

Kos», siehe die Kletterrosen im Sortiment.M. 0,o0 bis 

Kulms, siebe Sortiment der Ziergehölze.. 0,50 ms 

Tecoma radicans, (Bignonia)..• • • ■ ■„ r ü\ M, 1 0 ' 75 1 b 18 

VitiH odoratissima, Clinton etc. Wohlriechender Wein und andere 
amerikanische Sorten s. Ziorgehölz-Sort. • ( V 5 b ! s 

AVisiaria chiuensis. Chinesische Glycine.M. 2, bis 


-,75 


10 St. 
M. 

5-10 

5- 9 

6 - 10 
3-5 


5-9 
9-20 
5-10 
4—9 

& 


100 St. 
M. 




65 


35—60 


35—75 


1,25 

3,50 


4—9 
4V a -9 
I —10 
7 -13 


6-10 — 


Gehölze zu Hecken und Lauben. 


llüho in 


1000 jUHXK» 


Berberis Aquifolium 


Mahonie 


verptl. 

verpfl, 


Für niedrige, immergrüne Recken besonders zu empfehlen. Ungemein 
zierend durch ihre glänzend dunkelgrünen, sich iui Winter braunroth 
färbenden Blätter. 

Buxus semperv. suflruticosa . . Buxbanm zu niedrigen Einfassungen 

p. laufendes Meter M. 0,75, p. 10 iu M. 6,-, p. 100 ni. M 55 ,-. 

Crataegus Oxyacantha. Weissdorn. 

Vorrath ca. 1,000,000 Stück, 
ibild ca. 5—12 mm Umfang über der Wurzel . . . 

13-^0 r * n , 

* „ 21—30 „ „ „ „ „ • • • 

„ sehr starke Pflanzen zum Ausbessern alter und 
Anlage gleich fertiger Hecken. 


AlUit 

Motorn 

100 St | 
M. 

St. 

M. 

St. 

M. 

1 2 

— 

4 — 

25 

230 

1 2 

3 

— 


35 

40 

— 

3 


7,— 

60 

— 

4 

.. 

10- 

90 




1- 

6 

55 



1,60 

13 

120 



2,25 

18 

160 

— 


I 4,50 

40 

| — 


L. Spätli, Baumschule hei Rixdorf«* Berlin. 
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Gehölz« zu Hecken und Lauben. 


Carpin uh Betul uh 


Weissbuche (Hainbuche) 


Cydonia japonica .... Quitte, Japanische. 

„ Bildet eine prächtige, mittelhohe Hecke, verpll. 

„ ausserordentlich zierend durch die leuchtend „ 

,, granatrothe Färbung ihrer zahlreich er- „ 

„ scheinenden Bliithen. „ 

,, „ .. kräftige Hträucher 

,, vulgaris .... „ Gewöhnliche, mehrmals verpll. 

Gleditschia triacanthos . . . Hleditscliie. 


Eine der wehrhaftesten, wenig von Ungeziefer leidenden, hoch- 

tide ~ 


Ligustrum vulgare . 


werdenden Hecken. 

, . . Liguster, starke Steckl. II. Wahl 

„ „ •.•••,» • • ■ ver p fl - i- „ 

Robinia Pseud-Acacia. . . Akazie., . . . . 

Thuya occidentalis .... lieben »bau in.. I 

Diese Thuya occidentalis Hämlinge sind in Folge des weiten Standes 

und des mehrmaligen Verpflanzens sehr gut entwickelt, von 

drungenem, buschigen Wuchs und reicher Bewurzelung. 

—=---—- . verpfl. 


Alter 

1 

2 

3 

1 

1 

2 

3 

4 


1 

2 

— 


V 


X° 


. 3 x verpfl. 

• 4 X verpfl. 

Ferner empfehle für gleich fertige Hecken 

in schönen, buschigen Exemplaren, häufig vorschult, vorzüglich 
Ballen haltend: 

Thuya occidentalis . . . Isfebeiisbauni 




'7 77 

Picea excelsa (Abies cxcelsa). 


Kolli-Tanne 


verpfl. 


starke, mehrmals vcrschulte, buschige Pflanzen mit 
Ballen .. 


Höhe in 

per 

100 St. 

1000 

St. 

10000 

St. 

Metern 

M. 

M. 

M. 

— 

1.— 

8 

75 

— 

2,75 

23 

200 

— 

3,50 

30 

— 

0,10—0,15 

1,50 

13 

125 

0,10-0,15 

2,50 

20 

180 

0,20-0,30 

3,- 

28 

270 

0,35—0,45 

4,— 

38 

350 

0,50—0,70 

5,— 

— 

— 

0,40-0,75 

40 

350 

— 

0,40-0,60 

4,50 

40 

350 


1,— 

9 

80 


*r- 

12 



30 

— 

; - 

6- 

— 



4,— 

30 


— 

6,— 

50 

— 

0,50-0,90 

2,50 

20 

150 


1,50 

9 

85 

0,20-0,25 

2,50 

15 

140 

0,25—0,35 

4,— 

20 

180 

0,35—0,45 

6— 

50 

| 480 

0,45—0,55 

10 

90 


0,60-0,75 

20 

180 


1,00—1,25 

70 

650 


1,25-1,50 

100 

900 

— 

1,50-1,75 

150 

1400 

— 

1,75—2,00 

250 

2200 

— 

2,00—2,50 

350 

3300 

— 

— 

2- 

12 

100 

— 

4,— 

25 

— 

0,25—0,40 

6,— 

50 

450 

0,40—0,50 

8- 

70 

— 

0,50-0,60 

10 

90 

— 

0,50—0,75 

50 

475 


0,75-1,10 

80 

750 

1 — 

1,10—1,40 

125 

HOC 

1 — 


Weitere, Arten für Hecken und Lauben siehe Gehölz-Sämlinge und junge P flanzen unter Seite 140. 

Berberis vulgaris, C'arngana arborese., Kibes alpininii, Salix diverse. 






























































Obstwildlinge zum Veredeln. 


Obslwildlinge zum Veredeln. 

Meine Kulturen von Obstwildlingen und ganz besonders die Ablegerquartiere von Unterlagen 
für Zwergobst habe ich in den letzten Jahren sehr bedeutend erweitert, so dass sie z. /. in Bezug auf 
Umfang und sorgfältige Behandlung von keiner europäischen Baumschule erreicht werden. Von Doucin- 
und Quitten-Ablegorn habe ich jährlich mehrere Millionen abzugeben und kommen die verpflanzten 
im Herbst zum Versand, während es bei den frisch abgenommenen vorzuziehen ist, sie erst im Frühjahro 
zu versenden, weil sonst die zarten Wurzeln auf dem Transport zu leicht, abbrechen, ln Qualität über¬ 
treffen sie die aus Frankreich bezogenen Ableger und stellen sich die Preise bei Berücksichtigung der 
Frachtkosten erheblich niedriger. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tausendpreiae nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben. 


Wahl, sogleich veredlungsfähig (Kopulirstärke); verpflanzt. 

,, im nächsten Sommer veredlungsfähig; meist verpflanzt 
,, zum Verpflanzen. 


I. 

II. 

III. 

ApfHWildlinge (Vorrath ca. 



HiritwiUllhige 


li/ 2 Million) extra starke .... 1. 

. iiLSSo 



liii'Helien, Süss- 

>1 n 

„ Sauer- 

„ Wechsel-(Mahaleb) 

Pllsuinicn, Damascener und St. Julien 


Mirobalanen (Kirschpfl., Pr. corasiiera, Pr. divaricata) 1 
sehr gute Unterlage für Aprikosen und 
für Pflaumen, 

Schlehen (Prunus spinosa) .. I. 

n . II. 

Zwetschen (Prun. domestica). 


JolmifeiifiMapfel oder Paradies- 
Splillapfel oder Doucin . . . . 


verpflanzte Ableger 


Quitten 



” 


.... schw., wenig hewurz. z. Verpfl. III. 
.verpflanzte Ableger 

. . 1) P 

r ,.• . •.. II. 

schwache, wenig bewurzelte zum Verpflanzen . . „ III. 



pro 


iooo st. 

looou St 

M. 

M. 

25 

200 

18 

150 

8 

60 

45 

— 

30 

250 

12 

100 

30 

280 

20 

180 

20 

180 

15 

120 

20 

190 

20 

100 

55 

500 

45 

400 

20 

180 

15 

O H 

130 

11 

18 


35 

300 

25 

225 

40 

— 

30 

1 — 

45 

400 

28 

250 

22 

200 

10 

90 

40 

350 

23 

200 

15 

1 110 

10 

! 00 







L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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Geliölzsiimliiige mul junge Plauzen (Imnbholzer). 

CiieliölKsäniliiigc und junge Pflanzen 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen etc. 

Alle Sämlinge sind in Folge der für diese Kultur ganz besonders günstigen BodcnverhSlt- 
msse vorzüglich gut bewurzelt und verhaltnissmässig sehr stark fe e 

500 " iCht 25 *** * l “ *** “» r rnm^rn *M «..er 

S“ ™>.» — **-..»■» 

■V- 


a) Laubhölzer. 




Acer campestre, 

„ 0,40-0,00 m h. . . 

„ 0,70—1,00 m h. . . 

„ dasycarpum 
„ 0,10 0,25 m h, 

„ „ 0,50—0,55 m li. 

„ „ 0,60—0,00 m h. 

„ „ 1—li/smh.vpfl. 

„ Negundo, 

0,40—0,00 in h. 
,, ,. 0,60—1,— m h. 

„ 1,00—1,50 m h. 

„ californicum Hrt. 

Kaliforn. A. 

„ „ 0,40—0,00 m h. vpll 

„ „0,60—1,00 in h. 

„ „1,00—1,50 m h. 

„ „ 1,50-2,00 mh. 

„ pennsylvanicum, verpü. 
„ platanoides .... 


Alter 

l iu 
-liihren 

I 

3 

4 

1 

2 

8 

4 

1 

2 

3 

1 

1 

2 

3 

4 
1 
1 
2 
1 
2 
2 


Pseudoplatanus . . • 

„ „ 0,30-0,45 mh. . . 

„ „ 0,30 — 0,45mh.vpfl. 

» „ (),50-0,90 mh\Aj^ 

„ „ fol. purpureiö . . 1 

„ ,, 0,30—0,46 m h. . . 

„ ,, 0,50—0,90 m h.vpfl. 

Actinidia polyg Hteckl. 

Aesculus 

„ Hippoeastanum. Ross¬ 
kastanie. 

0 0,10—0,15 m h. 
0,20-0,35 mh. 

0,20—0,35 m h. vpll. 
Ailantlius tflamlu- 

losa. Götterbaum 
Akebia quinata . . Abs. 

„ „h. roseo . . . 

Ainus glutinosa. Roth- 
Erle. 0,05—0,15 m h. 

0,20—0,40 m h. 

„ 0,45—0,70 m h. 

0,70—1,25 m h. 

„ incana. Weis-E. 

0,05—0,15 m h. 


P rei b o p ro 


10 St, O'O St. 


M. 

5, - 

7 , - 

3, — 

4- 

6 , — 

0 » — 

1) — 

2.50 

3.50 

1 - 

1.50 

2.50 

3.50 

4, - 

10 ,— 

1.50 

3.50 

1.50 

8, — 

4.50 

5, — 

2.50 
5 ,- 
8 ,- 
10 ,— 


1.50 

2.50 
8,— 

1.50 

10 ,— 

9 

1 ,- 

2 ,— 

•%- 

4.50 

1- 


M. 

45 

65 

20 

30 

40 



13 

30 

13 

28 

40 

50 

20 

45 


90 


9 

20 

25 

10 


5 

10 

20 

35 


1000 

M 


180 

289 

375 


125 

250 

350 


80 


Alter 
1 Jahren 




40 

90 

175 


40 


Ainus incana 
» i, 0,25-0,45 mh. Y 

n „ 0,50—0,80 m h. 

» „ 0,90—140 m h. 

r> n 1>50—2,00 m h. 

Amehuichier ovalis. 

Felsenbirne; verpfl 
» 0,40—0,60 m h. , I 
» 0,70-1,00 mh. ” [ 

A , uorplisicanescens;echt 
fruticosa 

n 0,25—0,45 mh, , . 1 
„ 0,50—1,00 m h.vpfl. | 

Aucuba japonica. 

Goldorange. Steckl. 

»» >) angustifolia „ 

m >, arborea „ 

>. „ graudiden- 

tata varieg. „ 

» longifolia „ 

» >i ,i dentata ,, 

„ salicifolia .... 

Berberis Aquifolium 
m „ verpfl. I 

m 0 , 10 - 0,20 mh. i 

„ 0,10-0,20 m h.verpfl. | 
i» 0,20—0,30 mb, . . I 
n 0,20—0,30 m h.verpfl. 

„ 0,35-0.45 m h. „ 

„ vulgaris. 

Betula alba. Gern. Birke 
„ 0,10—0,15 m h. 

„ 0,20-0,40 m h. 

„ 0,20-0,35 m h. verpfl. 

„ 0,50-0,80 m h. „ 

Broussonetia 

fera . . 


papyn- 
. verpfl. 


2 

3 

4 

5 

3 

4 

5 

3 

1 

2 

3 


2 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

2 
2 

3 

1 

4 
1 

1 

2 
2 
3 

1 

2 


io St 
M. 

2 — 

3 , - 

4 , - 

4,- 

ö,- 

7 - 

10 , — 

1.50 
2 _ 

4.50 


12 ,- 

12,- 

15,— 

12 ,- 

10 ,— 

10 ,- 

2 _ 

•450 

4, — 

5, — 
5, — 
7,- 

10 ,- 

1,— 


1 ,- 

1,50 

2,— 


Preise pro 


100 8 t 
M. 

10 

20 

39 

50 


37 

45 


19 

18 

40 


Buxus semperv. arborese. 

hteckl. verpfl. , 
» )» )) 

>j „ fol. arg. marg. 

verpfl. Steckl. 


1000 

M. 

90 

175 


4-i 
7,50 I 


100 


100 

90 

10 

15 

25 

35 

40 

60 

90 

8 


4 

7 

16 

20 

35 


90 

130 

230 


85 

00 


8 ,- 

12— 

12 ,— 


70 

100 


Späth, Baumschule bei Rixdorf. Berit 




















































öehölzsäinlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer). 


Kiixiih scrpcrv. arboresc. 
„ „ fol. atir. var. 

Steck 1. 


„ latifol. bulJata, 
verpfl. Steckl. 

macrophylla. 
verpfl» Steckl. 

M >» »» , V 

„ „ „ glauca, 

verpfl. Steckl. 

»J '* 

’ salicifol. elata 

}1 >’ n 

verpfl. 
verpfl. Steckl. 

,, microph. verpfl. Stckl. 

,, «9 11 ” 

C larairana arborescens 
„ verpfl. 
" 0,20-0,30 mb. . . 

„ 0,35-0,50 m b. . . 

„ micropbylla . . . . 

1 verpfl. 

Oarpiuus Betul. Weiss- 
bucho, (Hainbuche). 
0,10—0,15 m li. 
0,20—0,30 rn b. 
„ 0,30—0,50 m b. 
Castanea vesca . . . 


i> v 

( atalpn speciosa 
„ ayringifolia . 


verpfl. 


(leanotliuiü 


americanus 
„ verpfl. 


Oelastran scandens . . 

„ „ . verpfl. 

Ollis Occidentalis . . . 

Ophalaiitlius occid. 
Flcinatis füsca . . . 

„ Hendersoni. . .. 

„ integrifolia 

f lolnlea arborescens . 

„ .A. ver P fl 

„ 0,30-0,45 m h. 

„ 0,45—0,05 m h. 

<ornus alba . . . 

t) V * • • 

„ Amomum . . Steckl. 

„ sericea ,, 

„ alba Spaethi „ 

„ mascula. 


paniculata . Steckl. 
«anguinea 

sibirica; echt! Steckl. 


Alter 

in 

I ähren 


2 

3 

4 

2 

3 

3 

4 

2 

3 

4 
1 
1 

2 

3 

2 

3 

1 

1 

2 

3 

2 

3 


1 

2 
3 
1 

2 

1 

1 

3 

4 
1 
1 

2 
3 
2 

3 

4 

DV 

M 

3 

4 

1 
1 

2 
3 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

2 

2 

1 

2 


Preise pro 

10 St. 100 St. 1000 
M M. M. 


12 - 

18,- 

22 ,— 


12 ,- 

18,- 

18 ,- 

22 ,— 

12 , - 
18,— 
22 ,— 
4,- 
6 — 
12 ,- 
18, — 

3, — 

10 , — 

1, ~ 

2 , - 

2, — 

3.50 

4, — 

7.50 


8 

23 

30 

20 

40 

50 


1- 
2,75 

3.50 

2.50 
ö- 
( 3 ,— 

5- 

18,- 
25,— 

3, — 

4, - 

5, t 

7.50 
8,— 75 

12, v, - 

8 ,— — 


100 


100 


30 

45 


70 

90 

7 

12 

ii 

20 


00 


75 

200 




5,- 40 

10 ,— 

5- 
7,50 


2.50 
4- 

4.50 
ö — 

2 ,- 

3.50 
10 ,- 
12 - 
25,— 

6- 

8 - 

15,— 

3- 

10 ,— 


15 

35 


15 

30 

80 


50 


130 


OorybiH Avellana . . . 

0,20-0/ 0 m li. 

„ 0,30-0,45 m h. 

Cotoncaster acutifolia 

,, » verpfl. 

>) >> 

Crataegus 

„ Oxyacantha. Weiss¬ 
dorn, s. Heekenpfl. 

Fydoniajaponica. Japa¬ 
nische Quitte; (s. auch 
Heckenpflanzen.) 
0,10—0,15 m h. 

0,10 — 0,15 m h. verpfl. 
0,20-0,80 m h. „ 
0,30—0,45 m h. 

0,50—0,70 m h. „ 
vulgaris s. Obstwild- 
linge. 

Fylisus hirsutus poly- 
triclius 

lh v u(/ia crenata fl. albo 
pl.Steckl. 

„ crenata fol. alb. punct. 

Steckl. 

„ „ „Pride ot' Ko- 

ehester“ . . . Steckl. 

„ gracilis - fr/ 

fi n >> 

Diervillaeanadensis,, 

„ splendens" „ 

ülaeagiiUB angustifoJia 

>) »• 

Fvouy mus europaea. 

Spindelbaum,(Pfaffen¬ 
hütchen). 

„ radic. fol. arg. var. 

Steckl. 

Fagus sylvatica. Roth- 
bucho . 


Foiitancsia Fortunei 
Steckl 

„ californica „ 

Forsythia Fortunei „ 

„ intermedia ,, 

,, viridissima „ 

Fra xi uns excelsiorEsche j 
„ 0,15—0,25 m h. verpfl 
„ 0,35—0,50 m h. . . 

„ 0,35—0,50 m h. verpfl 
„ 0,55-0,90 mb. . . 

„ 0,55—0,90 m h. verpfl 
„ 1,00-1,50 mb. „ 

„ 1,50—2,00 m h. „ 

„ americana .... 


Alter 

in 

Jahren 

0 


Preise pro 


10 St. 
M. 

o,~ 

10 ,— 

8 - 

10 - 

12 ,- 


loo St. 
M. 

55 


2 

2 

3 

2 

2 

1 

2 


90 — 


C4enisla tinctoria . . 
Gtleclitscliiatriacanthos 
Gemeine Gleditschie 
„ 0,25—0,35 m h. . . 

„ 0,40-0,60 m h. . . 

„ 0,70—1,00 m h. . . 

Ilippopliac rhamnoid 


2 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

4 
3 
1 

5 
1 
2 

1 

2 

3 

4 
1 


1.50 

2.50 

3, - 

4, 

5, 


10 ,- 
7>— 
7,50 

7.50 

7, — 
10, 
8 - 

8, - 
3,— 
5,- 

2 ,— 

16,- 

1.50 

3.50 

7.50 
10 ,- 
10 ,— 
12,- 
10 ,- 

1, - 

1.50 

2 , - 

2.50 
3,— 
4» 
5,- 
8 ,- 
9_ 

3,- 
5,— 
3,—- 


1,- 
2 ,- 
4, 

B, 

7,50 


13 

20 

28 

38 


90 

65 

70 

70 

55 

90 


25 

45 


18 


9 

28 

60 


1000 

M. 


125 

180 

270 

850 


6 
8 

12 
15 
18 
25 
40 

10 
20 
45 
25 

9 
12 
30 

— 


40 

60 

100 

120 

100 

225 

370 

90 

ISO 


80 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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(«chölzsiimlingo und jung« lMluuxtm (Liiultliölzer). 


Ciieliölxsäniliiftge und junge Pflanzen 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen etc. 

Alle Sämlinge sind in Folge der lur diese Kultur ganz besonders günstigen Bodenverhält¬ 
nisse vorzüglich gut bewurzelt und verhältnismässig sehr stark. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tausendpreise nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben. 

Wenn die verlangte Sorte in dem bestimmten Alter nicht vorhanden, so wird dafür eine andere 
Altersklasse gegeben, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 


a) Laubhölzer. 


Druckfehler-Berichtigung. 

Bei den Laiihlidlzern Seite 140—143 
soll es nicht heissen: 



& 




„ pennsylvanicum, verpfl. 
n platanoides .... 

” Pseudoplatanus . . « 

„ „ 0,30—0,45 m h. . . 

„ 0,30—0,45 m h.vpfl. 
„ „ 0,50—0,90 in h. „ 

„ w fol. purpureis . . 

„ „ 0,30—0,46 m h. . . 

„ ,, 0,50—0,90 m h.vpfl. 

ActlnUlia polyg Steckl. 

Aesculus 

O n Hippocastauum. Itoss- 
kastanie. 
0,10-0,15 m h. 
0,20—0,35 mli. 
0,20—0,35 m h.vpfl. 
AilaiitluiB £landu- 
Iomii. Götterbaum 
Akelnn quinata . . Abs. 

„ „H. roseo . . . 

Uiiiis glutinosa. ltotli- 
Erle. 0,05—0,15 m h 


incana. Weis-E. 


Preiae ^ro 
100 St. I 1000 1 10000 

M M. M 


1 \.,v 




1 V 

10,— 

_ 

• Aj 

1,50 

13 

'^2 

3,50 

30 

1 

1,50 

13 

I 2 

3,— 

28 

1 2 

4,50 

40 

8 

0- 

50 

i 

2,50 

20 

2 

3 

ör- 

8,— 

45 

2 

10,- 

90 

1 

1,50 

9 

2 

2,50 

20 

2 

3- 

25 

I 

1,50 

10 

i 2 

10- 

— 

2 

9 

— 

J 1 

1,- 

5 

. 2 

2- 

io 

. 3 

3- 

■ 20 

4 

4,50 

| 35 

. 1 

1- 

1 5 


125 

250 

350 



Alter Preise pro 
iu 10 St. 100 8t. 1000 

Jahren M. M. M. 


5 m h. 
) m h. 
) m h. 
) m h. 

falis. 

verpfl. 


Ins;echt 


h. . . ! 

h.vpfl. | 


ca. 

Steckl. | 
ia „ 


80 


arborea 
). „ grandiden- 

tata varieg. „ 

» longifolia „ 

)> » ,» dentata „ 

h salicifolia .... 

Berberis Aquifolium . 
m „ verpfl. 

.» 0,10—0,20 mb. 

„ 0,10—0,20 m h.verpfl. 
i, 0,20—0,30 mb. . . 

„ 0,20—0,30 m h.verpfl. 
„ 0,35-0.45 m h. „ 

„ vulgaris. 

Itotulu alba. Gern. Birke 
„ 0,10-0,15 m h. . . 

„ 0,20—0,40 mb. . 

„ 0,20—0,35 m h. verpfl, 
„ 0,50-0,80 m h. „ 

Broiissoneiia 

fera . . 


40 

90 

175 


40 


papyn- 
. verpfl. 


4 

5 

3 

4 

5 

3 

1 

2 

3 


2 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

4 
1 


o_ 

u t 

3, 

4, ~ 

6,— 

4,- 

7,— 

10 ,- 

1.50 

2 ,— 

4.50 


12 ,- 

12 - 

15,- 
12 ,— 
10 ,— 
10 ,— 

2_ 

2,50 

4- 
5,— 

5- 
7- 

10 ,- 

1 - 


10 90 

20 175 

30 | — 
50 


37 

45 


Hiixits semperv. arboresc. 

Steckl. verpfl. 

»• » n )) 

,, „ tol.arg.marg. 

verpfl. Steckl. 


10 

18 

40 


100 


100 

90 


10 

15 

25 

35 

40 

60 

90 

8 


4 

7 

16 

20 


1, 

1.50 

2 , —> 

3 , - 

4, — 85 I — 

7.50 I 


90 

130 

230 


85 

00 


8 ,— 

12 - 

12 - 


70 

100 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Gehölzsäinlinge und jung« Pflanzen (Langh ölzer). 


Itiixim sorpcrv. arboresc. 
„ „ fol. nur. var. 

” Stcckl. 


) > J fl 

, latitbl. bull ata, 
verpil. Stcckl. 


r 7 t 

, macrophylla. 
verpfl. Steckl. 

ii »» „ 

, „ glauca, 

verpil. Stcckl. 


„ „ salieifol. elata 

verpil. 
verpH. Stcckl. 

n v )) 

„ microph. verpil. Stckl. 

D «> n »* 

C /'arairana arborescens 
„ verpfl. 

„ 0,20—0,30 m h. . . 

„ 0,35—0,50 m b. . . 

,, microphylla .... 

„ ,, verpil. 

( arpimis Betul. Weiss¬ 
buch o, (Hainbuche). 
0,10—0,15 m h. 
„ „ 0,20-0,30 m b. 

„ „ 0,30—0,50 m h. 

('aslanen vesca . . . 

j) v 

Fatalpa speciosa . . . 
„ syriugifolia 


Alter 

in 

.1 aliron 


2 

3 

4 

2 

3 

3 

4 

2 

3 

4 
1 
1 
2 
3 
2 
3 
1 
1 
2 
3 
2 
3 


ino st. 
M 


Preis o p r o 
10 St, 

M 


12 ,- 

18,- 

22 ,- 


1000 

M. 


IS¬ 

IS,- 

18,— 

22 ,— 

12 ,— 
18,— 
22 ,— 
4,- 
6 — 
12 - 
18,— 
8 ,- 
10 ,- 

1 ,- 
2 - 
2 ,— 

3.50 

C— 

7.50 


100 


100 


30 

45 


70 

90 

7 

12 

12 

20 


€orylns Avellaua . . . 

0,20—0; 0 m h. 
0,30—0,45 m h. 
Coiouoaster acutifolia 
„ verpil. 


Alter 

in 


2 

3 

3 

l 

5 


Feaiiotlms 


verpfl. 

americanu8 
„ verpfl. 


„ >> ” 
OebiBtruH scandens . . 

verpfl, 


(Vltis occidentalis 

Ceplialautlins 

Olematis fusca 
„ Hendersoni. ... 

„ integrifolia .... 

Folutea arborescefts . . 

„ verpfl 

„ 0,30-0,4& m h. . . 

„ 0,45—0,05 m h. . . 

< orwu* nlba. 

» » • * * * . \ 
,, Amomum . . Steckl. 
„ sericea ,, 

„ alba Spaetbi „ 

„ maaeula. 


paniculata . Steckl 
sanguinea 

sibirica; echt! Steckl. 


1 

2 
3 
1 
2 
l 
1 

3 

4 
1 

1 

2 
3 
2 
3 

4f> 

. . 

oöcid.*^jL/ 

~ Cf 

3 

4 

1 
1 

2 
3 

1 
2 
2 
2 
2 
1 
2 
2 
1 
2 


1- 

2,75 

3.50 

2.50 
5 — 
6 ,— 

6, 

18 ,— 

23, 

3 , - 

4, - 

5 r t— 

r- 

k 

3)— 
6 ,— 
10 ,— 

5, — 

7.50 

2.50 
4,— 

4.50 

6 , — 

2 ,- 

3.50 

10- 
12 - 
25,— 
6 

8 ,- 

15,- 

10 - 


8 

23 

30 

20 

40 

50 


00 


75 

200 


Crataegus . 

, Oxyacantha. Weiss¬ 
dorn, s. Heckonpll. 

< / y ii o 11 i a ja poilica . J ap a- 
nische Quitte; (8. auch 
Heckenpflanzen.) 

0,10—0,15 m b. 

0,10-0,15 m b. verpfl. 
0,20-0,30 m h. „ 
0,30—0,45 m h. 

0,50—0,70 m h. 
vulgaris s. Obstwild- 
linge. 

( ylisus hirsutus poly- 
trichus 

Deut/Ja crenata 11. albo 
pl.Steckl. 

„ creuata fbl.alb. punct. ') 

Steckl. 2 

„ „ „Pride o|> 

ehester“ . . Stet 
„ gracilis X 

IMervill» canactemiis „ 

,, splendensl t , 

Filaoagmis angustifolia 


v 




75 


40 


15 

35 


15 

30 

80 


50 


90 


Ev^nyinus europaea. 
Spindelbaum, (Pfaffen¬ 
hütchen). 

„ radic. fol. arg. var. 
|jr * Steckl. 

Fa&HN sylvatica. ßoth- 
huche . 


1 

2 

3 

1 


130 


Fontänesia Fortunei 
Steckl 
„ californica „ 

Forsytliia Fortunei „ 

,, intermedia ,, 

fl viridissima „ 

Fraxinus excelsior Esche 
0,15—0,25 m h. verpil. 

„ 0,35—0,50 m h. . . . 

0,35—0,50 m h. verpfl. 

„ 0,55- 0,90 m h. . . . i 

„ 0,55—0,90 m h. verpil. 

1,00—1,50 m h. M | 
„ 1,50—2,00 mb. „ : 

,, americaua. 


<4 eilig ia tinetoria . . . 
14 letl ilschia triacanthos. 
Gemeine Gleditschie. 
„ 0,25—0,35 m h. . . 

„ 0,40—0,60 m h. . . 

„ 0,70—1,00 mb. 
Ilippopliae rhamnoid. 



Preise pro 

IC 

) St. 10 

o St. i 

1000 

1 

M. 

M. 

M. 


c,— 

55 

— 

l 

0,- 

— 

— 


8- 

— 

— 

1 

0- 

— 

— 

1 

•2,— 




1,50 

13 : 

m 


2,50 

20 

1Ä0A 


3,- 

28 : 

270 


4- 

38 

350 

1 

■>, 








10- 

90 

— 

k, 

<- 

1)5 

— 


7,50 

70 

— 


7,50 

70 

_ 

1 

7,— 

55 

— 

1 

10,— 

90 

— 

> 

8,— 

—» 

—- 

> 

8,- 

— 

— 

L 

3,- 

25 

— 

l 

5,- 

45 

— 

l 

2,— 

18 

— 


16,- 

— 

— 

1 

1,50 

1 9 

— 

o 

ö 

3,50 

i 28 

— 

2 

7,5t 

) 60 

— 

2 

10,- 

. — 

— 

2 

10,- 

- — 

— 

2 

12,- 

- — 

— 

2 

10,- 

. — 

— 

l 

l,- 

- 6 

40 

1 

1,51 

9 8 

60 

2 

2,- 

- 12 

100 

2 

2,5i 

0 15 

120 

3 

3,- 

- 18 

160 

3 

4,- 

- 25 

225 

4 

5,- 

- 40 

370 

3 

8,- 

_ — 

— 

1 

2,- 

- 10 

90 

5 

3,- 

- 20 

180 

1 

5,- 

- 45 

— 

2 

3,- 

- 25 

— 

l 

1,- 

- 9 

80 

2 

2,- 

- 12 

— 

8 

4,- 

- 30 

— 

4 

6, 

— — 

— 

1 

7,5 

50 - 

— 


KV. 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf - Berlin. 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer). 


Hydrangen paniculata 
grandi ti. . . Steckl. 

■ lex Aquifolium. Stech¬ 
palme. . . . verpfl 


Jiiglans regia .... 

lioelreuleria panicul 
verpfi 

liRlmritiiin vulgare . 

„ » . »verpfi 


LernIwUropis nigricans 
„ „ » „ verpfl. 

Ligiistriini vulgare. Li¬ 
guster; (s. Heckenpfl.) 
„ atrovirens . . Steckl. 

„ Ibota.„ 

„ ovalifolium . . „ 

„ vulg. fol. aur. var. „ 

„ „ foliosum . . „ 

,, „ fr. luteo . . „ 

„ „ glauc.fol.alb.marg 

Steck] 

„ „ italicum . . „ 

„ „ latifol. fol. aur 

macul. . . Steckl 
n n pyramidale „ 

Liriodendron Tuli 
pifera .... verpfi 

Lonicera bella albida 
Steckl 

„ bella candida „ 

„ brachypoda aureo re 
ticulata . . . Steckl 
„ chrysantha . . „ 

„ Leaebouri . . . „ 
w notha carnea . „ 

„ Ruprechtiana . „ 

„ tatarica Steckl. 
„ n alba grandiflora, ,, 

v n albo-rosoa, Steckl. 

„ „ discolor. . . 

„ n L albox. . „ 

„ n fl. roseo . . „ 

„ „ fl. rnbro . . „ 

„ „ fr. luteo . . „ 

„ » gracilis . . „ 

„ „ splendens . „ 

Y -.Wirg.grandifl. „ 

„ Xylosteum . . „ 

Lycl 11 in carol iuianum „ 

„ chiuense . . . „ 

,, europ. macrocarpum 
Steckl. 

ovatum .... 
peruvianum . . 
ruthenicum . . 



L. Späth, Baumschule bei Kixdorf-Berlin. 


Alter 

Preise pro 


Alter 

in 

10 ßt. 

100 St. 

1000 


in 

Jaliron 

M. 

M. 

M. 

Myricaria dahurica 

fuhren 

2 

10,- 

80 

— 

Steckl. 

1 

1 

6,— 

55 

— 

„ germanica . . . „ 

1 

1 

2 

19,- 

12.— 

— 

— 

Phellodeudron 


1 

8- 

— 

— 

amurense. Korkbaum 
„ 0,10-0,25mb. . . . 

1 

3 

10,— 



„ 0,30 — 0,55 m . 

2 

1 

1,50 

10 

90 

„ 0,60—0,90 m „ . . . 

3 

1 

2,50 

20 

— 

Philadelphus 


2 

3,— 

25 


„ cordatus . . Steckl. 

o 

1 

3,— 

25 

— j 

„ coronarius . . . „ 

2 

3 

2 

10,- 



» v A- pl. . . » 

tt „ nanus . . „ 

n „ fol. au reis „ 

2 

2 

9,— 

— 

— 

„ „ rosifl. pi, ; „ 

) 2 • 

2 

9, 

— 

— 

tt „ Zeyheri /. J 

2 

2 

2 

9, — 
7,50 

— 

— 

„ floribundus . . n 

2 

60 

— 

n Godohokeri . . „ 

2 

2 

7,50 

— 

— 

„ Gordonianus . . ,, 

2 

2 

7,50 

60 

— 

„ „ graciUs . . „ 

» yj monstrosus „ 

2 

2 

2 

7,50 

60 

— 

» graudiflorus . . „ 

2 

2 

7,50 

60 


» . n A- Pl- • » „ 

„ modorus . . . „ 

2 

2 

2 

7,50 

— 

j> latifolius ... „ 

2 

2 

7,50 

— 

■— 

^ „ sanguineus „ 

2 

1 

7» 

60 

— 1 

n laxus .„ 

Y> pubesc. Rafinesquia- 
nus . n 

2 

2 

12,- 



2 

2 

7,50 



„ verrucosus . . „ 

2 

2 

7,50 

— ( 

— 

„ Yokohamae . . „ 

2 

2 

2 

10,— 



Po pul ns alba nivea „ 

2 

I 

fl,- 

55 


ft angulata . . . „ 

2 

2 A 

6,5 

55 

_ 

tt „ Medusae . ,, 

2 

2 

7,50 



» »> .« « • „ 
yt baisamifera . . ,, 

3 

* % 

4,50 

40 


2 

*' 2 

5— 

45 

_ 

tt canadensis . . „ 

2 

’2 

6.— 



» »» .. 

3 

2 

4,50 

40 


„ candicans ... ,. 

2 

2 

7,50 

00 

_ 

„ Eugenei . . . . „ 

o 

2 

7,— 



» i> % .. 

3 

2 

7 — 



„ fastigiata . . . „ 

2 

2 

2 

7,50 
6, — 



tt hybr. Berolinens „ 

2 

55 

— 

„ laurifolia . . . „ 

2 

2 

fl,— 

55 


^ . . 

3 

2 

7,50 

70 


tf Simoni . . . . „ 

2 

2 



_ 

Poteutillu fioribunda . 

2 

2 

2 

i 6,— 

1 6,— 

— 

— 

» „ . . . . 
yy trutacosa . . 

3 

2 

2 

<- 

— 

— 

„ „ .. 

Primus Padus . 

3 

1 

2 

2 

5- 



r> ...... 

2 

fl,- 



„ pumila . . . 

| 1 

2 

fl,- 

_ 


n verpfi. 

1 

2 

fl,— 

— 

— 

n „;•••• „ 

„ serotiua. Mit lorbeer¬ 

4 

1 

2,50 

15 

— 

artig. B.; s. schön! 

1 

2 

3,50 

30 

— 

„ »0,20—ö,36mh.vpfl. 

2 

, 3 

5- 

— 

— 

„ „ 0,40—0,55 mli. 

3 

i 

2,50 

15 

— 

„ „0,60—0,90 mb. 

4 

, 1 2 

3,50 

30 

— 

„ „ cartilaginea. 


.! 3 

7,50 

60 

— 

0,10-0,15 m h. 

1 

. | 1 

4,— 

25 

— 

tt . .verpfl. 

1 


Preise p 
10 St. 100 St. 

M. M. 


7,50 

7,50 


4,— 

0,— 

7,50 


6,- 


d — 
10 ,- 
10 ,— 
7,50 

fl»— 
10 — 
6 — 
7,50 

fl»— 

8 - 

8 ,- 

7,50 

6 ,— 

7,50 

7,50 


6,- 

7,50 

6 ,- 


5- 

5- 

fl>— 

9,— 

fl>— 

4 , - 

fl»— 

4,50 

5, — 
7- 
fl»— 

4.50 

4- 

5,— 

5- 

2.50 

| 2,50 
4,- 
B- 

4.50 
4,- 
0 ,— 

115,— 


3,50 

• r ),- 

fl- 

7- 


4,50 

6- 


38 


55 
55 


45 


45 


55 

55 

65 

55 


55 


40 


25 

40 


50 


18 

35 

16 


25 


35 

45 


30 

45 

55 

65 


1000 

M. 


35 

50 


300 
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A 


Gehölzsiimlinge und junge Pflanzen (Laubhölzer) 


Prunns Herot. cartilag. 

„ „ 0,20—0,35 m h. „ 

„0,40—0,55 m h. „ 

„ „ 0,60 — 0,90 m h. „ 

„ spinosa s. Obstwild- 
linge. 

„ virginiana. 

„ „.verpfl. 

w japonica fi. albo pl. 

Steckl. 

„ „fl. rosöo pl. „ 
PleUst, tritbliata . . 

W ?>*,*• 

((iipmi» coccinea 


Alter 

in 

Jahren 


10 St 
M. 


P reise pr c 


100 St. 
M. 


palustris 

„ 0,20—0,30m h.vpfl. 
„ 0,30—0,45 m h. „ 

pedunculata, (Robur), 
Gemeine Stiel-E., 
(Sommer-E.) 

0,10—0,15 m h. . . 
0,20—0,35 m h. vptl. 
0,40—0,60 m h. 
0,70—1,20 m h. 
rubra. Roth-E. 

„ 0,20—0,30m h.vpfl. 
„0,30—0,50 mh. „ 
tinctoria . . verpfl. 
Rhamnus cathartica. 
Kreuzdorn. 


?> 


» 

v 

n 

)) 

)) 

y 


1000 

M. 


1000 


Preise pro 
10 St. ! 100 St.; 1000 
M. M. M. 


>> 

V 

» 

)) 

1) 


„ verpfl. 
Frangula. Faulbaum 


ltYius Cotinus . 
Ribe« aureum. 


. verpfl. 


Steck). 


„ aur. aoerifolium „ 

,, floridum . . . . „ 

„ nigrum. Schwarze 
Johannisbeere; in 
besten grossfrüchtig 
' Sorten. Steel 
Hob i n i a Pseud-Acacia. 

Akazie; s. Heckonpfl. 
lfiosa canina 

,, kopulirstark . . . 

okulirstark I. Wahl 
„ do. II. tl 
Zum Verpflanzen I. Wahl 
do* II. , 
liosa rubiginosa. Schottisch. 
Zaunrose, (sweetbriar). 

rubrifolia. 

Salix. Sehr gut he- 
w u r zel te Steck 1. i n h es ten 
Sorten meiner Walil. 






„Weiden-Schnittlinge“. 

.Salix, beste Band- und Flechtweiden, die sich 
besonders zur Massenkultur eignen. 

Da bedeutende Nachfrage, kann sehr grosse 
Posten nur bei zeitiger Bestellung abgeben. 

Die Schnittlinge sind ca. 20-25 cm lang und 
fertig zum Stecken. 

Preise sind nach meiner Wahl in 5 der ertrag¬ 
reichsten Sorten hei Abnahme von: 

100 bis lOOO Stück M. 

IOOO .. 5000 

5000 „ lOOOO „ 99 

10000 „ £5000 99 99 

£5000 „ 50000 99 

50000 fr 100 000 „ * 

Nach Wahl des Bestellers: 
l). 100 St. einer älteren Sorte • JJ* 

,, einer neueren Sorte . JJ. 

,, einer älteren Sorte ■ • JJ* lo 

” ,, einer neueren Sorte .... M. 12,— 

Beste Steckzeit von Ende Oktober bis Anfang 
April. Je früher gesteckt, desto besser das Resultat. 

Alter 
in 

Jahren 1 

.Sambucas raeemosa 1 
Mophora japonica. verpfl. 

Morbus aucuparia. 

„ „ 0,00-0,90 m b. 

,, „ 0,60—0,90verpfl. 

„ vH,00—1,50 

„ hyhrida . . . verpfl. 

Spirauu Spierstrauch, 
alhiflora . . . Steckl. 

. verpfi. 


ariifolia 


aubifolia 
Bu mal da 
callosa 


. Steckl. 
. Steckl. 


230 

190 

120 

85 

45 


callosa macrophylia 
Steckl. 

opulifolia. 

. . verpfl. 
,, reviresceus . Steckl. 
„ Schinabecki . Steckl. 
„ sorbifolia. 

” Thunbergi . . Steckl. 
„ vacoinifolia . Steckl. 
Mtaphjlea eolcliica 

verpfl. 

„ pinnata 


L. Spiith, Baumschule bei Bixdorf-Berlin 
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Gehölzsäimlinge uml junge Pflanzen (Laub- und Nadelhölzer). 


Minus. Rüster. 

,, campestr. Feld-Rüster 
0,20—0,35 m h. . 

„ 0,40—0,70 m h. verpfi. 
,, effusa, (lmvis). Fl.-R. 

0,25—0,50 m h. . . 

„ montana 

0,10—0,20 m h. verpfi. 
0,25—0,45 in h. 
Vacclnimii macrocarp. 

Bteckl. 


Alter 

Preise pro 

in 

10 St. 

100 st. 

1000 

Jahren 

M. 

M. 

M. 

2 

3- 

27 


2 

3,— 

: 46 

— 

2 

2,50 

20 

— 

1 

2,50 

23 

_ 

i 2 

4,50 

40 

— 

2 

5,— 

45 

— 


VilMirmini Lantana 


verpfi. 


v 

» 

” 0 pul us . 

?J m . 

)) m . ... . 

„ „ ... verpfl. 

\annio<M k rns sorbifblia 
Steck 1. 


Alter 

Preise pro 

in 

10 St. 

ICK) St 

1000 

Jahren 

M. 

M. 

M. 

1 

3,- 

25 

— 

2 

3 

3 

o,— 
9 — 
11,- 

— 

— 

_ 


l 

2,- 

18 

— 

2 

4,— 1 

35 

— 

3 

5- 

45 

— 

3 

7,— 

65 

— 

a 

20,— 

— 



b) Nadelhölzer. 




Die jungen Veredlungen sind durchschnittlich 2 Jahre in Töpfen kultivirt und halten diese Veredlungen 
daher fast noch alle den Topf ballen, was ein gut Weiterwacbsen sichert. 


Abien balsamoa . verpfi. 


Fraser i 


w m 71 ,, 

„ brachyphylla Veredl. 

» v ” 

” cephalojuiea . . „ 

M )) • * » 

cilicica 







„ magnifica 
„ „ glttuca 

„ nobilis argen tea 

% X glaüca 

ji^y » » 

»1 » » 

„ Nordmanniana > 


n 

n 

n 


voll komm, entwickelt, 
3 mal verpfi., herrl. 


„ numidica 

„ pectinata 

» » 

)> m 

n m 

„ Pinaapo . 
jj » 


Veredl, 


verpfi. 


Veredl 


2 


4 1 

35 

3 


6 

50 

4 

— 

8 1 

65 

5 

— 

12 

100 

2 

— 

4V 2 

35 

3 

— 

6 

50 

4 

_ 

8 

65 

5 

_ 

12 

100 

3 

4 

6 

8 

s 


5 

12 

110 


3 

10 

00 

_ 

4 

r 

« 

110 

70 

— 

10 

90 

_ 

4 

12 

100 

— 

\ 2 

12 

— 

— 


15 

120 

— 


10 

90 

— 

4 

15 

140 

— 

4 

10 

90 

— 

5 

12 

100 

_ 

2 

12 

110 

1 _ 

3 

20 

180 

_ 

3 

16 

— 

1 — 

4 

20 

— 

— 

5 

25 

— 

— 

3 

12 

100 

— 

4 

15 

125 

— 

5 

20 

175 

— 

1 

— 

6 

55 

2 

—. 

10 

00 

3 

— 

15 

130 

4 

— 

20 

180 

5 

» 

— 

25 

200 

> 

r 


70 

650 

. 2 

8 

75 

— 

3 

10 

90 

— 

. 1 

— 

1 

5 

1 

— 

iv* 

8 

2 

— 

4 

35 

3 

— 

7 

— 

. 3 

8 

75 

— 

1 4 

10 

90 

— 


Abi< k s sibirica 


)) 

)) 

)) 




» 

Veitchi 


;i Orient, 
bürgen sis 


verpfi. 


Veredl. 


Laxen- 

Veredl. 


Oliamaecyparis Lavv- 
soniana . . . verpfi. 


Laws. Fraseri Veredl. 

»» n n 

« glauca 

m # m « 

„ mtertexta 


„ pyramidalis „ 
„ Rosenthali „ 


pisifera . . . Stect 

>i m 

« >i 

„ filifera „ 

m m m 

„ plumosa „ 
pisif. plum. arg. 

m m n m 

« * Äurea „ 

M rt n y) 

„ „ aur. nana 

M MM« 

„ squarosa „ 

« M M 

„ stneta „ 

MM M 

„ „ lutescens „ 


2 

_ 

8 

70 

2 

— 

10 

90 

3 

— 

14 

— . 

4 

— 

20 

—. 

2 

8 

70 

— 

3 

10 

90 

— 

4 

12 

100 

— 

5 

18 

160 

— 

3 

6 

50 


4 

7 

60 

— 

5 

9 

80 


1 


3 

25 

2 

— 

5 

40 

3 

— 

n 

60 

4 

— 

12 

L00 

ß 

— 

18 

— 

2 

4V 2 

40 

— 

3 

6 

50 

— 

2 

6 

50 

— 

3 

7V* 

65 

— 

2 

4V* 

35 

320 

3 

6 

50 

— 

2 

6 

50 

— 

1 2 

6 

50 

— 

3 

8 

75 

_ 

! 3 

3 

25 

— 

1 4 

4 

30 

— 

1 5 

6 

| 50 

— 

3 

4 

30 

— 

4 

6 

50 

— 

8 

3 

25 

— 

4 

4 

30 

— 

3 

3 

25 

— 

! 4 

4 

30 

— 

3 

4 

30 

— 

1 4 

5 

40 

— 

1 8 

5 

40 

— 

; 4 

6 

50 

— 

3 

6 

55 

! _ 

4 

7 

65 

— 

3 

4 

30 

— 

4 

i ii 

5 

i 

40 

DA 

— 

o 

, 4 

4 

5 

«>u 

40 

■ __ 


L. Späth, Baumschule Ihm Rixdorf-Berlin. 
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Gohölzsiiinlingo und Junge IMlanzon (Nadelhölzer), 


i lliaiuaecyparis sphae 
roidea nana. Veredl. 

» n » 

(dn^Iio biloba .... 

” vejffl- 

JiinfpcriiH communis . 

„ „ verpfi. 

” cornm. hibern. Steckl. 

„ nana. can. aur. Veredl. 

„ Sabina erecta Steckl. 


n r> , >’ „ , 

„ „ vanegata Veredl. 

„ Virgin lana veiprl. 

» » y> 

l „ albo-var. Veredl. 

>1 

„ ,, elegantissima „ 


Pruise pro 
~ 100 Bt. | 1000 

M, M. 


glauca 


„ pendula „ 

„ Schotti „ 

Triomphed’Angers 

n » » 

„ tripardta Steckl. 


liarfix americana verpfi. 

W 11 71 

„ europaea . . 


W l 

„ glauca pendula 
Veredl 

n »i 

„ pendula 

..DY! 

„ leptolepis . . . . 

„ Occidentalis Veredl. 

„ sibirica Verpfi. 

v tr n 

Picea njanensis Veredl. 


Picea Alcockiana. Echt 
Veredl. 


n ii , 

Engel manni .... 

„ „ arg. Veredl. 

excelsa verpfi. 

n >i , ” 

„ ,, 25—40 cm h. „ 

„ „ 40—50 cm h. „ 

„ ,, 50 — 00 cm li. „ 

. " aurea Veredl. 


>1 » 

„ aur. magmnca „ 

« r r> « 

li n >i M 

„ carpathica „ 
„ couip. pyrarn, „ 
„ diffusa „ 

„ dumosa ,. 

„ eremita „ 

„ Finedoncnsis „ 


Preiao pro 
10 St. 100 St. 

M M. 


inversa 

Maxwell l 
Merki 
pumila 
pyramidalis 




", viminalis verpfi. 

ii n n 

uigra. „ 

« . « 

» ii 

obovata V ereil 1 

ii . » 

„ japomca „ 

15 , W « 

Omonca 





35 

35 


2 

,) 4 

35 

— 

V' 

4 

35 

— 

,3 

5 

45 

— 

4 

7 

65 

— 

2 

5 

40 

— 

3 

7 

60 

— 

2 

4 

35 

— 

2 

4 

35 

— 

2 

4 

35 

— 

2 

4 

35 

— 

3 

5 

40 

— 

4 

8 

60 

— 

5 

10 

80 

— 

2 

6 

50 

— 

3 

8 

70 

— 

4 

12 

110 

— 

5 

15 

130 

— 

3 

— 

10 

— 

4 

— 

15 

— 

2 

— 

2 

17 

3 

_ 

3 

20 

4 

_ 

5 

35 

3 

10 

110 

— 

4 

12 

130 

— 

2 

9 

80 

— 

3 

11 

100 

— 

2 

7 

60 

— 

3 

8 

75 

— 

4 

| 11 

100 

— 

5 

15 

140 

— 

2 

! — 

772 

— 

3 

, — 

10 

90 

2 

! 4 

35 

— 

2 

7 

60 

— 

3 

9 

75 

— 1 

4 

12 

100 

— 

2 

_ 

12 

100 

3 

_ 

20 

175 

2 

8 

70 

550 

3 

12 

100 

850 

4 

15 

130 

1100 

2 

0 

55 

— 

3 

9 

80 

— 

4 

12 

100 

— 
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(.«hölzsiimlingo und jung« Pflanzen (Nadelhölzer). 


Picea rubra Echt! Samen 
v. d. Hudsona-bay 
bezogen . . verpfl. 

. >* 

j) n ..... » 

. „ Schrenkiana. Echt ,, 

Piniiüi Cembra. 

»» » 

„ coutorta . . verpfl. 

n n » • • « 

„ excelsa. 


„ Laricio .... verpfl. 

,, „ austriaca 

„ montana . . . 

»» ii ... 

„ ponderosa. Echt! 

ii D ... 

„ Strobus. 

„ „ .... V 

„ sylvestris . . . 


.... 3 X 

l > s(‘u<lol»ii|;a Do« 

11 11 

„ » V 

Taxoriiuiii distichum „ 

ii ii 

ii ii 

Tax n h baccata . . 

11 Y) • * 

„ „ adpresa . Veredl. 


ii ii ii 

ii ii 

ii ii 

ii ii 

ii »» 


stricta Steck 1. 


„ albo-varieg. 


ii ii ii 



>> M X- 

„ Cheab nuten.sis 


elegantissima „ 


erecta 


fastigiata Veredl. 


vaneg. 


Alter 

Preise pro 

in 

10 St. 1 

100 St.l 

1C0O 

Jahren 

M. 

M. 

M. 

3 


7 

00 

4 

— 

11 

100 

5 

-V- 

10 

150 

2 

— 

8 


1 

— 

0 

45 

2 

— 

9 

80 

3 

— 

15 

_ 

1 4 • 


18 

__ 

1 

— 

0 

._ 

2 

— 

9 

_ 

2 

— 

3 

25 

2 

— 

3 

20 

2 

51 

— 

4 

n 

35 

2 

1 3 

— 

10 

1 r; 

75 

i 


1.) 

D/ä 

«V* 


2 

— 

— 

! 1 

— 

L 

9 

3 

— 

»V* 

»V. 

20 

4 

— 

25 

1 

— 

6 

55 

2 

— 

10 

90 

, 4 

— 

25 

— 

1 3 

4- 

— 

30 

40 

~f 

5 

. 1 

0 

— 

50 


c 

2 

3x 

& 


3 

4 

■& 



• 2 Q 

d L> 

, 3 

18 

25 

35 


v 

4 


. \ 2 

2 

18 


y 8 

3 

25 

_ 

4 

4 

35 

_ 

. 2 

4 

35 

_ 

. 3 

3 

20 

_ 

4 

4 

30 

_ 

2 

1 2 

18 

_ 

3 

3 

25 

_ 

4 

4 

35 


. 2 

3 

28 

_ 

. 2 

2 

18 

_ 

3 

3 

25 

_ 

4 

4 

35 

_ 

2 

2 

18 

— 

3 

3 

25 

_ 

4 

4 

35 

_ 

2 

2 

18 

_ 

3 

3 

25 

_ 

4 

4 

35 

_ 

. 2 

4 

30 

_ 

3 

0 

50 

_ 

4 

8 

70 

_ 

2 

4 

30 

_ 

3 

6 

50 


4 

8 

70 

— 


Taxus baccata fr. luteo 
Veredl. 

„ „ gl au ca „ 

ii ii ii ii 

„ „ gracil. pend. „ 

11 11 *1 11 11 
linearis Steckt. 


in i 10 St. 
Jahren I M 


„ imperialis „ 

>> ii ii 

,, MacNabiana,, 

.. V' 4 

,, pyramidalis „ 3 /> 

4 * « 

ii 11 ii %£ 

„ Washingtoni,, 3 


Preise pro 
100 St. I 1000 
M I M. 


Thu y a gigan t ea a i irescen s 
Veredl. 

f} t ii ii ii 

,, Occidentalis, Abendlän¬ 
discher Lebonsbaum. 

IMe Thuva occident. 
sind in ¥olge des wei ten 
Standes und des mehr¬ 
maligen Verpflanzen» 
sehr gut entwickelt, 
von gedrungenem und 
buschigen Wuchs und 
reicher Bewurz. verpfl. 
ii 20—25 cm h. „ 
ii 25 — 30 cm h. „ 

„ 35—45 cm h. ,, 
n 45—55 cm h. 3 x „ 
*i Ö0--75 cm h. 4 x ,, 
ii °ccid. argentea Veredl. 

” >» »> jj 

” ” n i ”. ” 

ii i, Bodmeri ,, 

” » »1 


4 

4 

5 

3 

4 


3 

4% 


85 

50 

70 

45 

55 

18 


28 

85 

45 

55 

28 

85 


25 

40 


ii n compacta 

ii ii „ 

ii j> „ 

»• ii cristata 

” » ii 

ii ,1 den ud ata 


Steck 1. 


Veredl. 


»» globosa Steck 1. 


ii Hovevi 


,, lutea 


,, pendula 


Veredl. 


” ” 

» „ recurvanana \ Stckl. 

„ ,, recurvata \ 

ii ii n | „ 


2 

3 

4 

4 

5 
5 
2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 
3 
1 

3 

4 

3 

4 

5 
2 
8 
4 
2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 

3 

4 
2 
8 
i 


1 3 
1 3 1 /«* 
4V* 
3 

8V* 

4Vs 

2 

3 

4 

31/2 

4 l / 2 

8V* 

4V* 

6 

2 

3 

4 
2 

3 

4 
3 

3V2 

4V* 

3 

3V 2 

4Vi 

2 

3 

4 


IV 2 

2V 2 

4 

0 

10 

20 

25 

30 

40 

25 

30 

40 

17 

20 

35 

30 

40 

30 

40 

50 

17 

20 

35 

17 

20 

35 

25 

30 

40 

25 

30 

40 

17 

20 

35 


L. Späth, Hitumscliulo bei Uixdorf-Berlin. 
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15 

20 

50 

90 

180 
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.1. 




(Jehölzsäiiillugo und junge Pflanzen (Nadelhölzer)« 


Thuja occid. 


Spaethi 

Veredl. 


„ Vervaenenna 
plicata 


Altor 

PreUo p 

ro 

in | 

10 St. 

1100 St. 

1000 

.1 ähren' 

M. 

1 M. 

M. 

2 

5 

45 


9 

8 

55 

— 

4 

7 

65 


3 

4 

1 35 


4 

6 

55 


3 


i BO 


4 

B/2 

| 40 






No. 

5 


■ sP 

®U foCaen3m mu.« o3« .weh «>ml* vMUU«, MMund.n 
, W »H aitt ScL»», d» fiW mvcfc in fcöb»» £a*m 3« Jfofota?*-®**** g«ain«tett 
cftotlfttn in fuäfU^H $amJwg*pf'f. in S'öpfin p3«* cim f feu ' n * aM ‘ 

p. St. M. 1,—; p. 10 St. M 6,-; diese 8 Sorten k 1 St. M. 6,-^ 

|| No. 

4 


Grosse, schön blaue 
mit 


Aquilegia coeruloa '/am. 
ßlütbe. 

Asclepiodora decumbeiiB .i 6>. Braun 
gölbl. Kelche; in (lichter Kugeldolde. 

Calochortus Nuttalli Torr, u t>r. Blüthe gr., 
schalenförmig, weiss, Centrum gelb, von braun- 
rothen Flecken umsiiumt. 

Dolphinium occidentale. 


No 

1 


Allium ungulosum. Purpurroth . 
„ hymenorrhizum 


Anemone japonica Hooorine Jobei t. 

Weiss, sehr schon.. 

Aralia cachemirka \Dciu. Aus Kaschmir 
Arnm palaestinuiu Boiss. (A. sanctum 
1 frt.) Schwarze od. Trauer-Oalla. 
Asarum europfteum L. Haselwurz. . . 
Asclepias (jornuti Dcne. (syriaca L.) 
Schön belaubt; Blüthe liellrosa; 

^ Barnen mit langen Seidenhaaren . 
Astilbe japonica Miq. s. Iloteia japonica 
Bocconia cordata IV. Hübsche Einzel 
pflanze f’. Hasen; völlig hart. . . 
Cassiamarylandica L, Blüht im Sommer 
in schönen gelben Trauben. . 
Chionodoxa Lnciliae /friss. Mit. nied¬ 
lichen, blauen Blumen. Kultivirte 

Zwiebeln.. • ■ 

„ ßardensis Burr ct Sugd , Purpur¬ 
blau, sehr hübsch; neu . . . 




.iküis 





Gentiana Parryi EngefinJ 

Holenium llooposi 4 s ' ll ' ,n dunkelgelb. 

Pentstemon secunäiilorus Eenth.f Oros«, 
himmejbhm. 

Poleuioniuin coufortum A or, 
cvaublait. 


Diversa<Staude 

und Zwiebelgewächse. 

^Nähere Beschreibung’ s. Blumen-Zwiebel-Katalog.) 


pr. 

pr. 

St. 

100 

Pf. 

M. 

25 

20 

25 

20 

50 

_ 

100 

90 

75- 


100 

— 

15 

7 Vs 

( 50 

40 

50 

25 



75 


15 

10 

15 

10 


Clematis recta L. VVeissblühend . . 

lathyrifolia 1/rt bot. I rtrop. 
Weiss u. stark wüchsig, 
glauca Hrt. hot, Petrop, 
Treibt” bläulich violett aua • • ; 
Colchicum anturunale /.. l<\ d. freie lauicl; 

Versandt*. Aug. Oct. . ■ • • 

Colchicum autumnale floro pleno llrt. 

Kxira; Versand!?.. Aug. 
Convatlaria majalis fol. albo-striatis 
Hrt. Mit breiten, wtMssgestreirton 

Blattern.• • • * * * ' 

Ccnvallaria majalis prolitieans Hrt. 

Interessante Abart ... . • • 

Desmodinm canadonse DC. Sehr dnnkb. 

rothblübcnde Staude ...... 

Dicontra spectahiliß B<mh. (l)ielvtra 
spiet. HC ) Herzbluiue. Bek. schöne 
Freilandstaude; a. Treib, gceign. 
lüpimedium pinnatum l'i.uh. Gelb . . 
Fritillaria s. Blumenzwiebel-Katalog. 


Spftth, Baumschule hei Bixdorf- Koriin 
















































Diverse Stauden und Zwiebelgewächse. 


No. 


3 


1 



pr. | 

pr. 

St. 1 

loo 

ef. 1 

M 

40 

25 

H) 


40 

— 

40 

‘25 

4<) 

25 


20 


No. 


12 

2V, 


1 25 


30 


40 


m 


Funkia cncullata Hrt. (Sieboldi Hook.) 

S. schon, starke Pfl. 

„ jap. fol. aur.-var. Hrt . 

„ lancifolia albo-marg. Ilrt. . . . 
qndulata fol. roseis et niveis Urt 
Beste buntblätt. Borte; vorziig- 
licli zum Treiben; extra . . . . 

univittata Hrt . 

Die Funkieu und llemerocallis 
eignen sich besonders gut zur Ein¬ 
fassung zur Beeten und zur Rand- 
Decoration von Bassin’», kleinen 
Teichen etc. 

Galanthus Elwesi Hook. Allerfrühestes 
Schneeglöckchen; s. grossblumig, 
schön, gute Schnittblume . 
nivalis L Einf. Schneeglöckchen. 
Versaudtzeit Aug. — Oct, 
nivalis 11. pl. Hrt. Gef. Schnee¬ 
glöckchen. Für das freie I ^and; Ver- 

sandtz. Aug.—Oct. 

plicfttus B eb. Gef. .Schn. 

Gladiolus s. Blumenzwiebel-Katalog. 

Gypsophila paniculata L. Bekannte 

schöne Schnittblume. 

Hemerocallis flava L. Mit schöner, gelber 

Blüthe ... • . 

Heuchera sanguinea Kngclm. Leuchtend 
roth, zierlich; werthvoll f. d. Bin¬ 
derei . 

Hibiscus palnster L. S. schön weis*]* 

rosa. L , 

Hoteia (Spiraea) japonica Dcnc. (Astlibe 
jap. Miq.) Sehr kräftige Stauden, 
zum Treiben vorbereitet, pr. 1000 

st. iio m. 

„ japonica fol. purpnreiB hrt. 
Belaubung dunkel. 

llyaointliiiH camlicans Bak. 

Die im August erscheinenden Blu¬ 
menstiele Erreichen eine Höhe von 
mehr als 1 mMmd sind mit 30 
bis 50 schneewcissen Glocken gar- 
ldrt. Die^Swiebel braucht erst im 
Frühjahr gelegt zu werden, am 
liesten in guten Gartenboden. Im 
Herbst in Töpfe gepflanzt, lassen 
^ sie sich sehr gut treiben, so dass 
^1e Anfang März blühen. Ver- 
sandlzeit vom November bis April. 

I. Grösse pr. 1000 St. 50 M., pr 
100 St. 7 M., pr. St, 0,15 M. 

11. Grösse (blühbar) pr. 1000 St. 

35 M., pr. 100 St. 5 M., pr. St. 

0,10 M. 

Abbildg. s. Blumenzwiebel-Katalog, i 
Iris atropurpurea Bak. Gr., sclnvarz- 

purpurn . ü(j — 

Iris germania in besten Sorten . 50 

15 Iris Helonae Barb. Blüthe licht violett u. 

so gross wie atropurpurea . . . 100 

14 Iris Histrio Rchb. Selten! Be¬ 
schreibung s. Gartenflora 1892, 

Heft III. 75 50 


12 


18 


20 


3 Ir iw iberica Hotfm. Schön, perlgr, 
dunkelviolett geadert, sehr zu em¬ 
pfehlen; Versandtzeit Oktober bis 
April. 

9 IrisKaenipleri,(laevigata). Blumen 
breit und flach gebaut, von allen 
andern Iris grundverschied.; sie 
variiren v. reinsten Weiss bis zum 
schönsten Purpur, durch alle 
Schattirungen von röthlich u. blw 
mit goldgelber Zeichnung etc, 
deiht am besten in feucht. Boden; 

Ia.-Rummel. 

10 Iris piiniila L. Zwerg-Iris. Dunkel- 

violett, zu Einfassungen geeignet 
II Irls reticulaia ^ Blau, schön, 
sehr früh blühend, zu Gruppen 
passend,, beste Frei 1 and Species; 

gut zu in Treiben . 

16'Iris Sari Nazarena Poster- . 

2 Iris Susiana L. Dame in Trauer. Sehr 
schön, grossblumig, grau mit pur¬ 
pur-violett, fein gefleckt oder netz¬ 
artig gezeichnet. Im Winter leicht 

:ZU decken. 

Isincne calathina Herb. s. Blumenzw- 

Katalog. 

1 Loucojum vornum L. Grosses Wald¬ 
schneeglöckchen . 

Lilium i. d. besten Sorten s. Blumen¬ 
zwiebel-Katalog. 

1 Lychnis Chalcedonica L Leucht, sclmr- 
lachroth... 


pr. 

100 

M 


35 30 


30 


25 




J 


10 7 


in 30 
75 


70 


15 


25 


Paeonia albillora Pali, (chinensis 
Ilrt?) Chinesische Päonie. Kraft, 
getheilte Pflanzen in div. Farben, 
p. St. M. 0,75—1,— ; p. 10 St. 
M. 7,00-9,— ; pr. 100 St. M. 75,— 
Extra starke, ungeteilte Pflanzen 
in div. Farben p. St. M. 3,— ; p. 
10 St. M. 25,—. Ein Sortiment von 
10 St. in 10 besten Sorten M. 10, — 
Kin Sortiment von 15 St. in 15 
besten Sorten M. 15, — . 

5b, Paeonia offic. Retz fl. rnbro pl. . . . 

60| Paeonia tenuifolia L. fl. pl. 

3 Papavor bractoatum lilacinum Hrt. 
Neu; remontirend, Blüthe dunkel- 
fleischfarbig mit viel. Anflug, am 
Grunde, mit schwarzem Fleck . . 
21 Papaver orientale L. Mit sehr grosser, 
brennend rother Blüthe; sehr wir¬ 
kungsvoll 


15 


75 

150 


00 


50 


1 Phlox docussata „Boule de feu“. Schön 

leuchtend roth . 

15 „ „ „ Jeanue cP Are.“ Rein- ] 

weiss. 

„ „ ein Sortiment von 10 1 

Stück in 10 besten Sorten 

M. 5,— . 

„ Rummel . 

Ranunculus s. Blumenzwiebel-Katalog. 


30 


30 


20 


10 


L. Späth, Baumschule bei Kixdorf-Berlin. 


















































































7i»ore» Stwl™ mul Zirlebelgeniolu«. Ite» »- 


No 


ßhoum „Queen Victoria“. Die Blatt¬ 
stiele dieser Varietät eignen sich 
vorzüglich zur Bereitung des be¬ 
kannten, Apfelsäure enthaltenden, 
den geschmorten Stachelbeeren 
nicht unähnlichen u. s. gesunden 

Kompots.• i 

1 Sambucus Ebulus A. Zwerg-Hollunder. 

Blüthe röthl. weis«. Fr. schwarz, j 

Hübsch belaubt. I 

Scilla s. Blumenzwiebel-Katalog. I 



Sparaxis tricolor im Rummel, für Topf- 
Kultur. Versandtzeit Aug.—Oktob. 
Spiraea astilboides Pull. Neu, prachtv. 
5 SpiraealllipendulaA.fl.pl. Die Bluthcn 

gleichen Schneeflocken. 

i Spiraea japonica s. Hoteia jap. 

1 palmata elegans llrt. . . . . . 

4 v Ulmaria L fl. pl. Gef. weiss . . 

80 Tulipa billora L . . • • • • ; • * 

Qreigi A^A Gross, schon . . . 


pr. pr. 
St. 100 
Fl. M 


25 15 



Pflanzen zum Treiben, aus dem freien Lande. 


Kräftige Pflanzen. 

_ * «r .„.iSoitniHtt“ welches im Juli jeden Jahres 

Im Uebrigen siehe auch mein „Hliiineiixwlebol-VeiM; lc Ä“55n. , Bte i lti 

erscheint und gratis und franco zu *■ lo 1(>0 


10 

M 


12 ,— 


100 

M. 

L00 




SS 


Amygdalus Persica pl. in div. Sorten, 

Kräftige Veredlungen 

Azalea pontftea und mol Um. i n 

herrlich gemischten Farben. Die 
Färbung dieser schönen Freiland - 
Azaleen ist noch eigeuthümlicher 
und auffallender, als die der Azalea 
indica. 

Auf der letzten grossen Allgem. 

Gartenbau-Ausstellung fielen all¬ 
gemein, durch ihre eigenthiimliche 
Farben - Nüancen, obige Azaleen- 
Formen auf und lassen sich diese 
ebenso leicht treiben als die be¬ 
kannten Azalea indica. 

Kräftige Pflanzen M. 12,— bis 17,50 
(Tematin in div, Sorten (s. Sortiment 
Seite 74). 

(lydonia japonica. Japanische Quitte 

* „ Maulei . 

noutziacronat.iil.pl. Extra! l.Wahl 

iliiimiiiiiiiiiiimiiiimimiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimimiiiiiiimimimc 

= nculzia gracilis. Mit schön gefüllter Blüthe. = 
= Eignet sich ganz besonders gut zum Treiben 5 
= und ist blühend eine gern gekaufte Markt- = 
I ^pliauze. 100 St. 25 Mk., 1000 St. 180 Mk. | 


M m. 

lloteia japonica, tS|dvaea japA ln 
kräftigen Stauden zum treiben (». 

Abbildung').• • ; ‘ | 1,üu L ’ 

Loiiieeva fuchsioides und andere 

(hipnfolien s. Gehölz-Sortiment . , ^,-j g. 



Piruö doribunda • • • 

Priiuus japonica fl. ros. pl. (veredelt ). 

' n fl. alb. pl. r 

” triloba.• • • » 

Rosen s. „Rosen zum Treiben“. 
Spiraea ulbillora (callosa albaj . • 

„ Thanbergi . . • •, • • \! 

Svrimra Rothoinagensis, (sinensis) 

’ *’ ** „ rubra (Saugeana) 1 

vulgaris ,,Andenken an Ludwig 
Späth“. Behält die schöne dunkel - 
rotbe Farbe beim Treiben bei. 

Starke 2jährige Veredlungen 


8 ,- 175 ,- 
8,-75,— 
ö,— 5t,— 


, — 
i 12- 


3jährige Pflanzen 

„ Charles X. ,,, 

” ’ Mehrj. Veredl. M. 7,- bis 10 

” „ Marie Legraye. 

” Zweijährige Veredlungen » 

Dreijährige Veredlungen 

” Andere Arten s. Sortiment. 
Veilrlirn „Victoria regipa 4 . Sehr gross- 
' blum/duukelbl. Sta*« 

1,. St. ML. 0,30; |>. 100 St. 

Viburum Opulus rosoum. Gefüllter 

SGnieeball . . Slräucher I. Wahl r 


85,- 

100 ,- 

60-85 

85,— 

100 ,- 


45 , 


SpiUli, Battmschnle bei Rixdorf-Bwlin. 
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Kdolrciser. Muibluinenkeime. Spargeliitlaiizon. Ankauf von Neuheiten. 


Edelreiser 

für Frühjahrs- und Sommerveredlung. 

Für die Frühjahrs Veredlung sind die Heiser spätestens im Februar, für die Sommer- 
veredlung von Anfang Juli bis Ende August zu bestellen, weniger wie ein Reis je einer Sorte 
wird nicht abgegeben. 

Hei den Bestellungen genügt es, nur die Nummer der betreffenden Sorte anzugeben. 
Aepfel, Btirmni. PIRnuiueii und Kirschen älterer Sorten und anderes Kern- 
und Heereuohst, p. Sorte und Stück 15 Pfg., 100 Augen derselben Sorte 1 M. 

Pfirsiche und Aprikosen p. Stück und Sorte BO Pf. 

Rosen ä Stück 20—30 Pf., (deliöl/e p. Stück 15— 25 Pf. 

Ein Reis hat 5- 8 gute Augen. 

1\ euheiten von Obst, Rosen und Gehölzen ungefähr */ 3 de« Preise» einer niedrigen PlEm/.e. 



Maiblumenkeinie 

(Convallaria majalis.) 

stärkste blühbare, versende ich von Anfang November 
jeden Jahnas und mache noch darauf aufmerksam, dass 
sicli die in hiesigem Sandboden kultivirten Keime ganz 
besonders zum Frühtreiben eignen. Die Keime sind in 
diesem Jahre ganz vorzüglich gediehen. Ich erlasse mir 
I Wahl, 

--- 

^Pro 100 Stück.3)50 M 

.25,— ,, 


1000 


Spangel pflanzen. 

Kult ui-AnvvcisungXeht auf Wunsch gratis und franco zu Diensten 


II. 
. 111 . 


HieHCii-Kpargel. Beste u. beliebteste hiesige Sorte 

: ■ ' ■ :: • ::::;::::::;:;;:;: . 

<’oiiiiover'» (dlosial. Amerikanischer Riesenspargel, schnellwüchsigste 

u. stärkste Sorte. (Samen direct importirt.) . . 1. r 

^ : * . . .. .II. 

» •» . 111 . 

Früher von Argenteiiil. In P rankreich als der beste und feinste Spargel 

bevorzugt. (Samen von dort bezogen.) ... I. 

v 8 * « • .II. 

% / n n ...111. 


. 

10 i 

100 

1000 

c» 


St. 

M. 

St. 

M. 

Mi 

M. 

Wahl. 

•> 

w j " 

15 

130 


1,50 

13 

110 

r 

l,- 

t) 

75 


13,- 

25 

200 


2,50 

20 

150 

* 

1,50 

12 

100 


4- 

30 

250 



25 

200 

n 

1,75 

15 

130 


A n kali f v on N e u ii e i t e n. 

Alle wirklich dendrologisch oder pomologisch werthvollen Neuheiten, aber 
nur solche, bin ich gern bereit anzukaufen oder gegen andere Pflanzen 

einzntauschen. 


L. Späth, Biitnnsebule bei Rixdorf-Berlin. 
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Diverse Artikel. Grassamen. Druckfehler-Bericlitiffims. 


Diverse Artikel. 


Nachtschmettorliiigsfallo. Ein höchst praktischer Apparat, der zum Anlocken und Tödten 
der wahrend der Dunkelheit fliegenden Nachtfalter bestimmt ist. 

Ich habe denselben selbst erprobt und angewendet. (Genaue Gebrauchsanweisung wird jedem 
Apparat beigefügt.).. ... • .• ^ r f* s per Stück M. 00,—. 

Sulfosteatito Cuprique (Fostite) (Marke .1. Souheur) (Kupfervitriolspockstoinmehl). Ein 
vorzügliches und leicht zu gebrauchendes Vorbeugungs-Mittel gegen jede Filzkrankheit auf Blättern und 
Früchten. Die erste Bestäubung muss im Mai stattfinden 11 . zw. möglichst lrüh morgens, wenn noch der 
Thau auf den Blättern liegt, oder auch nach Regenwetter. Nach 4 Wochen wird eine zweite und späterhin 
noch eine dritte Bestäubung vorgenommen. — Ich erlasse 100 Kilo (Originalsack) M. 

50 Kilo M. 20, l exclusive Sack. 

2o „ M. 12,— | r 1A 

Sulfosteatite-Zerstäubor, sehr gut. und leicht arbeitend p. öt. M. 1 » • 

Verzinkter Eisondraht für SVdinurbäiunehen und 
Spaliere p. Kilo M. 0,Tp, lbjvilo M, 7,- 


•15,—. 






SpätlPsche Pfropfpfannen, (s. 

Abbild.), äusserst practiscb 
beim Veredeln zum Flüssig- 
niachen des Baumwachses 
p. St. M, 0, — . 

Baumwachs, kaltfliissiges, in 
1 K. Büchsen . . M. 2,75 
V 2 K. Büchsen . . M. 1,50 
Beste Zusammensetzung! 

„ warmflüssig, in hies. Baum¬ 
schule benutzte Mischung 
p. Kilo M. 2,—. 

Poniolin. Vorzügliches Schutz¬ 
mittel gegen Hasenfrass. ln 
hiesiger Baumschule mit 
bestem Erfolge angewan 
p. Kilo M. 2,50; 
p. 5 Kilo M. 1 1,—, 

Anerkannt bester, hält sich 
sehr lange klebfähig. p. Kilo M. Iji0. 
p. 5 Kilo M. 4,50. 

Raffiabast, Japanischer, p. Kilo M. 1,50/ 
Gartenmosser und Gartenscheeren aus besten 
deutschen Special-Fabriken, *u Solidesten 
Preisen. 



Spalh’sclie IMropfpfannc. 
Raupenleim, PolbonV 


[iiib 

<c 


(1 Kilo hiervon giebt ca. 50 Meter.) 

Brahtspanner,. P 

p. 10 St. St. 4,o0 u. M. 1,75. 

Schlüssel zu <len Drahtspanjnem . . p. St. 40 Pf. 
Verzinkten Etikettendraht . . . p. Kilo M. 2,—. 
Holz - Etiketten zum Anbinden, frisch gestrichen 
und mit Draht versehen p. 100 St. M. 1,—. 

p. 1000 St. M. 8,—. 
Radig’scho wetterbeständige Etiketten, oval, mit 
blauem Blechrande, sehr elegant, 75 mm 
lamr, 55 mm breit, mit Draht versehen. 

p. 100 St. M. 8,50. 
Etikettentinto für R. wetterbest. Etiketten, 

pro Fläschchen.ä M. 0,75. 

Etikettenlack . . . ä Fläschchen M 0,75. 
Zink - Etiketten, chemisch präparirt, mit Draht 
versehen, 80 mm lang, 24mm breit, 
p. 100 St. M. 8,50, p. 1000 St. M. 80,—. 
Etikettentinto, unauslöschliche, für Zink-Etiketten 
s\ Fläschchen M. 0,75. 

Cooosfaserstricke, zum Anbinden der Bäume, sehr 
haltbar und praktisch. 

TL 2 Kilo.M. 1,75. 

4,—. 


vV 


5 Kilo (ca. 100 nt Länge) M. 



Grassamen 


Für Zielten, Farks und Wieden, für trockene und feuchte, sowie sonnige und schattige l-agcn in den 




deilisten, empfehlenswert 


rlliesten Mischungen liefere icli zu den laufenden Marktpreisen. 


Druckfehler-Berichtigung. 

Auf Seite 54 unter No. (i ist statt: Berberis Fremonti Torr. Fremont* Berberis (Malionie). 

(Rcrberid Frcnioiili var. Spa.'f liiana C. A. Purpus. (Mahonie).“ zu lesen. 


L. Späth, Hunnisch ulo bei Rixdorf - Berlin. 
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Verkauf der Blumenzwiebeln findet von Mitte August bis Ende öclober statt. 


im August 1893. 



L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 
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